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Senkung der Mindestreservesätze für Auslandsverbindlichkeiten 
und Aufhebung des Verbots der Verzinsung von Auslandsgeldern *) 

l) Die DeutsChe Bundesbank hat mit Wirkung vom 
1. April1959 die Mindestreservesätze für Verbindlich­
keiten gegenüber Devisenausländern auf den Stand der 
Reservesätze für die Verbindlichkeiten gegenüber De­
viseninländem gesenkt. Bisher hatten die Reservesätze 
für Auslandsverbindlichkeiten bei Sichtverbindlichkei­
ten 30 vH, bei befristeten Verbindlichkeiten 20 vH 
und bei Spareinlagen 10 vH betragen; in allen Fällen 
hatte es sich dabei um die gesetzlich zulässigen Höchst­
sätze gehandelt. Mit Wirkung vom 1. April 1959 an 
betragen nun die Mindestreservesätze einheitlich: 

für Sichtverbindlichkeiten (je nach der Größenklasse 
des reservepflichtigen Instituts) 

an Bankplätzen 11 bis 13 vH 
an Nebenplätzen 9 bis 11 vH 

für befristete Verbindlichkeiten (je nach der Größen­
klasse des mindestreservepflichtigen Instituts) 

7 bis 9 vH 

für Spareinlagen 6vH. 

Nach dem Stande der Auslandsverbindlichkeiten von 
Ende Februar wird sich das gesamte Reserve-Soll aller 
Kreditinstitute damit um schätzungsweise 3 50 Mio DM 
ermäßigen; im Februar d. J. stellte es sich auf 7 248 
Mio DM. 

Die Deutsche Bundesbank hat mit diesem Schritt der 
in letzter Zeit zu beobachtenden Entwicklung der De­
visenbilanz Rechnung getragen. Die Sander-Mindest­
reservesätze für Auslandsverbindlichkeiten waren im 
April 19 57 (mit Wirkung vom 1. Mai des betreffenden 
Jahres ab) eingeführt worden, um das Interesse der 
Banken an der Hereinnahme von Auslandsgeldem zu 
vermindern und damit dem damaligen Zustrom von 
kurzfristigen Auslandsmitteln entgegenzuwirken bzw. 
die zugeströmte Liquidität zumindest teilweise zu ab­
sorbieren. In neuerer Zeit, vor allem seit Beginn des 
Jahres, sind jedoch an die Stelle von Netto-Geldzu­
flüssen aus dem Ausland überwiegend Netto-Geldab­
flüsseins Ausland getreten. Die kurzfristigen Auslands­
guthaben der Banken haben im Januar und Februar 
um über 1 Mrd DM zugenommen, ihre kurzfristigen 
Auslandsverpflichtungen sind um rd. 350 Mio DM 

") Pressenotiz der Deutschen Bundesbank; veröffentlicht am 21. März 1959 
auf Grund der entsprechenden Beschlüsse des Zentralbankrats vom 19. März 1959. 
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zurückgegangen. Der ursprüngliche Zweck der Sander­
Mindestreservesätze ist somit weitgehend hinfällig ge­
worden. Liquiditätspolitisch ist die mit der Normali­
sierung der Mindestreservesätze für Auslandsverbind­
lichkeiten verbundene Freigabe von etwa 3 50 Mio DM 
an Mindestreserveguthaben zur Zeit vertretbar, zumal 
die Liquidisierungstendenzen in den letzten Monaten 
nachgelassen haben, ja fürs erste sogar unterbrochen 
wurden. 

2) Im Zusammenhang mit der Normalisierung der 
Mindestreservesätze für Auslandsverbindlichkeiten hat 
die Deutsche Bundesbank ferner in Aussicht genom­
men, im Einvernehmen mit dem Bundesminister für 
Wirtschaft 

a) das Verbot der Verzinsung von Auslandsgel­
dern durch die Banken aufzuheben, 

b) die Banken zu ermächtigen, Geldmarktpapiere 
an ausländische Banken abzugeben und 

c) einige noch bestehende Beschränkungen für 
die Aufnahme von kurz- und mittelfristigen 
Auslandskrediten zu beseitigen. 

Nähere Anordnungen hierüber werden in Kürze er­
lassen werden. 

Die Zulassung der Verzinsung von kurzfristigen 
Auslandsgeldern und die weiter erwähnten Erleichte­
rungen bedeuten einen weiteren Schritt zur Normali­
sierung der deutschen Kreditbeziehungen zum Aus­
land, denn in fast allen anderen Ländern werden Aus­
landsgeider verzinst und zu den jeweils üblichen Sätzen 
Geldmarktpapiere an ausländische Banken abgegeben. 
Daß sich die Bundesrepublik nun auch in dieser Hin­
sicht den Verhältnissen an den führenden Geldmärkten 
des Auslandes anpassen kann, wird durch die weit­
gehende Angleichung des deutschen Zinsniveaus an 
das des Auslands wesentlich erleichtert. Bei den gegen­
wärtigen Zinsrelationen ist es wenig wahrscheinlich, 
daß die Aufhebung des Verzinsungsverbots einen star­
ken einseitigen Geldeinstrom in die Bundesrepublik 
zur Folge haben wird. Unerwünschten Einwirkungen 
eines etwaigen stärkeren Geldzuflusses auf den hei­
mischen Geldmarkt könnte die Bundesbank überdies 
mit dem ihr zur Verfügung stehenden Instrumentarium 
entgegentreten. 



Die Entwicklung der Zahlungsbilanz Im Jahre 1958 

Im folgenden werden die im Mouatsberidtt der Deutsdten Bundesbank für Januar 1959 im Rahmen eines ersten 
Überblicks veröffentlidtten Angab eH über die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik1) im Jahre 1958 näher aufge­
gliedert und im einzelnen erläutert. Eine detaillierte Aufstellung der Gesamtbilanz für die Jahre 1950 bis 1958 

ßndet sidt am Ende des vorliegendw Beridttes. Die Daten für 195 8 sind zum Teil nodt vorläufig; es ist ;edodt 
zu erwarten, daß die endgültigen Ziffern, die zusammen mit einer Analyse der regionalen Entwicklung der 
Zahlungsbilanz im Monatsberidtt fiir den ]uni veröffentlidtt werden sollen, nidtt wesentlidt von den hier vor­
gelegten abweidten werden. 

Gesamtüberblick 

Der Übersdtuß der Devisenbilmtz (Nettozunahme 
des Gesamtbestandes der Bundesbank an Gold sowie 
an frei und beschränkt verwendbaren Auslandsforde­
rungen) war im Jahre 1958 mit 3,2 Mrd DM um 
1,9 Mrd DM niedriger als im Jahre 1957, während sich 
in der Leistungs- und Kapitalbilanz (Überschüsse aus 

Posten, in dessen Entwicklung namentlich die Verschie­

bungen der sogenannten terms of payment zum Aus­
druck kommen, entscheidend verändert hat. Ausgelöst 

durch die Spekulation auf eine Änderung der Wechsel­

kurse einzelner Länder waren der Bundesbank im 

Jahre 1957 über den Aktivsaldo der Leistungs- und 

Kapitalbilanz hinaus Devisen im Gegenwert von 1. 7 

Wichtige Positionen der Zahlungsbilanz 1950 bis 1958 1) 

in Mrd DM 

I 
I I I 

I 
1950 I 

Positionen 1950 1951 I 1952 1953 
I 

1954 1955 1956 1957 19s8•) bis 
i 1958•) 

I. Saldo der Devisenbilanz (Zugang: +) I 

I 

I 

(Veränderung des Goldbestandes und der Auslands-
Forderungen der Deutschen Bundesbank)') -0,56 +2,04 +2,76 + 3,61 +2,78 + 1,85 +5,09 + 5,12 + 3,19 +25,88 

II. Saldo der Leistungs- und Kapitalbilan: -0.20 + 2,43 +2,51 + 3,93 +3,16 +1,69 +4,51 +3,42 +4,01 +25,46 
1) Warenhandel und Dienstleistungen -2.50 + 0,77 + 2,33 + 4,13 + 3,98 

I 

+ 2,95 + 5,50 + 7,70 + 8,87 + 33,73 

a) Warenhandel 
! 

(fob-Werte der Einfuhr und Ausfuhr)') -2,32 + 1,50 + 2,16 + 3,65 + 3.92 
I 

+ 3,30 + 5,70 + 7,61 + 8,47 ' 33.99 

b) Dienstleistungen -0,18 -0,73 + 0,17 + 0,48 + 0,06 
I -0,35 -0,20 + 0,09 + 0,40 - 0,26 

2) Unentgeltliche Leistungen (fremde Leistungen : +) + 2,09 + 1,57 + 0,20 -0,25 -0,39 

I 
-0,81 -1,11 -1,65 -1,64 - 1,99 

3) Kapitalverkehr (fremde Leistungen: +) + 0,21 + 0,09 -0.02 + 0,05 -0,43 -0,45 + 0,12 -2,63 - 3,22 - 6,28 

a) Langfristiger Kapitalverkehr + 0,46 -0,15 -0,34 

I 
-0,43 -0,72 -0,53 -0,56 -0,73 -1,80 - 4,80 

b) Kurzfristiger Kapitalverkehr -0,25 I + 0,24 + 0,32 + 0,48 + 0,29 

I 
+ 0.08 + 0,68 -1,90 -1.42 - 1.48 

darunter: I 
Veränderung der kurzfristigen Forderungen ! 

I I 
und Verpflichtungen der Geschäftsbanken (- 0,25) (+ 0,02) (+ 0,30) I(+ 0.18) (+ 0,33) I(+ 0,18) 

1 
(+ 0,91) (- 0,03) (- 0,68) (+ 0,96) 

I 

-tO.l61 

III. Saldo der nicht erfaßbaren Posten und 
der statistischen Ermittlungsfehler 4) -0,36 -0,39 + o.25 1 -0,32 -0,38 +o,58 1 +1,70 -0,82 + 0,42 

1) Vgl. auch die ausführliche Zahlungsbilanzaufst<llung auf S. 19. - ') Einschl. der Veränderung der befristeten oder nur beschränkt verwendbaren Aus-
landsforderungen. - 3) Einschl. Transithandel. - ') Ermittelt als Differenz zwischen dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapital-
bilanz; hauptsächlich bedingt durch Veränderungen in den terms of payment. - P) Vorläufig. 

dem Waren- und Dienstleistungsverkehr abzüglich der 
Defizite in der Bilanz der unentgeltlichen Leistungen 
und des Kapitalverkehrs) mit 4 Mrd DM ein um fast 
600 Mio DM höherer Aktivsaldo als im Vorjahr ergab. 
Bestimmend für diese divergierende Entwicklung war 
vor allem, daß sich der Saldo der nicht erfaßbaren 

1) Der Außenhandelsverkehr West-Berlins ist in die Angaben für die Bundes­
republik einbezogen. Die Transaktionen zwischen dem Währungsgebiet der DM­
West und dem Saarland, das seit dem 1. Januar 1957 ein Teil des Bundes­
gebiets ist, jedoch für eine Übergangsperiode noch zum Währungsgebiet des fran­
zösischen Franken gehört, müssen dagegen vorerst noch als Transaktionen mit 
dem Ausland betrachtet und als solche in den Zahlungsbilanzaufstellungen be­
rücksichtigt werden. 
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Mrd DM zugeflossen, wobei es sich im wesentlichen 
um Zugänge auf Grund von umfangreichen Vorauszah­
lungen ausländischer Abnehmer für spätere deutsche 
Warenexporte handelte. In der Berichtsperiode war da­
gegen der Gold- und Devisenzugang bei der Bundes­
bank (3,2 Mrd DM) wesentlich niedriger als der Aktiv­
saldo des statistisch erfaßten Leistungs- und Kapital­
verkehrs (4 Mrd DM). Offenbar ist also ein Teil der 
den deutschen Exporteuren im vorangegangenen Jahr 
von ihren Abnehmern in der Form von Vorauszahlun­
gen gewährten Kredite nunmehr durch effektive Wa-



renlieferungen getilgt worden, ebenso wie die deutsche 
Exportwirtschaft unter dem Einfluß der Konjunktur­
abschwächung in den Industrieländern und des ver­
stärkten Kreditbedarfs der Entwicklungsländer vielfach 
genötigt gewesen sein dürfte, längere Zahlungsziele 
als bisher zu gewähren. 

der wichtigsten Einzelpositionen der Zahlungsbilanz 
wird im folgenden näher eingegangen. 

Dabei sei jedoch zunächst darauf verwiesen, daß das Bilanzie­

rungsschema bei der nunmehr vorgelegten Bilanz gegenüber den 

entsprechenden Zahlungsbilanzaufstellungen früherer Jahre in eini­

gen Punkten geändert worden ist1). Neben der Neugruppierung der 

HAUPTPOSTEN DER ZAHLUNGSBILANZ 
1954 bis 1958 

MrdDM 

8 

0 

Devisenbfianz 
( lttiixfelwgdesGo/dbesttu>de< 

und der Auslandsforderungen 
der OeutB:!>M Bundesbank! 

1954 1955 1956 

Die bereits erwähnte Erhöhung des Aktivsaldos der 
Leistungs- und Kapitalbilanz um 600 Mio DM auf 
4 Mrd DM geht im wesentlichen auf die Entwicklung 
der Leistungsbilanz zurück. Der überschuß der Lei­
stungsbilanz betrug im Jahre 19 58 annähernd 8, 9 Mrd 
DM gegen 7,7 Mrd DM im vorangegangenen Jahr und 
5,5 Mrd DM im Jahre 1956. Die Erhöhung des Über­
schusses um 1,2 Mrd DM war- wie unten noch näher 
dargelegt werden wird - in erster Linie durch die Ver­
änderungen der terms of trade zu Gunsten der Bun­
desrepublik, und zwar vor allem durch den starken 
Rückgang der Einfuhrpreise, bedingt. Sie hat sich je­
doch nicht in vollem Umfang auf das Gesamtergebnis 
der Leistungs- und Kapitalbilanz ausgewirkt, da das 
Defizit der Kapitalbilanz um 600 Mio DM auf reich­
lich 3,2 Mrd DM gestiegen ist. Die Bilanz der un­
entgeltlichen Leistungen, deren Ergebnis im wesent­
lichen den Umfang der Wiedergutmachungsleistungen 
widerspiegelt, weist im Gegensatz zu den übrigen Be­
reichen der Zahlungsbilanz keine ins Gewicht fallenden 
Veränderungen auf; sie schloß 19 58 - ebenso wie 
schon im vorangegangenen Jahr - mit einem Defizit 
von reichlich 1,6 Mrd DM ab. Auf die Entwicklung 

1957 1958 

Kompensiert durch 
Defizite im Bereich 
der unentgeltlichen 
Leistungen und des 
Kapitalverkehrs 

Aktivsaldo 
der Leistungs-und 
Kapitalbilanz 

BBk 

Kapitalleistungen, auf die unten noch näher eingegangen wird. 

besteht die wichtigste Änderung darin, daß bestimmte Trans­

aktionen der privaten Banken, die bisher in der Veränderung der 

"Devisenposition der Geschäftsbanken" zusammengefaßt und als 

ein Teil der Devisenbilanz registriert wurden, nunmehr dem priva­

ten kurzfristigen Kapitalverkehr und damit der Leistungs- und 

Kapitalbilanz zugerechnet werden. Als Saldo der Devisenbilanz 

wird mithin nur die Veränderung des Goldbestandes und der Aus­

landsforderungen der Bundesbank ausgewiesen. Dabei verdient be­

sondere Beachtung, daß zum Saldo der Devisenbilanz nicht nur die 

Veränderung des Goldbestandes und der frei verfügbaren Devisen­

reserven - also der Währungsreserven im eigentlichen Sinne des 

Wortes -gezählt wird. sondern auch die Zunahme bzw. Abnahme 

der nid1t jederzeit realisierbaren oder nur beschränkt verwend­

baren Auslandsforderungen der Bank. 

Das neue Schema trägt der Tatsache Rechnung, daß es sich 

bei der Veränderung der gesamten kurzfristigen Auslandsforde­
rungen der Geschäftsbanken - also nicht nur bei den bisher schon 
in der Kapitalbilanz berücksichtigten Rembourskrediten, sondern 
auch bei der Veränderung der Guthaben bei ausländischen Banken 
sowie bei dem Erwerb und der Veräußerung von Geldmarkt­
papieren - heute im wesentlichen um private kurzfristige Geld­
und Kapitalbewegungen handelt, die an Kosten und Ertragserwar-

1
) V gl. hierzu audl: Monatsberidlte der Deutschen Bundesbank, Januar 1959~ 

s. 46 ff. 



tungen orientiert sind. Ebenso stellen die seither in der Devisen­

bilanz erfaßten Veränderungen der Guthaben, die von Auslän­
dern auf Konten bei deutschen Geschäftsbanken geführt werden, 
Geldbewegungen dar, die sich ökonomisch von anderen Formen 

des kurzfristigen Kapitalverkehrs nur unwesentlich unterscheiden. 

Die Neugruppierung hat zur Folge, daß die Veränderung der bisher 

in eine "Devisenkomponente" und eine "Kapitalkomponente" 

unterteilten Forderungen und Verpflichtungen der Geschäftsbanken 

nunmehr zusammengefaßt ausgewiesen werden. 

Als Gesamtergebnis erscheint bei dem neuen Schema ein Aktiv­

oder Passivsaldo der Leistungs- und Kapitalbilanz, der - abge­

sehen von den nicht erfaßbaren Posten - der in der Devisenbilanz 

znm Ausdruck kommenden Veränderung der zentralen Währungs­

reserven, verstanden als Zunahme bzw. Abnahme des Goldbestan­

des und der Auslandsforderungen der Bundesbank, entspricht und 

damit anzeigt, inwieweit sich die gesamten außenwirtschaftliehen 

Transaktionen nicht bereits "vor den Toren der Notenbank" aus­

geglichen haben. 

Devisenbilanz und Währungsreserven 

Der Gesamtbestand der Bundesbank an Gold und 
Auslandsforderungen :hat - wie eingangs erwähnt -
im Jahre 1958 um knapp 3,2 Mrd DM zugenommen 
gegen jeweils 5,1 Mrd DM in den beiden vorangegan­
genen Jahren. Von der Gesamtzunahme des Jahres 19 5 S 

entfielen annähernd 2 Mrd DM auf jederzeit realisier­
bare Devis·enguthahen. In der Hauptsache haben sich die 

Dollarreserven, die 1957 stark zurückgegangen waren, 
erhöht; jedoch sind auch die- Ende 1958 konvertier­
bar gewo rdenen - Forderungen gegenüber europäischen 
Ländern beträchtlich gestiegen. Der Goldbestand der 
Bank hat dagegen in der Berichtsperiode nur verhält­
nismäßig geringfügig - um wenig mehr als 400 Mio 
DM gegenüber 4,4 Mrd DM im Jahre 1957 - zuge­
nommen. Faßt man die Zunahme des Goldbestandes 
und der uneingeschränkt verwendbaren Devisengut­
haben zusammen, so zeigt sich, daß die jederzeit reali­
sierbaren Währungsreserven im Jahre 1958 - ebenso 
wie schon im vorangegangenen Jahr- um 2,4 Mrd DM 
gewachsen sind, während sie sich 1956 um 4,2 Mrd 
DM erhöht hatten. Die terminierten oder nur einge­
schränkt verwendbaren Guthaben der Bank, denen in 
der Regel eine Liquiditätshilfe an das Ausland zu­
grundeliegt, nahmen 1958 um knapp 800 Mio DM zu. 
Im Vergleich zum Vorjahr, in dem diese Forderungen 
um 2,7 Mrd DM gestiegen waren, ist also eine be­
trächtliche Abschwächung zu verzeichnen. Sie beruht 
im wesentlichen darauf, daß das EZU-Guthaben im 
Jahre 19 58 leicht zurückging, während es im Jahre 
19 57 - vor allem infolge spekulativer Devisenzu­
flüsse - um 1 3 52 Mio DM gewachsen war. Ent­
scheidend hierfür war, daß die Rechnungsüberschüsse 
der Bundesrepublik in der EZU infolge des Abebbens 

Goldbestand und Auslandsforderungen der Deutseiten Bundesbank 

Goldbestand und uneingesc!Jränkt Befristete oder nur beschränkt verwendbare 
vcnn·ndbare Auslandsforderungen (netto) Auslandsforderungen (netto) 

- ----- -- - -- ---- --- --

• J,;;~ r .. Uneingeschränkt verwend .. darunter-
bare Auslandsforderungen ----· 

I 
-· 

0 ~ 
Bilaterale Gesamt- (netto) Zweck-

bestand an f _" -- . ---- Forderungen gebundene 
Gold und aus früheren Konsoli-

Zeit 
·~\-,~~ 

' Krediten Sc!Juld· Guthaben 
dierungs~ Auslands- Gold- bei auslän-

forderungen Insgesamt 
bestand darunter: Insgesamt an die EZU versduei· disc!Jen kredite an 

(netto) US-$ (bis Ende bungen Banken und 
auslän-

Insgesamt (einschl. 1958: der zweck- disc!Je 

I 

can. $) Kredit· Weltbank gebundene Zentral· 

I 

gewährung Geldmarkt· banken 

I 
an die 

I 
anlagen I EZU) 1) 

Stand am Ende des Berichtszeitraums 
MioDM 

1952 4 635 2 750 587 2 163 2 090 1 885 1 061 - - -
1953 8 158 5 33!.."1 1 367 3 963 3 545 2 828 1 782 - - -
1954 10 930 8274 2 628 5 646 5 453 2 656 2 054 - - 146 

1955 12 782 9 958 3 862 6 096 5 789 2 824 2 187 - - 254 

1956 17 869 14 169 6 275 7 894 7 332 3 700 2 890 73 240 403 

1957 22 990 16 58~ 10 674 5913 6 148 6 403 4 242 808 1032 384 

1958 26 178 18 990 11 085 7 905 7 442 7 188 4 597 

I 
1 239 971 265 

1959 1. Vj. ") 23 198 16 763 11 248 5 515 5 766 6 435 4 121 1 378 707 246 

vH des Gesamtbestandes 

1956 100,0 79,3 35,1 44,2 41,0 20,7 16,2 

I 
0,4 1,3 2,3 

1957 100,0 72,1 46,4 25,7 
' 

26,7 27,9 18,5 3,5 • 4,5 1,7 

1958 100,0 72,5 42,3 30,2 
I 

28,4 27,5 17,6 4,7 3,7 1,0 

1959 1. Vj. P) 100,0 72,3 48,5 23,8 24,9 27,7 17,8 5,9 3,0 1,1 

Zugang bzw. Abgang im Berichtszeitraum 
MioDM 

1956 

I 
+ 5 087 + 4 211 

I 
+ 2 413 

I 
+ 1 798 + 1 543 + 876 + 703 

I + 73 + 240 + 149 

1957 + 5 121 + 2 418 + 4 399 - 1 981 - 1184 + 2 703 + 1 352 + 73> + 792 - 19 

1958 + 3 188 + 2 403 + 411 

I 
+ 1 992 + 1 294 + 785 + 355 

I + 431 - 61 - 119 

1959 1. Vj. P) I - 2 980 - 2 227 + 163 - 2 390 - 1 676 - 753 - 476 
I + 139 -264 - 19 

1) Kreditgewährung an die EZU ohne Berücksidltigung der jeweils letzten EZU-Abrec!Jnung. - P) Vorläufig. 
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DIE ENTWICKLUNG DER WÄHRUNGSRESERVEN VERSCHIEDENER LÄNDER 
Stand Ende 7956=700 

!) Gold und konvertlerbore Devisen.-2) VE-ränderung o'es Go/dMtondes.-Ouelle: International Finonciol Statistics. 
BBk 

der Spekulationswelle und des Rückgangs der Aktiv­
salden im Warenverkehr mit den EZU-Ländern nur 
noch 1,6 Mrd DM betrugen gegen 6,5 Mrd DM im 
Jahre 1957. An sich hätte sich zwar auch hieraus noch 
eine Erhöhung des Guthabens um 392 Mio DM (25 vH 
des Überschusses) ergeben müssen, jedoch wurde di,eser 
Zuwachs durch Kreditrückzahlungen einzelner Länder 
in Höhe von 457 Mio DM auf Grund früher getroffe­
ner Konsolidierungsvereinbarungen (einschließlich des 
deutschen Anteils an Sonderrückzahlungen Italiens 
und Portugals) mehr als kompensiert. Wenn die ge­
samten Forderungen der Bundesbank gegenüber der 
EZU im Verlauf von 1958 trotzdem noch um 355 Mio 
DM gewachsen sind, so ist dies auf die Beteiligung der 
Bundesrepublik in Höhe von 420 Mio DM an dem 
Sonderkredit zurückzuführen, der Frankreich Anfang 
19 58 von der EZU im Rahmen einer internationalen 
Finanzhilfe gewährt worden war. Die deutschen For­
derungen gegenüber der Europäischen Zahlungsunion, 
die im Zuge der am 27. Dezember 1958 verwirklich­
ten Ausländer-Konvertierbarkeit der europäischen 
Währungen und des Übergangs der OEEC-Länder zum 
Europäischen Währungsabkommen in Liquidation ge­
treten ist, sind nach Ausschüttung der liquiden MitteL 
die der EZU nach der Übertragung ihres Kapitals auf 
den Europäischen Fonds verblieben, in bilaterale For­
derungen der Bundesrepublik gegenüber den früheren 
EZU-Mitgliedsländern umgewandelt worden. Unter 
Einschluß der auf die Bundesrepublik entfallenden For-

7 

derungen aus dem Sonderkredit der EZU an Frankreich 
heliden sich die "bilateralisierten" Forderungen Ende 
Januar 1959 auf 4,2 Mrd DM1). 

Den zweiten bedeutenden Posten der nur beschränkt 
VerwendbarenAuslandsforderungen stellen die von der 
Bank übernommenen mittelfristigen Schuldverschrei­
bungen der Weltbank dar. Abgesehen von der Prolon­
gation 'fällig gewordener Schuldverschreibungen und 
nach Abzug eines Ende 19 58 an den Markt abgege­
benen Betrages im Werte von 84 Mio DM hat die 
Bundesbank im vergangeneu Jahr ihre Kredite an die 
Weltbank per Saldo um 431 Mio DM auf 1 239 Mio 
DM erhöht und dabei erstmalig auch einen DM-Kredit 
(200 Mio DM) eingeräumt. Die sonstigen beschränkt 
verwendbaren Auslandsforderungen der Bank sind im 
ganzen unverändert geblieben, obwohl die zweck­
gebundenen Geldmarktanlagen - di,e im wesentlichen 
für die Tilgung der britischen Nachkriegswirtschafts­
hilfe reserviert sind - sowie die Konsolidierungskre­
dite an ausländische Zentralbanken leicht abgenommen 
haben. 

Die Zunahme des gesamten Gold- und Devisen­
bestandes der Bundesbank hat sich 19 58 im Vergleich 
zu dem Anstieg der Währungsreserven zahlreicher an­
derer Länder nicht unbeträchtlich verlangsamt. Wie das 
obenstehende Schaubild zeigt, sind die Währungsreser-

1) Vgl. hierzu die Sonderaufsätze: DM wird frei konvertierbar, in: Monats­
berichte der Deutschen Bundesbank. Dezember 19>8, S. 3 ff.: und: Die Liquida­
tion der Europäische-n Zahlungsunion, in: Monatsberidlte der Deutschen Bundes­
bank, Januar 19>9, S. H ff. 



ven Italiens, der Niederlande, Großbritanniens und 
Belgien-Luxemburgs seit Beginn des Jahres 1958 we­
sentlich schneller gewachsen als die der Bundesrepublik 
Die Goldres·erven der Vereinigten Staaten von Ame­
rika haben sich dagegen verhältnismäßig stark vermin­
dert. Im ganzen ergab sich Ende 1958 eine weitaus 
bessere Verteilung der Reserven als es beispielsweise 
auf diem Höhepunkt der Devisenspekulation im Herbst 
19 57 der Fall war. Damit war eine der wichtigsten Vor­
aussetzungen für den Übergang der europäischen Län­
der zur Ausländerkonvertibilität gegeben. 

Der Gesamtbestand der Bundesbank an Gold und 
Auslandsforderungen stellte sich Ende 195 8 auf 26,2 

Mrd DM gegen 23,0 Mrd DM am 3l. Dezember 1957 

und 17,9 Mrd DM Ende 1956. Davon entfielen auf die 
nur beschränkt verwendbaren Auslandsforderungen 
7,2 Mrd DM, was einem Anteil am Gesamtbestand in 
Höhe von 27,5 vH entsprach gegen 27,9 vH Ende 1957 

und 20,7 vH am 31. Dezember 19 56. Läßt man die nicht 
jederzeit realisi,erbarenAuslandsforderungen unberück­
sichtigt, so betrug die zentrale Währungsreserve der 
Bundesl'epublik am Ende des vergangeneu Jahres 
19,0 Mrd DM gegen 16,6 Mrd DM am 31. Dezember 
1957. In den ersten Monaten von 1959 sind die Gold­
und Devisenbestände der Bundesbank auf Grund hoher 
Geldexporte der deutschen Geschäftsbanken und um­
fangreicher Auslandszahlungen der öffentlichen Hand 
beträchtlich zurückgegangen. Der Gesamtbestand der 
Bank an Gold und Auslandsforderungen stellte sich 
infolgedessen am 31. März 1959 auf nur noch 23,2 

Mrd'DM. 

Leistungsbilanz 

Die Umsätze im Waren- und Dienstleistungsverkehr 
mit dem Ausland haben im Jahre 19 58 - verglichen 
mit einem Anstieg von 13 Mrd DM im Jahre 1957 

und 11 Mrd DM im Jahre 1956 - verhältnismäßig 
wenig zugenommen. Mit 89 Mrd DM waren sie um 
3 Mrd DM höher als im vorangegangenen Jahr, wobei 
sich, ebenso wie in den Vorjahren, der Dienstleistungs­
verkehr wiederum stärker ausgeweitet hat als der Wa­
renhandel. 

Was dabei die Aufgliederung der Umsätze im Lei­
stungsverkehr in Warenhandelstransaktionen einer­
seits und Dienstleistungstransaktionen andererseits be­
trifft, so wird in der vorliegenden Zahlungsbilanzver­
öffentlichung, entsprechend den Gepflogenheiten der 
internationalen Zahlungsbilanzstatistik die Einfuhr 
mit ihrem fob-Wert, also ohne die Fracht- und 
Versicherungskosten, angegeben. Da sich jedoch die 
mit Hilfe detaillierter Schätzungen ermittelten fob­
Werte nicht so weit aufgliedern lassen, wie es eine um-
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Ermittlung der in der Zahlungsbilanz 
ausgewiesenen DateH über den WareHI-wndel 

in Mio DM 

Positionen 

I 
1955 

I 
1956 1957 

I. Ausfuhr 

I Ausfuhr-lob nach den Angaben 
! 

der amtlid1en 
A ußenhandelsstatistik1) 25 7171 30 861 35 968 

zuzüglich: Stromlieferungen und 
sonstige Ergänzungs-
posten 43 I 78 102 

abzüglich: Lieferungen von Schiffs-~ 

ISO I und Flugzeugbedarf ') 227 239 
------------ ----

Ausfuhr-lob entsprechend den 

I Angaben in der Zahlungsbilanz 25 580 30 712 35831 

II. Ein f u b r 

der amtlichen 

11958 P) 

36 998 

53 

201 

36 850 

Einfuhr-eil nach den Angaben I' 

Außenhandelsstatistik1) 24 472 27 964 31 697 31 133 

zuzüglich: Stromlieferungen und 

144 ... I 
sonstige Ergänzungs-

165 143 posten 

kosten der Einfuhr 2 241 3 029 3 s 18 2 866 
abzüglich : Fracht- u. Versicherungs- I 

davon: 

Ausländer ') ( 1 781) ( 2 410) ( 2 736) ( 2 130) 
Zahlungen an I 

Zahlungen an Inländer ( 460) ( 619) ( 782) ( 736) 

~;nfuhr-f~;~:t:prechend d-en----~-------~---
Angaben in der Zahlungsbilanz 22 339 25 079 28 322 28 432 

lll. T r a n s i t h a n d e I 

Überschuß der Verkäufe 
über die Käufe 

-------- "-

Saldo des Warenhandels 
entsprechend den Angaben in der 

Zahlungsbilanz 

Zu•n Vergleich: 

Saldo des Warenhandels nach den 
Angaben der amtlichen Außen­
handelsstati stik 

I 
61 62 971 55 

-"-

I I 
+3 302 +; 695 +7 606 +8 473 

+1 245 i +2 8971 +4 271 +5 86< 

1) SpezialhandeL - 2) Werden dem Dienstleistungsverkehr (Position .. Trans~ 
port") zugerechnet. - P) Vorläufig. 

fassende Einfuhranalyse erfordert, werden der folgen­
den Darstellung der Außenhandelsentwicklung- eben­
so wie in den regelmäßig veröffentlichten Berichten 
der Bank zur Wirtschaftslage - die Angaben der amt­
lichen Außenhandelsstatistik zugrunde gelegt, in der 
die Importe mit ihrem cif-Wert, also einschließlich der 
bis zum Grenzübertritt der Ware aufgelaufenen Fracht­
und Versicherungskosten, ausgewiesen werden (vgl. 
hierzu auch die vorstehende Tabelle). 

a) Außenkandel 

Der Aktivsaldo der Handelsbilanz der Bundes­
republik ist im Jahre 19 58 erneut beträchtlich gewach­
sen; er erhöhte sich auf 5,9 Mrd DM gegen 4,3 Mrd 
DM im Jahre 1957 und 2,9 Mrd DM im Jahre 1956. 

Die neuerliche Zunahme war jedoch das Ergebnis einer 



völlig anderen Konstellation der außenwirtschaftliehen 
Daten, als sie in den vorangegangenen Jahren gegeben 
war. Die Ausfuhr, die 1957 um mehr als 5 Mrd DM 
zugenommen hatte, ist unter dem Einfluß der konjunk~ 
turellen Abschwächung in den wichtigsten Abnehmer~ 

-2 

AUSSENHANDEL 

Veränderungen gegenüber dem Vorjahr 

1952 1958 
.----,-A-'--u_ftragseingang aus dem Ausland __ u::.cn-=-d-,------, 

Auslandsabsatz der Industrie 
Werte, in vH des Auslandsabsatzes von 195~ 

1JAusfuhr-und Einfuhrmengen zu Preisen von 1954. 

Mrd DM 

+6 

200 

BO 

8Bk 
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!ändern nur noch geringfügig gewachsen; andererseits 
war aber die Einfuhr, die sich 19 57 um knapp 4 Mrd 
DM erhöht hatte, infolge der Baisse auf den Rohstoff~ 
märkten und bei den Seefrachtraten sowie partieller 
Störungserscheinungen in einigen besonders rohstoff~ 
intensiven Industriezweigen der Bundesrepublik dem 
Werte nach leicht rückläufig. Der Ausfuhrüberschuß hat 
sich infolgedessen um 1,6 Mrd DM erhöht. 

Wie stark das Außenhandelsergebnis des letzten Jah~ 
res von Preiseinflüssen berührt wurde, zeigt die Ent­
wicklung der terms of trade, d. h. des Verhältnisses 
zwischen den Durchschnittswerten der Ausfuhr und 
denen der Einfuhr. Setzt man 1954 = 100, so ver­
besserte sich dieses Verhältnis im Durchschnitt des Jah­
res auf 109, nachdem es in den Jahren 19 53 bis 19 57 

mit nur geringfügigen Schwankungen bei einem Stand 
von 100 gelegen hatte. Ausschlaggebend dafür war. 
daß die Einfuhrpreise bei Ernährungsgütern, Rohstof­
fen und Halbwaren ungewöhnlich stark nachgaben, 
während die Ausfuhrpreise insgesamt nur geringfügig 
zurückgegangen sind. Allerdings sind die Einfuhrpreise 
seit September des vorigen Jahres nicht mehr gesunken, 
so daß sich die terms of trade bei weiter rückläufigen 
Ausfuhrpreisen im Vergleich zu ihrem Höchststand im 
letzten Herbst wieder etwas verschlechtert haben. 

Zeit 

Die Austausc11relatioH im AußeHi1aHdel 
Monatsdurchschnitt 1954 = 100 

Durchschnittswerte der Einfuhr Durch- I 
-------------------- · Aus~ 

schaft stoffc waren waren I 

E ''h Gewerbliche Wirtschaft schmtts- h 
rna - _ _ werte I tausc -

Ins- rungs- --~----~ -- ---- d relation 'I gesamt wirt- Roh- Halb- Fortig- Ausf~hr ') 

1-----!---

:~ ~ '~~ ~ I !E l :~~~ ~~·~ ~~ !I _,I :f: ~ 
1956 

1957 

1958 

1958 März 

Juni 97,0 100,3 99.0 93,) 93,4 104,7 107,9 

Sept. 93.4 92,4 97,8 92.6 91.0 103.7 111.0 

I 
Dez. 94,6 94.0 96,1 94,6 93,3 II 104,3 110.2 I 

19)9 Jan. 94.8 93,0 99,1 94,6 93,0 103,8 109,5 

1) Verhältnis der Durchschnittswerte der Ausfuhr zu den Durchschnitts-~ 
werten der Einfuhr (terms ot trade). 

Die Ausfultr belief sich im Jahre 19 58 auf 3 7 Mrd 
DM. Wenn damit auch gegenüber 1957 noch eine 
Mehrausfuhr von rd. 1 Mrd DM zu verzeichnen war, 
wobei die Zunahme im zweiten Halbjahr wieder etwas 
stärker war als im ersten Halbjahr, so ist doch unver~ 
kennbar, daß der Exportboom der Jahre 195'4 bis 1957 

mit der rückläufigen Entwicklung des gesamten Welt­
handels im vergangeneu Jahr ein Ende gefunden hat. 
Die Zunahme der Exporte der Bundesrepublik betrug 
im Vergleich zum Vorjahr nur noch 2,9 vH gegen 
16,5 vH im Jahre 1957 und 18,5 vH im Durchschnitt 
der Jahre 19 54 bis 19 56. Das Ausfuhrvolumen stieg-



etwas stärker, da die Ausfuhrpreise im Verlaufe des 
Jahres leicht abbröckelten, aber auch hier ergab sich 
nur noch ein Jahreszuwachs von 3,6 vH gegen 14 bis 
22 vH in den vorangegangenen vier Jahren. Trotzdem 
hat sich der Anteil der deutschen Exporte an der Welt­
ausfuhr im vergangeneu Jahr weiter erhöht; er betrug 
nach ersten Schätzungen 9,2 vH gegen 8,6 vH im Jahre 
1957 und 7,9 vH im Jahre 1956. 

Die Hauptursache für das Nachlassen der deutschen 
Ausfuhrexpansion in den letzten anderthalb Jahren 
war die Konjunkturabschwächung in den europäischen 
Ländern, die etwa zwei Drittel der deutschen Gesamt­
ausfuhr aufnehmen. Die Exporte in die europäischen 
Länder (einschließlich der Ostblockstaaten) gingen mit 
24,5 Mrd DM kaum über den Vorjahrsstand hinaus, 
die Ausfuhr in die europäischen OEEC-Länder war so­
gar leicht rückläufig. Dagegen ist die Nachfrage der 
Überseeländer nach deutschen Waren noch gewachsen, 
wenn auch nicht mehr in dem Umfang, wie in den vor­
angegangenen Jahren. Von der Gesamtzunahme der 
Ausfuhr nach Übersee - um 910 Mio DM auf 12,5 

Mrd DM - entfielen nur 140 Mio DM auf die Ver­
einigten Staaten von Amerika und Kanada, dagegen 
770 Mio DM auf die übrigen außereuropäischen Län­
der. Trotz der gesunkenen Preise für ihre Exporte wa­
ren also die Agrar- und Rohstoffländer in Übersee 
offensichtlich bestrebt, die für die Durchführung ihrer 
Investitionsprogramme benötigten Importe möglichst 
aufrechtzuerhalten. 

Betrachtet man die Entwicklung der Ausfuhr nach 
Industriezweigen, so zeigen sich deutlich die Auswir­
kungen, die die konjunkturelle Abschwächung in ein­
zelnen Abnehmerländern auf die deutsche Exportwirt­
schaft hatte. Insbesondere trifft dies für den Export­
rückgang bei Kohle und Koks (um 8,5 vH gegenüber 
1957) und den Erzeugnissen der Eisen- und Stahlindu­
strie (um 17 vH) zu. Aus dem gleichen Grunde ist die 
Ausfuhr auch in einzelnen Sparten des Maschinenbaus 
gesunken, obwohl die Maschinenexporte insgesamt 
noch um fast 8 vH höher waren als im vorangegange­
nen Jahr. Völlig frei von Abschwächungserscheinungen 
blieb dagegen, insgesamt gesehen, die Ausfuhrentwick­
lung bei den Kraftfahrzeugen. Hier hat sich der Aus­
fuhrzuwachs - er betrug mehr als :::!4 vH - vor allem 
infolge der anhaltend starken Nachfrage nach euro­
päischen Wagen auf den amerikanischen Automobil­
märkten sogar noch verstärkt. Weitere Einzelheiten 
sind der nebenstehenden Tabelle zu entnehmen. Im 
ganzen zeigten sich hinsichtlich der Zusammensetzung 
des Ausfuhrsortiments im Jahre 1958 trotz der weit 
schwächeren Zunahme der Ausfuhr die gleichen Ent­
wicklungstendenzen, wie sie auch in der vorangegan-
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genen Periode eines beträchtlichen Exportanstiegs zu 
beobachten waren: Die dominierende Stellung der Fer­
tigwarenexporte, bei denen es sich zu zwei Dritteln 
um Investitionsgüter handelt, ist noch deutlicher in 
Erscheinung getreten; der Anteil der Fertigwaren an 
der Gesamtausfuhr ist auf 82,2 vH gegen 80,5 vH im 
Jahre 1957 und 79,1 vH im Jahre 1956 gestiegen, wäh­
rend der Anteil der Rohstoffe und Halbwaren auf 15,1 

vH gegen 16,9 vH bzw. 17,9 vH in den beiden voran­
gegangenen Jahren gesunken ist. 

Was di.e neuere Entwicklung der Ausfuhr anlangt, 
so hat sich d~e in der zweiten Hälfte des vergangeneu 
Jahres zunächst zu beobachtende, aber dann wieder 

Gewerbliche Ausfuhr 
nach Erzeugnissen einzelner Industriezweige 

I 
1956 I 1957 I 1958 11956 1 1957 1 1958 

Industriezweige 
MioDM vH der Gesamtausfuhr 

1 9631 

I 
Grundstoff- und i 
Produktionsgüterindustrien ! 

Kohlenbergbau 2 182 1 996 6,4 1 6,1 5,4 

Eisen schaffende und I 

Gießerei~Industrie 2 856 3 908 3 255 9,2 ! 10,9 8,8 

Chemische Industrie 3 046 3 485 3 566 9,91 9,7 9,6 

NE-Metallindustrie 
(einschl. Erzbergbau 

I 

und Gießerei) 856 732 733 2,S I 2,0 2,0 

Industrie der Steine I 
und Erden 291 323 316 0,9 0,9 0,9 

Kraftstoffindustrie I 

(einschl. Erdölgewinnung) 503 462 472 1,6 1,3 1,3 

In ves ti tionsgüterindus trien 

Maschinenbau 5 826 7 025 7 560 18,9 19,5 20,41 
Fahrzeugbau 3 249 3 889 4 838 10,5 10,8 13,1 
Elektrotechnische Industrie 2 531 3 028 3 183 8,2 8,4 S,6 
Feinmedmnische und 

Optische Industrie 923 !Oll 1 015 3,0 ! 2,8 2,7 
Schiffbau 920 1 083 1 082 3,0 3,0 2,9 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 

Metallwarenindustrie 2 184 2 602 2 604 7,1 7,2 7,0 

VerbraudJ.sgüterindustrien 

Textil- und Bekleidungs-
' 

industrie 1 823 2 018 1 812 5,9 i 5,6 4,9 
Glas· und Keramische i 

Industrie 544 562 577 1,8 : 1,5 1,6 
Papiererzeugung und 

i ·Verarbeitung, 

3981 Druckgewerbe 425 499 1,3 : 1,2 1,3 
Kunststoffverarbeitung 506 646 767 1,6 1,8 2,1 
Musikinstrumente, Spiel· I ! 

I waren, Schmucksteine 337 351 307 1,1 1 1,0 0,8 
Kautschukverarbeitung >14 326 330 1,0 0,9 i 0,9 
Holzbe· und -Verarbeitung 280 321 i 306 o,9 1 0,9 ' 0,8 
Ledererzeugung und I 

0,9 I 
I 

-Verarbeitung 271 
310 I 316 0,9 0,9 

Sonstige Industriezweige 1) 406 451 582 1,3 I 1,3 ' 1,6 

Gewerbliche Ausfuhr 130 027135 140 136116 97,3 97,7 1 97,6 
darunter: I , I Grundstoff- und Produk- I 

tionsgüterindustrien 9515 11 092 10 338 30,81 30,9 28,0 
Investitionsgüterindustrien 15 633 18 638 20 282 50,7 51,7 54,7 
Verbrauchsgüterindustrien 4 473 4 959 4914 14,5 I 13,8 13,3 

Ausfuhr der Ernährungs-
I wirtschaft 834 828 882 2,7 : 2,3 2,4 

~---

Ausfuhr insgesamt 130 861 I 35 968 136 9981100,0 I 100,0 I 100,0 

1
) Einschl. RückwarPn und Ersatzlieferungen. 



GEWERBLICHE AUSFUHR NACH WARENGRUPPEN 
1951t=IOO 
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unterbrochene leichte Belebung der Ausfuhr zu Beginn 
des laufenden Jahres fortgesetzt. Die Jahr.eszuwachs­
rate war in den Monaten Januar und Februar zusam­
mengenommen mit 5,4 vH etwas höher als in den 
beiden letzten Quartalen des vergangeneu Jahres, in 
denen sie 3,8 vH bzw. 3,4 vH betragen hatte. Ob der 
Exportanstieg insgesamt von Dauer sein wird, bleibt 
allerdings abzuwal'ten. Der Auftragseingang bei der 
Industrie, der im vergangeneu Jahr fast durchweg 
hinter den jeweiligen Auslandslieferungen zurückge­
blieben war, hat in den beiden letzten Monaten von 
19 58 im Vergleich zu den entsprechenden Vorjahrs­
werten zwar beachtlich zugenommen, doch lag er im 
Januar- dem letzten Monat, für den Angaben ve-rfüg­
bar sind -bereits wieder unter dem Vorjahrsniveau. 

Der Wert der Einfuhr belief sich 1958 auf 31,1 Mrd 
DM. Er war damit- im Gegensatz zu dem weiter ge­
stiegenen Ausfuhrwert - niedriger als im vorangegan­
genen Jahr, in dem die Einfuhr 31.7 Mrd DM betragen 
hatt·e. Gemessen am Volumen des Warenverkehrs is't 
die Nachfrage nach Auslandsgütern in der Bundesrepu­
blik jedoch ebenfalls gestiegen, und zwar sogar stärker 
als di.e des Auslands nach den Erzeugnissen der Bundes­
republik. Das Einfuhrvolumen hat nämlich gegenüber 
1957 um fast 7 vH, das Ausfuhrvolumen dagegen, wie 
erwähnt, nur um 3,6 vH zugenommen. In erster Linie 
ging also die wertmäßige Abnahme der Einfuhr auf die 
gesunkenen Einfuhrpreise zurück, daneben waren aber 
auch mengenmäßige lmportrückgänge, insbesondere bei 
Rohs,toffen, zu verzeichnen. Im Vergleich zu den mei­
sten anderen europäischen Ländern hat sich jedoch die 
deutsche Einfuhr selbst dem Werte nach verhältnis-
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mäßig gut behauptet. Der Anteil der Bundesrepublik 
an der Welteinfuhr ist dementsprechend auch im ver­
gangeneu Jahr weiter gestiegen; er belief sich nach vor­
läufigen Berechnungen auf 7,4 vH gegen 7,0 vH im 
vorang·egang.enen Jahr und 6,7 vH im Jahre 1956. 

Einfuhr europäischer Länder 1957 und 1958 

Verändew 

Einfuhr Einfuhr rungen 
1958 

Land 1957 1958 gegenüber 
1957 
~-

cif-Werte in Mrd DM I vH 

Belgien-Luxemburg 14,4 13,0 - 9,5 

Bundesrepublik o·eu tschland 31,7 31,1 - 1,8 

Frankreich 25,9 23,5 - 9,2 

Großbritannien 47,9 44,4 -7,2 

Italien 15,2 13,1 -13,2 

Niederlande 17,2 15,2 -11,7 

Norwegen 5,4 5,5 + 2,7 

Österreich 4,7 4.5 - 5,0 

Schweden 10,2 9,9 - 2,9 

Schweiz 8,2 7,2 -13,1 

zum Vergleidi: 
Vereinigte Staaten von Amerika 60,0 5ß,2P) - 3,1P) 

P) Vorläufig. - Quelle: International Financial Statistics. I 
Nach Warengruppen betrachtet hat sich die deutsche 

Einfuhr im vergangeneu Jahr sehr unterschiedlich ent­
wickelt. Wie bereits 'erwähnt, waren insbesondere die 
Importe an gewerblichen Rohstoffen- zumTeil infolge 
der konjunkturell bedingten Abschwächung der Nach­
frage, vor allem aber auf Grund der stark gedrückten 
Weltmarktpreise - beträchtlich niedl'iger als im Jahre 
1957; die Einfuhrabnahme belief sich hier dem Werte 
nach auf 18 vH. Ebenso, wenn auch nicht im gleichen 
Ausmaß, blieben die ernährungswirtschaftlichen Ein­
fuhren und die Halbwarenimporte hinter dem Vorjahrs­
stand zurück. Im Unterschied zur Einfuhr von gewerb­
lichen· Rohstoffen war der Importrückgang bei diesen 
beiden Warengruppen fast ausschließlich durch das 
niedrigere Preisniveau bedingt; dem Volumen nach 
sind die Importe von Nahrungsmitteln nur ganz 
geringfügig gesunken, die Genußmittele,infuhr sowie 
di-e Halbwarenimporte sind mengenmäßig sogar nicht 
unbeträchtlich gestiegen. Insgesamt verringerte sich bei 
den Ernährungsgütern, Rohstoffen und Halbwaren der 
Einfuhrwert um 2,7 Mrd DM. Daß die Gesamteinfuhr 
-von der 72 vH auf die genannten Warengruppen ent­
fi-elen- trotzdem nur um 560 Mio DM abgenommen 
hat, ist auf die anhaltende Expansion der Fertigwaren­
einfuhr zurückzuführen. Dem absoluten Werte nach 
sind die Fertigwarenimporte 19 58 stärker als in jedem 
anderen Jahr seit 1950 gestiegen; sie beliefen sich auf 
8,5 Mrd DM gegen 6,5 Mrd DM im vorangegangenen 
Jahr und 5,2 Mrd DM im Jahre 1956. Abgesehen von 
den Mehreinfuhren, die im Rahmen des Verteidigungs­
haushalts des Bundes getätigt worden sind, haben dabei 



Einfuhr nach Warengruppeu und Waren 

Warengruppen 

I. Nahrungs- und 
Genußmi ttel 
darunter: 

Butter, Eier, Fleisch 

Getreide 
Obst und Südfrüchte 

Pflanzliche öle 

und Fette 
Kakao und Kakao-

11956 1957 : 1058,1956 I 1957 I 1958 

Mio D-M--~-- v-H der Gesamteinfuhr 

I I 
9 162 9 975! q -lOS 32,8 31,5 30,2 

1 185 1 263 1 121 

1 795 1 611 I 282 

1 153 1 436 1 <74 

930 1 ooü s~s 

4,2 

6,4 

4,1 

3,3 

4,0 I 

5,1 ; 

4,5 

3,2 

3,6 

4,1 

5,1 

2,9 

erzeugnisse 323 322 367 1,2 1.0 1,2 

Kaffee 833 986 863 3,0 3,1 2,8 

Rohtabak 393 427 417 1,4 1,3 1,4 

li. Gewerb!. Rohstoffe s 225 9 376 - 686 29,4 29,o 24,7 

darunter: 

Steinkohlen 1 401 ' 1 703 1 174 5,0 5,4 ' 3,8 

Eisenerze 1 078 1 270 1 066 3,9 4,0 3,4 

NE-Erze 570 563 489 2,0 1,8 1,6 

Erdöl 782 930 1 056 2,8 2,9 3,4 

Kautschuk 412 398 318 1,5 l ,3 1,0 

Rundholz 

Wolle 
Baumwolle 

lll. Halbw-aren 

darunter: 
Walzwerk- und 

Gießereierzeugnisse 1) 

NE-MetaJie 

Chemische Vorprodukte 

Kraftstoffe und 

Schmieröle 

Schnittholz 

Gespinste aus 

Zellwolle, Wolle, 
Baumwolle usw. 

IV. Fertigwaren 

darunter: 

Walzwerk- und 
Gießereierzeugnisse 

Chemische Erzeugnisse 

Kunststoffe 
TCxtilfertigw~ren 

Maschinen 

Fahrzeuge 
Schiffe 

Elektrotechnische 

Erzeugnisse 
Papier und P~ppe 

337 372 i 
853 1 012 I 

1 Oll 1 l>S , 

r 

5236 5741! 

516 785 

1 856 1 640 

479 513 

I 
645 ' 871 

475 541 

HS 

408 

1 c'38 

U4 

S16 

'44 

sn 632 '6' 

1.2 

3,0 

3,6 

18,7 

1,8 

6,6 

1,7 

2,3 

1,7 

2,0 

1,2 

3,3 

3,7 

18,1 

2,5 

5,2 

1.6 

2,7 

1,7 

2.0 

1,1 

2,1 

2,9 

16,9 

1,61 
5,3 

1,6 

2,6 

1,7 

1,8 

5 196 6 45"1 s ~~..Xl ]8,6 20,3 27,3 

1 100 I 080 , I <04 

554 471 

164 
2371 

869 1 129 

875 

166 

ll9 
417 I 

19o I 

634 

lH 

3,9 

1.7 

0,6 

3,1 

3,1 

0,6 

0,5 

230 286 47'; 0.8 

~=~-~~.L--~ __ 1.1 

21 9641 31 697 ln ll3 wo.o 

3,4 

1,7 

0,7 

3,6 

3.1 

1,3 

0,6 

4,2 

2,1 

0,9 

4,0 

3,9 

2,0 

0.5 

0,9 1,5 

1,3 ' 1,5 

100,0 100,0 

1) Einschl. Alteisen (Schrott).- 2) Einschl. Rüd<waren und Ersatzlieferungen. 

sowohl die beträchtlich gestiegene Nachfrage nach be­
stimmten Verbrauchsgütern als auch die erhöhten Im­
porte von einzelnen Vorprodukten und Ausrüstungs­
gütern für die industrielle Produktion eine Rolle ge­
spielt. Zum größten Teil handelt es sich hierbei um 
Warengruppen, die, wie Kraftfahrzeuge, Maschinen und 
elektrot,echnische Erzeugnisse, im Ausfuhrsortiment der 
Bundesrepublik ebenfalls einen breiten Raum einneh­
men. Der Anteil der Fert,igwarenimporte an derGesamt­
einfuhr hat sich infolgedessen im vergangeneu Jahr wei­
ter erhöht, und zwar auf 27,3 vH gegen 20,3 vH im Jahre 
1-95'7 und 18,6vH imJahre 195'6. Dabei ist allerdings für 
das Ausmaß der 19 58 erfolgten Veränderung auch die 
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konjunkturelleAbschwächungbei den übrigen Importen 
von Bedeutung gewesen. Die gegensätzliche Einfuhr­
entwicklung bei den Agrarprodukten, gewerblichen 
Rohstoffen und Halbwaren einerseits und den Fertig­
waren andererseits macht sich in der regionalen Glie­
derung der Importe ·ebenfalls bemerkbar. Die Einfuhr 
der Bundesrepublik aus den europäischen Ländern, die 
zu einem großen Teil aus Fertigwaren besteht, ist 195'8 
um 900 Mio DM gestiegen, während die Importe aus 
den Überseeländern um fast 1,5' Mrd DM abgenom­
men haben. 

Nach den bisher vorliegenden Ergebnissen für 195'9 
ist der Wert der Einfuhr weiter gesunken, auch das Ein­
fuhrvolumen hat ni,cht mehr im gleichen Ausmaß wie 
195' 8 zugenommen. Bestimmend hierfür war in erster 
Linie die beträchtliche Verminderung der Importe von 
Kohle sowie von Eisenerz und von T extilrohstoffen. 
Aber auch bei den Ferti·gwarenimporten, insbesondere 
bei der Einfuhr von Kraftfahrzeugen, ergab sich eine 
erheblich,e Verlangsamung des bisherigen Importwachs­
tums. Die Gründe für d1esen Rückgang lassen sich noch 
nicht übersehen, möglicherweise haben dabei aber auch 
stärkere saisonale Ausschläge mitgewirkt, so daß im 
weiteren Verlauf des Jahres eher wieder mit höheren 
Wachstumsmten zu Pechneu ist. 

b) Dienstleistungsverkehr 

Im Dienstleistungsverkehr mit dem Ausland haben 
19 5' 8 - ebenso wie schon in den beiden vorangegange­
nen Jahren - die Einnahmen (10,5 Mrd DM) etwas 
stärker zugenommen als die Ausgaben (10,1 Mrd 
DM)1), so daß sich die Bilanz der Dienstleistungen 
weiter verbesserte; der überschuß belief sich auf 400 
Mio DM gegen knapp 100 Mio DM im Jahre 195'7. 
Hinter der - gemessen an den Umsätzen - verhältnis­
mäßig geringfügigen Veränderung des Gesamtsaldos 
verbergen sich allerdings nicht unbeträchtliche Ver­
schiebungen bei einzelnen Dienstleistungspositionen. 
So verdient vor allem Beachtung, daß die Einnahmen 
und Ausgaben für Transportleistungen (insgesamt 6,4 
Mrd DM) nach einem- nur im Jahre 1953 unterbro­
chenen- kontinuierlichen Anstieg zum ersten Male zu­
rückgegangen sind. Das war in erster Linie dadurch be­
dingt, daß die Einnahmen und Ausgaben für Seefrach­
ten infolge der gesunkenen Frachtraten rückläufig wa­
ren; auf der Ausgabenseite spielte außerdem eine Rolle, 

1) In den hier genannten Ausgaben sind - abweichend von der Darstellung 

des Dienstleistungsverkehrs in den monatlichen Zahlungsbilanzen - auch die 

Fracht- und Versidterungskosten der Einfuhr berücksidl.tigt, die im cif-Wert dL~r 

Einfuhr enthalten sind. Der DarstE-llung der Außenhandelsentwidclung im vor­

hergehenden Berichtsabschnitt liegt, wie auf S. 8 erwähnt, ebenfalls der cif-Wert 
d,·r Einfuhr zugrunde; der dort genannte Saldo der Handelsbilanz kann deshalb 
nicht mit dem hier behanddten Saldo der Dienst1l'istungsbilanz addiert werden. 



daß die auf dem Seeweg transportierten Einfuhrmengen 
im Berichtsjahr nicht unbeträchtlich abgenommen 

haben. Im ganzen war der Rückgang der Ausgaben 
stärker als der der Einnahmen, so daß sich das Defizit 

in der Transportbilanz nach vorläufigen Schätzungen 

auf 370 Mio DM gegenüber 700 Mio DM im Jahre 
19 57 ermäßigte. Das Defizit der Seefrachtenbilanz, das 

1957 etwa 800 Mio DM betragen hatte, ging dabei 
auf 340 Mio DM - den bisher niedrigsten Stand in der 
Nachkriegszeit - zurück. Die Einnahmen auf Grund 
von Dienstleistungen und Lieferungen für ausländisdte 
militärisdte Dienststellen, die schon seit geraumer Zeit 

einen der bedeutendsten Aktivposten der Dienstlei­
stungsbilanz bilden, haben sich im Jahre 19 58 weiter 

erhöht. Sie stellten sich auf annähernd 3,9 Mrd DM 

gegen 2,7 Mrd DM im Jahre 1957. Ausschlaggebend 

für den Anstieg war die weitere Zunahme der Dollar­
einnahmen von amerikanischen Dienststellen. 

Die aus dem rückläufigen Defizit der Transport­

bilanz und den gestiegenen Einnahmen von fremden 
Truppen resultierende Verbesserung der gesamten 

Dienstleistungsbilanz um mehr als anderthalb Mrd DM 
wurde jedoch durch die Entwicklung der übrigen 

Dienstleistungspositionen weitgehend kompensiert. Die 

wichtigste Rolle spielte dabei der Reiseverkehr. Wäh­
rend die Ausgaben ausländischer Reisender in der Bun­
desrepublik im Jahre 1958 mit 1.9 Mrd DM nur wenig 
höher waren als im Vorjahr, sind die Ausgaben deut­
scher Reisender im Ausland um 660 Mio DM auf mehr 
als 2 Mrd DM gestiegen. In der Reiseverkehrsbilanz, 

die noch in den Jahren 1956 und 1957 jeweils Netto­
Deviseneinnahmen in Höhe von einer halben Mrd DM 

auf~ewiesen hatte, wurde im Berichtsjahr daher erst­
malig ein Defizit -150 Mio DM- registriert. Weitere 

beträchtliche Belastungen resultierten aus der Entwick-

Jung der Kapitalertragsbilanz, in der- ebenso wie in 
der Bilanz des Reiseverkehrs - die Einnahmen prak­
tisch gleichgeblieben sind, während die Ausgaben stark 
zugenommen haben. Bei Einnahmen in Höhe von 415 

Mio DM und Ausgaben von mehr als 1 Mrd DM 
(gegenüber 800 Mio DM im Vorjahr), ergab sich ein 
Passivsaldo von 630 Mio DM, der damit höher war 
als in allen früheren Jahren. Die Zunahme der Er­
trägniszahlungen war fast ausschließlich durch höhere 
Gewinne aus ausländischen Vermögensanlagen in der 
Bundesrepublik (Zinsen, Dividenden usw.) bedingt. 
Die Ausgaben hierfür betrugen mehr als 800 Mio DM 
gegenüber 570 Mio DM im Jahre 1957. Es handelt sich 
dabei zu einem großen Teil um Gewinne, die von aus­
ländischen Unternehmen bei ihren inländischen T och­
tergesellschaften reinvestiert wurden. Demgegenüber 
haben sich die Zinszahlungen auf Grund des Londoner 
Schuldenabkommens mit rd. 230 Mio DM kaum ver­
ändert. Die Belastung der Kapitalertragsbilanz, die aus 
den Gewinnen ausländischer Investoren resultierte, war 
also im Jahre 19 58 mehr als dreimal so hoch wie die 
Zinsbelastung aus dem Londoner Schuldenabkommen. 
Bei den Einnahmen aus Kapitalerträgen, die sich - wie 
im Jahre 1957 -auf reichlich 400 Mio DM beliefen, 
handelt es sich im wesentlichen um die Erträge aus 
Auslandsforderungen der Bundesbank, unter denen 
die Zinsen auf das nunmehr bilateralisierte EZU-Gut­
haben den größten Einzelposten darstellen. Auch im 
Bereich des übrigen Dienstleistungsverkehrs sind die 
Ausgaben per Saldo stärker gestiegen als die Einnah­
men, und zwar um knapp 400 Mio DM. Dabei verdient 
besonders erwähnt zu werden, daß die an das Ausland 
gezahlten Arbeitsentgelte, Renten und Pensionen bei 
gleichgebliebenen Einnahmen (rd. 180 Mio DM) um 
annähernd 100 Mio DM auf 480 Mio DM zugenom­
men haben. 

Eilmal-u11en und Ausgaben im Dienstleistungsverkehr 
in Mio DM 

Reiseverkehr 

Transport 

darunter: 

Secfracht<n l) 

Kapitalerträge 

Positionen 

Einnahmen von fremden T ruppcn 

Provisionen, Werbe- und Messekosten 

Lizenzen und Patente (einschl. Filmgeschäh) 

Arbeitsentgeltc, Renten und Pensionen 

Sonstige Dienstleistungen 

Dienstleistungen insgesamt 

1 H9 877 + 282 1 ,,3 11 079 I + 474 1 864 1 381 + 483 1 898 I 2 043 I - 140 

2 1s4 2 498 - 314 2 737 i 3 3o3 - ,66 3 198 3 s9o 1 - 692 3 o1s 3 382 - 367 

I 
(1 098) (1 641) (- ,47) (1 441) 

209 816 - 607 29, 

1 226 - +1 226 1 757 

166 802 - 636 167 

91 HO - 259 95 

196 220 - 24 149 

716 738 - 22 675 
- ---

1 5 947 1 6 301 1- 3541 7 428 

I I 

I 

(2 2,1) (- 810) (1 771) 

731 - 436 

917 

+r 757 

-HO 

409 

2 660 

168 

(2 559) 

804 

-
1 048 

(- 788) 

- 39, 

+2 660 

- 880 

(1 608) I (1 946) ,c- 338) 

415 i 1 042 - 627 

3 877 - +3 877 

170 1 083 - 913 

::~ I = ~:~ :~~ I :~: = :~~ ~;~ ::: I = ::: 
890 - 2H 782 1 353 , - '71 833 1 607 - 774 

7 624 1-~ m---~;;-r+~;~~~;~T+~~~; 
1) Einnahmen: Deviseneinnahmen (einschl. Einnahmen der deutschen Seeschiffehrt auf Grund von Frachtzahlungen deutscher Exporteure, denen entsprechende Devi~ 
senrinnahmen der ExPorteure im Rahmen von Ausfuhr~cif·Absthlüssen gegenüber stehen); Ausgaben: Nur EinfuhrfrachteiL - P) Vorläufig. 
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Bilanz der unentgeltlichen Leistungen 

In der Bilanz der unentgeltlichen Leistungen haben 
sich 1958 keine wesentlichen Veränderungen ergeben; 
der Passivsaldo betrug reichlich 1,6 Mrd DM. Das Ge­
samtergebnis in diesem Bereich der Zahlungsbilanz 
wurde- wie in allen Jahren seit 1952/53, d. h. seit 
dem Abklingen der amerikanischen Auslandshilfe- in 
der Hauptsache durch die Entwicklung der Wiedergut­
machungsleistungen bestimmt. Sie beliefen sich 19 58, 

ähnlich wie im Jahre 1957, auf annähernd 1,5 Mrd 
DM gegen 1 Mrd DM im Jahre 1956 und 720 Mio DM 
im Jahre 195 5. Auch die Zusammensetzung der Wieder­
gutmachungsleistungen ist so gut wie unverändert ge­
blieben: Die Leistungen auf Grund des Wiedergut­
machungsabkommens mit Israel stellten sich auf rd. 
320 Mio DM, die individuellen Wiedergutmachungs­
leistungen, d. h. die Zahlungen, die auf Grund der 
deutschen Wiedergutmachungsgesetzgebung vom Bund 
und von den Ländern an im Ausland ansässige Opfer 
der nationalsozialistischen Verfolgung geleistet wer­
den, betrugen 1 140 Mio DM. Seit 19 51 hat die Bun­
desrepublik damit Wiedergutmachungsleistungen an 
Ausländer in Höhe von insgesamt 6 Mrd DM er­
bracht. Davon entfallen knapp 1,9 Mrd DM auf die 
Wiedergutmachung für Israel (das ist mehr als die 
Hälfte der in diesem Abkommen insgesamt vorgesehe­
nen Leistungen der Bundesrepublik i.n Höhe von 3 450 

Mio DM) und reichlich 4,1 Mrd DM auf Zahlungen 
an individuelle Berechtigte (einschließlich gewisser pri­
vater Wiedergutmachungszahlungen). Der wichtigste 
Posten auf der Eingangsseite der Bilanz der unentgelt­
lichen Leistungen war mit dem annähernd gleichen Be­
trag wie im Vorjahr (75 Mio DM) die jetzt ausschließ­
lich für West-Berlin bestimmte amerikanische Aus­
landshilfe. 

Kapitalbilanz 

Die Entwicklung der Kapitalbilanz war im Jahre 
19 58 vor al'Iem durch eine beträchtliche Zunahme der 
langhistigen Kapitalleistungen an das Ausland gekenn­
zeichnet. Der Passivsaldo in diesem Bereich der Kapital­
bilanz erhöhte sich infolgedessen u~ annähernd 1,1 

Mrd DM auf mehr als 1,8 Mrd DM, während das De­
fizit in der Bilanz der kurzfristigen Kapitalbewegungen 
- infolge weit ntedrigerer Waffenvorauszahlungen -
um knapp 500 Mio DM auf 1,4 Mrd DM zurückging. 
Insgesamt ges,ehen war also eine Zunahme der Kapital­
leistungen an das Ausland um 600 Mio DM ;~uf 3,2 

Mrd DM zu verzeichnen gegenüber 2,6 Mrd DM im 
Vmjahr und dnem geringfügigen Netto-Kapitalimport 
im Jahre 1956. Ohne die Einbeziehung der Rüstungs­
vorauszahlungen, di-e im Sektor der kurzfristigen Kapi-
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talleistung,en ausgewiesen werden, weil sie bis zur 
effektiven Einfuhr der Waffen (bzw. bis zu ihrer sta-

KAPITALVERKEHR MIT DEM AUSLAND 

Mrd DM .----...,..--- Gesamtentwicklung -.,..-----., 
I 

+ 0,8 -!----+--

+0,4 

0 

I 

Kapitalabflüsse 
-0,8 -!----'----+-------:.---

-1,6 -!-------

-2,0 

' , ., 

1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Langfristige Kapitalbewegungen 

kumulativ seit 1954 

Private Kapitalleistungen 

Kapitalzuflüsse 

Kapitalabflüsse 

D -
Private ausländische 
Investitionen im Inland 1) 

Private deutsche 
Jnvestitionen im Ausland 2) 

Kapitalleistungen der öffentlichen Hand 

Kapitalabflüsse 

IIIIDß Kredite> der öffentlichen Hand 
an das Ausland 3) 

Tilgung von Auslandskrediten 
durch die öffentliche Hand 'I 

I) Hauptsächlich W.rtpopiererwerb.-2)Houptsiichlich Direklinv.stitionen.· 
3JHauptsÖchlich Leistungen an internationale Organisationen.­
/,)Hooptsächlich Tilgungen im Rahmen des Londoner Schu/denobkommens. 

MrdDM 

0 

0 

r>rdDM 

88k 



tistischen Erfassung) praktisch eine Kreditgewährung 
an die Liderländer darstellen, weist die gesamte Kapi­
talbilanz 1958 sogar ein um 1,9 Mrd DM höheres D2-

fizit auf als im vorangegangenen Jahr. 

Das Schema der Kapitalbilanz ist anläßlich der diesjährigen 

Zahlungsbilanzaufstellung in~ofern geändert worden, als di~ vt>r­

schiedenartigen Kapitalbewegungen zu Gruppen zusammengefaßt 

wurden, die deutlich erkennen lassen, ob es sich dabei um Trans­

aktionen handelt, die die deutschen Kapitalanlagen ilu Ausland 

berühren, oder um solche, die die ausländischen Kapitalanlagen 

in der Bundesrepublik erhöhen oder vermindern. Da bei der bis­

herigen Darstellung ferner nicht in allen Fällen zu erkennen war, 

welche Sektoren der inländischen Volkswirtschaft - Privatwirt­

schaft (einschließlich Banken) oder öffentliche Hand - an den 

jeweiligen Transaktionen beteiligt waren, sind in den vorliegen­

den Übersichten die beiden Gruppen ."Deutsche Kapitalanlagen im 

Au~land" und "Ausländische Kapitalanlagen im Inland" in "Pri­

vat" und .. öffentlich" gegliedert worden. 

a) Langfristiger Kapitalverkenr. 

Die Zunahme des langfristigen Netto-Kapital­
exports (um 1,1 Mrd DM) geht vor allem auf den An­
stieg der deutschen Kapitalanlagen im Ausland zurück, 
die im Jahre 19 58 per Saldo um reichlich 1, 8 Mrd DM 
gewachsen sind geg·en 1,1 Mrd DM im vcmangegange­
nen Jahr. Dagegen sind die ausländischen Investitionen 
im Inland, die 1957 noch um annähernd 400 Mio DM 
zug•enommen hatten, praktisch unverändert geblieben. 

Betrachtet man zunächst die Entwicklung der deut­
schen Kapitalanlagen im Ausland (vgl. Tabelle), so 
zeigt sich, daß der weitaus überwiegende Teil auf In­
vestitionen der Privatwirtschaft entfällt. Diese beliefen 
sich 1958 auf 1,1 Mrd DM. Was ihre Zusammenset­
zung anlangt, so haben sich im Berichtsjahr einige be­
merkenswerte V:eränderungen ergeben. Während die 
Zunahme der privaten Auslandsinvestitionen in den 

Entwicklzmg der langfristigen de~tsdten Kapitalanlagen im Ausland 
in Mio DM 

I I I I I 
1958 P) 

II 

1954 
Positionen 1) 1954 1955 1956 1957 

I 

-··-··-

I 

--- bis 
Insgesamt 1. Hj. 2. Hj. 1958 ") 

Neuanlage 
l~.sgesamt 393 343 682 1 183 2 084 I 938 1 146 il 4 685 I 

I. Privat 193 314 422 865 1 324 I 525 799 
t,l 

3 118 
1) Direktinvestitionen {ohne Wertpapiere) 

} } 
I 

} 
159 Ii 

2) Ausländische Wertpapiete 302 

davon: Dividendenpapie!e (.) (.) (.) 
822 822 361 

(153) (.) 

Festverzinsli fle Wertpapiere (.) (.) (.; ! (149) (.) 

3) Kredite und Darlehen 21 43 502 164 I 338 

darunter: Kredite an Indien 3) (-) (-) (-) (-) (155) ( 93) I ( 62) (155) 

!I. öffentlich 200 29 260 318 760 413 347 1 567 
1) Leistungen auf Grund der Mitgliedschaft in 

i 
internationalen Organisationen 200 29 85 99 435 I 319 116 848 

davon: Internationaler Währungsfonds (189) (-) (-) (-) (271) (218) ( 53) (460) 

Weltbank') (einschl. Internationale 
Finanz- Corporation) ( 11) ( 29) ( 85) ( 99) ( 38) ( 38) (-) (262) 

Europäische Investitionsbank (-) (-) (-) (-) (126) ( 63) ( 63) (126) 

2) Kredite und Darlehen 2) - - 175 219 325 94 231 719 

Liquidation 
Insgesamt 29 56 96 83 236 I 84 152 500 

I. Privat 19 56 96 83 210 I 58 152 464 
1) Direktinvestitionen (ohne Wertpapiere) 

) ) } } } 
39 l 2) Ausländische Wertpapiere 73 

davon: Dividendenpapiere (.) 
51 148 36 

( 35) 7 28 

I 
286 

Festverzinsliche Wertpapiere (.) ( 38) 

3) Kredite und Darlehen 2) 6 46 13 33 

4) Sonstiges 19 49 68 26 16 9 7 17S 

!1. öffentlich I 10 - - - 26 26 - 36 

I 1) Kredite und Darlehen ') 

I 
-- - - -

I 
26 26 - 26 

2) Sonstiges 10 - - - - - - 10 

Netto-Kapitalanlagen 
(Zunahme: -, Abnahme: +) 

Insgesamt I -364 I -287 -586 
I 

-1100 
I 
-1 848 

I 
-854 -994 -4 185 

I. Privat -174 

I 
-258 -326 - 782 -1114 -467 -647 

I 
-2 654 

1!. öffentlich I -190 - 29 I -260 I - 318 I - 734 I -387 I -347 -1 531 

1) Für die Aufgliederung in .. Privat" und .. öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen angehören. - 2) Nur Kre-
dite und Darlehen. für die bei VertragsabsChluß eine Laufzeit von mehr als zwölf Monaten vereinbart wurde.- 8) Kredite deutscher Geschäftsbanken durch die 
Ubernahme von ,.Prornissorv Notes" der indischen Regierung. - 4) Ohne die in der Devisenbilanz berücksichtigte Kreditgewährung der Bundesbank durch über~ 
nahme von Schuldverschreibungen der Weltbank. - P) Vorläufig. 
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vergangeneu Jahren im wesentlichen durch den Erwerb 
sowie durch die Gründung und Erweiterung von 
Niederlassungen und Beteiligungen im Ausland be­
stimmt worden war - dabei handelte es sich zu einem 
großen Teil um nicht in Wertpapieren verbriefte 
"Direktinvestitionen" der Montanindustrie sowie der 
chemischen, pharmazeutischen und elektrotechnischen 
Industrie in Europa und Lateinamerika -, s.ind diese 
Kapitalanlagen im Jahre 195 8 hinter anderen Formen 
des Kapitalexports zurückge•treten. In den Vordergrund 
gerückt ist dabei insbesondere der Erwerb von Wert­
papieren. Nach den vorhandenen (nicht ganz voll­
ständigen) Unterlagen stdlten sich die Nettokäufe 
ausländisch.er Wentpapiere im Jahre 19 58 auf 280 Mio 
DM gegen nur 40 Mio DM im Vorjahr: rd. zwei Drittel 
der Wertpapierkäufe erfolgten allein im vierten Quar­
tal von 1958, wobei die Placierung von zwei auslän­

dischen Anleihen (den ersten, die seit Jahrzehnten am 

deutschen Markt begeben wurden) eine wichtige Rolle 

spielte. Beträchtlich zugenommen haben aber auch die 
Darlehen und Kredite an das Ausland. Sie beliefen sich 

im Jahr·e 1958 (einschließlich der Kreditgewährung 
deutscher Banken an die indische Regierung durch 

Übernahme von "Promissory Notes" im Werte von 

15 5 Mio DM) auf annähernd eine halbe Mrd DM gegen 
etwa 40 Mio DM im Vorjahr. 

Der s.taatliche Kapitalexport hat ebenfalls beachtlich 
zugenommen. Die Leistungen der öffentlichen Hand 
betrugen im Jahre 1958 gut 730 Mio DM (netto) gegen 
320 Mio DM im Vorjahr und 260 Mio DM im Jahre 
1956. Der neuerlich·e Anstieg ging in erster Linie auf 
Zahlungen zurück, die aus der Mitgliedschaft der Bun­
desrepublik bei internationalen Organisationen resul­
tierten. So wurden beispielsweise beim Internationalen 
Währungsfonds auf Grund von DM-Ziehungen Jugo­
slawiens, Frankreichs und der Türkei 271 Mio DM be­
reitges,tellt und bei der Europäischen Investitionsbank 
zwei Raten des deutschen Kapitalanteils (insg•esamt 
126 Mio DM) eingezahlt. Weitere 316 MioDM wurden 
in der Form von Krediten und Darlehen an das Saarland 
sowie an Jugoslawien und an die Türkei überwiesen. 

Was die Veränderung der langfristigen ausländi­
sclten Kapitalanlagen im Inland angeht, so verringer­
ten sich die Nettozuflüsse an Auslandskapital von 370 

Mio DM im Jahre 1957 auf nur noch 40 Mio DM 

(vgl. Tabelle). Diese Abschwächung beruht in erster 
Linie auf der Abnahme der privaten Kapitaleinfuhr 

von 900 Mio DM im Jahre 1957 auf etwa 540 Mio 

Entwicklung der la11gfristigen ausländischen Kapitalanlagen im Inland (in Mio DM) 

I I I 
I 

I 
1958 P) 

II 

1954 
Positionen 1) 1954 1955 1956 

I 
1957 

I 
I 

bis 
I Insgesamt 1. Hj. ! 2. Hj. 1958 P) 

Neuanlage 
Insgesamt 1 130 

I 
1 5'16 1 399 2 016 2 299 1 030 1 269 I 8 360 

I. Privat 1 130 1 516 1 399 2 016 2 299 1030 1 269 8 360 

I 
I 

1) Direktinvestitionen (oh11e Vlertpapiere) 230 193 193 139 164 25 139 919 

2) Inländische Wertpapiere 586 1 004 767 1 360 1 801 875 926 5 518 

davon: Dividendenpapiere (522) (870) (518) (746) ( 794) (287) (507) (3 450) 

Festverzinsliche Wertpapiere ( 64) (134) (249) (614) (1 007) (588) (419) (2 068) 

3) Kredite und Darlehen 2) 314 319 439 517 334 130 204 I 923 

darunter: Kredite der Montanunioll (136) (115) ( 31) (188) ( 123) (-) (123) ( 593) 

li. Öffentlich - - - - - - - -

Liquidation 
Insgesamt 1 486 1 759 1 370 1646 2 258 900 t 3 58 8 519 

I. Privat 1 222 1 488 945 1 105 1 757 735 1022 6 517 
1) Tilgungen im Rahmen des Londoner 

Schuldenabkommens 423 252 126 147 89 36 53 1 037 

2) Direktinvestitionen (ohne Wertpapiere) 139 234 45 182 150 84 66 750 

3) Inländische Wertpapiere 585 914 642 588 1232 506 726 3 961 

davon: Dividendenpapiere (537) (672) (529) (391) ( 611) (258) (353) (2 740) 

Festverzinsliche Wertpapiere ( 48) (242) (113) (197) ( 621) (248) (373) (I 221) 

4) Kredite und Darlehen 2) 75 88 132 188 286 109 177 769 

II. Öffentlich 264 271 425 541 501 165 336 2 002 
darunter: Tilgungen im Rahmen des Londoner 

I Schuldenabkommens 225 265 326 382 435 146 289 1633 

Netto-Kapitalanlagen 
(Zunahme; +, Abnahme;-) 

Insgesamt 
I 

-356 -243 
I 

+ 29 
I 

+ 370 
I 

+ 41 + 130 
I 

- 89 - 159 

I. Privat 92 + 28 + 454 +911 + 542 : + 295 +247 + 1 843 

I 
-

I 
I 

I I II. öffentlich -264 -271 -425 I 
-541 -501 -165 -336 -2 002 

1) Für die Aufgliederung in .. Privat" und ,.öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen angehören. - ') Nur 
Kredite und Darlehen. für die bei Vertragsabsdtluß eine Laufzeit von mehr als zwölf Monaten vereinbart wurde. - P) Vorläufig. 
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Entwicklung des kurzfristigen Kapitalverkehrs mit dem Ausland 1 ) (in Mio DM) 

'Positionen 2) 1954 1955 1956 

I 
1958 P) 

1957 ---
Insgesamt I. Hj. 2. Hj. 

1954 
bis 

1958") 

Deutsche Netto-Kapitalanlagen im Ausland 
(Zunahme:-. Abnahme:'+) 

Insgesamt 141 244 421 -2 532 -1 403 ! - 1 487 + 84 Ii -4 741 

+ 11311-1845 I. Privat 
I) Forderungen deutscher Geschäftsbanken 

davon: Guthaben bei ausländischen Banken 
Täglich fäJlige Gelder 
Termingelder 

136 
122 

169 
157 

208 
190 

639 
605 

693 
599 

806 
783 -i- 184 - I 673 

Geldmarktanlagen 
Kurzfristige Kredite 3) 

2) Forderungen deutscher Nichtbanken 
darunter: Guthaben bei ausländischen Banken 

Geldmarktanlagen 

li. öffentlich 
1) Forderungen aus Vorauszahlungen für die 

Einfuhr von Verteidigungsgütern 
2) Sonstige Forderungen 

(­
(­
(­
(-

(­
( 

26) (-

5) (­

o) (-

91) (-

14 

14) (­
-) ( 

5 

~1-

71) (­

.1) (-

1) (-

83) (-

12 

12) (­

-) (-

75 

-1-
75 + 

50) (+ 

6) (-

3) (­

(-131) 

55) (-

209) 

7) (­

(­
(-

444) 

18 H 

14) (- 32) (-

0) (- 2) (-

213 -1 893 

236 - I 929 

23 i + 36 

108) 

33) 

124) (­

(­
(­
(-334) 

94 

39) (-

55) (-

710 

626 

84 

100) I (- 24) II (- 216) 

15) (- 93) I (- 128) 

26) (- 7) (- 481) 

642) ( i· 308) (- 848) 

23 

19) (-

4) (-

681 

681 + 

71 172 

20) (- 111) 

51) (- 57) 

29 -2 896 

55 2 791 

84 101 

Ausländische Netto-Kapitalanlagen im lnlan~ 
(Zunahme: +.Abnahme: -) 

Insgesamt 
I. Privat 

I) Verpflichtungen deutscher Geschäftsbanken 

+ 430 I + 323 I + 1 0971 + 629 
+ 450 + 337 + 1104 + 636 
+ 450 + 337 + 1 IM + 580 

17 + 26 

35 1 
77 41 

43 +2462 

34 + 2 492 
36 + 2 394 

gegenüber 
ausländischen Banken: Einlagen ( + 230) ( + 29) (+ 466) (+ 382) <+ 123) (+ 79) <+ 44) (+ 1 230) 

Kurzfristige Kredite 3) ( + 223) ( + 133) (+ 462) (+ 44) (- 376) (- 221) (- IH) ( + 486) 

ausländischen Nichtbanken: Einlagen der 

Montanunion ( + 
Sonstige Einlagen (-

2) Verpflichtungen deutscher Nichtbanken aus 
kurzfristigen Krediten ausländischer Banken") 

li. öffentlich 

96) <+ 
99) <+ 

20 

95) (+ 62) (- 27) (+ 15) (+ 

so) <+ 114) c+ 181) (+ 161) (+ 

14 

56 + 42 + 
7 + 18 + 

2) ( -1-

99) (+ 

40 II + 
27 

13) ( + 241) 

62) '(+ 437) 

2 II -1-
11 

9 I -

98 

30 

Saldo der gesamten kurzfristigen Kapitalleistungen 
(Eigene Leistungen: -, fremde Leistungen: +) 

Insgesamt 
I. Privat 
II. öffentlich 

+ 289 I + 791 + 676 - 1 903~- 1 420 
+ 314 I + 168 + 896 _ 3 _ 728 

- 25 - 89 - 220 - 1 900 692 

-1461 

807 

- 654 

+ 
+ 

41 

79 

38 

-2 279 

+ 647 

-2926 

1) Ohne die in der Devisenbilanz berücksichtigte Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen der Deutschen Bundesbank. - 2) Für die Aufgliederung 
in .. Privat" und .öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen angehören. - 3) Forderungen bzw. Verpflich­
tungen aus Postlaufkrediten und sonstigen kurzfristigen Kontoüberziehungen, aus Barkrediten mit vereinbarter Laufzeit sowie aus Rembours- bzw. Akzeptkrediten; 
Verpflichtungen außerdem einschl. lndossamentsverbindlichkeiten. - ') Barkredite und Rembours- bzw. Akzeptkredite. - P) Vorläufig. 

DM im Jahre 1958. Maßgebend hierfür war die Ent­
wicklung der Wertpapiertransaktionen: bei einer Zu­
nahme der Umsätze von inländischen Wertpapieren um 
mehr als eine Mrd DM auf 3 Mrd DM (dabei sind vor 
allem die Umsätze von festverzinslichen Wertpapieren 
gestiegen) haben sich die Verkäufe deutscher Wert­
papiere durch Ausländer beträchtlich mehr erhöht als 
die Käufe. Erwähnt sei weiter, daß die Neuverschul­
dung der deutschen Wirtschaft aus der Aufnahme von 
Krediten und Darlehen im Ausland, die in den Jahren 
1954 bis 1957 um mehr als eine Milliarde DM gewach­
sen war (zu einem wesentlichen Teil handelte es sich 
dabei um Kredite der Montanunion an deutsche Un­
ternehmen), im Berichtsjahr nicht mehr ins Gewicht 
fiel. Auch die Tilgungen der Privatwirtschaft auf Grund 
des Londoner Schuldenabkommens hatten für die Ge­
samtentwicklung kaum noch Bedeutung; sie stellten 
sich auf rd. 90 Mio DM gegen knapp 150 Mio DM im 
Vorjahr und reichlich 400 Mio DM im Jahre 19 54. 

Im gleichen Maße, in dem die privaten Tilgungsleistun-
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gen ~·uf Grund des Londoner Abkommens zurückge­
gangen sind, haben die entsprechenden Leistungen der 
öffentlichen Hand - bedingt durch das Anlaufen der 
Tilgung eines Teils der amerikanischen Nachkriegs­
wirtschaftshilfe - zugenommen, so daß die von der 
Bundesrepublik insgesamt aufgebrachten Tilgungsbe­
träge mit mehr als einer halben Milliarde DM ebenso 
hoch waren wie im Vorjahr. Insgesamt ist damit seit 
dem Irrkrafttreten des Londoner Abkommens an Zin­
sen und Tilgungen ein Betrag von annähernd 4, 5 Mrd 
DM gezahlt worden. Dabei sind die devisenmäßigen 
Vorausleistungen auf die Tilgung der britischen Nach­

kriegswirtschaftshilfe, die sich Ende 19 58 auf reichlich 

700 Mio DM beliefen, nicht berücksichtigt. 

b) Kurzfristiger Kapitalverkenr 

Das Defizit in der Bilanz der kurzfristigen Kapital­
bewegungen ging von 1,9 Mrd DM im Jahre 1957 auf 
1,4 Mrd DM im Berichtsjahr zurück (vgl. Tabelle). 



Dies war aber, wie bereits erwähnt, ausschließlich da­
durch bedingt, daß di·e Vorauszahlungen des Bundes für 
Verteidigungseinfuhren von 1,9 Mrd DM im Jahre 195'7 

auf reichlich 600 Mio DM gesunken sind. Läßt man die­
sen Sonderfaktor unberücksichtigt, so ergibt sich beim 
kurzfristigen Kapitalverkehr, der insoweit praktisch mit 
den "kommerziellen" Geld- und Kreditbewegungen 
gleichgesetzt werden kann, für 19 5' 8 - nach einer aus­
geglichenen Bilanz im Vorjahr-ein Defizit von sooMio 
DM. Das Defizit erklärt sich vor allem aus der Ent­
wicklung der Auslandsforderungen und -Verpflichtun­
gen der deutschen Geschäftsbanken, die zum ersten 
Male seit 19 5'0 per Saldo zu einem beträchtlichen 
Netto-Geldexport der Banken geführt hat. Während 
nämlich die Auslandsaktiva 195'8- ebenso wie schon 
im Vorjahr- um 600- Mio DM gestiegen sind, wobei 
außer den kurzfristigen Krediten insbesondere die Sicht­
einlagen zugenommen haben, gingen die Auslandsver­
pflichtungen der Banken zurück, nachdem sie von 19 5' 0 

bis 195'7 ununterbrochen gewachsen waren. Ausschlag­
gebend für den Rückgang der Gesamtverbindlichkeiten 
(um rd. so Mio DM) war, daß die Kreditverschuldung 
der Banken - dabei handelt es sich vor allem um im 
Ausland aufgenommene Rembours- und Barkredite -
um annähernd 380 Mio DM abgebaut wurde, was nicht 
zuletzt auf die Veränderung des Zinsgefälles gegen­
über dem Ausland zurückzuführen ist. Die sonstigen 
Passiva der Banken, wie beispielsweise dieEinlagen aus­
ländischer Banken auf DM-Konten, haben dagegen wei­
ter zugenommen. Daß neben den in der Kapitalbilanz 
berücksichtigten kurzfristigen Geld- und Kreditbewe­
gungen auch die Gewährung und die Inanspruchnahme 
von Handelskrediten, die sich - soweit im einzelnen 
nicht erfaßbar - in dem Restposten der Zahlungsbilanz 
niederschlagen, von großer Bedeutung für die Gesamt-

. entwicklung der Zahlungsbilanz gerade in den Jahren 
195'7 und 195'8 waren, ist bereits im einleitenden Ab­
schnitt betont worden. 

c) Kapitalbilanz von 1954 bis 1958 

An Hand der geschilderten Neugruppierung des aus­
wärtigen Kapitalverkehrs werden im folgenden die 
wichtigsten Ergebnisse für die letzten fünf Jahre (d. h. 
praktisch für die Zeit von der Abschaffung der Sperr­
mark bis zur Einführung der DM-Konvertibilität) kurz 
zusammengefaßt. 

Was zunächst den langfristigen Kapitalverkehr be­
trifft, so beliefen sich die gesamten deutschen Investi­
tionen im Ausland per Saldo auf 4,2 Mrd DM. Davon 
entfielen 2,7 Mrd DM auf Kapitalanlagen der Privat­
wirtschaft und 1,5' Mrd DM auf Kapitalübertragungen 
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staatlicher Stellen. Dagegen ist in dieser Zeit - nach 
den in der Zahlungsbilanz berücksichtigten Daten -
per Saldo keine langfristige Neuverschuldung der Bun­
desrepublik entstanden; vielmehr war ein geringfügiger 
Abbau der ausländischen Kapitalanlagen zu verzeich­
nen. Dieses auf den ersten Blick überraschende Ergeb­
nis ist darauf zurückzuführen, daß der Kapitaleinfuhr 
der inländische!?- Privatwirtschaft im Betrage von 1,8 

Mrd DM- die zum weitaus größten Teil in der Form 
des Verkaufs von inländischen Wertpapieren an Aus­
länder vor sich ging - Tilgungen durch die öffentliche 
Hand in Höhe von 2 Mrd DM (hauptsächlich im Rah­
men des Londoner Schuldenabkommens) gegenüber­
standen. Faßt man die gesamten langfristigen Kapital­
leistungen (Veränderungen der deutschen Anlagen im 
Ausland und der ausländischen Anlagen im Inland) 
zusammen, so ergibt sich in der Bilanz des langfristigen 
Kapitalverkehrs ein Defizit in Höhe von 4,3 Mrd DM. 
Davon entfallen soo Mio DM auf den Netto-Kapital­
export der Privatwirtschaft und 3, 5' Mrd DM auf Ka­
pitalleistungen staatlicher Stellen. 

Im Bereich der statistisch erfaßten kurzfristigen Ka­
pitalbewegungen war - bei einem Anstieg der Forde­
rungen um 4,7 Mrd DM und der Verpflichtungen um 
reichlich 2,4 Mrd DM - ebenfalls ein Netto-Kapital­
expovt zu verzeichnen, und zwar in Höhe von 2,3 Mrd 
DM. Die Zunahme der kurzfristigen Forderungen der 
Bundesrepublik resultiert vor allem aus den Vorauszah­
lungen für Verteidigungseinfuhren in Höhe von 2,8 Mrd 
DM und einer Verstärkung der Auslandsaktiva der Ge­
schäftsbanken (Guthaben bei ausländischen Banken, 
Geldmarktanlagen, Rembourskredite usw.) um 1,7 Mrd 
DM. Der Anstieg der deutschen Verpflichtungen be­
ruht überwiegend auf der Zunahme der Verbindlich­
keiten der deutschen Geldinstitute gegenüber auslän­
dischen Banken (um 1,7 Mrd DM); die Verpflichtungen 
der deutschen Geschäftsbanken gegenüber ausländi­
schen Nich·tbanken sind in dieser Zeit um annähernd 
700 Mio DM gewachsen. 

Faßt man alle lang- und kurzfristigen Kapitalbewe­

gungen zusammen, ergibt sich als Saldo der gesamten 
Kapitalbilanz für die ]al-tre 1954 bis 1958 ein Netto­
zuwachs an Forderungen gegenüber dem Ausland von 

6,6 Mrd DM (davon entfiel fast die Hälfte auf den 
Netto-Kapitalexpert im Jahre 195'8). Im gleichen Zeit­
raum sind die beschränkt verwendbaren Au_slandsfor­
derungen der Bundesbank, die praktisch ebenfalls einen 
Kapitalexport darstellen, um 4,4 Mrd DM gowachsen. 
Im ganzen belief sich der deutsche Netto-Kapitalexpert 
somit im genannten Zeitraum auf 11 Mrd DM. 



Zahlungsbilanz der Bundesrepublik Deutschland 1950 bis 1958 (in Mio DM) 

A. Leistungs- und Kapitalbilanz 
I. Warenhandel und Dienstleistungen 

J. Warenhandel 

Po~itionen 
I 19_5_0 __ '1 --19_5_1 ___ 1 __ 1_9-52 __ ,1 __ 1_9_5_3 __ ,1 __ 1-95_4 __ ,1 __ 1_9_5_5 __ '1 --19_5_6 __ ,1 __ 1_9_57--,1--1-9-JS-.->' 

~~~~~:(~~~lN,;) ~~~~~1
1 

~jb~~~ ~:m
1

l!m
1 

n~!~~ ~~m 1 ~~b~~ 1 iiml ;:m 
Transithandel: ~~~~!ufe : I m m m I m ~ ~g! I ~ m 

---::-:--;--:--------::;--------------------------'S._"a"ld",o,__."dee;sc_W,_,_"_ar",e~n,"'ha",n~d'-'e-"ls'---_-___ -_-_ - 2illl+1 4931-+2162 1-+3 6s2T+~~-+-33021+~~695"1+'7-6o6 I + 8 473 

2. Dienstleistungen 3
) I I I 

a) Reiseverkehr Einnahmen 135 ' 214 361 510 847 1159 1 >53 l 864 1 898 

bl Transport ti~~g:~~~n 4!~ I m 1 6~~ 1 m 1 ~~~ 2 m ~ ~~~ ~ m i gu 
Ausgaben 758 1 679 1 533 1 366 1 538 2 498 3 303 3 890 3 382 

c) Versieherunsen Einnahmen 6 33 51 60 87 108 153 182 207 
Ausgaben 46 60 89 102 135 172 213 234 270 

d) Ka~italerträge }!~~:a\~;n ~ 2: 
2~ 1~~ m i~~ m :g: 1 ~!~ 

darunter: Zinszahlungen im Rahmen des 
Londoner Sdluldenabkommens ') 

e) Regierung 5) 

darunter: Entgeltlidle Leistungen für ausländisdle 
militärische Dienststellen 11 ) 

Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 

367 
16 

- 123 

44 96 
850 I 1 140 

295 
I 022 

110 

290 
1 227 

144 

288 
I 760 

200 

228 
2 662 

291 

233 
3 881 

388 

t~~~t~~~E~n~~h!e~M-Eintausdl 1~~ 2;~ i~! I ~!~ ' 9~: I I m I 1 ~~~ I 1 ~b~ 3 m 
f) Ver;dliede_n_e_D-:--ie_n_s_tl_e_is_tu_n_•_e_n ________ "'i"'i~"s~.,.';.'b~~n m ~~~ ~~: 1 ~~~ I ~ ~g~ ~ ~;~ 2 ~~~ • ~ ~~g I ~ ~g~ 

D::-1c-. e-n-st7le-:i-st-ungen insgesamt Einnahmen 937 I 1 739 1 2 957 I 3 760 I 4 7221 5 947 I 7 428 I 9 37-s---1 10 52~ 
Ausgaben 1119 2 467 2 784 I -3 282 4 664 6 301 I 7 624 9 280 10127 

_____ Saldo der Dienstleistun~-- ___ - 182 I - 728 I + 173 + 478 1 + 58 I - 354 i - 196 , + 95 I + 398 

Sald~des -War~uha~d;z; u1ur-der-Die;1-;-dei;tz.;~g~;-- ___ _ __ __ -=-U2§___l±_Z_6~~-335 I+ 4_t~Q_j __ +__1_.~s_l_L 4:_ 2 ~4Sj_ +_5_~2__i_+ 7 701j_±_! ~7___! 
II. Unenu~i.tfime LeisW~ge~tf~emde: +.eisen;:-_:-l') \ I I I I 

1. Auslandshilfe (einsdll. des Saldos der Ziehunssrcdlte) + 2 062 + 1 798 + 410 + 265 + 291 + 130 I + 127 + 70 
1 
+ 75 

2. Rückforderung von Auslandshilfe und Transfer 
von Verwaltungskostenbeiträgen I I I aus Gegenwertmitteln - 6 - 59 - 63 - 79 - 28 - 29 - 9 - 0 -

3. Wiedergutmachungsleistungen W~fteJ:~:~lachungsabkommen - - - - 176 - 354 - 368 - 332 - 327 - 317 

Sonstige Wiedergutmadlungsp 
Ieistungen - 219 - 197 - 212 - 154 - 350 ~- 679 - 1171 -1 144 

Garantiefonds u. andere Fonds - - - - 48 - 89 - 97 - 53 - 34 - 21 
Ausgleidlsumlasen - - - - 43 - 65 - 77 - 106 - 88 - 32 
fremde Leistungen + 30 + 47 + 52 + 50 + 90 + 64 + 58 + 51 + 48 

4. Montanunion 7 ) 

5. Sonstige Private unentgeltliche Leistungen 8) 
eigene Leistunsen - 0 - 3 - 4 - 8 73 - 81 ~- 108 - 132 - 177 

6. Sonstige öffentliche unentseltlidle Leistungen 8) fremde Leistungen - + 8 - - + 3 I + 10 + 6 + 10 + 8 
--- --- -·---- -- -- --·--ei~~~~-J;:~-~5~!!_~-g~_!!__ --- - - - - 10 i- 16 - 11 - 29 - 76 

Saldo der ""entgeltlichen Lcistllngen _ _ __ ____ _ __ _ __ -· __ _±_20~-~ + 1__57_2_1_±_ ~S~I= 251 __ 

1

1.,.. 389_1_::- _814 I- I 107 -I 650 _

1

1_,--1 636 
III. Kapit~lleistu-;;-g~;;(fre~de-: +-.-- ~Jgene :·.:_:)') 8) 

1. Langfristige KaPitalleistungen 1 1 

a) Deutsdle KaPitalanlasen im Ausland I 
öffentlidl - 180 - 184 32 - 200 - l9 - 260 - 318 - 760 

Neuanlage Privat - - 46 - 193 - 314 - 422 - 865~- 1 324 

c-L,-ia_u_id_a"'t,-io_n:--c;--:---:::;-·-: ---,------;;b"ri,_,f."-~"-ttl"i,.dl,__ _________ _±__::-llL ±=-~Q ~-:- 28 I _ KJ: __ lL~ _--.!_6 -~ _ 96 _ + _ 83 :j: 2~~ 
Netto-KaPitalanlasen (Zun"hme: -) Privat - I - [ - 1- 3[- 1741- 258 - 3261- 78l[ _:_:-l114 

öffentlidl 51 + 50 - 15'6 - 11 - . ..li9 .. -= _ _d!J_ -:= ___ 26()_,-- 118~ __ ]H 

b) Ausländisdle Kapitalanlagen im Inland 
Neuanlage 

Liauidation 

darunter: Tilgungen im 
Rahmen des Londoner 
Sdluldenabkommens 

Netto-Kapitalanlagen (Zunahme: +l 

Insgesamt 

Privat 
öHentlidl 
Privat 
öffentlidl 

Privat 
öHentlidl 

-~ _ 

511+ =-5

-

0-r: 1:~~: I : 1 ::: I : 1 ::: : 1 :;: I : : ::: I : : ::: 
+ _610 

I = + _:21 
_-59 -l222 -l488 - -945 -110, [-l7>7 

- 101 199 - 504 - 357 - 264 - 271 - 42> - 541 - 501 

_ 1· - _ _ _ 59 _ 423 _ 2521- 126 _ 1471- 89 
- - - - 210 - 221 I - 26> - 326 - 382 - _41.5 

&lr.;ttlidl --.;.-=5091- -1~9 1 ~ 18~ 1 = l~fT=~rr~ ~?f 1 ~ -m f!- ii~ ~~ l6i 
c;-;-;--:--------;--;-c-:-:---;-;----:--;cc-:--------'"l"'n".,_.s"'g:e",s"'a:m:t~~~~~~~~~~~~~~~~~= -+ 5~9T=- ~99T..::-183-f~ 4~5 1-- 35.5"1 = 2.\3-j + -29 T+ 37-o I + 41 
Saldo der gesamten langfristigen Kapitalleistungen + 458 I - --149T'=----3'39!=~9T..=--;-20":-=---,3;T:=--;57~_=--73~T ..::-1sw 
2. Kurzfristige Kapitalleistungen ------- -r----~---------- ----~-----~ --,--- ---· -~-- --. 

(Zunahme:-) Privat: 2fch~:!~f':~ken - _!30 - _ 15 · + _1971 = 4: I= 1i~ = 1g' = 1~~ I= 6~! = 5~: a) Deutsdle Netto-Kapitalanlagen im Ausland I j I 1 I 
öffentlidl - - I - 161 I + 76 I - 2-= __ 75 ! .= __ 213 I - 1_~_-=. _ _1'10 

b) Ausländisdle Netto-Kapitalanlasen im Inland 
(Zunahme: +l 

-=-33o - -i,-+--361+~- 141:- 244 - 421 1-2 532' -1403 

I 
. . 450 I+ I Privat: Gesdläftsbanken + 78, + .251 + .281 I + .461 1 + 337 + 1104, + 580 - 77 

Nidltbanken 1 + 56 + 42 
öffentljdl__ _ __________ - , - - - I - 20 - 14 . - 7 i - 7 + 18 

Insgesamt 

_ _ __ lns~e~mt ___ _ _____ _±_ 1s I + 2n I + 281 I + 461 I + 43o I + 323 I + 1 o97 I + 629 I - 11 

Saldo der gesamten kurzfristigen KaPitalleistUngen - 2>2 I + 236 I + 317 I + 484 I + 289' __ ±__ 7'J_ + __ 676_L=:-_l903 I -"_l 420 
Saldo-der gesa;.;t;;;i<:~pi!;.~iungen - --- -- - - ---= + 206 I + 87 I - 22 I + 55 I - 431 I - 451 I + 119 I - 2 633 I - 3 227 

Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz =-204T+2424]+2s~I1r+3934!-i3I62 ;-+ 1683-1+451-ll + 34lsi+4oos 

B. Devisenbilanz (Zugang:-, Abgang: +l I I I I I I I I 
I. Veränderung des Goldbestandes der Deutschen Bundesbank - ~- 116 - 471 1- 780 1- 1 261 ' - 1 234 - 2 4131', - 4 399 - 411 

ll. Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen der Deutschen Bundesbank 
1. Forderungen (Zcnahme: -) [ 

a) Forderungen in ausländischer Währung \ I 
US-$ (einsdll. can. $) - 197 - 795 - 670 - 1 456 - 1 909 - 336 - 1 642 + 455~- 1 519 
Kreditgewährung an die EZU 9) - - 1 - 1 060 - 721 - 272~- 133 . - 703 - 1 3>2 - 355 
Sonstige Forderungen - 799 + 609 - 485 - 354 + 567 - so ~ - 199 - 315 - 458 

b) Forderungen in DM - 30 + }_3___.=_8L__=. ___ 3 ___ +_ ____ 7_- 64 I- 147 - 69 - 104 
Veränderung der Forderungen insgesamt --1o:!6-!

1

-_:_-·H41- 2 302 'I- 2 >H :

1
-1607~---613-~-- 2 691:

1

.- i28i-~ . .::_-2436 
2. Veroflidltungen (Zunahme: +) 

a) Verpflichtungen in ausländischer Währung 

lf~~~N::v~~~'fli~~~~ie~u ') t ~~~ I = ~~~ ·1· - -1371- -151 11 
- - 21 + - 25 ,1· - - 241 + - 161 + - 12 

b) Verpflidltunocn in DM + 109 - 2>0 + 149 - 149 + 88 - 30 + 41 + 543 - 353 

_Veränderung der Verpflidltungen insgesamt + 1 590 I -1768 I + 12 I-:- 300 I + 86 I - 5 I + _ 17 I + 5~----;,;; 
:-=:-:-Saldo aus der Veränderung von Forderungen und Verpflidttl<ngen + -564 I =-1 922 I- ll90 I-l8J4 .. 1 -1 si1 I - 618 1- ~-;7:;T_:_ l22 I- 2 777 
Saldo der Devisenbilanz + S64j-_::_2o38T=27-61T.:_:3614T=27s2I-1852I-5087I-Si21T=-3iss 

C. Saldo der nicht erfaßbaren Posten und der statistischen Ermittlungsfehler 10) - 360 1
- 3861 + 250 1- 320 1- 380 I~ 1691 + 576\ +17031- 820 

1
) SpezialhandeL - ') Einsdll. Ergänzungen (z. B. Aus- und Einfuhr von Elektrizität); ohne die Ausfuhr von Sdliffs- und Flugzeugbedarf, die den Einnahmen für Dienstleistungen (Position 

.,Transport") zugeredmet wurde. - 3 ) Ab 1954 einsdll. der auf DM·Sperrkonten bzw. liberalisierte Kapitalkonten geleisteten und aus diesen Konten empfangenen Zahlungen bzw. einschl. 
der Veränderung der Guthaben des Auslands auf diesen Konten. Dagegen sind von 1951 bis 1953 nur die im Rahmen der Wiedergutmachung und des Londoner Schuldenabkommens auf DM­
Sperrkonten geleisteten Zahlungen sowie die daraus resultierende Zunahme der Guthaben des Auslands auf DM-Sperrkonten berücksidltigt worden; außerdem sind bis 1953 in verschiedenen 
anderen Positionen die Transferierungen aus DMPSperrkonten, soweit sie erfaßt wurden, enthalten. - ') Ab 1956 ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden 
Zinszahlungen im Rahmen des Londoner Schuldenabkommens. - 5) Von Regierungsstellen des In~ und Auslands in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen Zah­
lungsbilanzpositionen ausgewiesen sind.- 8) Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstleistungen für ausländische Streitkräfte. - 7) Die Zahlungen für Verwaltungskosten sind in der Position 
.. Verschiedene Dienstleistungen" enthalten. - ') Für die Aufgliederung in .. Privat" und .öffentlidl" ist maßgebend, weidlern der beiden Sektoren die beteiligten inländisdlen Stellen an­
gehören. - 9) Nadl den im Beridltsjahr jeweils durdlgeführten EZU-Abrechnungen. - 10) In diesem Restposten sdllagen sich u. a. die statistisch nidlt erlaßbaren Veränderungen in den 
Zahlungsbedingungen im Außenhandel (terms of payment) nieder. - P) Vorläufig. 



Kapitalbildung und Anlagepolitik der Sozialversicherungen 

und der Arbeitslosenversicherung 

Die Sozialversicherungen und die Arbeitslosenversicherung gekörten in den vergangenen Jal1ren zu den wichtig­

sten Kapitalsammelstellen. Sie standen insofern in einer Parallele mit der Individualversicherung, auf deren Ver­
mögensbildung und -anlage im Monatsbericht für ]uni 1958 eingegangen wurde. Mit der Darstellung der Ver­
mögensentwiddung dieser Bereiche wird unsere regelmäßige Berichterstattung über die Geldkapitalbildung bei 
den Banken durch Angaben über die sich anderwärts vollziehende Geldkapitalbildung ergänzt. Die vorliegende 
Untersuchung stützt sich vor allem a~tf die periodischen Veröffentlichungen des Bundesministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung und einzelner Versicherungsträger, wobei insbesondere die seit Mitte 1956 in 11albjäl1rlichen 
Abständen erscheinenden Übersidlten über das Geldvermögen der gesetzlichen Rentenversicherungen und der 
Arbeitslosenversicherung von Bedeutung sind. Für frühere Jal1re mußten die Berid1te dieser Stellen allerdings 
zum Teil durch eigene Schätzungen ergänzt werden. 

18 Mrd DM Vermögenszuwachs seit der 
Währungsreform 

Ende 19 58 erreichte das Vermögen der Sozialver­
sicherungen und der Arbeitslosenversicherung einen 
Betrag von gut 18 Mrd DM. Da die Versicherungen 
nach der Währungsumstellung keine nennenswerten 
Reserven mehr besaßen - sie hatten seit dem Jahre 
1 9 3 3 den überwiegenden Teil ihrer Überschüsse in 
Schuldverschreibungen des Reiches anlegen müssen, die 
im Rahmen der Währungsreform bekanntlich nicht auf 
Deutsche Mark umgestellt wurden -, ist dieses Ver­
mögen fast ausschließlich in den vergangenen zehn Jah­
ren entstanden. Weitaus am stärksten war dabei die 
Kapitalbildung der gesetzlichen Rentenversicherungen; 
auf diese entfielen Ende 1958 reichlich 12 Mrd DM 
oder über zwei Drittel des Gesamtvermögens der So­
zialversicherungen und der Arbeitslosenversicherung. 
Auch das Vermögen der Arbeitsloseftversicherung war 
mit fast 4 Mrd DM oder rd. 22 vH des für Ende 19 58 

nachgewiesenen Gesamtbetrags recht beachtlich. Die 
Vermögensbestände der Krankenversicherung und der 
Unfallversicherung spielten demgegenüber mit zusam­
men knapp 2 Mrd DM nur eine untergeordnete Rolle. 
Noch geringer war die Bedeutung der im Jahre 19 55 

gegründeten Familienausgleichskassen, deren Vermö­
gen daher in dieser Berichterstattung unberücksichtigt 
bleibt. 

Mit dem zuvor genannten Gesamtbetrag (gut 18 

Mrd DM) besaßen die Versicherungen im Bundesgebiet 
(einschließlich Berlin (West)) Ende 19 58 bereits wieder 
höhere Rücklagen als vor dem letzten Kriege. Ende 
1937 hatte im gesamten deutschen Reichsgebiet ihr 
Vermögen nur rd. 8 Mrd RM betragen. Selbst wenn man 
in Rechnung stellt, daß inzwischen das nominelle Preis-
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niveau auf etwa das Doppelte gestiegen ist, dürften die 
gegenwärtigen Reserven der Sozialversicherungen und 
der Arbeitsleisenversicherung realiter größer sein als vor 
dem Kriege im damaligen Reichsgebiet. Im Verhältnis 
zu den laufenden Ausgaben der Versicherungsträger, 
die in den Nachkriegsjahren außerordentlich stark ge­
stiegen sind, haben die seit der Währungsreform ange­
sammelten Rücklagen allerdings bei weitem noch nicht 
den Vorkriegsstand erreicht. Dies gilt vor allem für die 
gesetzlichen Rentenversicherungen, deren Vermögen 

Tab. 1: Das Vermögen der Sozialversicherungen 

und der Arbeitslosenversicherung 

Stand am 
Jahresende 

1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

Nachrichtlidt: 
1913 

1925 

1929 

1937 

I I 
Renten-~ Kranken· I Unfall- I Arbeits-

Gesamt versiehe~ ver~ 1 ver- losenvcr-
rungen sicherung ! sicherung sicherung1) 

in Mrd DM 

1,74 0,50 0,35 0,07 0,82 

2,60 0,91 0,49 0,14 1,06 

3,82 1,52 0,62 0,25 1,43 

4,94 2,34 0,69 0,34 1,57 

7,04 3,75 0,75 0,42 2,12 

9,61 5.55 0,92 0,48 2,66 

12,50 7,71 1,02 0,55 3,22 

I 
15,42 9,97 1,08 0,62 3,75 

17,18 11.56 l,02P) 0,67 3,93 

18,20 12,43 ') 1,09') I 0,73 ') 3,95 

in Mrd M bzw. RM 

3,20 2,25 3) 0,40 0,55 
I 

-
1,45 0,85 0,38 0,22 

I 
-

4,45 2,96 0,84 0,35 0,30 

I 8,30 5.99 0,85 0,46 
I 

1,00 

Für diese und alle folgenden Tabellen sind im wesentlichen die nachstehen~ 
den Quellen benutzt worden: Arbeits- und Sozialstatistische Mitteilungen 
des Bundesministeriums für Arbeit und Sozialordnung. 1950 bis 1959; Jahres~ 
berichte des Bundesministeriums für Arbeit und Sozialordnung für die ein- I 
zeinen Sozialversicherungszweige, 1949 bis 1957; Statistisd:les Jahrbuch für 
das Deutsche Reich, 1914 bis 1939/40; Amtliche Nachrichten für Reichsver­
sicherung, 1914 bis 1937; Statistik des Deutschen Reichs. Bände 338, 389 
und 529. Die Zahlen wurden teilweise durd:l eigene Schätzungen ergänzt 
und aufeinm~der abgestimmt. 
1) Einschließlich der aus Haushaltsausgaben entstandenen Darlehnsforde~ 
rungcn. - 2

) Angaben für die Knappschaftliehe Rentenversicherung ge­
schätzt.- 3) Ohne knappschaftliehe Versicherungsträger. - '') Vorläufig. -
~) Geschätzt. 



zur Zeit die von den Versicherungsträgern aus eigenen 
Einnahmen (d. h. ohne Bundeszuschüsse) zu leisten­
den Aufwendungen eines Jahres nur wenig übertreffen, 
während sie 19 3 7 etwa fünfmal so groß waren wie die 
Ausgaben. Abgesehen von der Arbeitslosenversiche­
rung hat sich diese Relation auch bei den übrigen Ver­
sicherungsträgern stark verschlechtert. So stellten sich 
die gesamten Vermögenswerte (einschließlich der Be­
triebsmittel) bei der sozialen Krankenversicherung 
Ende 1957 auf nicht einmal 20 vH der Ausgaben des 
Jahres 1957 gegen reichlich 50 vH Ende 1937, und 
bei der Unfallversicherung ging der Anteil von 124 vH 
(1937) auf nur noch 46 vH (1957) zurück. 

Tab. 2: Jahresausgaben und Vermögen 
der Sozialversidterungen und der Arbeits/osenversidterung 

in Mrd RM bzw. DM 

Ausgaben') I Vermögens- J Sp. 2 in vH 
Versicherungszweige im Jahr 

I 
hestand am I von Sp. 1 Jahresende 

-----
1 I 2 I 3 

1937 

1) Rentenversicherungen, gesamt 1,25 5,99· 479 

a) der Arbeiter 0,81 2,37 293 

b) der Angestellten 0,31 3,38 1 090 

c) der Knappschaften 0,13 0,24 185 

2) Krankenversicherung 1,62 0,85 52 
3) Unfallversicherung 0.37 0,46 124 
4) Arbeitslosenversicherung 1,22 1,00 82 

1956 

1) Rentenversicherungen, gesamt 6.04 9,97 165 

a) der Arbeiter 3,69 6,38 173 

b) der Angestellten 1,78 3,13 176 

c) der Knappschaften 0,>7 0,46 81 

2) Krankenversicherung 4,43 1,08 24 
3) Unfallversicherung 1.12 0,62 55 
4) Arbeitslosenversicherung 1.33 3,75 282 

1958 

1) Rentenversicherungen, gesamt 11,54 '). 12.43 8 ) 108 

a) der Arbeiter 7,08 8,08 114 

b) der Angestellten 3,51 3,71 106 

c) der Knappschaften 10 'I 
2) Krankenversicherung 2) 5,43 1,02 19 

3) Unfallversicherung 2) 1,46 0,67 46 

4) Arbeitslosenversicherung 1,72 3,95 230 

1
) Aus eigenen Einnahmen zu leistende Ausgaben (ohne Reichs~ bzw. Bun~ 

deszuschüsseund ohne die gegenseitigen Verrechnungszahlungen der Versiehe~ 
rungsträger). - 2) Die Angaben beziehen sich auf das Jahr 1957. -
') Geschätzt. 

Betrachtet man den Umfang der Vermögensbildung 
in den einzelnen ]al-tren seit der Währungsreform, so 
lassen sich deutlich zwei Entwicklungsperioden erken­
nen. In den ersten acht Jahren nach der Währungs­
reform ist das Vermögen der Versicherungen, abgesehen 
vom Jahre 1952, ständig stärker gewachsen; am Höhe­
punkt (im Jahre 1956) betrug die Zunahme rd. 3 Mrd 
DM gegen knapp 0,9 Mrd DM im Jahre 1950. Seitdem 
ist aber die Vermögensbildung scharf zurückgegangen 
(vgl. Tab. 3). Im Jahre 1958 stellt,e sie sich nur noch auf 
1 Mrd DM, und es ist anzunehmen, daß sie im laufen-
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den Jahr weiter sinken und damit geringer sein wird als 
in jedem der vorangegangenen zehn Jahre. Noch stärker 
tritt die neuerdings nachlassende Bedeutung der Kapi­
talbildung der Sozialversicherungen in Erscheinung, 
wenn man sie der gesamten volkswirtschaftlichen Er­
sparnis gegenüberstellt. Bis zum Jahre 1952 machte der 
jährliche Vermögenszuwachs dieser Versicherungen 
zwischen 5 und 7 vH der volkswirtschaftlichen Vermö­
gensakkumulation aus, in den darauffolgenden vier 
Jahren sogar 9 bis 10 vH. Im Jahr·e 1957 dagegen ist 
dieser Anteilsatz auf rd. 4 vH gesunken, und 19 58 hat 
er kaum mehr als 2 vH betragen1). Dieser Umschwung 
i.st - wie weiter unten noch näher dargelegt wird - im 
wesentlichen eine Folg·e der 1957 in Kraft getretenen 
Rentenreform, die nicht nur die Reservebildung der 
Rentenversicherungen, sondern auch die der Arbeits­
losenversicherung stark beeinträchtigt hat. 

Gesetzliche und finanzielle Grundlagen 
der Kapitalbildung 

Das Vermögen der Sozialversicherungen und der Ar­
beitslosenversicherung entsteht im wesentlichen aus den 
Überschüssen der laufenden Einnahmen über die Aus­
gaben. Bei der Arbeitslosenversicherung führen dar­
über hinaus auch gewisse laufende Ausgaben (Aufwen­
dungen für die Beseitigung der Arbeitslosigkeit) zu 
einem Anstieg der Darlehnsforderungen. Unter den 
Einnahmen der Versicherungsträger spielt das Aufkom­
men aus Beiträgen bzw. Umlagen die entscheidende 
Rolle. Bei den gesetzlichen Rentenversicherungen sind 
daneben in den letzten Jahren auch die Zuschüsse des 
Bundes immer stärker ins Gewicht gefallen. Die Ver­
mögensbildung beruht somit weitgehend auf Zwangs­
abgaben der versicherten Arbeitnehmer bzw. ihrer Ar­
beitgeber und - im Falle der Rentenversicherungen -
darüber hinaus der gesamten Steuerpflichtigen. Sie 
unterscheidet sich dadurch von der überwiegend auf 
freiwilligen Sparakten beruhenden Kapitalbildung der 
Privatversicherungen. Auch das Verhältnis, in dem die 
Vermögensbildung zu den Ansprüchen an die Versiche­
rungen steht, weicht von dem der Privatversicherungen 
mehr oder weniger stark ab. Während diese ihre Risi­
ken in vollem Umfang durch Vermögenswerte decken 
müssen, gilt dies für die Sozialversicherungen und die 
Arbeitslosenversicherung nur in eingeschränktem Um-

1) Bei den Angaben über die volkswirtschaftliche Kapitalbildung handelt es 
sich um Berechnungen der Deutschen Bundesbank (vgl. Monatsbericht für )uni 
19>8, S. 43 ff.). Die dort für die Sozialversicherungen mitgeteilten Angaben sind 
nicht unmittelbar mit den Angaben in dem vorliegenden Aufsatz vergleidlbar, 
was abgesehen von der unterschiedlichen regionalen Abgrenzung (dort: ohne: 
hier: einschließlich Berlin (West)) vor allem dadurch bedingt ist, daß die Zu· 
Satzversorgungsanstalten der Gebietskörperschaften, die nicht zum Kreis der ge­
setzlichen Sozialversicherungen gehören und daher hier nidlt einbezogen wurdep, 
im Rahmen der volkswirtschaftlichen Bilanz dem Sektor Sozialversicherun.2en 
zugeordnet werden. 



Tab. 3: Die Entwicklung des Vermögens der Sozialversicherungen und der Arbeitslosenversicherung 
in den Jahren 1950 bis 1958 

Zunahme ( +) bzw. Abnahme (-) in Mrd DM 

V ersicherungszweige/ Anlagefonneo I 1950 I 1951 I 1952 I 1953 I 1954 I 1955 I 1956 I 1957 I 1958 

I. Versicherungszweige 
1) Rentenversicherungen, gesamt + 0.41 + 0,61 + 0,82 + 1,41 + 1.80 + 2,16 + 2,26 + 1,59 I + 0,87 

a) der Arbeiter + 0,27 + 0,45 + 0,53 + 0,87 + 1,13 + 1,40 + 1.48 +1.23 +o.47 
b) der Angestellten + 0,10 + 0,15 + 0,27 + 0.49 + 0,59 + 0,67 + 0,66 +0.21 +0,37 

c) der Knappschaften + 0,04 + 0,01 + 0,02 + 0,05 + 0,08 + 0,09 + 0,12 +o.15 +o.o3') 

2) Krankenversicherung + 0,14 + 0,13 + 0,07 + 0,06 + 0.17 + 0,10 + 0,06 - 0,06°) + 0,07') 
3) Unfallversicherung + 0,07 + 0,11 + 0,09 + 0,08 + 0,06 + 0,07 + 0,07 + 0,05 + 0,06') 
4) Arbeitslosenversicherung 1) + 0,24 + 0,37 + 0,14 + 0,55 + 0,54 + 0,56 + 0,53 + 0,18 + 0,02 

Gesamt (1 bis 4) I + o.s6 I + 1,221 + 1,121 + 2,10 1 + 2,571 + 2,891 + 2,921 + 1,76 I + 1.02 

n. A n l a g e f o r m e n 
1) Einlagen •) + 0,53 + 0,46 + 0,23 + 0,49 + 0,28 -0,01 + 0,68 + 0,26 + 0,46 
2) Geldmarktanlagen + 0,03 + 0,03 -0,02 + 0.10 -0,06 + 0,04 + 0,05 -0,02 -0,14 
3) Wertpapiere + 0,11 + 0,44 + 0,39 + 0,38 + 0,69 + 0,71 + 0,87 + 0,35 + 0,15 
4) Schuldbuchforderungen gegen 

den Bund - - + 0.11 + 0,59 + 0.27 -0,01 -0,02 + 0,07 -0,02 
5) Darlehen') + 0,08 + 0,18 + 0,28 + 0,39 + 1.26 + 2,00 + 1,09 I + 0,74 + 0.24 
6) Hypotheken + 0,05 + 0,04 + 0,06 + 0,05 + 0,06 + 0,05 + 0,14 + 0,25 + 0,22 
7) Grundstücke und 

bewegliches Vennögen + 0,06 + 0,07 + 0,07 + 0,10 + 0,07 + 0.11 + 0,11 + 0,11 + 0,11 

Gesamt (1 bis 7) I + 0,86 + 1.22 I + 1.12 1 + 2.10 1 + 2.571 + 2,891 + 2.92 1 + 1,76 I + 1,02 

') Einschließlich der aus Haushaltsausgaben entstandenen Darlehnsforderungen. - 2) Einschließlich Bannittel. - 3) Ohne Darlehen an andere Sozialversiche· 
rungsträger. - P) Vorläufig. - 8 ) Geschätzt. 

fang. Zwar war bis Ende 19 56 für die gesetzlichen 
Rentenversicherungen das sogenannte Anwartschafts­
deckungsverfahren obligatorisch; sie waren infolgedes­
sen verpflichtet, ein Vermögen anzusammeln, das aus­
reichend war, um daraus sowie aus allen künftigen 
Einnahmen (Beiträge, Bundeszuschüsse, Zinsen) sämt­
liche künftigen Aufwendungen bestreiten zu können1). 

Diese Bestimmung wurde aber in den vergangeneu 
Jahren niemals voll eingehalten, was nicht nur mit 
den umfangreichen, durch den Krieg und die Geld­
entwertung bedingten Vermögensverlusten der Ver­
sicherungen zusammenhing, sondern auch darauf zu­
rückzuführen war, daß die Beitragssätze- ebenso wie 
übrigens schon in den zwanziger und dreißiger Jahren 
- nicht so hoch festgesetzt wurden, wie dies zur Erfül­
lung der Anwartschaftsdeckung notwendig gewesen 
wäre. Die übrigen Träger der Sozialversicherung sind 
ohnehin nur zur Bildung gewisser Rücklagen verpflich­
tet, deren Höhe an den laufenden Ausgaben orientiert 
wird. So sollen die Rücklagen, die neben den Betriebs­
mitteln zu unterhalten sind, bei den Krankenversiche­
rungen mindestens einer Zweimonatsausgabe im Durch­
schnitt der letzten drei Jahre und bei der Unfallver­
sicherung dem Dreifachen der jährlichen Rentenzah­
lungen entsprechen. Obwohl genaue Unterlagen über 
die Höhe der Rücklagen nicht zur Verfügung stehen, ist 
es angesichts des niedrigen Gesamtbetrags der Ver­
mögensanlagen dieser Versicherungsträger (in denen 
sowohl die Rücklagen als auch die Betriebsmittel ent-

') Vgl. § 1391 RVO in der bis zum 31. 12. 1956 gültigen Fassung. 
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halten sind) aber so gut wie sicher, daß das vorge­
schriebene Soll in den letzten Jahren hier ebenso wenig 
erreicht worden ist wie bei den Rentenversicherungen. 
Nur die Arbeitslosenversicherung ist nicht ausdrücklich 
zur Bildung einer Rücklage verpflichtet, doch hatte hier 
der Gesetzgeber die Beitragssätze bis zum I ahre 19 57 

so hoch bemessen, daß regelmäßig beträchtliche Über­
schüsse entstanden waren. 

Die tatsächliche Vermögensbildung der Sozialver­
sicherungen ist also in den vergangeneu Jahren trotz 
ihres - absolut gesehen - sehr beachtlichen Umfangs, 
der bis zur Rentenreform regelmäßig über den der pri­
vaten Versicherungen hinausgegangen ist, immer er­
heblich hinter dem gesetzlich vorgeschriebenen Rück­
lagesoll zurückgeblieben. Inzwischen wurde nun auch 
der Rahmen, innerhalb dessen vom Gesetzgeber eine 
weitere Aufstockung des Vermögens verlangt wird, 
ganz entscheidend eingeschränkt. Mit dem Inkrafttre­
ten der Rentenreform ist für die Arbeiter- und die 
Angestelltenversicherung anstelle der Anwartschafts­
deckung die sogenannte Abschnittsdeckung eingeführt 
worden. Danach sind diese Versicherungsträger ledig­
lich verpflichtet, bis zum Ende eines jeden zehnjährigen 
Deckungsabschnitts eine Rücklage in Höhe de:r im letz­
ten Jahr dieses Zeitraums aus eigenen Mitteln (Beiträ­
gen und Zinseinnahmen) geleisteten Aufwendungen 
zu bilden. Das heißt, daß sie am Ende des ersten 
Deckungsabschnitts, nämlich am 31. 12.1966, ein Ver­
mögen in Höhe der aus eigenen Einnahmen zu finan­
zierenden Ausgaben des Jahres 1966 aufweisen müs-



sen. Wie hoch diese Ausgaben sein werden, läßt sich 
zur Zeit schwer bestimmen. Sie werden entscheidend 
von der Veränderung der - nach Maßgabe der Ver­
sicherteneinkommen festgesetzten - allgemeinen Be­
messungsgrundlage, d. h. also von der weiteren Lohn­
und Gehaltsentwicklung, und ferner von den alljähr­
lich zu treffenden Entscheidungen über die Anpassung 
der sog. Bestandsrenten an die Bemessungsgrundlage 
abhängen. Weiche Annahmen man hierfür aber auch 
immer unterstellt, so dürfte schon heute feststehen, 
daß die Kapitalbildung der Rentenversicherungen auch 
nicht annähernd mehr den gleichen Umfang erreichen 
wird wie in den Jahren unmittelbar vor der Renten­
reform. Ebenso wird die Arbeitslosenversicherung, die 
durch die im Zusammenhang mit der Rentenreform 
vorgenommene Herabsetzung ihres Beitragssatzes von 
3 auf 2 vH der versicherungspflichtigen Einkommen 
einen großen Teil ihrer laufenden Einnahmen einge­
büßt hat, in den nächsten Jahren kaum noch in der 
Lage sein, ihre Rücklagen in nennenswertem Umfang 
anzureichern. 

Anlagepolitik und Anlagearten 

Bei der Anlage ihrer Reserven sind die Versicherun­
gen teilweise recht erheblichen Beschränkungen unter­
worfen. Die in der Reichsversicherungsordnung und den 
Satzungen einzelner Versicherungsträger enthaltenen 
Richtlinien lassen im wesentlichen nur solche Anlagen 
zu, die der Finanzierung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Investitionen (wie z. B. des sozialen Woh­
nungsbaus oder des Ausbaus öffentlicher Versorgungs-

und Verkehrseinrichtungen) dienen. In den Anlagevor­
schriften der Arbeitslosenversicherung ist sogar aus­
drücklich eine Abstimmung mit den Finanzierungs­
programmen und Förderungsmaßnahmen des Bundes, 
der Länder und anderer öffentlicher Stellen vorge­
sehen. Eine Unterstützung der rein privaten Investi­
tionstätigkeit- etwa durch den Ankauf von Industrie­
obligationen oder durch Hergabe von Direktdarlehen 
- ist dagegen nach den geltenden Bestimmungen 
(anders als nach den Richtlinien der Individualver­
sicherungen) praktisch nicht möglich. Welche Investi­
tionen im einzelnen gefördert werden sollen - ob z. B. 
der soziale Wohnungsbau oder der Ausbau der kom­
munalen Versorgungsbetriebe - bleibt den Versiche­
rungsträgern überlassen. Auch die Vorschriften über 
die Form der Anlagen sind ziemlich weit gefaßt. So 
sind die Versicherungen beispielsweise nicht mehr ver­
pflichtet, wie in den Jahren nach 1 9 3 3 laufend einen 
großen Teil ihrer Überschüsse in Staatstiteln anzu­
legen, wenn sie auch zeitweise auf Grund besonderer 
Gesetze Schuldbuchforderungen gegen den Bund in 
Höhe von über 1 Mrd DM anstelle barer Zuschüsse 
und Erstattungen übernehmen mußten. Abgesehen 
hiervon konnten sie in der Zeit nach der Währungs­
reform frei entscheiden, ob sie ihre verfügbaren Mittel 
durch den Ankauf von Wertpapieren, die Gewährung 
von Darlehen - gegebenenfalls unter Zwischenschal­
tung eines Kreditinstituts - oder als Hypotheken aus­
leihen wollten. Lediglich die Mündelsicherheit ist eine 
unabdingbare Voraussetzung für die Kredithergabe ge­
blieben. Diese kann aber jederzeit - soweit sie nicht 

DAS VERMÖGEN DER SOZIALVERSICHERUNGEN UND DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 
Stand am Jahresende 

3,20 Mrd M 
1,45 Mrd RM 

Reichsgebiet 

1913 1925 1937 

18120 Mrd DM 

Grundstücke I) 

1,74 Mrd DM 

Bundesgebiet 

~ 
1949 1958 

/}Einschließlich beweglichen Vermögens.-2)Einschließlich Barmittel und Geldmarklpapiere.-3)Einschlie/Jiich Schuldbuchforderungen gegen den Bund. 
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bereits von vornherein mit bestimmten Anlageformen 
verknüpft ist - durch die Gewährung einer öffent­
lichen Bürgschaft erreicht werden. 

Bankeinlagen 

Betrachtet man die Anlageformen im einzelnen, so 
ergibt sich, daß die Versicherungsträger in den Nach­
kriegsjahren vor allem die Anlage in Direktdarlehen, 
in Wertpapieren und in Bankguthaben bevorzugt ha­
ben, während die Gewährung von Hypotheken und 
der Erwerb von Grundvermögen ziemlich bedeutungs­
los geblieben sind. Im Vergleich zur Vorkriegszeit oder 
auch zur Vermögensbildung der Individualversicherun­
gen fällt zunächst der hohe Anteil der Bankeinlagen 
auf, die überwiegend längerfristig- in Form von Ter­
mineinlagen und Spareinlagen - unterhalten werden. 
Insgesamt machten die Bankeinlagen Ende 19 58 mit 
rd. 4,4 Mrd DM annähernd ein Viertel des Gesamtver-

Tab. 4: Das Ven11ögen der Sozial!·crsickerungcn 

und der Arbeitslosenversickerung 

Stand am 
Jahresende 

I 

Ge-
samt 

1,74 

I 2,60 

3.82 

4.94 

Ein~ 
lagen 

') 

1.04 

1,57 

2,03 

2,26 

Schuld-
buch-

Geld-
Wert· 

forde-
markt- papiere rungen 
papiere ge-gen 

dtn 
Bund 

in Mrd DM 
0,03 0,17 ' - I I 
0,06 0,28 

! 
-

I 
0,09 0,72 -

I 0,07 1,11 0.11 

1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

7.04 2,75 0,17 1,49 0.7'0 I 

9,61 3,03 0,11 2,18 ('1.97 

12,50 3,02 0,1) 2,89 O.'i>t> 

15,42 3,70 0,20 3,76 0,9-J 

17 ,18· 3,96 0,18 4,11 1.01 

18,20'), 4,42 0,04 4,26 0,99 

in Mrd M bzw. RM 
Nachrichtlich: 

I . 'll 1913 3) 3,20 0,40 1,00 -
1925 1,45 I 0,49 0,14 -

I 

0.01 I 
1929 4,45 1,H 0,00 0,91 -
1937 8,30 1,15 . '), 3,03 -

in vH de-s GesamtvermCigcns 

1

59,8 1,7 9,8 -

60,4 2,3 10,8 -

' 53,1 2,4 18,9 -

1949 100,0 

1950 100,0 

1951 100,0 

' 1952 100,0 

1953 100,0 

1954 100,0 

1955 100,0 

1956 100,0 

1957 100,0 

1958 100,0 

. 45,7 

139,1 

i 31,5 

1 21,2 
I 

I 21,o ! 
I 

23,1 I 
24,3 

1,4 22,5 2.] 

2,4 I 21,2 9,9 

1,2 1 22.1 10,1 

1,2 I 23.1 7.7 

1,3 I 24,4 6,1 

1,1 
123,9 

5,9 

0,2 23,4 .5.4 

I 

,::'1 ';: 

I -

I -
0,0 20,5 

I 

-
. ') 36,5 I -

Nadnidttlich: I 
1913 3) 100,0 12,5 

192< 1100,0 33,9 
1929 100,0 25,8 

1917 100,0 13,8 

Dar- Hypo-leben theken ') 

! 

0,24 0,06 

0,32 0,11 

o,>o O,H 

0,78 0,21 

1.17 0,26 

2,43 0,32 

4,43 0,37 

5",52 0,51 

6,26 0,76 

. 6,50 0,98 

0,80 0,751 
0,17 

0,351 
0,92 0,97 

2,05 1,64 

13,8 3,4 

12,3 4,2 

13,1 3,9 

15,8 4,3 

16,6 3,7 

25,3 3,3 

35,4 3,0 

35,8 3,3 

36,4 4,4 

35,7 5,4 

25,0 23,4 

11,7 24,1 

20,7 21,8 

24,7 19,8 

Grund-
stücke 

und 
beweg· 
liebes 
Ver-

mögen 

0,20 

0,26 

0,33 

0,40 

0,50 

0,57 

0,68 

0,79 

0,90 

1,01 

0,25 

0,29 

0,50 

0,43 

11.5 

10,0 

8,6 

8,1 

7,1 

5,9 

5,4 

5,1 

5,2 

5,6 

7,8 

20,0 

11,2 

5,2 

1) Einschließlich BarmitteL - 2) Ohne Darlehen an andere Sozialversiche~ 
nmgsträger; einschließlich der aus Haushaltsausgaben entstandcnrn Dar· 
Iehnsforderungen der Arbeitslosenversicherung. - 3) Ohne knappscbaft· 
Jiche Versicherungsträger. - 4) Etwaige Anlagen in Geldmarktpapieren sind 
in den Einlagen bzw. in den Wertpapieren enthaht'TI. - s) Geschätzt. 
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mögens aus. Hinzu kamen rd. 40 Mio DM Geldmarkt­
anlagen und rd. 580 Mio DM nicht zwechgebrmdene 
Darlei-ten an Banken. Etwa 5 Mrd DM oder 28 vH des 
gesamten Vermögens waren damit relativ liquide an­
gelegt. In den ersten Jahren nach der Währungsreform 
war dieser Prozentsatz sogar noch erheblich höher ge­
wesen, was damit zusammenhing, daß die Versiche­
rungsträger nach dem nahezu völligen Verlust ihres 
Vermögens bestrebt waren, zunächst einmal wieder 
eine angemessene Betriebsmittelreserve aufzubauen. So 
hatten die Bankeinlagen und die Geldmarktpapiere 
Ende 1949, dem ersten Termin, für den einigermaßen 
zuverlässige Angaben zu ermitteln sind, zusammen 62 

vH des gesamten Vermögens ausgemacht. Nach einer 
weiteren leichten Erhöhung im Jahre 1950 ist dieser 
Prozentsatz in den darauffolgenden vier Jahren ständig 
gesunken, bis er Ende 19 55 rd. 2 5 vH erreichte. In den 
letzten drei Jahren hat s!ch dieser Satz praktisch nicht 
mehr verändert, wobei allerdings die Aufstockung der 
liquiden Anlagen dem absoluten Betrage nach noch 
sehr beträchtlich war. Dies gilt vor allem für das Jahr 
1956, in dem die Rentenversicherungen wegen der da­
maligen Unsicherheit über den Umfang der aus der 
Rentenreform zu erwartenden Mehrbelastung ihre 
Bankeinlagen in starkem Maße anreicherten. 

Mit rd. einem Viertel war der Anteil der Bankein­
lagen am Gesamtvermögen in den letzten Jahren we­
sentlich höher als Ende 1937, als er rd. 14 vH be­
tragen hatte. Das erklärt sich zum Teil daraus, daß die 
Relation zwischen Vermögen und Ausgaben, wie aus 
der Tabelle 2 zu ersehen ist, zur Zeit erheblich un­
günstiger ist, als dies vor dem Kriege der Fall war. Bei 
der Krankenversicherung machte das gesamte Ver­
mögen Ende 1957 nur etwa das Doppelte einer monats­
durchschni•ttlichen Ausgabe aus, und dieses Verhältnis 
dürfte sich im Jahre 1958, in dem die Ausgaben bei an­
nähernd gleichgebliebenem Vermögen stark gewach­
sen sind, noch erheblich verschlechtert haben. Läßt man 
das Grundvermögen der Krankenversicherung - vor 
allem Heilstätten und Verwaltungsgebäude - außer 
Betracht, auf das etwa ein Drittel des Gesamtvermö­
gens entfällt, so verbleibt kaum mehr als die unum­
gänglich notwendige Betriebsmittelreserve, die nicht 
anders als in liquider oder zumindest leicht liquidisier­
barer Form unterhalten werden kann; Etwas anders 
liegen die Dinge freilich bei den Rentenversicherungen 
und der Arbeitslosenversicherung. Bei den Rentenver­
sicherungen war der Bestand an Bankeinlagen und 
Geldmarktanlagen Ende 1958 mit insgesamt 2,2 Mrd 
DM mehr als doppelt so hoch wie die monatsdurch­
schnittlichen Ausgaben des vierten Quartals von 19 58. 

wobei die Verhältnisse bei den einzelnen Anstalten -



der Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, den 
19 Landesversicherungsanstalten und Sonderkassen der 
Arbeiterrentenversicherung und den 7 Knappschaften 
- jedoch sehr unterschiedlich waren: der Anteil der 
liquiden Anlagen an den monatlichen Ausgaben lag 
Ende 1957 zwischen einem unteren Wert von 50 vH 
und einem oberen Wert von fast 600 vH. In vielen 
Fällen haben also die liquiden Vermögenswerte den 
Betriebsmittelbedarf offensichtlich übertroffen. Zum 
Teil dürfte dies damit zusammenhängen, daß die Ver­
sicherungsträger im Hinblick auf die Defizite, mit de­
nen sie in den späteren Jahren des zur Zeit laufenden 
Deckungsabschnitts (19 57 bis 1966) rechnen, stark an 
mittelfristigen Anlagen interessiert sind, die sie über­
wiegend in Form von Termineinlagen und Sparein­
lagen - rd. 1,7 Mrd DM Ende 1958 -unterhalten. 
Nicht wesentlich anders liegen die Verhältnisse bei der 
Arbeitslosenversicherung. Auch wenn man in Rechnung 
stellt, daß hier der Betriebsmittelbedarf sehr ausge­
prägten Saisonschwankungen unterliegt; war der Be­
stand an Bankeinlagen und Geldmarkttiteln Ende 19 58 

mit rd. 1,2 Mrd DM relativ hoch. Von der Arbeits­
losenversicherung wird das damit begründet, daß sie 
sich seit der Beitragssenkung des Jahres 19 57 auch auf 
längerfristige Defizite einstellen muß und daher einen 
erheblichen Betrag an mittelfristig angelegten Geldbe­
ständen benötigt, die ebenso wie bei den Rentenver­
sicherungen weitgehend als Termineinlagen unterhalten 
werden. In der Folgezeit dürften sich für die Versiche­
rungsträger größere Möglichkeiten auch für andere 
Formen der mittelfristigen Anlage eröffnen, da die 
Ausgabe von Wertpapieren mit mittleren Laufzeiten, 
vor allem von Kassenobligationen, seit einiger Zeit im 
Wachsen begriffen ist und diese Titel dem Liquidit5ts­
bedürfnis der Versicherungen voll Rechnung tragen. 

Darleimsforderungen 

Kennzeichnend für die Anlagepolitik der Sozialver­
sicherungen und der Arbeitslosenversicherung war fer­
ner, daß die Direktdarleuen in den vergangeneu Jahren 
im Vergleich zur Vorkriegszeit stark an Bedeutung ge­
wonnen haben. Dieser Prozeß hat sich allerdings erst 
vom Jahre 19 54 an deutlich durchgesetzt. In diesem 
Jahr und in den folgenden Jahren sind die Darlehen 
weitgehend an die Stelle der bis dahin noch sehr hohen 
Anlagen in Bankeinlagen getreten. Während z. B. im 
Jahre 1951 rd. 40 vH des Vermögenszuwachses in 
Bankeinlagen und Geldmarktanlagen und nur rd. 15 

vH in Darlehen angelegt worden waren, war das Ver­
hältnis im Jahre 19 57 genau umgekehrt: auf die Dar­
lehnsgewährung entfielen rd. 42 vH, auf liquide An­
lagen rd. 14 vH der gesamten Neuanlagen dieses Jah-

Tab. 5: Darlehnsschuldner der Rentenversicherungen 
und der Arbeitslosenversicherung am 31. 12. 1958 

in Mrd DM 

1) Länder und Gemeinden 

2) öffentliche Unternehmen, gesamt 

a) Bundesbahn und Bundespost 

b) andere 

3) Kreditinstitute, gesamt 

a) zweckgebundene Darlehen 
b) nicht zweckgebundene Darlehen 

4) Sonstige Darlehnsnehmer 

Gesamte Darlehnsforderungen 

der Versi<herungen 1) (1 bis 4) 

0,53 

0,36 

2,70 

0,58 

1,67 

0,89 

3,28 

0,54 

1) Ohne Darlehnsforderung;n an andere Sozialversicherungsträger. 

res. Ende 1958 machten die Darlehen rd. 6,5 Mrd DM 
oder mehr als ein Drittel des gesamten Vermögens der 
Sozialversicherungen und der Arbeitslosenversicherung 
aus gegen etwa ein Viertel in den Jahren 1913 und 
19 37. Hier besteht übrigens eine gewisse Parallele zur 
Anlagepolitik der Individualversicherungen, bei denen 
die Schuldscheindarlehen in den vergangeneu Jahren 
eine erheblich größere Bedeutung erlangt haben als in 
der Vorkriegszeit. 

Unter den Darlehnsnehmern der Rentenversicherun­
gen und der Arbeitslosenversicherung - für die übrigen 
Versicherungszweige, auf die allerdings kaum 2 vH des 
Gesamtbetrages entfällt, liegt eine Aufgliederung nicht 
vor - stehen die Kreditinstitute an erster Stelle. Bis 
Ende 19 58 hatten diese bei den gesetzlichen Renten­
versicherungen und der Arbeitslosenversicherung Dar­
lehen im Gesamtbetrag von 3,3 Mrd DM aufgenom­
men. Hiervon entfielen rd. 580 Mio DM auf "freie", 
d. h. nicht zweckgebundene Darlehen, bei denen es 
sich der Sache nach um längerfristige Bankeinlagen han­
deln dürfte, die jedoch aus Zinsgründen in die Form 
von Darlehen und nicht von Termineinlagen gekleidet 
wurden. Bei dem überwiegenden Teil der den Banken 
gewährten Darlehen- rd. 2,7 Mrd DM- handelt es 
sich dagegen um zweckgebundene MitteL bei denen die 
Banken praktisch nur als Vermittler fungieren, und 
zwar auch dann, wenn sie die Mittel in eigenem Namen 
und mit eigener Haftung ausleihen. In jedem Fall wird 
aber der Zweck der Darlehnsverwendung und häufig 
auch der einzelne Kreditnehmer von den Versiche­
rungsanstalten bestimmt. In der Hauptsache dürfte mit 
diesen Krediten der soziale Wohnungsbau gefördert 
worden sein, wenngleich hierüber im einzelnen keine 
verläßlichen Angaben zur Verfügung stehen. Eine wei­
tere wichtige Gruppe unter den Darlehnsnehmern der 
Sozialversicherungen bilden die Länder und die Ge­
meinden. Mit fast 1,7 Mrd DM erreichten die Aus­
leibungen an diese Stellen ihrem absoluten Betrag nach 
zwar nur etwa die Hälfte der Darlehnsgewährung an 



die Kreditinstitute, sie waren aber im Rahmen der Kre­
ditaufnahme der betreffenden Haushalte von nicht un­
erheblicher Bedeutung. Wie aus der zuletzt veröffent­
Hchten Schuldenstatistik der Gebietskörperschaften her­
vorgeht, entfielen am 31. März 19 58 von den gesam­
ten an den Kreditmärkten und aus öffentlichen Son­
dermitteln in Anspruch genommenen Beträgen bei den 
Ländern immerhin etwa 15 vH und bei den Gemeinden 
rd. 10 vH auf die Verschuldung gegenüber den Sozial­
versicherungen und der Arbeitslosenversicherung. Die 
dritte große Gruppe unter den Darlehnsschuldnern bil­
den die öffentlichen Unternelmmt - vor allem die 
Bundesbahn und die Bundespost -, die bis Ende 19 58 

insgesamt Darlehen im Betrage von fast 900 Mio DM 
erhalten hatten. Demgegenüber war der Anteil aller 
übrigen- nicht im einzelnen bezeichneten- Darlehns­
nehmer mit nur etwa einem Zwölftel der gesamten 
Darlehen relativ unbedeutend. 

Wertpapierbestand 

Die Wertpapieranlagen der Sozialversicherungen 
und der Arbeitslosenversicherung sind seit dem Jahre 
1955 ständig hinter den Darlehnsforderungen zurück­
geblieben. Ende 19 58 stellten sie sich auf rd. 4 1/4 Mrd 
DM bzw.- unter Einschluß der Schuldbuchforderungen 
gegenüber dem Bund - auf rd. 5 1/4 Mrd DM oder 
rd. 23 bzw. rd. 29 vH des gesamten Vermögens. Ihr 
Anteil an den gesamten Reserven war damit wesent­
lich niedriger als im Jahre 19 3 7 oder gar in den darauf­
folgenden Jahren, doch ist dabei zu berücksichtigen, 
daß die Versicherungsträger in der Zeit nach 19 3 3 in 
immer stärkerem Umfang verpflichtet wurden, Schuld­
verschreibungen des Reiches in ihr Portefeuille zu über­
nehmen. Sieht man von diesen Jahren ab, so hat die 
Wertpapieranlage nach der Währungsreform im Rah­
men der Gesamtanlagen eher eine größere Rolle ge­
spielt als in den auf die Stabilisierung der Mark nach 
1923 folgenden Jahren. Gerade in der ersten Zeit nach 
der Währungsreform, als der Wertpapi.ermarkt noch 
kaum entwickelt und der Wertpapiererwerb anderer 
Kapitalsammelstellen, wie z. B. der Individualversiche­
rungen, erst eine untergeordnete Rolle spielte, waren die 
Käufe der Sozialversicherungen und der Arbeitslosen­
versicherung von besonderer Bedeutung. Im Jahre 1951 

z. B. machten sie rd. 60 vH des Nettoabsatzes an f.est­
verzinslichen Wertpapieren aus. Wenn dieser Anteil­
satz auch in den folgenden Jahren mit dem steigenden 
Gesamtabsatz an festverzinslichen Wertpapieren stark 
zurückging, so waren doch die Neuanlagen der Ver­
sicherungsträger in den Jahren 19 54 bis 19 56 mit je 
etwa 3/4 Mrd DM sehr beachtlich. Dies gilt insbeson­
dere für den Ma·rkt der Pfandbriefe und der Kom-
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ZUNAHME DES GESAMTUMLAUFS 
AN FESTVERZINSLICHEN WERTPAPIEREN UND DES 

WERTPAPIERBESTANDES DER SOZIALVERSICHERUNGEN 
UND DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 

in Mrd DM 

Zunahme des {I 
Gesamtumlaufs · } Zunahme des Bestandes 

:~n der Versicherungsträger 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 
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munalobligationen, obwohl die zeit~eise emittierten 
steuerfreien Titel für die - nicht körperschaftsteuer­
pflichtigen - Versicherungsträger nicht sonderlich 
attraktiv waren. Ende 19 58 b-efanden sich etwa 26 vH 
bzw. 17 vH des gesamten Umlaufs an Pfandbriefen 
bzw. Kommunalobligationen im Bestand der Sozial­
versicherungen und der Arbeitslosenversicherung. 
Demgegenüber fielen die öffentlichen Anleihen - wenn 
man von den Schuldbuchforderungen gegen den 
Bund in Höhe von rd. 1 Mrd DM absieht - ver­
hältnismäßig wenig ins Gewicht. Den Anlagevorschrif­
ten entsprechend hatten die Versicherungsträger keine 
Aktien in ihrem Wertpapierportefeuille. Auch Indu­
strieobligationen spielten nur eine untergeordnete 
Rolle, da der Erwerb dieser Titel nur dann gestattet 
ist, wenn sie (wie z. B. bei gemischt-wirtschaftlichen 
Betrieben) mit einer öffentlichen Bürgschaft ausgestat­
tet sind. In diesem Punkt unterscheiden sich übrigens 
die Sozialversicherungen in ihrer Anlagepolitik stark 
von den Individualversicherungen, bei denen der Kauf 
von Industrieobligationen und Aktien in den letzten 
Jahren eine bedeutende Rolle gespielt hat. Allerdings 
war der gesamte Wertpapierbestand der Sozialversiche­
rungen und der Arbeitslosenversicherung Ende 19 58 

sowohl dem absoluten Betrage nach (rd. 4 1/4 Mrd DM 
ohne Schuldbuchforderungen) als auch im Vergleich zu 

den übrigen Anlagearten erheblich größer als der der 
Individualversicherungen. 



Tab. 6: Die Wertpapierbestä11de der ReHteHversicheruHgeH 

u11d der ArbeitsloseHversicheruHg am 31. 12. 1958 

in MrdDM 

I. Festverzinsliche Viertpapiere, gesamt 

1) Pfandbriefe 

2) Kommunalobligationen 
3) Anleihen und verzinslidte Schatzanweisungen 

der Länder und der Gemeinden 
4) Anleihen und verzinsliche Schatzanweisungen 

der Bundesbahn und der Bundespost 
5) Industrieobligationen 

6) Sonstige Wertpapiere 

IL Schuldbuchforderungen gegen den Bund 

III. Gesamt (I + II) 

Hypotheken und Grundvermögen 

4,14 

2,13 

1,19 

0,21 

0,13 

0,03 

0,0) 

0,99 

),13 

Im Vergleich zu den Darlehnsforderungen und den 
Wertpapieren war das Hypothekengeschäft der Sozial­
versicherungen und der Arbeitslosenversicherung in der 
Nachkriegszeit nur von untergeordneter Bedeutung. 
In den letzten drei Jahren hat es zwar einen etwas grö­
ßeren Umfang angenommen, jedoch machte der Hypo­
thekenbestand Ende 1958 mit knapp 1 Mrd DM nur 
rd. 5 vH des Gesamtvermögens der Versicherungen 
aus, während er sowohl im Jahre 1913 als auch in den 
Jahren nach 1923 reichlich ein Fünftel betragen hatte. 
Offenbar ist es hier in den Nachkriegsjahren zu einer 
Änderung in den Finanzierungsmethoden gekommen. 
Bei dem hohen Bauvolumen der vergangeneu Jahre hat 
es den Versicherungsträgern zweifellos nicht an Objek­
ten gefehlt, die als Sicherheiten für das direkte Hypo­
thekengeschäft hätten dienen können; sie haben es 
aber anscheinend - wahrscheinlich aus verwaltungs­
technischen Gründen - vorgezogen, die betreffenden 
Kredite unter Zwischenschaltung von Banken auszu­
leihen, anstatt sie unmittelbar den Schuldnern zu ge­
währen. Dabei haben möglicherweise, zumindest in 
den ersten Jahren, auch liquiditätsmäßige Gründe eine 
Rolle gespielt: mit zweckgebundenen Darlehen an Ban­
ken war in der Regel keine so lange zeitliche Fest­
legung der Mittel verbunden wie mit der Hypotheken­
gewährung. Erst seit dem Jahre 19 56 hat sich die 
Hypothekengewährung, wie schon erwähnt, stärker 
durchgesetzt. Dies dürfte damit zusammenhängen, daß 
die Nachfrage der Versicherten nach Hypotheken, die 
zumindest bei den Rentenversicherungen bevorzugt zu 
behandeln ist, mit der Verbesserung der Einkommens­
verhältnisse wieder eine größere Bedeutung erlangt hat. 
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Der Grundbesitz der Versicherungsträger (zusammen 
rd. 1 Mrd DM) spielt im Rahmen des gesamten Ver­
mögens ebenfalls nur eine geringe Rolle, wenn er auch 
in einzelnen Bereichen- so z. B. bei den Kranken- und 
Unfallversicherungen- durchschnittlich ein Viertel bis 
ein Drittel des gesamten Vermögens repräsentiert. Sieht 
man von Verwaltungsgebäuden ab, so handelt es sich 
hierbei vor allem um Heilstätten, die zur Durchfüh­
rung der den Versicherungen übertragenen Aufgaben 
erforderlich sind und die zum überwiegenden Teil erst 
nach dem Kriege erbaut bzw. gekauft wurden. Daneben 
enthält diese Position auch in beträchtlichem Umfang 
Wohngebäude für die eigenen Bediensteten. 

Die wichtigsten Investitionszwecke 

Die Frage, wem die längerfristig angelegten Mittel 
der Sozialversicherungen letztlich zugute gekommen 
sind, läßt sich bei dem zum Teillückenhaften Material 
nicht eindeutig beantworten. Immerhin kann aus der 
Form der Anlage in gewissen Grenzen auch auf den 
Verwendungszweck der Mittel geschlossen werden. Da­
nach ist anzunehmen, daß der größere Teil der Gelder 
-schätzungsweise zwei Drittel- dem sozialen Woh­
nungsbau zugute gekommen ist. In erster Linie gilt 
dies für die umfangreichen MitteL die für den Erwerb 
von Pfandbriefen und Kommunalobligationen aufge­
wendet wurden, ferner für die Hypothekengewährung 
und wohl auch für den größeren Teil der an Banken 
ausgeliehenen Beträge. Auch die den Gebietskörper­
schaften zur Verfügung gestellten Mittel werden teil­
weise für den Wohnungsbau ausgegeben worden sein. 
An zweiter Stelle standen die Kredite für den Ausbau 
der öffentlicken Verkehrs- und Versorgungseinricktun­
gen, die den betreffenden Unternehmen zum Teil un­
mittelbar, zum Teil aber unter Zwischenschaltung der 
öffentlichen Haushalte und der Kreditinstitute gewährt 
wurden. Alle übrigen Verwendungszwecke dürften im 
Vergleich hierzu nur von untergeordneter Bedeutung 
gewesen sein. Diese Zusammensetzung läßt deutlich 
erkennen, daß die Sozialversicherungen - wie bereits 
erwähnt - in den vergangeneo Jahren mit ihrer An­
lagepolitik die vom Staat und den Gemeinden betrie­
bene Investitionspolitik weitgehend unterstützt haben. 
Allerdings deckte sich dieses Verhalten auch vielfach 
mit den eigenen Zielsetzungen der Versicherungen, so 
z. B. im Falle der Arbeitslosenversicherung, die aus 
arbeitsmarktpolitischen Gründen an der Finanzierung 
von Wohnungsneubauten stark interessiert war. 
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I. Geldversorgung, Bankkredit, 
Bankenliquidität 

Monats- Aktiva 
ende insgesamt 

1950 Dez. 42 04S 
1951 .. 51 465 
1952 .. 63 HB 
1953 .. 78 <29 
1954 .. 97 692 
1955 .. 114 677 
1956 .. 131 228 
1957 .. 148 842 
1958 .. 168 511 
1956 Okt. 127 634 

Nov. 129 421 
Dez. 131 228 

1957 Jan. 130 317 
Febr. 132 002 
März 132 985 
Aoril ll3 959 
Mai 1H 641 
Juni 137 331 
Juli 138 206 
Auo. 140 612 
Seot. 143 391 
Okt. 144 438 
Nov. 145 792 
Dez. 148 842 

1951 Jan. 148 426 
Febr. 150 390 
März 151 485 
Aoril 152 393 
Mai 154 543 
Juni 156 700 
Juli 158 828 
Aua. 160 443 
Seot. 162 282 
Okt. 164 029 
Nov. 166 239 
Dez. 168 511 

1959 Jan. 168 846 I Febr.P) 

I 
insgesamt 

insgesamt 

I 

insgesamt 

14 043 I 22 420 I 13 897 
30 880 29 713 

I 
16 320 

39 531 

I 
38 781 19 157 

50 HO 49 927 
I 

12 477 
64 H5 63 821 26 Oll 
80 116 I 79 105 ! 28 995 
90 H4 s• 779 30 617 

104 193 103 75"4 32 141 
120 637 119 788 32 530 

88 889 88 231 29 741 
90 112 89 460 29 831 
90 554 89 779 30 617 
91 522 90 996 lO 445 
92 448 91 855 lO 7tl 
93 521 92 922 31 494 
94 058 93 427 30 877 
95 38~ 94 733 30 961 
96 395 95 763 31 695 
97 664 96 977 31 207 
99 888 99 267 31 040 

101 028 100 525 31 564 
102 366 101 819 31 607 
103 818 103 266 31 790 
104 393 103 754 32341 
106 296 10~ 788 31 998 
107 836 107 315 32254 
109 034 !OB 408 32 321 
110 416 109 806 31 772 
111 795 111 213 31 699 
113 196 112 440 32 334 
114 491 113 796 31 742 
116 239 115 383 31 652 
117 680 116 904 31 920 
119 058 118 304 31 441 
120 346 119 662 31 987 
120 637 119 788 i 32 530 
123 095 lc~ 383 

I 
32 3>7 

] 23 944 11 ~ 276 32 896 

I. Geldversorgung, Bank 

1. Zusammengefaßte statistisdte Bilanz der Kreditinstitute 
Aktiva Mio 

Kreditgewährung an 

KredHinstitute (ohne Deutsdie Bundesbank1)) 

kurzfristige Kredite 

I 
mittel- und langfristige Kredite•) 

Sdtatz- Wertpapiere wedtsel 
I und unver- und 

Wirtsdtafts- Wirtsdtafts- Konsortial-
unter- öffentlidte unter- öffentlidte .zinslid:te beteili-

nehmen Stellen insgesamt nehmen Stellen Sdtatz-
anweisungen gungen 

und Private und Private 1)11) ') 10) 

I 13 486 411 I 7 467 6 460 1007 S29 S27 
H 886 434 11 734 10 Oll 1 701 945 714 
19 466 391 16 553 14 005 2 541 1039 1 332 
22 165 31::1 23 650· 19 792 3 158 1170 lMO 
25 716 317 31 919 26 38l s 537 1104 4765 
28 669 326 42 H7 34614 17H 1 191 6555 
30 184 43J so <4611) 41 10011) 9 44611) 1 789 6 827 
31 716 625 57 481 46 666 10 IH 5 710 • 222 
31 998 532 68 049 54 316 13733 6167 13 042 
29 280 461 49 511 40 HS 9 066 2148 6 sn 
29 156 48::1 50 llO 41tH 9 176 2441 6 ..... 
30 184 4ll 50 H6") 41 too'1) 9 44611) 1 789 61::17 
29 897 Hl 50 68211) 41 413 9 26911) 2193 6 976 
30 190 523 51246 41 BH 9 391 2 164 7 Oll 
30 953 541 SI 411 41 184 9 527 2923 7 094 
30 399 478 51 894 42 27S 9 619 3 427 7 229 
30 393 S68 52 HO 42 7Bl 9 658 3 956 7 376 
31 095 

' 
600 Jl 765 43 055 9 710 3 796 7 501 

30 660 S47 53364 43 543 9 121 4804 7 602 
30 578 462 54 134 44 191 9 936 6273 1 120 
31 006 Hl 54 920 44 863 10 057 6 075 7 966 
31 026 581 H 570 45 286 10 284 6 564 • 071 
31160 630 S6 407 45 931 10 476 6 760 8 309 
31 716 62S 57 481 46 666 10 BH s 710 • 222 
31 276 722 58 117 47 120 10 997 70SI 16H 
31 478 776 58 9!4 47 523 11431 1075 9 032 
31534 787 59 53711) 48 092 11 44511) 7 223 9 327 
31101 671 60 267 48 525 11 742 1 800 9 967 
31 Oll 677 61 071 49 140 11 938 8 ll§ 10 310 
31 584 750 61 828 49 671 12 H7 1 731 10 547 
30 940 BOl 62 897 50 461 12 436 • 057 11100 
30 896 756 63 901 51300 12 601 I lU 115U 
31 249 671 64 760 51 986 12 774 8 239 11 985 
30 942 499 66 069 52 837 13 232 8 147 12 647 
31 375 612 66 986 53 639 13 347 7631 13 058 
31 998 

i 
532 68 049 54 316 13 733 6 167 13 042 

31 797 560 69 176 I 54 792 14 384 
I 

6 962 13 888 
32 216 I 680 69 746 55 259 14 487 6 230 14 404 

I 

I 
1) Früher Bank deutsdter Länder, Landeszentralbanken und Berliner Zentralbank. - ') Einsdtließlidt durdtlaufender Kredite. - ') Einschlicßlidt der aus dem Umtausdt von 
sdtließlich Bankschuldversdtreihungen. - ') Einschließlich Lombard- und Wechselkredite. - 8) Einschließlidt des im Bestand der Deutsdten Bundesbank (bzw. Bank deutsdter 
bank: Gold. Guthaben bei ausländtSdlen Banken und Geldmarktanlagen im Ausland. Sorten, Auslandsschecks und Kredite an internationale Einridttungen und Konsolidie-
ländische Geldmarktpapi~re und von ausländischen Banken in Anspruch genommene Postiauf- und sonstige Barkredite. - 8) Ab Mai 195'S ohne die im Tausch gegen Geld-
forderungen lt. § 11 Währungsausgleichsgesetz vom 14. 8. 1952 und ab November 1953 auch einsdtließlidt Deckungsforderungen lt. & 19 Altsparergesetz vom 14. 7. 1953. -
laufenden Krediten (an Wirtsdtaftsunternehmen und Private 518 Mio DM, an öffentliche Stellen 42 Mio DM). - 1') Enthält Abnahme inlolge Ausgliederung von durdt-

Passiva 

' Sidtteinlagen Termin .. 
-----

Bargeld- I 
öffentlidte Stellen um lauf I insgesamt 

Dienst-
ohne ! mit I ohne mit I ohne stellen der 

Monats- Passiva Kassen .. Wirtsdtafts- ehern. Be- Spar-
ende insgesamt bestände zeitweilig unter· zeitweilig satzungs .. einlagen 

der in Ausgleichsforderungen nehmen in Ausgleidtsforderungen mädtte insgesamt 

Kredit- angelegte(n) Beträge(n) und Private angelegte(n) Beträge(n) (Deutsdte 
Institute') 

I 

Bundes-

") 
I 

") 
I 

bank1)) 

1950 Dez. 4l 045 • 105 ! 12 386 
I 

12 139 8 898 I 2 510 I 2333 908 I 4111 

I 

4213 I 
1951 . 51 465 9 309 14 262 13 326 10166 3 099 2163 997 5088 s 844 
1952 " 63 HB 10 804 

I 
15 533 

I 

13153 10 877 I 3 903 

I 

22l3 153 7 581 lOS& 
1953 - 78 529 119H 17 960 14 830 11913 ' 5 401 2::171 639 11 547 10 268 

I 1954 " 97 69l 1l 762 i ll 90S 17 169 14 HO 7 132 2496 S23 17 225 10 117 
1955 .. 114 677 14 058 14 500 20 919 15 599 I 636 SOH 26S 21 374 

I 

10155 I 1956 " 131 221 14 895 26 861 23 647 16 964 9760 6 539 144 24 276 12 OlS 
1957 " 141 142 16 4H 26 72S 19 325 7 259 141 29 381 15 5BS I 
19'8 - 168 511 17 971 29 912 22 595 7 270 47 36 102 i 16 648 
1956 Okt. 127 634 14 502 2S 446 22 Sll H643 9 662 6 804 141 23 514 

I 
12 094 

Nov. 129 421 15 041 25 877 l3 136 H 787 9 959 7211 131 23 359 1l 296 
Dez. 131 228 1489S 26 861 23 647 16 964 9760 6 S39 144 24 276 12 025 

1957 Jao. 130 317 14 SOl 2S 013 l2 129 uno 9 430 7116 133 24 90S 13 191 
Febr. 132 002 14953 25 091 l2 841 H 419 9 H2 1 JOJ 120 25 327 13 436 
März 132 985 15 093 24 919 22 834 H 412 9 360 120S 217 25 H4 13 B1 
Aoril 1B 959 H 544 25 502 l3 741 16 411 I 941 7111 143 26 044 13 191 
Mai 1H 641 15 7S2 25 419 24 096 16 433 I 166 1 543 120 l6 344 13 157 
Juni 137 331 

I 
15 861 25 471 14 030 16 322 • 797 7 349 359 26 570 13197 

Juli 138 206 15 846 25 201 l4 919 17 064 7711 7423 43l 26 692 14 241 
Aua. 140 6ll 16 142 24 816 17 496 6 9SO 370 l7 046 H016 
Se~t. 143 391 16 323 25 856 17 732 1 623 SOl 27 404 H 271 
Okt. 144 431 16 411 25 388 17 9S7 7l3l 199 27 160 H 6l2 
No ... 145 792 16 119 

I 
24 864 18011 6 714 U2 21 179 H 919 

D ... 148 842 16 481 26 725 19 325 7 259 141 29 311 15515 
1951 Jan. 141 426 16 419 24 837 17 949 6117 71 30 172 16 S47 

Febr. HO 390 16 986 24 440 17 863 6431 146 30 719 ' 16 711 
Mirz 151 485 16 982 I 24 988 18 136 6 638 114 31309 16 4n 
A~ril H2 393 17 103 i 

24 682 18 803 I 5 787 92 31761 16 513 
Mai 154 543 17 129 25 460 19 146 6 259 H 32162 16 96l 
Juni 156 700 17 283 I 26 552 19 429 7 052 71 32610 16 541 I Juli 158 828 17 359 i 25 938 19 S94 6 195 49 33 071 17 091 
Aua. 160 443 17 606 

I 
26 212 19 950 6104 SI 33 539 17 l2S I Seot. 162 282 17 620 27 238 20 332 6 863 43 34 043 17 125 

I Okt. 164 029 17 854 26 955 20 552 6 34S 58 34 6H 17 385 
Nov. 166 239 18 349 I 27 828 21 141 6 626 61 34 934 17 313 
Dez. 168 511 17 971 I 29 912 22 595 7 270 47 36 102 16 648 I 1959 )an. ] 68 846 17 ,64 

I 
28 270 21 tOS 

I 
7 112 

I 
50 37 06S 17 462 

Febr.P) 17 983 28 434 21 267 7 112 H 37 842 I 17 366 

') Früher Bank deutsdter Länder. Landeszentralbanken und Berliner Zentralbank - ') Einschließli;:h Münzumlauf. - ') Einsdtließlidt Anlagekonto (bis Dezember 1953). -
lidt .Durdtlaufende Kredite". - ') Einsdtließlich der zeitweilig in Ausgleidtsforderungen der Deutsd1en Bundesbank (bzw. Bank deutsdter Länder) angelegten Beträge. -
land aufgenomm .. ne Postlauf .. und sonstige Barkfl•dite. - 8) Saldiert mit den Aktivpositionen: Kapitalentwertungskonto, nicht eingezahltes Kapital und eigene Aktien im 
keit einer Anlage öffentlidter Gelder in Ausgleichsterderungen entfallen. - 11 ) Ab August 1957 Einlagen des ERP-Sondervermögens. - lt) Enthält Abnahme in Höhe von 
") Enthält stat,.t!sdt bedingte Zunahme von 32 Mio DM, davon öffentlidte Stellen 23 Mio DM. - ") Enthält statistisch b<dingte Abnahme in Höhe von 61 Mio DM. -
1
') Ab Juli 1958 werden die Verpflidttungen aus \'orverkauften Sdtuldversdtreibungen einheitlidt mit den .Sdtuldversdtreibungen im Umlauf• zusammengefaßt. - ") Enthält 

rd. 300 Mio DM infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - P) Vorläufig. 
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kredit, Bankenliquidität 
I. Geldversorgung, Bankkredit, 

Bankenliquidität 

einschließlich der Deutschen Bundesbank 1) 

DM 
Nithtbanken 

i 

I 
I 

insgesamt 

1 6l3 
1167 

750 
623 
734 

1011 
775 
639 
849 
658 
652 
775 
526 
593 
599 
631 
6H 
632 
687 
621 
503 
547 
552 
639 
SOS 
521 
626 
610 
582 
756 
69S 
856 
776 
754 
684 
849 

712 
668 

I 

I 

Deutstile Bundesbank') 

öHentlithe Stellen 

Kassen-
kredite 

') 

~ 
234 
225 
473 
630 
541 
475 
748 
519 
497 
541 
410 
461 
416 
487 
480 
434 
521 
546 
452 
486 
529 
475 
480 
484 
Sl9 
548 
512 
661 
661 
689 
692 
690 
676 
748 

683 
668 

I 

Sthatz-
wechsel 

und unver-
zinsliebe 
Schatz-

anweisungen 
') 

697 
168 
370 
254 
132 
261 
136 
H8 
100 
4] 
57 

136 

23 
3S 
83 
H 
86 

104 
72 

7 
10 
47 
10 

158 
24 
34 
94 
59 
58 
94 
32 

166 
83 
63 

7 
100 

28 

Wirtsthafts-
unter-

nehmen 
und Private 

119 
130 
146 
144 
129 
120 

91 
6 
1 

97 
91 
98 
93 
97 

100 
89 
89 
94 
94 
68 
41 
14 
13 

6 
4 
3 
3 
3 
l 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 

J 
0 

I 

' 
Münz~ 

gutsthriften 
zu Gunsten 
des Bundes 

]13 
509 
828 
939 
978 

1 008 
1 090 
1 173 
1 251 
1 075 
1 <"184 
1090 
1096 
1 101 
1 lOS 
1 113 
1117 
11ll 
1133 
1140 
1147 
1157 
1 166 
1173 
1175 
1 179 
1181 
1181 
1186 
1 193 
1 197 
1100 
1 208 
1 232 
1 243 
1251 

1 256 
1 258 

I 

Aktiva 

Auslands-
aktiva 

') 

14H 
2 Jl4 
5 003 
8 447 

11 493 
13 410 
18 BO 
24 634 
27 950 
17 158 
18 128 
UHO 
18 127 
19 223 
19 412 
20 046 
20 674 
21 161 
21 881 
23 507 
24 667 
24 607 
24 7H 
24 6H 
24 371 
24 339 
24 564 
24 756 
25 512 
25 824 
26 4H 
26 754 
27 121 
27 492 
27 828 
27 950 

27 893 
28 026 

i 

! 

Ausgl eithsforderungen 
und unverzinsl\che 

Sthuld versthreibung ') 

mit 
Rücknahme-

ver-

Bestand pflichtung 
abgegebene 
Ausgleichs-
forderungen 

') 

14975 220 
14 436 936 
13 747 1 680 
12 42] 3 no 
10 946 4 736 
10 819 3581 
10 806 3221 
11 170 -
10 801 -
10 786 2 858 
10 798 2741 
10 806 3221 
10 730 2244 
10 772 2 249 
10 698 2155 
10 701 1 760 
10 723 1323 
10 573 1441 
10 826 288 

9 SOS -
10 U3 -

9 849 -
9 859 -

11170 -
9 866 -
9 975 -
9 778 -
8 996 -
8651 -
9 067 -
8 602 -
8 202 -
8 564 -
8 537 -
9 212 -

10 801 -
10 027 

Grundstücke 
und 

Gebäude 

I 441 
588 

I 794 I 

I 981 
1 H2 
1 H1 
1 601 
I 809 
1 995 
1538 
1 562 
1 601 
1 610 
1 622 
1 640 
1 646 
1 663 
1 682 
1 699 
1 719 
1 737 
1 757 
1 778 
1 809 

1 822 
1 827 
1 833 
1 846 
1 858 
1 880 
1 ~98 
1 917 
19H 
1 952 
1972 
1 995 
1 973 

Saldo aus 
Forderungen 

und Ver- Sonstige 
pflichtungen Aktiva 

zwischen ') 
Kredit-

instituten 

I - 861 I 1 578 
- 114 1 8<6 
- M7 i l 232 - Rl~ I 2 883 - 448 

I 
4 280 - 547 4 H9 - 138 ; 564 

- 506 6 169 
- 911 6 788 

- 6m 5 280 - 714 5 710 - 138 5 564 

- 933 5 221 
- 849 5 416 
-1042 5 496 - 563 5 197 - 535 5 288 - 607 5 H7 - 547 s 162 
- 832 s 385 
-1 118 ; 747 - 057 s 659 
-1354 5 770 - 506 6 169 

- 842 5 738 - 849 6 083 
- 925 6 020 
- 753 5 051 
- 425 5 966 
- 501 6 041 
- 19 6 244 
- 370 6411 - 942 6 716 
- 852 6 610 
-1 257 6 875 
- 911 6 788 
-1 415 6 017 

Monats-
ende 

Dez. 1910 .. 1951 . 1952 . 1953 . 1054 

" 1955 

" 1956 . 1957 
1958 

Okt. 1956 
No•. 
Dez. 
I an. 1957 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1958 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au<. 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

I 
)an. 1959 
Febr.") 

Ausgleichsforderungen der Deutschen Bundesbank (l:.zw. Bank deutscher Länder) entstandenen Schatzwedl.Se] nnd unverzinslichen Sdlatzanweisungen des Bunde:;. - 4 ~ ~in­
länder) b('findlichen Teils der 6°/oigen Reichsbahnanleihe von 1949 bzw. der hiergegen eingetauschten unverzinslichen Schatzanweisungen Sonderreihe S. - 7) Deutsche Bunaes­
rungskredite an ausländische Zentralbanken (bis 30. 6. 195"8 sonstige Forderungen an das Ausland); Kreditinstitute: Guthaben bei ausländis':hen Banken, Sorten, aus~ 
markttitel des Bundes zurückgegebenen Ausgleithsforderungen der Deutschen Bundesbank (bzw. Bank deutscher Länder). - 9) Ab September 195: einschließlith Deckungs-
11) Ohne ausländisdte Geldmarktpapiere, die von den Kreditinstituten seit September 1954 erworben werden können. - H) Enthält Abnahme intolge Au~gliederung von durch· 
laufenden Krediten in Höhe von 254 Mio DM. - 13) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von 175 M1o DM. - P) Vorläufig. 

Passiva 

einlagen I Aufgenommene Gelder und Darlehen 6) 

I 
I 

I Gegenwert-
I Umlauf von I konten Kapital und 

Wirtsdlafts- I Banksthuld- Wirtschafts- bei der Auslands- Rücklagen Sonstige Monats-
unter· öffentlidle ver- unter- öffentlidle Deutsdten passiva gemäß Passiva ende 

nehmen Stellen sdueibungen insgesamt 
nehmen Stellen Bundes- ') § 11 KWG ') 

und Private ') 
und Private 

bank1) ') 
2) ')") 

I 
I I 

2 476 
I 

1 737 

I 
1 757 3 H9 I 150 3 209 I 96! I 1900 1 423 I 3 826 Dez. 1950 

3 4J6 2 388 2484 5 657 293 J 364 1313 781 1 814 4913 .. 1951 
4 7J9 3 299 3 Oll 9 000 1093 7 907 826 449 2414 I !465 .. 1952 
s 762 4 506 4 932 11853 2 026 9 827 497 407 3 068 

I 

6 041 .. 1953 
J 146 4971 8 J73 H 825 2211 13614 3J3 749 3 555 6 628 .. 1954 
5 621 4 533 11J75 20 049 2 306 17 743 27l 756 4 367 7 571 .. 1915 
7159 4 866 13218 24 15213) 2 627 21 52511) 193 t 276 ; 181 9 144 .. 1956 
9 HO 6lH H 414 26 H8 2 610 23 948 168 2 017 6422 

I 
10 OP4 . 1957 

9813 6 835 19 804 27 565 2 520 25 045 361 1 762 7 546 10 840 . 1958 

7 363 4 731 13 037 23800 2 U6 21 214 240 1140 5 074 I B 787 Okt. 1956 
7 313 4913 13 119 24 281 2 604 21 677 209 1 H7 5 101 i 8 981 Nov. 
7159 4 866 13 218 24 15211) 2 627 21 52511) 193 1 276 5 181 I 9 144 Dez. 
7 678 J 513 13 361 24 01711) 2679 21 33811) 211 1127 

I 
J 245 B 671 )an. 1957 

7 661 5 775 13 38211) 24 40414) 2 70414) 21 700") 169 11H I 5 312 8 793 Febr. 
7 671 5 859 13 483 24 616 2 719 21 897 174 1 181 I 5 415 8 743 März 
8 168 5 030 13 568 24 BJ 2 712 21 820 175 1 327 I 5 713 8 356 APril 
8233 5 624 13 764 24 909 2 694 22 215 167 1 193 5 826 8 410 Mai 
7 996 5 901 13855 25 068 2704 22 364 HJ 1 450 5 868 9 131 Juni 
B 495 J 746 14073 2S 30611) 2 697 22 60911) 181 1 582 5 914 9 164 Juli 
9 043 6033 14 332 25 379 J 659 22 720 172 2153 6 230 9 266 Au11. 
9 HO 6 128 14 589 25 630 2671 11 959 247 2241 6 268 9 555 SePt. 
9 643 J 979 14 787 26 002 2 70S 23 297 177 1918 6 303 9 900 Okt. 
9 596 6 313 15 149 26 267 2710 23 H7 161 1 891 6 338 10 198 Nov. 
9 370 

' 
6 215 15 414 26 558 2 610 23 948 168 2 017 6 422 10 014 Dez. 

10 051 6 496 15 767 26 808 2 605 24 203 190 1544 6 497 I 9 575 )an. 1958 
10 212 6 576 16 212 26 994 2 650 24 344 218 1 601 6 620 9 741 Febr. 
10 090 6 383 16 602 26 89617) 2 636 24 26017) 

I 

299 1 459 6 752 9 715 März 
10 317 6 196 16 991 27 020 2735 24 285 249 1 420 6 927 9 720 Aoril 
10 404 6 HS 17 H7 27 249 2 750 24 499 206 

I 
1 542 7 072 9604 Mal 

10 046 6 49J 17 462 27 SH 2737 24 798 327 1 317 7 134 9 939 Juni 
10 356 I 6 742 18 17611) 27 647 2 57o'0l 25 07711) 423 1 51J 7 191 10 403 Juli 
10 490 6 735 18 663 27 47211) 2 590 24 882") 

I 
411 1 576 7 238 i 10 501 Au11. 

10 302 

I 

6 823 18 971 27 179 2 573 24 606") 450 1 380 7 304 10 972 SePt. 
10 607 6 778 19 334 27 495 2 635 24 860 

I 

418 1400 7 369 11164 Okt. 
10 398 6915 19 641 27 645 2 636 25 009 397 1 397 7 430 ! 11 30J Nov. 

9 813 I 6 835 19 804 27 565 I 2 520 25 045 361 1 76~ 7 546 

I 

10 840 Dez. 
10 413 I 7 049 20 897 27 467 I 2 493 i 24 974 612 

I 
1 253 I 7 659 10 597 Jan. 1959 

10 192 7 174 21 430 27 412 2 460 i 24 952 580 1 412 Febr.P) 

') Saldiert mit Sdtuldverschreibungen etgener Fmissionen im Bestand der Kreditinstitute.- 5) Geldaufnahme mit Kündigungsfrist oder Laufzeit ab sedts Monate; einschließ· 
7 ) Deutsche Bundesbank: Guthaben ausländisdter Banken, Exportakkreditive und inländisdte Währungskonten; l(reditio;;:titute: Guthaben ausländischer Banken und im Aus-
Bestand der Kreditinstitute. - 9) Einschließtich Sammelwertberichtigung. - 10) Mit lokrafttreten des Gesetze~ über die Deutsche Bundesbank arn 1. 8. 1957 ist die Möglich· 
567 Mio DM infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 13) Enthält Abnahme in Höhe von 266 Mio DM infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. -
") Enthält statistisch kedingte Abnahme in Höhe von 146 Mio DM. - 11) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten ;n Höhe von 175 Mio DM. -
eine statististh bedingte Umbuchung in Höbe von rd. 180 Mio DM von Wirtsthaftsunternebmen und Privaten zu öffentlichen Stellen. - ") Enthält Abnahme in Höhe Ton 
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I. Geldversorgung, Bankkredit, 
Bankenliquidität 

Zeit Bargeld-
um lauf 

insgesamt 

1951 -1 299 + 267 
1952 -1557 + 346 
1953 -1165 -1143 
1954 - 861 -1710 
1955 -1346 -1964 
1956 - 948 -1 796 
1957 -1 682 - 471 
1958 I -1 585 I -1913 

1951 - 108 + 22 
1952 - 130 + 29 
1953 - 97 - 95 
1954 - 72 - 142 
1955 - 112 - 164 
1956 - 79 - 150 
1957 - 140 - 39 
1958 I - 132 I - 160 

1956 1. VJ. - 462 - 917 
2. - - 88 - 555 
3. - - 232 - 454 
4. - - 166 + 131 

1957 1. Vl. - 145 - 670 
2. - 792 - 306 -3. - 509 + 139 - + 4. - - 237 367 

1958 1. Vl. - 509 - 430 
2. - - 326 - 619 
3. - - 324 - 461 
4. . - 426 - 403 

1956 1. Vl. - H4 - 306 
2. - - 29 - 185 
3. - - 78 - 151 
4. - - 55 + 43 

19~7 1. Vi. - 48 - 223 
2. - 264 - 102 " 
3. " - 170 + 46 
4. - 79 + 122 .. 

19~8 1. Vi. - 170 - 143 
2. " - 109 - 206 
3. .. - 108 - H4 
4. . - 142 - 134 

1956 )an. + 295 - 719 
Febr. - 88 - 482 
März - 669 + 2H 
ANil + 212 - 207 
Mai - 194 - 6~ 
Juni - 107 - 283 
Juli - 39 + 130 
Aug. - 6 - 193 
Sevt. - 188 - 391 
Okt. + 233 + 326 
Nov. - 507 - 171 
Dez. + 109 - 24 

1957 )an. + 362 - 190 
Febr. - 424 - 253 
Män: - 83 - 227 
A~ril - 528 + 71 
Mal - 152 - 67 
Juni - 112 - 310 
Juli - 118 + 533 
Aue. - 159 + 569 
Se~t.O) - 232 - 963 
Okt. - 156 + 212 
Nov. - 342 + H2 
Dez. + 262 - 3>8 

1958 )an. + 76 - 1H 
Febr. - 477 - H 
März - 109 - 221 
A~ril - 115 + 639 
Mal + 24 - 266 
)uni - 236 - 992 
Juli - 150 + 3H 
Aug. - 102 - 54 
Se~t. - 73 - 7>8 
Okt. - 189 + 228 
Nov. 

I 

- 532 - 146 
Dez. + 296 

I 
- 485 

1959 )an. + 486 - 659 
Febr. - 413 - 280 

insgesamt 

-- 351 
-1 629 
-1 734 
-llH 
-1919 - no 

I -1964 

-- 29 - 135 - 144 - 186 - 160 - ]6 

I - 164 I 

- 9H - 600 - n5 
+ 173 

- 617 - 209 
+ 488 
+ 97 

- 399 - 615 - 405 - 545 

- 319 
- 203 
- 175 
+ 58 

- 229 
- 70 
+ 163 
+ 32 

- 131 - 20~ - 135 
- 1S2 

- 734 - HO 
+ 268 

- 206 - 76 - 326 

+ 80 - 185 
- 421 
+ 300 - 158 
+ ll 

- 260 - 304 - 123 
+ 13 - \21 - 102 
+ 612 
+ 632 - 7>6 
+ 7 
+ 525 - 433 

- 230 
+ ~1 - 220 
+ 523 
- 2-lS - 889 
+ 362 - 24 
- 743 

+ 162 - 138 
- 568 

- 425 
- JIO 

.. 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und det 
Mio 

Mittelzuftüsse ( +) bzw . -abftüsse (-) bel den Kreditinstituten 

I 
Zentralbankeinlagen von Nichtbanken ') Zentralbankkredite 

(ohne Ankauf bzw. Verkauf 
öffentliche Stellen von Geldmarkttlteln) 

Bund (ohne Dienst- Kredit- I Sonder- stellen anstalt vermögen). sonstige 
Gegenwert- der ehem. 

sonstige 
ins- Nicht- für Länder und öffentliche 

mittel Besatzungs-
Einleger 

banken Wieder· Lasten- gesamt 

ausgleichs-
Stellen 8) mämte aufbau 

behörden ') 

') 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 

- 175 + 175 + 32 - 224 + 459 - 524 - 609 + 85 

- 366 + 15 + 447 + 243 + 1 - 287 - 102 - 185 

-143> - 194 + 3B + 112 + 21 - 17 - 11 - 66 
-1707 - 27 - 30 + 115 - 61 + 19 + 26 - 7 
-2 049 - 182 + 62 + 135 + 10 + 9l + 148 - 56 

-1 855 - 64 + 59 + 122 - 58 - 203 - 110 - 93 

- 216 - 94 + 24 + 3 - 188 - 175 - 195 + 20 

-2059 I + 95 - 193 I + 193 I + n I - 65 - 2 - 63 

Veränderung im Monatßdurchschnitt 
- 14 + 14 + 3 - 19 + 38 - 44 - 51 + 7 

- 31 + 2 + 37 + 20 + 1 - 24 - 9 - 15 

- 119 - 16 + 29 + 9 + 2 - 7 - 1 - 6 
- 142 - 2 3 + 10 - 5 + 2 + 2 - 0 

- 171 - 15 + 5 + 11 + 6 + 8 + 12 - 4 

- 154 - 6 + 5 + 10 - 5 - 17 - 9 - 8 

- 18 - 8 + l + 0 - H - H - 16 + 1 

- 171 + 8 - 16 I + 16 I + 4 I - 5 - 0 I - 5 

nach Vierteljahren 
Gesamtveränderung 

-1122 

I 

+ 164 + 42 + 21 

I 

- 22 - 292 - 242 - 50 

- 670 + 61 - 31 + 68 + 17 - 19 - 11 - 8 
+ + 22 - 461 - 64 + 47 + 10 + 14 18 40 -
+ + 102 13 + 398 - 225 + 1 + 22 - 65 89 - I 

' 

- 764 + 77 + 26 - 73 + 64 - 138 - 124 - 14 

- 222 + 13 + 27 - 142 + 18 + 5 + 12 - 7 
+ 19 + 549 - 61 - 107 - 142 - 100 - 53 - 72 

+ + + + 11 - 13 + 24 220 - 123 79 361 - 170 

- 594 + 195 - 131 + 126 - 26 - 82 - 40 - 42 

- 544 - 71 - 27 + 44 - 21 - 8 + 4 - 12 
I + - 436 + n - 124 + 28 + 40 - 4 + 22 18 

- 485 - 60 + 89 - 4 + 57 + 29 56 ' - 27 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
- 374 + 55 

I 
+ 14 + 7 

I 

- 8 - 97 I - 81 - 16 

- 224 + 21 - 11 + 23 + 6 - 6 - 3 - 3 

- 153 - 22 I + 16 + 4 + 4 + 6 I + 13 - 7 
+ 4 + 133 - 75 + 0 + 7 - 22 + 30 34 -

- 254 + 25 + 9 - 24 + 21 - 46 - 41 - 5 
' - 74 + 4 + 9 - 47 + 6 + 2 + 4 - 2 

24 + 6 + 183 - 20 - 36 - 47 - 34 - 18 - + + 73 - 41 + 27 + 120 - 57 + 4 - 4 • 
' 14 - 198 + 6~ - 44 + 42 - 8 - 27 - 13 

I 

-
- 181 24 - 9 + 15 - 7 - 3 + 1 - 4 

- 14~ + 10 - 41 + 9 + 13 - 1 - 7 + 6 

- 162 - 20 + 30 - 1 + 19 + 9 + 18 - 9 

nach Monaten 
Gesamtveränderung 

- 963 

I 
+ 229 - 10 + 9 + 16 

I 
- 2H - 218 - 33 

- H1 - 39 + 27 0 - 19 + 82 + 65 + 17 

+ 293 - 25 + 24 + 12 - 19 - 123 - 19 - 34 

- 264 + 58 - 25 + 15 + • + 32 + H + 19 

- 94 + u - 3 + 43 - 29 + 1 + 15 - 14 

- 312 - 14 - 3 + 10 + 36 - H - 31 - 13 

+ 60 + 20 + 9 + 27 + 14 + 1S + 2 + 13 

- 181 + 3 + 16 - 23 - 1 + 117 + 136 - 19 

- 333 - 88 + 22 + 7 + 1 - 114 - 97 - 17 

+ 269 + 31 - 19 + 25 + 20 + 17 + 64 + 13 

+ 4 - 162 + 18 + 10 - 41 - 16 - 6 - 10 
+ 16 + 125 - 93 + 2 - 13 - 4S + 28 44 -

- 575 + 315 - 21 + 11 + 80 - 154 - 136 - u 
- 160 - 144 + 47 + 1l - 8 + 50 + 56 - 6 

- 29 - 94 - 0 - 96 - 8 - 33 - 43 + 10 

+ 11 + 2 + 7 + 74 - 23 + 43 + 29 + 14 

- 17 + 34 + 7 + 23 + 24 + 25 + 24 + 1 

- 146 44 + 13 - 239 + 18 - 63 - 40 - 23 

+ 688 - 76 - 27 - 73 + 21 + 37 + 34 + l 
+ 376 + H6 - 5 + 62 - 120 + 9 + 15 - 6 

- 515 - 241 - 75 - 131 - 1 - 99 - 121 + 22 

+ I + 6 + 69 + 302 - 166 - 19 + 8 - 27 
+ 387 + 131 + 16 + 67 - 96 + H + 41 - 6 
- 167 - 266 - 7 - 9 + 91 - 6 - 62 + 56 

- 390 + 160 - 22 + 70 + 7 - 82 - 25 - 57 

- 14 + 6S - 28 - 76 + 19 + 30 + J + 27 
- 190 - 30 - 81 + 132 - 52 - 31 - 18 - 13 

+ 320 + 203 + 51 + 22 + 43 + 6 + 18 - 12 

- 90 - 158 + 42 + 38 - 98 - 26 - 26 - 0 

- 773 - 116 - 121 - 16 + 34 + 11 + 12 - 1 

+ 275 + 87 - 96 + 21 + 64 + 12 + 0 + 12 
+ 87 - 111 + 1l - 9 - 33 - 17 - 25 -1" 8 

- 797 + ~4 - 39 + 15 + 9 + 1 + 3 - 2 

+ 44 + 118 + 33 - 15 + 48 - 17 - 2 - 1~ 

- 60 - 78 + 21 - 3 26 - 19 - 14 - ~ 

- 468 - 100 + 35 + 14 

I 

+ 34 + 65 + 72 - 7 

- 785" + 360 - 251 - 3 + 20 - 68 - 64 - 4 

- 220 - 90 + 32 - 5 + 3 - 1 - 16 + 15 

O) lnfolge der Versmmelzune der Berliner Zentralbank mit der Deutsmon Bundesbank im September 1957 wurden bei der Aufstellung der vorliegenden Tabelle gegenüber 
bei der Deutschen Bundesbank (bzw. früheren Bank deutscher Länder) aufgenommenen Krediten und ihren dort unterhaltenen Einlagen eingeremnet wurde (und zwar unter 
einsmlägigen Daten der vorliegenden Obersimt im einzelnen zu berücksimtigen. Die Angaben ab September 1957 sind mit den früheren Terminen nicht ganz vergleimbar; 
wegen Berliner Zentralbank vgl. O) - 1) Die Veränderungen der betreffenden Positionen sind hier nur Insoweit berücksichtigt, alo sie mit einem M.ittelzußuß bzw. -abfluß 
(bzw. Zusammengelaßton Ausweis der Bank deutsmer Länder und der Landeszentralbanken). Die Von:eimen geben an. ob die Veränderungen Zentralbankgeldabßüsse (-) bzw. 
Auslandszahlungen bedingten Veränderungen der Guthaben des Bundes. - ') Kassenkredite im Rahmen einer festen Kreditlinie zur Vorfinanzierung von Arbeitsbesmaffungs-. 
Guthaben bei ausländischen Banken und Geldmarktanlagen im Ausland. Sorten. Auslandssmecks und Kredite an internationale Einrichtungen und Konsolidierungskredite an 
der EZU), Exportakkreditive. US-$-Konten Brasilien. US-$-Konten inländismer Banken sowie sonstige Währungskonten. - 0) Hauptsämlim smwebende Verremnungen in 
sungen. Vorratsstellenwechsel und Wertpapiere. - ') Ab Mai 1958 einsmließlim der Mindestreservegothaben der Bundespost für die Postsmeck- und Postsparkassenämter, 
lassen. - 1) Ab Mai 1958 ohne die Mindestreservegothaben der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkaosenämter; vel. dazu Anmerkung '). 
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Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durch die Kreditinstitute 0
) 

DM 
I. Geldversorgung, Bankkredit, 

Bankenliquidität 

auf Grund von Veränderungtn in den untenstehenden Positionen 1) 
Guthaben der Kredit- Zentralbankkredite 

Veränderung der I Veränderung der 

Netto­
Devisen~ 
ankäufe 

bzw. 
-Verkäufe 

der 
Deutschen 
Bundes­

bank+)') 

+2 089 
+3 365 
+3 660 
+3 206 
+2 070 
+s 625 
+7 905 
+5 67> 

+ 174 + 280 
+ 305 
+ 267 + 172 + 469 
+ 659 
+ 473 

+ 592 
+1 625 
+1919 
+1490 

+1634 
+2221 
+3 942 
+ 108 

+ 815 
+1 929 
+1 581 
+1 HO 

+ 197 + 542 + 640 
+ 497 

+ 545 + 740 
+1 314 + 36 

+ 272 
+ 643 
+ 527 
+ 450 

+ 229 + 153 + 210 
+ H8 + 535 + 733 
+ 749 + 502 
+ 668 
+ 540 + 522 
+ 427 

+ 384 
+ 636 
+ 613 
+ 776 + 112 
+ 633 
+1 013 
+1629 
+1 300 
+ 252 
- 53 
- 90 

+ 130 
+ 263 
+ 423 
+ 586 + 699 + 644 
+ 623 + 573 
+ 386 
+ 446 + 465 
+ 438 

- 759 + 84 

Sonstige 
Faktoren 

') 

- 297 + 120 
49 

+ 177 
+ 3SS + 61 
+ 3H 
+ 469 

+ 
+ + + + 
+ 

24 
10 

4 
14 
30 

5 
28 
39 

+ 197 
- 1S + 120 
- 242 

+ 434 
- 135 + 217 
- 182 

+ 418 
+ 154 + 182 
- 285 

+ 66 
- 5 
+ 40 
- 81 

+ 144 
- 4S + 72 
- 61 

+ 139 + 52 + 61 
- 95 

+ 250 
+ 94 
- 148 
- 3 
+ 99 
- 111 
+ 28 
+ 130 
- 31 
- 69 
+ 205 
- 378 

+ 361 + S5 
- 11 
- 60 + BO 
- 155 
+ 91 
- 36 
+ 162 
+ 20 
- 96 
- 106 

+ 360 
+ 1l3 
- 64 
- 11 
+ 126 
+ 47 
+ 44 + 59 + 80 
- 148 + 163 
- 300 

- 38 + 60 

Gesamt­
wirkung 
der vor .. 

genannten 
Faktoren 
auf die 
Banken­

liquidität 

+ 236 
+1 987 
+1 235 
+ 831 

793 
+2 739 
+5 912 
+2 581 

+ 20 
+ 165 + 102 + 69 
- 66 + 2l8 + 493 
+ 215 

882 
+ 948 
+1 ~71 
+1 302 

+1115 
+ 993 
+3 736 
+ 67 

+ 212 
+1130 
+ 974 
+ 265 

- 294 
+ 317 + 457 
+ 434 

+ 372 
+ ~n 
+1244 
+ 22 

+ 71 
+ 377 
+ )25 
+ 88 

- 196 
- 241 
- 445 
+ 392 + ~76 + 181 
+ 883 + 550 
- 63 
+1107 
+ 33 + 162 

+ 763 + 94 
+ 259 
+ 302 + 698 
- 7 
+1 556 
+2 012 + 161 
+ 309 
+ 56 
- 298 

+ 309 
- 95 
- 2 
+1 098 + 557 
- 526 
+ 880 + 459 
- 364 
+ 320 
- 69 + 14 

-1038 
- 550 

Offenmarkt-Käufe bzw. -Verkäufe Institute bei der an Kreditinstitute 
der Deutsdien Bundesbank •) Deutschen Bundesbank ") 'l 

11 

__ (c_R_e_fi_n_an_z_i-ceru_n_:cg_skr_ed _•_·t_el,_ 
Geldma~rk'tcctt0"t·--;el.--c-----l-------;-------

ins· 
gesamt 

+ 216 
- 213 
- 269 
- 132 
- 16 
- 526 
-2 605 
- 433 

+ 18 
18 
22 
11 

1 
44 

- 217 
36 

- 589 
+ 163 
- 132 + 32 

-1300 
- 769 
-1925 
+1 3SS 

-1339 
- 74~ 

461 
+2110 

- 196 
+ 54 

44 
+ 11 

- 434 
- 256 
- 641 + 46~ 

- 446 
- 248 
- 154 
+ 703 

- 466 
9 

- 114 
+ 227 
- 19S + 134 
- 136 
- 118 + 123 
- 518 

S2 
+ 632 

-1213 
+ 70 
- 157 
- 384 
- 420 + 36 
- 907 
-1405 + 387 
- 169 + 102 
+1455 

-1616 + 150 + 127 
- 933 
- 419 
+ 610 
- 576 
- 161 + 275 
- 326 + 7SS 
+t 648 

- 946 + 592 

des Bundes 
die im 

zum 
Vergle!O.: 

Ver-Umtausm 
gegen Aus­
gleimsfor­
derungen 
erworben 
wurden 

sonstige 
Titel 7) 

gesamt 
Veränderung I 

des 
Mindest­
reserve .. 

li änderung 

Solls 

- 125 
- 381 
-2114 
- 215 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 
+ 216 + 797 
- 213 + 26S 
- 269 + 292 
- 132 + 665 
+ 109 + 49S 
- 145 + 706 
+ 209 +t 8S3 
- 21s 1 +1 432 

+ 403 
56 

+ 388 
+ 364 
+ S23 
+ 432 
+t 757 
+ 964 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 

10 
32 

- 234 
18 

- n1 + 127 
7J 
92 + 

-1 20S 
- 811 
-1 soo 
+1 006 

+ 18 + 67 + 34 
5 

32 
~0 
69 
~6 

146 

-18 +22-
-22 +24 + 
-11 +ss + + 9 + 42 + 

12 + 59 + 
+ u + 1" + 

1 - 18 1 + 119 1 + 80 

nach Vierteljahren 
Gesamtveränderung 

+ 
62 
36 
59 
60 

+ 
92 
42 

- 125 + 382 

976 
+ 176 
+ 217 
+1289 

-1037 
+t 080 
+ 352 
+t 486 

+ 41 
+ 106 + 143 
+ 142 

+ 143 
+ S83 
+ 639 
+ 93 

-1 291 - 48 -1 294 + 19~ 
- 674 - 69 + 472 + lH 

470 + 9 - 216 + 224 
+2 219 - 109 +2 470 + 266 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
- 176 - 20 - 325 + 14 + 42 + 1l + 59 + H 
- 24 - 20 + 72 + 48 
+ 31 - 20 + 4~0 + 47 

- 403 
- 270 
- 600 + 336 

- 430 
- 225 
- 157 + 739 

- 221 
- 133 
- 173 
+ 16 

57 
+ 168 

+ 
26 
47 

1 
- 317 

97 
+ 507 

-1057 + 49 
- 200 
- 372 
- 434 
- 6 
- S77 
-1 305 + 382 

339 
+ 6 
+1 339 

-1299 
+ 112 
- 103 
- 776 
- 334 
+ 437 
- 439 
- 306 + 274 
- 77 
+ 699 
+1 597 

- 762 + 572 

- 31 + 14 
- 41 
+ 127 

- 346 
+ 360 
+ 117 + 495 

- 16 - 431 
- 23 + 157 
+ 3 - 72 
- 36 + S23 

nach Monaten 
Gesamtveränderung 

245 
+ 124 
+ 59 
+ 211 
- 141 

34 
- 110 

71 
+ 122 
- 201 
+ 15 + 125 

- 156 
21 
43 
12 
14 
42 

+ + 
+ + 

30 
- 100 

5 + + 170 + 96 + 116 

- 317 + 3S 
+ 230 
- 157 

85 
+ 173 
- 137 + 145 + 1 
- 249 
+ + 

S9 
51 

- 1S4 + 20 

- 953 
- 28 
+ 6 
+ 225 
- 254 
+ 206 
+ 153 
- 266 + 329 
- 191 
- 232 
+1711 

-1 565 + 68 
+ 461 
- 209 
+ 407 
+ S83 
- 315 
- 88 
+ 765 
- 2S2 + 56 
+t 712 

-1655 
- 15 + ~76 
+ 107 
- 169 + 534 
- 204 
+ 322 

- 334 
-1M 
+ 9S1 
+1653 

-1 954 
- 128 

+ 48 + 294 

t 2H 
+ 66 
+ 92 
+ 75 + 89 

+ 89 
- 21 
- 27 
+ 28 + 68 
+ 11 
+ 32 + 81 + 29 
+ 42 + 23 + 27 

+ 117 
- 12 + 38 
+ 88 
+ 719 + 75 
+ 64 + 139 
+ 436 
+ 97 

24 
+ 20 

+ 195 
- 19 + 23 
+ 118 + 82 
+ 75 
+ 66 + 110 + 48 
+ lOS 
+ 96 
+ 62 

+ 147 
+ 1 

+ 345 
-1 506 
- 674 
- 34 
+t 307 
-1507 
-1424 
- 716 

+ 29 
- 125 

56 
3 

+ 109 
- 125 
- 119 

60 

+ 495 
- 935 
-1022 
- 45 

852 
+ H6 
-1459 
+ 31 

- 167 
+ 15 
- 729 + 95 

+ 165 
- 31l 
- 341 

15 

- 284 + 285 
- 486 + 10 

56 
28 

- 243 
~2 

+ 
+ 

- 291 
+ 222 
+ 565 
- 394 
- 432 
- 109 
- 594 
- 698 
+ 269 
- 780 
- 113 + 917 

-1115 
- 96 + H9 
- 127 + 129 
+ 854 
- 974 
- 695 
+ 210 
- 422 
- 102 + 555 

- 348 
70 

+ 251 
58 

- 307 + 450 
- SOS 
+ 24 
- 245 
- 158 
+ 26l 

9 

+ 30 
- 170 

Stand am 
Ende des 

Zeitraums 
bezw. 

im MonatS· 
I durmschnitt 

5 304.7 
3 79S.7 
3 124.4 
3 090.2 
4 397.6 
2 890.2 
1 676.6 

960.3 

4 474.7 
3 527.4 
2 532.4 
2 OS1.9 
2 445.7 
3 486.4 
1 762.8 
1 165.6 

4 893.0 
3 957 .s 
2 935.3 
2 890.2 

2 038.7 
2 894.1 
1 645.6 
1 676.6 

1 509.2 
1 594.7 

865.7 
960.3 

4 442.7 
4 174.6 
2 98S.6 
2 339.6 

1 831.2 
2 282.0 
1 597.3 
1 340.5 

1 365.1 
1 396.1 
I 021.0 

S79.4 

4 106.S 
4 328.3 
4 893.0 
4 498.S 
4 067.3 
3 957.8 
3 364.3 
2 666.~ 
2 9H.3 
2 155.7 
1 972.9 
2 890.2 

1 775.6 
1 679.4 
2 038.7 
1 911.4 
2 040.5 
2 894.1 
1 920.4 
1 225.9 
1 645.6 
1 223.3 
1 121.6 
1 676.6 

1 328 -~ 
1 257.9 
1 509.2 
1 451.2 
1144.4 
1 594.7 
1 OS6.5 
1 llO.S 
86~.7 

708.1 
969.9 
960.3 

990.6 
820.2 

zum 
Vergle!O.: 
Stand der 
Guthaben 

der Kredit-
institute 
bei der 

Deutschen 
Bundesbank •) 
am Ende des 
Zeitraums 
bzw. im 
Monats· 

durchschnitt') 

2 627.9 
2 S96.3 
3 1S7 .8 
3 S51.9 
4 349.7 
5 055.2 
; 108.9 
s 243.1 

1 S23.7 
1 999.6 
2 209.7 
2 580.8 
3 02S.2 
3 626.1 
4 759.8 
6 015.2 

3 373.7 
3 550.0 
3 766.7 
5 055.2 

4 018.7 
5 098.5 
5 622.6 
7 108.9 

5 814.7 
5 989.5 
5 773.6 
8 243.1 

3 379.5 
3 497.6 
3 635,S 
3 991.5 

3 688.S 
4 374.4 
5 027.2 
5 948.9 

5 56S .8 
5 788.7 
5 SS8.8 
6 814.3 

~ 396.7 
3 368.1 
3 373.7 
3 598.4 
3 344.4 
3 550.0 
3 703.3 
3 437.3 
3 766.7 

3 575.6 
3 343.7 
5 OH.2 

3 490.2 
3 557.6 
4 018.7 
3 S09.0 
4 215.7 
5 098.5 
4 773.3 
4 6S5.6 
5 622.6 
5 340.9 
5 397 .o 
7 10S .9 

5 453.4 
5 438.4 
5 814.7 
5 921.2 
5 455.3 
5 989.5 
5 7S5.6 
6 107.3 
~ 773.6 
5 609.7 
6 590.2 
s 243.1 

6 289.1 
6 160.9 

Zeit 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
19>7 
1958 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
195S 

1. VI. 1956 
2 .• 
3 .• 
4 .• 

1. Vi. 1957 
2 .• 
3 .• 
4 .• 

1. VI. 195S 
2 .• 
3 .• 
4 •• 

1. VI. 1956 
2. -
3. -
4. -

1. Vi. 1957 
2. ... 
4 • 

1. VJ. 195S 
2 .• 
3 • 
4 • 

)an. 1956 
Febr. 
März 
Aoril 
Ma1 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

)an. 1957 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au~. 
Seot.O) 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jan. 1958 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 
Febr. 

dem bisher augewandten Verfahren einige Änderungen notwendig: Während von der Berliner Zentralbank in diese Ubersimt bisher nur der Globalsaldo zwismen den von ihr 
den .Sonstigen Faktoren"), sind ihre Aktiva und Passiva, nachdem sie nunmehr Bestandteil der entsprechenden Positionen des Bundesbank-Ausweises geworden sind, in den 
die Abweichungen sind aber nur geringfilgig. - +) Bis einschließlim 31. 7. 1957: Bank deutscher Länder. - •) Früher Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken: 
für die Kreditinstitute verbunden sind. Sie decken sich also nicht notwendig mit den Veränderungen der entsprechenden Positionen im Ausweis der Deutschen Bundesbank 
-zuflüsse ( +) bewirkt haben. - 1) Einschließ !im der in Ausgleichsforderungen angelegten Guthaben. - 1) Nach Ausschaltung der durch die Münzgutschriften und durch 
Wohnungsbau- und Investitlonsprogrammen. die nicht alo Refinanzierungskredite im üblichen Sinne betrachtet werden können. - ') Saldo aus folgenden Positionen: Gold, 
ausländische Zentralbanken (bis Juni 1958: sonstige Forderungen an das Ausland) abzüglich Guthaben ausländischer Banken (einschließlich Verbindlichkeiten gegenüber 
den Zentralbankpositionen der Kreditinstitute, die nicht eindeutig den anderen Positionen zugerechnet werden können. - 7) Schatzwechsel und unverzinsliche Sd!atzanwei­
da sie sich seit der Einfilhrung der fakultativen zentralen Mindestreoervehaltung am 1. Mai 195S von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost nicht mehr trennen 
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I. Geldversorgung, Bankkredit, 
Bankenltqutdltiit 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen 
MioDM 

Si<hteinlagen von Sitbteinlagen von T erntineinlagen Bargeldumlauf Wirtschaftsunternehmen öflentlitben Stellen Einlagen 
und Privaten der und Bankeinlagen 

Bargeld-
Dienst- insgesamt 1) 

um lauf 
ohne insgesamt bei der Deutstben stellen 

I Bundesbank ') e.hem. mit ohne 
Kassen- bei den I 

bei den Gegen- von 
be- Kredit-

mit ohne Kredit· 

I 

Besat· wert- Wirt· Spar-
Monatsende 

stände insti ... bei der insti-
zeit- zungs- mittel schafts- ein- zeitweilig 

Deut- zeitweilig wellig mächte 
von 

lagen in Ausgleitbs-
der ins- tuten sehen in Ausgleidl.S- tuten 1 in Aus- bei der 

•) ') unter- öffent· forderungen 
Kredit· gesamt (ohne Bundes- forderungen (ohne auf 

gleichs- Deut• ne:
0
den 1 Iichen angelegte(n) 

institute Deutsche bank') angelegte(n) Deutsche Giro-
forde- Stellen Beträge(n) 

') Bundes· Bundes· konto sehen Privaten I 
bank')) 

•) Berräge(n) 
banlo:')) rungen Bundes· ') I ') 

') 

I 
angelegt bank') 

I ') 

a) Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland) 

1948 Dez. 6 376 s 423 s 198 22S 2 531 2 331 1451 880 200 455 

l ~l ::I 
1011 sss 

I 

1 599 JJ :~~·ll 17 780 
1949 7 466 6 741 6 SH 207 2 746 2 344 1 806 538 402 1 152 5) 1120 995 3 061 23 907 5) 
1950 8 117 8 B1 7 SOS 726 6) 2 456 2 236 1SH 701 6) 220 904. 2434 1 733 4 066 29 40l 8)' 29 183 8) 
1951 9 l23 9 789 9 521 268 2918 1 988 1 625 36l 9l0 995 1 186 l 345 2 347 4 984 34 887 33 910 
1952 10 817 10 490 10 228 262 3723 2 oso 1 746 304 1 673 751 738 4 60l 3 H5 7 404 41 681 39 975 
195l 11972 11 460 11 219 241 s 227 2 104 1 738 366 3 123 639 385 s 583 4 357 111 211 

50 864 47 642 
1954 12 781 ll 631 1l l29 302 7 014 l 284 2 020 264 4 730 524 307 4 991 4 761 16 717 60 726 H 996 
1955 14 088 14 979 14 747 lll 84H 4 874 2 303 2 S71 . l 581 265 246 

! 
s 460 4 302 20 668 68 463 64 882 

1956 14 925 16 281 15 991 290 9 612 6 391 l 598 3 793 3 221 144 187 6 961 4 627 23 l72 76 109 72 888 
1957 16 516 18 476 18 138 338 7 127 l 718 4409 141 168 I 9 096 5 966 28 201 85 691 

b) Bundesgebiet einschließlich Berlin (außer Saarland) 

1950 Dez. 8 lOS 8 898 8 069 829 2 580 2 333 1 589 744 247 908 965 2 476 1 737 
I 

4 111 29 780 29 533 
1951 .. 9 l09 10 166 9 894 272 3 099 2 163 1 708 4H 9l6 997 1313 3 H6 2 388 5 088 35 816 34833 
1952 .. 10 804 10 877 10 612 265 3 903 2 223 1 8H 388 1 680 7B 826 4 H9 3 299 7 581 42 802 41 077 

1953 )an. 10 679 10 206 9 95l 253 4 ... ,~ ... , 1 831 1 641 190 2 189 771 821 5 177 3 560 7 919 43 153 40 929 
Febr. 10 930 10 121 9 875 246 4 :!Oto 1 887 1711 176 2 l19 734 788 5 294 l 774 8 186 44 Oll 41 684 
März 10 92l 10 216 9 962 254 4 2"'f..1 2 145 I 766 379 2 105 702 752 5 311 3 919 8 409 44 482 42 345 
APril 11159 10 757 10 469 288 ~ ~'7'9 1 944 1 669 275 1 635 82U 688 5 62l 3 952 8 668 45 246 43 581 
Mai 11124 10 958 10 682 276 3 ;'SQ 2 137 1 790 347 1 652 770 622 5 684 4 167 8 890 46 004 44 347 
Juni 11188 10 990 10 730 260 4 ld 2 256 1 960 296 1 907 763 582 ; 474 4 l39 9 14l 46 642 44 723 
Juli 11 425 11 127 10 871 256 3 ~~Q 2 125 1 771 354 1 814 688 615 5 877 4 430 9 l77 47 478 45 655 
Aug. 11 495 11 257 11 014 243 4 4:;$ 2 078 1 807 271 2 l80 678 612 5 974 4 565 9 634 48 673 46 261 
Sept. 11 646 II 299 11 053 246 4 t-t'-l 2 101 1 886 215 2 563 641 578 6 037 4 609 9 880 49 l54 46 142 
Okt. 11 786 11 )16 11 286 230 4 141 1 751 I 523 228 2 590 634 575 6 174 4 l77 10 254 49 657 46 973 
Nov. 11 767 11 716 11 454 262 4 s.~o 2 058 1 741 317 2 762 655 549 6 Oll 4 421 10 599 50 558 47 685 
Dez. 11 955 11 913 11 668 245 5 -h.1S 2 278 1 853 425 3 130 6l9 497 5 762 4 506 11 547 52 227 48 996 

1954 Jan. 11 65l 11 495 11 248 247 5 t'l' ~ 1 944 1 614 330 3 719 613 372 5 798 4 85l 12 l19 52 786 49 065 
Febr. 11 868 11 368 11 140 228 5 Sc-4 2 033 I 736 297 3 831 607 l76 5 844 4 846 13 102 53 875 50 042 
März 11 776 11 4l0 11 188 242 (:i ~ ~ (' 2 209 I 802 407 4 147 596 l95 5 825 5 202 13 564 55 144 50 996 
APril 12 020 11 944 11 665 279 5 ~...,~ 1 020 1 691 l29 l 779 596 444 5 812 5 059 13 894 55 568 51 788 
Mai 11 868 12 131 11 856 275 lj lc-1 2 153 1 849 l04 4 008 574 451 5 735 5 035 14 220 56 175 52 166 
Juni 11 913 11 998 11 747 251 6 H$ 2 235 I 904 331 4 41l 572 418 5 405 5013 14 640 56 607 52 193 
Juli 12 B7 12 l84 12 119 265 l' ~ ::::~) 2 lOS I 738 l70 4 121 553 421 5 402 4 917 14 948 56 991 5?: 866 
Aug. 12 056 12 641 12 334 307 t' ('142 2 082 1 759 32l 3 960 55ci 407 5 426 5 084 H 291 57 503 53 5l9 
SePt. 12 l40 12 669 12 374 295 6 -C'; 2091 1 766 325 4 676 562 l8l 5 l54 5 051 15 607 58 733 54 05l 
Okt. 12 564 12 735 12 51l 222 6 4~2 2 036 1 716 l20 4 446 560 l72 5 497 5 084 16 Oll 59 307 54 857 
Nov. 12 536 13 140 12 914 226 6 Q-11) 2 2S2 1 884 368 4 688 528 392 5 261 5 004 16 l15 60 116 55 425 
Dez. 12 762 . 14 150 138H 305 7 ~ ~1 2 496 2 147 349 4 7l6 52l 353 5 146 4971 17 225 62 362 57 626 

1955 )an. 12 566 13151 12 822 329 7 4H 2 199 I 857 342 52H 519 356 s 697 5 165 17 809 62 717 57 462 
Febr. 12 688 12 867 12 529 338 7 518 2 llS I 974 361 s 183 510 3H 5 HS s 174 18 277 63 337 58 147 
März 12 857 13 191 12 052 539 7 546 l8H 2149 695 4 702 no 331 5 840 s 018 18 658 63 951 59 247 
APril 13 079 13 242 12 962 280 6 681 2333 1 959 374 4 348 SH 348 

I 

s 965 5 2l0 18 975 64 035 59 685 
Mai 12 994 13 540 13313 227 6 237 2 660 2 003 657 l 577 386 336 6 158 5 352 19 263 64 266 60 687 
Juni 13 186 13 648 13 437 211 6 394 3 056 llll 945 3 338 360 325 5 700 I 5 303 19 qg 64 454 61114 
Juli 13 443 13 876 ll 670 206 6 354 2 996 1 924 1 072 3 358 338 340 5635 I 5 256 19 743 64 9H 61 625 
Aug. ll 269 14 130 13 909 221 6 587 3 296 2 080 I 216 3 291 324 314 s 7l3 I s 337 20 0~6 65 730 62 437 
SeDt. 13 778 ll 97l 13 747 226 7 243 3 838 2 065 1 773 3 405 293 349 5 602 5 109 20 300 66 647 63 240 
Okt. 13 617 14 47l 14 250 22l 7 367 4 028 2 016 2 Oll 3 3l9 276 318 5 H2 4 958 20 613 67 374 64 033 
Nov. 13731 14 560 143H 205 8 110 4 647 2 177 2 470 3 463 260 295 s 577 4 812 20 804 68 149 64 684 
Dez. 14 058 15 599 H H7 242 8 636 50H 2 412 2643 3 581 265 272 5 622 4 B3 21 374 70 359 66 776 

1956 )an. 13718 14 634 14 414 220 8 946 5515 2 019 3 496 3431 256 274 5 893 4 414 21 930 70065 66 632 
Febr. 1l 836 14 359 14 120 239 9 666 6 l89 2234 4 155 3277 257 262 s 980 4 216 22 387 70 963 67 684 
März 14 B5 14 127 

I 

13 869 258 9 503 6 287 2 331 3 956 3 216 244 247 5 856 3 943 22 595 71 050 67 832 
APril 14 269 14 736 14 487 249 9411 6 2l7 2 079 1!SB 3 174 229 266 6 l12 3 881 22 807 71 921 68 745 
Mai 14 410 14 910 14 634 276 9 531 6 430 2 161 4 266 3 101 186 268 6 409 3 784 22 957 72 HS 69 352 
Juni 14 600 14 810 14 S70 240 9 885 6 520 2 232 4 288 3 365 177 261 6 H9 3 76l 2l 158 73 Oll 69 646 
Juli 14533 15 207 14971 236 9 652 6 416 2 080 4 336 3 236 150 260 6715 3 870 2l 066 73 H3 70 2H 
Aug. 14632 15321 15 092 229 9 6l9 6511 2 !51 1 360 3 128 173 2H 6945 4 103 2l 143 74 191 71 061 
SePt. 14 812 H 099 14 872 227 10 167 6 895 l 239 4 656 3 272 166 208 7 041 4 319 23 280 H 102 71 828 
Okt. 14 502 15 64l B435 208 9 662 6 804 l 065 4 7l9 2 858 141 240 7 363 4731 23 514 75 796 72 936 
Nov. 15 041 15 787 15 535 252 9 95"9 7 218 2 348 4 870 2 741 131 209 7 383 4913 23 359 76 782 74 039 
Dez. 14 895 16 964 16 670 294 9 760 6 B9 2 708 3831 3 221 1H 193 7 159 4 866 24 276 78 257 75034 

1957 )an. 14 503 15 510 15 295 2H 9 430 7 186 2 222 4 964 2 244 133 217 7 678 5 S13 24 905 77 889 H643 
Febr. 11 953 15 419 15 197 222 9 552 7 303 2 258 s 045 2 249 120 169 7 661 S 7H 25 l27 78 976 76 725 
März 15 093 15 412 15 184 228 9 360 7 205 2 H8 4 757 l H5 217 174 7 678 s 859 25 754 79 S47 77 390 
APril 15 5H 16 418 16 165 253 8 941 7 181 2 288 4 893 1 760 143 175 8 168 sOlO 26 044 80 46~ 78 701 
Mai 1S 752 16 433 16 204 229 8 866 7 543 I 2 242 s 301 I 323 120 167 8 233 s 624 26 lH 81 S39 80 214 
Juni 1S 861 16 322 16 110 212 8 797 7 349 2 441 4 908 1 448 359 152 7 996 s 901 26 570 81 958 80 SOS 
Juli 1S 84o 17 064 16 859 205 7711 7 423 2 167 5 256 288 432 !SI 8 495 s 746 26 692 82 167 81 877 
Aug. 16 142 17 496 17 186 JIO 6 950 2 263 4 687 - 370 172 9 043 6033 27 046 83 Hl 
SePt. 16 323 17 732 17 421 311 7623 2 396 s 227 - 501 246 9 !50 6 128 27 404 85 107 
Okt. 16 481 17 9S7 17 475 482 7 232 2 189 5 043 - 199 177 9 64l s 979 27 860 85 r2s 
Nov. 16 819 18 018 17 624 394 6 714 2 Hr 1 269 - 132 161 9 596 6 323 28 179 85 942 
Dez. 16 481 19 325 18 985 340 7 259 2 810 4149 - 111 168 9 370 62H 29 l88 88 347 

1958 )an. 16 189 17 949 17 50S 144 6 817 2 376 4 441 - 71 190 toon 6 496 30172 88 235 
Febr. 16 98~ 17 86l 17 464 399 6 431 2 523 l 908 - 146 218 10 212 6 576 30 789 89 221 
März 16 982 18 2l6 17 877 359 6 638 2741 3 897 - 114 299 10 090 6 383 31 309 900H 
APril 17 10~ 18 803 18 H7 286 s 787 

I 
2 417 3 340 - 92 249 10 317 6 196 ll 768 90 3H 

Mai 17 129 19 146 18 764 382 6 259 2 ro6 37Sl - ss 206 
1
1o 404 6 518 l2 162 91 919 

Juni 17 28~ 19 429 19 081 348 7052 2 578 4 474 
' - 11 327 110 046 6 495 32 610 9l 313 

Juli 17 359 19 594 19 310 284 6 295 
I 

2 407 3 888 ' - 49 423 1

1

10 H6 6 742 33 078 93 896 
Aug. 17 606 19 9ro 19 633 317 6 204 2 540 3 664 

I 

- 58 411 10 490 67H 33 <39 94 993 
Seot. 17 620 20 332 10 023 309 6 863 2 665 4 198 - 4l 450 '10 l02 6 823 H 041 96 476 
Okt. 17 854 20 512 20 267 28r 6 345 2 424 l 921 - 58 418 110 607 

! 
6 778 346H 97 267 

Nov. 18 l49 21 141 20 800 341 6 626 2 719 3 907 - 61 397 ~~~m 6 9H 34934 98 821 
Dez. 17 971 22 595 22 259 ll6 7 270 3 046 4 224 - 47 361 

I 

6 8l5 36 102 I 100 994 

1959 Jan. 17 564 21 108 20 805 303 7 112 2 636 4 476 

I 
-

I 
50 612 11041> 7 049 37 065 I' 100 973 

Febr.") 17 98l 21 267 20 934 3l3 7 112 2 801 4311 - 55 
i 580 10 192 7 174 l7 842 102 205 

•) Früher Bank deutscher Länder. Landeszentralbanken und Berliner Zentralbank: im Teil a) ohne Berliner Zentralbank. - 1) Die Spalten .Bargeldumlauf• und .Bargeld· 
umlauf und Bankeinlagen• enthalten nicht nur im Teil b). sondern autb im Teil a) den Bargeldumlauf im Bundesgebiet einschließlitb Berlin (außer Saarland). - Im 
Teil a) sind die KassenJ:.estände der Kreditinstitute im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland) und im Teil b) die Kassenbestände der Kreditinstitute im Bunde1~ 
gebiet einschließlich Berlin (außer Saarland) abgesetzt. - 1) 1949 bis Ende 19>1 einschließlich des Asservatenkontos Einfuhrbewilligungen bei den Landeszentralban-
ken (Bardepots). - 1) Einschließlitb der in Ausgleichsforderungen angelegten Beträge. - ') Einschließlich Festkonto und Anlagekonto. - ') Statistisch bedin~te Zunahme 
der Einlagen der Dienststellen ehern. Besatzungsmächte um 689 Mio DM. der Gegenwertkonten des Bundes um 1 024 Mio DM. - 6) Statistisch bedingte Zunahme der 
Sichtemlagen von Wittschaftsunternehmen und Privaten um 85' Mio DM, der Sichteinlagen von öffentlichen Stellen um 12 Mio DM und der Gegenwenkonten de• 
Bundes um 58 Mio DM. - 7) Mit lokrafttreten des Ge.etzes über die Deutstbe Bundesbank am 1. 8. 1957 ist die Möglichkeit einer Anlage öffentlitber Gelder in Aus-
gleidJSforderungen entfallen. - 1) Ab August 1957 Einlag•n des ERP-Sondervermögens. - P) Vorläufig. 
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Ausweis~ 
stimtag 

1948 30. 9. 
31. 12. 

1949 30. 6. 
31. 12. 

1950 30. 6. 
31. 12. 

1951 30. 6. 
31. 12. 

1952 30, 6. 
31, 12. 

1953 30. 6. 
31. 12. 

1954 30. 6. 
1 11. 12. 
11955 30. 6. 

31. 12. 
1956 30. 6. 

31. 12. 

Zeit 

1956 März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 

I 
Bargeld-~ 
um lauf Bank-

ins ... noten 
gesamt 

5 656.1 5 656.1 
6 641.4 6 641.4 
6 974,0 6 962.4 
7 737 ·' 7 697.9 
8 160.0 8 027 .s 
8 411.8 8 232.3 
8 570.4 8 188.6 
9 713.3 9 243.1 

10 405.5 9 804,6 
11 270.4 10 508,7 
11 658.8 10 830.8 
12 434.9 11 547 .o 
12 446.1 11 542.4 
13 296.0 12 349.8 
13 794.5 12 831.6 
14 642.4 13 641.0 
15 192.7 14 169.1 
15 590.5 14 510.8 

Bargeld- I' 

um lauf 
insgesamt j 

13 858 
13 892 
13 967 
14 125 

14 261 
14 115 
14 300 

14 230 
14 216 
15 276 

14 365 
14333 

11. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

1. Bargeldumlauf 
a) an den Ausweisstichtagen 

Mio DM 

11. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I Bargeld-~ I Sili.eide·ll 

I 
Bargeld-, I sm.eide- ~~ I Bargeld-~ I sm.eide-11 

Ausweis .. um lauf Bank- Ausweis- umlauf Bank- Ausweis- um lauf Bank- I sm.eide-munzen Stichtag ins .. noten munzen 1 sti<htag ins- noten sti<htag ins .. noten munzen munzen 
gesamt I gesamt I gesamt 

- 1957 31. 1. - 28. 2. 
11.6 
39.6 31. 3. 

132.2 30. 4. 
181.5 
381.8 31. 5. 

I 470.2 30. 6. 
600.9 31. 7. 
761.7 
828.0 31. 8. 
887.9 30. 9. 
903.7 

31. 10. 946.2 

962.911 
30. 11. 

1 001.4 31. 12. 
1 023.6 
1 079.7 I 

b) Durchschnitte 1) 

MioDM 

Zeit 

19S:7 März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 ]an. 
Febr. 

I

, Bargeld­
umlauf 

insgesamt 

14 679 

15111 
15 131 
15 348 

15 369 
15545 
15 701 
15 799 
15871 
16 776 
15 945 
15 971 

15 228.8 14 173.1 
15 653 .o 14 589.8 
15 735.8 14 670.3 

16 264.0 15 178.7 
16 415.8 15 332.5 
16 527.7 15 436,7 

16 646.1 15 544.7 
16 804.6 15 706.1 
17 036.8 15'928.5 

17 192.5 16 073.7 
17 534.8 16 402.3 
17 273.2 16 132.9 

Zeit 

1958 März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an, 
Febr. 

1 055.7 1958 31. 1. 
1 063.2 
1 065.5 

1 085.3 
1 083.3 I 

I 
1 091.0 I 
1 101.4 

II 1 098.5 

I' 

1 108.3 

1 118.8 
1 132.5 
1 140.3 

II 

Bargeld­
umlauf 

insgesamt 

16 413 
16 514 
16 671 
16 742 

16 893 
16 978 
17 064 

17 164 
17 429 
18 260 

17 305 
17 208 

28. 2. 
31. 3. 

30. 4. 
31. 5. 
30. 6. 

31. 7. 
31. 8. 
30. 9. 

31. 10. 
30. 11. 
31. 12. 

17 196.9 16077.3 1 119.6 1958 7. 12. 18 753.2 17 556.2 1 197 .o 
17 674.0 16 5;4.0 1 120,0 15. 12. 18 068.9 16 869.5 1 199.4 
17 782.7 16 653.4 1 129,3 23. 12. 17 811.2 16 609.4 1 201.8 

17 897.5 16 765.6 1 131.9 
31. 12. 18 858.3 17 661.5 1 196.8 

17 873.3 16 737.7 1 135,6 1959 7. 1. 17 622.8 16 452.2 1 170.6 
18 108.8 16 973.8 1 13 5,0 15. ]. 17207.7 16 015.6 1 152.1 

23. 1. 16 451.9 15 313.7 1 138.2 
18 258,3 17 110.6 1 147.7 31. 1. 18 372.3 17 204.9 1 167.4 
18 360.2 17 208.4 1 151.8 
18 432.8 17 273.3 1 159.5 7. 2. 17 336.5 16 179.8 1 156.7 

15. 2. 16 999.9 15 852.1 1 147.8 
18 621.8 17 450.5 1 171.3 23. 2. 16 326.7 11 187.9 1 138.8 

_19 153.8 17 963.3 1 190.5 28. 2. 18 785.6 17 618.5 1 167,1 
18 858.3 17 661.5 1 196,8 

I 
7. 3. 17 851.9 16 687.8 I 164,1 

15. 3. 17 617,6 16 442.7 I 174,9 

c) Stückelung 

nach dem Stand vom 28. Februar 1959 

Stückelung 

Banknoten insgesamt 
davon: 100,- DM 

so.- .. 
20.- " 
10.- " 
5.-

Scheidemünzen insgesamt 
davon: 5.- DM 

2,- • 
1.­

-.50 
-.10 
-.05 
-,02 
-.01 

inMio DM 

17 619 

1 167 

5 565 
8 233 
2 625 
1 076 

120 

409 
150 
324 
II B 
lOB 

34 
3 

21 

in vH des 
Gesamtumlaufs 

93.8 
29.6 
43,8 
14.0 

5.7 
0.7 

2.2 
0.8 
1.7 
0.6 
0.6 
0.2 
o.o 
0.1 

') Errechnet aus den kalendertäglichen Umlaufziffern. 
Banknoten und Scheidemi.inzen 18 786 100.0 

Zeit 

1950 Dez. 
1951 " 
1952 " 
1953 " 
1954 " 
1955 
1956 
1957 
1958 .. 
1956 Nov. 

Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
]uni 
Juli 
Aug. 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 

1) Einschließlich 
Besatzungszone. 

Kredite an 
Nichtbanken 

insgesamt 
insgesamt 

mit I ohne 
mit I ohne 

Schatzwe<hsel(n) 
S<hatzwe<hsel(n) und 

Wertpapiere(n) und 

I 
Wertpapiere(n) 

I 
1 622.1 926.4 1 503.7 807,3 
1166.5 299.1 1 036.6 169,2 

750.0 380.4 603.4 233.8 
622.~ 369.1 478.4 22S.O 
734.3 601.9 605.4 473.0 

1 011.2 749.8 891.0 629.6 
113.0 639.3 715.0 541.3 
808.6 480.4 102.8 414,6 

1 094.4 748.7 1 094.0 748,3 

708.6 594.9 610.6 496.9 
813.0 639.3 715.0 541.3 

570.2 502.5 477 .~ 409.6 
643.7 558.5 546.1 460.9 
651.4 515.8 551.6 416.0 
684.8 576.5 59L9 487.6 
714.4 568.7 625.5 479.8 
709.8 528.4 615.1 434.4 
776.1 614.9 682.4 521.2 
724.0 613.8 655.9 S45.7 
608.1 492.9 567.5 452.3 
653.1 500.9 638.6 486.4 
663,4 542.5 650.6 529,7 
108.6 480.4 802.8 474.6 

679.8 484.4 675.6 480.2 
694.9 487.1 691.7 483.9 
807.7 532.2 804.7 529.2 
795.6 550.9 792.9 548.2 
769.0 524.5 766.5 522.0 
941.6 662.6 940.2 661.2 
895.1 662.7 893.6 661.2 

1 072.0 690.1 1 070.6 688.7 
997.0 692.9 995.8 691.7 
989.9 691.0 988.6 689.7 
922.6 676.9 921.4 675.7 

1 094.4 748.7 1 094.0 748.3 

933.5 684.1 933.1 683,7 
876.3 668.2 875.9 667.8 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken 
Mio DM 

öffentliche Stellen 

Bund und Sondervermögen des Bundes ') Länder 
---~ -·-~------

Schatz- I Kredit I Schatz-
I wechsel Kassen.- wegen wechsel 

Kassen~ Lombard-Ins- und unver• I vor ... Wert- ins- und unver~ 
gesamt zinsliehe I schüsse 

Währungs· 
papiere gesamt zinsliehe vor- I k d 

Schatzan ... fondsund I S~atzan-
schüsse re i te 

Weltbank weisungen weLsungen -
1 213.1 241.3 637.5 - 335.0 288.7 

I 
120.1 161.1 7.5 

839.4 H3.3 - - 286.1 196.0 28.0 168.0 -
538.2 355.2 - 183.0 - 64.8 14.4 50.4 -
430.4 203.! - 183.0 44.3 47.6 

! 
6.0 41.6 -

522.7 100.4 - 390.7 31.6 61.2 0.4 60.8 -
652.1 247.3 - 390.7 14.1 20~.8 - 180,4 25.4 
564.5 119,9 - 390,8 53.8 101.8 - i 101.8 -
719.0 1H.7 - 390.8 174.~ 83.8 -

I 
83.8 -

I 024,9 100,0 17.5 661.7 245.7 69.1 - 69.1 -
504.4 49.5 - 390.7 64.2 97.8 - 89.9 7.9 
564.5 119.9 -

I 
390.8 53.8 1ol.8 - 101.8 -

4H.5 8.0 - 390.8 59.7 13.1 - 13.1 -
476.0 20.0 - I 390,8 65.2 68.8 - 68.8 -
526.4 69.0 - 390.8 66.6 24.7 - 24.7 -
499.1 41.2 - 390.8 67.1 94.2 - 94.2 -
536.5 7S.9 - 390.8 69.8 72.7 - 72.7 -
572.2 98.1 - 390.8 83.3 34.5 - 34.5 -
552.0 67.5 - 390.8 93.7 119.7 - 119.7 -
SOLO 2.S - 390,8 107.7 149.4 - 149-4 -
506.0 6.0 - 390.8 109.2 61.5 - 61.5 -
543.0 42.5 - 390,8 109.7 95.6 - 95.6 -
511.7 6.0 - 390.8 114.9 138.9 - 138.9 -
719.0 153.7 - 390,8 174.5 83.8 - 83.8 -
615.6 20.0 - 420.2 175.4 60.0 

I 
- 60.0 -

628.0 32.5 - 420.2 175.3 63.7 - 63.7 -
758.7 93,4 - 483.2 182.1 46.0 - 46.o -
727.9 59.3 

I - 483.2 185.4 65.0 - 65.0 -
727.7 57.5 - 483.2 187.0 38.8 - 38.8 -
888.2 93.4 - 609.2 185.6 52.0 - 52.0 -
841.6 31.9 - 609.1 200.5 52.0 - 52.0 -

1 043.6 166.5 - 661.7 215.4 27.0 - 17.0 -
965.8 83,0 - 661.7 221.1 30.0 - 30.0 -
960.6 63,0 - 661.7 2H.9 28.0 - J8.0 -
907.4 6.8 - 661.7 238.9 H.o 

I 

- 14.0 -
1 024,, 100.0 17.5 661.7 24>.7 69.1 - 69.1 -

911.1 28.3 - 661.7 221.1 22.0 - 22.0 -
869.8 - - 661.7 208.1 6.1 - 6.1 -

Bundesbahn, Bundespost und Bundesausgleimsamt. - 2) Wechsel- und Lombardkredite der Landeszentralbank-Zweiganstalten in 
- ') Mittels vorobergehendem Ankauf und Lombardierung von Ausgleichsforderungen. 
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Wirtschaftsunternehmen 
und Private 

----------
Kredite 
an Ver~ 

sonstige ,.Direkt- sidterungs~ 
öffent- kredite" unterneh ... 

liehe 
Stellen ') men und 

Bauspar.-
kassen 8) 

1.2 53.8 65.3 
1.2 69.3 60.6 
0.4 85.6 61.0 
0.4 108.4 35.7 

21.5 109.9 19.0 
33.1 103.5 16.7 

I 48.7 88.7 9.3 - 2.2 3.6 - - 0.4 

8.4 86.4 11.6 
48.7 11.7 9.3 

5.7 13.5 9.4 
1.3 88.6 9.0 
0.5 90.8 9.0 
2.6 79.9 9.0 

16.3 79.9 9.0 
9.1 84.7 9.3 

10.7 85.8 7.9 
S.5 59.8 8.3 
- 32.5 8.1 - 6.4 8.1 - 3.7 9.1 - 2.2 3.6 

- 0.2 4.0 - 0.1 3.1 - 0.1 2.9 - 0.1 2.6 - o.o 2.5 - - 1.4 - - 1,5 - - 1.4 - - 1.2 - - 1.3 - - 1.2 - - 0,4 

- - 0,4 - - 0,4 

der ehemaligen französischen 



I 

II. Deutsdie Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

Zelt 

1950 Dez. 

I 1951 . 
1952 .. 
1953 " 1954 . 
1955' . 
1956 . 
1957 . 
1958 . 
1956 Okt. 

Nov. 
Dez. 

1957 ~an. 
ebr. 

Mirz 
API'il 
real nl 
Juli 
Aua. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19S8 Jan. 
febr. 
Mlrz 
A~rll 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr 

') Einsdaließ Ii da angekaufter 
Kreditinstltute. 

Zeit 

1950 Dez. 
1951 . 
1952 .. 
1953 . 
1954 . 
1955 .. 
1956 .. 
1957 . 
1958 .. 
1956 Okt. 

Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
febr. 
Mirz 
A~rll 
Mal 
Juni 
Juli 
Au1. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19S8 Jan. 
Pebr. 
Mirz 
A~rll 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute 
MioDM 

Kredltlnotit'Dile (ohne KFW) Kredlto.notalt filr Wiederaufbau 

vorübergehend I 
Wedarel-

I 

Insgesamt kredlte Lombard- angekauft.e Insgesamt Kusen.- Wertpapiere 
kredite Ausgleichs- kredite ') ') forde111Dien 1) 

s 201.9 42H.4 360.6 60S.9 368.7 368.7 -
5 694.0 4 757.2 290.8 646.0 H4.0 4S4.0 -
4 083.9 3 319.0 2S3.S 441.4 468.4 268.S 199.9 
3 H1.1 2 739.1 24S.2 366.8 22S.6 202.6 23.0 
3 339.0 2137.7 26S.1 236.2 207.3 19S.2 12.1 
4 683.0 4 130.9 340.S 211.6 14S.O 139.S s.s 
3 127.1 2723.7 220.7 112.7 H.6 46.6 12.0 
1 676.6 1 46~.0 52.8 160.8 67.8 66.1 1.0 

960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 -I 

2 392.1 21S4.7 49.7 187.7 11.0 72.5 8.S 
2202.2 1934.6 82.5 115.1 71.3 62.9 8.4 
3 127.1 2 723.7 220.7 182.7 51.6 46.6 12.0 

2 023.4 1 795.0 46.3 182.1 40.8 21.7 12.1 
1 916.1 1 631.1 91.9 179.1 34.4 22.3 12.1 
2271.7 2 037.4 62.0 179.3 46.6 32.S 14.1 
2136.4 1 913.6 44.6 171.2 61.6 46.5 H.1 
2271.3 2 051.4 4S.2 17-t.7 62.7 47.6 H.1 
3 115.9 2 144.4 96.1 174.7 34.9 2S.1 9.1 
2 146.0 1 940.9 31,0 174.1 29.0 27.6 1.4 
14H.5 1241.7 29.7 164.1 21.8 21.4 0.4 
1 645.6 1431.2 43.4 164.0 43.6 43.2 0.4 
1 223.3 1 021.2 39.0 163.1 16.9 16.5 0.4 
1 121.6 923.3 35.1 162.5 10.7 10.3 0.4 
1 676.6 1 463.0 52.1 160.1 67.1 66.1 1.0 

1 328.3 1 139.6 28.9 1S9.8 10.2 10.2 -
1 2S7.9 1 016.1 82.2 1S9.6 37.9 37.9 -
1 509.2 1 324.7 30.0 H4.S 25.1 2S.1 -
1 Hl.l 1242.4 56.5 H2.3 12.8 12.1 -
1144.4 969.7 23.5 1S1.2 13.2 U.2 -
1 594,7 1 397.9 46.5 1S0.3 12.4 12.4 -
1 086.5 914.3 23.0 149.2 24.6 24.6 -
1110.8 941.8 20.8 148.2 33.0 33.0 -

865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 -
708.1 H3.8 24.3 140.0 16.2 16.2 -
969.9 805.2 2S.8 138.9 

I 
10.8 10.8 -

960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 -
990.6 860.7 23.7 106.2 0.2 0.2 -
820.2 635.4 78.7 106.1 15.1 15.1 -

Auslandswedasei und Exporttratten, aber ohne auf dem offenen Markt angekaufte GeldmarkttiteL - 1) Mit Rüc:kkaufverpllidatung der 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten 
MioDM 

Nichtbanken 

affentlidae Steollen 
lnsgeoamt Bund (ohne DieJioOt'. 

I mitl ohne Sonder- tomtige GefeD'Iftrt• rtellen 

~ltwetl!g 
V'm!lllgen), llffentlidae mittel der ehem. 
Under Ulld Stellen ') Beaatznnp-

in Auog[eidatfordernngen Laoten- I) mldate 
angelegte(n) Betrige(n) ') auogleidu-

behllrden 1) 

3 693.3 3 446.0 

I 
594.3 396.6 I 965.0 I 907.7 

3 973.8 2 990.0 1 180.3 211.0 1312.8 991.3 
3 913.3 2194.1 1 890.6 171.2 12!.9 753.4 
4 935.3 1704.2 3 111.4 373.1 496.7 639.3 
6 266.S 1 529.9 4 684,7 400.6 3!2.1 S23.4 
7 003.S 

I 
J 420.7 s 949,7 214.3 271.2 265.5 

7 682.3 4 459.3 6 711.8 339.1 192.5 143.8 
5 097.3 4 017.1 431.4 167.1 140.6 
4 961.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

8 186.0 

I 
s 326.1 7 511.S 

I 
SS.6 239.6 141.3 

8 202.S s 459.1 7 363.4 247.4 209.2 130.8 
7 682.3 4 459.3 6 711.8 339.1 192.S 143.8 

7 772.9 5 S27.2 7 181.1 27.3 217.4 132.6 
7 804.6 S S53.1 7 121.9 171.1 161.1 120.4 
7 531.1 5 373.1 6 643.2 269.1 174.1 216.5 
7 224.2 s 461.7 6 31!.2 267.9 174.9 142.9 
7 140.5 5 115.2 6 323.3 300.3 167.1 120.2 
7 079.2 s 628.9 6 099.7 2!6.0 1!2.1 358.9 
6 362.9 6 072.9 J 212.4 n1.1 18l.S 432.0 

5 !39.7 4 614.2 73.1 172.1 370.4 
6 215.6 4 912.8 314.6 246.S 501.4 
s 901.4 4 739.9 302.9 177.5 199.3 
4 956.7 4 104.3 164.9 161.0 132.0 
5 097.3 4 017.1 431.4 167.1 140.6 

5 146.3 4 170.3 271.0 190.2 70.1 
4 671.3 3 702.2 205.1 211.1 146.3 
4 669.5 3 660.8 235.9 299,2 114.4 
3 966.9 3 307.4 32.8 241.5 92.S 
4 397.1 3 26S.S 411.0 206.1 54.9 
5 220.0 3 870.3 603.9 326.7 70.5 
4 644.4 3 371.2 S16.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035.7 627.8 410.7 57.1 
s 000.4 3 631.6 567.0 4S0.2 42.8 
4 681.9 3 489.2 432.2 417.7 S8.1 
4 704.8 3 401.4 505.2 396,6 61.0 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

5 441.0 4 224.4 251.6 612.4 

I 
49.7 

5 279.6 3 971.4 339.9 580.4 55.0 

I Krecli~ 
tniO!illllte 

1011stige 
Einleger 

')') 

I 829.7 I 117.7 
272.4 2 67!.0 
265.2 2 992.6 
244.7 3 286.9 
305.0 4 OOS.9 
241.1 4 S02.2 
294.4 ! 258.~ 
340.4 7 108.9 
n5.9 8 243.1 

208.0 3 714.-4 
251.7 3 494.1 
294.4 5 2U.S 

214.5 3 615.9 
221.7 3 690.6 
228.2 4 167.2 
253.3 3 961.6 
229.6 4 363.1 
212.5 s 271.6 
205.2 4 9S2.2 
309.9 4 IS7.1 
310.3 s 622.6 
411.1 5 340.9 
394.! J 397.0 
340.4 7 101.9 

444.0 s 4S3.4 
391.9 J 4!1.4 
359.2 ! 814.7 
21!.7 s 921.2 
312.6 5 455.3 
348.6 5 919.5 
284.5 5 715.6 
317.6 6 107.3 
308.8 5 773.6 
284.7 s 609.7 
340.6 

I 

6 590.2 
335.9 8 243.1 

I 
302.9 6 289.1 
332.9 6 160.9 

1) Einsdalleßlida der zeitweilig in Ause;lelchsforderungen angelegten Betrige. - I) Ab August 1957 Einlagen des ERP-Sondervermögens. - ') E!nsdaließlida Pootsdaec:k-
und Postsparkassenämter. - 4) Mit lnkrafttreten des Gesetzes liber die Deutsche Bundesbank am 1. August 1957 Ist die Möglichkeit einer Anlage öffentlicher Gelder 
in Ausgleichsforderungen entfallen. - 1) Ab Mai 1958 elnsdaließlida der Mindeotreserveguthaben der Bundespost filr die Postsdaec:k· und Postsparkuoenlmter; VJII. 
Anm. 1) in Tab. I. 2. - 1) Ab Mal 1958 ohne die Mindestteserveguthaben der Bundespost für die Postsdaec:k- und Postsparkassenlmter; vgl. Anm. I) in Tab. I. 2. 
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ll. Deutsche BuHdesbaHk 
A. Bargeldumlauf, Kredite, EtnlageH 

Gültig ab: 

1 I 2 
------

1948 1. Juli 
1. Dez. 

1949 1. Juni 
1. SePt. 

1950 t. Okt. 
1952 1. Mai 15 14 

1. SePt. 12 12 
1953 1. Febr. 11 11 
1955 1. Seot. 12 12 
1957 1. Mai 13 13 

1. SePt. 13 13 
1959 1. APril 13 13 

! 

------ -~·---~·~----

S. Mindestreservenstatistik 
a) Reservesätze ") 

Für Kreditinstitute 

Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern 

Sichtverbindlichkeiten 
Befristete 

Bankplätze I Nebenplätze Verbindlichkeiten 
-- ------

Reserveklasse 1) Reserveklasse 1) 

I I I I I I I I ! I 
--- --

I 1 
---

I 
------

3 4 5 6 1 2 3 4 5 6 1 2 
i 

3 4 5 6 
--- --

vH der reservepflichtigcn Verbindlichkeiten 1) 

10 10 5 
15 10 5 
12 9 5 
10 8 4 
15 12 8 

13 12 I 11 10 12 

I 

11 10 9 8 I 8 8 7,5 7 6,5 6 

I 

5.5 
11 11 I 10 9 10 10 9 9 8 8 7 7 6 6 5 5 
10 10 9 9 9 9 8 8 8 8 7 7 6 6 5 5 
11 11 10 10 10 ! 10 9 9 9 9 8 8 7 7 6 6 
12 12 11 11 11 ! 11 10 10 9 9 9 9 8 8 7 7 
12 12 11 11 11 i 11 10 10 9 9 9 9 8 8 7 7 
12 12 11 11 11 

I 

11 10 i 10 9 9 9 9 8 8 7 7 

I I 
I 
I 

I Verbindlichkeiten gegenüber 
Devisenausländern 

Für 

I I Landes~ 

Sicht- be- zentral~ 

Spar- ver~ I fristete Spar- banken 
ein- bind- Verbind- ein- 0) 

lagen lieh-
I 

lieh- lagen 
keiten keiten 

I 
I -----

5 20 
5 Bis 30. 4. 1957 gleiche 
5 Sätze wie für Verbind-4 12 
4 lichkeiten gegenüber 
4 Deviseninländern 
4 
4 
5 
6 20 

I 
10 i 10 

6 30 20 
I 

10 

6 Gleiche Sätze wie für 
Verbindlichkeiten gegen-

über Deviseninländern 

') Seit dem 1. Mai 1954 für die Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Berlin außer Saarland. Vor dem 1. Mai 1954 galten für die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere 
Bestimmungen. - O) Entfällt mit dem lnkrafttreten des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank (1. 8. 1957). -
1) Seit dem 1. Mai 1952 Staffelung nach Reserveklassen. 

Reserveklasse 1 für Kreditinstitute mit reservepßichtigen Verbindlichkeiten (ohne Spareinlagen) von 100 Mio DM und mehr . 2 . . . . . . . . 50 bis unter 100 Mio DM . 3 . . . . . . . . 10 • . 50 . . . 4 . . . . . . . . 5 • . 10 . . . 5 . . . . . . . . 1 • 5 . . . 6 . . . . . . . . unter 1 Mio" DM 

Maßgebend für die Einstufung der Kreditinstitute in die einzelnen Reserveklassen sind ihre reservepf!ichtigen Verbindlichkeiten im jeweiligen Vormonat, Bei Kreditinstituten 
mit Niederlassungen in mehreren Ländern werden für die Einstufung in die einzelnen Reserveklassen die Verbindlichkeiten bei allen Niederlassungen zusammengerechnet. 

Zeit Gesamt Kredit-
banken 

Groß-
banken 

I 

1) 

b) Reservehaltung der Kreditinstitute nach Bankengruppen und Reserveklassen *) 
Beträge in Mio DM 

Bankengruppen 
I 

davon Länd-

I 
---- liehe 

Zentral~ Alle 
kassen Gewerb-' übrigen 1 2 

Staats-, Spezial~, Giro· und 
Gewerb- liehe 

reserve~ Spar- hebe Kredit- (100 (50 bis 
Regional- Privat- Haus- :zen- kassen länd· Zentral- pfllch- MioDM unter 100 

und und tralen liehe ge-
bankiers kassen t1gen 

und MioDM) 
Lokal- Branche- Kredit- nossen- Kredit .. I 

banken banken ge- schaften Institute I' mehr) 

nassen-

I I 
schalten 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

Reserveklassen 

I 

3 4 

(10 bis (5 bis 
unter so unter 10 
MioDM) MioDM) 

1958 Febr. 169 230.0125 679.2114 764.818 623.01 1 977.61 313.8 I 3 745.6126 704,81 5 040,61 !28.9 1 3 967.313 963.61134 204.014 259.4112 268.91 6 865.6 ~ 
Dez. 74 705.2 28 610.1 16 379.1 9 765.2 2 133.7 332.1 3 129.9 31 140.6 5 85~.8 108.0 I 4 669.5 788.3 37 327.2 4 514.7 14 979.7 5 574.3 1 

1959 )an. 76 673.0 29 728.2 16 S2S.4 10 31!.5 2 203.41 384.9 I 3 401.6 31 740.8 6 047.3 151.5 4 777.6 826.0 38 366.514 919.8 15 542.61 5 488.71 
Febr. 77 437.5 29 486.2 16 790.0 10 155.91 2 175,0 365.3 3 417.9132 557.5 6 159.9 ' 144.6 14 874.51 796.9 38 503.2 4 614.2 15 282.6 6 025.2 

Reserve-Soll 

1958 Febr. 

I 

6 278.71 2 864.21 1 698.31 902.41 230.71 32,8 I 380.41 1 987.61 358.7 I J4,0 

I 

312.0 I 361.8 113 569.21 383.61 1 009.21 497.71 
Dez. 6 757.7 3 178.5 1 877.7 1 022.2 243.7 34.9 364.8 2 336.8 416.9 11.7 ~69.') 79.5 3 822.8 43>.1 I 200.6 428.1 

1959 Jan. 6 904.7 3 292.9 1 919.8 1 079.41 2S2.61 41.1 

I 
3S2.21 2 356.5 426.0 I 16.5 376.1 84.5 3 915.51 467.1 I 1 238.81 418,61 

Febr. 6 905.7 3 233.4 1 893.5 1 054.1 246.8 39.0 348.8 2 412.1 432.1 15.8 382,9 80.6 3 887.7 433.9 1 219.6 457.0 
I 

Durchschnitt Ii eher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) 

1958 Febr. 

I 
9.11 11.21 

11.51 10.51 11.71 10.5 

I 
10,2 

I 7.41 

7.1 I 
1o.91 7.91 

9.1 II 
10.41 9.0 I 8.21 7.21 

Dez. 9.0 11.1 ~L!I 10.5 11 .4 10.:; 10.~ 7.5 7 1 108 7.9 10.1 10.2 9.6 s.o
1 

7.7 
1959 )an. 9.0 11.1 10.51 ~u 1 

10.7 10.4 7.4 7.0 10.0 7.9 10.2 10.21 9.51 8.01 7.61 
Febr. 8,9 11.0 11.31 10.4 10.7 I 10.2 I 7.4 1.0 1 10.9 7.9 I 10.1 10.1 9.4 s.o 7.6 

I 

Oberschußreserven 

1958 Febr. 

I 
58.41 19.21 

3.91 
7.71 1~:~ I 

1.6 I 3.21 12.31 4,41 0.51 
8.31 

10.511 
13.81 1.81 13.31 7.21 

Dez. 214.9 103.1 25.8 58 2 3.5 20.4 21.3 11.6 2.1 18.1 37.9 101.0 30.8 28.1 13.1 
1959 )an. 124.9 51.3 16.5 20,61 10.21 4.0 

I 
1.1 I 13.41 6.11 

o.6 10.2 35.6 41.91 15.1 I 26.91 7,41 Febr. 79.5 31.6 6,3 15.9 6.7 2.7 5.6 12.3 4.8 0.4 1o.o 14:,8 1 26.7 9.9 12.1 7.5 

Oberschußreserven in vH des Reserve-Solls 

1958 Febr. 

I 
o.91 

0.71 0,21 o.91 2.61 4.9 I o.81 0.61 
1.21 

3.61 2.71 2.911 
0.41 o.51 1,31 

1.41 
Dez. 3.2 3.2 1.4 5.7 

t61 

10.0 5.6 0.9 2.8 21 .4 4.9 47.7 2.6 7.1 2.3 3.1 
1959 )an. 1,8 1.6 0.9 1.91 9.7 

I 
2.21 o.6 

1.41 
3.6 2.7 42.1 1.11 3.21 2.21 1.8 

Febr. 1.2 1.0 0.3 1.5 2.7 6.9 1.6 o.s 1.1 2.5 2.6 18.4 0.7 2.3 LO 1.6 

Oberschußreserven in vH der Gesamtsumme der Oberschußreserven 

1958 Febr.l 100.0 I 32.91 6.71 
13.21 1o.3 1 2.7 

I 5.51 21.1 I 7,5 I 0.9 

I 
14.21 17.911 

23.61 3.11 22.81 12.31 
Dez. 100.0 48.0 12.0 27.1 7.3 1.6 9.5 9.9 

5.41 
1.2 8.4 17.6 47.0 14.3 13.1 6.1 

1959 )an. 100.0 41.1 13.2 16.51 8.21 3.2 

I 
6.21 10.7 4.9 0.5 8,1 28.5 33.61 12.1 I 21.51 5,91 

Febr. 100.0 39.7 7.9 20.0! 8.4 3.4 7.1 15.5 6,0 0.5 12,6 18.6 33.6 12.5 11.2 9.4 

s 6 

(1 bis (unter I 
unter 5 MioDM) 

MioDM)I 

I 

6 426.515 205.6 
6 811.7 lj 491i.6 
6 769,615 585.8 
7 164.2 5 848.1 

461.31 357.7 
492.4 378.7 

482.0 I 382.7 
507.5 400.0 

7.21 6.9 
7.2 6.9 
7.1 I 6.9 
7.1 6.8 

12.91 9.4 
214 16.5 
19.21 14.4 
12.1 10.8 

2.8 i 2.6 
5.2 ! 4.4 
4.0 I 3.8 
2.5 2.7 

22.1 I 16.1 
11.0 7.7 
11.41 11.5 
15.7 13.S 

") Ab Mal 1958 ohne die Mindestreserven der Bundespost fOr die Postscheck- und Postsparkassenämter, die sich seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehal-
tung am t. Mai 1958 von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost praktisch nicht mehr trennen lassen. - 1) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG 
und dereo Berliner Tochterinstitute. 



II. Deutsche BundesbaHk 
B. Ausweis B. Ausweis der 

Mio 

I 

Ausweis~ 
stichtag 

1957 31. Aug. 
30. SePt.') 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1958 31. )an. 
28. Febr. 
31. März 
30. Aoril 
31. Mai 
30. Juni 
31. Juli 

7. Au•. 
15. " 
23. -
31. 

7. SePt. 
15. .. 
23. .. 
30. 

7. Okt. 
15. .. 
23. -
31. 
7. Nov. 

15. .. 
23. .. 
30. 
7. Dez. 

15. " 
23. " 
31. 

1959 7.)an. 
15 ... 
23. .. 
31. 

7. Febr. 
15 ... 
23. .. 
28. 

7. März 
15. 

Gold 

9 449.8 
10 032.6 
10655.1 
10 691.5 
10 602.5 

10 429.9 
10 382.7 
10 260.6 
10 394.2 
10 422.5 
10 695.3 
10 766.4 
10 813.5 
10 765.6 
10 789.1 
10 791.7 
10 791.7 
10 791.7 
10 791.7 
10 834.9 
10 858.5 
10 885,6 
10 885.6 
10 984.4 
10 961.2 
10 964.8 
11 011.6 
11 011.6 
11 011.6 
11 011.4 
11 011.4 
10 963.3 

10 963.3 
11 125.9 
11 125.9 
11 125.9 
11 125.9 
11 125.9 
11 125.9 
11125.9 
11 125,9 
11125.9 

Guthaben bei aus­
ländischen Banken 

und Geldmarktanlagen 
im Ausland 1) ') 

insgesamt I 

8 144.0 
8 304.1 
6 989.6 
6 803.7 
6 603.9 

6 465.8 
6 459.8 
6 763.3 
6 851.3 
7 402.3 
7 040.7 
8 312.4 ') 
8 453.8 
8 553.1 
8 643.4 
8 685.3 
8 721.7 
8 653.7 
8 785.9 
8 799.4 
8 844.6 
8 876.4 
8 980.4 
8 865 .o 
9 000.9 
9 073.7 
9 226.3 
9 067.7 
9 297.6 
9 050.9 
9 233.1 
9 310,7 

8 860.4 
8 326.8 
8 485.5 
8 504.3 
8 530.8 
8 363,8 
8 386.9 
8 187.6 
8 208.5 
8 422.4 

darunter 
:weck­

gebunden 

965.7 
876.7 
877.6 
878.9 
996.5 
996.2 
994.6 
995.0 
996.1 
994.3 
995.0 
995.8 
993.9 
994.8 
995.5 
99>.7 
995.9 
995.6 
994.0 
995.3 
966.9 

968.0 
969.1 
969.3 
968.3 
961.3 
961.8 
962.1 
962,6 
'l58.9 
952,6 

Sorten, 
Auslands­

wechsel 
und -schecks 

') 

214.6 
230.5 
215.5 
204.3 
174.3 

160.9 
151.3 
151.5 
154.0 
147.2 
143.8 
149.0 
146.5 
147.4 
144.5 
146.1 
133.9 
128.6 
125.8 
130.0 
126.3 
134.2 
118.2 
141.9 
136.8 
135.1 
139.1 
144.4 
146.1 
147.8 
152.5 
152.6 

147.2 
141.0 
138.6 
138.1 
132.3 
129.9 
134.1 
132,1 
126.7 
124,9 

Aktiva 

Sonstige 
Forderungen 

an das 
Ausland 

')') 

5 330.0 
5 793.7 
6 428.5 
6 428.2 
6 460.6 

6 362.9 
6 292.6 
6 250.3 
6 276.4 
6 323.0 
6 658.7 

- ') 

Deutsche 
Scheide­
münzen 

72.2 
69.3 
69.3 
63.7 
63.1 

86,2 
89.6 
81.8 
80.2 
80.9 
88.8 
80.0 
90.4 

101.7 
115.3 

79.2 
86.0 
95.4 

113.9 
78.8 
96.5 

111.0 
123.8 

90.9 
101.0 
110.8 
121.9 

83.1 
79.4 
81 .8 
80.2 
85.1 

111.3 
130.9 
H7,2 
119.2 
130.8 
139.8 
148.9 
121.5 
125.1 
114.6 

Post­
scheck­

guthaben 

82.4 
87.6 
91.9 
79,8 

173.6 

77.5 
79.4 
81.0 
88.7 

107.1 
108.3 
107.4 
116.0 

88.3 
62.9 
83.1 
80.9 

126.7 
88.7 
93.5 

105.6 
124.5 

96.7 
90.6 

102.5 
52.4 
77.7 
89.3 
93.7 

127.6 
84.4 

191.6 

160.7 
136.6 

83.5 
94.7 
85.4 
72.7 

120.9 
91.4 
80,6 
91.2 

I 

Inlands­
wechsel 

1 1 115.8 
1 246.6 

952.5 
795.3 

1 366.1 

983.0 
868.5 

1 248.6 
1 208 .o 

865.0 
1 445.9 

866.8 
806.7 
649.1 
565.5 
904.8 

1 123.9 
939.5 
745.4 
765 .o 
806.6 
564.5 
459.4 
406.4 
398.5 
397 .o 
510.9 
813.7 
869.3 
605.1 
547.1 
722.5 

591.3 
470.6 
551.0 
741.0 
740.0 
594.1 
458.3 
583.8 

1 059.7 
1 060.1 

Schatzwechsel und unverzinsliche I 
~~~-S_ch~

1
a_t_z_an_w_e_i_su __ n7~g~e_n_~~~~ 

ins­
gesamt 

2.5 
6.0 

42.5 
6.0 

153.7 

20.0 
32.5 
93.4 
59.3 
57.5 
93.4 
31.9 
24.4 
94.9 
87.9 

166.5 
134.0 
18.1 
38.0 
83.0 

112.2 
144.7 

48.2 
63.0 
38.0 
18.0 

5.8 
6.8 

100.0 

17.5 
28.3 
28.3 
28.3 
15.8 

Bund 

i So~d~r-
verrnögen 

des 
Bundes 

2.5 
6.0 

42.5 
6.0 

153.7 

20.0 
32.; 
93.4 
59.3 
57,5 
93.4 
31.9 
24.4 
94.9 
87.9 

166.5 
134.0 

18.1 
38.0 
83.0 

112.2 
144.7 1 

~8.2 
63.0 
38.0 
18.0 

5.8 
6.8 

100.0 

17.5 
28.3 
28.3 
28.3 
15.8 

4.0 
4.0 

Länder 

: Lombard-
! forde- ! 
! rungen : 

~::~ I 
39.6 
37.4 
53.3 

29.8 
12.3 
30.1 
56.6 
23.> 
46.6 
23.1 
19.5 
1Q.5 
23.4 
20.9 
17.2 
2l.3 
26.6 
22.5 
20.1 
21.5 
31.8 
24.4 
19.8 
23.1 
35.2 
25.8 
28.3 
41.9 
69.3 
63.9 

18.1 
20.4 
28.2 
23.7 
16.1 
16.7 
23.4 
78.7 
20.3 
24.7 

')Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: "Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
wech<el" ausgewiesenen ausländischen Bankakzepte sind nunmehr unter .Geldmarktanlagen im Ausland" erfaßt. - ') Enthält außer den Guthaben bei der Europäischen 
darstellen. - 8) Ab 23. September 1957 einschließlich Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentral­
denen Guthaben bei ausländischen Banken; vgl. audt Anm. fi). - fi) Die bis 30. 6. 195"8 in dieser Position enthaltenen zweckgebundenen Guthaben bei ausländisdten Banken wur­
und Konsolidierungskredite an ausländische Zentralbanken•. - 1) Bis 30. 6. 1958 unter Position ..,Sonstige Forderungen an das Ausland" ausgewiesen; vgl. auch Anm. 6). 

Ausweis­
stichtag 

1957 31. Aug. 
30. SePt. 8) 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1958 31. )an. 
28. Febr. 
31. März 
30. APril 
31. M•i 
30. Juni 
31. Juli 

7. Au•. 
15. -
23. " 
31. 
7. SePt. 

15. .. 
23. " 
30. 

7. Okt. 
15. 
23. .. 
31. 
7. Nov. 

15. .. 
23. 
30. 

7. Dez. 
15. " 
23. " 
31. 

Banknoten­
umlauf 

15 706.1 
15 928.5 
16 073.7 
16 402.3 
16 132.9 

16 077.3 
16 554.0 
16 653.4 
16765.6 
16 737.7 
16 973.8 
17 110.6 
16 150.3 
15 738.7 
14 865.5 
17 208.4 
16 415.4 
15 797.9 
14 847 ,; 
17 273.3 
16 310.3 
15 817.1 
15 086.5 
17 450.5 
16 532.1 
16 018.3 
15 246.1 
17 963.3 
17 556.2 
16 869.5 
16 609.4 
17 661.5 

insgesamt 

10 234.2 
11 906.2 
11 240.3 
10 351 .7 
12 206.2 

10 599.7 
10 109.7 
10 484.2 

9 888.1 
9 852.4 

11 209.5 
10 271.9 
10 980.1 
11 028.0 
11 778.1 
10 359.8 
11 033.8 
11 432.6 
12 333.4 
10 619.8 
11 434.2 
11 962.6 
12 616.1 
10 128.1 
10 878.5 
11 947.0 
12 939.9 
11 087.9 
11 297.6 
11 924.5 
12 848.1 
13 037.2 

Passiva 
Einlagen') 

-=~~--~--------------

i~~:i~~t;e 

1

1 ~---~--~-~,---~~ö_H_e_ntliche Einleg_er _____ _ 

Pu~:l~t~- ~t:~1j~ ! insgesamt :fi~~~~: Länder I 
Sparkassen- I des Bundes 

1

1 

~~ ~ 

4 685.6 
5 622.6 
5 340.9 
5 397 .o 
7 108.9 

5 453.4 
5 438.4 
5 814.7 
5 921.2 
5 455.3 
5 989.5 
5 785.6 
7 137.6 
6 267.2 
6 681.4 
6 107.3 
7 325.2 
5 995.1 
6 647.6 
5 773.6 
7 030.1 
6 978.6 
7 132.6 
5 609.7 
6 741.5 
6 849.6 
7 496.7 
6 590.2 
7 377.8 
6 238.3 
6 853.9 
8 243.1 

I ! I 
60.8 4 811.8 
- 5 471.9 

5 218.3 
4 428.2 
4 616.3 

4 631.5 
4 126.1 
4 195.9 
3 588.7 
3 959.6 
4 800.9 
4 110.8 
3 671.4 
4 584.5 
4 890.5 
4 074.2 
3 525.9 
5 251.3 
5 500.9 
4 648.8 
4 221.4 
4 806.7 
5 302.8 
4 339.1 
3 955.3 
4 912.7 
5 246.9 
4 303.2 
3 736.0 
5 472.6 
5 804.3 
4 585.5 

4 669.9 
4 963.4 
4 934.5 
4 214.1 
4 093.1 

4 231.1 
3 747.5 
3 421.8 
3 098.3 
3 509.9 
4 023.9 
3 928.6 
3 201.6 
3 730.6 
4 198.0 
3 940 9 
3 280.7 
3 682.0 
4 276.1 
4 091.3 
3 602.5 
3 895.0 
4 391.3 
3 969.4 
3 638.6 
4 139.5 
4 601.2 
4 095.1 
3 469.2 
3 774.2 
4 771.2 
4 024.9 

118.4 
460.7 
265.8 
194.1 
491.4 

383.7 
355.4 
730.6 
466.8 
427.5 
743.8 
366.3 
454.7 
819.9 
671.4 
114.4 
229.6 

1 551.0 
1 200.1 

517.4 
604.7 
894.1 
893.5 
350.7 
305.1 
741.8 
621.9 
184.9 
250.4 

1 678.6 
1 001.1 

526.2 

andere 
öffentliche 
Einleger 

23.5 
47.8 
18.0 
20.0 
31.8 

16.7 
23.2 
43.5 
23.6 
22.2 
33.2 
15.9 
1S.1 
34.0 
21.1 
18.9 
15.6 
18.3 
24.7 
40.1 
14.2 
17.6 
18.0 
19.0 
11.6 
31.4 
23.8 
23.2 
16.4 
19.8 
32.0 
34.4 

andere 
i inländische 
' Einleger 

165.8 
179.7 
372.5 
261.0 
229.7 

332.6 
292.8 
231.5 
!64.6 
223.9 
214.7 
175.5 
171.1 
176.3 
206.2 
178.3 
182.7 
186.2 
184.9 
197.4 
182.7 
177.3 
180.7 
179.3 
177.7 
184.7 
196.3 
194.5 
183.8 
213.6 
189.9 
208.6 

ausländische 
Einleger 

')') 

510.2 
632.0 
308.6 
265.5 
251.3 

182.2 
252.4 
242.1 
213.6 
213.6 
204.4 
-') 

1

1959 7. )an. 
15. " 
23. " 
31. 

16 452.2 
16 055.6 
15 313.7 
17 204.9 
16 179.8 
15 852.1 
15 187.9 
17 618.5 
16 687.8 
16 442.7 

12 781.7 
l2 595.5 
13 247.3 
11 568.2 
12 756,1 
12.613.7 
13 999.4 
11 248.2 
12 637.4 
13 062.6 

7 567.1 
6 540.4 
6 861.4 
6 289,1 
7 661.0 
6 712.5 
6 613,4 
6 160.9 
7 771.3 
6 809,6 

5 006.3 
5 861.8 
6 197.3 
5 088.4 
4 909.3 
5 720.5 
7 184.4 
4 891.7 
4 668.1 
6 053.3 

4 275.3 
4 652.3 
5 014.0 
4 546.2 
4 365.0 
4 783.9 
6 134.7 
4 263.4 
3 945.1 
4 029.2 

712.8 
1 194.2 
1165.3 

520.8 
528.5 
908.2 

18.2 
15.3 
18.0 
21.4 
15.8 
28.4 
21.4 
21.1 
21.1 
19.7 

208.3 
193.3 
188.6 
190.7 
185.8 
180.7 
201.6 
195,6 
198.0 
199.7 

7. Febr. 
15. " 
23. " 
28. 
7. März 

15. " 

1 028.3 
607.2 
701.9 

2 004.4 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
ausgleicbsamt, die im ZusammengefaSten Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken unter "sonstige öffentliche Körperschaften• erfaßt waren. -
in Berlin. ln den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundes­
dem Auslandsgeschäft" ausgewiesen. 
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Deutschen Bundesbank *) 
DM 

Kassenkredite 

I I Bund 
I I und 

ins- Sonder- Länder 
I sonstige 

gesamt vermögen öffentlid!e 
des Stellen 

I 
Bundes 

I ' 
! I I I 

133.8 - I 112.4 21.4 
104.7 - I 61.5 43.2 
112.1 -

I 

95.6 16.5 
149.2 - 138.9 10.3 
150.6 -

I 
83.8 66.8 

70.2 - 60.0 10.2 
101.6 - 63.7 37.9 

71.1 - 46.0 25.1 
77.8 - 65.0 12.8 
52.0 - 38.8 13.2 
64.4 - 52.0 12.4 

' 76.0 - 52.0 24.6 
I 

I 
80.5 - 32.0 48.5 
26.8 - - 26.8 
20.2 - - 20.2 
60.0 - 27.0 33.0 
37.6 - 6.0 31.6 

i 
15.5 - - 15.5 
18.0 - - 18.0 
60.9 - 30.0 30.9 
28.5 - 12.0 16.5 
16.5 - 7.0 9.5 
22.9 - - 22.9 
44.2 - 28.0 16.2 
19.8 - 8.0 11.8 
31.0 - s.o 23.0 

8.5 - - 8.5 
24.8 - 14.0 10.8 
17.1 - 11.2 5.9 
40.6 - - 40.6 
55.5 - - 55.5 
90.4 17.5 69.1 3.8 

6.8 - 5.0 1.8 
5.9 - - 5.9 
0.7 - - 0.7 

22.2 - 22,0 0.2 
22.4 - 14,0 8.4 

8.2 - - 8.2 
4.6 -

I 

- 4.6 
21.2 - 6.1 15,1 
16.0 - - 16,0 
23.0 - - 23.0 

I 
I 

Aktiva 

I 

Ausgleid!sforderungen 
und unverzinsliche Schuldversdueibung 

! •achrichtlich: 

im Tausd! 
Wert- gegen 

papiere Geldmarkt-Bestand angekaufte titel 

I 

Ausgleid!s- zurück-forderungen gegebene 
Ausgleid!s-1 
forderungen 

I I 
165.7 3 117.5 9.6 I ' 630,2 
172.5 3 059.9 169.5 5 247.8 
172.7 3 319.7 168.6 5 587.2 
177.9 3 325.4 168.0 5 581,0 
238.2 4 662.2 163.9 4 241.6 

238.6 3 362.4 162.9 5 540.5 
238.4 3 474.0 162.6 5 428.7 
245.2 3 290.4 157.3 5 B2.0 
247.5 2 511.8 154,8 6 308.3 
241.8 2 176.7 153.7 6 642.4 
229.1 2 611.3 151.6 6 205.7 
243.3 2 171.7 150.6 6 644.4 
243.6 2 152.8 150.5 6 663.3 
248.1 1 811.7 150.5 7 004.4 
247.8 1 673 .o 149.5 7 142.1 
245.6 1 865.1 149.5 6 950.0 
246.3 1 910.3 149.5 6 904.8 
246.0 2 021.6 149.5 6 793.6 
247.9 1 992.8 147.7 6 820,6 
249.0 2 133.3 143.2 6 675.6 
251.7 2 295.1 141.1 6 114.4 
259.4 2 376.5 141.6 6 433.1 
261.9 2 35i .2 141.6 6 452.4 
263.5 2 098,8 141.2 6 710.4 
264.1 2 158.0 140.2 6 650.2 
264.0 2 315.1 140.1 6 493.1 
262.5 2 555.ü 140.1 6 253.2 
263.4 2 796.6 140.1 6 011.6 
261.0 2 959.0 129.7 5 838.8 
258.7 3 125.0 129.7 5 672,8 

I 256.5 3 458.7 129.7 ' 339.1 
269.7 4 381.6 127.2 4 414.5 

269.2 3 870.1 

I 

127.2 4 926.0 
265,2 3 653.8 126.0 '141.1 
253.4 3 742,6 106.6 '033.0 
245.3 3 599.2 106.6 ' 176.6 
241.0 3 814.1 106.5 4 961.6 
234.1 3 785.1 106,5 4 990.6 
232.3 4 150.6 106.5 4 625.1 
232.3 4 171.6 106,5 4 604.3 
235,5 4 232,2 

' 
106,5 4 548.0 

235,2 4 229.1 I 106.5 4 551.2 

I I 

Kredite an internationale Ein-
richtungen und Konsolidierungs-

Kredit 
kredite an ausländische 

an Bund 
Zentralbanken °) 

, ___ " ------

wegen darunter 
Währungs-
fondsund 

I Weltbank ins- aus der 
gesamt Abwick- an 

Jung der I Weltbank I 

I EZU 7) 

I I 
390.8 

I 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 

420.2 
420.2 
483.2 
483.2 
483.2 
609.2 
609.2 5 944.6 6 ) 4 322.3 1 320.4 
661.7 5 855.3 4 234.1 1 320.4 
661.7 5 885.8 4 265.6 1 320.4 
661.7 '883.8 4 265,6 1 320.4 
661.7 5 883.8 4 265.6 1 320.4 
661.7 ' 868.7 4 250.6 1 320.4 
661.7 5 896.9 4 283.8 1 320.4 
661.7 5 896.0 4 283.8 1 320.4 
661.7 5 887 .o 4 283.8 1 320.4 
661.7 5 845 .o 4 283.8 1 278.5 
661.7 5 868.8 4 348.8 1 236,6 
661.7 5 868.2 4 348.8 1 236.6 
661.7 5 868.4 4 348.8 1 236.6 
661.7 ' 870.4 4 348.8 1 236.6 
661.7 ' 966.4 4 444.8 1 236.6 
661.7 ' 966.9 4 444.8 1 236.6 
661.7 5 964,4 4 444.8 1 236.6 
661.7 '963.9 4 444.8 1 236.6 
661.7 6 112.1 4 593.6 1 236.6 
661.7 6 102.9 4 593.6 1 236.6 
661.7 6 089.4 4 590.3 1 233.7 

661.7 6 089.4 4 590.3 1 233.7 
661.7 6 213.4 4 725.8 1 233.7 
661.7 ' 799.8 4 179.2 1 371.7 
661.7 '799.1 4 183.0 1 371.7 
661.7 ' 794.8 4 179.5 1 371.7 
661.7 '790.9 4 179.5 1 371.7 
661.7 ' 793.7 4 179.5 1 371.7 
661.7 ' 792.1 4 179,5 1 371.7 
661.7 ' 793.3 4 176.0 1 371.7 
661.7 5 793.8 

I 
4 176,0 

I 
1 371.7 

I 

II. Deutsche Bundesbank 
B. Ausweis 

I 

Sonstige Ausweis-
Aktiva stichtag 

I 
235.1 1957 31. Aug. 
447.1 30. Sept. 3) 
451.3 31. Okt. 
358,1 30. Nov. 
439,6 31. Dez. 

591.6 1958 31. !an. 
712.6 28. Febr. 
638.1 31. März 
609.0 30. APril 
562.1 31. Mai 
587,8 30. Juni 
B8,1 31. Juli 
345.9 7. Au•. 
350.8 15. 
357,9 23. .. 
610.8 31. 
344.9 7. Sept. 
337.0 15. .. 
342.6 23. .. 
655.8 30. 
345.3 7. Okt. 
330.6 15. .. 
333.9 23. .. 
506,2 31. 
338.1 7. Nov. 
601.1 15. . 
335.5 23. . 
672.8 30. 
334.3 7. Dez. 
335.5 15. . 
412.3 23. . 
372,0 31. . 
358.5 1959 7. )an. 
338.0 15. . 
328,7 23. .. 
235,8 31. 
206,1 7. Febr. 
209,6 15. . 
533.3 23. " 
282,9 28. 
274.5 7. März 
269.4 H. " 

Deutsdien Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Die im ZusammengefaSten Ausweis der Bank deutscher L3nder und der Landeszentralbanken unter ... Auslands-
Zahlungsunion insbesondere die Forderungen der Bank aus Konsolidierungen, zweckgebundene Auslandsguthaben sowie ausländisdJ.e Wertpapiere, die nicht Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutsdien Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wechsel enthalten. - ') Beginnend mit 7. 7. 1958 einschließlich der zweckgebun-
den zum 7. 7. 1958 in die Position .. Guthaben bei ausländischen Banken• einbezogen, die übrigen Forderungen in die neue Position ,.Kredite an internationale Einrichtungen 
-

7
) lnfolge der Liquidation der EZU wurden die deutschen EZU-Kredite in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitgliedsländer umgewandelt. 

Passiva 
Verbindlid!keiten aus dem 

I I I I II Auslandsgesd!äft ') nacifrichtlich: 

lt 

Bargeld-I Einlagen I Rück- Grund-
Rücklagen 

Sonstige 

I 

Bilanz- um lauf Ausweis-
Stellungen kapital Passiva summe insgesamt stichtag 

insgesamt ausländisdter sonstige 

I I 
(Noten und , Einleger Münzen) 

I ! 

I I 

I 

II 
1 036.9 592.9 285.0 434.7 194.0 28 483.8 16 804.6 1957 31. Au•. 
1 134.4 600.9 290.0 436.0 293,5 30 589.5 17 036.8 30. SePt.') 
1 018.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. Okt. 
1 154.0 600.3 290.0 436.0 277.0 29 511.3 17 534.8 30. Nov. 
1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. Dez. 

914.2 570.7 290.0 436.0 411.1 29 299.0 17 196.9 1958 31. !an. 
1 010.7 570.7 290.0 436.0 414.4 29 385.5 17 674.0 28. Feh 

910.2 570.7 290.0 436.0 344.1 29 688.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 290.0 436.0 347.9 29 098.0 17 897.5 30. APril 
863.8 675,3 I 290.0 491.6 34.0 28 944.8 17 873.3 31. Mai 
757.2 655.8 290.0 491.6 45.4 30 423.3 18 108.8 30. Juni 

1 057,9 'l 547.3 I 510.6 655.8 290.0 491.6 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1 159.9 648.6 511.3 655.8 290.0 491.6 82.9 29 810.6 17 288.1 7. Aug, 
1 096.7 585.2 511.5 655.8 290.0 491.6 103.7 29 404.5 16 866.1 15. " 1 128.6 612.9 515.7 655.8 290.0 491.6 66.8 29 276.4 15 979.9 23. " 1 156,1 629.9 526.2 655.8 290.0 491.6 42.9 30 204.6 18 360.2 31. 
1 161.0 637.0 524.0 655.8 290.0 491.6 111.2 30 158.8 17 560.5 7. Se PI. 
1 069.2 544.0 525.2 655.8 290.0 491.6 218.6 29 955.7 16 934.3 H. " 1 053,6 540.6 513.0 655.8 290.0 491.6 203.1 29 875 .o 15 969,7 13 . .. 
1 073.4 560.5 512.9 655.8 290.0 491.6 50.9 30 454.8 18 432.8 30. 
1 014.3 502.1 512.2 655.8 290.0 491.6 201.5 30 397.7 17464.2 7. Okt. 

998.3 487.6 510.7 655.8 290.0 491.6 160.5 30 375.9 16 963.8 H . .. 
1 021.3 510.9 510.4 655.8 290.0 

I 

491.6 108,6 30 269.9 16 222.8 23. " 1 024.1 514.8 509.3 655.8 290.0 491.6 69.3 30 109.4 18 621.8 31. 
1 108.3 596.0 512.3 655.8 290.0 491.6 114.5 30 070.8 17 696.1 7. Nov. 
1 125.4 618.0 507.4 655.8 290.0 491.6 86.1 30 614.2 17 176,7 15. " 1 164.3 648.0 516.3 655.8 290.0 491.6 130.9 30 918.6 16 397.0 23. " 1 043.7 519.5 524.2 655.8 290.0 491.6 i 93.8 31 626.1 19 153.8 30. 
1 317.5 772.6 544.9 655.8 290.0 491.6 114.3 31 723.0 18 753.2 7. Dez. 
1 144.8 595.1 549.7 655.8 290.0 491.6 223.9 31 600.1 18 068.9 15, " 1 127.9 551.4 

I 
576.5 655.8 290.0 491.6 I 102.8 32 125,6 17 811.2 23. . 

1 136.4 550.3 586.1 655.8 290.0 491.6 I 182.0 33 454.5 18 858.3 31. " 
' 
' 1 152.2 563.3 588.9 655.8 290.0 491.6 i 284.5 32 108.0 17 622.8 1959 7. Jan. 

1 121.2 528.0 594.2 655.8 290.0 491.6 279.5 31 490.2 17 207.7 15. . 
1 105.2 511.9 593.3 655,8 290.0 491.6 260.7 31 364,3 16 451.9 23. " 1 039.7 449.3 590.4 655.8 290.0 491.6 88,3 31 338.5 18 372.3 31. 
1 029,9 432.6 597.3 655,8 290.0 491.6 126,5 31 529.7 17 336.5 7. F;br. 
1 044.5 443.6 600.9 655.8 290,0 491.6 213,1 31 160,8 16 999.9 15. " 1 072,3 475.7 596,6 655,8 290.0 .491.6 ! 93,4 31 790.4 16 326.7 23. .. 
1 081.2 497.5 I 583.7 655.8 290,0 491.6 97.5 31 482.8 1S 78>.6 28. 
1 079,5 496.6 I 582.9 655,8 290,0 491,6 

I 

121.9 31 964.0 17 851.9 7. März 
1 082,3 499.9 I 582.4 655.8 290,0 491.6 155,0 32 1so.o 17 617.6 H. " I I II i I 

Deutsdien Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Einsd!\ießlid! des ERP-Sondervermögens sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost und des Bundes-
') Einsd!ließlid! der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmäd!te. - ') Ab 23. September 1957 einsd!ließlich Landeszentralbank 
bankrediskontierten Wemsei enthalten. - ') Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländisd!er Einleger nid!t mehr unter .Einlagen" sondern unter .Verbindlid!keiten aus 
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1Il. KreditiHstitute 
A. Kredite, WertpapierbestäHde, EiHiageH 

Kredite an Nichtbanken 
---------------------------- ---

)ahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
1950 
19Sl 
1902 
1903 
1954 
19H 
1956 

1957 Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 

I 
g~~: 

1959 ~aeb~ P) I 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Seut. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Seut. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1918 SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Scot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 
') 

3 540 
3 621 ') 
3 795 1) 
3 782 
3 781 
3 787 
3 631 7) 
3 658 

3 65810) 
3 658 

3 664 
3 664 
3 664 
3 665 
3 665 
3 664 
3 667 
3 667 
3 666 
3 666 
3 66513 ) 
3 663 14) 

3 663 

331 
338 
349 
339101 

334 
334 
33311) 
32814 ) 

331 

12 
12 
12 
8") 

8 
8 
613) 
6 
6 

78 
82 
86 
85 
8~ 

83 
83 
7914) 

79 

212 
213 
22215) 
217 

212 
212 
213 
212 
213 

29 
31 
29 
29 

31 
31 
31 
31 
33 

insgesamt 

mit ohne 

Schatzwechsel(n) 
und unverzinsliche(n) 

Schatzanweisungen 
des Bundes und 

der Länder 

10 IH.O 
14 426.0 
17 265.3 
20 895.6 
23 647.4 
27 137.2 
30 193.0 
32 406.2 

38 549.5 
38 051.4 

39 056.5 
39 329.0 
39 544.3 
39 571.9 
39 825.1 
40 064.7 
39 799.4 
39 966.8 
40158.9 
39 587.8 
39 618.5 
3 8 696.9 
39 H9.2 
39 125.8 

15 986.7 
17 868.3 
18 799.9 
20 874.1 

21 204.1 
21 109.2 
21 048.9 
20 902.6 
20 785.4 

8 813 .o 
9 738.0 

10 319.0 
11 445.9 

11 540.4 
11 595.6 
11 408.2 
11 015.6 
11 065.2 

4 961.9 
5 619.3 
5 760.8 
6 471.4 

6 822.8 
6 701.8 
6 732.0 
6 778.0 
6 681.8 

1 856.8 
2 099.3 
2 310.1 
2 504.4 

2 337.8 
2 314.8 
2 386.8 
2 569.4 
2 523.4 

355.0 
411.7 
410.0 
452.4 
503.1 
497.0 
521.9 
539.6 
515.0 

9 859,1 
13 897,3 
16 320.2 
19 8S6.2 
22 477.6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 

31 789.6 
32 H1.1 

31 998.6 
32 203.6 
32 321.6 
31 771.5 
31 699.2 
32 333.9 
31 742.5 
31 602.3 
31 920.0 
31 440.4 
31 987.2 
32 029.8 

32 356.8 
32 896.2 

15 874.5 
17 793.2 
18 634.2 
19 497.3 

19 022.0 
18 648.8 
18 848.4 
19 413.3 
19 096.7 

8 779.4 
9 732.4 

10 210.8 
10 327.5 

9 824.6 
9 603.1 
9 682.9 
9.881.7 
9 792.4 

4 890.4 
5 554.7 
5 713.2 
6 233.5 
6 364.4 
6 242.4 
6 269.0 
6 436.7 
6 278.7 

1 849.8 
2 094.5 
2 300.6 
2 487.4 
2 330.5 
2 306.8 
2 376.1 
2-556.8 
2 512.1 

3<4.9 
411.6 
409.6 
448,q 

502.5 
496.5 
520.4 
538.1 
513.5 

Kurzfris;tige Kredite 

insgesamt 

6 793.9 
8 736.3 
9 013.5 

10 7H.2 
12 434.2 
14 391.2 
15 441.3 
16 481.7 

18 037.6 
17 658.7 

17 975.7 
18 266.7 
18 235.1 
17 914.0 
17 949.8 
18 656.1 
18 064.9 
18 080.2 
18 390.6 
18 172.8 
18 661.4 
18 195.4 
18 527.F 

8 113.7 
8 573.9 
9 0603 
9 788.7 

10 2>2.8 
9 998.5 

10 169.8 
9 860.6 

10 020.1 

4 232.0 
4 397.1 
4 763.1 
4 944.2 

4 960.9 
4 SOS .5 
4 892.7 
4 723.2 
4 873.9 

2 772.4 
2 993.0 
2 965.0 
3 347.1 

3 752.4 
3 644.3 
3 665.7 
3 534.8 
3 553.0 

926.8 
996.4 

1155.3 
1 288.3 
1 279 .l 
1 276.4 
I 325.5 
1 319.0 
1 332.2 

182.1 
187.4 
176.9 
209.1 
260.3 
269.1 
285.9 
283.6 
261.0 

Debitoren 
Wechsel-­
kredite, 
Schatz­
wechsel 

I 
I 

Akzept­
kredite 

Konto­
korrent­

und 
sonstige 
Kredite 

lmd 

I 
unver­

zinsliche 
, Schatzan-
: Weisungen I 
· des 

I
. Bundes 

und der 1 
Länder 1 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

lang­
fristige 
Kredite 

') 

A II e B anken g r u p p e n 1) 

2078.5 
2 416.4 
1 738.6 
1 303.5 
1 129.() 
1 099.9 
1193.6 
I 028.9 

860.1 
926.1 

924.9 
895.4 
848.9 
794.5 
733.7 
698.7 
666.6 
629.7 
630.5 
638.3 
651.6 
670.0 

677.4 

927.1 
I 015.8 

901.8 
SOLl 

549.8 
547.2 
547,7 
562.1 
562.8 

480.3 
501.1 
469.9 
399.8 

281.3 
277.8 
272.7 
281.0 
286.3 

4 715.4 
6 319.9 
7 274.9 
9 447.7 

11 305.2 
13 291.3 
14 247.7 
15 452.8 

17 177.5 
16 732.6 

17 050.8 
17 371.3 
17 386.2 
17 119.5 
17 216.1 
17 957.4 
17 398.3 
17 450.5 
17 760.1 
17 534.5 
18 009.8 
17 525.4 
17 850.4 

3 341.1 
5 689.7 
8 251.8 

10 144.4 
11 213.2 
12 746.0 
14 751.7 
15 924.5 

20 511.9 
20 392.7 

21 080.8 
21 062.3 
21 309.2 
21 657.9 
21 875.3 
21 408.6 
21 734.5 
21 886.6 
21 768.3 
21 415.0 
20 957.1 
20 501.5 
20 791.4 

2 660.6 
I 070.5 6 396.8 

~ m:~ ~~m:i 1 

3707.4 19942.6 I 
4 402.8 27 515.9 1) 

~ m:~ !~ ~~~:: •)i 
6 565 _, 49 841.3 1 

6 722.4 50 758.6 ' 

6 767.8 51 348.9 
6 860.7 52 093.4 
6 960.8 52 576.1 
7 007.6 53 259.6 
7 115.5 53 985.5 
7 257.9 54 597.1 
7 342.5 55 574.9 
7 403.5 56 524.4 

~ ~*~:i I ~~ m:~ 
7 625.5 59 390.1 
7 850.3 60 234.7 
7 886.5 61 331.7 
7 898.5 61 905,2 

Kreditbanken 
7 186.6 7 873.0 1191.7 3 295.5 
7 558.1 9 294.4 1 436.0 4 125.1 
8 158.5 9 739.6 I 725.1 4 768.4 
8 <;83.5 11 085.4 2 055.7 5 199,9 

9 703.0 10 951.3 2 500.8 5 787.2 
9 451.3 11 110.7 2 461.1 5 890.8 
9 622.1 10 879.1 l 563.8 5 993.6 
9 298.5 11 042.0 2 692.5 5 949,3 
9 457.3 10 765.3 2 745.1 6 017" 

Großbanken °) +) 

3 751.7 

I 
4 581.0 546.5 I 141.1 

3 896.0 5 340.9 747.2 I 148.0 
4 293.2 5 555.9 928,7 1 152.0 
4 544.4 6 501.7 I 078.0 I 109.2 
4 679.6 6 579.5 1 232.3 1 165.1 
4 530.7 6 787.1 1 194.3 1 160.4 
4 620.0 6 SI5.5 I 253.5 1 182.0 I, 
4 442.2 

I 
6 292,4 I 355.0 1 107 .o 

4 587.6 6 191.3 1 414.5 1 109,0 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

233.9 

I 
2 5'183 2 189.5 522.2 1 910.5 

303.9 2 689.1 2 626.3 533.2 2 637 .o 
229.1 2 735.9 2 795.8 604.5 3 258.8 
202.8 I 3 144.3 3 124.3 703.6 3 728 .o 

138.2 3 614.1 3 070.4 906.8 4 193.0 
136.1 3 5'08.1 3 057.5 938.9 4 281.5 
138.6 3 527.1 3 066.3 974.6 4 358.3 
153.1 3 381.7 3 243.2 989.1 4 426.9 
157.4 3 395.6 3 128.8 969.7 4 476.6 

Privatbankiers +) 

183.7 743.1 930.0 90.3 204.8 I, 

176.7 819.7 1102.9 103.8 242.3 
179.1 97o.2 I 154.8 133.6 239.7 
178.4 1 109.9 1 216.1 181.3 234.5 
115.5 1 161.7 I 058.6 232.5 261.4 
116.8 I 1<9.6 I 038.4 219.6 271.5 
118.2 1 207.3 1 061.3 223.0 273.6 
110.5 1 208·' 1 250.4 231.9 234.1 
99.6 1 232.6 I 191.2 224.7 249.4 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

29.2 153.3 172.5 32.7 39.1 
34.1 153.1 224.3 51.8 97.9 
23.7 153.2 233.1 58.3 117.9 
24.2 184.9 243.3 92.8 128.3 
14.8 241i.5 242.8 129.2 167.7 
16.5 252.8 227.7 108.3 177.4 
18.2 267.7 236.0 112.7 179.7 
17.5 266.1 256.0 116.5 181.3 
19.5 241-5 254.0 136.2 182.5 

insgesamt 

9 300.0 
13 486.2 
15 885.9 
19 465.6 
22 165.3 
25 716.7 
28 669.2 
30 184.1 

31160.2 
31 716.3 

31 276.1 
31 477.5 
31 534.7 
31 100.3 
31 021.7 
31 584.1 
30 940.7 
30 896.3 
31 248.7 
30 941.5 
31 374.7 
31 998.2 
31 796.4 
32 216.2 

15 798.4 
17 704.3 
18 56"3,(~ 
19 388.9 
18 876.1 
18 536.4 
18 717.8 
19 308.7 
18 99l.S 

8 766.4 
9 723.8 

10 198.1 
10298-7-

9 771.8 
9 571.1 
9 646.4 
9 845.5 
9 754.8 

4 840.1 
5 501.2 
5 676.1 
6 175.9 

6 308.7 
6 188.8 
6195.0 
6 384.5 
6 228.2 

1 848.9 
2 091.9 
2 296.4 
2 479.0 
2 321.6 
2 304.4 
2 375.8 
2.556.6 
2 510.4 

343.0 
387.4 
393.0 

! 

I 

I 
i 

' 
I 
I 

I 
I 

I 

I 
I 

... ,I 474.0 
472.0 
500.~ 
522.1 
498.4 

Ill. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wirtschaftsunternehmen 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

6 354.8 
8 447.3 
8 699.8 

10 392.8 
12 163.3 
14 112.7 
15 182.7 
16 118.2 

17 517.2 
17 129.4 

17 376.1 
17 625 .o 
17 588.1 
17 374.6 
17 403.3 
18 037.6 
17 389.8 
17 444.0 
17 837.9 
17 732.8 
18 101.1 
17 724.7 

18 043.0 

8 060.5 
8 539.1 
9 022.4 
9 719.3 

10 154.9 
9 930.9 

10 079.0 
9 791.3 
9 948.6 

4 219,8 
4 389.8 
4 751.5 
4 917.4 
4 910.1 
4 778.4 
4 857.7 
4 688.4 
4 837.7 

2 732.4 
2 968.1 
2 943.4 
3 313.4 

3 714.7 
3 609.8 
3 610.6 
3 500,9 
3 Sl9,9 

925.9 
993.8 

1 151.1 
1 279.9 

1 270.1 
1 274.0 
I 325.3 
1 318.8 
1 330.5 

182.4 
187.4 
176.4 
208.6 
259.8 
268.7 
285.4 
283.2 
260.5 

Debitoren 

Akzept­
kredite 

I 996.8 
2 410.4 
I 738.5 
1 303.5 
1 129.0 
1 099.8 
I 193.6 
1 028.9 

860.1 
926.1 

924.9 
895.4 
848.9 
794.5 
733.7 
698.7 
666.6 
629.7 
630.5 
638.3 
651.6 
670.0 

677.4 

927.1 
1 015.8 

901.8 
805.2 

549.8 
547.2 
547.7 
562-1 
562.8 

480.3 
501.1 
469.9 
399.8 

181.3 
:77.8 
272.7 
281.0 
286.3 

233.9 
303.9 
229.1 
202.8 

138.2 
136.1 
138.6 
153.1 
157.4 

183.7 
176.7 
179.1 
178.4 

115.5 
116.8 
118.2 
110.5 

99.6 

29.2 
34.1 
23.7 
24.2 
14.8 
16.5 
18.2 
17.5 
19.5 

I 
I 

'I 

! 

! 
I 

I 

I 

I 
I 

Konto­
korrent­

UDd 

sonstige 
Kredite 

4 358.0 
6 036.9 
6 961.3 
9 089.3 

11 034.3 
13 012.9 
13 989.1 
15 089.3 

16 657 .I 
16 203.3 

16 4H .2 
16 729 6 
16 739.2 
16 580.1 
16 669.6 
17 338.9 
16 723.2 
16 814.3 
17 207.4 
17 094.5 
17 449.5 
17054.7 
17 365.6 

7 133.4 
7 523.3 
8 120.6 
8 914.1 
9 605.1 
9 383.7 
9 531.3 
9 229.2 
9 385.8 

3 739.5 
3 888.7 
4 281.6 
4 517.6 
4 628.8 
4 soo.o 
4 585.0 
4 407.4 
4 551.4 

2 498.5 
2 664.2 
2 714.3 
3 110.6 

l 576.5 
3 473.7 
3 472.0 
3 347.8 
3 362-5 

742.2 
817.1 
972.0 

I 
I 

I 

I 

1 101.5 ', 
1 154,8 i 
1 157.2 
1 207 .I 

I 1 208.3 
1 230.9 

153.2 
153.3 
152.7 
i84.4 
145.0 
252.2 
267.2 

i 
265.7 
241.0 

Wechsel­
kredite 

2945,2 
5 038.9 
7 186.1 
9 072.8 

10 002.0 
11 604.0 
13 486.5 
14 065.9 

13 643.0 
14 586.9 

13 900,0 
13 852.5 
13 946.6 
13 725.7 
13 618.4 
13 546.5 
13 550.9 
13 452.3 
13 410.8 
13 208.7 
13 273.6 
14 273.5 
13 753.4 

7 737.9 
9 165.2 
9 541.2 
9 669,5 

8 721.2 
8 605.5 
8 638.8 
9 517.4 
9 043.2 

4 546.6 
5 334.0 
5 446.6 
5 381.3 
4 861.7 
4 792.8 
4 788.7 
5 157.1 

4 917,1 

2 107.7 
2 533.1 
2 732.7 
2 862.5 
2 594.0 
2 579.0 
2 584.4 
2 883.6 
2 708.3 

923.0 
1 098.1 
I 145.3 
1 199.1 

1 051.3 
I 030.4 
1 050.5 
1 237.8 
1 179.9 

160.6 
200.0 
216.6 
226.6 
214.2 
203.3 
215.2 
238.9 
237.9 

*) Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sedls Monate, mittelfristige Kredite: S.echs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr. - Der Gliederung der 
Bundesgebiet einschließlich Berlin außer Saarland. Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil Ill. - ') Veränderungen 
werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 3 ) Teilbeträge der Bilanzpositionen "Debitoren• und .Durdtlaufende Kredite•. - 4

) Bi1anzposition .Langfristige 
Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und Branchebanken" erlaßt. - 8) Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im 
genossenschaffen berichtspflichtig waren, die zum 31. März 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 195'5 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 
tomher 1954).- ')Enthält statistisch bedingte Abnahme durm Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite 
nohme infolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden 
(mittelfristige Kredite rd. 10 Mio DM, langfristige Kredite rd. 290 Mio DM). - 13) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG. - 14) Abnahme durch Zusammenschluß 
es sich um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 0) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. -
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institute 
bestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

und Private I Kredite an öffentliche Stellen 
1,-~---c\ ___ - --- -----------,------,-----,!/-----~----- ------~-------c---------1 

Kredite an Kreditinstitute 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

2 2S3 .3 
941.31 5 518.7 

1 457.0 8 575.7 
1 952.1 12 052.5 
3 182.1 16 610.2 

! m:g I ~~ m:~ 'l 
5 715.0 135 38L2 

1
) 

5 843.0 40087,8 
5 946.1 40 720.3 

5 970.1 41149.5 
6 006.9 41 516.6 
6 096.7 41 995.4 
6 119.8 42 405.1 
6 194.0 42 945.9 
6 H\.7 43 329 1 
6 444.~ 44 016.2 
6 ~.2~ .;j 44 776.6 
f l'iCH.4 45 382.9 
1"1 6l'4 .6 46 232.0 
6 719.0 46 910.4 
6 900.0 47 416.4 

~ ~~~:~ 1 !~ m:~ 

1111.4 
1 349.9 
1 638.0 
1 903.6 

2 307.1 
2 H8.3 
2 358.3 
2 369.4 
2 407.8 

508.7 
707.1 
88S.7 
990.2 

1 129.3 
1 092.0 
1 149.0 
1 130.9 
1 176.1 

481.5 
489.3 
563.1 
644.4 

819.0 
841.3 
876.6 
893.2 
873.8 

88.7 
102.3 
130.9 
181.1 
232.4 
219.4 
222.7 
231.6 
224.4 

32.5 
51.2 
58.3 
87.9 

126.4 
105.6 
110.0 
113.7 
133-5 

3 138.4 
3 890.0 
4 433.3 
4 774.8 

5 209.9 
5 273,6 
5 366.6 
5 299.4 
5 370.7 

1 130.5 
1133.0 
1 129.3 
1 077.0 

1 128.2 
1 117.9 
1 140.0 
1 071.1 
1 077.5 

1 764.8 
2 418.1 
2 950.0 
3 345.6 
3 669.3 
3 724.4 
3 791.9 
3 832.0 
3 881.2 

204.0 
241.3 
236.8 
230.9 
258.6 
268.7 
270.8 
231.4 
246.6 

39.1 
97.7 

117.2 
121.3 

153.8 
162.6 
163.9 
164.9 
165,4 

i--------- Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite I 

I !~ch;cl -- T~~ebit:TCI~--' -----
insgesamt 

mit I ohne 

Schatzwechsel (n) 
und unvcrzinsliche(n) 

Schatzanweisungen 
des Bundes und 

der Länder 

835.0 
939.8 

1 379.4 
1 430.0 
1 482.1 
1 420.5 
1 523.8 
l 222.1 

7 389.3 
6 3H.1 

., 780.4 
7 851.5 
8 009.6 
8 471.6 
8 803.4 
8 480.6 
8 858.7 
9 070.5 
8 910.2 
8 646.3 
8 243,8 
6 698.7 

7 522.8 
6 909.6 

188.3 
164.0 
236.3 

1 485.3 

2 328.0 
2 572.8 
2 331.1 
1 593.9 
1 793.6 

46.6 
14.2 

120.9 
1 147.2 
1 768.6 
2 024.4 
1 761.8 
1 170.1 
1 310.4 

121.8 
118.1 

84.7 
295.5 
514.1 
513.0 
537.0 
393.5 
453.6 

7.9 
7.4 

13.7 
25.4 
16.2 
10.4 
11.0 
12.8 
13.0 

12.0 
24.3 
17 .o 
17.2 

29.1 
25.0 
21.3 
17.5 
16.6 

559.1 
411.1 
434.3 
390.6 
312.3 
316.8 
325.9 
433.1 

629.4 
624.8 

722.5 
776.1 
786.9 
671.2 
677.5 
749.8 
801.8 
756.0 
671.3 
498.9 
612.5 
531.6 
560,4 
680.0 

76.1 
88.9 
70.6 

108.5 
145.9 
112.4 
130.6 
104.6 
104.9 

13.0 
8.6 

12.7 
28.8 
52.8 
31.9 
36.5 
36.2 
37,6 

50.3 
53S 
37.1 
57.6 

55.7 
53.6 
74.0 
52.2 
50.5 

0.9 
2.6 
4.2 
8.4 
8.9 
2.4 
0.3 
0.2 
1.7 

11.9 
24.2 
16.6 
13.7 

28.5 
24.5 
19.8 
16.0 

' 15.1 

Debi­
toren 

(Kassen­
kredite) 

419.1 
289.0 
313.7 
358.4 
270.9 
278.5 
258.6 
363.5 

520,4 
529.3 

599,6 
641.7 
647.0 
539.4 
546.5 
618.5 
675.1 
636.2 
552.7 
440.0 
560.3 
470.7 

484.8 

53.2 
34.8 
37,9 
69,4 

97.9 
67.6 
90.8 
69.3 
71.5 

12.2 
7.3 

11.6 
26.8 
50.8 
30.1 
35.0 
34.8 
36,2 

40.0 
24.9 
21.6 
33.7 
37.7 
34.5 
55.1 
33.9 
33.1 

0.9 
2.6 
4.2 
8.4 
8.9 
2.4 
0.2 
0.2 
1.7 

0.1 
o.o 
0.5 
0.5 
0.5 
0.6 
0.5 
o.4 
0.5 

Wechsel­
kredite 

120.0 
122.1 
120,6 

32.2 
41.4 
38.3 
67.3 
69.6 

109.0 
95.f 

122.9 
134.4 
139.9 
131.8 
131.0 
131.3 
126.7 
119.8 
118.6 

58.9 
52.2 
60.9 

75.6 

22,9 
54.1 
32.7 
39.1 
48.0 
44.8 
39.8 
35.3 
33.4 

0.8 
1.3 
1.1 
2.0 
2.0 
1.8 
1.5 
1.4 
1.4 

10.3 
28.6 
15.5 
23.9 
18.0 
19.1 
18.9 
18.3 
17,4 

0.1 
o.o 

11.8 
24.2 
16.1 
13.2 
28.0 
23.9 
19.3 
15.6 
14.6 

und Mittel- Lang- I 
z~sJ;d:e fristige !;isti.ge 
Schatz· Kredite j._-..redlte 
anwei- ') ') insgesamt darunter 
sungen 

des 
Bundes 
und der 
Länder 

AI I e Bankengruppen 1) 

275.9 
528.7 
945.1 

1 039.4 
1 169.8 
1103.7 
1197.9 
1 789.0 

6 759.9 
5 710.3 

7 057.9 
7 075.4 
7 222.7 
7 800.4 
8 125.9 
7 730.8 
8 056.9 
8 314.5 
8 238.9 
8 147.4 
7 631.3 
6167.1 

6 962.4 
6 229.6 

112.2 
75.1 

165.7 
1 376,8 
2 182.1 
2 460.4 
2 200.5 
1 489.3 
1 688.7 

33.6 
5.6 

108.2 
1118.4 
1 7B.8 
1 992.5 
1 725.3 
1133.9 
1 272.8 

407.3 
129.2 I 878.1 
194.2 1 506.7 
340.0 I 2 208.6 
525.3 3 332.4 
479.8 5 056.7 
410.3 7 332.9 
469.2 8 976.7 'l 
722.5 9 753.5 
776.3 10 038.3 

797.7 10 199.4 
853.8 10 576.8 
864.1 10 580.7 
887,8 10 854.5 
921.5 11 039.6 
916.2 11 268.0 
898.0 11 558.7 
880.5 11 747.8 
866.0 11 934.8 
892.5 12 367.4 
896.5 12 479.7 
950.3 12 818.3 

954.6 13 472.1 
965,6 13 578.9 

1 618.3 
1 898.6 
2 193.7 

1 ~m:~ 
2 874.7 
3 519.8 
3 301.5 

2 722.0 
3 009.3 

2 948.5 
2 952.7 
2 988.5 
2 935 .o 
3 060.3 
3 141.6 
2 842.3 
2 882.4 
2 913.0 
2 867.8 
2 831.8 
3 026.0 

3 162.9 

Kreditbanken 

80.3 
86.1 
87.1 

152.1 
193.7 
202.8 
2M.5 
323.1 
337.3 

157.1 
235.1 
335.1 
425.1 
577.3 
617.2' 
627.0 
649.9 
646.8 

Großbanken °) +) 

37.8 I 40.1 
43.0 
87,8 

103.0 

102:3 II 
104.5 
224.1 
238.4 

10.6 
15.0 
22,7 
32.2 
36.9 
42.5 
42.0 
35.9 
31.5 

990.6 
1 423.9 
1 525.5 
1 735.5 
1 770.3 
1 876.5 
1 827.7 
1 893.7 
2 050.2 

510.0 
691.3 
780.3 
886.4 
852.6 
959.2 
872.4 
865.4 

1 003.9 

insgesamt Akzept· 
kredite 

609.7 
789.6 
782.1 
820.4 

1 198.7 
1 236.5 
1 485.1 
1 5 81.0 

1 467.4 
1 563.6 

1 502.9 
1 538.7 
1 550.1 
1 546.1 
1 624.8 
1 783.6 
1 616.9 
1 706.6 
1 697.1 
1 696.6 
1 627.6 
1 672.1 

1 803,6 

536.1 
760.8 
839.8 
967.8 

1 198.1 
1 257.3 
1 214.9 
1 227.7 
l 376.9 

322.6 
449.1 
525.7 
621.2 
661.5 
719.6 
653.6 
661.5 
761-6 

23.2 
19.5 
15.2 
10.3 
24.6 
36.3 
47.5 
56.2 

75.8 
89.1 

84.4 
107.5 
131.8 
162.5 
178.9 
200.7 
206.8 
210.6 
195.0 
188.2 
184.3 
170.5 
158.7 

27.9 
36.1 
48.3 
88.3 

195.1 
187.9 
184.1 
170.4 
158.7 

15.5 
17.2 
32.2 
51.0 
74.1 
72.8 
70.4 
59.0 
53.2 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

71.~ 
64.6 
47.6 

237.9 

458.4 
459.4 
463 .o 
341.3 
403.1 

7.0 
4.8 
9.5 

17.0 
7.3 
8.0 

10.7 
12.6 
11.3 

40.7 
43.tf 
41.4 
59.2 

87 .s 
97,6 
98.0 
95,9 
95.9 

145.7 1, 

218.9 
308.8 
382.4 
1'23.7 
557.1 
566.4 
594.9 
595.4 

Privatbankiers +) 

1.6 
1.5 
2.7 
0.2 

0.1 
0.2 
0,3 
0.3 
0,3 

0.8 
1.0 
2.9 
3.6 
2.8 
2.8 
2.8 
2.7 
2.8 

384.0 
620.3 
620.4 
704.2 

780.0 
777.1 
815.4 
865.3 
884.2 

82.9 
92.3 

101.3 
117.3 
112.5 
111'.2 
119,2 
139.7 
147.2 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.1 
0.1 
0.4 
3.5 
0.6 
0.5 
1.5 
1.5 
1.5 

0.2 
0.6 
0.0 
4.9 

2.8 
2.7 
2.7 
2.8 
2.7 

0.2 
0.7 
7.0 

13.9 
14.8 
15.8 
16.4 
17.1 

13.7 
20.0 
23.5 
27.6 

25.2 
25.0 
20.7 
23.3 
14.9 

166.9 
268.8 
268.1 
290.7 

466.6 
467.1 
492.2 
497.3 
537.8 

46.5 
42.8 
46.0 
54.8 

66.2 
63.5 
63.1 
58.1 
71.7 

0.1 
0.1 
o.o 
1.1 
1.8 
7.1 
6.1.) 

10.8 
5.8 

10.7 
14.8 
12.2 
32.5 

110.2 
106.0 
105.2 
103.4 

97.1 

1.7 
4.1 
3.9 
4.8 

10.7 
9.1 
8.< 
s.o 
8.4 

0.1 
0.0 

Wechsel­
kredite 

1 008.6 
1109.0 
1 411.6 
1 943.3 
1 1'55.7 
1 638.2 
2 034.7 
1 720.5 

1 254.6 
• 445.7 

1 445.6 
1 414.0 
1 438.4 
1 388.9 
1 435.5 
1 358.0 
1 225.4 
1 175.8 
1 215.0 
1 171.2 
1 204.~ 
1 353.9 

1 359.3 

454.5 
663.1 
685.7 
767.7 

572.2 
619.2 
612 8 
666.0 
673.3 

187.4 
242.2 
254.6 
265.2 

191.1 
239.6 
218.8 
203.0 
142.3 

217.1 
351.5 
352.3 
413.5 
313.4 
310.0 
323.2 
368.0 
346.4 

36.4 
49.5 
55.3 
62.5 
46.3 
51.7 
56.1 
81.6 
75.5 

13.6 
19.9 
23.5 
26.5 

11.4 
17.9 
14.7 
12.5 
9.1 

I 

Mittei-

l 

fristige 
Kredite 

') 

I I 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

306.0 I 116.4 2 245.2 
194.1 3 056.1 
373.4 4 231.1 

m:i ; iS::~ 1 
667.9 9317.4 
582.4 10 911.5 1) 

597.1 12 380.9 
656.3 12 582.5 

691.3 12 664.7 
678,9 12 830.3 
694.7 13 032.5 
550.9 13 197 .o 
546.2 13 287,3 
639.3 13 378.7 
610.0 13 550.2 
549.1 11 ) 13 463.611 ) 
555.212) 13 385.4111 
55t.o I 13 519.9 

!~!:~ ! g ~6t~ 
6~8 .. ~ 113 :4.8;6 

107.5 
147.8 
144.7 
126.0 
164.1 
163,0 
192.1 
194.9 
193.3 

56.6 
77.5 
77.2 
55.5 
75.0 
75,8 
89.6 
83.5 
87,6 

45.1 I 
61.6 
61.9 
64.0 

76.4 
73.7 
89.1 

101.9 
89,7 

81'.7 
100.2 
142.9 
170.7 

188.8 
187.2 
185.4 
160.6 
153,8 

60.2 
51.8 
45.2 
42.5 

57.3 
57.6 
54.6 
60.2 
57.4 

21.8 
41.5 
90.9 

121.8 

123.6 
121.5 
122.6 

93.2 
89.3 

)ahres­
bzw. 

Monats· 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

Nov. 1957 
Dez. 
)an. 1958 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 19;9 
Fcbr.") 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 

SePI. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
lan. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 

5.6 
8.2 
5.0 
6.1 

2.2 Dez. 1954 

11.5 
12.5 
12.5 

8.5 
15.0 

0.2 
0.5 
0.6 
0.3 

1.2 
1.0 
0.9 
1.0 
1.0 

2.8 Dez. 1955 
2.7 Dez. 1956 
2.4 Dez. 1957 

3.9 
4.1 
4.2 
3.2 
3.1 

1.5 
4.0 
4.1 
4.0 

4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 

SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 

SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 

Kredite liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag zugrunde. - 1) Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im 
sind im allgeml!inen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, 
Ausleihungen" und Teilbetrag der Bilanzposition .Durchlaufende Kredite", - ') Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflid1t auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). 
Oktober 1951. - 7

) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die Iindlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kredit-
1. Dezember 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 0

) Zunahme zum Teil durch Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite (Sep· 
an Wirtschaftsunternehmen und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mlo DM). - ") Ab· 
Krediten (mittelfristige Kredite rd. 70 Mio DM, langfristige Kredite rd. 230 Mio DM). - 12) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten 
der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - iG) Bei den neu (Januar 19S6) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt 
+) Untergruppe der .Kreditbanken", - P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Nichtbanken 

Kurzfristige Kredite 

I 
Zahl Debitoren 

I 
Wechsel- I 

der insgesamt kredite. 

I 
I 

Schatz-
Monats- berich- mit I ohne wechsel 

ende tenden 
I Mittel- lang-

Schatzwechsel(n) und fristige fristige Institute 
') und unverzinsliche(n) Konto· unver .. Kredite Kredite 

Schatzanweisungen korrent- zinslid1e ') ') insgesamt 
Ak:,•pt- Schatzan· des Bundes und insgesamt und 
·kr~~Jite der Länder sonstige wcisungen 

Kredite des 

I I 
Bundes 

I 
und der I Länder 

Girozentralen 
1954 Dez. 11 

/I 

1 819.8 I 1 263.3 612.5 I 23.5 589.0 1 207.3 

I 
754.3 

4 311.81 
1 210.6 

19H Dez. 11 1 610.8 1 250.1 592.I 22.6 569.5 1 018.7 607.4 6 247.6 12HS 
1956 Dez. 11 1 959.6 1 385.0 662.3 29.9 631.4 1 297.3 679.3 7 059.1 6) 1 348.3 
19S7 Dez. 11 3 528.8 1 567.1 634.1 38.1 596.0 2 804.7 844.1 8 456.7 1 527.2 
1958 SePt. 11 

II 

3 388.6 1 n8.3 585.8 31.8 550.0 2 802.8 

I 

937.4 9 948.3 1 290.8 
Okt. 11 3 H8.5 1 294.5 602.2 31.I 570.1 2 636.3 9Jl.I IO 180.61 1 2<4.9 
Nov. 11 3 458.6 1 376.4 637.4 28.8 608.6 2 821.2 934.9 10 3925 1 303.1 
Dez. 11 3 086.3 1 509.1 690.6 27-4 661.2 2 :J9'i",7 898.7 10 S40.2 1 468-4 

1959 )an. 11 3 132.2 1 464.8 656.2 32.3 623.9 2 476.0 888.4 10 692.7 1 407.6 

Sparkassen 

1954 Dez. 

I 
863 

II 
4 149.6 4 096.8 2 893.4 I 17.6 2 8H.8 1 256.2 1 272.6 6 760.8 

I 
4 033.1 

19H Dez. 858 4 561.0 4 494.5 3 118.9 20.1 3 098.8 1 442.1 1 523.1 9 279.9 4 425.6 
1956 Dez. 858 

II 
4 689.5 4 590.1 3 184.0 15.3 3 168.7 1 505.5 1 576.7 11 466.4 4 481.8 

1957 Dez. 857 4 747.1 4 590.5 3 214.8 11.8 3 203.0 1 532.3 I 811.7 13 128.< 4 509.9 
1958 Sept, 856 4 997.3 4 842.4 3 418.9 8.0 3 410.9 1 578.4 1 905.6 14 788.6 

I 
4 769.1 

Okt. 

I 
856 

[, 
4 998.6 4 861.8 3 455.1 8.9 1 446.2 1 543.5 1 918.1 15 019.9 4 788.1 

Nov. 856 5 058.3 4 922.7 3 518.3 12.4 3 505.9 1 540.0 1 921.2 15 267.0 4 863.4 
Dez. U6 4 943·9 4 803.6 3 398.7 14.5 3 384.2 1 545.2 1 91 !.5 15 584.5 4 727.7 

1959 )an. 855 5 002.1 4 863.1 3 475.1 11.8 3 463.3 1 527 .o 1 886.2 15 802.6 4 794.9 

Zent r a I k a s s e n +) 

1954 Dez. 

I 
17 528.1 I 527.0 

I 

295,6 I 87.4 208.21 232.; 25.4 113.8 526.8 
1955 Dez. 17 596-4 581.4 330.3 91.0 239.3 266.1 31.0 164.7 581.0 
1956 Dez. 17 605-9 598.7 362.3 52.0 310.3 243.6 28.5 198.1 597.6 
1957 Dez. 17 610.5 573.9 364.4 35.4 

m:~l 
246.1 53.9 221.1 573.0 

1958 Sevt. 17 573.5 518.5 328.0 12.2 245.5 44.2 253.7 517.2 
Okt. 

I 
17 59I.3 540.4 

I 
326.8 I5.I 3II.7 2645 49.9 257.8 B8.9 

Nov. 17 631.1 584.2 373.6 24.3 349.3 257.5 51.5 258.2 582.6 
D~?z. 17 656.5 609.1 401.1 28-4 372.7 2H.4 52.1 2<3.7 607.3 

1959 Jan. 17 628.8 584.4 369.0 29.4 339.6 259.8 62.1 259.1 583.1 

Gewerbliche Zentralkassen 

1954 Dez. 5 

II 

34.3 33.2 

I 

19.4 ' - 19.4 ]4,9 5.21 3.9 33.0 
1955 Dez. 5 51.5 36.5 22.8 - 22.8 28.7 8.6 8.8 36.3 
1956 Dez. 5 51.5 44.3 27.6 - 27.6 23.9 12.2 12.1 43.8 
1957 Dez. 5 77.7 47.6 29.9 - 29.9 47.8 16.3 13.1 47.2 
1958 Sevt. 5 

II 

92-S 49.0 32.2 1.6 30.6 60.3 
11.0 I 18.7 47.5 

Okt. 5 88.8 47.9 

I 
29.1 1.5 27.6 59.7 9.9 19.4 47.4 

Nov. 5 84.4 47.5 27.9 0.2 27.7 56.5 11.5 19.1 47.0 
Dez. 5 78o1 I 40.1 23.5 - 23.5 54.6 11.2 19.0 39.6 

1959 Jan. 5 7o.8 I 35.8 20.2 - 20.2 50.6 10.4 19.2 35.5 

Ländliche Zentralkassen 

1954 Dez. 

I 
1l 

II 

493.8 I 493.8 

I 
276.2 87.4 I 188.81 

217.6 20.2 109.9 

I 
493.8 

19H Dez. 12 544.9 544.9 307.5 91.0 216.5 237.4 22.4 155.8 544.7 
1956 Dez. 12 554.4 5'54.4 334.7 5'2.0 282.7 219.7 16.3 186.0 553.8 
1957 Dez. 12 532.8 526.3 334.5 35.4 299.1 198.3 37.6 208.0 525'.8 
195'8 SeP!, 12 

II 

481.0 470.5 295.8 10.6 
285.21 

185.2 33.2 235.0 469.7 
Okt. 

I 
12 502.5 492.5 

I 
297.7 13.6 284.1 204.8 40.0 238.4 

I 
491.5 

Nov. 12 546.7 536.7 345.7 24.1 321.6 201.0 40.0 239.1 535.6 
Dez. 12 578.4 >69.0 377.6 28.4 349.2 200.8 40.9 234.7 567.7 

1959 )an. 12 558.0 548.6 348.8 29.4 319.4 209.2 51.7 239.9 547.6 

Kreditgenossenschaften +) 

195'4 Dez. 
2 359 II 2 654.1 2 653.3 1 986.8 27.6 I 1 959.2 I 667.3 337.3 647.1 

I 
2 651.2 

1955 Dez. 2 185' 7) 2 973.4 2 972.5 2 234.5 22.5 2 :212.0! 738.9 428.2 897.1 2 970.4 
1956 Dez. 2 184 3 274.2 3 269.6 2 H2.4 20.9 2 491.5 761.8 466.3 1 124.3 3 266.4 
1957 Dez. 

~m II 
3 493.7 3 484.8 2 72-1.1 19.1 2 705.0 769.6 502.8 1 384.8 3 480.3 

1958 Sevt. 3 801.7 3 797.1 3 004.8 12.0 2 992.8 796.9 548.8 1 609 .o 

I 
3 792.5 

Okt. 2 192 3 842.8 3 838.2 3 039.3 14.7 3 024.6 803.5 559.3 1 647.5 3 833.2 
Nov. 2 192 3 899.5 3 894.9 3 099.4 16.1 3 083.3 800.1 567.2 1 676.8 3 890.4 
Dez. 2 193 3 827.7 3 823.1 3 025.5 16.3 3 009.2 802.2 571.2 1 fiQQ.8 3 81 ~ .o 

1959 Jan. 2 193 3 920.2 3 916.6 3 126.1 17.2 3 108.9 794.1 569.2 1 734.4 3 911.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1954 Dez. 727 

II 

1 830.3 1 829.5 1 285.8 25.6 1 260.21 544.5 200.4 426.4 

I 
1 827.4 

I955 Dez. 736 2 018.8 2 017.9 1 416.7 20.0 1 396.7 602.1 218.7 546.9 2 015.8 
1956 Dez. 731 2 207.9 2 203.3 1 586.9 19.5 1 567.4 621.0 241.1 679.3 2 200.1 
1957 Dez. 742 l 359.7 2 H0.8 1 737.7 18.0 1 719.7 622.0 265 .o 791.3 2 H0.3 
1958 SePt. 746 

II 

2 554.5 2 >49.9 I 916.6 11.5 1 905.1 I 637.9 289.1 906.0 2 545.3 
Okt. 746 2 593.2 2 588.6 1 945 .o 13.8 1 931.2 648.2 296.7 926.7 

I 
2 583.6 

Nov. 746 2 631.3 2 626.7 1 984.2 15.0 1 969.2 647.1 301-J 946.2 2 622.2 
Dez. 747 2 572.7 2 56~.1 1 925.1 !4.7 I 910.4 647.6 308.3 9"4.6 2 1)6~.0 

1959 )an. 747 2 633.4 2 629.8 1 993.6 15.8 1 977.8 639.8 305.0 972.3 2 624.7 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

195'4 Dez. 11 632 /I 823.8 I 823.8 701.0 I 2.0 m:~l 122.8 

I 
136.9 220.7 

I 
823.8 

1955 Dez. 1 449 1) 954.6 954.6 817.8 J.5 136.8 209.5' 350.2 954.6 
1956 Dez. I 446 1 066.3 1 066.3 925.5 1.4 92-l.t 140.8 225.2 445 .o 1 066.3 
1957 n.. 1 446 1I'4-0 1 114.0 986.4 1.1 985.3 147.6 237.8 586.5 1 IH.O 

1958 SePt.,l 446 ~~ 1 247.2 1 247,2 1 088.2 0.5 1 087.7 159.0 259.5 701.0 

I 
1 247.2 

Okt. 1 446 1 249.6 1 249.6 1 094.3 0.9 I 093.4 155.3 

I 
262.6 720.8 1 249.6 

Nov. 1 446 I 1 268.2 1 268.2 1 115.2 1.1 1 114.1 153.0 265.9 730.6 1 268.2 
Dez. 1 446 1 255.0 1 H5.0 1100.4 1.6 I 098.8 154.6 264.9 745.2 1 H5.0 

1959 )an. 1 446 1 286.8 1 286.8 1 132.5 1.4 I 131.1 154.3 264.2 762.1 1 286.8 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

noch: 1. Kurz·, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wütschaftsunternehmen und Private 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

Mittel- lang-
fristige fristige 

Konto- Wechsel- Kredite Kredite 
korrent- ') ') Akzept- kredite I insgesamt und I 

kredite I 

sonstige I 
Kredite 

I I 

565.9 

I 
23.5 

542.4, 
644.7 

I 
527.91 

2 646.5 
564.0 22.6 541.4 651.5 465.1) 3 88J.7 
632.2 29.9 602.3 716.1 5H.3 4 269.o') 
600.7 38.1 562.6 926.5 624.6 5 169.8 
H6.2 31.8 

52::>.41 
734.6 

712.61 
6 034.9 

56~.7 

I 
32.1 537.6 685.2 

I 
694.7 6 214.3 

570.2 28.8 541.4 732.9 701.5 6 305.8 
654.9 27.4 627.5 81l.5 7H.4 6 39< .3 
604.1 32.3 571.8 803.5 727.5 6 434.4 

2 833.1 I 17.6 I 2 8H.5 1 200.0 1 132,; 5 774.6 
3 056.1 20.1 3 016.0 1 369.5 1 385.6 7 918.7 
3 081.0 

I 
15.3 3 065.7 1 400.8 1 403.1 9 654.4 

3 139.9 11.8 3 128.1 1 370.0 1 470.7 10 984.6 
3 351.5 8.0 3 343.5 1 417.6 1 535.5 12 115.5 
3 387.3 8.9 3 378.4 1 400.8 1 548.8 12 416.6 
3 464.3 12.4 3 451.9 1 399.1 1 552.8 12 612.6 
3 327.9 I 14-5 3 313.4 1 399.8 I ~ ~i~:~ I 12 820.9 
3 412.0 11.8 3 400.2 1 382.9 12 969.8 

295.4 87.4 I 208.0 231.4 I 25.4 113.2 
329.9 91.0 238.9 251.1 30.2 164.2 
361.2 52.0 309.2 236.4 28.4 197.6 
363.5 35.4 328.1 209.5 53.3 220.2 
326.7 12.2 314.5 190.5 4].6 252.8 
325.3 15.1 3]0.2 213.6 H.l 256.9 
372.0 24.3 347.7 210.6 50.9 257.6 
399.3 28.4 370.9 208.0 51.5 252.8 
367.7 29.4 338.3 215.4 61.7 258.2 

19.2 I - I 19.1 13.8 I 5.2 3.9 
22.6 - 22.6 13.7 1.6 8.7 
27 .I - 27.1 16.7 12 1 12.1 
29.5 - 29.5 17.7 15.7 13.0 
31.7 1.6 30.1 15.8 10.5 18.6 
28.6 1.5 27.1 18.8 9-4 19.4 
27.4 0.2 27.2 19.6 11.0 19.0 
21.0 - 23.0 16.6 10.1 18.9 
19.9 - 19.9 15.6 10.1 19.1 

276.2 

I 
87.4 ~~!:~ I 217.6 

20.21 
109.3 

307.3 91.0 237.4 21-6 155.4 
334.1 52.0 282.1 219.7 16.3 185.5 
334.0 35.4 298.6 191.1 37.6 207.2 
295.0 

I 
10.6 284.4 174.7 

33.1 I 234.2 
296.7 13.6 283.1 194.8 39.9 237.5 
344-6 24.1 320.5 191.0 39.9 238.6 
376.3 28.4 I 347.9 191.4 40.8 233.9 
347.8 29.4 318.4 199.8 51.6 239.1 

1 985-2 27.6 I 1 957.6 666.0 I 330-9 635.6 
2 233.0 22.5 2 210.5 737.4 424.0 875.4 
2 509.9 20.9 2 489.0 756.5 462-6 I 086.0 
2 720.5 19.1 2 701.4· 759.8 493.5 1 336.6 
3 001.2 12.0 2 989.2 791.3 540.8 1 H8.0 
3 035.4 14.7 3 020.7 797.8 551.3 1 595.9 
3 095.9 16.1 3 079.8 794.5 559-1 1 624.0 
3 021 .3 16.3 3 oo5.o 796.7 561.7 1 617.1 
3 121.9 17.2 3 104.7 789.6 560.0 1 668.6 

1 284.2 I 25.6 1 258.6 543.2 ~i::~ I 414.9 
1 415.2 20.0 1 395.2 600.6 525.2 
1 584.4 19.5 1 564.9 615.7 237-4 641.0 
1 734.1 18.0 1 716.1 612.2 255.7 750.1 
I 913.0 11.5 1 901.5 632.3 281.3 81\~ 0 
1 941.1 13.8 1 927.1 642.5 288.7 875.1 
1 980.7 15.0 1 965.7 641.5 293.2 893.4 
1 9JQ,C) 14.7 ~ ~~~:~ I 64?.1 296-8 891 ,q 
1 989.4 15.8 6H.3 295.8 906.5 

701.0 I 2.0 I m:~l 122.8 136-9 220.7 
8I7.8 2.5 136.8 209.5 350.2 
925.5 1.4 924.1 140.8 225.2 445.0 
986.4 1.1 985 3 147.6 237.8 586.5 

1 088.2 0.5 1 087.7 159.0 259.5 701.0 
1 094.3 0.9 1 093.4 155.3 262.6 720.8 
1 115-2 1.1 1 114.1 153.0 265.9 730.6 
1100.4 1.6 1 098.8 154-6 I 264.9 745.2 
I 132.5 1.4 1 13t.I 154.3 264.2 762.1 

Anmerkungen •) und ') bis 4) s. erste Seite der Tabelle 1!1 A 1. - 1) Nur Teilerhebung, Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle 111 A 4. - ') Enthält stati-
und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - 7) Rückgang durch Änderung der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. -
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langfristige Kredite *) 
DM 

Kredite an öffentliche Stellen 

Kurzfristige Kredite 

I 
I Schatz-insgesamt 

wechsel 

mJt I ohne und 

Schatzwechsel(n) 
unvcr~ 

Debitoren zinsliehe 
und unverzinsliche(n) Wechsel- Sdlatz-

Schatzanweisungen (Kassen-
kredite anwei~ 

des Bundes und kredite) 

I 
der Länder 

sungen 
des 

I I 

Bundes 
und der 

I I Länder 

I 
609.2 

I 
52.7 46.6 6.1 556.5 

395.3 34.6 28.1 6.5 360.7 
611.3 36.7 30.1 6.6 57o!.6 

2 001.6 39 ~9 33.4 6.5 1 961.7 
2 097.8 

I 
37.5 29.6 7.9 2 060.3 

1 983.6 39.6 32.l 7.1 1 944.0 
2 ISS .s 73.3 67.2 6.1 2 082.2 
1 617.9 40.7 35.7 s.o 1 l77 ·2 
1 724.6 57.2 02.1 5.1 1 667 o4 

116.5 63.7 60.3 3.4 52.8 
135.4 68.9 62.8 6.1 66.5 
207.7 108.4 103.0 5.4 99.3 
237.2 80.6 74.9 5.7 156.6 
228.2 73.3 67.4 5.9 154.9 
210.S 73.7 67.8 5.9 136.8 
194.9 59.3 54.0 5.3 13l.6 
216.2 75.9 70.8 5.1 140.3 
207.2 68.2 I 63.1 5.1 139.0 

1.3 

I 

0.2 0.2 - 1.1 
15.4 0.4 0.4 - 15.0 

8.3 1.1 1.1 - 7.2 
37.5 0.9 0.9 - 36.6 
56.3 1.3 1.3 - ss.o 
52.4 

I 
1.5 1.5 - 50.9 

48.l 1.6 1.6 - 46.9 
49.2 loS loS - 47.4 
45.7 1.3 1.3 - 44.4 

1.3 

I 

0.2 0.2 - I 1.1 
15.2 O.l 0.2 - 15.0 
7.7 0.5 0.5 - 7.2 

30.5 0.4 0.4 - 30.1 
45.0 0.5 o.s - 44.l 
41.4 

I 
0.5 o.s - 40.9 

37.4 0.5 o.s - 36.9 
38.5 o.s o.s - 38.0 

I 3l.3 0,3 0.3 - JS,o 

o.o I o.o o.o - I o.o 
0.2 0.2 0.2 - o.o 
0.6 0.6 0.6 - -
7.0 0.5 0.5 - 6.5 

11.3 0.8 0.8 - 10.5 
11.0 1.0 1.0 - 10.0 
11.1 1.1 1.1 - 10.0 
10.7 lo3 1.3 - 9.4 
10.4 1.0 1.0 - 9.4 

2.9 2.1 1.6 0.5 0.8 
3.0 2.1 1.5 0.6 0.9 
7.8 3.2 2.5 0.7 4.6 

13.4 4.5 3.6 0.9 8.9 
9.2 4.6 3.6 1.0 4.6 
9.6 5.0 3.9 1.1 4.6 
9.1 4.5 3.5 1.0 4.6 
9.7 Sol 4.2 0.9 4o6 
8.7 5.1 4.2 0.9 3.6 

2.9 I 2.1 1.6 0.5 0.8 
3.0 2.1 1.5 0.6 0.9 
7.1 3.2 2.5 0.7 4.6 

13.4 4.5 3.6 0.9 1.9 
9.2 4.6 3.6 t.o 4.6 
9.6 5.0 3.9 1.1 4.6 
9.1 4.5 3.5 1.0 4.6 
9.7 Sol 4.2 Oo9 4o6 
8.7 5.1 4.2 0.9 3.6 

- I - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -
- - - - -
- - - - -- - - - -

I 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Kreditinstitute 

I 

K urzfri stigc Kredite I 
------~ 

I ' 
I Debitoren 

I 
i---

Mittel- I Mittel- lang- Monats~ 
Lang-

I 
fristige fristige fristige fristige ende 

Kredite Kredite Wedlsel- Kredite Kredite 
') ') insge:;amt darunter kredite ') ') 

insgesamt 

I 
Akzept- I 

I kredite I 

I I~ I 

I 
I 

I 

I I 

Girozentralen 

226.4 
1 665.3 'I 869.9 

I 
251'.1 2.0 614.8 51'.6 676.3 

I 
Dez. 1954 

142.4 2 3M.9 790.8 261.3 2.1 529.5 77.8 862.7 Dez. 1955 
166.0 2 790.1') 1 H6.8 219,5 - 327.3 66.3 928.71) Dez. 1956 
219.5 3 286.9 318.4 129.8 0.6 188.6 76.6 1 114.9 Dez. 1957 
224.8 

3 913.4 I 32!.5 158.3 - 163.2 86.6 1 264.9 SePt. 1958 
238.4 4 Ol6.3 I 293.l 

I 
144.7 0.2 148.8 7S.2 1 263.4 

I 
Okt. 

233.4 4 086.7 26l.4 118.4 0.2 147.0 94.1 1 244.9 Nov. 
l6lo3 4 144.9 377.6 130.7 Oo1 246.9 143.7 1 222.1 Dez. 
160.9 4 258.3 382.1 133.8 0.1 248.3 142.9 1 199.9 )an. 1959 

Sparkassen 

140.1 986.2 

I! 

43.3 11.7 - 31.6 31.4 232.6 

\ 

Dez. 1954 
137.5 1 351.2 90.8 15.6 - 75.2 41.3 300.l Dez. 195S 
173.6 1 812.0 94.3 18.6 - 75.7 3l.3 319.8 Dez. 19l6 
341.0 2 143.9 110.1 18.1 - 92.0 40.7 426.7 Dez. 1957 
370.1 2 573.1 

II 

148.8 22.6 o.o 126.2 36.9 620.3 SePt. 1958 
369.3 2 623.3 lst.6 24.6 o.o 127.0 39.l 606.1 

I 
Okt. 

368.4 2 6l4.4 151.9 24.9 - 127.0 38.7 622.3 Nov. 
363.4 2 763.6 1S6.2 25.0 - 131.2 34.6 653.7 Dez. 
356.7 2 832.8 155.3 24.9 - 130.4 36.7 682.2 )an. 19l9 

Zentralkassen +) 

-

I 
0.6 

II 

614.2 305.8 6.5 308.4 53.6 213.0 Dez. 1954 
0.8 0.5 588.0 306.4 7.3 281.6 45.2 344.2 Dez. 195l 
0.1 0.5 561.4 309.8 7.3 2S1.6 39.8 424.5 Dez. 1956 
0.6 0.9 420.6 231.1 0.2 188.8 36.5 546.0 Dez. 1957 
0.6 0.9 346.7 193.7 - ll3.0 31.8 647.9 Sept. 19l8 
0.6 

I 
0.9 

Ii 
321.9 179.4 - 144.5 31.7 664.2 Okt. 

0.6 0.6 322.5 188.4 - 134.1 30.4 665.4 Nov. 
0.6 0.9 336.2 200.8 - 135.4 28.7 673.0 Dez. 
0.4 0.9 324.7 175.1 - 149.6 29.1 686.7 )an. 1959 

Gewerbliche Zentralkassen 

- I - 334.7 128.7 I - I 206.0 15.5 102.3 

I 
Dez. 1954 

- 0.1 307.7 125.4 - 182.3 7.5 162.2 Dez. 19Sl 
0.1 o.o 279.5 124.0 - lS5.S 8.8 198.4 Dez. 19l6 
0.6 0.1 227.3 110.3 - 117 .o 3.3 241.3 Dez. 1957 
0.5 0.1 160.0 77.2 - 82.8 2.9 284.8 SePt. 1958 
0.5 o.o 1SS.7 72.2 - 83.5 3.0 289.4 

I 
Okt. 

0.5 0.1 156.8 77.8 - 79.0 3.4 291.4 Nov. 
o.s o.1 162.7 I 88.3 - 74.4 I 3.3 286.2 Dez. 
0.3 o.1 171.3 82.9 - 88.4 3.8 292.4 )an. 1959 

Ländliche Zentralkassen 

- 0.6 279.l I 177.1 6.S I 102.4 38.1 110.7 

I 
Dez. 1954 

0.8 0.4 280.3 181.0 7.3 99.3 37.7 182.1 Dez. 19S5 
o .• 0.5 211.9 185.8 7.3 96.1 31.0 226.1 Dez. 1956 
o.o 0.1 193.3 121.5 0.2 71.1 33.2 304.7 Dez. 19l7 
0.1 o.s 186.7 116.l - 70.2 28.9 363.1 SePt. 1958 
o.l 0.9 168.2 107.2 - 61.0 28.7 374.8 

I 
Okt. 

0.1 0.5 l6l.7 110.6 - 55.1 27.0 374.0 Nov. 
o.l Oo8 173.5 112.5 I - 61.0 I 2lo4 386.8 Dez. 
0.1 o.s 153.4 92.2 - 61.2 25.3 394.3 )an. 1959 

Kreditgenossenschaften +) 

6.4 11.5 

'I 
17.1 4.6 I - 12.5 4.2 0.4 

I 
Dez. 1954 

4.2 21.7 21.5 5.0 - 16.5 2.l 0.3 Dez. 19S5 
3.7 38.3 8.2 5.5 - 2.7 3.4 o.s Dez. 1956 
9.3 48.2 9.3 6.8 - 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 
8.0 51.0 

I 
10.9 7.7 - 3.2 1.0 1.5 SePt. 1958 

8.0 51.6 11.9 7.9 - 4.0 1.0 1.4 

I 
Okt. 

8.1 52.8 12.2 8.3 - 3.9 0.9 1.5 Nov. 
11.5 I 62.7 12.9 8,8 - 4.1 1.0 1o4 Dez. 
9.2 65.8 10.9 7.3 - 3.6 loO 1.4 )an. 1959 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

6.4 11.5 

II 
17.1 I 4.6 - I 12.5 4.2 0.4 

I 
Dez. 1954 

4.2 21.7 21.5 5.0 - 16.5 2.5 0.3 Dez. 1955 
3.7 38.3 8.2 5.5 - 2.7 3.4 0.5 Dez. 19l6 
9.3 48.2 9.3 6.8 - 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 
8.0 51.0 

I 
10.9 7.7 - 3.2 ].0 1.5 SePt. 1958 

8.0 51.6 11.9 7.9 - 4.0 1.0 1.4 

I 
Okt. 

8.1 S2.8 12.2 8,3 - 3.9 0.9 1.5 Nov. 
11.5 62.7 12.9 8,8 - 4.1 1.0 1.4 Dez. 
9.2 65.8 10.9 7.3 - 3.6 1.0 1.4 )an. 1959 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

- - - - - - - - Dez. 19l4 
- - - - - - - - Dez. l9l5 
- - - - - - - - Dez. 1956 
- - - - - - - - Dez. 1957 
- - - - - - - - Se PI. 1958 
- - - - - - - - Okt. - - - - - - - - Nov. 
- - - - - - - - Dez. 
- - - - - - - - )an. 1959 

stisdl bedingte Abnahme durdl Ausgliederung von durdllaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nidltbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtsdlaftsunternehmen 
Beridltspflicht für die ländlidleo Kreditgenossensdlaften. Während bis einsdlließlidl Dezember 1954 diejenigen ländlidlen Kreditgenossens<h•ften beridltspflichtig waren, die zum 
+) Gewerblidle und ländlidle. 
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lll. KreditiHstitute 
A. Kredite, WertpapierbestäHde, Einlagef! 

Zahl 
der 

Monats- berich-
ende tenden 

Institute 
') 

I I 

1954 Dez. 48 
1955 Dez. 48 
19S6 Dez. 49 
1957 Dez. 47 
1958 SePt. 47 

Okt. 47 
Nov. 47 
Dez. 47 

1959 )an. 47 

1954 Dez. 30 
1955 Dez. 30 
1956 Dez. 30 
1957 Dez. 29 
1958 SePt. 29 

Okt. 29 
Nov. 29 
Dez. 29 

1959 )an. 29 

1954 Dez. 18 
1955 Dez. 18 
1956 Dez. 19 
1957 Dez. 18 
1958 SePt. 18 

Okt. 18 
Nov. 18 
Dez. 18 

1959 )an. 18 

!954 Dez. 21 
1955 Dez. 23 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 23 
1958 SePt. 2l 

Okt. 23 
Nov. 23 
Dez. 23 

1959 )an. 23 

1954 Dez. 3 
1955 Dez. 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. 3 
1958 SeN. 3 

Okt. 3 
Nov. 3 
Dez. 3 

1959 Jan. 3 

1954 Dez. 18 
1955 Dez. 20 
1956 Dez. 20 
19P Dez. 20 
1958 SePt. 20 

Okt. 20 
Nov. 20 
Dez. 20 

1959 Jan. 20 

1954 Dez. 123 
1955 Dez. 137 
1956 Dez. H3 
1957 Dez 162 
1958 SePt. 172 

Okt. 172 
Nov. 172 
Dez. 174 

1959 )an. 172 

1954 Dez. 14 
1955 Dez. 14 
1956 Dez. 14 
1957 Dez. 14 
1958 SePt. 14 

Okt. 14 
Nov. 14 
Dez. 14 

1959 )an. 14 

Kredite an Nichtbanken 

nodt: 1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private 

Kurzfristige Kredite 

I 
Kurzfristige Kredite 

I Debitoren Wechsel- Debitoren 
kredite, 

insgesamt 

I 
Schatz- I 

I 

i 
1 

mit I ohne wechsel Mittel- lang-

I 
Mittel- lang-

und fristige fristige fristige fristige 
Schatzwechsel(n) 

i Akzept-
Konto- Konto-unver~ Kredite Kredite korrent- Wechsel- Kredite Kredite 

und unverzinsliche(n) korrent- zinsliehe ') ') insgesamt Akzept- und kredite ') ') 
Schatzanweisungen insgesamt kredite und Schatzan- insgesamt i 

des Bundes und sonstige weisungen kredite sonstige 
I der Länder Kredite des Kredite 

I I 
Bundes 

I 
i und der I i i Länder I 
I 
I 

Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. Grundkreditanstalten 

55.6 25.9 25.8 - 25.8 29.8 133.4 7 880.2 24.0 23.9 - 23.9 0.1 123.1 6 862.2 
52.2 30.3 30.0 - 30.0 22.2 211.6 10 667.7 26.4 26.1 - 26.1 0.3 194.9 9 187.0 
31.3 23.9 23.7 - 23.7 7.6 229.4 13 004.8 22.9 22.7 - 22.7 0.2 212.6 11 323.7 
35.3 28.3 28.1 - 28.1 7.2 204.9 15 354.8 23.8 23.6 - 23.6 O.l 188.2 13 322.3 

42.4 38.5 38.3 - 38.3 4.1 203.1 17 677.5 26.3 26.1 - 26.1 0.2 182.2 14 892.0 
43.6 39.6 39.3 - 39.3 4.3 200.1 18 176.1 30.0 29.7 - 29.7 0.3 178.0 15 193.3 
45.8 41.8 41.4 - 41.4 4.4 151.6 18 441.5 31.5 31.1 - 31.1 0.4 123.6 15 419.~ 
57.6 51.7 51.5 - 51.5 6.1 178.0 18 894.6 33.1 32.9 - 32.9 0.2 151.9 15 81o.o 
53.9 46.6 46.4 - 46.4 7.5 172.8 19 082.7 32.2 32.0 - 32.0 0.2 !49.2 15 944.0 

Private Hypothekenbanken °) 

33.8 13.4 13.3 - 13.3 20.5 51.2 3 032.9 12.0 11.9 - 11.9 0.1 48.9 2 493.0 
28.0 17.3 17.0 - 17.0 11.0 59.3 4 423.3 15.6 15.3 - 15.3 0.3 56.0 3 634.2 
15.8 11.4 11.2 - 11.2 4.6 67.8 5 408.4 10.7 10.5 - 10.5 0.2 64.3 4 546.0 
19.1 15.4 15.2 - 15.2 3.9 81.9 6 574.2 11.3 11.1 - 11.1 0.2 72.7 5 452.2 

24.8 22.7 22.7 - 22.7 2.1 83.5 7 983.9 13.5 13.5 - 13.5 0.0 71.9 6 258.1 
21.4 19.3 19.3 - 19.3 2.1 83.9 8 214.3 13.6 13.6 - 13.6 0.0 72.3 6 440.3 
28.1 26.0 25.9 - 25.9 2.1 86.4 8 370.4 18.3 18.2 - 18.2 0.1 73.7 6 568.7 
36.6 34.5 34.5 - 34.5 2.1 75.3 8 645.3 !9.7 19.7 - 19.7 o.o 64.1 6 796.2 
30.4 28.3 28.3 - 28.3 2.1 80.3 8 750.7 17.5 17.5 - 17.5 o.o 70.9 6 887.1 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

2!.8 12.5 12.5 - I 12.5 9.3 82.2 4 847.3 12.0 12.0 - 12.0 - 74.2 4 369.2 
24.2 13.0 13.0 - I, 13.0 11.2 152.3 6 244.4 10.8 10.8 - 10.8 - 138.9 5 552.8 
15.5 12.5 12.5 - !2.5 3.0 16!.6 7 596.4 12.2 12.2 - 12.2 - 148.3 6777.7 
16.2 12.9 12.9 - 12.9 3.3 123.0 8 780.6 12.5 12.5 - 12.5 o.o 1H.5 7 870.1 

17.6 15.8 15.6 - 15.6 2.0 119.6 9 693.6 12.8 12.6 - 12.6 0.2 110.3 8 633.9 
22.2 20.3 20.0 - 20.0 2.2 116.2 9 961.8 16.4 16.1 - 16.1 0.3 105.7 8 753.0 
17.7 15.8 15.5 - 15.5 2.2 65.2 10 071.1 13.2 12.9 - 12.9 0.3 49,9 8 851.2 
2!.0 17.2 17.0 - 17.0 4.0 102.7 10 249.3 13.4 13.2 - 13.2 0.2 87.8 9 013.8 
23.5 18.3 18.1 - I 18.1 5.4 92.5 10 332.0 14.7 14.5 - !4.5 0.2 78.3 9 056.9 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

989.4 956.7 275.6 16.6 259.0 713.8 281.3 3 957.5 836.8 160.9 16.6 144.3 675.9 265.0 3 240.9 
1 053.3 1 004.8 273.3 21.6 25!.7 780.0 314.1 5 085.6 877.6 146.1 21.6 124.5 731.5 291.7 3 832.4 
1 224.8 1144.9 348.7 9.1 339.6 876.1 783.6 5 925.7 932.7 160.7 9.1 H!.6 772.0 76!.5 4 337.6 
2 742.9 1 598.6 528.0 !6.4 511.6 2 214.9 443.8 6 015.8 1 212.8 185.5 16.4 169.1 1 027.3 406.7 4 806.0 
4 256.6 I 394.7 456.3 12.5 443.8 3 800.3 401.2 6 122.0 998.2 115.6 12.5 103.1 882.6 355.3 5 081.1 
3 819.1 I 208.6 386.9 20.3 366.6 3 432.2 422.6 6 175.3 951.7 130.0 20.3 109.7 821.7 371.3 5 132.6 
3 388.0 I 271.9 469.9 22.4 447.5 2 918.1 431.5 6 229.1 939.1 137.1 22.4 114.7 802.0 378.8 5 185.3 
3 oso.o I 224.7 381.2 21.3 359.9 2 668.8 458.8 6 045.5 939.7 111.0 21.3 89.7 I 828.7 398.4 5 063.0 
3 673.2 1 279.5 429.3 23.9 405.4 3 243,9 486.7 6 341.4 970.0 15!.0 23.9 127.1 819.0 420.3 5 075.4 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

19.3 17.3 17.3 - 17.3 2.0 35.6 2 489.2 17.3 17.3 -

I 
17.3 - 20.1 2 263.0 

24.4 22.5 22.5 - 22.5 1.9 16.1 2 853.1 22.4 22.4 - 22.4 - 15.1 2 498.5 
19.1 18.1 18.1 - 18.1 1.0 26.1 3 391.5 16.9 16.9 - 16.9 - 25.2 2 710.3 
22.6 20.6 20.6 - 20.6 2.0 24.4 3 279.4 20.5 20.5 - 20.5 - 24.3 2 863.5 

0.8 0.8 0.8 - o.8 - 16.2 3 039.3 0.4 0.4 -

I 

0.4 - 14.5 2 824.7 
0.4 0.4 0.4 - 0.4 - 16.5 3 039.7 0.2 0.2 - 0.2 - 14.8 2 820.1 
0.5 0.5 0.5 - 0.5 - 18.8 3 045.5 0.3 0.3 - 0.3 - 15.2 2 825.9 
o.2 0.2 0.2 - o.2 - 21.7 2 905.2 0.2 0.2 - 0.2 - 11.2 2 703.5 
o.6 0.6 0.6 - o.6 - 27.5 2 886.2 0.6 0.6 - 0.6 - 11.2 2 685.5 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

970.1 939.4 258.3 16.6 

I 

241."1 711.8 245.7 1 468.3 819.5 143.6 16.6 127.0 675.9 244.9 

I 

977.9 
1 028.9 982.3 250.8 21.t' 229.2 778.1 298.0 2 232.5 855.2 123.7 21.6 102.1 731.5 276.6 1 333.9 
1 205.7 I 126.8 330.6 9.1 I 321.5 875.1 757.5 2 534.2 915.8 143.8 9.1 134.7 772.0 736,3 I 627.3 
2 720.3 1 578.0 507,4 16.4 ! 491.0 2 212.9 419.4 2 736.4 1192.3 165.0 16.4 148.6 I 027,3 382.4 1 942.5 
4 255.8 1 393.9 455.5 12.5 I 443.0 3 800.3 387 .o 3 082.7 997.8 115.2 12.5 102.7 882.6 340.8 

I 

2 256.4 
3 818.7 I 208.2 386.5 20.3 366.2 3 432.2 406.1 3 135.6 951.5 129.8 20.3 109.5 821.7 356.5 2 312.5 
3 387.5 1 271.4 469.4 22.4 

I 

447.0 2 918.1 412.7 3 183.6 938.8 136,8 22.4 114.4 802.0 363.6 2 359.4 
3 049.8 1 224.5 381.0 21.3 359.7 2 668.8 437.1 3 140.3 939.5 110.8 21.3 89.5 828.7 387.2 2 359.5 
3 672.6 I 278.9 428.7 23.9 404.8 3 241.9 459.2 3 455.2 969.4 150.4 23.9 126.5 819.0 409.1 2 389.9 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

636.1 636.1 !88.0 0.0 188.0 448.1 

I 

405.2 6.0 636.1 188.0 o.o 188.0 448.1 

I 
405.2 

I 
6.0 

868.3 868.3 288.4 0.0 288.4 579.9 632.2 6.7 868.3 288.4 o.o 288.4 579.9 632.2 6.7 
971.1 971.1 328.2 0.0 328.2 642.9 695.2 6.6 971.1 328.2 0.0 328.2 642.9 695.2 6.6 

I 000.6 1 000.6 376.5 0.0 376.5 

I 

624.1 805.4 6.2 1000.6 376.S o.o 376.5 624.1 805.4 6.2 
978.4 978.4 305.7 o.o 305.7 672.7 

1926.2 
6.4 978.4 305.7 o.o 305.7 672.7 

I 
926.2 6.4 

1 008.4 1 008.4 324.6 o.o '24.6 683.8 952.9 6.4 1 008.4 324.6 0.0 324.6 683.8 952.9 6.4 
1 047.0 I 047.0 351.5 0.0 351.5 695.5 I 004.1 6.3 1 047 .o 351.5 o.o 351.5 695.5 ,1 004.1 6.3 
1 095.2 1 095.2 386.1 o.o 386·1 709.1 1 085.5 5.8 1 095.2 386.1 o.o 386.1 709.1 :1 085.5 I 5.8 
I !OS .2 1 105.2 405.8 o.o I 405.8 699.4 I 076.1 5.7 1!05.2 405.8 o.o 405.8 699.4 '1 076.1 I 5.7 

I Posts~heck- und P o s t s p a r k as s e n ä m t e r 6) 

317.9 - - - - 317.9 

I 
1.7 54~.0 - - -

I 
- - 1.7 41.7 

609.5 - - - - 609.5 1.4 697.6 - - - - - 1.4 71.0 
850.2 - - - - 150.2 - 808.7 - - - - - - 77.1 

1 018.4 - - - - 1 018.4 - 990.7 - - - - - - 99.9 
916.2 - ·- - - 916.2 - 1 125.0 - - -

I 

- - - 132.3 
936.2 - - - - 936.2 

I 

- 1 125 .o - - - - - - 132.3 
1 041.5 - - - - 1 041.5 - 1125.0 - - - - - - 132.3 
1 077·2 - - - - 1 077.2 - 1 261.2 - - - - - - 132.2 
I 018.2 - - - - I OlS .2 - 1 395.5 - - - - - - 132.8 

A;nmerkungen ') und ') bis ') s. erste Seite der Tabelle III, A 1. - ') Die Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private enthalten auch Einkaufskredite an Händler und geringe 
Geldanlage angekaufte Wechsel. - 7) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (mittelfristige Kredite rd. 10 Mio DM. langfristige Kredite 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

Kredite an öffentliche Stellen I Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 

I I 
Kurzfristige Kredite 

Schatz- Debitoren 
insgesamt 

wechsel 
mit I ohne und 

I Schatzwechsel(n) 
unver- Mittel- Lang- Mittel-

und unverzinslidte(n) Debitoren 
zinslidte fristige fristige fristige 

Schatzanweisungen (Kassen-

I 

Wechsel- Schatz- Kredite Kredite darunter Wechsel- Kredite 
kredite anwei- ') ') insgesamt 

insgesamt I 
kredite ') 

des Bundes und kredite) Akzept-
der Länder 

sungen kredite des 

I Bundes 

I I I 
und der 

I I I Länder I 

Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. G r u n d"k r e d i t ans t a I t e n 

31.6 1.9 1.9 - 29.7 10.3 

I 
1 018.0 3.8 

i 

3.7 - I 
0.1 25.0 

25.8 3.9 3.9 - 21.9 16.7 1 480.7 3.3 3.2 - 0.1 25.8 

1.4 1.0 1.0 - 7.4 16.8 1 681.1 4.0 4.0 - o.o 23.2 

11.5 4.5 4-f - 7.0 16.7 2 032.5 8.1 8.1 - o.o 35.2 

16.\ 12.2 12.2 - 3.9 20.9 2 785.5 63.6 63.6 - 0.0 36.2 

13.6 9.6 9,6 - 4.0 22.1 2 982.8 38.2 38.2 - o.o 32.7 

14.3 10.3 10.3 - 4.0 28.0 3 021.6 19.6 19.6 - o.o 30.1 

24.5 18.6 18.6 - 5.9 26.1 3 084.6 9.6 9.6 - o.o 30.8 

21.7 14.4 14.4 - 7.3 23.6 3 138.7 20.2 20.2 - - 32.2 

Private Hypothekenbanken °) 

i 21.8 !.4 1.4 - 20.4 2.3 539.9 

I 

2.5 
I 

2.4 - 0.1 4.7 

12.4 1.7 !.7 - 10.7 3.3 789.1 3.3 3.2 - 0.1 2.8 

I 5.1 0.7 0.7 - 4.4 3,5 862.4 3.4 3.4 - 0.0 2.3 

7.8 4.1 4.1 - 3.7 9.2 1 122 .o 2.8 2.8 - 0.0 9.2 

11.3 9.2 9.2 - 2.1 11.6 1 725,8 I 50.5 50S - - 11.6 

7.8 5.7 5.7 - 2.1 11.6 1 774.0 25.5 25.5 - - 8.4 

9.8 7.7 7.7 - 2.1 12.7 1 801.7 11.4 11.4 - - 8.4 

16.9 14.8 14.8 - 2.1 11.2 
I 

1 849.1 5.1 5,1 - - 9.5 

12.9 10.8 10,8 - 2.1 9.4 1 863.6 I 8.2 8.2 - - 11.1 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

9.8 OS 0.5 - I 
9.~ 8.0 478.1 1.3 1.3 - - 20.3 

13.4 2.2 2.2 - 11.2 13.4 691.6 0.0 o.o - - 23.0 

3.3 0.3 0.3 - 3.0 13.3 818.7 0.6 0.6 - - 20.9 

3.7 0.4 0.4 - 3.3 7.5 910.5 5.3 5.3 - - 26.0 

4.8 3.0 3.0 - 1.8 9.3 1 059.7 13.1 13.1 - 0.0 24.6 

5.8 3.9 3.9 - 1.9 lOS 1 208.8 12.7 12.7 - o.o 24.3 

4.5 2.6 2.6 - 1.9 15.3 1 219.9 8.2 8.2 - 0.0 21.7 

7.6 3.8 3.8 - 3.8 14.9 1 235.5 4.5 4.5 - 0.0 21.3 

8.8 3.6 3.6 - 5.2 14.2 1 275.1 12.0 12.0 - - 21.1 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

152.6 119.9 114.7 5.2 32.7 16.3 716.6 327.9 119.1 -
I 

208.8 415.1 

175.7 127.2 127.2 - 48.5 22.4 1 2B.2 5B.1 132.3 2.0 420.8 320.4 

292.1 212.2 188.0 24.2 79.9 22.1 1 588.1 H7.2 183.5 0.6 263.7 268.8 

I 530.1 385.8 342.5 43.3 1 I44.3 37.1 I 209.8 393.8 200.7 - 193.1 339.2 

3 258.4 396.5 340.7 55.8 2 861.9 47.9 1 040.9 173.0 1'2.2 - 120.8 198.67) 

2 867.4 256.9 256.9 - 2 610.5 51.3 1 042.7 153.0 43.8 - 109.2 208.0 

2 448.9 332.8 332.8 - 2 116.1 
I 

52.7 1 043.8 160.4 49.2 - 111.2 197.3 

2 110.3 285.0 270.2 14.8 1 825.3 60.4 982.5 184.6 64.2 - 120.4 190.9 

2 703.2 309.5 278.3 31.2 2 393.7 66.4 1 266.0 207.0 58.8 - 148.2 202.9 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

2.0 o.o 0.0 - I 2.0 15.5 

I 
226.2 

I 

32,9 

I 
- - 32.9 0.9 

2.0 0.1 0.1 - 1.9 1.0 354.6 142.9 - - 142.9 2.8 

2.2 1.2 1.2 - 1.0 0.9 681.2 74.0 0.5 - 73.~ 0.8 

2.1 0.1 0.1 - 2.0 0,1 415.9 63.2 0.6 - 62.6 0.6 

0.4 0.4 0.4 - - 1.7 214.6 26.8 - - 26.8 -
0.2 0.2 0.2 - - 1.7 219.6 26.6 - - 26.6 -
0.2 0.2 0.2 - -

I 
3.6 219.6 26.5 0.1 

I 
- 26.4 -

o.o o.o o.o - - lOS 201.7 20.7 o.o - 20.7 -
o.o o.o o.o - - 16.3 200.7 I 20.6 o.o - 20,6 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

150.6 119.9 114.7 5.2 30.7 0.8 

I 
490.4 295.0 119.1 

I 
- 175.9 414.2 

173.7 127.1 127.1 - 46.6 21.4 898.6 410.2 132.3 2.0 277.9 317.6 

289.9 211.0 186.8 24.2 78.9 21.2 906.9 373.2 183.0 0.6 190.2 268.0 

1 528.0 385.7 342.4 43.3 1142.3 37.0 793.9 330.6 200.1 - 130.5 338.6 

3 2~8.0 396.1 340,3 55.8 2 861.9 46.2 8l6.3 146.2 52.2 - 94.0 198.67) 

2 867.2 256.7 256.7 - 2 610.5 49.6 823.1 
' 

126.4 43.8 - 82.6 208.0 

2 448.7 332.6 332.6 - 2 116.1 49.1 824.2 133.9 49.I - 84.8 197.3 

2 110.3 285.0 270.2 14.8 1 825.3 49.9 780.8 
I 
' 163.9 64.2 - 99.7 190.9 

2 703.2 309.5 278.3 31.2 2 393.7 50,1 1 065,3 186.4 58.8 - 127,6 202,9 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

- - - - - -
I 

- 3.6 0.4 - 3.2 
I 

0.2 

- - - - - - - 2.8 0.4 - 2.4 1.2 

- - - - - - - 2.6 0.2 - 2.4 0.3 

- - - - - - - 2.1 0.6 - 1.5 0.1 

- - - - - - - 5.5 0.9 - 4.6 0.1 

- - - - - - - 5.6 0.8 - 4.8 o.o 
- - - - - - - 4.9 4,0 - 0.9 0.0 

- - - - - - - 6.3 5.4 - 0.9 o.o 
- - - - - - - 7.3 6.4 - 0.9 o.o 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

317.9 - - -
I 

317.9 - 501.3 I 4.4 
I - I - I 4.4 6.6 

609.5 - - - 609.5 - 626.6 45.7 - - I 45.7 6.1 

850.2 - - - SS0,2 - 731.6 111.5 - - 111.5 0.7 

1 018.4 - - - 1 018.4 - 890.8 11.5 - - 11.5 0.7 

916.2 - - - 916.2 - 992.7 72.8 - - 72.8 -
936.2 - - - 936.2 - 992.7 13.7 - - 13.7 -

I 
1 041.5 

I 
- -

I 
- 1 041.5 - 992.7 67.1 - - 67.1 -

1 077.2 - - - 1 077.2 - 1 129.0 48.7 - - 48.7 -
1 018.2 - - - 1 018.2 - 1 262.7 5,1 - - 5,1 -

I 

Beträge .Sonstige Kredite", Weitere Angaben über Teilzahlungskredite s. Tabelle III, A 2. - ') Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. 

rd. 290 Mio DM). - O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .. Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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Lang- Monats-

fristige ende 

Kredite 
') 

71.7 Dez. 19;4 
129.0 Dez. 19;; 
149.4 Dez. 1956 
171.1 Dez. 1957 

220.2 SePt. 1958 
225.9 Okt. 
229,6 Nov. 
227.0 Dez. 
228.8 )an. 1959 

4.8 Dez. 1954 
41.8 Dez. 1955 
44.7 Dez. 1956 
44.2 Dez. 1957 

47.4 Se PI. 1958 
47 ,; Okt. 
51.1 Nov. 
51.0 Dez. 
50.8 )an. 1959 

66.9 Dez. 1954 
87.2 Dez. 19;; 

104.7 Dez. 1956 
126.9 Dez. 1957 

172.8 Se PI. 1958 
178.4 Okt. 
178.5 Nov. 
176.0 Dez. 
178,0 )an. 1959 

5 993.9 Dez. 19;4 
7 530.8 Dez. 1955 
8 887.4 Dez. 1956 

10 074.8 Dez. 1957 

10 370,27) Sept, 1958 
10 501.3 Okt. 
10 526.7 Nov. 
10 600.1 Dez. 
10 537.4 )an. 1959 

3 102.4 Dez. 1954 
3 199.0 Dez. 1955 
3 311.6 Dez. 1956 
3 343.7 Dez. 1957 

3 346.8 Se PI. 1958 
3 364.3 Okt. 
3 362.3 Nov. 
3 356.1 Dez. 
3 221.3 Ja~. 1959 

2 891.5 Dez. 1954 
4 331.8 Dez. 1955 
5 575.8 Dez. 1956 
6 731.1 Dez. 1957 

7 023.47) Se PI. 1958 
7 137.0 Okt. 
7 164.4 Nov. 
7 244.0 Dez. 
7 316.1 )an. 1959 

0.9 Dez. 1954 
1.0 Dez. 1955 
1.0 Dez. 1956 
o.s Dez. 1957 

0.7 Sept. 1958 
0.8 Okt. 
0,8 Nov. 
0.4 Dez. 
0.3 lan. 1959 

23.9 Dez. 1954 
48.6 Dez. 1955 
57.4 Dez. 1956 
76.3 Dez. 1957 

70.9 Se PI. 1958 
69.6 Okt. 
69.6 Nov. 
63.5 Dez. 
58.1 )an. 1959 

Wechselkredite: Zur 



lii. KredltiHstitute 
A. Kredite, WertpapierbestiJHde, EiHlageH 

2. T eilzablungskredite 

a) Teilzahluneskredite 1) nach Banken~V~Jppen 

MioDM 

1956 I 1957 I 1958 I 1959 

Gruppen 
Dez. Dez. Nov. Dez. ]an. 

Alle Bankengruppen 2 869.2 2 957.6 3 171.7 3 314.9 3 266.8 
Teilzahlungskreditinstitute 1 611.7 1 739.0 1 930.0 2 049,4 2 003,0 

Kreditinstitute (ohne Teil~ 
zahlungskreditinstitute) 1 257.5 1 218.6 1 241.7 1 265,5 1 263.8 

davon 
Großbanken 2) 124.6 131.5 128.3 125,3 122.6 
Staats-, Regional- und 

lokalbanken 224.4 230.1 247.7 249.5 250.0 
Privatbankiers 31.1 37.5 46,2 47.0 49.3 
Girozentralen 147.6 122.4 117.9 125.2 124.3 
SParkassen 640.2 593.1 574.9 584.2 580.7 
Gewerbliche Kredit-

genossenschaftim 73.2 86.4 105.5 112,4 107.8 
ländliche Kredit-

genessensehaften 15.4 17.01 20.6 21.4 21.8 
übrige Gruppen 3) 1.1 0.5 0.5 0,5 7.4 

ZHffl 

Ver~ 

gleich 

Jan. 

1958 

2 914.1 
1 708.2 

1 205.9 

130.8 

221.8 
38.7 

122,6 
588.4 

86.4 

16.5 
0.7 

1) Kurz- und mtttelfnstig. - ') Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - 3) Spezial-, Haus­
und Branchebanken, Zentralkassen, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. 

b) Verwendunrund Höhe der Teilzahluneakredite 1) 

von T eilzahlune•kreditinstituten 

Verwendungszweck 

Neu in Anspruch genommene 
Teilzahlungskredite insgesamt 

davon entfallen auf Kredite 
zur Beschaffung von 

Maschinen zur Erste11ung 
von Wirtschaftsgütern !) 

Lastkraftwagen, Zug~ 
maschinen, Anhängern 

Handwerklichen und beruf­
lichen Einrichtungen 

Bekleidung, Textilhausrat 
Fahrrädern, Nähmaschinen. 

Schreibmaschinen 
Hauswirtschaft}. Masdtinen 

und Geräten 8 ) 
Möbeln 
Personenkraftwagen und 

Motorrädern 
Rundfunkgeräten 
Sonstigen Gebraudtsgütem 

Nachrichtlich: An Händler-
firmen gewährte 
Einkaufskredite 

l------c-___ 19_5_8 __ -,-______ 1 '""'Vergleich 

2. Vj. ! 3. Vj. I--4_._V~i_. --I-4_._V_j.,-1_9,_5_7_ 

I---~D-u-rch-- !I I Durch- I Durch- Durch-

~J.t ~~;Jf:~·: ~JJ ~~~~~J:::·i ~J.t is~~~~~~-· ~~ s~~~~~~· 

7>8,0 

42.3 

96.9 

22.3 
162.1 

12.8 

73.5 
88.3 

190.9 

40.31 28.6 

91.7 

betrag 1 betrag 

1 

'I betrag betrag 
in DM i ' in DM in DM in DM 

H1 

7 882 

9 325 

2 810 
178 

431 

364 
761 

2 26~ 
60> 
536 

4 348 

I I 
701.0 I 562 I 907,6 I 

;::~ 11; ::: ;~:; 
25.7 2 781 30.7 

120.1 175 243,9 

13.2 

72.0 
93.5 

181.8 
44.8 
26.3 

102.1 

438 

359 
820 

12.7 

89.9 
137,0 

2 352 163.6 

~!~ II ~~:~ I! 

4 789 156.4 

460 

'>49 

9 992 

2 946 
198 

411 

368 
778 

2 599 
634 
468 

4 491 

787,4 422 

44.7 8 076 

77.5 10 150 

23.6 2 4,4 
230.1 194 

n.5 423 

81.6 318 
120.9 747 

119.3 2 449 
51.3 5>8 
26.9 382 

86.1 4 6,0 

1) Abweichend von der übrigen Kreditstatistik (auch der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle 
nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, sondern der Gesamtbetrag der im 
jeweiligen Zeitabschnitt neu in Anspruch genommenen Teilzahlungskredite. - !) Z. B. Textil-, I 
landwirtschaftliche Maschinen. - ') Z. B. Öfen, Staubsauger, Waschmaschinen usw. 

3. Wertpapierbestände und Konsortialbeteiligungen 1) 

Mio DM 

Wertpapiere 
1-----~--------~~~-~----- --------­

Anleihen 

Monats­
ende ins­

gesamt 

1955 Dez. 6 368.3 
1956 Dez. 6 530.1 
1957 Dez. 7 857.5 
1958 März 8 997.3 

APril 9 586.4 
Mai 9 967.7 
Juni 10 230.3 
Juli 10 794.9 
Aug. 11 228.9 
Sept. 11 646.7 
Okt. 12 370.2 
Nov. 12 819.6 
Dez. 112 825.0 

195"9 ]an. 13 723.0 
Febr.P) 14 248.7 

1

119>7 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1959 Jan. 

1957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1959 ]an. 

1
2 932.61 4 341.8 
4 245' 5 
4 485.6 

1
1 >43.0 I 2 333.3 
2 342.4 
2 408,0 

Anleihen und ver~ 
zinsliehe Schatz­
anweisungen des 
Bundes und der 

und 
verzinsw 

liehe 
Schatz-Länder 

ins~ 

gesamt 

anwei~ 

darunter sungen 
der Bun- der Ge­
des bahn meinden 
und Bun- und Ge-

despost :e~b:de 

Sonstige 
verzins­

liche 
Wert­

papiere 

B~'irsen~ 
gängige 

Divi­
dt~nden~ 

wt:rte 

Alle Bankengruppen 

1 653.8 
1 492.4 
1 397.9 
1 598.7 
1 69>.0 
1 859.3 
1 853.3 
2 OO> .8 
2 068.0 
2 116.4 
2 539.8 
2 598.0 
2 599.7 
2 712.6 

550,4 
499.9 
>09.8 
536.1 
643.2 
807.9 
804.9 
822.6 
838.5 
879.5 

1 235.3 
1 278.3 
1 271.6 
1 316,4 

100.2 
6>.8 

119.2 
114.3 
111.3 
123.1 
125.1 
133.5 
136.1 
134.4 
144.0 
147.1 
143.7 
142.8 

3 711 .o 824.9 
3 884.0 1 016.> 
5 234.4 1 029.2 
6 126.5 1 075.7 
6 606.2 I 084.2 
6 792.1 I 103.1 
7 043.8 1 109.9 
7 443.6 I 114.9 
7 774.1 1 Hl.l 
8 103.2 1 191.0 
8 293.7 1 284.4 
8 646.7 1 312.4 
8 754,2 I 242.2 
9 508.8 1 ::!70.6 

: l 322.1 

Kreditbanken 

Son­
stige 
Wert­

papiere 

78.4 
71.4 
76.8 
82.1 
89.7 
90.1 
98.2 
97.0 
97.6 

101.7 
108.3 
11, .4 

85.2 
88.2 

Kon­
sortial­
betei­
ligun-

gen 

190.9 
306.6 
370.0 
337.6 
392.7 
359.7 
339.6 
333.5 
316.1 
372.8 
319.6 
316.0 
321.2 
300.2 
331.7 

14.o 1 1 423.21 985.41 62.3 137o.o 
22.5 

1

2 166.3 1 255.a 98.1 316.o 
24.0 2 188.6 1183.5 ' 66.5 321.2 
22.6 2 370.8 1 210.6 i 68.5 300.2 

447.7

1

154.1 I 
799.9 353.6 
782.9 337,3 
813.1 320.2 

Großbanken °) +) 

286.3

1

110.1 I 
457.8 224.7 
466.4 228.7 
470.6 208.2 

4.2 I 631.3 , 
9.8 11 04,.0 

11,7 1 092.6 
9.8 1 156.0 

592.4 
780.8 
740.1 
737.8 1

28.8 I 39.9 
31,6 
33.8 

282.4 
220.6 
226.1 
192.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1959 Jan. 

1957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
195"9 Jan. 

I 980.61 1 445.0 
1 383.2 
1 525.4 

373.81 491.4 
475.0 
5"04.6 

122.0 I 40.4 I 
253.3 100.3 

~~t; &t% I 
6.71 10.8 

10.3 
10.8 

Privatbankiers +) 

33.81 80.4 
73.0 
72.5" 

Bj 
26.3 I 
20.3 
17.> 

U! 
2.0 
1.8 

584.61 
864.4 

:ii:ll 

190.8 i 
231.0 I 
235.4 
258.4 

248.9 I 18.4 I 
292.61 23.9 
279.7 23.6 
l03.9 21.6 

m:~ 1 i~:i 1 154.5 10.1 
160.0 11.9 

62.> 
69.6 
67.2 
76.7 

H.l 
25.8 
27.9 
3o.s 

Monats~ 
ende 

Wertpapiere 
----~----------~~ 

I 

Anleihen und ver- Anleihen 

ins­
gesamt 

zinsliehe Schatz- und 
anweisungen des vc~ztns~ 

' Bundes und der Schliche Sonstige 
Länder atz- verzins-

anwet- : liehe 

! darunter dsungGen I Wert-
cl B er e- · 

. er un-~ . d pap1ere 
ms- I desbahn rnetn en 

gesamt und Bun-~ un~ Ge-~ 
d memde-

espost verbände 

B.?rs~n-1 
gang1ge 

Divi­
denden­

werte 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

Son­
stige 
Wert­

papiere 

Kon­
sortial~ 
betei~ 
ligun-

gen 

19>7 Dez. 
195"8 Nov. 

Dez. 
195"9 Jan. 

!U I u I u 11 0~ I ~u I ~u I 
47,6 6.5 1.7 0,2 30.8 8.9 

1.9 
20.5 
1.2 
1.2 I~ 

19>7 Dez. 

1

1958 ~~; .. 
195"9 Jan. 

11957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1959 Jan. 

Girozentralen 

1

1 156.8 I 1 705.0 
1 679,3 
1 757,7 

242,7 
297.2 
290.9 
260.3 I 

89.5 I 184.4 
178.7 
155.2 

32.3 I 847.3

1 

24.7 1 337.7 
23.5 1 318.6 
24.2 1 426.7 

Sparkassen 

1

1 969.71165.7 I 37.0 I 
3 907.3 69,.3 407.4 I 
3 991.9 714.9 415.2 
4 336.2 788.5 473.8 

56.8 11 741.91 76.8 3 130.8 
74,1 3 198.3 
74.5 3 468,1 

30.5 I 42.1 
43.3 
42.9 

4.0 I 3.3 
3.0 
3.6 

4.0 

1

. 1.3 I 
3.3 1.1 
3.3 1.3 
3,5 1.6 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. 

1957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1019 ]an. 

Grundkreditanstalten 

412.6

1 

312.1 I 78.0 I 
648.7 505.1 150.4 
661.1 503.8 153.> 
684.1 520.9 157,3 

3.0 I 2.2 
2.0 
2.0 

9>.31 140.3 
153.7 
160.1 

o.o I 0.0 
0.0 
o.o 

2.21 1.1 
1.6 
1.1 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1957 Dez. I 166.1 I 6>.5 I 50.4 I' 0.4 I 99.1 I 0.6 I 0.5 I 1958 Nov. 244.2 60.9 38.4 3.2 179.2 0.8 0.1 

1959 r.~~· ~g:~ 1~:f i~:~ t: ~:~:; n 1 g:~ 
Postscheck- und Postsparkassenämter 

~m ß~~·. 11 ~~t~ I ~~~:~ I ~~:~ I ~~:~ 11 i!g:~ I = I = I = Dez. 1 268.9 107.3 65,0 11.9 1 149,7 - - -
1959 Jan. 1 277,2 89,8 49.4 11.9 1175.5 - - -

1

1957 Dez. 
1958 Nov. 

Dez. 
1939 Jan. 

Alle übrigen Gruppen 2) 

I 
368.0 I 33.5 I 9.8 I 2.6 I 711.3 130.7 77.4 6.0 
726.6 133.2 79.7 6.4 
819.8 136.1 80.9 5".7 

316.71 551.8 
563.3 
652,3 

8.7 I 6.5

1 

11.1 11.7 
11.3 12.4 
12.5 13.2 -

') S. auch Tabelle JJI, B 1, Zwischenbilanzen, Aktiva, • Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen". - ') Zentralkassen, Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskredit­
institute. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bonk AG, Cornmerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorläufig. 
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4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften i) 
MioDM 

Kredite IL Einlagen 

Zahl 
I Ii I 

Monats- der Debi- lang- Sic:ht-
ende Institute ins- I Wec:hsel- ins- und Spar-

') gesamt toren 

I 
kredite 

fristige 
Termin- einlagen ') Kredite; gesamt 

I 
einlagen 

I 
1953 März 11146 I 143.61 890.7 

123.71 
129.2 

I' 
I 852.7 778.5 1 074.2 

Juni 11117 I 3oo.7 I OH.4 146.2 139.1 

I 
I 897 .I 777 .s I 119.3 

Se~t. llltl I H6.6 1 on.7 141.1 . 147.8 2 06> .8 852.8 1 213.0 
Dez. II 067 1 ~6S.l 1 1 059.1 136.0 170.0 2 269.7 864.8 1 4~4.9 

1954 März II 068 1 539.9 1 189.4 154.6 195.9 

I 
2 470.5 834.1 I 636.1 

Juni II 041 1 712.8 1 3B.5 17l.6 

I 
205.7 2 553.0 848.1 1 704.9 

Se~t. II 056 1 775.0 1 375.0 172.3 227,7 2 739.7 910.4 1 829.3 
Dez. 10 998 1 853.4 I 407.6 173.5 272.3 2 957.3 930.6 2 026.7 

1955 März 10 998 2 106.7 1 5<7 .7 195.9 353.1 3 178.9 983.2 2 195.7 
Juni 10 969 2 253.9 I 706.1 202.4 345.4 3 213.4 982.7 2 230.7 
Se~t. 10 967 2 426.1 1 818.7 201.8 405.6 3 450.1 I 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 2 356.4 I 738.0 185.1 4B.3 3 631.9 I 071.4 2 559.5 

1956 März 10 932 2 538.0 1 870.8 204.2 463.0 13767.4 1 077.1 2 690.3 
Juni 10 901 2 749.2 2 041.0 228.3 479.9 3 787.7 I 077.9 2 709.8 
Seot. 10 901 2 768.6 2 036.5 217.7 514.4 3 953.6 1160.7 2 792.9 
Dez. 10 865 2 846.9 2 098.0 201.0 547.9 4 157.5 I 171.0 2 986.5 

1957 März 10 868 3 011.6 2 210.4 219.2 582.0 4 234.4 1 161.9 3 072.5 
Juni 10 846 3 121.5 2 272.3 234.8 614.4 

I 

4.275.0 1 209.6 3 065.4 
Se~t. 10 SB 3 091.9 2 210.4 

I 
219.9 661.6 4 590.8 1 388.5 3 202.3 

Dez. 10 806 3 122.5 2 208.2 197.9 716.4 4 932.8 1 400.0 3 532.8 
1958 März 10 815 3 327.2 2 349.5 217.4 760.3 5 245.2 1 480.8 3 764.4 

Juni 10 785 3 532.0 2 501.4 
I 

224.4 806.2 5 326.0 I S20.4 3 805.6 
Se~t. 10 780 3 575.3 2 488.2 219.3 867.8 5 677.2 1 697.6 I 3 979.6 

1) Quelle: Deutsc:her Ralfleisenverband e. V .. Bonn. Die Zahlen umfassen das Geoc:hAft 
a I 1 e r Spar· und Darlebnskassen, während in den bankstatistischen Erhebungen der 
Deutschen Bundesbank nur rd. 1 450 Institute erlaßt sind. Die Angaben für )uni und 
Dezember basi~ren auf einer Gesamterhebung, die März· und September-Ergebnisse sind 
geschätzt aufgrund einer Repräsentativerhebung des Deutschen Raiffeisenverbandes. -
') Ohne die drei dem Deutschen RaHleisenverband angeschlossenen Kreditbanken (Han-
noverscne Landwirtschaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Sc:hleswig·Holstein AG, 
Kiel. Südwestdeutsche Landwirtschaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti-
sc:hen Erhebungen der Deutschen Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional- und Lokal-
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in l•ufender Red:mune einsc:hließlich Waren-
forderungen. 

I 

I1I. KredltiHstltute 
A. Kredite, WertpaplerbestaHde, EiHlageH 

~. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

I 

Girale Girale Zelt Verfügungen Zeit Verfügungen 

I 

I 
1951 Dez. 67 844.7 

I 
1957 Jan. 74 573S 

Febr. 66 546.3 
1955 Jan. 56 355.9 März 73 328.9 

Febr. 51 638.1 A~ril 74 836.J 
März 58 566.0 Mai 74 806.1 
A~ril 56 254.7 Juni 73 877.9 
Mai 56 453.7 Juli 79 466.0 
Juni 62 790.4 Aug, 78 450.4 
Juli 62 678 .o Seot. 78 121.9 
Au•. 62 782.2 Okt. 80 518.9 
Seot. 64 451.3 

I 

Nov. 78 043.9 
Okt. 63 817.8 Dez. 91 573.4 
Nov. 64 388.4 
Dez. 75 67l.5 1958 Jan. 80 568.3 

Febr. 73 093.3 
1956 Jan. 65 935.0 März 81 385.0 

Febr. 60 831.3 Aoril 77 536.0 
März 65 150.0 Mai 78 600.8 
A~ril 65 381.6 Juni 80 920.4 
Mai 65 129.7 Juli 85 326.0 
Juni 70 409.9 Aug, 82 007.5 
Juli 68 476.3 Seot. 86 195.4 
Au•. 69 662.6 Okt. 86 855.7 
Seot. 69 350.4 I Nov. 83 894.7 
Okt. 72 722.9 

I 

Dez. 100 356.9 
Nov. 71 372.1 
Dez. 81 644.3 1959 Jan. 87 417.7 

') Bei allen Bankengruppen außer den ländlichen Kreditgenossensmalten und 
den Teilzahlungskreditinstituten. 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken 1) 

MioDM 

Industrie und Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 
Handwerk 

5~~!-·1 Elek-

I . I für die 
Zen- Land-, 

Sonstige 
übrige Kredite 

Jahres- Kredite ehe- Ver-
trale Forst .. Wirt- der Nicht 

eisen~ Nah- Texttl-., Bau- Ein- und öffent- scnafts- Teil- auf-bzw. an und misdle Wob- liehe Nicht- Leder-, wirt .. sor- fuhr- Was- zweige zahlungs-glieder-Viertel- metall- und Handel Kredit-banken dar- scni- I te~~ik. r::~- ! s_muh- senalt 
nungs .. gungs- und ser .. und kredit- bare jahres-

ins- ins .. unter Berg- schal- phar- mdu.. arbei .. bau be- Vor- wirt• nehmer Kredit- insti .. Kredite ende Iende ~~d Fein- ma- G~nuß.. strie. tende triebe ') gesamt gesamt Hand- bau rats- smaft nehmer tute ') 
werk i lndu- Fahr- m~-ra- zeu~ r:ttttel- Beklei- lndu- stellen ') ') ') 

I 

strie. 
I zeug-

Dl, tiscne m~?- dungs.- strie-
Gie- bau Optik lndu- s Ie ge· zweige 
ßerei strie werbe •) 

Kurzfristige Kredite (ohne Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen) 
1950 13 897 6 934 536 140 441 843 440 425 1 353 1 407 660 215 95 4 506 197 303 190 1 070 204 183 
1951 16 320 8433 610 158 518 1 191 697 592 1 354 1 806 692 152 109 4 879 678 246 230 1 075 298 220 
1952 19 857 10 139 857 319 751 1 568 774 672 1 514 1 780 925 164 104 6013 905 356 220 I 217 449 290 
1953 22 478 11 543 1 083 430 782 1 764 802 701 I 609 2 152 1 175 234 111 7 048 558 497 165 1 488 532 302 
1954 26 033 12 732 I 257 434 921 1 743 948 796 1 702 2 285 1 367 326 156 8 425 696 635 193 1 824 636 410 
1955 28 995 14 481 1 408 513 1 200 2411 1 1ll 809 I 779 2 234 1 559 394 221 9 157 683 743 221 2 127 868 1008) 
1956 30 617 15 179 I 473 433 1 351 2 796 1 295 794 1 796 2 195 I 601 413 195 9 699 693 816 239 2 312 971 100 
1957 Dez. 32 341 15 222 1 528 491 1 392 2 481 1 142 795 I 890 2 387 1 709 495 127 10 485 1 198 852 250 2 574 1 001 137 
1958 März 32 321 15 278 1 564 356 1 247 2 492 I 083 

I 

769 1 988 2 510 1 800 506 107 10 249 1 148 881 257 2 784 972 139 
Juni 32 334 15 409 1 624 445 1 268 2 405 1 121 717 1 891 2 514 1 911 536 118 9 998 1 118 925 304 2 809 998 !19 
Se 'Pt. 31 920 15 093 1 629 446 I 150 2 319 I 167 700 1 737 2 634 1 844 558 128 10 212 883 920 292 2751 978 105 
Dez. 32 530 15 380 1 599 546 1 400 2 460 1 191 876 1 965 2 187 1 779 543 216 10 404 899 952 223 2 704 1 095 114 

Mittel- und langfristige Kredite 
1950 7 467 1 890 

I 

137 436 139 330 196 112 145 171 l!O 2 264 729 192 - 335 592 612 46 807 
1951 11734 3 174 240 587 277 539 376 206 258 310 172 3 659 1 003 375 - 607 1 062 940 76 838 
1952 16 553 4 464 353 784 550 751 478 271 356 405 226 5 351 1 248 566 - 935 1 750 1 289 166 784 
1953 23 650 6 366 481 1 081 1 036 978 634 392 495 524 332 7 783 1 526 865 11 1 271 2 782 2 058 279 709 
1954 31 919 7 392 657 1 009 1 010 1 204 685 560 627 655 425 11 836 1 598 1 159 2 I 885 4 161 2 825 411 650 
1955 42 357 9 040 815 1 106 I 247 1441 845 632 793 764 582 16 117 2033 1 463 2 2 969 5 573 3933 639 588 
1956 50 5469) 10 203 957 1 128 1 311 1 809 1 044 652 910 883 654 19 5579) 2 140 1 651 202 3 992 6 250 5 323 702 526 
1957 Dez. 57 481 11 247 1 025 1 180 1434 1 995 11 127 752 995 887 722 22 661 2 349 1 972 3 4 797 7 454 5 729 812 457 
1958 März 59 537 11711 1 060 1 236 1 483 2 089 1 105 795 1 026 931 754 23 193 2 392 2 073 3 5 039 7973 5 894 798 461 

Juni 61 855 12 025 1 099 1 271 1 533 2 109 1 081 818 1 063 970 785 23 927 2 461 2 149 2 5 239 8 676 6 078 846 452 
Seot. 64 787 12 583 1 156 1 319 1 558 2 277 1107 859 1 064 1 019 831 24 966 2 479 2 344 3 5 552 9 108 6 390 933 429 
Dez. 68 085 12 759 1 224 1 317 1 484 2 298 1 160 871 I 127 1 012 836 26 276 2 502 2 481 -- 5 910 9 766 6 878 1 091 422 

1) Die Aufgliederung der kurzfristigen Kredite nach Wirtschaftszweigen ist für das Bundesgebiet außer Berlin geschätzt auf Grund der Ergebnisse einer Teilerhebung bei rd. 730 
Instituten; in Berlin werden die kurzfristigen Kredite von allen Kreditinstituten aufgegliedert. Die mittel- und langfristigen Kredite werden von allen im Rahmen der bank-
statistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstituten im Bundesgebiet einsenließlieh Berlin aufgegliedert. - ') Steine und Erden, Flachglas, Sägerei und Holzbearbeitun!, 
Baugewerbe, Baunebengewerbe. - ') Auen die Kredite derjenigen ländlichen Kreditgenossenschaften, die in den bankstatistischen Erhebungen nicht erlaßt sind (En e 
Sept. 1958 etwa 1,5 Mrd DM), dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtschaft darstellen. - 4 ) Hierunter fallen alle Kredite an öffentlic:he Stellen, 
soweit sie nicht unter den einzelnen \Virtschafts- bzw. Industriezweigen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen. Straßenbrücken. Häfen. Wasser-
straßen. - 6) Kredite an Betriebe des Verkehrs- und Nachrichtenwesens, des Fremdenverkehrs und an .. Sonstige private Kreditnehmer"" sowie Frachtstundungskredite. - 1) Ein-
senließlieh Einkaufskredite an Händlerfirmen und geringe Beträge .Sonstige Kredite". - 7) Kurzfristige Kredite: Nicntaufgliederbare Kredite von Hypothekenbanken und öffent-
lic:h-recntlichen Grundkreditanstalten, Kreditinstituten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1954) der früheren Gruppe .Sonstige Kreditinstitute", außerdem nichtaufgegliederte 
umgestellte RM-Kredite. Mittel- und langfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditinstitute vor der Währungsreform. - 1) Abnahme durc:h Auflösung der Gruppe .Sonstige 
Kreditinstitute" infolge Neuordnung der Gliederung nac:h Bankengruppen im Januar 1955. - ') Enthält statistisch bedingte Abnahme durc:h Ausgliederung von durchlaufenden 
Krediten in Höhe von rd. 560 Mio DM. 
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Ili. Kreditinstitute 
A. Kredite, W ertpapierbestände, Einlagen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 

'1954 
1955 
1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 Jan. 

Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Fcbr,P) 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 

1958 Scvt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 

1958 Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 

1958 Scvt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 

1958 Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

Einlagen 
von 

Niebt­
banken 

ins· 
gesamt 

') 

13 H9.1 ') 
17 981.6 T) 
22 533.0 
28 084.7 
H B6.3 
43 B3.5 
49 297.8 
55 679.3 
64 166.4 
66 768.8 
66 599.7 
67 563.1 
68 399.4 
69 245.1 
70 392.7 
70 809.8 
71 891.9 
72 936.3 
73 855.5 
74 73!.3 
75 766.8 
78 054.9 
77 968.3 
78 943 ,Q 

16 459.1 
18 351.3 
20 885.5 
25 098.3 

26 606.5 
27 170.6 
27 387.2 
28 842.5 
28 on.711l 

9 231.3 
10 261.5 
11 774.3 
14 334.8 

15 289.9 
15 660.1 
H 734.6 
16 211.5 
16 03;,9 

5 728.6 
6 391.9 
7 195.7 
8 469.8 

8 996.8 
9 157.3 
9 268.6 

10 037.0 

9 578.811 ) 

1 398.4 
1 559.6 
1 691.1 
1 996.1 

2 003.1 
2 042.1 
2 085.0 
2 209.2 
?. 094.5 

100.8 
138.3 
224.4 
297.6 
316.6 
311.1 
299.0 
384.8 
322.6 

2 999.2 
2 701.1 
2 576.4 
3 482.6 

3 195.2 
3 1!0.4 
3 085 .o 
3 215.8 
3 269.7 

Simt­
einlagen 

') 

Termin­
einlagen 

8 573.9 2 108.8 
9657,6 4213.3 

11 601.4 5 843,9 
12 446.0 8 057.5 
13 521.4 10 268.4 
15 991.7 10 117.2 
17 769 .o 10 155,3 
19 378.3 12 025.4 
20 068.6 15 919.1 
21 795.3 15 585.2 
19 880.5 16 546.7 
19 986.5 16 787,5 
20 617.7 16 473.2 
20 963.8 16 513.0 
21 269.4 16 961.5 
21 658.7 16 541.0 
21 716,5 17 097.7 
22 172.9 17 224.5 
22 688.0 17 125.0 
22 690.8 17 385.7 
23 519.6 17 313.2 
25 305.1 16 647.6 
23 441.0 17 46:J,5 
23 731.9 17 366.3 

7 885.21 5 780.0 
8 758.0 6 076.7 
9 366.6 7 737.1 

10 510.0 9 973.3 

10 218.6 10 995.2 
10 356.3 II 339.9 
10 685.3 11 216,1 
12 281.0 10 863.1 
10 945 .o 11 326.4 

4 731.9 2 943.9 
5 167.0 3 131.7 
5 519.5 4 200.3 
6 211.4 5 618.7 
5 900.3 
6 064.1 
6 297.9 
7 077.8 
6 386.4 

6 423.8 
6 590.5 
6 429.8 
6 005.6 
6 423.6 

2 400.8 2 275.8 
2 750.0 2 314.7 
2 902.5 2 803.8 
3 231.7 3 416.1 
3 282.9 3 618.3 
3 296.8 3 729.6 
3 377.6 3 750.1 
3 979.5 3 842.4 

3 512.8 3 899.6 

690.1 
772.3 
835.5 
953.5 

896.1 
876.2 
895.2 

1 051.5 
926.4 

62.4 
68.7 

109.1 
113.4 

139.3 
119.2 
114.6 
172.2 

119.4 

526.9 
568.7 
626.2 
765.1 

789.3 
841.5 
865.2 
817.5 
815.6 

33.4 
61.6 

106.8 
173.4 
163.8 
178.3 
171.0 
197.6 
187.6 

991.6 1 967.8 
862.1 1 773.7 

1 014.7 1 501.3 
1 098.4 2 301.0 

806.4 
756.3 
836.8 

1 084.8 
948.9 

2 308.4 
2 272.5 
2 167.5 
2 050.5 
2 237.2 

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen von Nlebtbanken entfallen auf die Termineinlagen ') glledern sieb in Einlagen 
I----------------------------- _____________________________________ m=~it~K=ün==d~l~~~g=s&;~·m~b~z~w=·~L=a=u=~=•=it~v~o=n~')~'=) ________ _ 

Wirtsd18ftsunterneh~en _""_d Privatel------~ö_f_f_en_t_H_eb..,e_Ste __ II_e_n--.- ___ 

s:J-1 ' s~~J- : 

1 Mon·at 
bis unter 

3 Monaten 
bzw. 30 bis 

3 Monaten 
bis unter 

6 Monaten 
bzw. 90 bis 
179 Tagen 

6 Monaten 
bis unter 

12 Monaten 
bzw. 180 bis 
359 Tagen 

Spar­
einlagen 

') 
Termin-·~ Siebt- Termin- Spar- Termin- Siebt- i Termin-
ei~lagen einlagen einlagen einlagen einlagen einlagen einlagen 

ms- in>S-
i••amt 

1 

iesamt 

1 1 

Alle Bankengruppen 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 581.2 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.~ 
24 275.6 
28 178.7 
19 388.3 
30 172.5 
30 789.1 
31 308.5 
31 768,3 
32 161.8 
32 610.1 
33 077.7 
33 ~38.9 
34 042.5 
34 6~4.8 
34 934.0 
36 102.2 
37 064.8 
37 841.8 

7 831.4 6 717.7 1113.7 

1~ ~!U ~ ~~~:~ 1 ~ m:: 
H 370.4 10 611.4; 4 759,0 
17 431.1 11 668.1 ~ 762.6 
18 990.9 13 844.7' 5 146.2 
20 978.8 H 357.11 ~ 621.7 
23 829.0 16 670.11 7 158.9 
27 220.5 17 624.1 9 ~96.4 
18 354.5 18 984.~1 9 369,7 
27 >55.8 17 505.1 10 050.7 
27 675.5! 17 463.5, 10 212.0 
27 967.0, 17 876,8110 090.2 
28 833.8. 18 517.1110 316.7 
29 167.9'118 763.7 10 404.2 
29 126.7 19 080.6 10 046.1 
29 665.3 19 309.7 10 3>5.6 
30 122.7 19 632.8J 10 489.9 
30 32'-1120 023.0,. 10 302.1 
30 874.1 20 267 .Oj 10 607 .I 
31 198.5 20 800.2< 10 398.3 
32 071.4 22 258.91 9 812.5 
31 218.1 20 804,8! 10 413.3 
3J 126,9· 20 9J4.l1Q 192.5 

2 793.9 11 320.61 7 325.9 3 994.7 
3 516.6 12 436.7! 8 059.6 4 377.1 
3 781.8 14 125.8 8 52~.7 5 600.1 
4615.0 1696(..5 9659.2 7307.3 

5 392.7 17 263.7 9 299.1 7 964.4 
~ 474.4 17 763.5 9 530.3 8 233.2 
5 485.8,17 900.0 9 845.8 8 054.2 
5 698.4 18 794.7 11 210.7 7 584,0 

5 760.311) 18 015.8 10 038.' 7 077.5 

1 555.5 6 811.3 4 554.~' 2 257.3 
1 962.8 7 419.7 4 967.0 2 452.7 
2 054.~ 8 433.4 5 203.2 ) :230.2 
2 504.7 10 213.4 5 912.2 4 301.2 

2 965.8 
3 005.5 
3 006.9 
3 128.1 
3 225',9 

10 394.9 
10 757.3 
10 777.51 
11 051.1 
10 698.1 

5 596.8 4 798.1 
5 785.2 4 972.1 
5 993.6 4 783.9 
6729,1 4 321.8 
6 08],.'1 -1616,9 

2 851.3 
3 325,7 
4 095,6 
5 133.1 
6 358,7 
7 118.0 

19 708.0 6 945.5 
22 658.9 7 574,7 
26 516.7 8 767.2 
27 677.6 9 026.0 
28 45 5.3 8 871.4 
29 029.3 9 098.5 
29 508.9 9 123.9 
29 914.7 8 643,0 
30 282.2 9 063.0 
30 716.5 9 073.0 
31 169.9 9 148.9 
31 594.8 9 274.7 
32 110.7 9 487.9 
32 644.7 9 202.4 
32 886.3 9 634.3 
33 988,7 9 881.3 
34 942.5' 9 685',4 
35' 622,119 974.3 

1 8%,2 
1 588.8 
1 707,6 
1 834,6 
1 852.9 
2 147.0 
2 411.9 
2 708.2 

995.1 
1 736,9 
2 388.0 
3 298.5 
4 505,8 
4 971.0 
4 533,6 
4 866.5 

2 444.5 6 322,7 
2 810.5 6 215.5 
2 375.4 6 496.0 
2 523.0 6 575,5 
2 740.9 6 383,0 
2 446.7 6 196.3 
2 505.7 6 557.3 
2 578.1 6 494.9 
2 406.8 6 742.1 
2 540.1 6 734.6 
2 665.0 6 822.9 
2 423.8 6 778.6 
2 719.4 6 914.9 
3 046,2 6 835.1 
2 636,2 7 049,2 
2 800,5 ', 7 173.8 

Kreditbanken 

1

2 344.6 
3 304.1 2 398.0 
3 660,0 2 977.9 
4 525.8 3 516.8 

5 282.4 3 950.1 
5 354.8 3 932.7 
5 361.0 4 001.4 
5 561.0 4 349.4 
5 630.0 4 2)5.6 

559.3 1 785.3 
698.4 1 699.6 
840.9 2 137.0 
850.8 2 666.0 

919.3 3 030.8 
826.0 3 106.7 
839.5 13 161.9 

1 070.3 3 279.1 
906,7 3 14S ,9 

Großbanken °) +) 

864.5 
1 868.5 879.0 
2 004.2 I 286.4 
2 469.2 1 616.7 
2 912.u 1 929.2 
2 946.0 1 897.3 
2 945.5 1 950.2 
3 062,1 2 03:i.3 
3160.1 2111.7 

177.91 686.6 
200.0 679.0 
316.3 970.1 

299,211 317.5 
303.5 I 625.7 
278.9 I 618,4 
304.3 1 645.9 
348,5 1 683.8 
305' .o 1 806,7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1 052.0 
1 327.2 
1 489.4 
1 822.0 
2 095.6 
2 130.9 
2140.9 
2 215.1 

2 166.411) 

181.4 
218.6 
229.4 
277.5 

317.7 
324.4 
324.6 
340.2 
352.5 

5.0 
8.0 
8.5 

10.8 

13.< 
13.6 
13.4 
15.0 
15.6 

39.8 
64.6 
60.4 
~3.2 

80.4 
81.6 
80.7 
80.5 
83.6 

3 242.91 
3 606.1 
4 069.4' 
4 830.8 
4 963.9 
5 075.1 
5 !71.8 
5 606.0 

5 359.3 

1 171.41 
1 282.5 
1 410.1! 
1 643.7; 

1 608.7 
1 644.5; 
1 677.8' 
1 783.81' 
1 664.2 

1~q 
212.9 
278.6 
296.2 
286.6 
272.9 
353.8 

294.0 

876.8 
788.8 

1 016.2 
1 220.5 
1 329.3 
1 326.5 
1 335.6 

~ :~::1 

2 034.~, 1 208.3 
2 264.1: 1 342.0 
2 389.9, 1 679,5 
2 698.4j 2132.4 
2 682.6. 2 281.3 
2 762.4, 2 312,7 
2 857.3 2 314.5 
3 276,6 2 329.4 

2 92"-~ ~ 4l4.1 

675.5 
760.3 
824.8 
940.7: 

883.2, 
866.11 
883.0: 

1 035,7 
914,'JI 

495.9 
522.2 
585,3 
703.0 
725.5 
778.4 
794.8 
748,1 
749,':1 

I 4JJ.7 
1 211.1 1 458.6 
1 419.9 1 636.9 
1 770.4 1 817 .o 
2 040.7 1 937.3 
2 073.6 1 95'1.3 
2 080,6 1 955.9 
2 146,9 2 215.9 
2 105.3 2 053,1 

366.21' 1 067.5 
485.9 972.7 
512.611 124.3 
S33.3 1 283,7 
600.3 I 337.0 
534.411 416.9 
520.3 1 435.6 
702,9 I 513 ,O 

537.6 1 465.5 

Privatbankiers +) 

216.5 
227.4 
275.4 
316.1 
321.6 
321.5 
337.0 
349,] 

45.6 
58.5 
51.6 
74,9 

76.7 
73.2 
82.6 
85.2 
77.8 

14.6 
12.0 
10,7 
12.8 

12.9 
10.1 
12.2 
15.8 
11.5 

31.0 
46.5 
40.9 
62.1 

63.8 
63.1 
70,4 
69.4 
66,3 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

6t.S! 
68.2' 

l~;·.~~~ 
136.71 
116.6 
111.9 
169,1, 
116.$i 

534.6 
400.1 
487.3 
553.2 

527.9 
525.5 
5"50.7' 
684,4· 
6·18.): 

33.2, 
60.2 

105.1 
170.7 
159.5 
170.0 
161.0 
184.7 
177.2 

342.2 
388.7 
528,9 
667.3 
801.4 
801.0 
784.9 
716.5 
S07,6 

8.0 
8.5 

10,8 

13.5 
13.6 
13.4 
15.0 
15,6 

0.8 
1.9 
3,0 
8.2 
6.9 

10.9 
12.7 
16.0 
13.0 

0.6 
0.5 
1.3 
5.5 

2.6 
2,6 
2.7 
3,1 

2.6 

0.2 
1.4 
1.7 
2.7 
4.3 
8.3 

10.0 
12.9 
10.4 

Girozentralen 
2 082.6 

48.3 1 847.7 
41,7 1 499.8 
51.6 l 178.9 
61.7 l 785.5 
62.6 1 702.3 
62.3 1 668,7 
65,0 1 734.4 
67,6 1 730,2 

48 

457 .o 1 625.6 
462.7 1 385.0 
527.4 972,4 
545,2 1 633.7 
278.5 1 507.0 
230.8 1 471.5 
286.1 1 382,6 
400.4 1 334.0 
300.6 11 429.6 

89 Tagen 

Spar­
ein­

lagen 

~-----1--,---1---;--­

Wirt- Wirt- Wirt- I 
sebafts- Offent- seba~- öffent- sebafts­
unteT- Hebe unter- Hebe unter­

ne!,den Stellen ne!,d•n Stellen ne::Jen 

Öffent· 
Hebe 

Stellen 

Private Private Private 

1 665.5 
1 616.7 

306,6 
731.6 

1 076.3 

505.1 212.9 
695.3 638.9 
862,3 1 070.9 

175.4 
494.8 
661.8 

143.6 
400.0 
585.1 

199.4 
322.7 
464.3 

1 662.0 2 134.3 1 436.8 2 465.9 1 611.6 2 448.9 l 642.9 
1 710.7 l 978.1 1 307.0 2 313.9 1 624,3 2 486.8 l 486,4 

1717.2 2123.1 1 390,3 2 415.3 1 752.8 2 727.3 1 614.7 

1m::~ m:: l m:~ ~ m:~~.l m:t ~ m:i ~ m:: 
1 853.6 2 145.5 1173.7 2 308.2 1 413.7 2 943.2 1 796.5 
1 879.6 2 121.8 1 407.7 2 290.0 1 292.4 3 087.1 2 019.2 
1 893.6 1 839.0 1 356.0 2 246.4 1 229.4 3 023.5 2 044.2 
1 907.8 1 990.9 1 287.5 2 426.5 1 265.0 2 948.0 2 226.1 
1 944.1 2 083.3,1 313.5 2 487.1 1 324.6 2 950.4 2178.9 
1 931.8 1 891.311 383.5 2 541.2 I 235.6 2 896.4 2 251.1 
2 010.1 2 097.8 1 497.5 2 510.7 1 218.0 2 900.1 2 104.6 
2 047,7 2 098.7 1 549.9 2 329.2 1 304.4 2 832.9 2 028.4 
2 113.5 1 706.9 1 509.7 2 145.5 1 376.5 2 753.4 1 873,2 
2 122.3 1 
2 219.7 

212.5 
121.8 

89.2 1 522.4 

110.3 1 414.9 
119.6 1 582.0 
124.8 1 594.4 
137,4 1 284.4 

no.J 

94.3 
50,3 
35.5 

53.8 
59.5 
61.4 
66,0 
65.8 

116.1 
69.5 
51.6 
54.9 
57.3 
60.3 
68.2 

61.1 

2.1 
2.0 
2.1 

1.6 
2.8 
3.1 
3.2 
3,4 

16.3 
18.7 
31.6 
18.7 
19.0 
18.4 
15.5 
!6.C 

865.8 

845.9 
937.6 
930.5 
697.4 

488.0 

400.2 
446.4 
456.5 
425.9 

140.0 
123.6 
151.0 
168.1 
126·2 

28.6 
45.2 
47.0 
39.3 
34.9 

101.2 
110.4 
123.2 
120.6 
91.6 

681.7 1 834.7 

<71.3 2 051.5 
727.1 2 075.2 
701.111 887.5 
737.5 1 719,3 

353.6 

266.7 
352,7 
340.6 
410.0 

8.9 

6.1 
3.9 
9.8 
7.2 

0.5 
1.7 
5.5 
3.5 
6.1 

218.4 
324.0 
293.8 
285.0 
323.1 

485.2 

499.0 
494.2 
479.6 
481.9 

174.3 
186.4 
196.7 
182.4 
197.0 

40.9 
44.8 
55.6 
54.8 
84.6 

177.0 
179.0 
137.9 
147.3 
124,2 

643.9 l 862.3 521.5 

429.1 2 190.2 1 072.1 
477.6 2 209.6 926.5 
506.412 177.0 962.8 
579.1 2 160.8 925,3 

355.6 1 098.7 

274.2 1 272.1 
273.4 1 291.8 
294.7 I 262.8 
323.0 I 289.9 

275.5 
147.4 
197.1 
202.8 
247.4 

11.4 

7.4 
6.7 
8.2 
8.1 

1.4 
0.1 

g:ir 
0.6 

396,6 

272.5 
234.4 
259.2 
255.1 

510.8 

654.0 
641.4 
628.8 
604.3 

192.4 

211.1 
227.1 
239.1 
221.1 

192.4 

208.8 
195.9 
184.3 
159.9 

251.8 
549.8 
474.0 
488.4 
476,5 

254.1 

505.9 
433.3 
453.9 
428.1 

15.0 
15.4 
18.2 
16.1 
16.0 

0.6 

1.0 
1.0 
4.4 
4.7 

494.7 
547.4 
574,3 
481.3 
401,9 

12 Monaten 
und darüber 

bzw. 360Tagen 
und darüber 1) 

Wirt- i 
sebafts-'. Öffent-

n~h~~n~· s~~ft:n 
und 

Private 

115.2 
224.1 
399.6 

2 547.3 1 631.4 
2 590.9 1 797.8 
2 785.0 1 738.2 
2 136.4 1 797,8 
2 869.8 1 771.5 
2 919.8 I 812.4 
2 905.3 1 838.0 
2 937.2 1 865.3 
2 990.2 1 963.5 
2969.1 1917.6 
2 973.2 I 952.7 
3 098.5 1 958.5 
3 137.5 2 032.2 
3 206.7 2 075.7 

2 087.9 818.9 

2 307.8 958.3 
2 366.4 975 .~ 

1

2 395.31 991.6 
2 4~9,5 I 0:7,2 

I 202.4 

1 358.8 
1 414.0 
1 419.9 
1 378,7 

648.4 
728.1 
730.7 
749.61 
817.3 

196.3 
204.4 
203.6 
205.2 
203.8 

. I 
40.81 
16.5 
18.1 

20.61 19,7 

196.7 
303.2 
344.0 
332.7 
340,8 

391.4 
504.9 
506.0 
515,6 
570,1 

400.5 
417.0 
433.8 
438.3 
427.5 

26.8 

34.9 
34.3 
36.3 
38,1 

0.2 

1.5 
1.4 
1.4 
1.5 

524.0 

363.1 
369.0 
357.1 
353,9 



Einlagen 
von 

Nicht- Sicht- Termin· Spar-
MGnatl- banken einl·agen einlagen einlagen ende in1- ') ') 

gesamt 
') 

1954 Dez. 16 840.4 4 036.3 1 839.5 10 964.6 
19H Dez. 19 970.4 4 603.5 1 761.8 13 H5.1 
1956 Dez. 22 425.0 5 150.3 1 768.6 15 506.1 
1957 Dez. 27 135.3 s 927.9 2 542.1 18 665.3 
1958 Sept, 31 HL9 7 012.8 2 999.6 21 539.5 

Okt. 31 884.6 6 988.0 2 947.0 21 949.6 
Nov. 32 H2.5 7 300.5 3 112.0 22 140.0 
Dez. 32 837.1 7 047.5 2 907.5 22 882-1 

1919 )an. 33 536.011 ) 6 932.8 3 048.3 23 554.91\) 

1954 Dez. 315.2 131.1 142.9 41.2 
19H Dez. 313.8 133.2 127.6 53.0 
1956 Dez. 350,2 141.0 161.3 47.9 
1957 Dez. 444.9 188.3 199.3 57.3 
1958 SeN. 454.0 182-3 205.9 65.8 

Okt. 442.1 168.5 207.2 66.4 
Nov. 435.6 163.2 205.0 67.4 
Dez. 505.3 22!.1 215.5 68.7 

1959 )an. 507.3 213.3 223.4 70.6 

1954 Dez_ 2 436.6 944.6 172.6 1 319.4 
1955 Dez. 2 900.4 1 094.3 175.0 1 631.1 
1956 Dez. 3 334.9 1 221.1 206.7 1 907.1 
1957 Dez. 4 052.9 1 430.4 280.4 2 342.1 
1958 SeN. 4732.1 1 674.1 317.7 2 740.3 

Okt_ 4 775.7 1 666.4 322.5 2 786.8 
Nov. 4.844.9 1 695,5 1335.6 2 813.8 
Dez. 4 913.2 1 690.3 330.3 2 892.6 

1959 )an. 4 976.3 1 669.1 329.6 2 977.6 

1954 Dez. 1 642.1 522.7 20.5 1 098.9 
1955 Dez. 1 920.5 584.0 23.6 1 312.9 
1956 Dez. 2 168.1 623.3 34.1 1 510.7 
1957 Dez. 2 597.1 745.4 53.1 1 797.9 
1958 Sept, 3 015.1 900.7 65.5 2 048.9 

Okt. ; 076.3 911.8 70.8 2 093.7 
Nov. 3 105.6 916.4 71-.3 2 117.9 
Dez. 3 145.6 885.8 7!.0 2 188.8 

1959 )an. 3 199.0 879.7 74.4 2 244.9 

1954 Dez. 405.0 261.0 142.S 1.4 
19H Dez. 479.5 296.7 179.8 3.0 
1956 Dez. 827.4 244.6 579.5 3.3 
1957 Dez. 414.9 203.; 208.1 3.3 
1958 SeN. 392.9 181.2 208.1 3.6 

Okt. H7.9 152.0 202.4 3.5 
Nov. 355.8 169.3 183.3 3.2 
Dez. 425.1 236.6 185.4 3.1 

1959 Jan. 398-1 185.3 209.6 3.2 

1954 Dez. 2 040.9 1 076.3 - 964.6 
1955 Dez. 2 467.1 1 231.1 - 1 236.0 
1956 Dez. 2 895 .o 1 438.0 - 1 457.0 
1957 Dez_ 3 3B.1 1 530.7 - 1 822.4 
1958 SePt_ 3 751.0 1 581.8 - 2 169.2 

Okt. 3 749.9 1 553.4 - 2 196.5 
Nov. 3 832.1 1 609.3 - 2 222.8 
Dez. 3 957.6 1 672.0 - 2 285.6 

1959 )an. 3 874.3 1 507.1 - 2 367.1 

1954 Dez. 195.1 143.0 51.3 0.8 
19H Dez. 193.7 15S'.4 37.1 1.2 
1956 Dez. 216.6 178.7 36.6 1.3 
1957 Dez. 189.8 160.6 27.4 1-8 
1958 Se~t- 156.8 130.2 24.4 2.2 

Okt. 163.9 138.2 23.4 2.3 
Nov. 168.2 143.4 22.4 2.4 
Dez. 212.8 186.0 24.4 2.4 

1959 )an. 175.9 159.9 13.6 2.4 

noch: 1. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf 

Wirtschakounternehmen nnd Private öffent1lcbe Stellen 

--- -------

I 
I 

.... IT~··-
I 

Siebt-
Siebt-

und 
und 

Termin- Siebt· Termin-
Spar-

Termin- Spar-

einlagen einlagen ein- ein- ein-
lagen 

einlagen lagen i einlagen einlagen lagen 
Ins-

l'll8-gesamt 
I ieoam't I 

I I 

Sparkassen 

3 734.4 1 3 283.2 401.2 2 141.41 703.1 1 388.3 
4 300.4 3 849.2 501.2 12 169.2 2 064.9 804.3 1 260.6 1 385.9 
4 930.9 4 303.9 627,0 14 080.6 1 988.0 846.4 1141.6 1 425.5 
5 784.3 4 948.2 836.1 17 132.1 2 685.7 979,7 1 706.0 1 SB.2 
6 924.4 5 960.7 963.i 19 811.8 3 088.0 1 052.1 2 035.9 1 727.7 
6 988.7 5 993.1 995.6 20 190.4 2 946.3 994.9 1 951.4 1 759.2 
7 111.4 6 119.2 992.2 20 341.1 3 301.1 1181.3 2 119.8 1 798.7 
6 918.8 5 951.8 967.0 21 027.1 3 036.2 1 095.7 1 940.5 1 855.0 
6 929.9 5 900.! 1 029.8 21 692,3 3 05'1·2 1 032.7 2 018,5 1 862.6 

Z e n t r a 1 k a s s e n ") 
209.0! 123.4 85.6 65.0 7.7 57.3 
218.9 124.6 94.~ 48.5 41.9 8.6 33.3 4.5 
240.3, 131.5 108.8 46.9 62.0 9.5 52.5 1.0 
313.1 170.4 142.7 H.6 74.5 17.9 56.6 1.7 
316.3; 15'8.9 157.4 64.5 71.9 23.4 48.5 1.3 
302.21 151.6 150.6 65.3 73.5 16.9 56.6 1.1 

293.91 142.8 151.1 66.1 74.3 20.4 53.9 1.3 
35!.9 198.4 153.5 67.7 84.7 22.7 62.0 1.0 
351.3 188.9 162.4 69.7 85.4 24.·1 61.0 0.9 

Ge~bHche Kreditgenossenschaften 

1 016.81 
896.5 120.3 100.4 48.1 52.3 

1 162.3 1 041.7 120.6 1 607.1 107.0 52.6 54.4 24.0 
1 321.6 1168.7 152,9 1 877.6 106.2 52.4 53.8 29.5 
1 584.5 1 375.9 208.6 2 308.6 126.3 54.5 71.8 33.5 
1 842.6 1 607.0 235.6 2 702.3 149.2 67.1 82.1 38.0 

1 845.61 1 601.5 244.1 2 732.0 143.3 64.9 78.4 54.8 
1 870.5 1 621.8 248.7 2 760.7 160.6 73.7 86.9 53.1 
1 862.4 1 619.1 243.3 2 836.8 158.2 71.2 87.0 H.8 
1 847 ,]1 1 603.0 243.5 2 921.2 151.6 65.5 86.1 56.4 

Ländliche Kreditgenossenscha~ten 8) 9) 

543.2 522.7 20.5 - - -
607.6 584.0 23.6 1 290.7 - - - 22.2 
657.4 623.3 34.1 1 H0.5 - - - 20.2 
799.2 745.4 53.8 1 776.3 - - - 21.6 
966.2 900.7 65.5 2 013.1 - - - 35.8 
982.6 911.8 70.8 2 037.3 - - - 56.4 
987.7 916.4 71.3 2 066.4 - - - 51.5 
872.2 827.2 45.0 2 140.1 84.6 58.6 26.0 48.7 
873.0 825.6 47.4 2 lSS,S 81.1 54.1 27.0 56.1 

lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerbestande, Einlagen 

die T erminelnlagen ') gliedern sieb in Einlagen 
mit Kilndlgwgsfrlst bzw. Laufzelt von')') 

1 Monat 3 Monaten 6 Monaten 
12 Monaten 

biouuter bis unter bis unt:er 
und darüber 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
bzw. 360Tagen 

bzw. 30 b!J bzw. 90 bis bzw. 180 bis 
und darüber "J 

89 Tagen 179 Tagen 359 Tagen 
--------- ----·~- ---------------
Wirt- Wirt- I Wirt- Wirt· 

scbafto- scbafts-
Öffent- scbafts-i öffent· scbafts- Öffent· 

öffent· unt«- liehe nnter- I liehe unter- liebe unter-
nehmen nehmen liebe 

Stellen nehmen St 11 nehmen Sr II 
und nnd I e en nnd e en und Stellen 

Private Private jPrlvate I Private 

245.3 353.1 188.4 539.8 214.9 421.0 187.5 392.1 
263.3 447.6 202.2 454.8 275.3 H9.5 222.9 574.0 
283.8 432.2 187 .o 431.2 279.3 531.1 245.5 H6.9 
278.2 526.1 189.4 467.4 269.1 514.5 255.5 611.8 
239.5 405.0 207.0 457.6 237.1 4.69.5 283.4 608.4 

17.6 24.4 15.4 9.5 88.0 5.9 21.7 16.8 
11.2 17.4 10.9 7.7 107.8 12.4 27.5 11.0 
11.5 23.7 9.9 9.0 98.5 12.6 30.7 11.3 
10.0 18.7 11.1 10.6 95.1 11.3 34.9 13.3 
11.4 23.0 10.1 14.1 95.5 11.:2 36.5 13.7 

I 
47,5 18.9 52.4 17.2 45.3 16.7 63.4 19.0 
54.1 13.5 52.4 23.1 53.0 26.2 76.1 19.3 
>;9.1 12.8 53.7 16.4 54.6 30.5 76.7 18.7 
58.5 17.6 55.1 19.4 55.8 285 79.3 21.4 
55.3 14.0 47.3 24.7 55.1 27.2 85.6 2!.1 

5.2 - 5.1 -
5.1 I - 5,1 -

5.9 - 5.9 - 5.9 - 5.9 -
8.6 - 8.5 - 8.5 - 8.5 -

13.5 - 13.5 - 13.4 - 13.4 -
16.4 - 16.4 - 16.4 I - 16.3 -
17.7 - 17.'1 - 17.7 - 17,7 -
17.9 - 17.8 - 17.8 - 17.8 -
9.0 5.5 16.5 8.9 .9.6 I 7.0 9.9 4.6 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

224.51 140.6 83.9 179.1 120.4 58.7 
234.5 154.4 80.1 3.0 242.0 142.3 99.7 -
114.9 109.2 75.7 3.3 639.2 135.4 503.8 o.o 

272.5 I 
139.0 133.5 3.3 139.1 64-' 74.6 - 21.3 10.1 30.7 16.0 67.0 21.6 14.5 26.9 

227.9 128.1 99.8 3.6 161.4 53.1 108.3 - 15.5 9.7 26.3 38.3 42.7 33.6 15.3 26.7 
212.7 113.5 99.2 3.5 141.7 38.5 103.2 o.o 15.6 7.7 27.9 39.6 42.3 29.2 13.4 26.7 
216.3 131.9 84.4 3.2 136.3 37.4 98.9 - 14.3 1.3 20.2 31.S 31.9 29.4 18.0 36,7 
262.21 172.9 89.3 3.1 159.8 63.7 96.1 - 10.7 !.2 20.1 27.1 31.6 31.0 26.9 36.8 
275-0 143.1 131.6 3.2 119-9 41.9 78-0 -

Postscheck- und Postsparka6Senämter 

901.31 
901.3 - 175 .o 175.0 - - - - - - - - - -

1 030.9 1 030.9 - 1 236.0 200.2 200.2 - - - - - - - - - -
1 188.0 1 1B8.0 - 1 457.0 250.0 250.0 - - - - - - - - - -
1 269.7 1 269.7 - 1 822.4 261.0 261.0 - - - - - - - - - -
1 339.7 1 339.7 - 2 169.2 242.1 242.1 - - - - - - - - - -
1 334.31 

1 334.3 - 2 196.5 219.1 219.1 - - - - - - - - - -
1 361.5 1 361.; - 2 222.8 247.8 247.8 - - - - - - - - - -
1 453,2 1 453.2 - 2 285.6 218.8 218.8 - - - - - - - - - -
1 324.0 1 324 0 - 2 367.2 183.1 1S3.1 - - - - - - - - - -

Alle übrigen Gruppen 10) 

164.4 116.5 47.9 29.91 26.5 3.4 -
148.6 112.5 36.1 1.2 43.9 42.9 1.0 -
163.8 132.6 31.2 1.3 n.5' 46.1 5.4 -
144.3 123.8 20.5 1.8 43.7 36.8 6.9 - 9.3 0.5 1.9 1.4 3.6 s.o 5.7 -
114.9 100.7 14.2 2.2 39.7 29.5 10.2 - 5.4 0.1 2.4 10.0 2.4 - 4.0 0.1 
118.0 105.5 12.5 2.3 43.6 32.7 10.9 - 4.9 0.1 1.3 10.0 2.2 0.5 4.1 0.3 
121.8 110.2 11.6 2.4 44.0 33.2 10.8 - 4.7 o.o 0.7 10.0 2,0 o.; 4.2 0.3 
155.2 141.3 13.9 2.4 55.2 44.7 10.5 - 5.2 0.3 !.0 1o.o 3.8 0.2 3.9 o.o 
146.1 1326 13.5 2.4 27.4 27.3 0.1 -

1) Einlagen von Kreditinstituten und steuerbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle lll, B t. Zwischenbilanzen, Passiva. - 2) Für die Aufgliederung der Einlagen nach ihrer Fälligkeit ist die 
Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend# nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - 3) Als Sichteinlagen gelten in Übereinstimmung mit den Anweisungen über Mindestreserven ab 
Juni 1949 außer den täglidl fälligen auch solche Einlagen, für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von weniger als 30 Tagen vereinbart ist. -
') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften bis einschließlich November 1958 geschätzt. - 5) Die Aufgliederung der Termineinlagen wurde bis einschließlieb 
März 195'7 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; vcn April 1957 bis einschließlich Dezember 1958 werden die Termineinlagen monatlich, danach nur noch zum Quartalsultimo auf~ 
gegliedert. - 6) Bis einscbließjicb Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - 1) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1919 16,9 Mio 
DM) bzw. Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM): Entwicklung des Festkontos bzw. des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954.- ')Nur Teil-
erhebung (von rd. 11 000 Instituten sind rd_ 1 450 erlaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften entfällt). - 9) Die Sicht- und Termineinlagen 
von 'Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten bis einschließlich November 1958 auch etwaige Einlagen öffentlicher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt nicht gesondert erfaßt 
worden sind. - 10) Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliebe Grundkreditanstalten, Teilzahlungskreditinstitute. - 11) Statistisch bedingte Verschiebung in Höhe von rd_ 100 Mio DM 
durd1 Übertragung des Spargeschäftes einer Staatsbank auf eine Sparkasse. - 0 ) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG. Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute.- +)Unter-
gruppe der .. Kreditbanken". - x) Gewerbliche und ländliche. - P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, WertpaplerbestiJnde, Einlage" 

Spar- I 
einlagen .. 
bestand 

Zeit zu Beginn 
des 

Berichts-
zeitraums 

1950 

I 
3 076.4 

1951 4 110.7 
1952 5 087.7 
1953 7 581.3 
19H 11 546.5 
19H 17 224.6 
1956 21 373.5 
1957 24 275.6 
1958 29 388.3 

1956 1. Hi. 21 373.5 
2. Hi. 23 158.3 

1957 1. Vi. 24 275.6 
2. Vi. H 754.6 
3. Vi. 26 569.9 
Okt. 27 404.0 
Nov. 27 859.6 
Dez. 28 178.7 

1958 )an. 29 388.3 
Febr. 30 172.5 
März 30 789.1 
ADril 31 308.5 
Mal 31 768.3 
Juni 32 161.8 
Juli 32 610.1 
Auo. 33 077.7 
SeDt. 33 538.9 
Okt. 34 042.5 
Nov. 34 654,8 
Dez. 34 934.0 

1959 )an. 36 102.2 
Febr.P) 37 064.8 

1957 

I 
3 781.8 I 

1958 Nov. 5 474.4 I Dez. 5 485.8 
1959 )an. 5 698.4 

1957 

I 
l 054.5 

1958 Nov. 3 005.5 

I 
Dez. 3 006.9 

1959 )an. 3 128.1 

1957 

I 
1 489.4 

I 
1958 Nov. 2 130.9 

Dez. 2 140.9 
1959 Jan. 2 215.1 

1957 229.4 
1958 Nov. 324.4 

Dez. 324.6 
1~59 )an 340.2 

1957 15 506.1 
1958 Nov. 21 949.6 

Dez. 22 140.0 
1959 )an. 22 882.1 

1957 1 907.1 
1958 Nov. 2 786.8 

Dez. 2 813.8 
1959 )an. 2 892.6 

1957 1 510.7 
1958 Nov. 2 091.7 

Dez. 2 117.9 
1959 )an. 2 188.8 

1957 14P.O 
1958 Nov. 2 196,5 

Dez. 2 222.8 
1959 ]an. 2 285.6 

1957 112.9 
1958 Nov. 15'3.8 

Dez. 153.7 
1959 ]an. 154.7 

Gut-
ochriften 

I 

I 

3 H6.4 
3 939.8 
6 380.9 
9 ~4~.6 ') 

14 -:;:1.5 8 ) 

14 7l"'';..2 3) 
16 .-;:19.1 
19 832.5 
23 849.4 

8 (174.1 
8 445.0 

5 106.0 
4 31t4.4 
4 847.9 
1 696.0 
1 544.6 
2 283.6 
2 141.7 
1 707 .• 
1 867 .• 
1 115.6 
1 741.1 
I 800.I 
2 007.2 
I 8H.7 
1 9)6.S 
2 OS' .3 
1 9'0.2 
2 93~.,.>,4 

2 71-!.1 
2 1(11.5 

3 039.4 
380.9 
614.4 
42'"-6 I 

1 721.2 I 
234.8 

I 377.2 
)~2.7 

1128.1 
! 127.7 

199.0 
i 147.9 

183.3 
17.9 
35.5 
:!4.1 

12 352.1 
1 193.4 
1 740.4 
1 '733.0 8) 

8. Umsätze im Sparverkehr 
MioDM 

Saldo 
der 

Last- Gut-
oduiften und Zinsen 

1) Last• 
ochriften 

'> 

.Alle Bankengruppen 
2 627.0 + 919.4 93.5 
3 170.7 + 769.1 132.9 
4 101.7 +2 279.2 180.9 
6 066,7 +3 680.9 273.8 
9 111.4 +5 210.1 457.3 

11135.2 +3 574.0 592.2 
14 415.7 +2 103.4 799.6 
15 7<3.1 +4 079.4 1 022.6 
18 285.4 +5 564.o 1140.1 

6 399.8 +1 674.3 108.1 
8 01>.9 + 429.1 691.5 
3 748.8 +1 357.2 118.1 
3 544.7 + 809.7 6.5 
4 020.8 + 827.1 7.7 
1 246.3 + 449.7 1.6 
1235.4 + 309.2 7.5 
1 957.1 + 326.5 881.2 
1 469.6 + 672.1 107.6 
1102.9 + 604.9 10.6 
1352.9 + 514.9 3.9 
1357.7 + 457.9 1.1 
1 354.5 + 390.6 1.3 
1 355.1 + 445.0 2.1 
1 S43.0 + 464.2 

i 
3.4 

1 374.0 + 459.7 1.5 
1 424.6 + 501.9 

I 

1.7 
1 473.0 + 610,3 2.0 
1 722.3 + 267,9 11.3 
2 755.8 + 174.6 993.6 
1 848.6 + 865.5 97.1 
1 333.6 + 767.9 9.1 

K r e d i t b a n k e n 4) 

2 367.1 

I 

+ 672.3 ! 159.2 
377.7 + 3.2 i 8.2 
522.6 + 91.8 120.8 
405.8 ') + 19.8 ') l 42.1 

Großbanken °) +) 

1 357.9 + 363.3 

I 
85.5 

235.8 - 1.0 2.4 
317.0 

' 
+ 60.2 61.0 

182.1 ' + 70.6 27.2 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

860.9 I + 267.2 

I 
63.9 

123.3 + 4.4 5.6 
177.1 

I 
+ 21.9 52.3 

207.8 ') - 60.0 8) 11.3 

Privatbankiers +) 

143.8 + 39.5 9.6 
17.9 + o.o 0.2 
27.0 + 8.5 7.1 
15.5 + 8.6 3.7 

Sparkassen 
9 860.4 +2 491.7 

I 

661.9 
1 005.2 + 188.2 2.2 
1 6&5.9 + 54.5 687.6 
1 081.9 + 651.1 8) 21.7 

Sonstige 
Verlnde-

rungen 
(z. B. Um-
Stellung, 

Umbuchung, 
Zu- bzw. 

Abgang YOn 
Instituten 

uow.) 

+ 21.4 
+ 75.0 
+ 33.5 
+ 10.5 
+ 10.7 
- 17.3 

0.9 
+ 10.7 
+ 9.8 

+ 2.4 
- 3.3 

+ 3.7 - 0.9 

I 

- 0.7 
+ 4.3 
+ 2.4 
+ 1.9 

+ 4.5 
+ 1.1 
+ 0.6 
+ 0.8 
+ 1.6 
+ 1.2 

- 'l -----
--

I 
+ 1.7 - ') 

--

I 
+ 1.4 

- 'l --

I 
+ 1.5 - 'l -

I -

- 1.0 
- ') 

+ 5.6 
1) 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1 577.3 1 223.3 + 354.0 

I 
80.4 + 0.6 

B4.1 127.6 + 26.5 0.5 'l 
259.6 244.6 + 15.0 63.8 
~ ... ,.2 138.6 + 64.6 20.4 

Ländliche K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n 5) 

1 058.6 833.9 + 224.7 60.2 + 2.3 
105.8 81.6 + 24.2 0.0 'l 
1~$.7 142.1 + 16.6 54.3 
136.0 91.6 + 44.4 11.7 

Postsparkassenämter 
1 721.3 1 411.9 + 309.4 55.2 + 0.8 

147.4 121.3 + 26.1 0.2 'l 
l·H,l 145.2 o.1 62.9 
.=- ... ,::.:- 124.2 + 81.5 0.1 

Alle übrigen Gruppen 6) 

83.6 56.1 

I 
+ 27.5 5.2 - 0.0 

8.7 8.9 0.2 0.1 ') 
12.1 15.4 3.3 4.3 
1('1,5 6.4 + 4.1 1.0 

I 
' 
i 

i 

' 

I 

I 

I 

Spareinlagenbeotand am Ende 
des Berid::tuzeitraum.s 

insgesamt 

' 

I 
I 

4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 ~88.3 
36 102.2 

23 158.3 
24 275.6 
25 754.6 
26 569.9 
27 404.0 
27 859.6 
28 178.7 
29 388.3 

30 172.5 
30 789.1 
31 308.5 
31 768.3 
32 161.8 
32 610.1 
33 077.7 

I 

B <38,9 
34 042.5 
H 6<4.8 
34 934.0 
36 102.2 
37 064.8 
37 841.8 

4 615.0 

I 5 485.8 
5 698.4 
5 760.3 8) i 

2 504.7 
3 006.9 

I 3 128.1 
3 225.9 

1 822.0 

I 
2 140.9 
2 215.1 
2 166.4 8) 

277.5 
324.6 
340.2 
352.5 

18 66~ .3 
22 140.0 
22 882.1 
23 554.9 8) 

2 342.1 
2 813.8 
2 892.6 
2 977.6 

1 797.9 
2 117.9 
2 188.8 
2 244.9 

1 822.4 
2 222.8 
2 285.6 
2 367.2 

145.6 
15'3.7 
154.7 
15'9.8 

darunter 
steuer· 

begünstigte 
Spar-

einlagen 

278.5 
611.8 
972.1 

1 531.5 
2 318.6 
2 524.7 
2917.4 
3 785.3 
4 156.8 

2 527.4 
2 917.4 
3 416.4 
3 5110 .o 
3 189.2 
3 216.5 
3 264.7 
3 785.3 
J 145.1 
3 881.1 
3 926.6 
3 971.9 
4 017.4 
4 111.5 
4 136.7 
4 176.7 
4 209.0 
4 240.0 
3 972.6 
4 156,8 

4 138.2 
4 152.3 

1 339.6 
1 364.7 
1 396.8 
1 403.7 

878.1 
900.4 
909.4 
923.4 

372.8 
373.4 
390.5 
383.2 

84.8 
87.0 
93.1 
93.4 

1 922.5 
2 046.5 
2 156.5 
2 137.2 

343.9 
369.3 
397.3 
392.7 

1H.3 
167.4 
180.5 
178.7 

23.9 
24.8 
25.6 
25.9 

1) E!nschl!~ßlich der nicht ge•ondert erfaßbaren Lastschriften auf Konten von Vertriebenen und Altspa...,m. - ') Der Saldo der echten Sparkapitalneubil­
dung läßt sich io den Jahren 1953 und 1954 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nicht exakt errnitt1!ln; 
•· auch Anmerkung 1). - 8) Entschädigungsgurschriften für Altsparerguthaben und Ausgleichsgutschriften für Sparguthaben Vertriebener 1953 658,9 Mio 
DM, 1954 1 200,6 Mio DM, 1955 186,3 Mio DM; in den Folgejahren nur noch geringe Zugänge aus dieser Quelle.- 4) Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial·, Haus· und Bramhebanken werden wegen ihres geringen Spareinlagenbestandes nachstehend nidtt gesondert aufgeführt.-1) TeiJ.· 
erhebung bei rd. 1 4SO Instituten. Angaben über den Spareinlagenbestand für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle 111 A 4. - 1) Giro­
zentralen, Zentralkassen, Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - ') Ab Juli 1958 
nicht mehr gesondert erfragt. - 8) Statisti~l-h bedingte Verschiebung in Höhe von rd. 100 Mio DM durch Übertragung des Spargeschäftes einer Staats· 
bank auf eine Sparkasse. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe 
der Kreditbanken. - P) Vorläufig_ 
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Zeit 

1957 31. Aug. 
15. SePt. 
30. . 
15. Ob. 
31. . 
15. Nov. 
30 • . 
15. Dez. 
31. . 

1958 15. )an. 
31. . 
15. Febr. 
28 . . 
15. Mllrz 
31. . 
15. At>ril 
30. . 
15. Mai 
31. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
15. Aug. 
31. . 
15. Set>t. 
30 . . 
15. Okt. 
31. . 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. .. 

1959 15. ]an. 
31. .. 
15. Febr. 
28. .. 
15. MärzP) I 

1957 Sept. 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. HAllte 
2. . 

Nov. 1. Hllfte 
2. . 

Dez. 1. Hllfte 
2. . 

1958 )an. 1. HAllte 
2. . 

Febr. 1. Hllfte 
2. . 

Mlrz 1. Hllfte 
2. . 

APril 1. Hllfte 
2. . 

Mal 1. HAllte 
2. . 

Juni 1. HAllte 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. . 

AuK. 1. Hälfte 
2. . 

Sept. 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. Hälfte 
2. . 

Nov. 1. Hälfte 
2. . 

Dez. 1. Hälfte 
2. . 

1959 )an. 1. Hälfte 
2. .. 

Febr. 1. Hälfte 
2. .. 

März 1. Hälfte P) 

lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, W ertpaplerbestande, Einlagen 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlieben Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland)*) 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nichtbanken I Einlagen von Nichtbanken 
~----~ ---- ~~--~~~--- -~~-~--~---

Wirtsdtaftsunternchmen und Private öffentliche Stellen SiCht- und Termineinlagen 

I I Scbat;- I I 
I wemsei Wirt-I Konto- I und unver~ 

I 
korrent .. Kassen .. zinsliehe 

ins .. sChafts- Spar-

ins- Akzept- und 
Wechsel- und Scbatzan- gesamt ins- unter· öffentliChe einlagen 

gesamt kredite sonstige kredite WeChsel- weisungen 
gesamt nehmen Stellen 

Kredite 
kredite des Bundes . und 

' Private 
I und der 
I I Länder I 

a) Stand am Stichtag 

18 739.3 583.5 9 418.1 8 737.7 183.9 3 442.8 36 928.4 

I 
22 778.6 16 900.2 5 878.4 14 149.1 

19 021.2 585.7 9 742.4 8 693.1 144.1 3 325.5 37 374.2 23 133.9 16 594.8 6 539.1 14 240.3 
18 992.7 613.4 9 826.2 8 553.1 152.4 3 410.0 37 308.4 22 993.2 16 919.6 6 073,6 14 315.] 

18 978.9 611.6 9 910.5 I 456,8 154.2 3 644.5 38 009.7 23 592.3 17 208.0 6 384.3 14417.4 
18 923.7 590.7 9 732.3 • 600.7 143.7 3 658.2 38 062.0 23 525.9 17 518.5 6 007.4 14 536.1 

19 069.2 593.2 9 992.7 8 483,3 153.2 3 156,5 38 690.9 24 061.4 17 449.7 6 611.7 14 629.5 
11 930.0 600,0 9 732.4 • 597,6 191.4 3 697.1 38 708.0 24 011.8 17 565.6 6 446,] 14 696.] 

19 304.4 610..8 9 924.9 I 768.7 166.1 3 442.8 38 612.8 23 936.0 17 073.0 6 863.0 14 676.8 
19417.5 630.2 9 449.9 9 337.4 147.4 3 475.6 40 531.$ 25 160.0 18 459.0 6 701.0 15 371.5 

19 229.6 620.7 9 863 .l I 745.7 158.8 4 043.4 40 253,4 24 667.6 17 665.9 1 001,7 15 58S .I 
11 970,9 619.8 9 543.4 8 107.7 140.4 4 183.7 40443.8 24 677.9 17 965.7 6 712.2 15 765.9 

19 052.7 603.6 9 707.7 I 741.4 154.7 4 208.3 41 027.3 25 080,4 18 079.1 1 001.3 15 946.9 
19 064.9 591.4 9 706.0 I 767.5 161.6 4 028.1 40 890.0 24 793.1 17 971.8 6 821.3 16 096.9 

19 237.7 580.7 9 933.5 8 723.5 158.5 3 949.0 41 031.5 ]4 755.7 17 504.5 7 251.2 16 275.8 
19 036.3 561.6 9 679.5 8 795.2 161.5 4 129.9 41189.6 24 818.8 18 079.4 6739.4 16 370.8 

11 789.9 543.9 9 659.5 I 586.5 166.0 4 293.0 41 970.3 25 472.3 18 550.8 6 921.5 16 498.0 
u 547.8 528.4 9 478.0 8 541.4 149.5 4 441.3 41 756.2 25 145.8 18 739.4 6 406.4 16 610.4 

18 344.4 504.5 9 399.6 • 440.3 165.0 4 547.9 42 230.8 25 507.9 18 825.3 6 682.6 16 722.9 
18 450.0 487.1 9 524.9 8 438.0 186.4 4 649.4 42 H7.2 25 541.5 18 880.1 6 661.4 16 815.7 

18 H6.0 467.0 9 688.7 8 400.3 163.9 4 572.8 42 327.7 25 391.0 18 412.3 6 978.7 16 936.7 
18 906.6 473.6 9 946.8 8 486.2 179.1 4 301.7 42 482.8 25 423.4 18 763.3 6 660.1 17 059.4 

18 819.4 449.7 9 956.0 • 413.7 182.6 4 501.3 43 252.7 26027.1 19 078.3 6 948.8 17225.6 
18 538.5 447.1 9 554.8 8 536.6 188.0 4 453.1 43 172.7 25 874.~ 19 175.3 6 698.7 17 298.7 

18 533.1 4H.3 9718.0 8 379.8 180.4 4 627.3 43 691.2 26 269.0 19 342.0 6 927 .o 17 422.2 
18 536.1 426.9 9 667.6 • 441.6 239.9 4 596.7 43 723.1 26 180.0 19 502.6 6 677.4 17 543.1 

18 718.0 422.6 9 959.0 8 316.4 171.2 4 513.9 44 032.1 26 328.4 19 192.2 7 136.2 17 703.7 
18 760.5 417.9 9 941.7 8 400.9 169.1 4 361.5 44 132.7 26 341.0 19 514.6 6 826.4 17 791.7 

18 667.3 420.4 10 087.6 8 159.3 158.3 4 174.3 45 018.7 27 074.6 19 870.8 7 203.8 17 944.1 
18 506.0 417.6 9 777.8 8 310.6 145.2 4 498.1 44 728.4 26 628.0 19 952.1 6 675.9 18 100.4 

18 565.7 424.3 9 840.5 8 300.9 127.1 4 308.0 45 404.8 27 245.6 20 193.6 7 052.0 18 159.2 
18 821.2 422.1 9 992.5 8 406.6 189.1 4 358.3 45 418.2 27 196.2 20 246.7 6 949.5 18 222.0 

18 782.1 415.5 10 049.7 8 316.9 111.5 4 111.9 45 309.4 27141.4 19 798.9 7 342.5 18 168.0 
19 380.5 432.5 9 780.7 9 167.3 130.0 3 142.6 46 866.8 27 982.2 20 896.9 7 085.3 18 884.6 

19 001.1 428.6 9 997.8 8 574.7 138.1 3 487.1 46 793.0 27 646.7 20 234.5 7 412.2 19 146.3 
19 078.2 435.5 9 872.6 8 770.1 157.6 3 434.8 46 755.51) 27 450.9 20 402.7 7 048,2 19 304.61) 

18 944.6 447.1 9 815.0 8 682.5' 122.2 3 365.4 47 296.8 27 785.1 20 544.4 7 240,7 19 511.7 
19 379,0 472,7 10 056.0 8 850.3 226.0 3 072.2 47 172,1 27 462 .o 20 307.3 7 I 54,7 19 710.1 

19 396.8 493.5 10 045.5 8 857.8 120.9 2 988.2 47 167.6 27 273,8 19 896.0 7 377.8 19 893.8 

b) Veränderung 

+ 281.9 + 2.2 + 324.3 - 44.6 - 39.1 - 117.3 + 445.8 + 355.3 - 305.4 + 660.1 + 90.5 

- 28.5 + 27.7 + 83.1 - 140.0 + 7.6 + 84.5' - 65 .I - 140.7 + 324.8 - 465.5 + 74.9 

- 13.8 - 1.8 + 84.3 96.3 + 1.8 + 234.5 + 701.3 + 599.1 + 288.4 + 310.7 + 102.l 

- 55.2 - 20.9 - 178.2 + 143.9 - 10.5 + 13.7 + 52.3 - 66.4 + 310.5 - 376.9 + 118.7 

+ 145.5 + 2.5 + 260.4 - 117.4 + 9.5 + 198,3 + 628.9 + 535,5 - 68.8 + 604.3 + 93.4 
- 139.l + 6.8 - 260.3 + 114.3 + 38.2 - 159.4 + 17.1 - 49.6 + 115.9 - 165.5 + 66.7 

+ 374.4 + 10.8 + 192.5 + 171.1 - 25.3 - 254.3 - 95.2 - 75.8 - 492.6 + 416.8 - 19.4 
+ 113.1 + 19.4 - 475.0 + 568,7 - 18.7 + 32.8 +1 918.7 +1 224.0 +1 386.0 - 162.0 + 694.7 

- 187.9 - 9.5 + 413.3 - 591.7 + 11.4 + 567.8 - 278.1 - 492.4 - 793.1 + 300.7 + 214.3 
- 258.7 - 0.9 - 319.1 + 62.ll - 18.4 + 140.3 + 190,4 + 10.3 + 299,8 - 289.5 + 180.1 

+ 81.8 - 16.2 + 164.3 - 66.3 + 14.3 + 24.6 + 583.5 + 402.5' + 113.4 + 289.1 + 181.0 
+ 12.2 - 12.2 - 1.7 + 26.1 + 13.9 - 180.l - 137.3 - 287.3 - 107.3 - 180.0 + HO.O 

+ 172.8 - 10.7 + 227.5 - 44.0 - 10.1 79.1 + 141.5 - 37.4 - 467.3 + 429.9 + 178.9 
- 201.4 - 19.1 -254.0 + 71.7 + 3.0 + 180.9 + H8.1 + 63.1 + 574.9 - 511.8 + 95.0 

-246.4 - 17.7 - 20.0 - 208.7 + 4.5 + 163.1 + 780.7 + 653.5 + 471.4 + 182.1 + 127.l 
- 242.1 - 15.5 -181.5 - 45.1 - 16.5 + 148.3 - 214.1 - 326.5 + 188.6 - 515.1 + 112.4 

- 203.4 - 23.9 78.4 - 101.1 + 15.5 + 106.6 + 474.6 + 362.1 + 85.9 + 276.2 + 112.5 
+ 105.6 - 17.4 + 125.3 - 2.3 + 21.4 + 101.5 + 126.4 + 33.6 + 54.8 - 21.2 + 92.8 

+ 106.0 - 20.1 + 163.8 + 37.7 - 22.5 - 76.6 - 29.5 - 150.5 - 467 .s + 317.3 + 121.0 
+ 350.6 + 6.6 + 258.1 85.9 + H.J - 271.1 + 155.1 + 32.4 + 351.0 - 318.6 + 122.7 

- 87.2 - 23.9 + 9.2 72.5 + 3.5 + 199.6 + 769.9 + 603.7 + 315.0 + 288.7 + 166.l 
- 280.9 - 2.6 - 401.2 + 122.9 + 5.4 - 48.2 - 80.0 - 153.1 + 97.0 - 250.1 + 73.1 

- 5.4 - 11.8 + 163.2 - H6.8 - 7.6 + 174.2 + 518.5 + 395.0 + 166.7 + 228.3 + 123.5 
+ 3.0 - 8.4 - 50.4 + 61.8 + 59.5' - 30.6 + 31.9 - 89.0 + 160.6 - 249.6 + 120.9 

+ 181.9 - 4.3 + 291.4 - 105.2 - 68.7 - 82.8 + 309.0 + 148.4 - 310.4 + 458.8 + 160.6 

+ 42.5 - 4.7 - 17.3 + 64.5 - 2.1 - 152.4 + 100.6 + 12.6 + 322.4 - 309.8 + 88.0 

- 93.2 + 2.5 + 145.9 - 241.6 - 10.8 - 187.2 + 886.0 + 733.6 + 356·2 + 377.4 + 152.4 
- 161.3 - 2.8 - 309.8 + 151.3 - 13.1 + 323.8 - 290.3 - 446.6 + 81.1 - 527.9 + 156.3 

+ 59.7 + 6.7 + 62.7 - 9.7 - 18.1 - 190.1 + 676.4 + 617,E + 241.> + 376.1 + 58.8 
+ 255.5 - 2.2 + 152.0 + 105.7 + 62.0 + 50.3 + 13.4 - 49.4 + 53.1 - 102.5 + 62.8 

- 39.1 - 6.6 + 57.2 - 89,7 - 77.6 - 246.4 - 108.8 - 54.8 - 447.8 + 393.0 - 54.0 
+ 598.4 + 17.0 - 269.0 + 850.4 + 18.5 - 969.3 +1 557.4 + 840.8 +1 098.o - 257,2 + 716.6 

- 379.4. - 3.9 + 217.1 - 592.6 + 8.1 + 344.5 - 73.8 - 335.5 - 662.4 + 326.9 + 261.7 

+ 77.1 + 6.9 - 125.2 + 195.4 + 19.5 - 52.3 + 42.52) - 195,8 + 168.2 - 364.0 + 238.311 

- 133.6 + 11.6 57.6 87.6 - 35.4 - 69.4 + 541.3 + 334.2 + 141.7 + 192.5 + 207.1 

+ 434.4 + 25.6 + 241.0 + 167.8 + 103.8 - 293,2 - 124.7 - 323.1 - 237.1 - 86,0 + 198.4 

+ 17,8 + 20.8 - 10.5 + 7.5 - 105.1 - 84.0 - 4.5 - 188.2 - 411.3 + 223,1 + 183.7 

') Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen sind auf naChträgliebe Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthält statistisCh bedingte Abnahme 
in Höhe von rd. 80,0 Mio DM. - ') StatistisCh bereinigt, vgl. Anmerkung 1). - P) Vorläufig. 
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I 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbtlanzen 

Jahres-
bzw, 

Monats-
ende 

1949 
19~0 
19H 
1952 
1953 
19>4 
1955 
1956 
19>7 Nov 

Dez. 
19~8 !an. 

Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr.P) 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
19~7 Dez. 
19~8 Se~t. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

19~4 Dez. 
1955 Dez. 
19~6 Dez. 
19~7 Dez. 
1958 SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
19~6 Dez. 
1957 Dez. 
1958 SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1954 Dez. 
1955 Dez. 
19~6 Dez. 
1957 Dez. 
1958 SeP!. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 

1! 
' 

Zahl I 
der 

berich-
tenden 

Institute 
') 

3 HO 

I 
3 621") 
3 79~11 ) 
3 782 
3781 
3 787 
3 63111) 
3 658 
> 65816) 
3 658 

3 664 
3 661 
3 664 
3 66~ 
3 665 
3 664 
3 667 
3 667 
3 666 
3 666 
3 665 21) 

! 3 663 22) 

3 663 I, . . . 

331 
338 
349 
33911) 
334 
334 
33321) 
3281!!) I 

I 331 

12 
12 
12 

811) 

8 
8 
6") 
6 
6 

78 
82 
86 
8~ 

83 
83 
83 
79 22) 

79 

212 
213 
2221!S) 1 

217 
212 
212 
213 
212 
213 

29 
31 
29 
29 
31 
31 
31 
31 

33 

i __ Barres;~ve_'_l __ , 

I : 
I 

Summe 
der 

Aktiva 

I 

35 ~U.4 
4~ 377.2 
~9 010.7 
74 701.0 
9~ 760.3 

113 791.0 
130 289.714) 

151 893.6 
H4 714.8 
155 26~.4 
H8 344.3 
159 592.9 
161 902.2 
164 241.9 
165 ~84.7 
167 ~92.2 
170 210.~20 ). 
171 945.620) 

173 224.3 
174 734.9 
177 289.1 
177 935.7 . . . 

28 680.7 
32 407.6 
37 038.8 
42 9~0.9 
-~~ 404.2 
4~ 880.1 
46 193.4 
47 636.2 
46 624.6 

14 438.3 
H 761.5 
18 103.7 
21 OH.O 
21 938.6 
22 08~.0 
22 194.1 
22 70~.7 
22 334.4 

11 001.9 
12 956.5 
14 720.5 
17 004.1 
18 308.1 
18 ~29.7 
18 668.4 
19 349.0 
18 848.8 

2 6)4,2 
2 981.9 
3 342.2 
3 198.2 
3 9>1.0 
4 037.2 
4 094.9 
4 263.7 
4 123.1 

~86.3 
707.7 
872.3 

1 012.9 
1 206.~ 
1 228.2 
1 236.0 
1 317.8 
1 318 ,J 

I 

I darunter 

insgesamt bei der 
I Guthaben 

1 64~.9 
2 171.6 
3 210.3 
3 ~81.0 
3 916.4 
4 682.1 
~ 191.6 
6 404.8 
6 H4.7 
8 551.1 

6 289.2 
6 169.6 
6 648.3 
6 834.3 
6 616.9 
7 071-S 
7 061.6 
7 383.~ 
6 919.8 
6 76~ .1 
7 719.7 
9 806.0 
7 19!.8 ... 

2 269.9 
2413.5 
2 868.2 
3 789,2 
2 674.~ 
2 531.6 
3 308.2 
4 295,3 
2 999,4 

1 263.3 
1 297.5 
1 541.3 
l 077.8 
1 477.5 
1 335.~ 
1 967.6 
2 314.9 
1 708.3 

796.9 
883.9 

1053.2 
1 316.~ 

913.5 
901.< 

1038.3 
1 548,9 

995.9 

194.9 
206.3 
228.3 
334.9 
226.1 
240.2 
245.4 
349.1 
237.2 

14,8 
2~.8 
45.4 
60.0 
57.4 
54.4 
56.9 
82.4 
58,0 

I 

I 

Deutsdten 
Bundesbank 

1 371.1 
1162-S 
2806-S 
3 114.9 
3 436.6 
4 137.2 
4 no.t 
~ 689.8 
~ 620.9 
7739.3 

~ 559.6 
~ 455.6 
~ 815.3 
6 002.8 
~ 836.3 
6 201.3 
6 112.3 
6 588.4 
6 071.4 
5 967.8 
6 886.4 
8 888.1 
6 383.4 ... 

2 063.4 
2 186.8 
2 592.9 
3 474.9 
2 353.1 
2 228.3 
2 993.1 
3 934.6 
2 :"1..12.3 

1 169.8 
1 194.1 
1 410.1 
1 920.6 
1 30~.1 
1 168.2 
1 794.1 
2 136.9 
1 5-IJ.•i 

701.7 
781.8 
934.4 

1 186.4 
789.1 
789.7 
922.2 

1 397.5' 

178.3 
187.1 
20~.7 
311.1 
103.8 
118.1 
221.9 
321.8 

.H4 8 

13.6 
23.8 
42.7 
~6.8 

55.1 
52. J 
54.9 
78.4 
55.& 

I 

Aktiva 
I Guthaben bei Wechsel 

Kreditinstituten ') Fällige 
Schuld- --~----------------

ver· 
darunter schrei~ 
täglich bongen, 

Post- fällige und Zins-

scheck-
mit ver .. und 

guthaben einharter Divi- insgesamt 
insgesamt Laufzeit denden-

oder scheine. 

I 
Kündigung Schecks 

von we- und 
niger als Inkasso-

! 

3 Monaten wemsei 

A II e B anken g r u p p e n 1) 

82.8 
85.1 

106.0 
1H.4 
141.6 
H2.8 
16~ .8 
223.6 
109.0 
2~6.8 

111.0 
103.7 
114.4 
113.2 
12~.4 
132.4 
122.1 
119.5 
125.9 
114.9 
117.8 
285,1 
134,9 ... 

70.5 
72.4 
99.2 

102.3 
47.8 
44.3 
44.9 

120.1 
56,7 

34.1 

34.71 47.6 
n.~ 
23.9 
21.8 
22.7 
~6.3 

2 007.1 1 862.1 

I 
2 324.3 2 0~4.7 249.0 
3 431.1 2 910.1 388.4 
4 662.0 3 496.7 HO,O 
6 0~6.2 3 994.1 ~32.~ 
• 447.1 ~ 011-S I 628.3 
8 720.2 ~ 395.9 663.4 
9 709.0 6 303.1 

I 
827.6 

14 8H.9 7 866.1 739.6 
i 14 355.6 7 701.8 898.3 
lS 339.1 8 021.1 I 622.6 
16 493.2 8 332.2 I 684.8 
16 391.9 7 552.1 

I 
706.0 

16 955.1 7 677.4 713.1 
17 391.2 7 633.6 703.1 
17 208.3 7 329.7 723.9 
17 619.4 7 466.0 6;0.7 
18 316.3 7 802.5 640.8 
18 623.2 8 06~.5 

I 

783.4 
18 107.2 8 015.4 732.1 
17 ~87.9 7 995.7 704.0 
17 177.2 8 412,9 

I 
946,5 

18 425-9 8 706,6 679,1 ... . .. . .. 
Kreditbanken 

2 146.4 1 837 .o 434.1 
2 272.2 1 967.9 434.2 
l 777.9 2 409.0 567.1 
3 047.3 2 418.2 ~97.1 

3 774.6 2 781.7 453.8 
3 913.3 2 905.4 416.4 
3 ~60.~ 2 ~78 .8 390.3 
3 746,6 2 809.8 599,1 
4 007.6 2 718.4 I 397.8 

Großbanken °) +) 

8>4.8 
8>0.8 
922.3 
896.0 

1 412.1 
1 416.9 
1 300.1 
1 391.4 

804.6 
798.4 
866.8 
809.3 

1 244.6 
1 264.6 
1 154.2 
1 145.~ 

22,1 I 1 %6,0 993,6 

271.5 
267.2 
350.8 
357.0 
271.9 
277.6 
242.2 
371.8 
260.1 

I 

1 69~ .3 
2 676.3 
3 777.0 
6 231.0 
7 48~ .6 
8 948.4 
9 793.6 

11 ~35 .3 
12 279.4 
12 9H.O 

12 670.8 
12 642.4 
12 293.4 
12 176.5 
12 4~4.8 
11 912.6 
12 413.0 
12 264.3 
12 H4.q 
12 398.2 
12 063.7 
13 327.4 
12 698.5' ... 

~ ~93 .6 
6 322.~ 
7 738,7 
8 610.0 
8 034.2 
8 150.8 
7 783.8 
8 854.9 
8 326.4 

3 316.3 
3 735.8 
4 6n.4 
4 913.3 
4 647.9 
4 671.4 
4 336.1 
4 938,0 

4 679.5 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

30.1 
32.0 
44.3 
42.~ 

18.~ 
17.4 
16.4 
51.1 
27.9 

5.! 
5.1 
6.3 
7.2 
4.2 
4.5 
~.0 

11.3 
;.s 

944.1 
1 106.6 
1 427.5 
1 640.1 
1 8~0.6 
1 943.4 
1 713.9 
1 725.7 
1 S22,3 

707.1 
900.4 

1 201.9 
1 237.7 
1 186.6 
1 2>5.1 
1 052.4 
1 204.2 
1 274 5 

130.3 
134.2 
167.9 
186.0 
132.~ 
102.8 
112.4 
174.7 

i 104.4 

Privatbankiers +) 

237.4 
226.1 
231.4 
282.9 
282.0 
316.3 
323.3 
349,6 

330.6 

219.8 
206.1 
219.0 
237.3 
24~.7 
279.8 
282.2 
305,1 

288-4 

30.4 
31.1 
43.7 
47.9 
47.3 
32.~ 
32.7 
44.7 

29.2 

1 808.3 
2 030.9 
2 417.6 
2 879.2 
2 ~66.8 
2 610.4 
2 592.3 
2 973.9 
2 734.6 

437.7 
508.2 
~94.8 
730.3 
700.6 
739.7 
732.2 
804.3 

751-8 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.~ 
0.6 
1.0 
1.1 
1.2 
0.6 
0.8 
1.4 
0-9 

110.1 
88.7 

196.7 
228.3 

lOS.~ 
63.0 

121.3 
133.9 
104.8 
105.9 
90.0 

155.0 

161.9 

1.9 
1.7 
4.7 
6.2 
2.1 
3.~ 
3.0 
7.9 

4.1 

31.3 
47.6 
73.8 
87.2 

118.9 
129.3 
123.2 
138.7 

160.~ 

I 

darunter 
Handels-
wemsei 

1 434.3 
2 378.4 
3 434.~ 
~ 714.6 
7 016.0 
8 407.8 
9 197.6 

10 868.0 
11731.9 
12 352.1 
1208~.~ 
12 07~ .1 
11 730.3 
11 ~99.2 
11 872.7 
11 309.3 
11 862.9 
11 733.8 
11 820.3 
11 852.6 
11 497.2 
12 713.6 
11 148.3 .. . 

5 341.5 
6 020.2 
7 401.3 
8 321.3 
7 799.1 
7 895 .o 
7 521.1 
8 544.8 
8 064.8 

3 220.4 
3 610.8 
4 n~.2 
4 830.2 
4 588.2 
4 608.~ 
4 272.~ 
4 863.4 
4 623.4 

1 678.8 
1 862.0 
2255.3 
2 718.0 
2 438.2 
2 469.1 
2 447.7 
2 792.4 
2 581.1 

411.2 
471.5 
S50.0 
687.6 
6~8.0 
692.6 
682.0 
7>2,6 
703,9 

31.1 
45.9 
70.8 
8~.~ 

114.7 
124.8 
118.9 
136.4 
156.4 

I 

I 
Schatz-
wemsei 

und 
unver· 

zinsliehe 
Schatz-

anweisun-
gen des 
Bundes 
und der 
Länder 

') 

275.9 
S28.7 
945.1 

1 039,4 
1 169.1 
1 103.7 
1 197.9 
1 789.0 
6 7~9.9 
5 710.3 
7 0~7.9 
7 OH.4 
7 222.7 
7 800.4 
8 12~.9 
7 730.8 
8 0~6.9 
8 314.~ 
8 238.9 
8 147.4 
7 631.3 
6 167.1 
6 962.4 
6 229.6 

112.2 
H.1 

16~.7 
1 376.8 
2 182.1 
2 460.4 
2 200.~ 
1 489.3 
1 688.7 

33.6 
~.6 

108.2 
1 118.4 
1 715.8 
1 992.~ 
1 725.3 
1 133.9 
1 J72.8 

71.~ 
64.6 
47.6 

237.9 
458.4 
459.4 
463.0 
341.3 
403.1 

7.0 
4.8 
9.5 

17.0 
7.3 
8.0 

10.7 
12.6 
11.3 

0.1 
0.1 
0.4 
3.~ 
0.6 
o.s 
1.5 
t.~ 

1,~ 

I 

I 

Auslän-
disehe 
Schatz-
wemsei 

und 
unver-

zinsliehe 
Schatz-
anwei-
sungen 

--------
210.2 
446.1 
471.~ 
546.7 
608.9 
609.2 
6~9.~ 
~39.7 
55~.1 
H6.8 
607.1 
657.4 
641.4 
599.9 
725.5 
828.7 

-
--

346.1 
272.0 
320.0 
301.~ 
259,9 
385,5 

346.1 
266.4 
307.0 
288.6 
2~4.9 

367,4 

~.6 
13.0 
12.9 
s.o 

18.0 

o.o 

o.o 
o.o 
0.1 

B. Zwischen 

1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Wert-
papiere ') 

und 
Konsortial-

beteili-
gungen 

S26.6 
714.3 

1 332.0 
2 629.7 
4 769.3 
6 559.2 
6 836.8 
8 314.9 
I 227 .~ 

I 622.9 
9 043.6 
9 334.9 
9 979.1 

10 327.4 
10 569.9 
11 128.4 
11 54~.0 
12 019.~ 
12 689.8 
13 1H.6 
13 146.2 
14 023,2 
14 580.4 

1 829.9 
2 46~.4 
2 771.7 
3 302.6 
4 343.4 
4 494.7 
4 657.8 
4 566.7 
4 785.8 

94~.1 
1 267.4 
1 ~13.7 
1 825.4 
2 386.1 
2 435 ,s 
2 ~~3.9 
2 ~68.5 
2 600,7 

59~.3 I 

832.9 
878.3 

1 043.1 
1 1 391.1 

1 470.7 
1514.6 
1 450.4 
1 602.1 

221.4 
274.2 
332.4 
398.9 
~06.0 
~18.6 
~17 .2 
502.9 

535.1 

68.1 
90.9 
47.3 
35.2 
60.2 
69.9 
72.1 
44.9 
47.6 

Schuld-
versduei.-
bongen 
eigener 
Emissio-

nen 

I 

52.7 
S3.9 

134.3 
69.7 

11l.7 
174.7 
267.6 
240.1 
214.3 
225.5 
216.0 
215.2 
214.0 
216.0 
223.0 
240.2 
213.3 
218.8 
234.4 
211.0 
180.0 
224.9 

' .. 

9.0 
17.9 
29.7 
17.8 
15.0 
18.~ 
17.8 
14.0 
12.6 

9.0 
17.9 
29.8 
17.8 
14.7 
18.2 
17.~ 
13.7 
12.3 

0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 

I 

Aus-
gleichs-
forde-
rungen 

') 

~ ~31.1 
~ 991.6 
6 074.0 
6 299.4 
6 46~.6 
6 678,9 
6 422.0 
6 419.2 
6 369.2 
6 342.8 

6 337.1 
6 335.3 
6 322.0 
6 315.6 
6 309.1 
6290.8 
6267.1 
6 262.9 
6 266.9 
6 274.4 
6 278.0 
6 261.2 

6 281.3 . .. 

1 596.1 
1 627.~ 
1 644.4 
1 610.4 
1 611.~ 
1 613.4 
1 612.3 
1 614.6 
1 630.2 

839.8 
836.6 
841.9 
824.0 
831.7 
832.1 
831.2 
838.~ 

841.9 

668.5 
706.9 
689.6 
67~.7 

672.2 
673.8 
673.4 
669.3 
681.5 

68.9 
65.7 
62.5 
60.9 
60.1 
60.0 
60.2 
~9.6 

~9.6 

18.9 
18.3 
~0.3 
49,8 
47.5 
47.5 
47.~ 
47.2 

47.2 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleichbar. - 1) Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Berlin 
Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zuruckzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine grOßere Zah] von Instituten handelt. werden die Ver~ 
einer Laufzeit bis zu vier Jahren; darin enthalten auch Guthaben bei der Deutschen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs. - ') Einschließlich Schatz· 
Ausgleichsforderungen bzw. bei einzelnen Gruppen auch zuzüglich angekaufter Ausgleichsforderungen: s. auch Tabelle .Ausgleichsforderungen". - ') § 11 Gesetz über einen 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandsschulden vom 24. 8. 19;3". - 1) Ohne ländliche Kredit­
Währungsausgleichsgesetz, die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewiesen werden. - ") Zunahme durch Aus­
Branchebanken" erfaßt. - ") Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 19~1. - 13) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kredit­
und mehr hatten, sind ab Januar 19>5 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 19>3 500 Tsd DM und mehr betrug. - 10) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe 
Krediten. - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - '') Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 81 Mio DM. -
bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 21) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG. - ") Abnahme 
Privatbankiers handelt es sieb um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM.- D) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner 
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bilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM Aktiva 

I 
Ded<ung•­
forderun­

gengemäß 
Währungs­
ausgleldls­
und Alt­
sparer~ 

gesetz 8) 

--~--__ 

1
_D_e~bi~or~ .. '-, ________ L_a_ng'-lristige Ausleirogen Nachrichtlich: 

Hypothekarkredite 1) 

341.7 
1 391.4 
1 728.3 
1 895.6 
I 924.2 
1 924.1 

1 931.8 
1 9H.1 
1 938.6 
1 94!.4 
1 944.8 
1 934.3 
1 934 .• 
1 938.1 
1 940.9 
l 944.0 
1 946.7 
1 901.8 

129.3 
182.6 
198.4 
200.5 
201.5 
201.6 
202.3 
197.9 
]95.6 

39.5 
47.6 
51.3 
53.1 
54.7 
54.6 
54.9 
53.2 

53.4 

82.6 
126.7 
138.6 
139.2 
138.5 
138.6 
139.0 
136.6 

1340 

7.0 
8.0 
8.2 
7.9 
8.0 
8.1 
8.1 
7.8 
7.9 

0.2 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0,3 

I I 

Durm­
Iaufeode 
Kredite 

enthalten in 

Nidlt-
insii:esamt banken 

8 102.7 
10 593.7 
11 530.6 
14 062.6 
17 513.2 
20 333.2 
22 506.2 
24 S!l5.2 
26 469.7 
26 326.1 
26 644.5 
27015.7 
27 110.6 
26 812.9 
27 031.8 
28 069.3 
27 H9.9 
27 511.9 
27 896.3 
27 710.4 
28 294.9 
28 198.3 
28 697.9 

9 867.0 
10 812.0 
11 693.0 
12 8'19.3 
14 001.6 
13 774.3 
14 037.0 
13 880.0 
14 240,4 

5 136.6 
5 612.5 
6 291.4 
6 695.6 
6 923.3 
6 794.1 
6 885.8 
6 819.8 

7133.1 

3 499.2 
3 852.6 
3 881.6 
4 382.6 
5 174.6 
5 098.7 
5 197.2 
5 099.2 
5 126.9 

1 018.1 
1110.6 
1 285.3 
1 468.2 
1 512.7 
1 499.3 
1 552.0 
1 552.5 
1 580.2 

213.1 
236.3 
234.7 
302.9 
391.0 
382.2 
402.0 
408.5 
400.2 

7 357.8 
9 722.1 

10 565.5 
1l 876.0 
15 928.4 
18 547.1 
20 495.6 
ll 505.0 
24 467.0 
24 240.4 

24 599.3 
24 936.9 
lS 003.1 
24 734.0 
24 878.6 
25 724.5 
25 218.3 
25 280.4 
25 661.0 
25 478.3 

I 

26 098.4 
H 912,1 
26 :ns.4 

9 2l7.8 
9 932.7 

10 712.2 
11 758.3 
12 643.6 
12 358.5 
12 634.5 
12 46L5 
12 676,3 

4 758.2 
5 109.5 
5 688.7 
6 018.9 
6 186.8 
5 998.7 
6142.6 
6 074.8 
6 283.9 

3 287.2 
3 522.2 
3 552.5 
4 028,6 
4 633.9 
4 560.5 
4 618.6 
4 502.3 
4 501,2 

969.6 
1 065.3 
1 236.9 
1 409.3 
1 436.9 
1 425.2 
1 478.2 
1 487.7 

1 497.8 

212.8 
235.7 
234.1 
301.5 
386.0 
374.1 
395.1 
396.7 

393.4 

Kredit­
institute 

744.9 
871.6 
965.1 

1 186.6 
1 584.8 
1 786.1 
2 010.6 
2 020.2 
2 002.7 
2 085.7 

2 045.2 
2 078.8 
2 107.5 
2 078.9 
2 153.2 
2 344.8 
2 131.6 
2 231.5 
2 235.3 
2 232.1 
2 196.5 
2 286.2 

2 4!9.5 

639.2 
879.3 
980.8 

1 091.0 
I 358.0 
1 415.8 
I 402.5 
1 418.5 

1 564.1 

378.4 
503.0 
602.7 
676.7 
736.5 
795.4 
743.2 
745.0 

849.2 

212.0 
330.4 
329.1 
354.0 
540.7 
538.2 
578.6 
596.9 
625.7 

48.5 
45.3 
48.4 
58.9 
75.8 
74.1 
73.8 
64.8 
82.4 

0.3 
0.6 
0.6 
1.4 
5.0 
8.1 
6,9 

11.8 

6.8 

insgesamt 

I 906.7 
8 032.4 

11 957.2 
16 345.9 
22 266.3 
28 554.0 
37 012.9 
43 283.0 
48 853.2 
49 851.1 

50 374.7 
51164.5 
51 751.1 17 ) 
52 475.1 
53 119.5 
53 710.4 
54 694.8 
55 680.1 
56 538.0 
57 779.6 
58 469.6 
59 246.5 
60 223.6 

2 931.2 
3 627.9 
4 222.4 
4 620.9 
5 177.0 
5 267.5 
5 366.2 
5 323.2 
5 368.6 

1 053.8 
1 036.0 
1 031.9 

994.9 
I 073.2 
I 069.3 
1 089.5 
1 025.5 
I 016.5 

1 669.6 
2 332.7 
2 930.7 
3 377.7 
3 825.9 
3 909.8 
3 984.9 
4 019.3 
4 060.3 

Ni mt­
banken 

I 776.7 
5 886.2 
9 048.2 

12 744.3 
17 826.5 
23 370.6 
30 909.7 
36 668.4 
41 356.2 
42 207,6 

42 715.7 
43 384.0 
43 836.417) 

44 471.0 
45 076.1 
45 625.8 
46 502.8 
47 354.5 
48 070.2 
49 239.8 
49 937.1 
50 739.1 

51 762.9 

2 876.4 
3 558.8 
4104.4 
4 469.0 
5 002.8 
5 095.8 
5 196.2 
5 176.6 
5 227.9 

i 1 024.5 
I 010.9 
I 010.6 

970.2 
1 030.2 
I 026.4 
I 049.3 

978.7 
9S1 .6 

Kredit­
institute 

(nur 
Treuhand­
gesdläfte) insgesamt 

A 11 e Bankengruppen 1) 

2 146.2 
2 909,0 
3 601.6 
4 439.8 
5 183.4 
6 103.2 
6 614.6 
7 497.0 
7 643.5 
7 659.0 
7 780.5 
7 914.7 
8 004.1 
8 043.4 
8 084.6 
8 192.0 
8 325.6 
8 467.8 
8 539.8 
8 532.5 
8 507.4 

8 460.7 

360.7 
728.7 

1 291.6 
2 327.9 
3 329,8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.614) 

13 566.9 
13 764.9 
13 932,1 
14 088.5 
14 187 .618) 
14 187.2 
14 357.8 
14 533 .o 
14 714.7 
14 535 .420

) 
14 381.1") 
14 546.8 
14 669.9 
14 734.1 
14 8]4,7 

J H4.1 
J 324.7 
7 369.5 

10 366.8 
15 238.8 
20 189.0 
24 495 .6") 
28 659.3 
29 178.4 
29446.5 
29 700.9 
30 064.1 
30 370.3 
30 744.6 
31 096.8 
31 877 .619) 
32 429.2 
32 936.6 
33 572.0 
34 106.7 
35 237,9 
35 6S"6,(, 

Kreditbanken 

54.8 
69.1 

118.0 
151.9 
174.2 
171.7 
170.0 
146.6 

140.7 

532.0 
703.9 
765.8 
838.6 
913.2 
916.1 
916.4 
882.4 

897.7 

1 004.8 
1 379.4 
1 716.7 
2 083.6 
2 294.8 
2 325.5 
2 363.9 
2 441.4 

2 456.6 

Großbanken °) +) 

29.3 
25.1 
21.3 
24.7 
43.0 
42.9 
40.2 
46.8 

44.9 

168.6 
222.2 
168.6 
160.1 
155.6 
152.8 
150.7 
145.1 

144.4 

2.7 
3.0 
2.9 
4.0 
6.0 
4.6 
5.2 
3.7 

3.1 

1 074.9 
3 297,1 
4 836.5 
6 732.4 
9 427.2 

12 828.5 
16 497.5 
19 956.6 
23 092.4 
23 504.2 
23 697 .o 
23 895'.9 
24 065,317) 
24 314.0 
24 593.9 
24 869.6 
25 570.919) 
26 038.0 
26 481.2 
27 031.3 
27 481.3 
28 506.5 
28 863.3 

930.3 
1 270.4 
1 566.4 
1 846.4 
2 019.7 
2 045.8 
2 080.2 
2 148.7 
::! 1S9.1 

2.0 
2.2 
2.1 
3.2 
S.3 
3.9 
4.5 
3.0 
1.5 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1 647.8 
2 295.5 
2 840.8 
3 256.9 
3 702.6 
3 788.8 
3 862.9 
3 926.6 
3 971.5 

21 .s 
37.2 
89.9 

120.8 
121.3 
121.0 
122.0 

92.7 
88.8 

270.1 
349.8 
436.9 
494.9 
518.3 
518.5 
520.4 
524.7 

528.9 

Privatbankiers +) 

973.7 
1 308.1 
1 651.9 
1 967.3 
2 155.3 
2 186.5 
2 221.2 
2 282.0 
2 293.0 

901.2 
1 205.7 
1 512.8 
1 787.3 
1 949.2 
1 977,2 
2 009.1 
2 063.1 

2 070.3 

~~~:~ ! 
165.1 
179.2 
173.6 
167.9 
168.0 
170.3 
172.3 
160.1 

2.2 
2.8 
2.7 
2.4 
3.9 
3.8 
3.8 
3.1 

90.8 
103.7 
120.7 
128.9 
170.1 
174.2 
173.8 
139.1 

11.1 
16.4 
14.0 
16.7 
18.8 
19.1 
20.1 
36.1 

9.8 
14.7 
12.1 
12.7 
14.4 
14.7 
H.5 
3L3 
3"3,-)' 

176.3 
170.3 
171.9 
174.1 
176.1 
163.2 
166.3 163.3 i "3.0 149.6 18.4 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

17.3 
47.8 
39.4 
43.2 

durdl­
laufenden 
Krediten 

257.0 
488.2 
637.1 
939.6 

2 410.3 
3 691.5 
4 539 .o"l 
5 )66.9 

I 
5 674.2 
5 749.5 
5 805 .o 

I 

5 998.8 15 ) 

6 056.3 
6 150.7 
6 227.2 
6 306.7 
6 391.2 
6 455.4 
6 540.7 
6 625.4 
6 731.4 
6 793.3 

74.5 
109.0 
150.3 
237.2 
275.1 
279.7 
283,7 
292.7 

297.5 

0.7 
0.8 
0.8 
0.8 
0.7 
0.7 
0.7 
0.7 

0.6 

72.5 
102.4 
139.1 
180.0 
206.1 
209.3 
212.1 
218.9 
222,7 

1.3 
1.7 
1.9 
4,0 
4.4 
4.4 
4.6 
4.8 
4.9 

40.5 
77.2 
83,5 
78.0 

106.0 
114.3 
115.7 
115.2 
115.5 

39.0 
73.2 
79.4 
74.0 

102.0 
110.3 
111.7 
111.2 
111.5 

1.5 
4.0 
4.1 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 

2.5 
28.2 
39.6 
54.7 
69.2 
70.6 
71.5 
73.5 
74.8 

17.3 
51.9 
47.9 
95.6 

114.7 
115.3 
117.4 
119,6 
112.1 

50.8 I 50.0 
51.1 
5L3 
52.8 

4.1 
8.5 

52.4 
63.9 
65.3 
66.3 
68.3 
69.3 

Beteili­
gungen 

85.8 
159.0 
235.7 
340,4 
398.8 
530.0 
616.0 
656.3 
742.6 

740.7 
747.2 
755.2 
766.3 
77>.1 
785.4 
791.9 
742.4 
744.0 
752.7 
764,2 
789.5 

787.8 

204.4 
296.3 
355.8 
439.3 

'428.2 
435.1 
445.3 
460.3 

458·6 

73.2 
110.6 
127.3 
184.7 
136.9 
142.2 
148.6 
150.5 

146.7 

71.7 
108.6 
130,5 
144.4 
158.4 
158.8 
160.5 
171.5 

171.7 

41.6 
58.4 
77.0 
84.5 
91.4 
92.7 
94.4 
96, I 
97,1 

17.9 
18.7 
21.0 
25.7 
41.) 
41.4 
41.8 
42.2 
43.1 

Grund-
1 stücke 

und 
I Gebäude 

442.0 
588.3 
794.2 
981.1 

1 151.'6 
1 351.4 
1 601.0 
1 778.1 
1 809.4 
1 821.5 
1 826,7 
1 833.2 
I 846.3 

I i g~:~ 
1 897.8 
1 916.9 
1 934.9 
1 952.3 
I 971.6 
I 994,7 

1 97:!.8 

446.2 
485.6 
531.0 
574.6 
611.1 
613.5 
616,4 
623.6 

625.9 

233.9 
260.0 
283.4 
306.3 
331.8 
332.6 
333.7 
338.0 
341 ,g 

157.1 
163.6 
181.6 
197 .o 
203.7 
204.6 
205.6 
208.8 
207.4 

44.2 
47.6 
50.6 
53.5 
58.4 
58.8 
59.5 
59.4 
59.4 

11.0 
!4.4 
15.-4 
17.8 
17.2 
!7.5 
17.6 
17.4 
17.3 

III. KreditiHstttute 
B. ZwlscheHbtlaHzeH 

Sonstige 
Aktiva 

"J 

1 026.2 
I 149.7 
1 399.9 
1 461.4 
1 751.1 
2 024.0 
2 061.4 
2 392.3 
2 328.8 
2 071.8 
2 256.9 
2 158.9 
2 162.5 
2 225,8 
2 269.7 
2 093.7 
2 238.8 
2 352.0 
2 417.6 
2 527.6 
). 527,6 

508.9 
598.6 
609.8 
628.1 
662.7 
708.6 
732.2 
708.3 

547.1 

174.2 
177.0 
171.6 
230.8 
229.8 
249.1 
263.2 
305.4 
169,7 

197.6 
212.6 
264.8 
230.2 
264.8 
290.1 
306.1 
234.9 
)]7.5 

81.7 
150.1 
115,2 
104.9 
104.9 
1!0.2 
104.3 
111.5 

101.6 

55.4 
58.9 
58.2 
62.2 
63.2 
59.2 
58.6 
56.5 
:;g,J 

Jahres­
bzw. 

Monats~ 
ende 

1949 
1950 
1951 
195l 
1953 
1954 
1955 
1956 

Nov. 1957 
Dez. 
Jan. 1958 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 
Fcbr.PI 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SrN. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez 1956 
Dez. 1957 
SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
.!an. J9~CJ 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez 1956 
Dez. 1957 
SeN. 1958 

Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
bn. 19:;9 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SC'PL 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 19c;9 

außer Saarland. Vgl.: Statistisdles Handbudl der Bank deutsdler Länder 1948-1954, Methoclisene Erlauterungen zu Teil 111. - ') Veränderungen smd im allgemeinen auf 
änderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 1) Kasse (in- und ausländtsdle Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutsdlen Bundesbank, - ') Guthaben mit 
wemsei und unverzinslidle Senatzanweisungen der Bundesbahn und der Bundespost. - 1) Ausführlidle Aufgliederung s. Tabelle 111, A 3. - 7) Abzüglidl verkaufter und getilgter 
Währungsausgleidl für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab audl geringe Beträge .For­
genossensdlaften. - ") Einsdlließlidl nidlt eingezahltes Kapital. eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 audl einsdlließlidl Ded<ungsforderungen lt. § 11 
dehnung der Beridltspflidlt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sedls Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und 
genossensdlaften. Während bis einsdlließlidl Dezember 1954 diejenigen ländlidlen Kreditgenossensmalten beridltspflidltig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durdl Ausgliederung von durdllaufenden Krediten. - 15) Enthält statistisdl bedingte Abnahme von rd. 558 Mio DM durdl Ausgliederung von durdllaufenden 
18) Enthält statistisdl bedingte Zunahme von rd. 81 Mio DM (vgl. Anmerkung 17). - 19) Enthält statistisdl bedingte Zunahme in Höhe von rd. 305 Mio DM. - 20) Enthält statistisdl 
durdl Zusammensdlluß der Gemeinwirtsdlaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 23) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen 
Todlterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorläufig. 
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lll. KreditiHstitute 
B. ZwischeHbilaH:teH 

I 

I 

I 

i 

Zahl der I Jahreo-
bzw. berich- Summe 

tenden der Monato- lnotitute Panlva ende insgesamt 
') I 

I 

I 

1949 3 HO . I 15 252.210)1 
1950 3 621 11 ) 35 515.4 19 897 .510) i 
1951 3 795 11) 45 377.2 25 450.2 
1952 3 782 59 010,7 i 32 956.6 
1953 3 781 74 701.0 41 868.6 
19>4 3 787 95 760.3 52 401.4 
1955 3 63114) 

! 113 791.0 58 993.3 
1956 3 658 130 289.715) 66 846.2 
1957 Nov. 3 65816) 151 893.6 80618.1 

Dez. 3 658 154 714.8 82 800,0 

1958 )an. 3 664 155 265.4 183 197,2 Febr. 3 664 158 344.3 85 285.1 
März 3 664 159 592.9 ' 86 078.7 
Aoril 3 665 161 902 .:l 87 352.6 
Mai 3 665 164 241.9 89 111.1 
Juni 3 664 165 584.7 89 272.8 
Juli 3 667 167 592.2 . 90 647.7 
Au•. 3 667 170 210.5") 92 620.9 
SePt. 3 666 171 945.622 ) 93 707.0 
Okt. 3 666 173 224.3 I 93 962,2 
Nov. 3 665 23 ) 174 734.9 ' 94 751.4 
Dez. 3 663") 177 289.1 I 97 300,4 

1959 )an. 3 663 177 935,7 97 286.0 
Febr.P) . . . ... I ... 

1954 Dez. 331 28 680.7 1121 301.3 19>5 Dez. 338 32 407.6 ' 23 079.5 
1956 Dez. 349 37 038.8 i i~ ;~::: 1957 Dez. 33911) 42 950,9 

1958 SeN. 334 45 404.2 132 718.0 Okt. 334 45 880.1 33 001.7 
Nov. 333") 46 193.4 3l ~.c;-6.3 

Dez. 32826) 47 636.2 I:; ~!~:;"> 1959 )an. 331 46 624.6 

1954 Dez. 12 

rl 

14 438.3 11 988.0 
1955 Dez. 12 15 761.5 12 845.0 
1956 Dez. 12 18 103.7 14 757.0 
1957 Dez. 8") 21 OH.O 17 479,8 
1958 SeN. 8 21 938.6 18 054.4 

Okt. 8 22 085 .o 18 I <1.3 
Nov. 6") 22 194.1 18 369.7 

I 
Dez. 6 

I 
22 705.7 19115.2 

!959 Jan. 6 22134,4 18 662,3 I 

1954 Dez. 78 11 001.9 7 375 .o 
1955 Dez. 82 12 956.5 8 068.8 
1956 Dez. 86 14 720.5 9 154.9 
1957 Dez. 85 17 004.8 10 829.8 
1958 SeN. 83 18 308.1 11 608.2 ' 

Okt. 83 18 529.7 11 753.7 I Nov. 8' ' 
18 668.4 11 834.9 

Dez. 79 25) I 19 349.0 I 12 555,1 
1959 )an. 79 I 18 848.8 11 946.9 29) 

11954 Dez. 212 2 6'f4.2 1 769.9 
1955 Dez. 213 2 981.9 1 941.9 
1956 Dez. 222") 3 342.2 2 126.5 
1957 Dez. 217 3 898,2 2 545.5 
1958 SePt. 212 3 951.0 2 580.7 

Okt. 212 4 037.2 2 624.1 
Nov. 2ll 4 094.9 2 677.5 
Dez. 212 4 263.7 2 89L7 

1959 )an. 213 4 123,1 2 712.1 

1954 Dez. 29 586.3 168.4 
1955 Dez. 31 707.7 223.8 
1956 Dez. 29 872.3 291.1 
1957 Dez. 29 1 012.9 351.3 
191'8 Seot. 31 1 206.5 474.6 

Okt. n 1 228.2 472.6 
Nov. 31 1 236.0 474.2 
Dez. 31 1 JJ7.8 565.2 

1959 lan. 33 1 318.3 1'25.5 

Pa11iva 

Einla~ten 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufsenommene 

Einlagen von Nichtbanken 1) Einlagen von Kreditinotituten 
I, 

kurzfristige 
Geldaufnahme 

I 
Spareinlagen 

I 

darunter 
darunter intgesamt 

Sicht- Termin- insge1amt Sicht- Termin- insee•amt bei int2esamt einlagen einlagen oteuer- I einlagen einlagen Kredit-insgesamt begünstiste ') 
! Spar- I 

inotiruten 

! einlagen 

1 

') 

! 
I i 

Alle Bankengruppen 1) 

13 759.1 11 ) 8 573.9 2 108.8 3 076.4 89.9 ! 1 493.1 1 205.2 217.9 I 1 492.3 1 414.7 
17 981 .611) 9 657.6 4 213.3 4 110,7 278.5 I 1915.9 1 318.4 597.5 I 2 160.2 1 884.4 17H.7 
22 Bl.O 11 601.4 5 8-!3.9 5 087.7 611.8 2 917.2 1 781.1 1 136.1 

I 
l 262.3 1 768.0 1 500.2 

28 084.7 12 H6.0 8 057.5 7 581.2 972.1 4 871.9 2 248.3 2 623,6 I 2 728.6 2 018.7 1 702.7 
35 336.3 13 521.4 10 268.4 11 546.5 1 531.5 6 532.3 3 036.9 3 495.4 I 3 265.2 2187.7 1 882.1 
43 333.5 15 991.7 10 117.2 17 224.6 2 318,6 9 067.9 3 835.8 5 232.1 3 336.1 2 199.6 2 058.7 
49 297.1 17 769.0 10 155.3 21 373.5 2 524.6 9 695.5 4 374.2 5 321.3 3 815.8 2 691.6 2 420.6 
55 679.3 19 378.4 12 025.3 24 275.6 2 917.4 11 166.9 5 254,8 5 912.1 4 677.2 3115.2 l 743.5 

64 166.4 20 068.6 15 919.1 28 178.7 3 264.7 16 451.7 6 656.8 9 794.9 5 047.7 3 039.1 2 727.2 
66 768.6 21 79!.3 15 58S.l 29 388.3 3 785.3 16 031.2 7 028.2 9 003.0 5 082.9 3 134.8 2 856.1 

66 599.7 19 880,5 16 546.7 30172.5 3 845 .s 16 597.5 6 793.2 9 80-!.3 4 651.3 2 747.2 2 531.8 
67 563.1 19 986.5 16 787.5 30 789.1 3 881.8 17 722.0 6 829.0 10 893 .o 4 656.9 l 802.2 2 522.7 
68 399.4 20 617.7 16 473.2 31 308.5 3 926.6 17 679.3 6 606.9 !1 072.4 4 573.4 2 744.0 2 415.1 
69 245.1 20 963 .I 16 513.0 31 768.3 3 971.9 18 107.5 6110.1 11 697.1 4 643.9 2 886.7 2 541.6 
70 392.7 21 269.4 16 961.5 132 161.8 4 017.4 18 718.4 6 641.8 12 076.6 4 542.3 2 749.9 2 470.9 
70 809.8 . 21 658.7 16 54!.0 32 610.1 4 111.5 18 463.0 6 587.1 11 875.9 4 526.2 2 698.7 2 515.4 
71 891.9 : 21 716.~ 17097.7 33 077.7 4 ll6.7 18 755.8 6 430.1 12 325.7 4 267.4 2 487.6 2 205.8 
72 936.3 22 172.9 17 224.5 i ~! 6!~:~ 4 176.7 19 684.6 6 777.9 12 905.7 4 200.3 2 480.5 2 219.6 
73 81:;:;: .5 22 688 .o 17 125.0 4 209.0 19 851.5 6 824 6 lJ 026.9 4 209.8 2 569.5 2 260.7 
74 731.3 22 690.8 17 385.7 

134 654.8 
4 240.0 19 230.9 6 406.4 12 824.5 4 21J.1 2 536.1 2 198.6 

7' 766.8 23 519.6 17 313.2 34 934.0 3 972.6 18 984.6 6 720.4 12 264.2 4 180.3 2 >5!.9 2 176.4 
78 oq . .:, 25 305.1 16 647.6 36 102.2 4 156.8 19 245.5 7 752.1 11 493.4 4 433.4 2 844.5 2 444.5 

77 9N~.~ 23 44!.0 17 462,) 37 064.8 4 138,2 19 317.7 6 981.~ 12 336.3 4 139.528 ) 2 566.726) 2 217.5 26) 

78 94~ .o 23 734,9 17 366.3 37 84!.8 4 152,3 ... .. . . .. . .. . .. ... 
Kreditbanken 

16 459.1 7 885.2 I' 780.0 2 793.9 I 912.0 ' 4 842.2 1 970.8 2 871.4 ' 826.7 634.4 I 600.3 
18 351.3 8 758.0 6 076.7 3 516.6 886.3 4 728.2 2 069.9 2 658.3 969.1 708.2 656.5 
20885.6 9 366.6 7 737 ;2 3 781.8 1 027.7 5 444.0 2 652.9 2 79!.1 1 396.1 1 094.7 1 011.7 
25 098.3 10 510.0 9 973.3 4 615 .o 1 339.6 6 108.1 ! 259.1 2 149.0 1 531.8 1 232.9 1181.0 

' ! 10 99S".2 1 006.3 909.1' 26 606.5 10 218.6 I' 392.7 1 496.6 6 111.5 2 983.4 3 128.1 1 346.3 
27 170.6 '10 356.3 I 11 339.9 I' 474.4 1 502.9 I' 811.1 2 729.4 3 101.7 1 363 .o 971.0 876.8 
27 3P .2 i 10 685.3 1 11 2t6.t 5 485.8 1 364.7 5 969.1 2 916.3 3 052.8 1 284.9 918.0 823.2 
28 $41·' ' 12 28!.0 i 10 863.1 I' 698.4 1 396.8 6 288.7 3 467.0 2 821,7 1 259.3 892,0 797.1 

i 28 03J.7")i 10 945,0 ' 11 326.4 5 760.3 29) i 1 401.7 5 815.0 2 894.0 2 921·0 I 7.41.4 879.6 779.8 

Großbanken °) +) I 

9 231.3 4 731.9 2 943.9 1 555.5 620.5 2 756.7 1 211.2 I 1 545.5 232.0 212.1 210.7 
! 10 261.5 5 167.0 3 131.7 1 962.8 5'89.3 2 583.5 1 275 .o ' 1 308.5 303.1 256.7 I 253.9 I 

! 11 77i.3 5 519.5 4 200.3 2 054.5 683.3 2 982.7 1 568.1 1 414.6 497,6 415.8 401.3 I 

14 334.1 6 211.4 5 618.7 2 504.7 878.1 3 145.0 1 993.8 
I 1 151.2 487.1 434.3 422.3 i 

15 289.9 5 900.3 6 423.8 2 965.8 986.5 2 764.5 1 777.4 ! 987.1 347.4 248.5 231.0 ' 
15 660.1 6 064.1 6 590.5 3 005 .< 991.0 2 491.2 1 529.8 I 961.4 339.0 

' 
224.3 208.7 

15 iH.6 6 297.9 6 429.8 3 006.9 900.4 2 635.1 1 704.0 : 93!.1 274.1 179.9 164.'f 
16 211.5 7 077.8 6 005.6 3 128.1 909.4 2 903.7 2 127.4 776.3 261.2 156.5 140.8 

16 035.9 6 386.4 6 423.6 3 225.9 923.4 2 626.4 1 632.3 9H.1 240.4 140.5 122.3 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
' 728.6 2 400.8 2 275 .s 1 052.0 

I 
232 .o I 1 646.4 H7.2 1 099.2 I 335.7 190.9 159.3 

6 391.9 2 750.0 2 314.7 1 327.2 237.9 ! 1 676.9 'f54.5 ' 
1 122.4 370.3 219.4 177.1 

7 19~.1 i 2 902.7 2 803.7 1 489.4 I 278.9 1 959.1 127.4 1 131.7 430.3 272.9 211.1 
8 469.8 

I 

3 231.7 3 416.1 1 822.0 372.8 2 360.0 1 008.7 1 351.3 519.6 339.3 307.2 

8 996.8 3 282.9 3 618.3 2 095.6 414.5 2 611.4 924.6 1 686.8 478.9 I 335.5 268.5 
9 I <7 .3 3 296.8 3 729.6 2 130.9 416.4 2 596.4 903.1 1 693.3 480.6 I 305.7 236.5 
9 26i:.6 3 377.6 3 750.1 2 140.9 373.4 2 566.3 923.7 1 642.6 470.3 ' 296.7 226.1 

1~ ~;;:~">I 3 979.5 3 842.4 2 215.1 390.5 2 518.1 999.8 1 518.3 471.1 309.4 239.7 
3 512.8 3 899.6 2 166.429 ) 383.2 2 368.1 951.~ 1 416.3 428.2 268.6 197.3 

Pnvatbankiers +) 
1 398.4 690.1 526.9 181.4 58.6 371.5 165'.6 205.9 180.6 167.6 166.'f 
1 >59.6 772.3 568.7 218.6 56.3 382.3 178.9 203.4 177.9 167.5 165.2 
1 691.2 135.4 626.4 229,4 62.2 4H.3 229.4 205.9 327.1 315.3 310.4 
1 996.1 953.5 765.1 277.5 84.8 549.4 239.5 309.9 395.4 376.4 370.8 

2 003.1 896.1 789.3 317.7 91.5 1'77.6 258.9 318.7 386.7 350.2 344.2 
2 042.1 876.2 841.5 324.4 91.4 1'82.0 271.9 310.1 400.5 360.1 354.9 
2 08<.0 895.2 865.2 324.6 87.0 592.\' 267.8 324.7 392.2 354.0 348.9 
2 209.2 1 051.5 817.5 340.2 93.1 686.5 307.7 378.8 388.4 346.9 341.3 
2 094.5 926.4 815.6 352.5 93.4 617.6 277.9 339.7 427,0 386.6 382.5 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 
100.8 62.-f 33.4 5.0 

I 

0.9 67.6 46.8 20.8 78.4 63.8 63.8 
138.3 68.7 6!.6 8.0 2.7 BS.'f 61.'f 24.0 117.1 64.6 60.3 
224.2 109.0 106,8 1.4 3.2 66.9 28.0 38.9 141.1 90.7 18.9 
297.6 113.4 173.4 10.8 3.8 53.7 17.1 36.6 129.0 12.9 10.7 

316.6 139.3 163.8 13.5 4.1 158.0 22.5 135.5 Jl3.3 72.1 65.8 
311.1 119.2 178.3 13.6 4.1 16!.5 24.6 136.9 142.9 81.0 76.7 
290.0 114.6 171.0 13.4 3.8 175.2 20.8 154.4 148.3 87.4 83.7 
384.8 172.2 197.6 15.0 3.7 180.4 32.1 148.3 138.6 79.2 75.3 
31~-6 119.4 187.6 15.6 3 .s 202.9 3:::!.0 170.9 14;,s 83.9 77.7 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt verg1eidlb3r. - 1) Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens a11er Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Bcrlin außer Saarland. 
Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sich um größere Tnstitute odereine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Ver~nderungen in besonderen Anmerkungen 
sensehaften (bis einschließlich Juni 1958 auch der von TL"ib:ahlungskreditinstitutcn) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. noch keine Aufgliederung vorliegt. - 5) Seitens der Kund· 
von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie .1uch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 1) Teilbeträge aus den Positionen ,.Aufgenommene Gelder", 
Deutsche Bundesbank verkauften Ausglcichsfordenmg~..~n einbezogen. - Abweichungen des Gesamtbetragl~s von den in der Tabelle II, A 3 ausgewie-senen Zentralbankkrediten an 
andererseits. - 8) Einbezogen sind die in den .. Einlagen" enthaltenen, noch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel. die für länger als sed1s Monate aufgenommenen Gelder, 
DM) bzw. Uraltkonto (Ende 19'0 249,7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos hzw. des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954. - 11) Zu· 
Haus· und Branchebanken" erfaßt. - 12) Einschließlid1 noch nicht freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin in Höhe von 249,7 Mio DM. - 13 ) Zu· 
schließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kn~dit&:l~nossenschaften bcrichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 
Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 16) Al-nahme infolge Rezcntralisierung der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 17) Enthält statistisch 
Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldversdueibungrn einheitlich mit den "Schuldverschreibungen im Umlauf" zusammcngefaßt. - 20) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe 
in Höhe von rd. 300 !'1io DM. - 23

) Abnahme infolgr Rczentralisation der Commcrzbank AG. - 24) Bei den neu (Januar 1956) in .die Berichterstattung einbezogenen Privatban· 
Wirtschaft AG, Frankturt a.Jvt,. - 26

) Statistisch bedin:;:t~ Abnahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. - 2;) Darin enthalten statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. 
von rd. 100 Mio DM durch Ubertragung des Spar~cs.d1~Htes einer Staatsbank auf eine Sparkasse. - O) Deut~che Bank AG, Dresdner Bank AG, Commcrzbank AG und deren 



der Kreditinstitute *) 
DM 

Gelder 

nad!rld!tl.: 
in den 

aufeenom­
meneD 

Geldem 
enthaltene 
Remboun-

kredtte 
') 

s.s 
6.3 

15.8 
76.3 

301.8 
345.0 
580.6 

822.8 
791.6 

669.1 
608.9 
615.5 
581.3 
616.7 
585.3 
'69.6 
573.6 
494.9 
456.9 
449.7 
416.3 

401.8 

297.2 .11 339.9 
539.0 
752.8 
477.7 
444.7 • 
438.7 -

1 

409.6 
398.0 

166.8 
195.6 
239.4 
388.9 

216.6 
183.8 
147 .? 
119.5 
98.6 

44.6 
56.6 
93.0 

138.6 

77.3 
77.3 
73.2 
74.6 
87.9 

57.8 
71.3 

171.8 
200.1 
164.2 
164.0 
192.7 
191.3 
187.9 

28.0 
16.4 
34.8 
24.5 

19.6 
19.6 
25.1 
24.2 
23.6 

Eieene 
Akzepte 

Im 
Umlauf 

1 864.6 
1 851.7 
1 174.6 

715.8 
542.9 
478.8 
582.3 
453.4 
220.4 
340.0 

283.7 
238.4 
196.3 
203.7 
160.3 
169.5 
139.6 
148.3 
147.9 
154.6 
184.6 
267.0 

205.4 

336.1 
419.8 
328.1 
282.6 
125.3 
127.7 
151.6 
224.9 ' 
163.7 ' 

26.8 
42.1 
33.7 
14.8 

0.3 
5.5 ' 
0.9 I 

25.5 : 
1.6 

149.8 
206.2 
145.9 
119.2 

47.3 
39 .• 
58.5 

100.2 
77.2 

129.31 136.9 
125.4 
125.1 

63.5 ' 
67.8 
74.8 
82,6 ! 

66.6 : 

30.2 
34.6 
23.1 
23.5 

142 
15.1 
17.4 
16-6 
18.3 

Schuld­
ven.3lrei ... 

bungen 
Im 

Umlauf 
") 

1 230.1 
1 809,9 
2 537.6 
3 361.8 
5 024.8 
8 698.3 

11 755.4 
13 498.0 

H 389.2 
H 629.3 

H 993.0 
16 428.1 
16 817.3 
17 204.6 
17 372.9 
I7 685.2 
18 415.9 
18 876.9 
19 I89.3 
19 568.3 
19 851.7 
19 983.6 
21 121.6") 
21 655.3 

1055.4 
1 406.8 
1 666.1 
1 873.8 

2 186.3 
2 200.4 
2 213.0 
2 216.9 
2 299.4 

1 055.4 
1 397.7 
1 657.9 
1 165.3 

2 185.3 
2 199.4 
2 212.0 
2 215.9 
2 298.4 

9.1 
8.2 
8.5 

1.0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 

Aufge-
nommene 

lang­
fristige 

Darlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

711.5 
5 152.7 
7 743,3 

10 869.7 
13 570.5 
15 767.0 
18 584.0 
20 676.6 

22 799.6 
23 137.2 
23 416,8 
23 655.7 
23 620,417) 

24 043.7 
24 145.4 
24 H0.1 
24 440.3 
24 705.8 
24 723.3 
25 031.5 
25 162.5 
24 970.1 
24 855,5 

1 726.5 
2 257,6 
2 507,4 
2 719.2 

2 855.9 
2 903.4 
2 939.5 
2 913.6 
2 929.6 

725.2 
814.7 
861.7 
115.7 

806.3 
813.2 
822.0 
808.6 
796.7 

865.7 
1 235.6 
1 411.5 
1 660.4 

1 746.7 
1 780.0 
1 so; .s 
1 804.5 
1 835.8 

103.0 
118.6 
122.0 
129.2 
135.1 
136.9 
138.2 
128.9 
12S,5 

32.6 
88.7 

ltl.l 
113.9 

167.8 
173.3 
173.8 
171.6 
168,6 

Durch­
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand­
geschälte) 

I 
394.3 
728.7 

1 291.6 
2 327.9 
3 329.8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.611) 

13 566.9 
13 764.9 

13 932.1 
14 088.5 
14 187.618) 
14 187.2 
14 357.8 
14 533.0 
14 714.7 
14 535.4") 
14 381.1") 
14 546.8 

. ;: ;~ti 
' 14 814.7 

532.0 
703.9 
765.8 
838.6 

913.2 
916.1 
916.4 
882.4 
897,7 

168.6 
222.2 
161.6 
160.1 
155.6 
152.8 
150.7 
145.1 
144.4 

270.1 
349.8 
436.9 
494.9 
518.3 
518.5 
520.4 
524.7 
528.9 

90.8 
103.7 
120.7 
128.9 

170.1 
174.2 
173.8 
139.1 
149.6 

2.5 
28.2 
39.6 
54.7 

69.2 
70.6 
71.5 
73.5 
74.8 

Grund­
oder 

Stamm• 
kapital 

bzw. 
Geschäfts­
guthaben 
einschl. 

Rüdelagen 
nach 

§ 11 KWG 

830.7 
1 148.4 
1 509,1 
2 049.4 
2 623.5 
3 055.2 
3 806.1 
4 572.6 
5 660.0 
5 732.9 
5 816.5 
' 939,5 
6 071.3 
6 240.8 
6 324.0 
6 381.3 
6 448.1 
6 493.0 
6 561.7 
6 623.5 
6 683.0 
6 813.6 

6 919.4 

1 061.1 
1 361.6 
1 689.1 
1 933.9 
2 224.1 
2 228.5 
2 243.7 
2 265.6 
2 274.5 

4H.2 
578.3 
738.6 
860.0 

1 032.5 
: 1 037.5 
i 1 037 .s 

1 037.5 
1 037.5 

372.7 
481.8 
572.8 
633.2 

711.3 
711.1 
725.8 
733.4 
735.9 

160.8 
192.8 
239.7 
278.6 

305.9 
306.3 
306.5 
318.2 
324.6 

82.4 
108.7 
138.0 
162.1 

174.4 
173.6 
173.9 
176.5 
176.5 

Sonstige 
Rücklagen, 

Rock-
stellungen 

und 
Wert­
berich­

ti&ungen 
') 

Pas1iva 

Sonstige 
Passiva 

Ver­
bind­
llch­

keiten 
aus 

Bürg­
schaften 

u. a. 

Eleene 
Zie­

huneen 
im 

Umlauf 

'Indossa· 
ments~ 

verbind· 
lich­

keiten 
aus 

redh­
kontier~ 

ten 
Wechoeln 

A II e Bankengruppen 1) 

1

1 019.5 
1 532.6 
1 838.3 
2116.6 
2 471.2 
2 873.4 
3 340.1 

3 599.3 
3 596.4 

3 672.4 
3 803.8 
3 880.1 
3 918.4 
3 922.8 
3 926.0 
3 876.3 
3 868.7 
3 868.7 
3 864.6 
3 852.). 
3 849.5 
3 979.1 

921.5 
1 051.6 
1165,1 
1 198.0 

1 244.2 
1 258.6 
1 259.5 
1 246.3 
1 279.3 

467.5 
519.3 
593.4 
574.3 

583.0 
581.6 
583.6 
579.0 
579-1 

\1 7~6.812) 
1

1 875.9 
2 162.6 
2 H9.1 

~~m:: 
3 931.0 
4 992.4 
4 630,3 

4 302.4 
4 248.3 
4 167.8 
4 107.3 
4 305.3 
4 860.6 
4 642.2 

14 761.2 
5 156.8 
5 258,7 
5 399.3 
4 937.4 

4 614.5 

1 148.7 
1 407.2 
1 921.1 
2 575.1 
3 337,8 
4 402.7 
5 380.6 
5 845.3 
6 858.8 
6 745.5 

~ ~~;:~ I 
6 942.8 
7 092.3 
7 229.0 
7 380.4 
7 464.2 
7 501.0 
7 556.7 
7 436.7 
7 515.7 
7 473.9 

7 182.7 

112.7 
142.0 

87.6 
96.1 
85.2 
70.2 
80.3 
61.5 
84.5 
80.9 

84.8 
85.2 
87.5 
86.3 
89.3 
90.5 
93.4 
95,3 
96.0 

111.2 
119.8 
127.4 

127.9 

Kreditbanken 
920.1 

1157.7 
1 191.5 

1

'1 366,6 

1 790.9 
I 880.7 
1 828.5 

11 496.0 
li 692.3 

2 497.6 ' 16.1 
2 923.7 17.5 
3 384.7 15,3 
4 126.2 21.2 

4 813.8 27.6 
4 767.8 25.6 
4 766.3 27.2 
4 757.7 25.8 
4 528.9 24.2 

Großbanken °) +) 
385.0 
436.8 
453.1 
642.5 

!166tf 
955.6 
733.6 
872.4 

1 472.8 
1 702.8 
l 004.0 
2 633.2 
3 077.9 
3 013.3 
2 990.3 
2 926.1 
2 832.1 

4.1 
0.1 
0.1 

12 214.8 

~~ ~~u I 
15 283.4 I 

]4 266,0 

1

·4 585.6 
6 120.2 
4 574.1 
3 179.0 

1 ~ 691.0 
: 3 214.7 
3 165.1 

~ ~~i:; ! 

3 141.8 i 
3 6IO.O 
2 754.7 
2 631.1 

·2 559.2 I 2 I 74.9 
2 652.8 
2 630.4 
1 903.228 ) 

~ 2 446.0 
'3 4H.1 
2 331.7 

'1 560.1 
.

1 

970.9 
746.6 

1 161.0 

! : ~:~:; 

i 1 289.1 
I 1 771.8 
' 919.7 
i 516,8 

188.6 
114.6 I 

! j;~;~ 
270.2 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
278.7 
384.9 
412.6 
456.3 

485.7 
501.2 
502.3 
496.1 
522,7 

109.5 
122.7 
136.1 
138.5 

298.8 
461.4 
497.7 
426.1 

I 
646.8 
767.3 
182.1 
934.8 

2.0 
2.6 
2.8 
2.4 

526.4 1 146.5 1.8 
545.9 I 157.4 1.0 
538.7 1 I75.7 1.0 
448.0 1 20).5 1.2 
474,s I 1 095.4 t.o 

Privatbankiers +) 
110.3 
187.4 
144.7 
157,0 

338.8 
414.8 
455.8 
476.3 

3.0 
4.5 
4.5 
5.8 

::g I 
644.5 
370.0 

278.5 

~!~:! ! 
245,1 I 

249.7 

m:~ I 
594.4 
519.0 

143.9 165.1 477.5 3.1 382.0 
143.9 183.5 485.8 4.8 321.8 
141.3 190.6 490.5 8.1 348.5 
136.9 173.9 524.2 8.1 496.0 
140.4 174.3 488.8 8.2 484.7 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 
65.8 
24.7 
23.0 
28.9 
31.6 
31.9 
32.3 
34.3 
37.1 

126.0 
72.1 
96.0 

141.0 

140.4 
147.2 
143.6 
140.5 
170.7 

I 
39.2 
38.8 
42.8 
81.9 

111.9 
I 11.3 
109.8 
104.9 
112.6 

7.0 
10.3 
7.9 

20.0 

22.7 
19.8 
18.1 
16.5 
15.0 

147.8 ' 

m:r 1 

154.5 I 
121,8 I 

1b~:~ I 
106.8 
84.2 

Bel der 
Deutschen 

Bundes­
bank 

aufgenom~ 
mene 

Refinan­
zierunes­
kredlte 
') ') 

5 057.6 
5 705.3 
4 149.7 
3 388.9 
3 371.9 
4 759.1 
3 257.7 
1 300.6 
1 808.6 

1 419.5 
1 377.0 
1 779.1 
1 627.8 
1 311.6 
1 902.0 
1 233.0 
1 251.4 
1 118.3 

852.8 
1 199.2 
1 127,5 

1113.5" 

2 321.9 
3 183.7 
2 135.9 
1 329.2 

812.8 
667.2 

1 015.1 
897.8 
902.3 

1 298.6 
1 614.2 

962.2 
557.5 
270.J 
237.9 
533.4 
339.1 
378.8 

548.1 
919.4 
633.4 
379.3 
253.1 
187.6 
252.0 
274.4 
222.0 

405.6 
546.3 
449.9 
325.1 
229.2 
195.6 
181.6 
231.3 
251.5 

69.6 
103.8 

90.4 
67.3 

60.5 
46.1 
48.1 
53.0 
50.0 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbi/anzelt 

Herkunft der längerftlstl& 
aufgenommenen Fremd~relder 1) 1) 

Kredit­
anstalt 

für 
Wieder· 
aufbau 

und 
Berliner 

Industrie­
Bank AG 

1 531.3 
2 077.7 
2 415,7 
2 759.5 
2 990.2 

1

3 027.2 
3 140.5 

1

3 272.5 
l 244.0 

1 3 240.2 
13 244.0 
13 252.6 
: 3 231.3 

~~m:~ 
3 223,8 
3 265.4 
3323.3 
3 342.5 
3 322.7 
3 233.5 
3 185.5 

945.3 
967.0 

1 011.5 
949.7 

969.6 
970.8 
96L1 
911.7 
902.5 

Kredit­
in&titute 

I 1 299.3 

1 ~m:~ 
3 309.5 
4 660.9 
6 230.1 
7 034.9 
8 565.5 
8 778.9 

8 926.4 
9 079.3 
9 206.6 
9 447.4 
9 528.6 
9 565.9 
9 759.6 
9 915.6 
9 9n.I 

10095.4 
10 171.9 
10 172.3 
10 266.1 

I 796.5 

, }Un 
1 323.7 

I 1 493.7 
1 1 no.3 

1

1 Sl5.7 
1 566.9 
1 584.5 

566,0 I 

589.8 
636.7 
564.3 
584.4 
591.4 
581.6 
557.8 
546.3 

249.6 ! 

353.21 
342.6 
324.6 
340.7 
339.6 
334.5 

~:~:i i 

322.9 
319.3 
320.4 
336.9 

336.2 
329.0 
332.3 
315.9 
317.9 

50.4 
51.2 
46.7 
40.7 
41.3 
42.7 
43.5 
31.1 
31.4 

6.0 
6.7 
7.7 
7.8 

7.7 
7.7 
7.7 
6.9 
6.9 

408.8 
566.2 
608.5 
723.8 
797.4 
821.2 
830.5 
852.4 
864,7 

104.o 1 

139.9 
149.5 
177.2 
208.0 
217.2 
217.1 
214.2 
221.5 

34.1 
57.4 
62.8 
98.1 

147.6 
152.3 
153.6 
153.9 
155.8 

6ffentl. 
Stellen 

Wirt­
schafts­
unter· 

nehmen 
und 

Private 

3 243 .o 1 153.4 

~ :!~:~ 11 m:~ 
9 912.2 12 055.6 

13 732.1 2 231.0 
17 866.8 2 327.1 
21 658.615) 2 634.2 

~~ m:g 1

1 

~ m:~ 
24 217.2 2 622.4 
24 377.8 12 652.6 
24 293.5 1 637 .o 
24 313.9 12 735.4 
H 524.9 12 711.3 
H 824.0 2 H7.7 
25 102.2")· 2 571.221) 

24 91 1.222
) 12 592.1 

24 638,3 22) 2 574.6 
24 890.1 2 636.4 
25 039.0 12 638.1 
25 073.4 2 521.1 
24 999.0 2 493.9 ... 

442.7 
725.2 
834.6 

1 052.4 
1 016.6 
1 044.1 
1 060.9 
1 068.6 
l 071.3 

55.2 
85.5 
77.1 
75.0 

71.3 
74.8 
73,9 
77.9 
78.3 

360.7 
609.3 
722.2 
926.5 
904.5 
928.1 
944.8 
947.9 
950.1 

23.3 
H.3 
17.5 
15.1 
15.7 
15.4 
15.5 
15.3 
14.5 

3.5 
H.2 
17.8 
35.7 
25.1 
25.7 
26.7 
27.5 
28.4 

276.3 
422.4 

Im:~ 

1 m:~ 
t ~n:6 
I 633,1 

44.7 
59.2 
56.1 
65.8 
64.4 
74.9 
76.9 
76.4 
74.0 

196.0 
24:;.3 
356.0 
349.8 
371.2 
396.3 
393.2 
375.7 
393.1 

29.2 
26.9 
41.1 
44.8 

77.2 
76.8 
74.9 
49.5 
51.7 

6.4 
90.9 

114.0 
73.2 

118.6 
120.2 
118.4 
116.4 
114,3 

Jahres· 
bzw. 

Monats· 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

Nov. 1957 
Dez. 
)an. 1958 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov . 
Dez. 
)an. 1959 
FebrYl 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 

SePt. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Sept, 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
]an. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Sept, I958 
Ckt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
SeN. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an 1959 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 

SeN. 1958 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 

Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-195'4, Methodische Erläuterungen zu Tei1 lU. - 2) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder 
erläutert. - ') Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle III, A 7 und Tabelle lll, A 8. - 4) Bei .. Alle Bankengruppen" einschließlich des Gesamtbetrages der von ländlichen Kreditgenos· 
schaftbei Kreditinstituten im Ausland benutzte Kredite. Nur Neugeschäft seit der Währungsreform. - 6) Seit Februar 1952 einschließlich Sammclwcrtberichtigung, die seit dieser Zeit 
.. Eigene Akzepte im Umlauf", .. Eigene Ziehungen im Umlauf", "Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten 'Wed1~cln", Ferner sind die mit Rückkaufsverpflichtung an die 
Kreditinstitute erklären sich vornehmlid! aus der zeitlichen Differenz in der Verbuchung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der Deutschen Bundesbank 
die aufgenommenen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite. - 9) Ohne ländliche Kreditgenossenschaften. - 10) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,'9 Mio 
nahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe ,.Spezial~, 
nahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 14) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. \\rährend bis ein~ 
1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. I2. 19;3 500 Tsd DM und mehr betrug. - 15) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch 
bedingte Abnahme von rd. 81 Mio DM. - 18) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 81 Mio DM. - 19) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischeu Übersichten alle 
von rd. 180 Mio DM. - 21) Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 180 Mio DM. - 22) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten 
kiers handelt es sich um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt 4 Mio DM. - 25) Abnahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemein­
- 28) Nach Ausschaltung "sonstiger lndossamentsverbindlichkeiten", die nicht durch Rediskontierung von Wechseln entstanden sind. - 29) Statistisch bedingte Verschiebung in Höhe 
Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbi/auzen 

Aktiva 

I 
Barreserve 3) Guthaben bei Fällige Wedlsel 

Kreditinstituten ') S<huld-
I i --·~~--

I 
----- --

ver· I I I 
I I! darunter schrei· 

Zahl 
täglidl bungen, 

der 
Summe ; Post- fällige und Zins-

Monats- beridl-
der darunter sdleck- mit ver- und 

ende tenden 
Aktiva Guthaben :guthaben einharter Divi- darunter 

Institute insgesamt bei der denden- insgesamt Handels-insgesamt Laufzeit ') Deutsdlen oder scheine, we<hsel 
Bundesbank Kündigung Sdlecks 

i von we- und 

! nigerals Inkasso-

i 
3 Monaten wedlsel 

I I 

Girozentralen 
195'4 Dez. 11 11 469.7 I 433.0 415.1 i 18.2 : 1 3H.2 6n.3 35.8 1 191.4 1 126.1 1955 Dez. 11 13 567.4 449.5 433.7 20.1 1 451.3 789.1 38.4 1 027.9 976.6 19% Dez. 11 15 036.711 ) 555.6 536.1 35.1 

I 

1 605.1 927.9 55,3 976.3 911.1 1957 Dez· 11 19 791.4 ' 757.5 736.7 29.9 2 833.7 1 076.4 61.2 1 082.2 1 013.7 
19'8 Sept. 11 22 924.8 I 346.2 329.5 3.7 4 236.4 1 086.8 72.8 800.1 758.4 Okt. 11 22 791.6 

! 
339.1 322.8 4.4 

I 
3 882.7 1 013.0 48.1 791.2 743.3 Nov. 11 23 009.2 382.7 366.2 4.2 3 697.7 1 166.7 50.9 848.0 797,2 Dez. 11 23 173.6 ' 848.6 824.6 37.6 3 450.2 1 134.0 72.1 1 045.6 1000 3 1959 )an. 11 23 462.2 ' 314.<- 29S.' 5.9 4 161. 7 1 354.0 47 .s 999,8 960.1 

Sparkassen 
1954 Dez. 863 21 010.6 1 079.8 866.2 ' 25.6 2 013.1 

! 
787.8 75.8 1 003,2 931.5 ' 1955 Dez. 858 25 072.3 1 381.1 1 145.2 29.1 1 946.7 832.9 96.1 1 113.4 1 017 .o 1956 Dez. H8 28 349.8 1 537.5 1 259.5 31.1 2 403.1 1 143.2 18,2 1 212.1 1115.1 1957 Dez. 857 33 881.0 2 191.3 1 870.9 36.2 4 337.9 1 599.9 99.7 1 350.4 1 216.3 

1958 Sept. 156 39 277.6 2 456.7 2 086.9 33.6 5 724.7 1 589.7 116.6 1 413.2 1 255.4 Okt. 856 39 678.8 2 491.4 2 144.0 27.7 5 504.6 I 479.6 115.9 1 406.1 1 245.8 Nov. 856 40 383.1 2 585.6 2 220.1 31.7 5 575.1 1 633.1 117.7 1 415.8 1 251.0 Dez. 856 40 236.3 2 577.6 2 220.5 41.6 
I 

5 139.7 1 577.7 111.2 1 437,4 1 266.0 
1959 Jan. 855 40 930.2 2 560.~ 1 202.('1 ~ 1., 5 30f .o I 1 699.9 114, l 1 388.9 1 226.5 

Zent r a I k a s s e n +) 
1954 Dez. 17 1 809.5 171.5 163.8 ' 6.6 83.6 68.7 26.5 260.0 218.2 1955 Dez. 17 2 127.8 194.4 186.6 ! 8.3 108.4 75.3 32.7 246,, 215.0 1956 Dez. 17 2 403.7 225.9 216.7 12.3 177.3 102.9 44.9 270.2 239.4 1957 Dez. 17 3 134.4 327.1 317.6 

' 
14.4 577.5 303.7 54.1 305.0 215.2 

1958 Se PI. 17 3 665.6 318.1 308.2 6.9 1 006.2 242.0 62.4 273.0 261.3 Okt. 17 3 822,8 323.4 314.1 4.8 1 098.5 298.6 69.4 297.2 284.3 Nov. 17 3 806.8 327,4 317.7 5.3 1 010.4 269.5 66.8 284.8 269.5 Dez. 17 3 890.7 421.4 410.6 ]7,1 938.1 254.0 76,9 280,6 264.9 
1959 Jan. 17 4 003.0 372.8 36J.l 6.7 1 N9.8 352.7 48.6 299.1 283.5 

Gewerbliche Zentralkassen 
1954 Dez. 571.9 36.2 34.2 1.5 54.5 42.1 15.2 103.4 72.4 19H Dez. 649.7 33.8 31.9 1.8 56.7 34.6 18.1 84.8 63.3 1956 Dez. 742.1 32.0 29.6 2.7 13.1 53.7 2S,6 107.1 13.9 1957 Dez. 969,8 44.3 41.9 3.1 208.9 122.1 32.9 100.5 17.5 
1958 Sept, J 1 129.2 36.2 =14.7 2.1 359.3 69.0 45.6 76,1 69.4 Okt. 5 I 168.2 31.5 30.1 1.9 396.0 117.2 47.3 81.1 73.9 Nov. 5 1 137.4 34.3 32.7 1.6 357.1 100.8 44.0 77.0 685 Dez. 5 1 182.5 84.4 81.6 4.2 344.4 130.4 39.9 78,0 69.3 
1959 ]an. 1 186.4 q,(i 52.' 1.5 373.8 l24.g 30.3 82.6 7·!.3 

Ländliche Zentralkassen 
1954.Dez. 12 1 237.6 135.3 129.6 5.1 29.1 26.6 11.2 H6.7 145.9 1955 Dez. 12 I 478.1 160.6 154.7 6.5 51.7 40.7 14.6 161.7 151.7 1956 Dez. 12 1 661.5 193.9 187.1 9.6 94.2 49.2 19.3 163.1 155.5 1957 Dez. 12 2 164.6 212.1 275.7 11.3 368.6 181.6 21.2 204.5 197.7 
1958 Sevt. 12 2 536.4 281.9 273.5 4.8 646.9 173.() H.8 196.9 191.9 

Okt 12 2 654.6 2Ql.9 284.(1 2.9 7C!2.; 181.4 22.1 216.1 210.4 
Nov. 12 2 669.4 293.1 285.0 3.7 6B.l [(\~ 7 22.8 207.8 201.0 
Dez. 12 2 708.2 337.0 329.0 12.9 593.7 123.6 37.0 202.6 1.95.6 

1959 ]an. 12 2 816.6 318 2 310.4 , .1 7J(q_l 217.9 18,3 216,:; 209.2 

K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 
1954 Dez. 2 359 5 575.1 324.8 23" (· 21.8 461.1 412.7 50.6 339,2 308.1 1955 Dez. 2 18510) 6 445.0 383.5 17iL3 24.7 550.4 499.8 55.0 428.2 392.8 1956 Dez. 2 184 7 340.1 455.5 329.4 28.1 675.7 602.6 62.8 416.2 450.7 1957 Dez. 2118 8 652.9 H3.3 413,6 33.6 1 091.7 983.1 72.6 585.5 547.7 
1958 Sevt. 2192 9 859.0 580.8 456.1 26.2 1 500.2 1 283.0 69.4 650.0 606.3 

Okt. 2 192 10 021.3 567.7 451.6 26.9 I 523.5 1 302.0 76.8 657.3 613.1 Nov. 2 192 10 140.5 590.5 470.0 26.4 1 495.8 1 275 .o 73.0 658.4 611.3 Dez. 2 193 
II :~ ;~~:: 685.6 528.8 41.9 1 443.3 1 218.5 80.4 679.3 634.2 

19'9 Jan. 2 J93 588.9 467.5 27.6 1 5H.6 1 294.8 64.8 65'1.6 605.1 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1954 Dez. 727 3 500.0 243.6 188.3 13.4 259.2 210.8 34.9 267.2 241.4 1955 Dez 736 3 965.5 283.1 218.4 15.2 293.1 242.5 37.0 340.8 312.3 1956 Dez. 738 4 536,5 339,6 261.2 17.7 371.3 298.2 42.5 318.2 360.0 1957 Dez. 742 5 354.0 411.1 324.9 19.4 599.7 491.1 50.8 469.0 440.0 
1958 SeN. 746 6 086.3 438.2 361.3 14.2 824.8 607.6 48.8 523.0 489.9 Okt. 746 6 169.2 425.8 H4.7 14.0 810.4 588.9 55.0 529.7 496.6 

Nov. 746 6 256.0 450.0 373.9 14.4 795.3 574.5 51.6 530.9 497.5 Dez. 747 6 290.9 516.3 418.2 24.8 761.0 536.2 55.3 549.2 515.8 
.1959 )an. 747 6 321.3 438,5 364-1 14.3 829.7 589-9 47,3 523.8 489.4 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 
1954 Dez. 1632 2 075.1 81.2 44.3 8.4 201.9 201.9 15.7 72.0 66.7 1955 Dez. 1 44910) 2 479.5 100.4 59.9 9.5 257.3 257.3 17.9 87.4 80.5 1956 Dez. 1 446 2 803,6 115.9 68,2 11.1 304.4 304.4 20.3 98.0 90.7 1957 De: 1 446 3 298.9 142.2 88.7 14.2 492.0 492.0 21.1 116.5 107.7 
1958 SeN. 1 446 3 772.7 142.6 94.8 12.0 675.4 675.4 20.6 127.0 116.4 

Okt. 1 446 3 852.1 141.9 96.9 12.9 713.1 713.1 21.8 127.6 116.5 
Nov. 1 446 3 884.5 140.5 96.1 12.0 700.5 700.5 21.4 127.5 113.8 
Dez. 1 446 3 919.0 169.3 110.6 17.1 682.3 682.3 25.1 130.1 118.4 

1959 Jan. 1 446 l 942.1 150.4 103.4 13.3 704.9 704.9 17-5 127.8 1H.7 

Sdlatz-
wedlsel 

und 
unver-

zinslidle 
Sdlatz-

anweisun-
gendes 
Bundes 
und der 
Länder 

') 

I 

556.5 
360.7 
574.6 

1 961.7 
2 060.3 
1 944.0 
2 082.2 
1 577.2 
1 667.4 

I 52.8 
66.5 
99.3 

156,6 

154.9 
136.8 
135.6 
140.3 
139,0 

1.1 
15.0 
7.2 

36.6 
55.0 
50.9 
46.9 
47.4 
44.4 

1.1 
15.0 

7.2 
30.1 
44.5 
40.9 
36.9 
38.0 
35 .o 

o.o 
o.o 

6.5 
10.5 
10.0 
10.0 
9.4 
9.4 

0.8 
0.9 
4.6 
1.9 
4.6 
4.6 
4.6 
4.6 
3.6 

0.8 
0.9 
4.6 
1.9 

4.6 
4.6 
4.6 
4.6 
3.6 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Auslän- I 
disdle 
S<hatz- Wert- Sdluld- I Aus-we<hsel papiere 6) versdlrei-~ gleidls-und und bungen 

forde-unver- Konsortial- eigener 
1 

zinsliehe beteiH- Emissio- rungen 
') Sdlatz- gungen nen 

anwei-
sungen 

- 713.2 19.5 255.7 - 1 064.7 11.2 243.6 - 1 011.4 21.0 236.8 
50.0 1 156.8 35.1 2n.1 

227.5 1 593.9 41.0 234.6 
228.8 1 663.2 60.7 234.5 
229.9 1 705 .o 55.9 240.2 
230.0 1 679.3 49.9 238.0 
23C.O 1 757.7 66.5 237.7 

- 1 019.4 - 2 729,4 - 1 409.3 - 2 702.3 - 1 457.6 - 2 669.6 - 1 969.7 - 2 622.7 

- 3 409.6 - 2 589.9 
- 3 724.2 - 2 589.6 - 3 907.3 - 2 588 .o - 3 991.9 - 2 572.7 - 4 336 2 - 2 579 .o 

- 67.7 - 62.6 - 106.6 - 65., - 110.1 - 60 .• - 142.4 - n.8 
- 221.1 - 56.2 - 239.3 - 56.2 - 267.2 - 56.1 - 274.5 - 60.8 - 324.3 - 62.0 

31.4 7.9 
52.6 7.7 
52.1 7.1 
74.5 7.1 
79.2 6.9 
91.9 6.9 

103.1 6.9 
106.0 6.8 
124.4 6.8 

36.3 I 54.8 
H.O 58.0 
58.0 52.5 
67,9 50.0 

141.9 49.3 
147.4 49.3 
164.1 49.2 
168.5 54.0 
19~.9 S''i,:! 

66.4 752.9 
97.2 704.8 

117.0 690.1 
211.9 618.2 
375.3 679.2 
416.8 678.8 
430.9 678.1 
439.6 670.8 
4SL·1 669.2 

55.8 383.3 
82.0 376.1 
97.7 361.1 

176.0 373.2 
306.5 369.2 
342.1 369.1 
351.5 368.8 
356.6 366.8 
387.7 366.6 

10.6 369.6 
15.2 328.7 
19.3 322.0 
35.9 315.0 
68.8 310.0 
74.7 309.7 
79.4 309.3 
83.0 304.0 
93.7 302.6 

Anmerkungen 
2

) bis 8
) und 10

) s. erste Seite der Tabelle 111, B 1. - 11) Enthält statistisdl bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durdl Ausgliederung von durdllaufenden 
pflidlt für die ländlidlen Kreditgenossensdlaften. Während bis einschließlidl Dezember 1954 diejenigen ländlidlen Kreditgenossens<haften beridltspflidltig waren, die zum 31.3.1948 eine 
ländlidle. - 0 ) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlidlen Kreditgenossensdlaften s. Tabelle III. A 4. 
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der Kreditinstitute 
DM 
! Debitoren 
I 

I 
Deckungs-
forderun, 
gengemäß 
Währungs-
ausgleidts .. Nicht-
und Alt- insgesamt banken 
Sparer-

: 
gesetz ') 

I 
i 

I 

I 4.5 1 571.5 

I 

1 260.9 
16.2 1 536.5 1198.2 

I 23.1 1 590.2 1 305.2 
I 25.2 1 678.4 1 475.1 

I 25.7 1 720.8 1 479.0 

I 

25.9 1 707.9 1 491.1 
26.0 1 737.1 

i 
1 527.7 

25.9 I 861.8 1 587,5 

I 

26.1 1 819.1 1 542.8 

940.7 4 195.3 4 152.2 
1 032.5 4 685.2 4 628.3 
1 088.2 4 805.5 4 751.6 
1 110.1 5 075.6 5 016.8 
1 123.4 5 368.7 5 309.2 
1 124.8 5 422.0 5 357.9 
1 126.0 5 488.1 5 424.5 
1 092.9 5 355.8 5 296.2 

! 

1 094.3 5 406.8 5 345.2 

I 

3.1 680.4 321.0 
3.6 712.8 361.3 
4.2 740.3 390.8 
4.3 686.5 418.3 
4.5 597.6 372.2 
4.4 587.7 376.7 
4.< 643.8 425.1 
4.3 682.6 453.2 
4.3 635.2 13!.1 

0.0 168.8 24.6 
0.1 164.3 31.4 
0.4 172.6 39.8 
0.4 159.8 46.2 
0.5 123.3 43.2 
0.4 114.2 39.0 
0.5 120.6 39.4 
0.5 126.3 34.7 

I 

0.5 117.3 30.6 

3.1 51!.6 296.4 
3.5 548.5 329.9 
3.1 567.7 351.0 
3.9 526.7 n2.1 
4.0 474.3 329.0 
4.0 473.5 337.7 
4.0 523.2 385.7 
3.8 556.3 418.5 
3.8 517.9 4oo.; 

192.4 2 324.1 2 315.5 
198.0 2 654.3 2 647.2 
202.2 2 972.4 2 964.4 
205.0 3 223.5 3 215.9 
206.6 3 552.5 3 544.2 
206.9 3 597.1 3 587.9 
207.1 3 666.0 3 657.1 
201.2 3 599.1 3 589.5 
200 ..... 3 694.2 3 682.7 

91.1 1 489.6 ! 1 481.8 
98.3 1 636.0 1 629.5 

100.9 1 830.5 I 1 822.6 
102.8 2 006.8 I 1 999.6 

103.7 2 211.1 ! 2 202.9 
103.9 2 246.6 2 238.1 
104.1 2 291.4 2 282.6 
101.2 2 239.9 2 230.5 
100.9 2 303.6 2 295.7 

101.0 834.5 833.7 
99.7 1 018.3 1 017.7 

101.3 1 141.9 1 141.8 
102.2 1 216.7 1 216.3 
102.9 1 341.4 1 341.3 
103.0 1 ~50.5 1 349.8 
101.0 1 374.6 1 374.5 
100,0 1 H9.2 1 359.0 

99.8 1 390.6 1 3 S7 ,O 

I 

I 

Kredit-
institute 

310.6 
338.3 
285.0 
203.3 

241.8 
216.8 
209.4 
274.3 
776.7 

43.1 
56.9 
53.9 
58.8 
59.5 
64.1 
63.6 
59.6 
61.6 

359.4 
351.5 
349.5 
261.2 

225.4 
211.0 
218.7 
229.4 
204.1 

144.2 
132.9 
132.8 
113.6 

80.1 
75.2 
81.2 
91.6 

I 86.7 

215.2 
218.6 
216,7 
154.6 

145.3 
135.8 
137.5 
137.8 
117.4 

8.6 
7.1 
8.0 
7.6 

8.3 
9.2 
8.9 
9.6 

1!.5 

7.8 
6.5 
7,9 
7.2 

8.2 
8.5 
8.8 
9.4 
7,9 

0.8 
0.6 
0.1 
0.4 

0.1 
0.7 
0.] 
0.2 
3.6 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

Langfr~stige Ausleibungen Nachrichtlich: 
: 

I 
Hypothekarkredite 

enthalten in 
Durch-

I 

laufende Grund- Sonstige Kredite Beteili- stücke Aktiva Monats-
Nicht- Kredit- (nur gungen und 

") 
ende 

insgesamt banken institute Treuhand- insgesamt lang- durch- Gebäude 
geschälte) fristigen laufenden Aus- Krediten Ieibungen 

Girozentralen 

4 116.4 3 510.5 605.9 977.7 
1 779.8 I 1 116.9 662.9 I 16.8 

I 

47.6 136.7 Dez. 1954 
5 652.0 4 857.2 794.8 1 460.4 2 429.3 1 389.6 1 0~9.7 21.4 59.1 154.4 Dez. 1955 
6 624.8 5 760.0 864.8 1 400.211 ) 2 592.011) 1 699.8 892.211) 28.4 68.3 146.5 Dez. 1956 
7 961.7 6 910.2 1 051.5 1 616.1 2 993.3 1 911.0 1 082.3 28.8 82.0 193,3 Dez. 1957 

9 343.'7 8 144.4 I 199.3 1 916.8 3 370.9 I 2 152.1 1 218.8 30.8 84.1 186.4 SePt. 1958 
9 621\.7 8 428.0 1 197,7 I 965.6 3 471.8 2 230.5 1 241.3 31.4 84.6 153.8 Okt. 
9 687.7 8 509.2 1 178 ·' 1 997.4 

I 
3 516.6 2 253.5 1 263.1 31.5 85.6 147.2 Nov. 

9 753.8 8 626,6 1 127.2 2 010.4 3 584.3 2 301.4 1 282.9 31.7 
' 

86,2 175,3 Dez. 
9 909.7 8 774.8 1 134.9 1 984.7 3 650,8 2 361.1 1 288.1' 31.6 : 83.6 117,9 )an. 191'9 

Sparkassen 

' 875.3 ' 646.7 228.6 1 131.9 4 41'3 .2 4 002.4 4>0.8 61.6 408.9 397.8 Dez. 1954 
7 986.0 7 685.5 300.5 1 608.1 614L7 ' 450.3 695.4 72.4 1'10.7 432.9 Dez. 1951' 
9 774.5 9 454.7 319.8 2 020,8 7 596.1 6 637.0 959.1 77.8 630,4 453.4 Dez. 1956 

11187.6 10 760.9 426.7 2 377.3 8 981.1 7 591.5 1 389.6 100.4 724.6 540.9 Dez. 1957 

12 827.9 12 207.6 620.3 2 596.3 9 947.2 8 360.9 1 586.3 104.3 783.9 573.9 Sept. 1958 
13 038.1 12 432.0 606.1 2 623.2 10 105.9 8 495.6 1 610.3 104.4 793.4 576.6 Okt. 
13 259.5 12 637.2 622.3 2 644.8 10 284.3 8 653.4 1 630.9 104.7 803.9 599,3 Nov. 
13 592.8 12 939.1 653.7 2 659.4 10.511.2 

I 
8 832.3 1 678.9 107.8 

I 
810.6 604.6 Dez. 

13 824.8 13 142.6 682.:. 2 676-1 10 631.3 8 935.2 1 696.1 107.6 790.6 574,8 )an. 1959 

Zent r a I k a s s e n +) 

296.8 107.5 189.3 30.0 46.5 44.9 1.6 

I 

7.7 31.5 80.4 Dez. 1954 
448.6 157.8 290.8 60.4 10.2 5.5 4.7 12.7 34.1 77.9 Dez. 1955 
530.2 191.1 339.1 92.5 7.1 0.4 6.7 16.3 36.6 74.6 Dez. 1956 
634.9 214.6 420.3 132.3 9.6 0.0 9.6 16.2 36.8 108.5 Dez. 1957 

746.3 248.8 497.5 155.4 10.4 o.o 10.4 16.7 36.8 109.4 Se PI. 1958 
761.5 252.9 ~08.6 160.6 10.4 o.o 10.4 

I 

16.7 37 .o 115.2 Ckt. 
759.9 253.5 506.4 163.8 10.4 o.o 10.4 16.7 37.2 116.0 Nov. 
760.6 249.1 51!.5 166.2 10.4 o.o 10.4 18.3 37.6 104.3 Dez. 
777.1 254.5 522.6 168.8 10.5 o.o 10.5 18.3 38.0 113.6 Jan. 1959 

Gewerbliche Zentralkassen 

94.5 3.8 90.7 11.7 19.5 19.5 - 2.7 I 6.4 36.6 Dez. 1954 
148.7 8.8 139.9 22.3 0.4 0.4 - 4.4 

I 

8.5 30.9 Dez. 1955 
178.3 12.1 166,2 32.2 0.3 0.3 - 6.0 8.9 25.4 Dez. 1956 
212.0 13.1 198.9 42.4 0.0 0.0 - 5,9 8.9 38.3 Dez. 1957 
2n.o 18.7 234.3 50.5 0.0 0.0 - 6.3 8.8 36.9 Seot. 1958 
256.8 19 4 237.4 52.0 0.0 0.0 - 6.4 1.8 32.1 Okt. 
257.4 19.1 238.3 53.1 0.0 0.0 - 6.4 8.9 29.4 Nov. 
251.4 19.0 232.4 53.8 - - - 7.1 i 9.0 

i 
32.7 Dez. 

257.0 19.2 237.8 54.6 - -· - I 7.1 9.2 31.7 )an. 1959 

Ländliche Zentralkassen 

202.3 103.7 98.6 18.3 27.0 25.4 I 1.6 5.0 25.1 43.7 Dez. 1954 
299.9 149.0 150.9 38.1 9.8 5.1 

I 

4.7 8.3 25.7 47.0 Dez. 1955 
351.9 179.0 172.9 60.3 6.1 0.1 6,7 10.3 27.7 49.2 Dez. 1956 
422.9 201.5 221.4 19.9 9.6 o.o 9.6 10.3 27.9 70.2 Dez. 1957 

493.3 230.1 26~.2 104.9 10.4 0.0 10.4 10.4 28.0 72.5 Se PI. 1958 
504.7 233.5 271.2 108.6 10.4 0.0 10.4 10.3 28.2 83.1 Okt. 
502.5 234.4 268.1 110.7 10.4 0.0 

I 

10.4 10.3 I 28.3 86.6 Nov. 
509.2 230.1 279.1 112.4 10.4 o.o 10.4 I 11.2 28.6 71.6 Dez. 
520.1 n<.J I 284.8 114,2 10.5 o.c 10,5 I 1!.2 I 28.8 S!.9 )an. 1959 

K red i tg e n o s s e n s eh a f t en +) 

419.2 418.8 0.4 

I 

237.1 180.1 156.4 23.7 35.6 151.0 
I 

198.1 Dez. 1954 
601.4 601.1 0.3 311.9 182.5 154.3 28.2 40.6 185.2 208.9 Dez. 1955 
779.5 779.0 0.5 360.5 225.3 190.9 34.4 44.3 223.3 

I 
237.2 Dez. 1956 

988 4 987.2 1.2 409.1 299.7 243.7 56.0 47.1 265.8 I 268.3 Dez. 1957 
1 189.2 1 187.7 1.5 431.1 348.0 286.2 61.8 49.3 293.9 250.7 SeDr. 1958 
1 227.9 1 226.5 1.4 431.4 352.7 292.3 60.4 50.0 298.4 I 257.2 Ckt. 
1 256,6 1 255.1 1.5 

I 

431.5 363.9 302.0 61.9 51.1 302.6 

I 

267.9 Nov. 
1 285.2 I 283.8 1.4 425.4 379.3 316.1 63.2 56.5 307.5 289.5 Dez. 
1 319.9 1 318.5 1.4 425.3 381.9 319.5 62.4 56.8 308.7 236.1 Jan. 1959 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

251.7 251.3 0.4 180.5 180.1 I 156.4 23.7 16.1 89.0 123.5 Dez. 1954 
329.8 329.5 0.3 224.3 182.5 154.3 28.2 19.7 106.5 122.7 Dez. 1955 
432.0 431.5 0.5 254.2 225.3 

I 
190.9 34.4 22.3 128.1 BS.B Dez. 1956 

528.2 527.0 1.2 275.3 299.7 243.7 56.0 23.4 152.6 156.8 Dez. 1957 

626.0 624.5 1.~ 285 .o 348.0 
I 

286.2 61.8 25.5 167.2 138.5 SeN. 1958 
647.7 646.3 1.4 284.4 352.7 292.3 60.4 26.2 169.3 140.4 Okt. 
667.0 665.5 1.5 284.0 363.9 

I 

302.0 61.9 26.3 171.2 144.9 Nov. 
680.6 679.2 1,4 278,7 379.3 316.1 63.2 26.7 172.8 156.4 Dez. 
699.3 697.9 ].1 277.7 381.9 319.5 62.4 26.8 173.6 127,9 )an. 1959 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

167,5 167.5 - I 56.6 19.5 62.0 74.6 Dez. 1954 
271.6 271.6 - 87.6 20.9 78.8 86.2 Dez. 1955 
347.S 347.5 - 106,3 22.0 95.2 98.4 Dez. 1956 
460.2 460.2 - 133.8 23.7 113.2 111.5 Dez. 19>7 

563.2 563.2 - 146.1 23.8 126.7 112.2 SeN. 1958 
580.2 ;so 2 - 147.0 23.8 129.1 116.8 Okt. 
589.6 58~.6 - 147.5 24.8 131.4 123.0 Nov. 
604.6 604.6 - 146.7 29.8 134.7 133.1 Dez. 
620.6 i 620.6 - 147,6 30.0 I 135.1 108,2 )an. 1959 

Krediten. - 11) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 5S8 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 13) Rückgang durch Änderung der Berichts-
Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - +) Gewerbliche und 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwtsdlenbtlanzen 

I Zahl der 

Monats~ 
beridt- Summe 

ende tenden der 
Inotltute Pasllva intge1amt 

') 

I 
ins2e1amt 

I I 

1954 Dez. 11 11 469.7 II 5 070.9 2 999.2 
19!'5 Dez. 11 13 567.4 5 084.7 2 701S 
1956 Dez. 11 15 036.710 ) 5 379.8 2 576.4 
1957 Dez. 11 19 791.4 ! 8 186.6 3 482.6 

1958 Sevt. 11 22 924.8 

II 

9 689.8 3 19<.2 
Okt. 11 22 791.6 9 357.3 3 110.4 
Nov. 11 23 009.2 9 433.7 3 081\.0 
Dez. 11 23 173.6 9 588.2 3 215.8 

1959 Jan. 11 23 462.2 9 605,4 :; 260."7 

1954 Dez. 863 21 010.6 17 234.6 16 840.4 
1955 Dez. 858 25 072.3 20 303.8 19 970.4 
1956 Dez. ISS 28 349,8 22 729.6 22 425.0 
1957 Dez. 857 33 881.0 27 514.0 27 135.3 

1958 Sevt. 856 39 277.6 31 956.9 31 551.9 
Okt. 856 39 678.8 32 257.8 31 884.6 
Nov. 856 40 383.1 32 903.4 32 052.5 
Dez. 856 40 236.3 33 149.7 32 83~.1 

1959 Jan. 855 40 930.2 33 858.213 ) 33 536.0") 

1954 Dez. 17 1 809.5 1111.7 315.2 
1955 Dez. 17 2 127.8 1 238.1 313.8 
1956 Dez. 17 2 403.7 1 391.9 H0.2 
1957 Dez. 17 3 134.4 2 105.8 444.9 

1958 SeP!. 17 3 665.6 2 568.4 454.0 
Okt. 17 3 822.8 2 695.2 442.1 
Nov. 17 3 806.8 2 692.0 43< .6 
Dez. 17 3 890.7 2 788.5 505.3 

1~59 Jan. 17 4 003.0 I 2 863.8 -.:: 50. 

1954 Dez. 5 571.9 390.6 108.0 
1955 Dez. 5 649.7 360.0 88.1 
1956 Dez. 5 742.1 411.9 94.8 
1957 Dez. 5 969.8 639.6 116.7 

1958 SeP!. 5 1129.2 750.9 105.6 
Okt. 5 1 168.2 789.3 99.8 
Nov. 5 1 137.4 763.7 94.0 
Dez. 5 1182.5 828.9 131.7 

1959 Jan. 5 1 186.4 805,6 u:::..::: 

1954 Dez. 12 1 237.6 721.1 207.2 
1955 Dez. 12 1 478.1 878 1 225.7 
1956 Dez. 12 1 661.5 917.0 255.4 
1957 Dez. 12 2 164.6 1 466.2 328.2 

1958 Se~t. 12 2 536.4 1 817.5 348.4 
Okt. 12 2 654.6 1 905.9 342.3 
Nov. 12 2 6M,4 1 928.3 341.6 
Dez. 12 2 708.2 1 959,5 373.5 

1959 Jan. 12 2 816.6 2 058.2 37~.$ 

1954 Dez. 2 359 5 575.1 4 137.8 4 078.7 
1955 Dez. 2 185") 6 445.0 4 870.3 4 820.9 
1956 Dez. 2184 7 340.1 5 547.0 5 502.9 
1957 Dez. 2 188 8 652.9 6 700.2 6 650.0 

1958 SeN. 2 192 9 85~.0 
' 

7 797.1 7 747.2 
Okt. 2 192 10 021.3 7 906.1 7 852.0 
Nov. 2 192 10 140.5 8 006.2 7 950.5 
Dez. 2 193 10 209.9 1114.7 8 058.8 

1959 Jan. 2 193 10 263.4 8 227,6 8 17' .• 

1954 Dez. 727 3 500.0 2 492.2 2 436.6 
1955 Dez. 736 3 965.5 2 943.1 2 900.4 
1956 Dez. 738 4 536.5 3 372.9 3 334.8 
1957 Dez. 742 s 354.0 4 096.6 4 052.9 

1958 SePt. 746 6 086.3 4 773.7 4 732.1 
Okt. 746 6 169.2 4 821.7 4 775.7 
Nov. 746 6 256.0 4 892.4 4 844.9 
Dez. 747 6 290.9 4 960.8 4 913.1 

1959 Jan. 747 6 321.3 5' 020,0 4 976.3 

1954 Dez. 1 632 2 075.1 1 645.6 1 642.1 
1955 Dez. 1 44911 ) 2 479.5 1 927.2 1 920.5 
1956 Dtz. 11i6 2 803.e 2 174.1 2 168.1 
1957 Dn. 1 446 3 298.9 2 603.6 2 597.1 

1958 SePt. 1446 3 772.7 3 023.4 3 015.1 
Okt. 1 446 3 852.1 3 084.4 3 076.3 
Nov. 1 446 3 884.5 3 113.8 3 105.6 
Dez. 1 446 3 919.0 3 153,9 3 145.6 

1959 Jan. 1 446 3 942.1 3 207.5 3 199.1,."'1 

Passiva 

Einlagen 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene 

Einlagen von Ni<htbanken 1) Einlagen von Kredltlnotltuten 
I 

kurzfrist111e 
Geldaufnahme 

I I 
Spareinlagen 

I I 

darunter Sidtt- Termin· 
insgesamt darunter Sidtt- Termin· 

einlallen einlagen steuer- insgesamt 
einla11en einlagen inseesamt bei 

insgesamt begünotigte Kredit· 
Sp<~r· 

I 
instituten 

einlagen 

I 
G i r o· z e n t r a I e n 

991.6 1 967.8 39.8 8.0 2 071.7 

I 

698.0 1 373.7 477.7 215.1 198.6 
862.8 1 773.7 64.6 8.6 2 383.6 964.8 1 418.8 553.4 354.3 309.3 

1 OH.7 1 501.3 60.4 10.3 2 803.4 1 099.9 1 703.5 733.1 257.0 149.6 
1 098.4 2 301.0 83.2 15.8 4 704.0 1 549.1 3 154.9 806.5 218,6 1H.3 

806.4 2 308.4 80.4 17.9 6 494.6 

I 

1 555.7 4 938.9 690.5 203.7 187.5 
756.3 2 272.5 81.6 17.9 6 246.9 1 384.0 4 862.9 641.4 169,6 143.7 
836.8 2 167.5 80.7 16.3 6 348.7 1 613.9 4 734.8 628.8 171.0 121.5 

1 084.8 2 050.5 80.5 17.8 6 372.4 1 792.2 4 580.2 549-4 134.4 91.4 
948.9 2 237.2 83.6 18.0 6 335.7 1 579.8 4 755.9 554.8 163.4 121.7 

Sparkassen 

4 036.3 1 839.5 

1

10 964.6 I 1 099.2 394.2 

I 

100.6 293.6 169.7 119.6 118.8 
4 653.5 1 761.8 13 555.1 1 289.4 333.4 73.8 259.6 206.6 149.2 137.3 
s 150.2 1 768,7 15 506,1 1 484.7 304.6 83.8 220.8 249.8 121.2 90.6 
s 927.9 2 542.1 18 665.3 1 922.5 378.7 92.9 285.8 201.6 47.5 29.4 

7 012.8 2 999.6 

1

21 539.5 I 
2 140.9 405.0 

I 

96.0 309.0 179.7 55.7 46.2 
6 988 .o 2 947.0 21 949 6 2 161.7 373.2 85.1 288.1 178.8 61.8 46.9 
7 300.5 3 112.0 22 140.0 2 046 5 350.9 83.7 267.2 161.5 52.4 35.1 
7 047.5 2 907.5 22 882.] 2 156,'; 312.6 90.2 222.4 169.9 54.3 17.8 
6 932.8 3 048.3 I 23 ;5"4,91S)' 2 137.2 322.2 94.0 228.2 175.1 55.1 30.6 

Zent r a I k a s s e n +) 

131.1 142.9 

I 

41.2 3.5 

I 

796.5 

I 
144.2 352.3 142.3 103.6 103.6 

131.2 127.6 53.0 4.1 924.3 541.1 383.2 154.3 1H.3 125.2 
141.0 161.3 47.9 1.7 1 048.7 587.3 461.4 117.6 164.0 163.2 
188.3 199.3 57.3 6.0 1 660.9 896.5 764.4 47.9 26.7 26.7 
182.1 205.9 

I 

65.8 6.8 

I 

2 114.4 

I 

1 080.8 1 033.6 42.6 23.~ 23.5 
168.5 207.2 66.4 6.8 2 253.1 1 150.6 1 102.5 18.8 29.1 28.6 
163.2 205.0 67.4 6.4 2 256.4 1 088.7 1 167.7 44.3 24.6 24.6 
221.1 21>.5 68.7 5,9 2 283.2 1 138.8 1 144.4 29.7 10.3 10.3 

.3 6 0 34.0 213 223.4 70. 1 191.1 1165,4 H.o 

Gewerbliche Zentralkassen 
31.9 73.1 3.0 0.1 282.6 109.9 172.7 32.2 29.5 29.5 
28.1 55.8 3.9 0.1 271.9 121.4 150.5 66.4 64.1 64.1 
32.0 61.1 1.7 0.1 317.1 145.8 171.3 67.9 66.2 66.2 
47.5 66.8 2.4 0.1 522.9 239.5 213.4 18.3 15.7 15.7 

33.9 68.7 3.0 0.2 645.3 302.5 342.8 21.8 19.1 19.1 
27.5 69.3 3.0 0.2 689.5 334.4 355.1 28.1 22.4 22.4 
24.7 66.1 3.2 0.2 669.7 287.4 382.3 24.5 18.8 18.8 
57.3 71.2 3.2 0.2 697.2 324.2 373.0 5.5 o.o o.o 
52.4 78.5 2.6 0.2 672.1 321.6 350.5 30.5 25.0 25.0 

Ländliche Zentralkassen 

99.2 69.8 38.2 3.5 513.9 334,3 179.6 110.1 74.1 74.1 
104.8 71.8 49.1 4.1 652.4 419.7 232.7 87.9 61.2 61.1 
109.0 100.2 46,2 4.6 731.6 441.5 290.1 119.7 97.1 97.0 
140.8 132.5 54.9 5.9 1 138.0 657.0 481.0 29.6 11.0 11.0 

148.4 137.2 62.8 6.~ 1 469.1 778.3 690.8 17.8 4.4 4.4 
141.0 137.9 63.4 6.7 1 563.6 816.2 747.4 20.7 6.7 6.2 
138.5 138.9 64.2 6.2 1 586.7 801.3 785.4 19.8 5.8 5.8 
163.8 144.3 65.4 5.7 1 586.0 814.6 771.4 24.2 10.3 10.3 
160.9 144.9 68.0 5.6 1 684.4 869.5 814.9 23.4 9.0 9.0 

Kreditgenossenschaften+) 
1 467.3 193.0 2 418.4 294.8 59,1 17.5 41.6 311.4 
1 678.3 198.6 2 944.0 335.1 49.4 16.7 32.7 251.6 
1 144.4 240.7 3 417.8 318.6 44.1 20.0 21.1 236.6 
2 175.8 334.2 4 140.0 499.2 50.2 22.1 28.1 167.4 

2 574.8 383.2 4 719.2 544.3 49.9 22.3 27.6 114.7 
2 578.2 393.3 4 880.5 548.2 54.1 26.0 28.1 109.5 
2 611.9 406.9 4 931.7 <36.7 55.7 26.5 29.2 118.9 
2 576.1 401.3 5 081.4 577.8 55.9 26.9 29.0 126.7 
2 548.8 404.0 5 222.6 571.4 52.2 25.2 27.0 110.7 

Gewerbliebe Kreditgenossenschaften 
944.6 172.6 1 319.4 208.4 55.6 14.7 10.9 198.8 123.7 122.2 

1 094.3 175.0 1 631.1 232.6 42.7 12.5 30.2 126.1 106.7 105.1 
1 221.1 206.6 1 907.1 266.6 38.1 15,7 22.4 123.4 100.8 98.6 
1 430.4 280.4 2 342,1 343.9 43.7 16.9 26.8 91.1 66.4 63.5 
1 674.1 317.7 2 740.3 375.3 41.6 15.6 26.0 53.7 31.7 28.7 
1 666,4 322.5 2 786 .• 377.5 46.0 18.9 27.1 49.2 27.5 24.9 
1 695.5 H5.6 2 813.8 369.3 47.5 19.2 28.3 55.5 34.9 32.0 
1 690.3 330.3 2 892.6 397.3 47.6 20.1 27.5 61.6 40.1 36.0 
1 669.1 329.6 2 977.6 392.7 43.7 17.7 26.0 50.2 30.8 28.0 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

522.7 20.5 1 098.9 86.3 3.5 2.8 0.7 112.6 
584.0 23.6 1 312.9 102.5 6.7 4.2 2.5 125.5 
623.3 34o1 1 510.7 122.0 6.0 4.3 1.7 113.1 
745.4 53.8 1 797.9 155.3 6.5 5.2 1.3 75.6 
900.7 65.5 2 048.9 168.9 8.3 6.7 1.6 61.0 
911.8 70.8 2 093.7 170.6 8.1 7.1 1.0 60.3 
916.4 71.3 2 117,0 167.4 8,2 7.3 0.9 63.4 
885.8 n.o 2 188.8 180.5 8.3 6.8 1.5 6<.1 
879.7 74.4 2 244.9 178.7 8.5 7.5 1.0 60.5 

Anmerkungen 2), 3) und ') bis ') s. dritte Seite der Tabelle Ill, B 1. - 10) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durdt Ausgliederung von durdtlaufen· 
- 12) Ruckgang durch Änderung der Berichtspfl1dtt für die ländlichen Kreditgenossensdtaften. Während bis einsdtließlidt Dezember 1954 diejenigen im Umlauf" zusammengefaßt. 

B1lanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") StatistJSdt bedingte Verschiebung in Höhe von rd. 100 Mio DM durdt Ubertragung des Spargesdtäftes einer 
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i 
I 

i 

I 
' ; 

der Kreditinstitute 
DM 

Gelder 
··--~~-

l.adtridttl.. 

in den 
Schuld-

Eigene verschrei-
aufgenom- Akzepte bungen 

menen im im 
Geldem Umlauf Umlauf 

enthaltene 
Remboun-

11) 

kredite 
') 

0.1 7.1 

I 
1 866.7 

2.1 6.1 2 438.2 
20.6 6.7 2 900.3 
12.8 1.8 3 313.2 

8.1 1.6 

I 

4 017.7 
8.0 1.3 4 135.3 
9.5 1.9 4 197.3 
4.7 

' 
1.9 4 283.2 

2.1 2.0 4 528.2 

- 13.0 -
o.o I6.2 -
0.0 9.4 -- 2.9 -
- 1.0 -- 1.2 -- 0.9 -- 0.7 -
- 0.8 -

- 71.8 

I 

0.2 
- 82.9 -- 48.9 -o.o 20.2 -
- 2.6 

I 

-- 5.4 -- 7.1 -
- 14.3 -
- 13.8 -

- -

I 
-- - -- - -

o.o - -
- 0.1 

I 

-- 0.2 --
' 

0.2 -- - -
- - -

- 71.8 0.2 - 82.9 -- 48.9 -- 20.2 -
- 2.5 -- 5.2 -- 6.9 -- 14.3 -- ]3,8 -

- : 31.8 

I 
10.3 

0.9 29.7 -
3.1 26.6 -
5".0 20.7 I -
1.7 8.6 I -
1.9 10.0 -
1.4 11.5 I -
1.9 13.3 -
1.7 12.8 i -

- 21.9 

I 

10.3 
0.9 16.8 -
3.1 15.5 -
5".0 1J.2 -
1.7 2.6 

I 

-
1.9 4.3 -
1.4 6.5 -
1.9 7.3 -
].7 6.7 -

- 9.9 -- 12.9 -- 11.1 -- 1.5" -- 6.0 -- 5.7 -- 5.0 -- 6.0 -- 6.1 -

I 

I 

I 

Grund-

Aufge- oder 
Stamm-nommene Durch-
kapital lang- laufende 

fri1tige Kredite bzw. 
Geschäfts· Darlehen (nur 
guthaben (von Treuhand-
einschl. 

<l Jahren geschälte) 
Rücklagen und mehr) i 

nach 
i § 11 KWG 
I 

I 

2 454.5 

I 
977.7 189.8 

3 256.4 1 460.4 221.3 
3 692.7 1 <l00.210) 250.8 
4 661.2 1 616.1 323.2 
5 393.9 1 916.8 376.7 
5485.6 1 965.6 376.8 
5 523.8 1 997.4 

I 
376.8 

5 450.4 2 010.4 376.7 
5 480.8 1 984.7 382.4 

1 037.1 1131.9 369.0 
I 214.7 I 608.1 511.8 
I 347.8 2 020.8 722.I 
1 5"38.2 2 377.3 913.9 

1 635.4 2 5"96 .3 1 087.8 
1 641.6 2 623.2 1 093.6 
1 638.4 2 644.8 1 097.1 
1 609.6 2 659.4 1 106.6 
1 627,6 2 676.1 1 156.4 

258.0 30.0 94.4 
383.3 60.3 105.8 
444.9 92.5" 115.1 
5"52.8 132.3 129.-l 
5"90.5 155.4 140.7 
592.7 160,6 141.6 
581.0 163.8 143.4 
5"76.0 166,2 150.3 
573.2 168.8 151.3 

92.9 11.7 20.5 
153.0 22.3 25.8 
179.3 32.l 30.-l 
206.9 <l2.4 H.O 

228.9 50.5 39.1 
227.9 52.0 39.2 
227.7 53.1 39.2 
225.8 53.8 40.5" 
220.5 54.6 41.2 

165.1 18.3 73.9 
230.3 38.0 80.0 
265.6 60.3 S<l.7 
345.9 19.9 95".4 
361.6 104.9 101.6 
364.8 108.6 I02.4 
353.3 ll0.7 104.2 
35"0.2 112.4 109.8 
352.7 114.2 lJ0,1 

231.8 

I 

237.1 

I 

351.8 
273.5 311.9 408.4 
337.3 360.5" 479.7 
<l22.3 409.1 555.1 

478.3 

I 

431.1 

I 

616.6 
489.4 431.4 622.2 
488.9 431.5 626.7 
487.2 425.4 638.2 
494.8 425.3 644.5 

167.4 180.5" 236.6 
171.2 224.3 272.8 
207.4 254.2 316.-l 
25"2.0 275.3 361.2 

286.4 285.0 398.-l 
289.4 284.4 402.0 
291.2 284.0 405.0 
289.9 278.7 413.0 
295.4 277.7 415".9 

64.4 56.6 

I 

115.2 
102.1 87.6 135.6 
129.9 106.3 163,3 
170.3 133.8 193.9 

191.9 146.1 

I 

218.2 
200.0 147.0 220.2 
197.7 147.5 221.7 
197.3 146.7 225.2 
199.4 147,6 228.6 

den Krediten. - 11) Ab Juli 195"8 werden in den bilanzstatistischen 
1ändlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 
Staatsbank auf eine Sparkasse. - +) Gewerbliche und ländliche. 

lll. Kreditinstitute 
B. ZwischenbilanzeH 

Passiva 

Herkunft der längerfriotig 
aufgenommenen Fremdgelder') 1) 

lndossa- Bei der Sonstige 
Ver- ments~ Deutschen Rüddagen, 

Rück- bind- Eigene verbind-! Bunde&· 
lieh- lieh- bank Kredit-stellungen Sonstige keiten 

Zie-
keiten aufgenom- anstalt Monato-und hungen Wirt-

Passiva aus au1 mene für ende Wert- im schafu-
Bürg- redis- Refinan- Wieder· berich- Umlauf Kredit- öffentl. unter-

tlgungen schalten kontier- zierune:s- aufbau institute Stellen nehmen 
u. a. ten kredite und und ') 

Wechseln ') ') Berliner Private 
'Industrie• 
lbankAG 

Girozentralen 

I 

132.4 

I 

292.9 557.7 I 0.1 38.0 125.0 813.2 

I 
905.91 

1 806.4 I 179.1 Dez. 1954 
172.3 374.6 778.5 

I 
o.o 132.1 234.1 830.3 1 109.7 2 770.5 215.6 Dez. 1955 

235.7 437.4 769.5" 0.1 <l8.2 67.8 920.0 1 210.8 3 183.110) 263.5" Dez. 1956 
25"8.7 624.1 782.3 I 0.0 11.7 18.0 972.3 1 795" .1 3 710.9 398.2 Dez. 1957 
304.5" 

I 

533.3 833.6 

I 

0.2 75.2 

I 

81.2 1 001.7 

I 

2 177.21 
4 127.6 499.3 SePt. 1958 

I 

303.2 525.1 8H.7 0.1 15.9 22.2 1 012.9 2 259.1 4 135.9 123.3 Okt. 
293.5 556.0 811.4 o.o 12.0 13.1 11 012.0 2 283.5 4 163.6 524.7 Nov. 
294.0 619.4 770,6 o.1 3.8 s.o 988.1 2 281.7 4 086.7 525.7 Dez. 

I 301.1 622.8 753.9 o.o 18.6 20.1 974.1 2 294,6 4 061.1 532.8 Jan. 1959 

Sparkassen 
504.1 551.2 

I 

274.7 1.7 198.4 109.4 25.1 1 503.81 666.1 

I 

54.0 Dez. 1954 
596.4 614.7 357.0 1.8 300.9 150.6 25.6 2027.1 805.7 52.I Dez. 1955 
668.0 602.3 340.1 1.0 230.3 98.3 22.2 2 393.3 1 037.0 69.1 Dez. 1956 
723.0 610.1 319.8 0.8 71.2 68.8 23.0 2 75"7.2 1 215.1 96.3 Dez. 1957 
771.3 1 049.2 313.8 0.2 58.3 62.2 19.5 2 946.61 1 324.5 91.8 Sevt. 1958 
770.8 1 111.8 310.1 0.1 51.8 64.7 19.0 2 950.3 1 H2.7 

I 

93.9 Okt. 
768.3 1 168.7 

I 

304.8 0.1 40.7 59.4 19.1 2 972.9 1 333.6 92.3 Nov. 
777.6 762.8 288.4 0.1 47.4 58.2 16.7 2 957.0 1 336.6 94.6 Dez. 
813.4 622.6 285.5 0.1 60.5 60.2 16.6 2 970,9 I 1 363.1 93.1 )an. 1959 

Zent r a I k a s s e n +) 

34.6 66.5 228.4 0.2 277.1 364.4 6.7 
299.1 I 10.0 12.5 Dez. 1954 

39.5 63.6 295.3 0.2 284.0 397.0 11.9 426.2 15.7 19.2 Dez. 1955 
43.1 72.7 276.5 0.3 214.-l 326.1 10.8 5"01.3 23.4 29.0 Dez. 1956 
49.0 97.0 300.4 0.1 83.9 112.8 12.1 631.1 23.4 40.5 Dez. 1957 

"·' 109.9 356.2 - 57.8 49.8 12.2 6~9.91 22.3 40.6 Sevt. 1958 
5"5".8 122.7 35"5".8 - 45.3 40.6 12.4 694.7 24.0 41.9 Okt. 
5"5".5 119.7 342.6 - 48.2 48.0 12.3 686.2 24.3 41.9 Nov. 
5"9.1 106.6 352.9 - n.8 63.1 11.7 683.7 24.1 42.3 Dez. 
57.7 120.5 349.6 - 52.8 54.5 11.4 684.4 23.5 42.6 )an. 19;9 

Gewerbliche Zentralkassen 

5.4 18.6 77.2 -

I 
114.6 

I 

127.4 I 4.3 

I 

100.5 I 1.8 1.6 Dez. 195"4 
6.8 15.4 88.0 - 109.9 156.7 4.3 166.1 5.0 2.3 Dez. I9H 
6.8 13.6 91.4 - 62.6 115".-l 3.8 192.9 16.9 1.8 Dez. 1956 
6.4 22.2 88.5" - 30.9 39.9 5".1 227.2 I7 .1 l.S Dez. 1957 
7.4 27.5" 95".9 -

I 

16.9 

I 

16.7 5.4 

I 
259 31 

H.O 5.4 S('Dt, 1958 
7.3 24.2 96,1 - 14.1 13.9 5.5" 258.9 15".8 5.4 Okt. 
7.3 21.7 95.7 - 16.1 16.3 5.4 209.7 16.0 5.4 Nov. 
7.2 20.8 95.8 - 10.2 9.5 5.1 25"8.9 15".7 5.4 Dez. 
s.s 25.2 I 96.1 - 15,6 15.4 4.8 255.5 15.1 5.2 Jan. 1959 

Ländliche Zentralkassen 

I 

29.2 47.9 151.2 I 0.2 

I 

162.5 

I 
237.0 2.4 

I 
198.61 8.2 10.9 Dez. 195"4 

32.7 48.2 207.3 0.2 174.1 240.3 7.6 260.1 10.7 16.9 Dez. 1955 
36.3 59.0 185.1 0.3 15"1.8 210.7 7.0 301.-ll 6.5 27.2 Dez. 1956 
<l2.6 7<l.8 211.9 0.1 5"3.0 72.9 7.0 403.9 6.3 31.0 Dez. 195"7 

I 

48.1 82.4 260.3 -

I 

40.9 

I 

33.1 6.8 

I 
430.61 7.3 35.2 Seot. 1958 

48.5 98.5 259.7 - 31.2 26.7 6.9 435.8 8.2 36.5 Okt. 
48.2 98.0 246.9 - 32.1 31.7 6.9 426.5 8.3 36.5 Nov. 
51.9 85.9 257.1 - 41.6 53.6 6.6 424.81 8.4 36.9 Dez. 
48.9 95.3 253.5" - 37.2 39.1 6.6 428.91 8.4 37.4 Jan. 1959 

Kreditgenossenschaften+) 
98.2 I 164.9 10>.7 37.8 297.5 138.0 I 6.1 292.81 28.7 97.2 Dez. 1954 

115.3 184.3 135.7 31.9 288.7 130.-l 7.7 366.5" , ... 9 16.4 Dez. 195"5" 
1H.6 217.8 153.5 25.5" 239.2 117.9 8.5 

<l2M\ 
3(1.6 19.7 Dez. 1956 

156.3 221.8 157.9 11.2 153.3 5"5.2 14.0 <l73.7 35".7 30.0 Dez. 1957 
177.0 235.6 169.6 5.9 117.7 28.5 15.8 517.7 34.3 26.2 Seot. 1958 
176.0 276.7 1o8.3 6.8 l17.0 30.3 15.3 515.8 37.1 27.9 Okt. 
175.3 281.5 167.1 

7 ·' 
111.2 36.4 15.3 516.0 36.5" 28.7 Nov. 

174.4 230.0 164.2 7.6 98.1 31.8 15.9 504.91 38.6 31.4 Dez. 
187.7 160.0 162.5 7.9 114.1 28.2 15.2 506.4 38.4 32.9 Lln. 1959 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

72.8 119.5" 93.2 

I 

30.6 

I 

25"3.7 

I 
138.0 6.1 292.81 28.7 97.2 Dez. 195"4 

84.1 127.1 117.5" 24.3 247.0 130.4 7.7 366.5" 25.9 16.4 Dez. 1955" 
97.7 149.0 130.0 18.9 203.5" 117.9 .. , 426.-l 50.6 19.7 De;. 1956 

115.0 H9.9 133.6 8.2 126.6 55.2 H.O 473.7 35.7 30.0 Dez. 195"7 
131.4 153.1 143.5 

I 

4.1 

I 

90.3 

I 
28.5 15.8 517.7 34.3 26.2 SeP!. 1958 

133.0 I85.2 142.1 5.0 93,9 30.3 15.3 515.8 37.1 27.9 Okt. 
132.6 188.8 140.0 5.2 90.9 36.4 15.3 516.0 36.5 28.7 Nov. 
131.5" 148.1 138.1 5.2 78.1 31.8 15.9 504.9 38.6 31.4 Dez. 
142.0 113.4 136.2 5.5 92.1 I 28.2 15.2 506.4 38.4 32.9 )an. 1959 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

I 

25.4 

I 
45.4 12.5 7.2 

I 

43.8 

I I 

Dez. 1954 
31.2 57.2 18.2 7.6 41.7 Dez. 1955 
36.9 68.8 23.5 6.6 35.7 Dez. 1956 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 Dez. 1957 

I 

43.6 

I 

82.5" 26.1 1.8 

I 

27.4 

I I 

SeN. 1958 
43.0 91.5 26.2 1.8 23.1 Okt. 
42.7 92.7 27.1 2.3 20.3 Nov. 
42.9 81.9 26.1 2.4 20.0 Dez. 
45.8 46.6 26.3 2.4 22.0 Jan 1959 

Obersichten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldverschreibungen einheitlich mit den .Schuldverschreibungen 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren 
- O) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle III, A 4. 
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I/I. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Zahl 
der 

Monats .. berim- Summe 
der ende tenden Aktiva Institute 

II) 

1954 Dez. 48 11 220.0 

r 
1955 Dez. 48 14 H8.6 
1956 Dez. 49 16 232.9 
1957 D ... 47 18 967.1 
1958 Seot. 47 21 620.3 

Okt. 47 21 916.5 
Nov. 47 22 279.7 
Dez. 47 22 583.4 

1959 Jan. 47 22 936.9 

1954 Dez. 30 5 031.9 I 
1955 Dez. 30 6 487.7 
1956 Dez. lO 7 311.4 
1957 Dez. 29 8 71S .1 
1958 Seot. 29 10 369.0 

Okt. 29 10 469.4 
Nov. 29 10 681.3 
Dez. 29 10 890.9 

1959 Jan. 29 10 997.4 

1954 Dez. 18 6 188.1 

I 
1955 Dez. 18 7 660.9 
1956 Dez. 19 8 921.5 
1957 Dez. 18 10 252.0 
1958 Seot. 18 11 251.3 

Okt. 18 11 447.1 I 

Nov. 18 

I 
11 598.4 

II 
Dez. 18 11 692.5 

1959 Jan. 18 11 939.5 

1954 Dez. 21 112 690.3 
1955 Dez. 23 H 887.0 
1956 Dez. 23 18 812.9 
1957 Dez. 23 21 B4.3 
1958 Seot. 23 123 114.7

11
) Okt. 23 23 041.0 

Nov. 23 I 22 641.3 ~ 
Dez. 23 22 748.9 I 

1959 Jan, 23 23 307.4 

Aktiva 

Barreserve 1) Guthaben bei Fällige 
Kreditinstituten 4) Smuld-

ver· 

darunter smrei-

tägli<h bungen. 
darunter Zins-

Guthaben 
Post- fällige und und 

smeck- mit ver-
insgesamt 

bei der ' llllthaben einharter 
Divi-

Deutschen denden-
Bundes-

insgesamt Laufzeit scheine. 
oder 

bank I Kündigung 
Smecks 

1. 

von we-
und 

nigerals Inkasso-

3 Monaten wemsei 

WedlSel 

Smatt-
wemsei 

und 
unver-

zinslid>e 
Sm atz-darunter 

insgesamt Handels- anweisun-
gen des wemsei Bundes 
und der 
Und er 

') 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Auslän-
disme 

Sm atz- Wert- Smuld- Aus-wemsei papiere 1) verschrei· 
und und bungen gleims-

forde-unver- Konsortial- eigener 
zinsliehe beteill- Emissio- rungen 

Sm atz- nen ') gungen 
anwei-
sungen 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G r undkreditans tal ten 

36.9 35.7 2.4 1 676.5 818.7 0.3 0.2 0.2 29.7 - 387.4 55.2 516.7 
23.5 22.3 2.5 1 H~.7 528.6 0.2 0.4 0.4 21.9 - 449.1 108.2 512.5 
24.9 23.7 2.4 I 052.3 523.3 0.4 0.2 0.2 7.4 - 351.6 173.2 5H.4 
25.3 24.3 3.1 I 381.8 709.1 0.2 0.2 0.2 7.0 - 4!2.6 133.0 522.5 

24.4 23.4 1.2 I 388.0 651.4 1.0 0.2 0.2 3.9 - 609.8 136.2 509.5 
8.9 ~ .o 0.9 1 106.2 604A 0.7 0.3 0.3 4.0 - 633.9 127.7 508.2 

13.8 12.6 0.9 1 268.3 633.2 0.4 0.4 0.4 4.0 - 648.7 108.6 509.5 
29.7 28.7 3.2 1 169.4 I 

623.4 0.3 o.2 
I 

0.2 5.9 - 66!.1 88.4 505.4 

10.2 9.3 0.8 I 284.8 666.5 0.3 o.1 o.1 7.3 - 684.1 113.1 504.6 

Private Hypothekenbanken °) 

15.5 

I 
14.6 1.4 910.0 382.1 0.2 0 . .2 

I 
0.2 20.4 - 320.1 48.4 357.7 

13.2 12.2 1.7 653.5 302.7 0.2 o.4 0.4 10.7 - 385.3 88.8 350.9 
13.9 12.9 1.6 535.3 316.7 0.3 0.2 0.2 -1.4 - 300.3 140.2 342.4 
15.2 14.4 1.7 783.3 449.-1 0.1 0.2 0.2 3.7 - 340.9 104.6 332.9 

18.7 17.9 0.8 819.4 472.3 0.2 o.o o.o 2.1 - 465.1 108.9 328.9 
4.7 4.0 0.4 742.9 407.7 0.1 (1.0 0.0 2.1 - 476.4 101.2 '29.9 
7.9 7.0 0.4 764.3 448.2 0.1 o.l 0.1 2.1 - 485.1 96.0 3309 

21.0 20.2 1.8 735.0 491.4 0.1 o.1 0.1 2.1 - 492.4 
' 

76.4 328.8 

8.3 7.6 0.5 738.0 425.8 o.o o.o o.o 2.1 - 516.6 80.8 328.3 

öffentl.-rec:htl. Grundkreditanstalten 

21.4 

I 
21.1 1.0 766.5 436.6 0.1 - I - 9,3 - 67.3 6.8 159.0 

10.3 10.1 0.8 690.2 225.~ 0.0 - - 11.2 - 63.8 19.4 161.6 
11.0 10.8 0.8 517 .o 206.6 0.1 - - 3.0 - 51.3 33.0 172.0 
10.1 9.9 1.4 598.5 259.7 0.1 o.o o.o 3.3 - 71.7 28.4 189.6 

5.7 5.5 0.4 558.6 179.1 0.8 0.2 0.2 1.8 - 144.7 27.3 180.6 
4.2 4.0 0.5 463.3 196.7 0.6 0 3 0.3 1.9 - 157.5 26.5 178.3 
5.9 5.6 0.5 504.0 185 .o 0.3 J.3 0.3 1.9 - 163.6 12.6 178.6 
1.7 8.5 1.4 434.4 132.0 0.2 o.1 o.1 3.8 - 168.7 12.0 176.6 

I 
1.9 1.7 0.3 546.8 240.7 0.3 o.l 0.1 ;,2 - 167,5 32.3 176.3 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
' 

184.8 

I 
180.8 4.2 542.3 I 372.0 5.0 285.4 245.8 32.7 - 123.5 29.1 181.4 

188.7 184.7 4.2 892.8 628.8 6.6 308.9 285.4 48.5 - 184.1 37.3 235.2 
283.5 279.3 8.8 838.2 494.9 8.7 330.6 311.0 79.9 - 169.J 36.5 272.2 
275.6 271.2 11.2 162.2 B1.9 12.5 672.7 650.5 1 144.3 50.0 166.1 28.4 271.2 

87.5 81.8 4.0 814.0 381.5 6.0 740.4 726,Q 2 861.9 107.6 221.4 26.6 253.3 
117.1 114 ' 1.4 807.0 370.6 4.0 706.6 688.9 2 610.5 108.7 238.4 27.4 260.< 
149.2 145.9 1.6 814.1 403.1 3.9 628 9 

I 
60'L-1 2 116.1 !10.0 244.2 28.6 260.6 

376.6 371.1 16.4 1 084.6 719.7 5.5 603.9 583.2 I 825.3 110.0 252.0 27.8 265.6 

143.5 140,2 1.5 897.8 579.7 4.7 655-2 636.8 2 393.7 110.0 362.5 32.7 265.6 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierun2s- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

1954 Dez. 3 

I 
5 767.6 

I' 
17.8 17.8 0.1 33.4 

I 
31.8 0.1 30.4 

I - 2.0 - 2.4 24.8 3.0 
I9'iS Dez. 3 6 381.3 16.0 16.0 o.1 105.2 103.6 0.1 118.2 11S.2 1.~ - 2.6 0.1 3.0 
l9'i6 Dez. 3 7 032.8 17.4 17.4 0.1 140.1 llS .i 0.2 73.5 73.5 !.IJ - 2.9 0.5 3.0 
19107 0Pz. 3 i 7 003.9 22.4 22.4 0.1 147.5 lio.l 0.5 62.6 62.0 2.0 - 4.1 o.o 3.0 

1958 Seot. 3 6 6<1 .7 0.5 0.5 0.4 146.2 111.4 - 26.8 26.8 - - 7.8 o.o 3.J 
Okt. 3 6 605.1 10.5 IO.< 0.1 1 S3 .4 94.5 o.o 26 6 26 6 - - 7.4 o.o 3.0 
Nov. 3 6 724 4 8.8 8.8 o.o 191 s 145.0 0.0 26.4 26.4 - - 7.4 o.o 3.0 
Dez. 3 

I 
6 761.0 19.9 19.9 1.8 34S.D 334.8 o.1 20-7 20.7 - - 12.6 o.o 3.0 

1959 Jan. 3 6 445.4 13.2 13.1 0.1 216.1 205.3 o.o 20.6 20.6 - - 8.3 o.o 2,9 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1954 Dez. 18 

I[ 

6 922.7 ' 167.0 16~.0 

I 

4.1 509.4 340.2 4.9 25<.0 245.8 30.7 - 121.1 4.3 178.4 
1955 Dez. 20 9 505.7 172.7 168.7 4.1 787.6 515 .l 6.~ 190.7 167.2 46.6 - 181.5 37.2 232.2 
1956 Oez. 20 11 711.0.1 206.1 261.9 1.7 691.0 316.5 8.5 20J.I 2H.S YS .9 - 166.6 36.0 269.2 
]9~7 Dez. 20 14 530-4 253.2 248.8 II. I 714.7 38< .8 12.0 610.1 587.9 I 142.~ 50.0 162.0 28.4 268.2 

1958 SePt. 20 16 463.o"> 87 .o 81.3 
I 

3.6 667.8 268.1 6.0 713.6 700.1 2 861.~ 107.6 2H.6 16.6 2<0.3 
Okt. 20 16 14S.9 

I 

106.6 101.8 1.3 M3 6 276.1 4.0 680.J 662.1 2 610.5 108.7 231.0 27.4 I 257.5 
Nov, 20 15 916.9 140.4 137.1 1.6 621.1 218.1 3.9 602.-;' 5~1.Q 2 116. I 110.0 216.8 28.6 

I 

257.6 
Dez. 20 

I 

15 987.9 356.7 35!.2 14.6 739.0 384.9 5,4 583.2 562.5 I 825.3 110.0 239.4 27.8 262.6 

1959 Jan. 20 16 862.0 130.3 127.1 !.4 681.7 374.4 4.7 634.6 616.2 2 393.7 110.0 354.2 32.7 262.7 

Teilzahlungskreditinstitute 

1954 Dez. 123 948.9 

I 
16.5 15.5 

I 
3.4 14.1 14.1 0.2 271.0 212.1 - - 3.4 - 2.0 

1955 Dez. 137 1 33!.0 18.8 17.6 4.3 21.1 23.1 0,5 300.2 244.1 - - 4.7 - 2.1 
1~56 Dez. 153 1 552.8 25.0 23.5 5.9 27.7 27.7 0.5 402.9 320.1 - - 5.6 - 2.1 
19<7 Dez. 162 I 720.1 39.1 37 -~ 6.1 33.2 33.1 1.0 3o7.5 306.5 - - 13.7 - 2.1 
1958 Seot. 172 I 757 .o 18.1 16.9 2.6 39.1 39.1 1.2 371.0 339.9 - - 11.7 - 2.4 

Okt. 172 1 807.9 14.0 12.8 4.5 4!.J 41.0 1.0 374.9 36R.1 - - 13.2 - 2.4 
Nov. lil 1 892.0 18.9 17.6 2.8 36.1 36.3 1.2 376.5' 371.4 - - 13.2 - 2 4 I Dez. 174 2 042.1 43.3 41.4 7.3 35.6 

I 
35.6 1.0 376-8 37l.4 - - 12.5 - 2.4 

1959 Jan. 172 2 021.1 23.4 22.1 4.1 40.5 40.5 1.2 372.3 366.3 - - 14.1 -- 2.4 

Pos t s c h e c k- und Pos t spar k a s s e n ä m t er ll) 

1954 Dez. 14 I 2 355.5 164.8 164.2 0.3 134.3 
I 

48.0 - 4.4 

I 
4.4 317.9 - 558.3 - 582.2 

1955 Dez. 14 2 804.3 138.5 134.9 - 13!.5 50.2 - 45.7 45.7 609.5 - 778.1 - 328.2 
1956 Dez. H 3 D2.0 428.7 428.7 - 1 <!.~ 7!.5 - 11!.< 1!1.5 8<0.1 - 764.4 - 329.1 
1957 Dez. H 4 082.6 592.7 591.7 - 190.4 46.4 - 1!.5 11-~ I 018.4 - 8<1.7 - 31Q.9 

1958 SePt. 14 4 322.4 413.5 413.5 - 13 •.• 10.4 - 72.8 72.8 916.2 - 1 233.3 - HO.l 
Okt. 14 4 264.3 372.0 372.0 - 130.l 0.8 - 13.7 13.7 916.2 - I 266.3 - 330.8 
Nov. 14 4 388.9 343.3 343.3 - 129.7 0.2 - 67.1 67.1 I 041.5 - I 261.4 - 330.8 
Dez. 14 4 768.0 527.9 

I 
527.9 - 169.5 40.0 - 48.7 48.7 1 077.2 - 1 268.9 - 330.8 

1959 Jan. 14 4 386.9 178.6 178.6 - 103.1 0.1 - 5.1 5.1 1 018.2 - 1 277.2 - 330.7 

Anmerkungen ') bis 8) und ") s. erste Seite der Tabelle !II, B I. - 11 ) Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. - ") Enthält statistism bedingte Abnahme durm 
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der Kreditinstitute 
DM 

Debitl>l'en 

Deckungs-
forderun-

gen gemlS 

I 

Währungs-
ausgleidll- Nicht-

insgesamt 
und Alt- banken 
sparer~ 

~:esetz 0) I 

I 

73.4 178.0 149.3 
198.2 264.0 2H.O 
261.3 273.4 246.2 
267.6 269.6 226.3 
268.2 334.4 234.6 
269.5 303.6 232.7 
270.0 236.0 186.3 
269,6 263.2 222.8 

270-3 264.9 212.5 

66.6 62.4 55.3 
174.4 75.7 69.7 
219.9 78.2 72.5 
225.5 102.7 90.7 
225.5 161.8 99.7 
226.6 130.7 96.8 
227.0 125.7 105.9 
226.4 118.0 103.4 

227.0 121.5 102.2 

6.8 115.6 94.0 
H.B 188.3 165.3 
41.4 195.2 173.7 
42.1 166.9 1H.6 
42.7 172.6 134.9 
42.9 172.9 135.9 
43.0 110.3 80.4 
43.2 145.2 119.4 

43.3 ]43.4 110.3 

42.1 920.8 531.6 
90.3 918.9 578.0 

110.8 1 431.3 1116.7 
103.5 1 364.6 952.4 
102.7 1 092.3 850.8 
102.7 1 044.1 800.4 
102.5 1 131.8 892.1 
102.1 1 083.5 834.5 

102.6 1153.3 910.7 

Aktiva 

Langfristige AusleihUJ]~."'__ I Nachrldttlidt: 

I I I 
I 

Hypothekarkredite 

I 

enthalten in 
Dunh-

laufende 
-

Grund-

I Kredite Beteili- stücke 
Kredit- Nicht- Kredit- (nur und 

insgesamt 
gongen 

institute banken institute Treuhand- lani- Gebäude 
geschifre) insgesamt fristigen durch-

Aus- laufenden 

leihun~:en 
Krediten 

I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

28.7 6 869.2 6 810.7 58.5 

I 

1 092.6 
16 343.7 

5 477.8 865.9 5.9 31.9 
29.0 9 241.5 9 124.5 117.0 1 561.8 8 541.7 7 264.5 1 277.2 8.0 37.2 
27.2 11153.1 11 015.3 137.8 2 008.0 10 542.3 8 827.7 1 714.6 9.8 47.3 
43.3 13 081.1 12 922.5 151.6 2 451.5 12 455.7 10 280.4 2 175.3 11.3 52.8 

99.8 15 132.4 14 944.4 188.0 2 772.1 
114 213.2 

11 719.7 2 493.5 10.6 53.0 
70.9 15 599.7 15 406.6 193.1 

I 

2 809.0 14 496.7 11 970.8 2 525.9 10.6 53.4 
49.7 15 840.4 15 643.6 196.8 2 837.4 14 714.9 12 161.2 2 553.7 10.5 53.8 
40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874.0 15 016.6 12 449,3 2 567.3 10.4 54.1 

52.4 16415.9 • 16 220.3 195.6 2 902,3 15 179.7 12 583.0 2 596.7 10.4 q,7 

Private Hypothekenbanken °) 

7.1 2 907.6 
! 

2 905.5 2.1 139.3 2 428.4 

I 

2 309.7 
! 

118.7 0.9 22.2 
6.0 4 240.9 4 199.1 41.8 230.8 3 482.4 3 286.8 I 195.6 1.2 24.5 
5.7 5 145.6 5 100.9 44.7 314.0 4 275.9 4 011.3 264.6 1.1 29.8 

12.0 6 224.4 6 180.2 44.2 400.4 5 163.0 4 788.6 374.4 1.0 34.1 

62.1 7 560.8 7 513.4 47.4 477.0 6 004.0 5 556.7 447.3 1.0 33.6 
33.9 7 784.9 7 737.4 47.5 483.3 6 178.7 

I 

5 725.7 453.0 1.1 33.6 
19.8 7 938.8 7 887.7 51.1 489.1 6 298.7 5 840.2 458.5 1.0 33.6 
14.6 8 204.1 8 153.1 51.0 498.6 

I 

6 501.2 6 033.8 467.4 0.7 33.8 

19,3 8 304.5 8 253.7 50.8 503.4 6 588.7 6 116.6 472.1 0.7 33.4 

öffentl.-recb.tl. Grundkreditanstalten 

21.6 3 961.6 3 905.2 56.4 953.3 3 915.3 3 168.1 747.2 5.0 

I 

9.7 
23.0 5 000.6 4 925.4 75.2 1 331.0 5 059.2 3 977.6 1 081.6 6.8 12.7 
21.5 6 007.5 5 914.4 93.1 1 694.0 6 266.4 4 816.4 1 450.0 8.7 17.5 
31.3 6 856.7 6 742.3 114.4 2 051.1 1 292.7 5 491.8 1 800.9 10.3 18.7 

37.7 7 571.6 7 431.0 140.6 2 295.1 8 209.2 6 163 .o 2 046.2 9.6 19.4 
37.0 7 814.8 7 669.2 145.6 2 325.7 8 318.0 6 245.1 2 072.9 9.5 

I 
19.8 

29.9 7 901.6 7 755.9 145.7 2 348.3 8 416.2 6 321.0 2 095.2 9.5 20.2 
25.8 8 050.2 7 907.1 143.1 2 ,375 .4 8 515.4 6 415.5 2 099.9 9,7 20.3 

B.1 8 11],4 7 966.6 I 144.8 2 398.9 8 591.0 6 466,4 2 124.6 9.7 20.3 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

389.2 7 472.0 3 450.8 4 021.2 

I 
2 649.7 I 1 430.9 1 100.0 330.9 

I 
64.0 21.3 

340.9 8 701.5 4 220.4 4 481.1 4 036.1 1 481.8 944.6 537.2 71.1 24.0 
314.6 9 324.8 4 548,6 4 776.2 s 641.6 1 785.5 1 003.9 781.6 73.1 45.8 
412.2 10 302.4 4 946.2 5 356.2 s 935.3 2 321.6 1 597.3 724.3 87.4 48.8 

241.5 10 918.4 5 203.0 5 715.4 5 591.8") I 2 693.7 1 884.4 809.3 89.9 46.4 
243.7 11 057.5 5 266.6 5 790.9 5 636.3 2 750.9 1 938.3 812.6 

I 
89.9 46.0 

239.7 11 097.7 5 311.0 5 786.7 5 674.2 2 794.9 1 973.1 821.8 89.9 46.0 
249.0 10945.7 5 136.6 5 809.1 5 711.5 3 242,1 2 406.2 835.9 90.0 44.1 

242,6 11 148.0 5 423.1 5 724.9 5 755.2 3 292.5 2 450.9 841.6 90.3 42.3 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktienge6ellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

I - 28.9 28.0 0.9 5 371.1 2 272.7 3 098.4 245.4 364.1 349.1 H.O o.o 0.9 

- 32.0 29.2 2.1 5 689.2 2 498.6 3 190.6 372.3 - - - o.o 0.8 

- 30.4 29.1 1.3 6 051.2 2 759.6 3 291.6 667.0 - - - 0.1 0.7 

- 29,1 27.9 1.2 6 161.1 2 850.8 3 310,3 479.1 - - - 7.5 0.8 

- 8.3 8.3 - 6 132.9 2 823.9 3 309.0 261.9 - - - 7.5 1.1 

- 7.9 7.9 - 6 159.8 2 836.7 3 323.1 253.2 - - - 7.5 1.1 

- 10.2 10.1 0.1 6 160.3 2 839.7 3 320.6 256.7 - - - 7.5 1.1 

- 16.4 16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 3 311.9 240,8 - - - 7.5 1.0 

- ' 22.8 22.8 o.o 5 868,8 2 691.7 3 177.1 244.0 - - - 7.5 1.0 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

42.1 891.9 503.6 388.3 2 100.9 1178.1 I 922.8 2 404.3 I 1 066.8 750.9 315.9 64.0 20.5 

90.3 886.9 548.8 338.1 3 012.3 1 721.8 1 290.5 3 663.8 1 481.8 944.6 537.2 71.1 2J.2 

110.8 1 400.9 1 087.6 313.3 3 273.6 1 789.0 1 484.6 4 974.6 1 785.5 1 003.9 781.6 73.0 45.1 

103.5 1 335.5 924.5 411.0 4 141.3 2 095.4 2 045.9 5 456.2 2 321.6 1 597.3 724.3 79.9 48.0 

102.7 1 084.0 842.5 241.5 4 785.5 2 379.1 2 406.4 5 329.912) 2 693.7 1 884.4 809.3 82.4 45.3 
102.7 1 036.2 792.5 243.7 4 897.7 2 429,9 2 467,8 5 383.1 I 2 750.9 1 938.3 812.6 82.4 44.9 

102.5 1 121.6 882.0 239.6 4 937.4 2 471.3 2 466.1 5 417.5 2 794.9 1 973.1 821.8 82.4 44.9 

102.1 1 067.1 818.1 249.0 4 919.7 2 422.5 2 497.2 5 470.7 3 242,1 2 406.2 835.9 82.5 43.1 

102.6 1 no.5 887.9 242.6 5 279.2 2 731.4 2 547.8 5 511.2 3 292.5 2 450,9 841.6 82.8 4],3 

Teilzahlungskreditinstitute 

- 587.8 587.2 0.6 6.9 6.0 0.9 6.0 

I 

-

I 

- - 2.8 

I 

3.6 

- 915.0 913.4 1.6 7.7 6.7 1.0 7.2 - - - 7.5 5.8 

- 1 018.5 1018.0 0.5 7,6 6.6 1.0 5.4 - - - 10.4 8.8 

- 1177.9 1177.2 0.7 1.0 6.2 0.8 4.7 - - - 12.2 14.3 

- 1 228.4 1 227.4 1.0 7.1 6.4 0.7 4.5 -

I 

- - 14.4 

I 

16.2 

- 1 273.8 1 273 .o 0.8 7,2 6.4 0.8 4.5 - - - 14.4 16.5 

- 1 355.1 1 3 51.1 4.0 7.1 6.3 0.8 4.5 

I 

- - - 14.4 16.4 

- 1 472.3 1 466.9 5,4 6.2 5.8 I 0.4 4.7 - - - 14.5 21.4 

- 1 483.8 1 477.4 6.4 6.0 5.7 I 0.3 4.5 - - - 14.3 20,2 

Postscheck- und Pos t s p a r k a s s e n ä m t e r 11) 

5.8 8.3 1.7 6.6 566.9 543.0 23.9 - 0.0 0.0 - - 9.6 
6.8 7.5 1.4 6.1 746.2 697.6 48.6 - 18.4 18.4 - - 9.6 
7.5 0.7 - 0.7 866.1 808.7 57.4 - 30.4 30.4 - - 9.6 
1.0 0.7 - 0.7 1 067.0 990.1 76.3 - 33.9 33.9 - - 9.6 

8.3 - - - 1195.9 1125.0 70.9 - 58.2 58.2 ·- - 9.6 
8.1 - - - 1194.6 1 125 .o 69.6 - 57.9 57.9 - - 9.6 
8.2 - - - 1194.6 1 125 .o 69.6 - 57.9 57.9 - - 9.6 
8.0 - - - 1 324.7 1 261.2 63.5 - 52,5 52.5 - - 9.6 

8.1 - - - 1 453.6 1 395.5 58.1 - 53.3 53.3 - - 9.6 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

I 

Sonstige Monats· Aktiva ende 
") 

I 
263.7 Dez. 1954 
375.9 Dez. 1955 
H3.2 Dez. 1956 

I 347.5 Dez. 1957 
375.4 Seot. 19S8 

I 

379.9 Okt. 
477.0 Nov. 
394.2 Dez. 
414.1 Jo.J. 1919 

159.0 Dez. 1954 
2H.5 Dez. 1955 
184.2 Dez. 1956 
144.4 Dez. 1957 
155.2 Sept, 1918 
151.5 Okt. 
179.2 Nov. 
151.6 Dez. 
132.3 Ja'1. 1919 

104.7 Dez. 1954 
140.4 Dez. 1955 
169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
220.2 Se "Pt. 1918 
228.4 Okt. 
297.8 Nov. 
242.6 Dez. 
281.8 Jan 19~9 

I 

131.5 Dez. 1954 
138.8 Dez. 1955 
151.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 1957 
150.5 Sept. 1958 

I 

182.9 Okt. 
142.0 Nov. 
204.3 Dez. 
148.5 ]an. 1919 

I 

7.4 Dez. 1954 
39.8 Dez. 1955 
44.6 Dez. 1956 
84.1 Dez. 1957 

I 

55.3 Sept. 1958 
64.6 Okt. 
51.2 Nov. 
65.6 Dez. 
40.1 Jan. 1919 

124.1 Dez. 1954 
99.0 Dez. 1955 

107.0 Dez. 1956 
114.0 Dez. 1957 

95.2 Sept, 1958 
118.3 Okt. 
90.8 Nov. 

138.7 Dez. 
108.4 Jan. 191)9 

31.2 Dez. 1954 
34.1 Dez. 1955 
32.4 Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
40.3 Sept, 1958 
40.5 Okt. 
43.2 Nov. 
44.1 Dez. 
34.3 Jan. 1959 

2.7 Dez. 1954 
2.7 Dez. 1955 
2.6 Dez. 1956 
2.7 Dez. 1957 
2.7 Sept. 1958 
2.7 Okt. 
2.7 Nov. 
2.7 Dez. 
2.7 Jan. 1959 

Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM.- 0 ) Einschließlich Schiffspfandbriefbankcn. - +) Untergruppe der "Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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Ill. KredltiHsHtutt 
B. ZwlsdseHbllaHzeH 

Zahl der 

Monats- berich-

ende tonden 
Institute 

') 

i 

I 

1954 Dez. 48 I 

19H Dez. 48 ! 

1956 Dez. 49 
1957 Dez. 47 
1958 Sept, 47 

Okt. 47 
Nov. 47 
Dez. 47 

1959 ]an. 47 II 

1954 Dez. 30 
1955 Dez. 30 
1956 Dez. 30 
19>7 Dez. 29 
1958 SePt. 29 

Okt. 29 
Nov. 29 

I 

Dez. 29 
1959 )an. 29 

1954 Dez. 18 II 1955 Dez. 18 
1956 Dez. 19 

II 
1957 Dez. 18 
1958 Sept. 18 

Okt. 18 
Nov. 18 
Dez. 18 

II 1959 )an. 18 

1954 Dez. 21 
1955 Dez. 23 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 23 
1958 SePt. 23 

Okt. 23 
Nov. 23 
Dez. 23 

1959 Jan. 23 

1954 Dez. 3 
19<5 Dez. 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. 3 
1958 SePt. 3 

Okt. 3 
Nov. 3 
Dez. 3 

1959 )an. 3 

1954 Dez. 18 
1955 Dez. 20 
1956 Dez. 20 
1957 Dez. 20 
1958 Sept, 20 

Okt. 20 
Nov. 20 
Dez. 20 

1959 Jan. 20 

1954 Dez. 123 
19H Dez. 137 
1956 Dez. 153 
1957 Dez. 162 
1958 Sevt. 172 

Okt. 172 
Nov. 172 
Dez. 174 

1959 )an. 172 

1954 Dez. 14 
1955 Dez. 14 
1956 Dez. 14 
1957 Dez. 14 
1958 Sevt. 14 

Okt. 14 
Nov. 14 
Dez. 14 

1959 )an. 14 

Passiva 

Einlagen 

i 
Einlagen von Nichtbanken ') i 

Spareinlagen 
Summe 

der 
Passiva insgesamt darunter Sicht- Termin-insgesamt 

einlagen einlagen Steuer-
insgetarnt begünstiete 

I 

Spar-

I I 

elnlaeen 

I 

noch: 1. ZwischenbUanzelt 
Mio 

Auf11enommene 

Einlagen von Kreditinstituten kurzfriltlee 
Geldaulaahme 

I in12e11mt darunter 
Sicht- Termin-insgesamt einlagen einlagen Insresamt bei 

Kredit-

I 

inotituten 

Hypothekenbanken und Offentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

11 220.0 

I 

144.2 111.2 60.1 51.3 o.8 0.1 32.0 30.9 1.1 233.4 31.1 9.8 
14 148.6 129.8 114.7 76.4 37.1 1.2 0.1 15.1 H.O 0.1 182.5 21.8 12.5 
16 232.9 124.8 109.9 72.0 36.6 1.3 0.4 14.9 9.9 5.0 191.9 38.4 29.4 
18 967.1 125.6 89.1 59.9 27.4 1.8 0.6 36.5 21.0 15.5 279.8 63.4 26.7 
21 620.3 92.6 74.9 48.3 24.4 2.2 0.8 17.7 8.7 9.0 225.7 54.4 42.2 
21 916.5 

I 
97.7 78.1 52.4 23.4 2.3 0.8 19.6 8.3 11.3 224.7 51.6 42.0 

22 279.7 99.8 78.0 53.2 22.4 2.4 0.7 21.8 7.2 14.6 229.4 51.2 40.8 
22 583,4 

: 

119.1 95.2 68.4 24.4 2.4 0.6 23.9 
I 

9.4 14.5 217.1 57.4 44.1 

22 936.9 96.5 t--i.'-1 48.9 13.6 2.4 0.7 31.6 13.2 18.4 151.513) s.s13l 2.3") 

Private Hypothekenbanken °) 

5 031.9 

I 

101.4 88.9 37.2 I 50.9 0.8 0.1 12.5 11.5 1.0 60.7 14.2 0.7 
6 487.7 77.8 72.3 34.6 I 36.5 t.2 0.1 5.5 5.4 0.1 52.6 8.0 1.2 
7 311.4 67,0 57.9 25.5 31.5 0.9 0.1 9.1 4.1 5.0 61.6 15.4 7.3 
8 715.1 69.8 46.3 22.6 I 22.3 1.4 0.4 23.5 1.0 15.5 72.2 23.7 14.3 

10 369.0 

I 

47.4 35.0 19.2 14.2 1.6 0.5 12.4 3.4 9.0 95.7 49.0 38.7 
10 469.4 46.4 31.8 16.9 13.2 1.7 0.5 14.6 3.3 11.3 89.5 42.4 J;'.O 
10 681.3 49.7 32.5 18.6 

!I 

12.2 1.7 0.4 17.2 2.6 14.6 95.4 48.0 39.3 
10 890.9 58.0 40.8 25,4 13.6 1.8 0.4 17.2 2.7 14.5 98.2 I 54.7 43.5 

10 997.4 52.3 ~;;;;.:;; 20.9 12.8 1.8 o.s 16.8 2.4 14.4 35.713)' 1.513) _13) 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

6 188.1 42.8 I 23.3 22.9 0.4 - ! - 19.5 19.4 0.1 172.7 16.9 9.1 I 
7 660.9 52.0 42.4 41.8 0.6 - - 9.6 9.6 - 129.9 13.8 11.3 
8 921.5 57.8 52.0 46.5 5.1 0.4 0.2 5.8 5.8 - 130.3 23.0 22.1 

10 252.0 55.8 42.8 37.3 5.1 0.4 0.2 13.0 u.o - 207.6 39.7 12.4 
11 251.3 H.2 39.9 29.1 10.2 0.6 0.3 5.3 5.3 - 130.0 5.5 3.5 
11 447.1 51.3 46.3 35.5 10.2 o.6 0.3 5.0 5.0 - 13<.2 9.2 7.0 I 
11 598.4 50.0 45.4 34.6 10.2 0.6 0.3 4.6 4.6 - 134.0 3.2 1.5 

I 
11 692.5 61.1 54.~ 43.0 10.8 o.6 0.2 6.7 6.7 - 118.9 2.7 0.6 

11 939.5 44.2 :2Q,4 28.0 0.8 0.6 0.2 14.8 ! 10.8 4.0 115 .s 4.0 2.3 I 
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

12 690.3 I 
I 021.0 405.0 261.0 I 142.6 I 1.4 0.9 616.0 317.5 298.< 517.9 291.9 226.5 

15 887.0 1 445.8 479.5 296.7 179.8 

I 

3.0 1.1 966.3 397.6 568.7 560.7 252.7 102.7 
18 812.9 1 959.3 827.4 244.7 

I 

579.4 3.3 1.0 1 131.9 425.6 706.3 630.1 263.6 126.3 
21 534.3 3 037.3 414.9 203.5 208.1 3.3 1.5 l 622.4 717.3 t 905.1 907.5 352.9 262.5 
23 114.712 ) 4 667.4 392.9 181.2 208.1 3.6 1.7 4 274.5 693.7 3 580.8 472.6 84.9 65.0 
23 041.0 I 4 480.0 357.9 152.0 202.4 3.5 1.7 4 122.1 692.1 3 430.0 466.8 74.6 63.7 
22 641.3 3 983.5 355.8 169.3 183.3 3.2 1.4 3 627.7 629.7 2 998.0 479.0 92.5 81.7 
22 748.9 3 804.8 42~.1 236.6 185.4 3.1 1.3 3 379.7 698.6 2 681.1 736.8 336.3 300-2 
23 307,4 4 453.2 398.1 I 

I 
185.3 209.6 I 3.2 1.3 4 055.1 835.0 3 220.1 502.8 78.0 70.2 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

5 767.6 II 0.1 

I 
0.1 0.1 - - I - - - - 11.9 11.9 -

6 381.3 0.4 0.4 0.4 - - - - - - 111.4 ! 10.4 -
7 032.8 0.0 0.0 0.0 - - - - - - 41.1 15.1 -
7 003.9 

I 

0.1 0.1 0.1 - - - - - - 46.5 

I 
16.3 -

6 651."/ 0.2 

I 

0.2 0.2 - - - - - - 41.2 11.2 -
6 695.1 

.I 

0.2 0.2 0.2 - - - - - - 31.1 1.1 -
6 724.4 0.3 0.3 0.3 - - - - - - 31.6 1.6 0.1 
6 761.0 o.o o.o I o.o - - - - - - n.8 21.8 -
6 445.4 'I o.o I \."~.0 I o.o - I - - - - - 30.] 0.1 -.. 

Sonsttge Kred1ttnst1tute m1t Sonderaufgaben +) 

6 922.7 1 020.9 404.9 260.• 142.6 1.4 0.9 616.0 317.5 298,5 506.:> 280.0 226.5 
9 505.7 1 445.4 479.1 296.3 179.8 3.0 1.1 966.3 397.6 568.7 449.3 242.3 102.7 

11 780.1 1 959.3 827.4 244.7 579.4 1.3 1.0 1131.9 425.6 706.3 589.0 248.5 126.3 
14 530.4 3 037.2 414.8 203.4 208.1 3.3 1.5 l 622.4 717.3 1 905.1 161.0 336.6 262.5 

16 463.o
12

l I 4 667.2 392.7 181.0 208.1 3.6 1.7 4 274.5 693.7 3 580.8 431.4 73.7 65.0 
16 345.9 4 479.8 357.7 1<1.8 202.4 3.5 1.7 4 122.1 692.1 3 430.0 435.7 73.5 63.7 
15 916.9 3 983.2 355.5 169.0 183.3 3.2 1.4 3 627.7 629.7 2 998.0 447.4 90.9 81.6 
15 987.9 3 804.8 425.1 236.6 185.4 3.1 1.3 3 H9.7 698.6 2 681.1 685.0 314.5 300.2 

16 862.0 4 453.2 398 .I 185.3 209.6 3.2 1.3 4 055.1 835.0 3 220.1 472.7 77.9 70.2 

Te i 1 z a h I u n g s k red i t in s t i tute 8) 

948.9 117.0 82.9 82.9 34.1 34'.1 567.4 
1 331.0 126.8 79.0 79.0 47.8 47.8 848.0 
1 552.8 170.0 106.6 106.6 63.4 63.4 962.5 
1 720.1 200.9 100.7 100.7 100.2 100.2 1 050.8 
I 757,0 171.8 81.9 81.9 89.9 89.9 1 048.1 
1 807.9 169.1 85.8 85.8 83.3 83.3 1 090.6 
1 892.0 178.3 90.2 90.2 88.1 88.1 1 143.8 
2 042.1 218.4 117.6 117.6 100.8 100.8 1 254.9 

2 021.1 211.8 111.0 I 111.0 I 100.8 100.8 I 259.7 

Postscheck- und Postsparkassenämter 10) 

2 3<5.5 2 263.0 2 040.9 I 076.3 964.6 222.1 89.6 
2 804.3 2 714.7 2 467.1 1 231.1 1 236.0 247.6 89.6 
3 Sl2.0 3 207.1 2 895.0 1 438.0 1 457.0 312.1 19.6 
4 082.6 3 723.2 3 353.1 1 530.7 1 822.4 370.1 19.6 
4 322.4 4 045.0 3 751.0 1 5 81.8 2169.2 294.0 89.6 
4 264.3 3 997.3 3 749.9 1 553.4 2 196.5 247.4 89.6 
4 388.9 4 098.3 3 832.1 1 609.3 2 222.8 266.2 89.6 
4 768.0 4 38),9 3 957.6 1 672.0 2 285.6 428.3 89.6 

4 386,9 4 122.8 3 874.J l 507.1 2 367.2 248.5 89.6 

Anmerkungen '), 3) und 5) bis ') s. dritte Seite der Tabelle IJI, B 1. - 9) Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch Guthaben auf Firmensperrkonten. - 10 ) Laut 
· verochreibungen einheitlich mit den "Schuldverschreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - 12) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten 
") Nach Ausschaltung .. sonstiger lndossamentsverbindlichkeiten", die nicht durch Rediskontierung von Wechseln entstanden sind. - O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. -
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der Kreditinstitute 
DM 

Gelder 
-----

••d<rtcllll.: I 1 Schuld-
: in den Eigene 
: aufgenom- Akzepte I ver schrei-. 

bungen 
menen im I im I Geldem 1 Umlauf I Umlauf 

enthaltene: ll) 
Rembours-

kredite 
') 

! 
I 
I 

I ! 

Aufge-
nommcne 

lang-
fristige 

Darlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

I 

I 

I 
I 

Grund-
I oder Sonstige 

Durch- Stamm- Rücklagen, 

laufende 
kapital Rück-

bzw. Steilungen 
Kredite Geschäfts- und (nur 

guthaben 1 Wert-
Treuhand- einschl. berich-geschälte) I 

Rücklagen! tigungen I 
I 

nach I ') 

I 

§ 11 KWG 

I 

III. KreditiHSHtute 
B. Zwisdfe"bila"ze" 

Pauiva 

I 
I 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 

Indossa- Bei der 
Ver- ments- Deutschen --, ---

bind- verbind- Bundes-

I 
lieh-

Eigene 
lieh- bank Kredit-

Zie-
Sonstige keiten hungen keiten aufgenom- anstalt Wirt- Monats-
Passiva aus 

im 
aus mene für 

I schafts- ende 
Bürg-

Umlauf redis- Refinan- Wieder- Kredit- öffentl. I unter-
schalten kontier- zierungs- aufbau institute Steilen nehmen 

I 

u. a. ten kredite und und 
Wechseln ") I Berliner Private 

I 

!Industrie-
I Bank AG 

I I 

! 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G rundk redi ta ns ta I ten 

- - 4 699.8 3 533.3 1 092.6 I 483.6 

I 

423.1 610.0 123.9 - 0.0 37.9 477.8 
360.91 

3 032.0 993.7 Dez. 1954 -
! 

- 6 B1.1 4 149.9 1 561.8 I 622.5 446.1 724.9 123.6 - o.o I 23.1 501.7 525.2 3 930.5 944.9 Dez. 19H 
- - 7 386.4 4 679.0 2 008.0 

I 680.0 551.2 611.6 127.4 - o.o I 14.3 520.1 645.2 4 758.9 941.9 Dez. 1956 
-

I 
- 8 737.6 5 395.9 2 451.5 731.0 619.3 626.4 108.2 - - I 8.6 595.2 942.4 5 624.3 921.2 Dez. 1957 

- - 10 686.3 5 729.8 2 772.1 804.6 681.4 627.8 102.1 - o.o 3.7 592.7 
1 143.41 

6 078.5 871.5 SePt. 1958 
- - 10 903.5 5 816.0 2 809.0 825.7 665.2 574.7 101.9 - o.v 4.6 593.8 1173.4 6 171.0 873.9 Okt. - - 11 102.1 5 890.3 2 837.4 825.8 664.8 630.1 

I 
104.7 - 0.0 5.6 602.7 1185.8 6 251.< 883.0 Nov. 

- - 11 248.1 I 5 903,7 2 874.0 826.1 i 662.9 732.4 101.9 - - 2.7 589.1 1 214.6 6 292.1 858,4 Dez. 
- - 11662.814)1 5 963.3 2 902.3 834.8 ! 687.2 638,5 101.6 - 0,1 1.4 587.7 1 224.6 6 391.1 823,1 Jan. 1959 

Private Hypothekenbanken °) 

3 H2.0 611.2 139.3 131.5 64.3 371.5 111.1 0.0 33.9 298.5 101.3 i 268.7 147.6 Dez. 1954 
4 608.6 787.5 230.8 175.5 72.4 482., 99.0 o.o 19.2 311.9 157,8, 421.1 190.1 Dez. 1955 
5 379.2 835.0 314.0 221.7 92.9 340.0 83.8 0.0 11.6 308.0 205.71 188.2 197.0 Dez. 1956 
6 389.5 1 085.6 400.4 253.9 103.4 340.3 56.9 6.0 354.4 319.6 651.3 lH.1 Dez. 1957 
7 8>7.6 1155.3 477.0 311.0 113.5 311.5 46.9 3.7 353.1 414.8, 683.0 229.4 Se PI. 1958 
7 982.8 1 188.7 483.3 316.0 114.1 248.6 45.6 3.7 357.3 42841 700.8 233.2 Okt. 
8 133.3 1 202.7 489.1 316.1 113.7 281.3 46.9 4.7 366.2 421.9 707.9 244.0 Nov. 
8 244.1 1 185,5 498.6 316.4 109.) 380.6 43.1 2.7 357.1 428.) 705.8 236,9 Dez. 
8 470.714

)' 1 19;,o <03.4 322,0 127.1 291.2 41.3 1.4 356.3 426.7 712.3 238,0 )an 1959 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 
1147.8 2 922.1 953.3 352.1 358.8 238.5 12.8 4.0 179.3 259.61 

2 763.3 846.1 Dez. 1954 
1 722.5 3 362.4 1 331.0 447.0 373.7 242.4 24.6 3.9 189.8 367 4 3 509.4 754.8 Dez. 1955 
2 007.2 3 844 .o 1 694.0 458.3 458.3 271.6 43.6 2.7 212.1 439.5 4 270.7 744.9 Dez. 1956 
2 348.1 4 310.3 2 051.1 477.1 515.9 286.1 51.3 2.6 240.8 622.8 4 973.0 706.1 Dez. 1957 
2 828.7 4 574.5 2 295.1 493.6 567.9 316.3 55.2 o.o 0.0 239.6 728.6) 5 395.4 642.1 Seot. 1958 
2 920.7 4 627.3 2 325.7 509.7 551.1 326.1 56.3 0.0 0.9 236.5 H;Jl 5 470.2 640.7 Okt. 
2 968.8 4 687.6 2 348.3 509.7 551.1 348.9 57.8 0,0 0.9 236.5 763.9 5 543.6 639.0 Nov. 
3 004.0 4 718.2 2 375.4 509.7 553.4 351.8 58.8 o.o 232.0 786.1 5 586.3 621.5 Dez. 
3 192.1 4 768,3 2 398,9 512.8 560.1 347.3 60.3 0,1 o.o 231.4 797.9 5 678.8 585,1 Jan. 1959 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
4.5 I 1 065.8 6 505.2 2 649.7 442.1 316.1 172.5 

I 

608.8 1164.0 ! 263.5 716.1 475.31 7 656.5 618.4 Dez. 1954 
2.0 15.9 1 579.5 7 027.5 4 036.1 479.3 392.9 349.3 761.7 1 396.8 624.6 682.9 630,5 9 503.6 656.4 Dez. 1955 

17.8 23.3 1 545.3 7 630.8 5 641.6 520.4 469.1 393.0 788.8 1 278.0 487.5 647.3 652.8 11 701.3 743.7 Dez. 1956 
20.9 1 704.7 7 807.5 5 9H.3 1 015.3 517.3 609.4 949.2 1 584.4 208.7 : 677.7 :~b:~ i ~~ !~~:~") 

591.3 Dez. 1957 
7.5 2 299.0 7 970.4 5 591.812) 1 159.4 550.0 404.1 I 964.7 1 036.9 67.9 712.1 413.8 Seut. 1958 
2.2 2 329.0 8 032.5 5 636.3 1182.6 548.9 364.9 I 914.3 

964.9 I 14.4 718.3 896.2112 045.9 406,9 Okt. 
0.2 0,2 2 339.2 8 029.1 5 674.2 1 214.0 547.4 374.7 1!1 015.8 1 041.<' 14.4 696.3 915.7 12 079.3 404.1 Nov. 

2 235.3 7 966.7 ' 5 711' 5 1 291.0 552.4 450.4 1'1036.5 1 109.5 63.2 700.1 895.9 12 137,1 350.7 Dez. 
2 631.4 7 727,5 I 

' 755,2 1 311.9 560.9 364.5 I 995,6 337.615) 40.3 678.1 937.6 11 960.8 336.2 Jan. 1959 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

382.6 4 799.9 245.4 15.1 245.6 67.0 I 323.3 2.5 195.31 4 705.1 144.9 Dez. 1954 
344.4 5 026.6 372.3 15.0 301.4 209.8 405.1 24.7 11.1 nu 5 172.9 101.0 Dez. 1955 
306.3 5 390.2 667.0 18.6 349.3 260.3 423.9 5 827.3 106.0 Dez. 1956 
268.1 5 411.4 479.1 18.1 408.1 372.5 509.8 188.6 5 633.4 100.2 Dez. 1957 
431.7 5 382.1 261.9 18.2 440.9 75.5 607.6 

143.31 
5 526.0 4.7 Se;,t. 1958 

447.5 5 431.5 253.2 18.1 440.8 72.7 611.0 137.0 5 573.1 4.6 Okt. 
447.9 5 455.4 256.7 18.1 440.4 74.0 612.1 0.1 130.8 5 606.6 4.7 Nov. 
409.8 5 445.5 240.8 18.1 441.3 153.7 607.7 115.3 5 596.4 4,6 Dez. 
409.8 5 222,2 244.0 18.1 447,2 74,0 607.0 123.8 5 367.8 4,6 ]an. 1959 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

4.5 683.2 I 1 705.3 2 404.3 427.0 70.5 105.5 285.5 1 161.5 263.5 716.1 280.01 2 951.4 473.5 Dez. 1954 
2.0 15.9 1 235.1 2 000.9 3 663.8 464.3 91.5 139.5 356.6 1 372.1 613.5 682.9 392.3 4 330.7 I 

555.4 Dez. 1955 
17.8 23.3 1 239.0 2 240.6 4 974.6 501.8 119.8 132.7 364.9 1 278.0 487.5 6i7.3 491.7 5 874.0 637.7 Dez. 1956 
20.9 1 436.6 l 396.1 5 456.2 I 997,2 109 2 236.9 439.4 1 584.4 208.7 677.7 622.4 6 593.1 491.1 Dez. 1957 

7.5 1 867.3 2 588.3 ~mr)1 1 141.2 109.1 328.6 357.1 1 036.9 67.9 712.1 746.7 6 418.812) -109.1 SePt. 1958 
2.2 1 881.5 I 2 601.0 1 164.5 lOS, 1 292.2 303.3 964.9 14.4 718.3 759.2 6 472.8 I 402.3 Ckt. 
0.2 0.2 1 891.3 2 573.7 5 417.5 I 1195.9 107.0 300.7 403.7 1 042.6 I 14.3 696.3 784.9 6 472.7 I 399.4 Nov. 

1 825.5 2 521.2 5 470.7 1 272.9 111.1 296.7 428.8 1 109,5 63.2 700.1 780.6 6 540.7 346,1 Dez. 
2 221.6 2 505,3 5 511.2 1 293.8 113.7 I 290.5 388.6 337.615 ) 40.3 678.1 813,8 6 593.0 I 331.6 Jan. 1959 

Te i I z a h I u n g s k red I t Institute 1) 

19.1 20.7 6.0 63.1 41.3 114.3 5.8 14.4 164.5 11.9 26.71 Dez. 1954 
11.7 21.0 7.2 95.4 59.2 161.7 5.1 28.9 266.6 H.S 28.2 Dez. 1955 
10.4 36.6 5.4 115.4 73.1 179.4 4.9 19.3 232.4 9.8 

42.11 

Dez. 1956 
12.7 40.2 4.7 131.1 74.9 204.8 1.6 40.6 226.4 7.3 44.9 Dez. 1957 

8.6 69.0 4.5 152.0 84.6 218.4 2.9 62.1 242.5 12.2 73.5 SePt. 1958 
9.1 71.3 4.5 152.4 86.2 224.7 3.0 78.7 233.5 8.6 75.8 Okt. 

11.4 71.4 4.5 155.6 87.8 239.2 3.0 85,0 233.1 7.1 75.9 Nov. 
12.0 62,9 4.7 159.1 82.9 247.2 1.8 93.9 237.6 5.8 67.611 Dez. 
12.2 58.8 4.5 163,8 91.7 218.6 5.1 95.7 230.6 6,4 63.3 )an. 1959 

Postscheck- u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

2.9 89.6 Dez. 1954 
89.6 Dez. 1955 

225.3 89.6 Dez. 1956 
269.8 89.6 Dez. 1957 
187.8 89.6 Sevt. 1958 
177.4 89.6 Ckt. 
201.0 89.6 Nov. 
292.< 89.6 Dez. 
174.5 89.6 )an. 1959 

Meldung der Postscheck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - 11) Ab Juli 195"8 werden in den bilanzstatistischen Übersichten a11e Verpflichtungen aus vorverkauften Schuld~ 
in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 13) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. - H) Darin enthalten statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. -
+) Untergruppe der ,. Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlich berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen 

Stand Ende Dezember 19 57 

B.:mkengruppc 

Kreditbanken 

Großbanken 2) 

Staats-, Regional- und lokalbanken 

Privatbankiers 

Spezial-, Haus- und Branchebanken 

Girozentralen 

Sparkassen 

Zentralkassen 

Gewerbliche Zentralkassen 

ländliche Zentralkassen 

Kreditgenossenschaften 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

ländliche Kreditgenossenschaften 

Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche 
Grundkreditanstalten 

Private Hypothekenbanken 

öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

T ei 1 zahl ungskredi tin stitutc 

Sonstige Kreditinstitute 

Postscheck- und Postsparkassenämter 

Gesamtzahl 
der 

Kredit­
institute 

363 

• 
87 

l31 

30 

11 

su 

17 

s 
1l 

11 S67 

747 

10120 

47 

29 

1S 

l3 

191 

42 

-----------------------

insgesamt 3) 131H 

11achrichtlich: 

Bilanzsumme 1) 8) 161 016 •) 

davon 
berichten 

im Rahmen 
der monat-

lichen 
bank­

statistischen 
Erhebungen 

339 

• 
8S 

217 

29 

11 

U7 

17 

s 
12 

2188 

742 

1 446 

47 

29 

18 

l3 

162 

3 651 

Die im Rahmen der monatlichen bankstatistischen Erhebungen beri<:btenden Kreditinstitute 
verteilen sich nach ihrer Bilan:summe 1) auf folgende Größenklassen: 

unter 
500 

TsdDM 

25 

24 

1 

15 

2S 

65 

500 1 1 , 5 1 10 ~--~~-r-~0 1 100 1 500 1 

Tsd DM I Mio DM. Mio DM Mio DM 

1

. Mio DM Mio DM I Mio DM! Mio DM 1 
bis bis I bis bis bis bis bis I bis Mrd DM 
~ ~ ~ ~~~ ~ ~ ~ ~ 

1 5 10 25 I 50 100 soo 1 mehr 
Mio DM I Mio DM, Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM 1 Mio DM !Mrd DM 

30 

1 

27 

2 

147 

19 

121 

10 

69 

6 

II 

- I 

1631 

390 

1241 

1 1 

18 60 

47 

11 

3S 

1 

153 

240 

176 

64 

2 

l 

18 

465 

MioDM 

I I 
36 36 31 34 

12 

19 

5 

291 

116 

106 

10 

21 

470 

13 

17 

6 i 

187 

21 

25 

2 

2 

13 

269 

10 

18 

3 

4 

10 

9 

1 

130 

3 

18 

I 

5 

2 I 

' 
16 i 
14 

l i 

: . 
=I 

126 1 

6 

6 

6 

2 I 

-I 
=I 
ul 

9 

6 

6 

3l 

I Hl 416.7 I 17,5 I 
1---------------------------L----~~-----L-

164,0 14 331,2 i 3 329,417 491,919 586,7 18 818,7127 255,6 i ts 943,91,77 465,2 

1) In der Zwischenbilanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüglich Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln und eigene Ziehungen im Umlauf. - 'l Deutsche 
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitutc. - 3) In den kursiv gedrud<ten Zahlen sind die Postsdted<- und Postsparkassenämter 
nicht enthalten. - •) Geschätzt. 
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IV. Zinssätze IV. ZIHSS4tzt 

1. Zinssätze der Deutschen Bundesbank *) 

a) Diskont• und Lombardsätze 
sowie Sonderzins bei Unterscbreitung des Mindestreservesolls 

Gültig ab 

1948 1. Juli 
1. Dez. 

1949 27. Mal 
14. Juli 

1950 27. Okt. 
1. Nov. 

1951 1. Jan. 
1952 29. Mal 

21. Aue. 
1953 B. Jan. 

11. Juni 
1954 20. Mal 
1955 4. Aue. 
1956 8. März 

19. Mai 
6. Se~t. 

1957 11. Jan. 
19. Se~t. 

1958 17. lan. 
27. Juni 

1959 10. Jan. 

Diskont') 

.,, p. a. 

s 

4'/• 
4 
61) I) 

s'l 4 ,,, 

4 
3 1/o 
3 
J'lz 
4 1/t 
s'i•'l 
5 
4'1• 
4 

3 'I• 
3 
2 s;. 

Lombard 

.,, p. a. 

6 

IJ 1/t 
s 
7 

6 ,.,, 
5 
4 1/t 
4 

4 1/o 
r;l/! 
6 11, 
6 

5 11• 
5 

4 11t 
4 
3 .,, 

') Bis 31. 7. 1957 Sitze der Bank deutod:Ler Linder bzw. der Landeuentralbanken. 

Sonderzins für 
Kreditinstitute 

bei Untersdueltung 
des Mindest-

reservesolls 

1/o p. a. Ober Lombardsatz 

1 
3 

I 
3 

1) Zugleim Zlnuatz für Kauenkredite an die öffentlid:Le Hand und an die Kreditanotalt für Wiederaufbau 
(1. aud:L Anm. 1) und ')). Der Diskontsatz für Wed:Lsel, die auf fremde Valuta lauten, wurde gemäß ZBR­
Besd:Lluß vom 3. AuilUit 1948 zunäd:Lst einheitlid:L auf 3 1/o festgeoetzt. Mit Besd:L!uß vom 9./10. November 1949 
ermäd:Ltigte der Zentralbankrat dao Direktorium, fOr oold:Le Wed:Loel unterod:Lledlld:Le Sätze in Anlehnung an 
die Diokontoätze der ausländild:Len Notenbanken feotzusetzen. Dao gleld:Le gilt für DM-Wed:Lsel, die im Auo­
land akzeptiert worden sind (ZBR-Be1d:Lluß vom 22./23. März 195'0), und für Exporttratten (ZBR-Besd:Lluß vom 
15./16. November 1950 und vom 23./24. Mai 1951) (vgl. aud:L Anm. 1)). - 1) Solawed:Lsel aus der Exportförde­
rungoaktlon der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nad:L der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wei­
terhin zum Vorzuguatz von 4°/o diskontiert {ZBR-Beod:Liuß vom 29./30.November 195'0); dieoe Zinovergünstlgung 
wurde durd:L ZBR-Besd:Lluß vom 7./8. November 1951 aufgehoben und konnte nur nod:L für Solawed:Lsel aus Kre­
diten in Ansprud:L genommen werden, die bio elnsd:Lließlid:L 7. November 1951 gewährt oder zugeoagt waren. -
1) Lt. ZBR-Beod:Lluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zln11atz far KaiSenkredite an die Kreditanotalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 195'0, ooweit eo Iid! um Kredite an die Landwlrtsd:Laft, an die 
Seeod:Liffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4 1/e, soweit eo sid:L um Kredite für oonstige Verwen­
dungszwecke handelte, auf 5 1/s'lo festgesetzt. - 4) Seit 29. Mai 1952 bestand nur nod:L die in Anmerkung 1) 

erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtschaft, der Seesd:Lilfahrt und des Wohnungsbaus 
bestimmten Kredite, die bis zu ihrer Abwicklung mit 4 °/o abgered:Lnet wurden. - ') Ab 19. Mai 1956 aud:L 
Diskontsatz für Auslandswed:Lsel, Auslandssd:Lecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exporttrattcn. 

b) Sätze für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt 
0/o p. a. 

I Sd:Latzwed:Loel des Bunde• Unverzinslid:Le Sd:Latzanwelsungen des Bundeo, 
Vorratsstellen-Wed:Lsel und der Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 

Gültig ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 bis 90 1/t Jahr 

I 
1 Jahr 

I 
1 1/o Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis 59 

I 
60 bis 90 

Tagen Tagen Tagen Tagen 

1956 20. )an. 3'/• 3 .,, 4'/• 4 11· 5 5 .,, 3'1• 3 .,, 
24. Jan. 3 .,, 3 1/o 4'1• 5 ,.,. 5'/• 3'1• 3 .,, 

8. März 4 4 .,. 5 1
/• s'l• 5'/• 6 4'/• 4 1lo 

26. März 3 ''• 4 5 5 1
/• 5'1• 5 'I• 4 1/o 4'/• 

27. At>rll 4'/s 4 11• 5 ,.,. 5 1lt 5 'I• 4 1/s 4'1• 
22. Mai ,.,, s'i• 5 .,, 6 6'/• 6 1/t 5 1/o ,.,, 

5. Juni '.,, 5'1• 6 6 1/• 6 11• 6 1/• 5 1/s >'ls 
6. Se~t. 4 11· 4 ,,, 5 .,, 6 6'/• 6 1/t 4 ''• 5 

23. Nov. 4 1/o 4 11· 5 .,, 6 6'/• 6 11• 4 11• 4 7/o 
28. Nov. 4 1/1 4 1/o 5 .,, 6 6'/• 6 1/o 4 11· 4 7/s 
4. Dez. 4 1/a 4 1/• 5 .,, ~ 6'/• 6 1/t 4'1• 4'/• 

1957 3. Jan. 4 11o 4 1/o 5 'I• 5'1• 6 6'/• 4 1lo 4'/• 
4. Jan. 4 1/o 4 11o 5 1/o '.,, 5'/• 6 1/o 4 1/t 4 1/o 

11. )an. 4 ''• 4'/• ; .,, 5S/o '.,, 5 ''• 4'/• 4 1/o 
30. )an. 4'/s 4'/• s s'i• ,.,, 5'/• 4'/• 4S/o 

4. März 4'/• 4S/o ' 
,.,, s'i• ,.,, 4 1/o 4 1lo 

7. März 4 1/a 4 1/t 5'/• ;•I· ,.,, 6 4 11t 4 1/a 
18. März 4'/• 4S/o ' s'l• s'l• 5 .,. 4S/o 4 1lo 
15. At>rll 4'1• 4'/• ; .,, 5'1• 5'/• 6 4'1• 4 1/o 
;, Juli 4 1/o 4'/• ; ; .,, 5 .,, ; .,, 4'1• 4 1lo 

12. Aue. 4 4 1/o 4 11· ; s .,, s'l• 4 1/o 4'/• 
22. Aue. 3'/• 4 4 11o 4'1• 5 ,.,, 4 4 1/o 
24. Aua. 3 •t. 

1 ''• 
4 11o 4 1/a 4'/• 5'1• 3 7/o 4 

27. Auo. 3 .,, 3 .,, 4 1/s 4S/o 4 1/o 4'/s 3 .,, 3 '/s 
2. Set>t. 3 'is 4 4 1/o 4'1• 4'/s 5'1• 4 4 1/a 
6. Set>t. 4 4 1lo 4 11• 4 11• 5 ,.,, 4 1/o 4'/• 

19. Set>t. 3 .,. 3 .,, 4 11o 4'/• 4 1lo 4 '/s 3 1/, 3'/• 
27. Se~t. 3 1/• 3 ,,, 4'/• 4'1• 4 1/, 5 3 'is 4 

3. Okt. 3 .,, 3 .,, 4 1/s 4'/• 4 1/o 4 7/o 3 .,, 3 ,,, 
18. Okt. 3 1lt 3 .,, 4 4'/• 4 1/t 4s/, 3 1/t 3 1/s 
24. Okt. 3 .,, 3'/• 3 ,,, 4'/• 4'/• 4sf, 3 .,. 3 1/t 
9. Nov. 3'/• 3s/o 3 •t. 4 1/s 4'/• 4s/, 3'/• 3S/o 

29. Nov. 3 .,. 3 11• 3 '/s 4 1/o 4 1/t 4 11• 3 .,, 3S/o 
4. Dez. 3 'I• 3 11o 4 4'/• 4'1• 4'/• 3'/• 3 .,, 

27. Dez. 3 .,. 3 .,, 4 1/a 4 1
/• 4 11t 4'1• 3 .,, 3 .,. 

1958 2. Jan. 3 .,, 3 1lt 3 'I• 4 4'/• 4'/s 3 11t 3 1ls 
6. )an. 3 1/, 3 1/o 3 11o 3 ''• 4 1/o 4S/o 3 .,, 3'1• 

17. )an. 3'1• 3'/• 3 'I• 3 .,, 4 1lo 4slo 3'/• 3slo 
15. At>ril 3 11o 3'/• 3 1lt 3 'lo 3 ,,, 4'/• 3'/• 3slo 
30. Mal 3 11o 3 .,, 3 'I• 3 .,, 3 'I• 4 3'/• 3 .,. 
27. Juni 2 1/o 2'/• 3 3 11o 3'/• 3 .,, 2 11• 2 7/s 
11. Juli 2 1/! 2 'I• 2 7/o 3 3 1/s 3 'I• 2 1/a 2Sf. 
11. Aue. 2 3/o 2 1/o 2 11· 3 3 1/o 3 1/s 2 1/o 2 .,, 
2s. Okt. 2 11. 2 1/o 2'1• 2 7/s 3 3'/• 2 1/o 2 1/t 

1959 10. )an. 2 1/o 2 1/• 2'/o 2 5/o 2 7/o 3 ''• 2 1/• 2 1/o 
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Kreditkosten 
1. Kosten für Kredite in laufender Redtnung ') 

a) zugesagte Kredite 
Zinsen 

Kreditprovision 

b) Kontoüberziehlllllgen 
Zinsen 
Oberziehungsprovision 

2. Akzeptkredite (Normalkonditionen) 
Zinsen 
Akzeptprovision 

3. Kosten für Wemseikredite 
a) Absdtnitlle von 20 000,- DM 

und höher 
Zinsen 
Diskontprovision 

b) Abschnitte von 5 ooo,- DM 
bis unter 20 ooo,- DM 

Zinsen 

Diskontprovision 

c) Abschnitte von 1 ooo,- DM 
bis unter 5 000,- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

d) Absdtnitte unter DM 1 ooo,- DM 

Zinsen 

Diskontprovision 

4. Ziehungen auf Kundschaft 
Zinsen 
Kreditprovision 

5. Umsatzprovision 

6. Mindertdiskontspesen 

7. Domizilprovision 

Einlagenzinssätze 

l, fllr tlglidt flllige Gelder 
a) in provisionsfreier Redtnung 
b) in provlsionspftidttiger Redtn1mg 

2. Spareinlagen 
a) mit gesetzlidter Kündlglllllgsfriot 
b) mit vereinbarter Kündigungsfrist') 

1) von 6 Monaten bis 
weniger als 12 Monaten 

2) von 12 Mooaten und darüber 

3. fllr Knndignn,gsgelder 
mit einer Kündigungsfrist von 
a) 1 bis weniger als 3 Monaten 
b) 3 bis weniger als 6 Monaten 
c) 6 bis weniger als 12 Monallen 
d) 12 Monaten und darüber 

4, Festgelder 
mit einer Laufzeit v~on 
a) 30 bio 89 Tagen 
b) 90 Ms 179 Tagen 
c) 180 bis 359 Tagen 
d) 360 Tagen und darüber 

5. Zinsvoraus 11) 

2. Die in den einzelnen Ländern 

Sollzinsen der Kreditinstitute seit 10. Januar 1959, 

I Baden-Württemberg 2) I Bayern 2) Berlin 2) Bremen!) 

S o II z i n s e n in Ofo p. a. 
D = Diskontsatz, zur Zeit 2 •I• L = Lombardsatz, zur Zeit 3 'I• 

im ms-
einzelnen gesamt 

L + 'i•'io 
7 1/4 1/•'lop.M. 

L + 'l•'lo 8 3/4 
1/a 'loo p, T. 

D + 1/t 0/o 6 1/4 
1/o'lo p. M. 

D + '/•'io 4 3/4 
1/o'io p. M. 

D + 1/oOJo 4 3/4 
1/o'lo p. M. 

D+10Jo 5 1/4 
tfo'io p. M. 

D+l'lo 5 3/4 
1/o 0/op. M. 

kei,ne Feotsetzung 

keine Angabe 

2,-DM 

'lo 0/oo mind. -,so DM 

•Ja .,, 
3 

3 .,. 

4 

1 •;, 
2 
2 .,, 

3 '/• 

1 .,, 

2 
2 .,, 
3 .,, 

'/s- 'lo 

im 
einzelnen 

L + 'i•'lo 
1/oOJo p. M. 

L + 1 1/o 0/o 
1/o'loo p. T. 

D + 'io'lo 
1/o 0/o p. M. 

D + 1 1/•'io 
1°/oo p. M. 

D + 1 1/o'io 
1°/oo p. M. 

D + 1 1/o'/t 
1/aOJo p. M. 

D + 1 1/o'lo 
1/o'lo p. M. 

ins-
gesamt 

7 1/4 

9 8/4 

6 1/4 

5 9/2o 

5 9/20 

keine Festsetzung 

1/a 1/o pro Semester. 
mindest. vom 3fachen 
des Hödtst-Soii-Saldoo 

2,-DM 

mdtt festge~tzt 

im Ins-
einzelnen gesamt 

L + '/o'/o 
7 1/4 1/o 0/op.M. 

L + 1/o'io 8 3/4 1/o 0/oop. T. 

D + 1lo 0/o 6 1/4 
1/o'lo p. M. 

D+I'io 

I 
5 1/4 

'lo'l• p. M. 

D + I'i• 5 1/4 
'Ia'/• p. M. 

D+t'lo 5 3/4 
1/o'lo p, M. 

D+I'io 6 3/4 
1/o'io p. M. 

keine Festsetzung 

1/1 .. 1 1/oo vom Umsatz 
d-er größeren Seite oder 
mindestens 1 °/o p. a. 

vom Kreditbttrag 

2,-DM 

n!dtt festge~tzt 

H a b e n z i n s e n 7) in °/o p. a. 

0/o .,, .,, .,, 
3 3 

3 .,. 3 .,, 

4 4 

1 '/• 1 1/o 

2 2 
2 .,, 2 .,, 

3 '/• 3 1/• 

1 .,, 1 1/:. 

2 2 
2 .,, 2 .,, 

3 ''• 
3 .,. 

,,,_.,, 
'i•-''• 

I 
I 

im ins-
einzelnen gesamt 

L + 'l•'io 
7 1/4 1/o 1/op. M. 

L + •;,o;, 
I 8 3/4 

'lo'loo p. T. 
! 
I 

D + 1/o'lo 6 1/4 
'/o 'io p. M. 

D + 1/t'lo- 1 'io 4 3/4-
1/oOJo p. M. 5 1/4 

D + '/• 'lo - 1 'io 4 3/4-
1/oOJo p. M. 5 1/4 

D + 1/o'lo -1 'lo 5 1/4 -
1/o'lo p. M. 5 3/4 

D + 11• 0/o - 1 'lo 6 1/4 -

'/o'lo p. M. 6 3/4 

keine Festsetzung 

•!t. Ofu d. größeren Seite 
abzüglidt Saldovortrag, 

mindestens 1/t. 0/1 pro 
Semester a. Kreditbetrag 

2,-DM 

'lo .,, 
3 

3 .,. 

4 

1 .,, 

2 
2 .,, 

3 11• 

1 .,, 

2 

2 '/• 
3 ,,, 

.,._.,, 

I 

I 

' 
I 

I 

I 
1) ZusammengesteHt auf Grund der Bekanntmadtungen der Bankaufsidltsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins· und Provisionssätzen. Sondersätze oder Ver~ 
schreitungen in begründeten FäHen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zulässig. - 3) Höchstsätze. - ") Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen die Zinsen 
Kredit vom Höchstsa]do berechnet werden. Die Kreditkosten insgesamt können daher im Einzelfall von den hier aufgeführten Gesamtkosten abweichen. - 5 ) Bei Abschnitten unter 
Wechsel auf Nebenplätze. - 7) Diese Höchstsätze gehen gegenüber der Nichtbankierkundschafr. Als Nidttbankierkundschaft im Sinne des § 3 des MantelvcrlrJges vom 22. 12. 193f 
1) Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist darf die Kündigung erst nach Ablauf einl'r Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen \v.....rden. Dil'se Sperrfrist beginnt 
Setzungen dürfen von den Kreditgenossenschaften mit einer Bi1anzsumme bis zu 40 Mio DM. Kapitalgesellschaften. Privatbankiers und Pcrsonalgl'sellschaften mit einer Bilanzsumme 
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IV. ZIKss4tu 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen der Kreditinstitute seit 1. Februar 1959 

' 

Hamburg 8) Hessen 2) Niedersachsen 2) I Nordrhein-Westfalen 2) I Rbeinland-Pfalz 2) I Schleswig-Holstein 2) 

So II z i n s e n in Ofo p. a. 
D = Diskontsatz, zur Zeit 2 'I• L = Lombardsatz, zur Zeit 3 3/4. 

Im ins- im Ins- Im lno- Im Ins- Im ins- Im int-
einzelnen gesamt einzelnen ge9amt einzelnen gesamt einzelnen geNmt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 'l•'l• 
7 1/4 

L + 'l•'lo 
7 1/4 

L + '1•'1• 
7 1/4 

L + 1/t 1/o 
7 1/4 

L + 'l•'lo 
7 1/4 

L + 'l•'lo 
7 1/4 'l•'lo 'P· M. '1•'1• p. M. '/o'/op. M. 'lo'l• 'P· M. 1/o'lo p. M. 1/o'lo p. M. 

L + 'l•'lo 8 s;4 L + 'l•'lo 8 8/4 L + 'l•'l• 8 s;4 L + 'Ia'/• 8 s;4 L + 'l•'l• 8 s;4 L + '1•'1• 8 s;4 
1/o 1/np. T. 'l•'loo p. T. '/a'/ot p. T. '/a'loo p. T. 1/oOfoo p. T. 1/o 'loo p. T. 

D + 'l•'l• D + 1/t'lo D + 'l•'l• D + 'ia'/o D + 'Ia'/• D + '1•'1• 6 1/4 6 1/4 6 1/4 6 1/4 6 1/4 6 1/4 
'lo'lo p. M. 1/o 1/op. M. 'lo'lo p. M. 1/o'lo p. M. 1/o'lo p. M. '/• 'lo p. M. 

D + 1 1/o 51/4 D + 1/o'lo 4 3/4 L + 1/o'lo 43/• D + 1 1/•'lo 4 3/4 D + 1 1/•'lo 4 3/4 D+1'1o 5 1/4 
1/o'lo p. M. '/o'lo p. M. '/u 'lo p. M. 1/u 0/op.M. '/u'lo p. M. 1/s 0/op. M. 

D+1'1o 5 1/4 D + '/t'/o 5'/4 I L + 'l•'lo 5 1/4 D + 1 1/•'/o 5 1/4 D + 1 1/a'/o 4 s;4- D+1'1o 5 1/4 
1/o'lo p. M. 1/o'lo p. M. '/u'lo p. M. 1/u'lo p. M. 'Iu -'/" 'lo p. M. 51/4 1/s'lo p. M. 

D+1'1o 5 3/4 D + 1 1/o'lo 5 3/4 L + 'i•'lo 58/4 D + 1 1/• 1/o 5 8/4 D + 1 1/•'lo 5 8/4 D+1'1o 58/, 
'io'lo p. M. 1/o'lo p. M. 'ia'lo p. M. 1/a'lo p. M. 1/a'lo p. M. 1/o 0/o p. M. 

D+1'1o 6 8/4 D + 1 1/t'lo 5 8/4 L + '/•'lo 6 1/4 6) D + 1 1/•0fo ssf45) D + 1 1/• 0/r 58/4 5) D+1'1o 6 8f46) 
1/o'lo p. M. 1/a'lo p. M. 1/o'lo p. M. '/o'lo p. M. 1/a'lo p. M. '/• 'lo p. M. 

keine Festsetzung 

I Beredmung nad> Maßgabe des L + 1/o'lo 7 1/4 keine Feiii'Setzung keine Fes~setzung L + 'i•'lo 7 1/4 keine Festsetzung 
§ 5 des Sollzinsabkommens 1/o'lo p. M. 'f• 'lo p. M. 
in Verbindung mit den Rid>t-

Bered>nung nad> Maßgabe des § 5 des Sollzinsabkommens 1/& Ofo pro Semester Bered>nung nad> Maßgabe des § 5 des Sollzinsabkommens Iinien d. Reid>saufsid>~amtes 
für das Kreditwesen vom in Verbindung mit den Rid>tlinien des Reid>saufsid>ts- in Verbindung mit den Rid>tlinien des Reid>saufsid>ts-

5. 3. 19~2 amres für das Kreditwesen vom 5. 3. 19~2 amtes für das Kreditwesen vom 5. 3. 1942 

2,-DM 2,-DM 

I 
2,-DM 2.-DM 2.-DM 

I 
2,-DM 

ntdtt fettgesetzt 1/•'loo m!nd. -,50 DM 1/o'loo min.d. -,50 DM 1/o'/oo mlnd. -,50 DM 1/o'/oo mlnd. -,50 DM n•idu festgesetzt 

H a b e n z i n s e n 7) in °/o p. a. 

I 

! 

.,. 'l .,. .,. .,. .,, .,, .,, .,, .,, 'I• ,,, .,, 
3 3 3 3 3 3 

3 ''• 
3 ,,, 3 ,,, 3 ,,, 3'/• 3 ,,, 

~ 4 ~ 4 4 4 

1 ,,, 1'/• 1 1/t 1 .,, 1 '/• 1 ,,, 

2 2 2 2 2 2 
2 .,, 2 .,, 2 ,,, 2 ,,, 2 1/'1. 2 1/! 

3 '" 
3 ,,, 3 .,, 3 ,,, 3 ,,, 3 ,,, 

I 

1 ,,, 1 ,,, 1 1/o 1 ,,, 1 ,,, 1 ,,, 

2 2 2 2 2 2 

2 '/• 2 ,,, 2 1/o 2 .,, 2 ,,, 2 .,, 

3 .,, 3 ,,, 3 .,, 3 ,,, 3 ,,, 3 ,,, 

''•- 'lo .,. - 'lo ,,, - 'lo ,,, - 'lo ''•- 'I• ''•-''• 
günstigungen, die in einzelnen Ländern bei verschiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nid>t berücksichtigt worden. - 1) Normalsätze, Ober­
nur für den tatsädllidt in Ansprudl genommenen Kredit erhoben werden. Die Kredüprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei stil1sdtweigend gewährtem 
1 000,- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je nach Lage des Falles nod> eine Bearbeitungsgebühr von 1,- DM bis 2,- DM in Ansatz zu bringen. - 1) Aud> für 
gelten z. B. aud> öffentlid>e Kassen und Versid>erungsunternehmen. - 1) Girokonten bis zum Betrage von 10 ooo,- DM bei den Hamburger Abrechnungsbanken bleiben zinsfrei. -
am Tage der Einzahlung. - 10) Gemäß Besd>luß des Sonderausschusses Bankenaufsicht und den in den Bekanntmachungen der einzelnen Bankaufsichtsbehörden enthaltenen Voraus· 
bis zu 60 Mio DM ab April 195'4 die festgesetzten Hödtstsätze für Habenzinsen höchstens um die aufgeführten Sätze überschritten werden. 
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IV. Zinssatze 

D'i1kont-
Gültig ab Iatz 

1948 1. Juli 

I 
s 

1. Sept, 
H. Dez. 

1949 27. Mal 4'/• 
14. Juli 4 

1950 21. Okt. 6 
1952 29. Mal 5 

21. Aua. 4 1/t 
1953 8. )an. :.,, 11. Juni 
l9H 20. Mai 3 

1. Jult 
19H 4. Aua. 3 .,, 
1956 8. Mlrz 4 1/t 

19. Mal '.,, 
6. Sel>t. 5 

1957 11. Jan. 4'/• 
19. SePt. 4 

19SS 17. )an. 3'/• 
27. Juni 3 

I 21. Juli 
1959 10. )an. 2 .,. 

3. Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 
a) Höchst-Sollzinsen *) 

0/o p. a. 

Kooten für Kredite in Kosten für Wechselkredite 1) in Absdmitten Yon 
laufender Rechnune 1) Lombard-

satz 

I 
Kosten fllr 

20000 DM 

I 
5 ooo DM 

I 
1 ooo DM 

I 
zugesagte Kontoüber- Akzeptkredite bil unter bil unter unter 
Kredite ziebungen und höher 20000 DM s ooo DM 1 ooo DM 

6 
10 1/• I 9 8 6'/• 7 7'/• 8 ,.,, 11 8'/•- ,.,, 7 7'/• 8 ,.,, 

s .,, 9 10 1/• 8 -9 6'/• 7 7'/• 8 

' 8 1/• 10 7 11•- a 1lt1l 6 6 111 7 7 1/r'l 
7 1o 1l• 12 9'1• 8 1'1• 9 9 
6 9'/• 11 8 .,, 7 71/t 8 8 
5 .,, ' 1o•1, • 6'/• 7 7'/• 7'/• 
5 ,.,, 10 7'/• 6 6'/• 7 7 
4'/• I 9'/• 7 5 .,, 6 6 1lt 6 1/t 
4 • 7 1/• 

9'/• 
9'/• 

61ft 5 ; ,,, 6 6 

4'/• 8 9'/• 7 5'1• 6 6 1/r 6 1/• '.,, 9 10 1/t 8 6'/• 7 7 1/t 7'/• 
6'/• 10 11'/• ' 7 111 I 8'/• 8 1/r 
6 9'1• 11 8'''• 7 7 111 I 8 
s .,, 9 1o'/• 8 6'/• 7 7'/• 7'/• 
s 

I 
.. ,, 

I 
10 7'/• 

I 
6 

I 
6'/• 

I 
7 7 

4'/• • 9'/• 7 5 .,, 6 6'/• 6'/• 
4 7 1/• 

I 
9'/• I 6 11• 5 

I 
5 ''• 

I 
6 

I 
6 

7'/• 9 
3 ''• 7 1

/• 8 .,. 6'/• 41/o 5'1• 5 .,. '.,, 
•) Amtliche Sätze für Kredite an Nimtbanken, die nur in Ausnahmefällen überschritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Zinssätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmamungen der Hesslsmen Bankaufsichtsbehörde; in den meisten anderen Bundes I ändern lauten die Sätze gleim. Sie verstehen sich einsml!eßlim Kredit· bzw. Akzept- bzw. 
Diskontprovision, aber ohne Umsatzprovision. - 1) Gemlß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen die Zinsen nur für den tatsächlich InAnspruch genommenen Kredit erhoben werden. 
Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit Im voraus oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom Hömstsaldo berechnet werden. Die Kreditkosten Ins-
gesamt können daher im Einzelfall von den hier aufgeführten Gesamtkosten abweimen. - ') Ohne Domizilprovision. - ') Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 19SO = 7 1/• 'lo. -
4) Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 'lo. 

Spareinlagen 

I mit vereinbarter 

b) Höchst-Habenzinsen*) 
0/o p. a. 

Kündigungsgelder ') 

I 
Festgelder 1) 

I I 
I Täglim fällige Gelder 

I I Gültig ab in I in mit KündiiUngofriot 1 Monat 3 Monate 6 Monate 12 Monate 
360 Tage 

Postopar-
gesetzlimcr bis weni11er bis weniger bis weniger und provisions~ provisions~ 6 h~~~atelll Monate 

30 bis 89 90 bis 179 180 bio 359 einlagen 
freier I pflimtiger Kündi- als als als I darüber Ta11• Ta11e Tage und 

gungsfrist . und 3 Monate 6 Monate 12 Monate ') darüber 
wemger als d -b Remnung Remnung 
ll Monate aru er I ') 

194'1 1. SePt. 1 2 2 111 3 I 4 ".,, 211• 

I 
3 31/• 2 11• 

I "''• 3 31/• 2 I) 

19~9 1. Seot. 1 1'/• 2'/• 3 4 2 11· 2 1/o 2 .,, 3 .,, 
2 11• 2 1/• 2 11• 3 111 2'/• 

1950 1. Juli 1 1'1• 2'1• 3 
I 

4 2''• 
,..,, 2 .,, 31/• 2'/• 2 11• 2 .,. 3'/• 2'/• 

1. Dez. 1 1'/• 3 3 1/r 4 1/o 3 11o 3 .,, 

I 
4'/• 4 .,, J'l• I 3 .,, 4'/• 4 1lo 2 1/•'l 

1952 1. Seot. 1 1'1• 3 3 1/r I 4 11• 3 3 .,, 3 .,. 4'/• 3 i 3 .,, 3 11o 4 1/o ,..,, 
1953 1. Febr. 

I 
1 1 1lo 3 3'1• 4'1• 2 1/o 2 .,, 

3 'I• 3 .,, "''• 2'/• 3''• 3 .,, 2 11· 
1. Juli 'I• 1'/• 3 3 11o 4'1• 2 11o 2 1/t 3 1/o 3'/• 2 1

/• 2 11o 3 3 .,, 2''• 
U54 1. Juli 'I• 1 3 311o 4 l Jo 1/o 2 .,. 3 .,. ] 2'/• 2''• 

,.,, 
2 'I• 

19H 4. Aue. I 
.,, 1 1/o 3 3 11o 4 2 1/o 2 1/• 3'/• 3 .,, 2 1/o :t•t. 311o 3'/• 2'/o 

1956 16. März 1 1'1• 3 4 s 3 .,, 3 'I• 4'/• 4 1/o 3 .,, 3 1h 4'/• 4 .,, J'/• 
19. Mai 1'/• 2 3 1lo .f 1lr '.,, 4 11• 4'1• '., . 5 1lo 4'/• 4'1• 5'1• 5'1• 2 1/•'l 
1. Okt. 1 11• 1'1• 3 111 -t1/r s 'I• 4:1!, 4 1/o 5 1/o s 'I• 4 1lo 4 1/• 5 1/• 5 .,, 3 .,, 

1957 1. Febr. 1 1'1• 3'/• I 4'1• s 'I• 3 'I• I 4 .,, 4 .,, '.,. 3 'I• 4 .,, 4''• 5 .,, 3'/• I) 
17. Okt. 'lo 1'1• 3'1• 4'1• '.,. 3 11o I 3 'I• 4'/• 

I 5 'I• 3 .,, 3 'I• 4 11• 5'1• 3 'I• 
19'58 10. Febr. 'I• 1 3 11• I 4 ' 2 .,, 

I 

3 3 1
/• 

I 

4'1• 2 .,, 3 3 •t. 4'1• 3 .,, 
21. Juli 'I• 

I 
1 3 

I 
3 1/o 4'/• 2 1/o 2 .,, 3 3 .,, 21/o 2'1• 

I 
3 3 .,, 3 

20. Nov. 'I• 1 3 l 11• 7l 4 7) 2 2'/• 2 1/o >'I• 2 2 11• 1'1• ,.,, 3 
1959 1. Febr. 'Ia sj, 3 31/, 4 1'1• 2 2 11• 3'/• 1 11• 2 ?. 1/t 3 11· 3 

•) Amtlimo Sätze für Einlagen von Nimtbanken, die nur in Ausnahmelilien übersmritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Sätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmachungen der Hessismen Bankaufsimtsbebörde: in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sätze gleim. - 1) Für größere Einlagenbeträge (ab so 000,- DM bzw. 
1 000 ooo,- DM) wurden vom 1. 7. 1950 bis zum 19. 11. 1958 höhere Zinssätze vergütet. - 1) Soweit für Kündigungsgelder mit einer Kündigungsfrist von 6 Monaten und 
mehr höhere Zinssätze als für Festgelder mit der entsprechenden Laufzeit gelten, dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen mit Kündigungs-
frist von 6 Monaten bis weniger als 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaten und darüber mindestens 6 Monate - jeweils gerechnet 
vom Tage der Vereinbarung - kein Gehraum gemamt wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - 1) Ab 1. 7. 1949 = 2 1/o 0/o. - ') Ab 1. 1. 1951 
= 2 8/o 'lo. - ') Ab 1. 7. 1956 = 3 1/• 'lo. - ') Ab 1. 5. 1957 = 3 1/o 0lo. - 7) Ab 20. 11. 1958 darf bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist 
die Kündigung erst nam Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. 

I 

I 

4. Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Monaten 
Ofo p. a. 

5. Tagesgeldsätze1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
'0/o p. a. 

Zeit Diskontoatz Ta~tesgeld 1 ) Monatojle!d 1) I Dreimonatsgeld 1) 

1957 APril 4 .,, 3'1• -41/o 4 111-4 1/• 41/•- s'l• 
Mai 4 1/o 3°/o- 4 1lo 4 1/t-4 1/• s 11a- 5 1/• 
Juni 4 'I• 4 11o-4 11o 4 11t-S 5 - s1/s 
Juli 4 1/o 4 1lo-4 11o 4 1/t.- 4 1/4 4 7/s- s'l• 
Aue. 4 •I· 2 11•-4 1/o 4 11•-4 1/z 
Seot. 4 •1,') 3 7/o- 4 1/o 4 11• -4 1lo 4 1/o- 4 1/o 
Okt. 4 3 -4 3 11•-4'/• 
Nov. 4 3 1/o- 3 .,. 3 1/J-3 11· 
Dez. 4 I 2 111-4 4

1
/•-' 4'1• 

1958 Jan. 4 ") 2 11o -3 111 ;1/r 31/•-3 7/o 
Febr. 3 'I• 3 1/•-4 311o-3°lo 3 1lo- 3 7/o 

, März 3 'I• 3 1ls- >'I• 3 .,, - ,.,, ,.,,- 4 
APril 3 11• 3 -4 1/o 31/o- 3 11o 3 1lo-4 
Mai 3 •1. i 3 1/a- 3 6/a 3 'lo- 3 1lo 3 1/•- 3'1· 
Juni >'I'') 

I 

l _,,,, ,.,,_ 4 31/s- 3'1· 
Juli 3 2 5lo- 3 1/o 3 -3 1/o 3 1/o- 3 1/o 
Aue. 3 2 1/•- 2 7/o 2'1• -3 3 1lo 
SePt. 3 

I 
2 5/o- 3 1/a 2 7/o- 3 1/o 3 -3'/• 

Okt. 3 2 - 3 1ls 2 11•- 3 4 
Nov. 3 2 11•- >11• 2'1•- 3 
Dez. 3 

I 

2 11o-3 l -3 7ls 

I 

,.,.- 3 31. 
1959 )an. 3';) 2 -2 31. 2 1/s- 2 5/a 2 5lo- 3 

Fcbr. 2 'I• 2 3/s- 3 1/'2 2 1 ,'!- 2 5/s 2 3/4-3 

1) Geldmarktsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekannt~ 
gegebenen Sätze sind durCh Rückfrage am Frankfurter Bankph1tz ermittelt worden. 
Sie können als repräsentativ angesehen werden. - 2 ) }C"w.:-ils niedrigster und höch~ 
stcr Satz während des Moants. - 3) Ab 19. 9. 1957 ~ 4 'io. - ') Ab 17. 1. 1958 
= 3 1/2 °/&. -~)Ab 27. 6. 1958 = 3 °/o. - 6) Ab 10. 1. 1.:,59 = 2 3/~ 0/o. 
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Zeit Niedrillster Hömoter 
Satz Satz 

1958 Okt. 1.- 7. 3 3 1/o 
8.-H. 2 11· 3 

16.-23. 2'/• 2'1• 
24.-31. 2 2'/• 

Nov. 1.- 7. 2'1• 2 1/o 
8.-H. 2 11z 2 71s 

16.-23. 2 7/o 3 'I• 
24.-30. 2'1• ,.,, 

Dez. 1.- 7. 2 51o 3 
8.-H. 2'1• 2 5lo 

16.-23. 211a 2 51o 
24.-31. 2 1/• 2 11z 

1959 )an. 1.- 7. 2 2 11o 
8.-H. 2 2 11s 

16.-23. 2 2 51s 
24.-31. 2 2'1• 

Febr. 1.- 7. 2 5ls 
8.-15. 2 'Ia I 2'/o 

16.-23. 2°1s 2 3/4 
24.-28. 2'1, 3 11'2 

März 1.- 7. 23f.t. I 2 7/s 
8.-15. 2 5/s I 2 3/4 

16.-23. 2 5/s 2 3/4 

1) Tagesgeldsätze werden nimt offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier be­
kanntgewordenen Sätze sind durm Rückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt 
worden. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 



Zeit 

V. Kapitalmarkt 

1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Festverzinsliche Wertpapiere 

davon 
darunter 

Sd1Uldver- Industrie- s 
Pfandbriefe eh 'b obligationen Anleihen insgesamt ~~~di:dt;n 

(einscbl. Kommunal- 5 ret ungen (einschl. Sonstige der Emittenten 

Aktien 2) 

V. Kapitalmarkt 

Festverzins· 
liehe Wert­
papiere und 

Aktien 
insgesamt Schiffs- Obligationen von Spezial- Wandel- Schuldver- · öffentlichen 

'-------------------~~--d-b--~-)-L--------~---k-r-ed_i_t·--~~~L~~;d~v~~-~-s-ch_r_eibun-gen I' ~~:~---L----------~--b-eg_e_b_e_n--~----------~----------l 1- p an rie e instituten sch~ibungen) 

I 

1948 2. Halbiahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 X} 
1955 X} 
1956 X} 
1957 X} 
1958 X) 

1956 Juli 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückaezogent 
Emissionen 

1957 ]an. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurüdotezogene 
Emissionen 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1959 ]an. 
Febr. 

1948 2. Halbiabr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 

1956 Juli 
Au2. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 ]an. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 ]an. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez, 

1959 ]an. 
Febr. I 

32.5 
352.5 
244.5 
505.0 
753.4 

1 325.5 
1 963.~ 
1 674.9 

863.1 
1 249.6 
2158.4 

18.4 
50.0 
80.0 
35.0 
H.O 
80.0 

-27.7 

115.0 
61.2 
54.7 

121.9 
197.5 

61.0 
27.9 

122.8 
118.3 

201.0 
125.2 
92.0 

- 48.9 

182.0 
317.5 
220.5 
125.0 

H.5 
65,0 

162.5 
191.3 
424.9 
227.5 
168.3 
199.0 

- 210.6 

368.0 
299.0 

6.3 
201.1 
210.7 
468.0 
628.1 

1 043.4 
2 238.8 
1 381.7 
1 038.2 
1 161.1 
1 618.8 

62.6 
54.5 

100.4 
52.5 
49.7 
93.2 

117.4 
59.1 
61.0 
80.1 
75.9 
40.5 
98.3 
82.0 

150.6 

154.8 
129.1 
112.3 

186.5 
158.1 
135.8 

110.0 
81.1 
71.7 

139,2 
117.7 
130.7 

159.7 
158.8 
169.5 
435,8 
228.9 I 

4.0 
128.5 
190.0 

57.0 
208.0 
827.7 
787.3 

1 375.0 
403.6 

1 219.1 
3 121.5 

22.2 
10.0 
20.0 

2.S 
5.0 

35.0 

- 98.6 

43,5 
114.6 
132.2 
195.6 

56.0 
20.5 
80.1 

141.0 

165.0 
166.0 
181.0 

- 77.1 

143.0 
487.0 
299.0 

235.0 
75.0 

193.0 
452.0 
222.5 
577,4 

301.8 
150.7 
163.5 

- 178.4 

301.0 
185.0 

2.3 
33.0 
99.2 

158.9 
161.3 
429.4 

1 001.4 
1 026.1 

616.1 
1 125.2 
2 337,6 

68.4 
26.9 
31.8 
14.0 
16.6 
56.5 

21.8 
28.4 
81.4 
67.9 
72.2 
60.0 
80.0 

109.0 
159.7 

161.9 
157.4 
125.5 

167.1 
294.8 
247.6 

254.3 
81.0 

113.4 
306.9 
248.6 
205.2 

160.0 
110.8 
147.9 
396.4 
233,2 

I 

I 
I 

1-
I 

160.0 
8.0 

201.0 
205.0 
120.0 
200.0 

70.0 
~o~.o 
426.0 

so.o 

10.0 

100.0 

H.O 

H.O 
~o.o 

10.0 
50.0 
20.0 

-7.0 

30.0 --
HO.O --

50.0 
120.0 

5.0 

80.0 --
-9.0 

60.0 
-

-
19.9 
96,2 

1.9 
219.1 
224.6 

64.9 
257.7 
14.2 

265.2 
422.1 

-
0.0 
1.7 
0.3 -
3.1 

30.7 
11.1 
2.6 
2.5 

31.7 
5,2 

41.9 
46.2 

3.6 
10.0 
57.0 
22.7 

3.3 
6.3 

22.5 
148.1 

7.0 
2.6 

44.8 
97.1 
12.9 

69.9 
4.7 
2.9 

61.6 
1.2 I 

Auflegung 
10.0 

300.7 
153.5 
100.2 

94.1 
295.5 
981.5 

90.1 
558.4 
972.3 

1 712.1 

40.0 
171.2 
240.0 

35.0 
39.7 
2~.0 

109.8 
20.0 

105.0 
42.0 
60.0 
85.0 

120.0 
85.0 

121.0 

94.0 
55.5 
75,0 

-
83.4 

202.0 
205.1 

60.0 
306.0 
156.0 

144.6 
120.0 

H.O 
160.0 
100.0 
140.0 

-
167.0 
200.0 

0.1 

36.0 
2.9 

10.0 
J.O 

--
10.0 

-
---
---
-
--
-
2.0 -
-
-
-

B r u t t o - A b s a t z S) 
10.0 I -
95.7 -
53.2 0.1 
61.7 -

130.3 -
396.2 33.8 
791.S 4.2 
432.0 0.0 
563.7 o.o 
952,1 10.0 

1 701.9 2.0 

11.3 0.0 
208.1 -
240.0 -

3S.O -
39.7 o.o 
28.2 -
86.1 -
45.4 -
99.3 o.o 
25.9 -
67.4 -
86.6 -

119.1 -
94.6 o.o 

125.7 I -
94.0 

! -
55,5 o.o 
52.5 I 10.0 

10S.9 -
202.0 -
193.9 -

60.9 -
306.0 -
158.6 -
144.6 o.o 
120.0 -

35.0 -
160.0 0.0 
75.0 2.0 

140.0 o.o 
192.0 -
200.0 o.o I 

420.4 
217.1 

73.0 
799.9 
.U3.9 
557.0 
579.2 
346.2 
676.7 

2 045.7 

1.7 
1.7 

44.5 
95.~ 
10.5 
11.9 

143.2 
19,7 
25.3 
15.7 
33.7 
66.8 
53.3 
16.8 
21.8 

101.1 
96.8 
81.1 

-
171.8 

86.8 
72.5 

251.4 
356.4 
101.4 
246.4 
26.4 
26.4 

626.4 
36.4 
43.4 

-
436.4 
164.0 

-
420.4 
217.1 

56.9 
418.2 
774.5 
590.2 
583.2 
332.0 
690.9 

2 044.7 

1.7 
1.7 

40.6 
90.8 
11.5 

5.2 

143.4 
33.7 
15.6 
19.6 
20.7 
52.7 

72.1 
27.7 
25.0 
99.5 
96.8 
14.1 

171.8 
86.8 
72.5 

251.4 
356.4 
100.4 

246.4 
26,4 
26.4 

626.4 
36.4 
43,4 

436,4 
164.0 

I 

46.5 
1 362.1 

813.2 
735.2 

2 056.4 
3 103.6 
4 412.0 
3 919.2 
2 241.3 
4 430.7 
9 465.7 

82.3 
232.9 
384.5 
167.9 
110.2 
201.9 

- 126.3 

378.0 
144.4 
399.6 

311.8 
521.8 
268.8 
276.7 
335.4 
402.1 

571.8 
493.5 
459,8 

- 133.0 

610.2 
1 093.3 

797.1 

821.4 
822.9 
515.4 

I 055.5 
680.2 

1 068.7 

1 395.7 
457,4 
545,9 

- 398.0 

1 332,4 
848.0 

18.6 
770.1 
676,5 
747.4 

1 557.7 
2 901.9 '> 
4 691.0 '} 
3 680.7 'l 
2 564.2 '> 
4 204.5 
8 127.1 

144.0 
291.2 
414.5 
192.6 
117.5 
186.2 

399.4 
177.7 
259.9 
196.0 
267.9 
245.0 

411.4 
359,5 
464.6 
520.2 
49S.8 
407.1 

634.6 
748.0 
672.3 

824.7 
831.5 
446.7 
881.9 
609.8 
410.2 

1 176.0 
387.7 
503,7 

1 522.2 
827.3 

21.0 
92.0 

21.0 

-
-
-

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

50.0 
-

42.0 

-
12.0 

112.6 

-
-
-
-
-
-
-
-
-· 

2].0 
92.0 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

11,0 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
50.0 
-

42,0 

12.0 
112.6 

I 

0 ~ 
41.6 
55.4 

173.8 
288.9 
286.9 
498.5 

1 560.8 
1 939.3 
1 728.9 
1 113.4 

62.6 
H4.1 
134.5 
101.6 

27.0 
139.1 

-0.5 

201.9 
45.1 

134.1 

25.5 
45.9 

270.6 
349,7 
268.4 

71.2 

96.8 
120.2 
101.8 

- 2.3 

116.4 
139.6 

12.4 
165.5 

41.7 
51.0 

129.8 
14.1 
98.6 

56.1 
79.9 

208.3 

-
78.8 

125.1 

0.5 
41.3 
51.2 

164.7 
259.3 
268.7 
453.0 

1 554.8 
1 837.5 
1 631.7 
1 139.5 

152.4 
315.9 
119.3 
102.8 

26,8 
137.9 

168.3 
56.7 

130.1 
31.9 
46.5 

271.8 

347.7 
249.6 

76.4 

98.0 
76.0 
78.7 

116.0 
149.5 

12.2 
177.7 

52.9 
69.1 

129.2 
38.1 
98,3 

57.8 
94,1 

144.6 
74.8 

124.3 

I 
I 

' j 
I 

1. 

II 
I 

47.0 
1 401 7 

R~R.f 
90"1 0 

2 345.3 
l 390.5 
4 910.5 
< 480.0 
4 180,6 
6 159.6 

10 579.! 

1449 
577.0 
H9.0 
269.~ 
137.2 
Ht.O 

- 126.8 

579.9 
189.~ 
533.7 
337.3 
567.7 
539,4 
626.4 
603,8 
473.3 

668.6 
613.7 
561.6 

-135'.3 

726.6 
I 232.9 

809.5 
986.9 
864.6 
566.4 

1 185.3 
694.3 

1 167.3 

1 451.8 
537.3 
754.2 

- 398.0 

1 411.2 
973.1 

19.1 
811.4 
727.7 
912.1 

1 817 .o 
3 170.6 
5 144.0 
5 235.5 
4 401.7 
5 836.1 
9 266.6 

296,4 
607.1 
533,8 
295.4 
144.3 
324.1 

567.7 
234.4 
390.0 
227.9 
314.4 
516.8 

7S9.1 
609.1 
541.0 
618.2 
571.8 
485.8 

750,6 
897.5 
684.5 

1 002.4 
884.4 
515.8 

1 011.1 
647.9 
508.5 

1 233.8 
481.8 
648.3 

1 597.0 
951.6 

1
) Ohne Umtausch- und Altsparerpapiere, - Bis 1953 ohne Berlin: in den Jahreszahlen für 1954 sind die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1954 enthalten.-
'l Aktien-Emissionen gegen Geldeinlage und Einbrinf.ung von nach der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln 
(Aufstockungsaktien). - 1

) Nur Erstabsatz neu aufge egter Wertpapiere, ohne Berücksichtigung getilgter oder zurückgeflossener Beträge: sofern Wertpapiere vom Erwerber 
nicht voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt ang~sehen, - ') Darunter Absatz an lnvestitionshilfe-Gläubiger: 1953 199,8 Mio DM. 1954 388,8 Mio 
DM, 1955' S87,9 Mio DM, 1956 1,2 Mio DM. -X) Unter Berücksichtigung der zurückgezogenen Emissionen. 



V. Kapitalmarkt 

Zeit 

1948 2. Halbiabr 
1949 
19SO 
1951 
19S2 
1953 
1954 
1955 
19S6 
1957 
19S8 

1956 Mai 
Juni 
Juli 
AuR. 
Sent. 
Okt~ 
Nov. 
Dez. 

19S7 Jan. 
Febr. 
März 
Anril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
Anril 
Mal 
Juni 
Juli 
Au•. 
Sent. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 

1948 2. Halbiahr 
1949 
19SO 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1956 Mai 

Juni 
Juli 
Aua. 
Sent. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
AuR. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festverzinslieben Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschäft nach der Währungsreform 
--------- ·-------~· 

I 
davon 

I 

I 
Industrie-

I 
I Schuldver-Pfandbriefe 

I 
I ob]igationen 

' 

Anleihen ! 

(einschl. Kommunal~ 

I 

schreibungen (einschl. Sonstige der I insgesamt 

Schiffs- obligationen von Spezial~ Wandel- Schuld ver- öffentlichen I 

pfandbriefe) I 
Kredit-

I 
schuldver-

I 
schreibungen Hand I 

! 
instituten schreibungen) 

I 

Tilgung 
- - - -

I 
- - -- - - - - - -- - - - - - -

0.2 0.0 - - ! - - 0.2 
o.s 0.1 - 0.8 - 7.4 8.8 
0.3 o.a - - - 36.2 37.3 
0.7 1.2 ~0.0 3.0 o.s 46.S 81.9 
2.0 5.6 0.1 H.S 0.4 32.0 74.6 

11.5 20.4 53.3 31.1 0.4 299.2 415.9 
21.8 32.1 B.3 B.2 0.3 S86.4 747.1 
60.3 100.4 93.6 102.0 0.4 2S9.8 616.S 

0.7 t.s - 0.3 - 8.8 11.3 
0.8 1.0 - 4.0 0.1 11.5 17.4 

0.3 0.1 0.0 8.7 - 10.4 19.S 
0.3 0.1 - 0.4 - 1.7 2.> 
0.1 1.6 32.5 1.8 - 46.5 82.5 

0.3 0.1 - 2.6 0.1 7.2 10.3 
0.8 - - 0.2 - 3.7 4.7 
6.2 13.8 - ! 4.0 0.2 18.9 43.1 

0.6 o.s 53.2 2.9 - 2.5 59.7 
0.1 0.8 o.o 3.S - 2.1 6.5 
0.3 2.5 0.0 - - 12.1 14.9 

0.7 0.3 0.0 2.0 - 3.1 6.1 
2.1 0.2 - - - 8.5 10.9 
2.6 2.2 o.o 2.9 0.2 5.7 13.6 

1.8 0.1 0.0 27.1 0.0 9.0 38.0 
1.6 0.3 0.1 6.0 - 3.0 11.0 
0.9 1.9 0.0 0.9 - 26.9 30.6 

5.8 2.3 - 3.8 - 10.2 22.1 
- 0.9 - 0.1 - 493.3 494.3 
J.2 20.1 - 4.0 0.1 10.0 39.4 

1.9 1.7 53.2 9.5 0.1 14.7 81.1 
1.2 2.0 o.o 1.3 - 27.0 31.5 
4.0 0.9 - 2.5 - 10.0 17.4 

0.6 1.5 o.o 5.4 - 26.8 34.3 
0.4 0.3 - 0.0 - 43.8 44.5 
0.7 3.0 0.1 0,5 0.1 42.9 47.3 

1.6 10.6 - 8.2 0.0 10.2 30.6 
0.2 0.6 - 1.1 - 1.3 3.2 
4.4 45.5 0.0 2.1 - 37.8 89.8 

1.5 10.< o.o 59.3 - 31.4 102.7 
1.1 0.4 - 1.S - ~.6 6.6 

42.7 23.4 40.3 10.6 0.2 10.3 127.5 

13,4 17,6 55.6 31.2 - 6.3 124,1 
4,] ,,_, 0.2 3,5 - 0,4 15,; 

Netto-Absatz 1) 

6.3 

I 
2.3 - 10.0 - - 18.6 

201.1 33.0 19.9 95,7 

I 

- 420.4 770.1 
210,7 99.2 96.2 53.2 0.1 217.1 676.5 
467.8 158.9 1.9 61.7 - 56.9 H7.2 
627.6 161.2 219.8 129.5 - 410.8 1 548.9 

1 043.1 428.6 224.6 396.2 33.8 738.3 2 864.6 
2 238.1 1 000.2 34.9 788.5 3.7 543.7 4 609.1 
1 379.7 1 020.5 257.6 397.5 - 0.4 551.2 3 606.1 
1 026.7 59<.7 - 39.1 532.6 - 0.4 32.8 2 148.3 
1 139.3 1 093.1 211.9 898.9 9.7 104.5 3 457.4 
1 558.5 2 237.2 328.5 1 S99.9 1.6 1 784.9 7 510.6 

109.3 29.1 1.1 - 0.3 0.0 - 7.1 132.1 
55.1 121.4 0.2 - 2.6 - 0.1 - 9.8 164.2 

62.3 68.3 - o.o 2.6 o.o I - 8.7 124.5 
54.2 26.8 o.o 207.7 - I - 0.0 288.7 

100.3 30.2 - 30.8 238.2 - - 5.9 332.0 

52.2 13.9 0.3 32.4 - 0.1 83.6 182.3 
48.9 

I 

16.6 - 39.5 o.o 7.8 112.8 
87.0 42.7 3.1 24.2 - 0.2 - 13.7 143.1 

116.8 21.3 - 22.S 83.2 - 140.9 339.7 
59.0 27.6 11.1 41.9 - 31.6 171.2 
60.7 78.9 2.6 99.3 o.o 3.5 245.0 

79.4 67.6 2.5 23.9 - 16.5 189.9 
73.7 72.0 31.7 67.4 - 12.2 257.0 
37.9 57.8 5.2 83.7 - 0.2 47.0 231.4 

96.5 19.9 41.9 92.0 - 0.0 63.1 373.4 
80.4 108.7 46.1 88.6 o.o 24.7 348.5 

149.7 157.8 3.6 124.8 - - 1.9 434.0 

149.0 159.6 10.0 90.2 - 89.3 498.1 
129.1 156.5 57.0 55.4 o.o -396.5 1.5 
107.1 105.4 22.7 48.S 9.9 74.1 367.7 

184.6 165.4 -49.9 96.4 - 0.1 157.1 553.5 
156.9 292.8 6.3 200.7 - 59.8 716.5 
131.8 246.7 22.5 191.4 - 62.5 654.9 

109.4 252.8 148.1 5S.5 - 224.6 790.4 
80.7 80.7 7.0 306.0 - 312.6 787.0 
71.0 110.4 2.S 158.1 - 0.1 57.5 399.4 

I 137.6 296.3 44.8 136.4 - o.o 236.2 851.3 
117.S 248.0 97.1 118.9 - 25.1 606.6 
126.3 159.7 ! 

12.9 32.9 - - 11.4 320.4 

158.2 149.5 69.9 100.7 o.o 595 .o 1 073.3 
157.7 110.4 i 4.7 73.5 2.0 32.8 381.1 
126.8 124.5 

I 

- 37.4 129.4 - 0.2 33.1 376.2 
422,4 378,8 6.0 

I 
160.8 - 430,1 1 398.1 

224.8 225.9 1.0 196.5 o.o I 163.6 811.8 
I 

Altgeschäft 'J II 

Umtausch-
und Alt-
sparer-
papiere 

136.2 
80.1 

i 

I 
: 

1.4 
6.4 

13.5 

13.1 
2.3 I 8.6 

4.5 
2.2 

15.3 

57.3 
6.0 
5.6 

2.8 I 
1.0 

II 6.5 
I 

15.1 
i 3.5 

4.4 

14.2 
3.3 
6.8 

I 
12.6 

6.3 
3.6 I 

4,7 I 

3.6 ! 

I 

-46.6 
408.3 

I! 

2.7 
0.4 - 9.7 

0.7 
2.7 - 0.2 

6.6 - 0.5 
7.6 

-49.6 - 3.~ - 3.1 

13.0 
1.5 - 1.1 

- 5.4 i' - 1.2 
72.9 

I 

44.5 
67.1 ! 
62.8 

43.6 
35.9 
74.7 

98,6 
I 

42.3 'i 

1) Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vonelchen bedeutet Oberhang der Tilgung über den im Berichtszeitraum neu abgesetzten (bzw. im Altgeschäft 
Wertpapierberelnigungsgesetz oder auf Grund von anderen Entschidigungsgesetzen anerkannten) Betrag. - 1) Statistisch erlaßt erst ab Januar 1957. 

70 

I 
Festver~ 
zinsliehe 

Wert-
papiere 

insgesamt 

883.3 
696.6 

61.1 
12.9 
28.4 

19.2 
13.2 
22.2 

42.5 
13.2 
45.9 

79.4 
500.3 
45.0 

83.9 
32.5 
23.9 

49.4 
48.0 
51.7 

44.8 
6.5 

96.6 

115.3 
12.9 

131.1 

128,8 
19,1 

3 410.8 
7 918.9 

342.4 
171.6 
235.3 

190.6 
259.7 
231.2 

380.0 
348.0 
441.6 

448.5 
- 2.0 

363.9 

566.S 
718.0 
653.8 

785.0 
785.8 
472.3 

895.8 
673.7 
383.2 

1116.9 
417.0 
450.9 

1 496.7 
854.1 

nach dem 



1948 
1949 
t9m 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

)ahres­
bzw. 

Monats~ 
ende 

1955 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
AuR. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1956 !an. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 

1) steuerfrei 
davon zu 0/o 
3 bis unter 3 1/1 

3 1/o - - 4 
4 - - 4'/t 
4 1/t - - 5 
5 • • 5 1/t 
5 1/o • • 6 
6 

2) steuerbe&iinstirt 
davon zu Oft 
6 1/t bis unter 7 
7 • • 7 1/o 
7 1/t - - 8 
I 

3) tarifbesteuert 
davon zu 1/o 
4 bis unter 4 1/e 
4 1/t - • 5 
s • • 5 1/o 
s 1/o - - 6 
6 • • 6 1/o 
e ''• • • 1 
7 - - 7 1/t 
7 ''• - - 8 
I 

Pfandbriefe I 
(einseht. 
Schiffs­

pfandbriefe) i 

6.3 
207.4 
418.1 
885.9 

1 513.S 
2 556.6 
4 794.7 
6 174.4 
7 201.1 
8 340.4 
9 898.9 

s 003.0 
5 079.6 
5 088.1 
5 222.1 
5 375 .o 
5 513.2 

5 606.6 
5 731S 
5 870.0 

5 988.8 
6 044.6 
6 174.4 

6 287.1 
6 408.6 
6 538.6 

6 631.8 
6 741.1 
6 796.2 

6 858.5 
6 912.7 
7 013.0 
7 065.2 
7 114.1 
7 201.1 

7 317,9 
7 376.9 
7 437.6 

7 517.0 
7 590.7 
7 628.6 
7 725.1 
7 805.5 
7 955.2 

8 104.2 
8 233.3 
8 340.4 

8 525.0 
8 681.9 
8 813.7 

8 923.1 
9 003.8 
9 074.8 
9 212.4 
9 329.9 
9 456.2 

9 614.4 
9 772.1 
9 898.9 

10 321.3 
10 546.1 

4 722,5 

0.7 

3 356.6 
1 328.7 

36.5 

316.2 

72.7 
30.0 

204.0 
9.6 

5 282.5 

187,0 
1 054.6 
2 662.3 

230.8 
370,4 
709,9 

67.5 

I 

~.Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschäft nach der Währungsreform 

davon 

I Scbuldver· 

Kommunal­
obligationen I

I, scbreibungen 
von Spezial­

Kredit· 

I 
Industrie- I 

I 

obligationen 
(einseht. 
Wandel-

Sonstige 
Schuld­
ver~ 

scbreibungen 

1 

Anleihen 
der ,1 

öffentlichen I 
Hand 

2.3 
35.3 

134.~ 
293.4 
454.6 
883.2 

1 883.4 
2 903.9 
3 499.6 
4 592.7 
6 829.9 

2 015.6 
2 123.6 
2 147.5 
2 205.0 
2 259.1 
2 353.6 
2 464.8 
2 607.4 
2740.2 
2 827.7 
2 845.0 
2 903.9 

2 950.5 
3 013.3 
3 074.7 

3 150.6 
3 179.7 
3 301.1 
3 369.4 
3 396.2 
3 426.4 

3 440.3 
3 456.9 
3 499.6 

3 520.9 
3 548.5 
3 627.4 
3 695.0 
3 767.0 
3 824.8 
3 904.7 
4 013.4 
4 171.2 

4 330.8 
4 487.3 
4 592.7 

4 758.1 
5 050.9 
5 297.6 
5 550.4 
s 631.1 
s 741.5 
6 037.8 
6 285.8 
6445.5 

6 595.0 
6 705.4 
6 829.9 

7 208.7 
7 434.6 

Instituten 

19.9 
116.1 
118.0 
337.1 
H2.4 
597.3 
854.9 
815.8 

1 027.7 
1 356.2 

614.7 
629.1 
651.1 

653.2 
653.2 
812.2 
842.1 
842.1 
846.9 

849.9 
852.9 
854.9 

834.3 
835.4 
835.6 

141.9 
843.0 
843.2 

843.2 
843.2 
812.4 

812.7 
812.7 
815.8 

793.3 
804.4 
807.0 
809.5 
841.2 
846.4 
888.3 
934.4 
938.0 

948.0 
1005.0 
1 027.7 

977.8 
984.1 

1 006.6 

1154.7 
1 161.7 
1 164.2 

1 209.0 
1 306.1 
1 319.0 

1 388.9 
1 393.6 
1 356.2 

1 362.2 
1 363,2 

scbuldver­
scbreibungen) 

10.0 
105.7 
158.9 
220.6 
H0.1 
746.3 

1534.8 
1 932.3 
2 464.9 
3 363.8 
4 963.7 

1 793.3 
1 812.9 
1 810.3 

1 807.4 
1 805.9 
1 863.1 

1 864.8 
1 884.5 
1 884.1 

1 888.3 
1 896.7 
1 932.3 

1 930.0 
1 927.5 
1 925.2 

1 923.2 
1 922,9 
1 920.3 

1 922.9 
2 130.6 
2 368.8 

2 401.2 
2 440.7 
2 464.9 

2 548.1 
2 590.0 
2 689.3 
2 713.2 
2 780.6 
2 864.3 
2 956.3 
3 044.9 
3 169.7 
3 259.9 
3 315.3 
3 363,8 

3 460.2 
3 660.9 
3 852,3 

3 907.8 
4 213.8 
4 371.9 
4 508.3 
4 627.2 
4 660.1 
4 760.8 
4 834.3 
4 963.7 

s 124.5 
5 321.0 

0.1 
0.1 
0.1 

33.9 
37.6 
37.2 
36.8 
46.5 
48.1 

37.6 
37.6 
37.6 

37.6 
37.6 
37.4 
37.4 
37.4 
37.4 

37.4 
37.4 
37.2 

37.2 
37.2 
37.2 

37.2 
31.2 
37.1 
37.1 
37.1 
37.1 

37.0 
37.0 
36.8 

36.8 
36.8 
36.1 
36.1 
36.8 
36.6 
36.6 
36.6 
36.6 

36.6 
36.6 
46.5 

46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.3 

46.3 
46.3 
46.3 

46.3 
48.3 
48.1 

48.1 
48.1 

420.4 
637.S 
694.4 

1105.2 
1 843.5 
2 387.2 
2 938.4 
2 971.2 
3 075.7 
4 860.6 

2 409.0 
1 409.7 
2 412.1 
2 416.7 
2 416.7 
2 416.6 
2 671.1 
2 924.4 
2 923.1 
2 928.2 
2 937.1 
2 938.4 

2 922.3 
2 923.2 
2 924.9 

2 925.0 
2 917.9 
2 908.1 
2 899.4 
2 899.4 
2 893.5 

2 977.1 
2 984.9 
2 971.2 

3 112.1 
3 143.7 
3 147.2 
3 163.7 
3 175.9 
3 222.9 
3 286.0 
3 310.7 
3 308.8 
3 398.1 
3 001.6 
3 075.7 

3 232.8 
3 292.6 
3 355.1 

3 579.7 
3 892.3 
3 949,1 

4 186.0 
4 211.1 
4 199.7 
4 794.7 
4 827.5 
4 860.6 ') 

5 290.7 ') 
5 454.3 2) 3) 

Aufgliederung nach Zinssätzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 31. Januar 1959 4) 

1 738.0 

939,9 
798.0 

278.8 

183,3 
5,6 

88,2 
1.8 

5 191.9 

20,5 
263,3 
947.6 

1 998.6 
134.9 
761.2 

I 035,9 
30,0 

320.5 

4,8 

30.7 
285.1 

100.0 

80,0 
20,0 

941,7 

100.0 

110,0 
260,2 
163,0 

50.0 
208.5 

50.0 

290.7 

3.2 
287,5 

1 347.8 

132,5 
326.6 
452,6 
436.1 

3 486,0 

43.1 
635.4 
170.2 
180.6 
668.0 
616.0 

1 172.7 

36.2 

0,2 
0.0 

35,9 

o.o 

12.0 

2.0 

10.0 

938.0 

270.0 
133,4 
534.6 

267.5 

267,5 

4 085.2 

200.0 
234.0 
961.2 
556.0 
195.0 

1 074.0 
500.0 
365.0 

I 

insgesamt 

18.6 
788.7 

1 465.2 
2 212.4 
3 761.3 
6 625.9 

11 235.0 
14 841.1 
16 989.4 
20 446.8 
27 957.4 

11 873.2 
12 093.2 
12 147.4 

12 342.0 
12 547.5 
12 996.1 

13 486.8 
14 027.3 
H 301.7 

H 520.3 
H 613.7 
14 841.1 

14 961.4 
15 145.2 
15 336.2 

15 509.7 
15 641.1 
15 806.0 

15 930.5 
16 219.2 
16 551.2 

16 733.5 
16 846.3 
16 989.4 

17 329.1 
17 500.3 
17 745.3 
17 935.2 
18 192.2 
18 42~.6 
18 797.0 
19 145.5 
19 579.5 
20 077.6 
20 079.1 
20 446.8 

21 000.3 
21 716.8 
22 371.7 

23 162.1 
23 949.1 
24 348.5 
25 199.8 
25 806.4 
26 126.8 
27 200.1 
27 581.2 
27 957.4 

29 355.5 
30 167,3 

8 045,8 

0,7 
4.8 
0.2 
0,0 

4 636,3 
2 832.7 

571.1 

2 310.4 

468,5 
382.1 

1 012,2 
447.6 

18 999,3 

2,0 
320,5 
727,4 

3 708,9 
5 647,2 

904,3 
2 923.5 
3 070.3 I 
1 695,2 

Altgescblft 1) 

Umtausch­
und Alt­
sparer ... 
papiere 

1 407.8 
1 361.2 
1 769.5 

1 407.1 

1 410.5 
1 410.8 
1 401.1 
1 401.9 
1 404.6 
1404.4 

1411.0 
1 410.5 
1 418.2 

1 368.6 
1 365.1 
1 361.2 

1 374.2 
1 375.7 
1 374.6 

1 369.2 
1 367.9 
1 440.1 

1 485.3 
1 522.4 
1 6H.2 
1 651.7 
1 694.7 
1 769.5 

1 868.1 
1 910.4 

1 818,4 

3,0 
1 777.0 

31.0 
2.8 
0.5 
4.1 

41.7 

39.0 

2.7 

7.9 

1.5 
6,0 

V. Kapitalmarkt 

! 

Festver­
zinsliebe 

Wert­
papiere 

insgesamt 

18 397.2 
21 808.0 
29 726.9 

lB 397.2 

18 739.6 
18 911.1 
19 146.5 
19 337.1 
19 596.8 
19 828.0 

20 208.0 
20 556.0 
20 997.7 

21 446.2 
21 444.2 
21 808.0 

22 374.5 
23 092.5 
23 746.3 
24 531.3 
25 317.0 
25 789,3 

26 685.1 
27 328.8 
27 742.0 
28 858.8 
29 275.9 
29 726.9 

31 223.6 
32077.7 

9 864.2 

0.7 
7.8 

.1 777,2 
31.0 

4 639.1 
2 833,2 

57>.2 

2 352,1 

507.5 
382,1 

1 014,9 
447.6 

19 007.2 

2.0 
320.5 
727.4 

3 708,9 
5 647,2 

904,7 
2 923,5 
3 071.8 
1 701.2 

'J Statistisch erlaßt erst ab Dezember 1956. - 2) Darunter 10 Mio US $ = 42 Mio DM Anleihe der Republik Österreich. - ') Darunter 3 Mio US $ = 12,6 Mio DM 
Anleihe Japan. - ') Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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I 

V. Kaplralmarkr 

1948 2. Halbi. 
1949 
1910 
1951 
1952 
1953 
1954 
19'1 
1956 
1957 
1958 

1957 Aug. 
Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

19<8 Jan. 
Febr. 
März 

Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 
Au•. 
Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 

0.5 
41.3 
51.2 

1M.7 
259.3 
268.7 
453.0 

I 554.8 
1 837.5 
1 631.7 
1 139.5 

249.6 
76.4 

98.0 
76.0 
78.7 

116.0 
149.5 

12.2 

177.7 
52.9 
69.1 

129.2 
38.1 
98.3 

57.8 
94.1 

144.6 

74.8 
124.3 

0.5 -
41.3 -
51.2 -

153.5 11.2 
248.4 10.8 
226.6 40.8 
361.4 58.4 

1 497.8 31.1 
1 728.8 9.2 
1 518.9 67.6 

974.7 119.2 

249.6 
71.1 

85.0 
68.8 
78.7 

66.2 
145.7 

11.3 

160.9 
52.9 
66.5 

129.1 
H.1 
74.3 

57.3 
79.1 
87.3 

74.3 
121.7 

13.0 
7.0 

24.8 
0.8 

7.0 

2.6 

3.0 
24.0 

0.5 
15.0 
41.5 

0.5 
1.0 

4. Absatz und Umlauf von Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

0.1 
1.3 

33.2 
25.9 
99.5 
45.2 
45.6 

0.0 
5.3 

O.l 

2<.0 
1.0 
0.9 

0.8 

0.1 

15.8 

1.6 

21 179.9 
22 882.0 
24 952.0 
26 713.5 
27 897.0 

26 402.5 
26 489.9 

26 605.0 
26 678.7 
26 713.5 

26 848.1 
26 986.4 
27 093.7 

27 281.7 
27 H2.1 
27 526.0 

27 679.2 
27 721.0 
27 817.3 

27 928.9 
27 993.4 
27 897.0 

27 602.4 
27 700.0 

Umlauf am Jahres- bzw. Monatsende ~----~·-~-

auf Grund von I 
Geldeinlagen I Sameinlagen Um-

in~--~ N~~grlin- I Kapital- --i~~:--1 Neugrü~::-T KapiUl::--1 R~~~!~i~:l 
gesamt I dungen I erhöhungen gesamt dungen ') I erhöhungen 

0.5 
41.8 
93.0 

257.7 
515.6 
778.8 

1 230.6 
2 766.8 
4 596.8 
6 211.0 
7 246.8 

5 891.6 
5 968 .o 
6 064.8 
6 135.8 
6 211.0 

6 327.0 
6 470.2 
6 482.4 

6 650.7 
I 6 703,1 

6 772.2 

6 901.3 
6 939.3 
7 035.7 

7 093.1 
7 183.9 
7 246.8 

7 287.6 
7 408.9 

0.5 
25.2 
48.1 
62.7 
88.9 

102.0 
126.6 
134.7 
158.5 
183.9 
207.5 

179.4 
179.4 

179.6 
182.8 
183.9 

185.5 
195.4 
196.5 

196.5 
196.6 
196.6 

196.5 
196.5 
196.7 

196.2 
197.7 
207.5 

210.5 
210,5 

16.6 
44.9 

195.0 
426.7 
676.8 

1 104.0 
2 632.1 
4 438.3 
6 027.1 
7 039.3 

5 712.2 
5 788.6 

5 885.2 
5 953.0 
6 027.1 

6 141.5 
6 274.8 
6 285.9 

6 454.2 
6 506.5 
6 575.6 

6 704.8 
6 742.8 
6 839.0 

6 896.9 
6 986.2 
7 039.3 

7 077.1 
7 198.4 

11.7 
15.3 

299.2 
1 061.3 
5 769.0 
6 903.5 
7 467.6 
7 616.9 
7 795.6 
8 077.4 

7 758.8 
7 769.8 

7 788.1 
7 790.8 
7 795.6 

7 814.2 
7 809.3 
7 904.4 

7 924.1 
8 062.1 
8 064.8 

8 088.9 
8 092.7 
8 092.6 

8 146.8 
8 149.9 
8 077.4 

7 952.7 
7 9>2.7 

ii~7 I 

~~n ! 

3.0 
175.5 

772.6 
3 096.7 
3 727.4 
3 793.7 
3 738.4 
3 680.9 
3 870.9 

3 674.1 
3 684.1 

3 676.8 
3 677.3 
3 680.9 

3 680.9 
3 675.3 
3 675.3 

3 810.7 
3 810.7 
3 675.3 

3 812.0 
3 812.0 
3 811.9 

3 861.9 
3 865 .o 
3 870.9 

3 871.0 
3 871.0 

, 2m:~ 
3 176.1 

I 
3 673.9 
3 878.5 
4 114.7 
4 206.5 

4 084.7 
4 085.7 

4 111.3 
4 113.5 
4 114.7 

41H.3 
4 !34.0 
4 229.1 

4 248.8 
4 251.4 
4 254.1 

4 276.9 
4 280.7 
4 280.7 

4 284.9 
4 284.9 
4 206.5 

4 081.7 
4 OSt. 7 

13 041.8 
12 647.6 
12 738.3 
12 706.9 
12 572.8 

12 752.1 
12 712.1 

12 752.1 
12 752.1 
12 706.9 

12 706.9 
12 706.9 
12 706.9 

12 706.9 
12 706.9 
12 689.0 

12 689.0 
12 689.0 
12 689.0 

12 689.0 
12 659.6 
12 572.8 

12 362.1 
12 338.4 

1) Bis 1953 ohne Berlin: in den Jahreszahlen für 1954 sind die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1954 enthalten. - ') Einsd!l. Umgründungen. 

Zell 

1957 Jan. 
· Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
AuK. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 

5. Umlauf 1) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere aus dem Altgescbift Altsparerwertpapiere öflentlid!e Anleihen 
Industrie- •) 

Unter das Londoner Sd!ulden-
----- Bank- ----· abkommen fallende 

Smuidver- I Sd!uldver- sd!uldver- ob Iiga· Auslandsanleihen 
sd!reibun- tionen 

Pfand- Kommunal- Pfand- Kom~unaJ.. s~:~i~~~· sdueibun- aus dem Alt- aus dem 

1 

Anleihen I obliga- genvon Anleihen briefe Spezial- briefe o~hga- I Spezial- gen Altgesd!äft Alt- der Underl Private tionen insgesamt sparer des kredit· !Ionen kredit· gesd!lft und Ge- Anleihen 
instituten instituten 

Bundes I meinden 

581.2 100.7 64.6 327.2 17.4 83.6 1 174.7 57.8 8.1 I 
I 584.1 100.7 64.4 325.3 17.7 83.6 1175.8 57.8 8.3 

582.1 100.2 64.5 321.1 17.0 83.1 1 168.0 57.8 7.4 2 223 .o ' 274.0 876.0 I 
I 583.9 100.3 61.6 323.1 17.1 83.3 1 169.3 57.7 7.4 167.4 

! 586.5 100.5 60.9 324.7 17.2 83.4 1 173.J 57.7 7.6 166.1 
586.6 100.4 60.9 326.3 17.3 83.5 1175." 57.7 7.6 164.1 2 223.0 272.0 i 832.0 
586.l 100.4 59.4 327.4 17.3 92.2 1183.0 57.1 7.6 163.3 I 

586.1 100.4 59.8 328.3 17.3 92.2 1 184.1 57.0 7.6 161.7 I 
589.7 99.8 59.6 331.3 17.4 92.7 1 190.~ 56.3 7.7 161.1 2 223.0 271.0 820.0 
588.9 99.7 59.2 H2.9 17.4 93.2 1 1 ~1.3 9.0 7.7 160.4 
588.8 99.7 58.6 334.1 17.4 93.6 1 192.2 9.0 7.8 156.1 
584.7 99.3 58.4 334.9 17.5 93.8 1 188.6 8.9 7.8 156.0 2 223.0 270.0 796.0 

584.6 99.3 58.2 335.9 17.6 94.4 1 190.0 8.9 7.8 167.5 
584.4 99.4 58.4 337.3 17.6 94.7 1 19!.8 8.9 7.9 167.1 
583.0 99.3 58.4 338.0 17.6 95.0 1 191.3 9.0 7.9 166.l 2 223.0 270.0 79!.0 
580.3 99.4 58.2 339.0 17.7 95.1 1 189.7 8.5 8.0 163.0 
579.7 99.4 58.3 338.6 17.6 95.2 1 188.8 8.5 8.0 162.7 
578.8 99.5 58.0 337.8 17.5 95.3 1 186.9 83.6 7.9 162.5 2 223.0 I 269.0 831.0 
579.0 99.6 57.2 331.6 17.2 92.9 1 177 .; 137.2 7.8 162.9 I 
578.1 99.5 57.2 332.3 17.3 93.2 1 177.6 206.0 7.8 161.1 
578.0 99.5 56.9 333.9 17.3 93.4 1 17~.0 267.4 7.8 161.1 2183.0 267.0 809.0 
574.8 99.0 51.9 334.5 17.3 93.4 1 170.9 322.1 7.9 158.0 
573.2 98.5 51.2 334.0 17.4 93.6 1 167.9 362.7 7.9 156.3 
573.0 98.4 51.3 334.4 17.4 94.3 1 168.8 437.7 7.9 155.0 1 986.0 265.0 792.0 

573.1 98,9 51.8 335.6 17.5 I 94.9 1171.7 535.1 7.9 153.3 
573.2 98.9 51.8 336.4 17.5 95.2 1 172.9 579.4 7,9 150.2 

1
) Im Umlauf sind die Anleihen, die nach dem Wertpapierbereinigungsgesetz nid!t bedient werden, nid!t enthalten. - ') Soweit bisher erlaßt. 

6. Wertpapier-Absatz: Nominalwerte, Kurswerte und Durdtsdtnitts-Emissionskurse 1
) 

Pfandbriefe') und 
Kommunalobligationen 

Industrie· 
Obligationen 

Anleihen der 
öflentlid!en Hand 

Sd!uldvendtreibungen 
von Spezialkreditinsti· 

tuten und sonstige-

Festverzinsliebe 
Wertpapiere 

insgesamt 
Aktien 

Zeit m~:;I-1 Kurs- I 
wert wert 

MioDM I 

(/) 
Emis-

sions·, Kurs 
vH 

No- I K i minal- urs- 1 

wert wert 1 

MloDM I 

iJ> 
Emis­
sions· 
Kurs 
vH 

No- 'r K minal- urs-
wert i wert 

MioDM I 

E~s-
sions· 
Kurs 
vH 

mZ~i:·l ~~~; ~~ ~i~~: 
Kurs 

MioDM vH 

m~:;l-1 Kur... I E~s- m~:;I-1 ~~~ ~~ 
wert wert sions.. wert 

I 
Kurs 11-~~--'-~~-

Mio DM vH Mio DM 

1955 2 407.8 2 H6.2 97.9 432.0 427.3 98.9 583.2 570.3 97.8 257.7 I 251.6 97.6 3 680.7 
1956 1 654.3 1 618.7 97.9 563.7 H3.0 98.1 Hl.O 324.5 97.7 14.2 13.9 97,6 l 564.2 
1957 2 286.3 2 186.5 95.6 952.1 930.7 97.8 690.9 675.9 97.8 275.2 265.8 96.6 4 204.5 
1958 3 956.4 3 880.6 98.1 1 701.9 1 682.1 98.8 2 044.7 2 014.4 98.5 424.1 419.2 98.8 8 127.1 

3 605.4 
2 510.1 
4 058.9 
7 996.3 

98.0 1 554.8 
97.9 1 837.; 
96.5 1 631.7 
98.4 1 139.5 

1 714.6 1 
I 950.0 
1 676.2 
1 214.5 

130.4 
38.3 

138.3 

(/) 
Emis­
lionl· 
Kurs 
vH 

]]0.1 
106.1 
101.7 
106.6 
100.9 
1oo.s 
140.7 

I 

1958 ~~~- ~:::~ 
1 
m:~ ~~:~ 1 ~~~:~ m:~ ~::: 2~~:: 2!~:~ ~::: ~:~ :::~ ~::~ ~~~:: 

Se~t. 335.9 332.0 98.8 H.o H.o 100.0 26.4 

1

1 26.0 98.6 12.9 12.8 99.4 410.2 

Nov. 269.6 266.7 98.9 75.0 74.2 99.0 36.4 1 H.9 98.6 6.7 6.6 98.6 387.7 

868.9 
604.1 
405.8 

1 167.6 
3.83.4 
498.0 

98.5 
99.1 
98.9 

99.3 
98.9 
98,9 

129.2 
38.1 
98.3 
57.8 
94.1 

144.6 

58.9 
94.1 

145.8 

101.71 1oo.o 
Okt. 319.71. 316.8 99.1 16o.o 158.9 99.3 626.4 622.5 99.4 69.9 69.4 99.2 1176.0 

Dez. 317.4 314.8 99.2 140.0 138.6 99.0 43.4

1 

41.7 96.1 2.9 2.9 98.1 503.7 

1
1959 )an. 832.2 822.9 98.9 192.0 I 190.8 99,4 436.4 433.1 99.2 61.6 60.9 99.0 1 522.2 

Febr. 462.1 I 455,5 98.6 200.0 1 195,8 97,9 164.0 163.0 99.4 1.2 j 1.2 98.0 827.3 
1 507.7 

815.5 I ~::2 74.8 
124.3 

78.0 
17!.6 :~:~~ I 

1) Gewogene Durd!scbnitllkune, aus den in T1d DM eemeldeten Originalzahlen erred!net. - 1) Einsd!l. Sd!iffspfandbriefe. 
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Wirtschaftsgruppe 1948,2. Hj. 
der Emittenten bis 

1955 

J) Land- und Forstwirtschaft, I 
Binnen- und Hodtseefischerei -

2) Bergbau. Gewinnung und Ver-
arbeitung von Steinen und Erden 497.1 

3) Eisen- und Metallerzeugung 
und -Verarbeitung 39!.7 

4) Energiewirtschaft und 
V ersor&ungsbetriebe 619.7 

5) Stahl- und Eisenbau. Maschinen-. 
Fahrzeug, Schiffbau. Eisen-. 
Stahl- und Blechwarengewerbe, 
Feinmechanik, Optik und 
Elektrotechnik 189.1 

6) Chemische Industrie. Mineralöl-
Verarbeitung, Kohlenwertstoff-
und Gummiindustrie. Kunststoffe 185.0 

7) Nahrungs-, Genuß- und 

I Futtermittelgewerbe 7.1 
8) Sonstige verarbeitende Gewerbe ! (Feinkeramik, Glas. Sägerei, 

Holz, Papier. Leder. Textil. 
Bekleidung) 33,7 

9) Bau- und Bauhilfsgewerbe 37.2 
10) Wohnungs- und 

Grundstückswesen -
11) Sonstige Dienstleistungen -
12) Handel-, Geld- und 

Versicherungswesen -
13) Verkehrswirtsmalt 10.0 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse -
15) Ausländische Emittenten - ! 

insgesamt I I 970.6 I 
1) Schuldverschreibungen von Handelsunternehmen. 

7. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Mio DM Nominalwert 

J ndustrie~Obligationen 

1959 seit der 
!948,2.Hj. 

Jan. Währungs-
1956 1957 1958 und reform bis 1956 

Febr. insgesamt 1955 

I I 
- I - - - - 1.8 -

45.0 112.6 391.0 50.0 1 095.7 138.6 226.0 

55.0 272.5 217.5 1oo.o I 036.7 82.2 131.2 

90.1 324,2 317.0 130.0 I 481.0 430.4 215.1 

114.1 34.8 125.6 ~ 463.6 594.9 377.1 

197.7 165.0 464.5 - 1 012.2 441.3 517.5 

- 4.0 - - 11.1 72.2 38.8 

41.8 - 42.6 ~ 118.1 147.1 40.9 
- - 3.7 - 40.9 22.6 4.3 

I 

- - - - - 102.7 24.8 

- - - - ~ 21.6 8.8 

2o.o1l 18.o1l 1s.o1l - 53.0 633,0 204.7 
~ - 75.0 - 85.0 100.5 48.3 

I 
-

I 
- - - - 4.6 -

- 21.0 50.0 112.0 183.0 - -
563.7 I 952.1 i l 701.9 ! 392.0 I 5 580.3 II 2 793.5 I 1 837.5 

s. Zinssätze und Emissionskurse 

Aktien 

1957 1958 

I 

1.0 0.9 

330.1 53.6 

62.0 82.8 

230.8 83.6 

301.9 127.5 

464.3 318.1 

41.3 46.0 

32.1 17.4 
1.4 4.8 

17.1 16.7 
14.8 4.8 

113.8 273.4 
21.1 108.2 

- !.7 

- -

' 
I 631,7 

I 
1 139.5 

Zinssätze (0/o) Zinssätze ('ln) 

\Vertpapierart ( 
bis 5 5'1• 6 6'/• 7 

7 11• 
Zu-

bis 5 5 t;, 6 6 112 
Emissionskurs unter bis bis bis bis bis 

und sammen unter 
bis bis bis bis 

5 unter unter unter unter unter höher 5 
unter unter unter unter 

5'/• 6 6 112 7 7'/• 5 11• 6 6'/• 7 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM Nominalwert) 

!) Pfandbriefe') und 
Februar 1959 Januar 1959 

Kommunalobligationen 13.8 324.3 120.1 3.5 0.4 462.1 20.0 !36.7 634.8 38.7 J,1 
davon zum Emissionskurs 

unter 94 
von 94 bis unter 95" 

95 96 0.5 
96 97 23.1 67.3 0.3 
97 98 85.4 5.2 53.6 11.6 
98 99 192.0 0.2 0.2 0.5 17.2 8.2 
99 100 0.3 14.8 18.2 2.0 0,2 20.0 13.0 465.0 11.6 1.0 

100 101 13.5 8.0 59.6 0.8 2.3 134.2 5.7 
101 102 32.2 0.2 6.0 n.o 
102 103 0.5 4.7 0.3 0.5 1.2 0.1 I 03 u'~d h'bber 0.2 o.o 1.0 

2) Industrie-Obligationen 
(einschl. Wandelsdmld-

versdueibungen) 100.0 100.0 200.0 192.0 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
I von 96 bis unter 97 

97 .. 98 100.0 

1~.0 1 
98 .. .. 99 Joo.o'l 
99 .. 100 

100 J2,o'l I ; ) Aol '"'" der öffentlichen Hand 50,0 1.4 112.6 164.0 200.0 1.4 235.0 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 .. .. 98 
98 .. 99 12.6') 
99 .. 100 50.0 100.0 200.0 235.0 

100 1.4 1.4 

4) Sdtul dvcrschreibungen 
v. Spezialkreditinstituten 
und sonstige 
davon zum Emissionskurs 

1.2 1.2 60.0 1.6 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 " 98 
98 .. .. 99 1.2 1.6 
99 100 

100 u'~d b'Öher 
60.0 

~----· --~ 

Zusammen 63.8 425.7 232.7 104.7 0.4 827.3 I 220.0 138.1 II 121.8 40.3 1.1 

1) Einsdtl. Schiffspfandbriele. - ') Auslandsanleihe. 
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V. Kapitalmarkt 

-----~----

1959 seit der 
}an. Währungs-
und reform 

Febr. insgesamt 
I 

I 

~ 3.7 

0.5 748.8 

!.2 359.4 

- 959.9 

16.2 1 417.6 

!46.0 I 887.2 

4.2 202.5 

0.4 237.9 
- 33.1 

7.8 169.1 

- 50.0 

11.7 1 236.6 
]].1 289.2 

- 6.3 

- ~ 

I 199.1 I 7 601.3 

7 7 112 Zu-
bis und sammen 

unter höher 
7'/• 

0.9 832.2 

0.1 

0.8 

o.o 

192.0 

436.41 

61.6 

0.9 ! 522.2 



V. Kapitalmarlet 

9. Wertpapier·Absatz 

------------------------------------------~~~~~~~::~~~1\e~-~s~t~v~e~r~z_i=n~s-l~l:m~•~~VV~-~e~rtp:~•:p~tu~:·~~~~~~~~d~a,:-r~u~n-~t-•~r-c:-:_-:_-:_-:_-_-:_-:_-:_-_-~-:_-_-:_-:_-:_-_-;,-:,-;,-:.~==~=============== 
insgesamt Pfandbriefe (elnsml. Smifhpfandbrtefe) Kommunal-Obligationen 

Zelt 

19>8 X) 

19>8 Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19>9 Jan.P) 
Febr.P) 

19>8 X) 

19>8 Juli 
Aue. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19>9 Jan.P) 
Febr.") 

öffent­
lime 

Stellen 

432.0 
93.0 
66.8 
~7.2 
91,7 
22.8 

110,6 
91,9 
36.8 

11 
10 
11 
12 

8 
6 

22 
8 
5 

Jnländisme Erwerber 

VV!rt. Kredlt­
insti· 
ture 

I 

sonstige I 
smafts- Private 
unter-

2 >99.0 
>34,8 
394.9 
319.9 
786,1 
32>,9 
237.4 

n'thmen, 

11

1 322.1 
83.0 
~1.7 
12.8 

lOS.> 
17.4 
>8.7 

866,9 103.7 
,8,,7 1 90.7 

6S 
61 
6S 
78 
67 
8~ 
~7 

73 
72 

• 7 
3 
9 
4 

11 
9 

11 

506.~ 

139.S 
88.1 
26.3 

144.8 
17 .s 
90,3 

114.8 
89.8 

13 
16 
H 

6 
12 

4 
18 

9 
11 

I At~tlln-

1 

d~:· 
werher : 

109.7 
31.6 
18.4 

4.0 
45.0 

4.0 
6.7 
9.~ 

Jl.7 

Summe 
des 

aufteil­
baren 
Ab­

tatzes 

3 969,3 
881.9 
609,8 
410.2 

1176.0 
387.7 
503.7 

1 187,2 
814,7 

·> 
100 

lnlllndisme Erwerber I 1 Summe 1 _____ _.::ln::.:l=än~ism~ Erwerbe~--- _ --~ I Summe , 
sonstige Ausllln- 'I des sonstige Autlln- du i 

Offen!'- Kredit- VVirt. i disehe aufteil- öffent- Kredit- VV!rt. dilche aufteil- I 
lime insti· smafts- Private ' Er- baren lidJe insti- smafts- Private Er- baren 

Stellen tute unrer- I werher I Ab- Stellen tnte unrer- I werher I Ab-
n·ehmen satzes nehmen Ntz.es 

131.9 
22.9 
30.6 
19.1 
16.8 

6.2 
36.4 
31.7 
22.1 

15 

6S8,9 

10S.3 
76.3 

102.9 
129.9 
138.6 
105.9 
~60,4 
173,, 

Mio DM') 

31.9 
3.S 
2.4 
1.7 
6.6 
4.4 

13.2 
21,4 
16,, 

vH 1) 

49.9 
7.4 
8.4 
6.8 
6.2 

7 ·' 13.6 
22,2 
16.7 

3.0 
0.1 
0.0 
0.1 
0.1 
2,1 
O.> 

87S,6 

139.2 
117.7 
130.7 
150.7 
1>8.8 
169.> 
43S.8 
228.9 

181.3 
46.4 
24.S 
16.4 
13.~ 
12.0 
68.6 

1 939.9 
2S3.1 

I, 217.S 
182.6 

! 1~~:~ 
63.1 

23 .s ' 332,8 
J0,7 I 200,0 

42.6 
S.7 
4.0 
4.2 

12.9 

S.3 I 10.S 
34,3 
20.5 

I 
13.0 I 

1.7 
2.S 
2.1 
1.1 
2.1 
3.6 
S,4 
2,0 

2.6 

0.0 
o.o 
0.5 

2.0 
o.o 
o.t 

lt179.4 
306.9 
248.6 
20S.2 
160.0 
110.8 
147.9 ' 
396.4 i 
233.2 

I 
75 4 I 6 0 I 1;~ 15 so 4 \ 1 I 0 I~~ 

4 100 16 76 3 5 0 100 15 82 2 I I - ': 100 
3 100 26 65 2 7 0 100 10 87 2 1 0 100 

! ~gg U · ~i ~ ! g ~gg : :~ ~ I ~ g ~g~ 

! ~ ~~~ :~ 1 ~~ 1 ~ 1 ~ ~ ~ ! i~ !; 1 ;; f 1 : 1 : m 
'l Soweit auftellbar. Erfaßt wird nur der er 1 t e Vukauf (bei Banksmuldversmreibungen in der Regel der Verkauf durm das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verkauf durcb 
den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. - 4) Summe des aufteilbaren Absatzes in vH des Gesamtabsatzes. - •) 2. Halb-

Gesellsmaft 

Allgemeine Deutsme 
Investment-GmbH 
Münmen-Düsseldorf 

I 

! 

Deutsme Gesellsmaft ! 
i 

für VVertpapier­
sparen mbH 
Frankfurt (Main) 

DeutsdJer Investment­
Trust, Gesellsmaft 
für VV ertpapier­
anlagen mbH 
Frankfurt (Main) 

Deutsme Kapital­
anlagegesellsmaft 
mbH, Düsseldorf 

I Europa und Obersee 
\ Kapitalanlage­

gesellsmaft mbH 
Frankfurt (Main) 

Union~ Investment· 
Gesellsmaft mbH 
Frankfurt (Main) 

Fonds 

Adifonds 
Fondak 
Fondis 
Fondra 

lnvesta 

Concentra 
Industria 
Thesaurus 

Dekafonds I 

Europa­
fonds I 

Unifonds 
Uscafonds 

10. Investment-
I 
I Inventarwert Anzahl der 

------.--------.-----------------,-------l----

1 -19_S_6_')__,_1_1_9_S7_'_)_1----_-_-_-_-,_-_-_-_-_-_-_,~_-_-_-_-___ 1~9:5~8~')~~~-'------------~,_ -------_--~------'--~~------_-___ 1_9~5~9~')~~~·~~ ~~:.119S6') I 19S7-_')-1-----1-9-'-58_') _____ 1,1 

1

_ Juli I Aug. I Sept. I Okt. I Nov. I Dez. Jan. I Febr. Juli J Aug. 

Tsd DM Tsd DM Stück Stück 

11 476 

22 436 

3315 

31 239 

30 269 

5 449 

' 
I 

I 

8~87 1 
9;;33 

4ll72 

H 929 

43 983 

19 317 

54 296 79 902 
i 

106 276 11S 486 116 064 

49 090 

22990 

52 061 

25 420 

52 451 

2S 901 i 

s~ 163 167 o82 194 843 226 2so 247 968 243 817 

Sl 767 128 970 194 528 217 448 251 41S 280 241 279 903 

80 SOl 

8 S63 17 830 35 313 40 318 46 777 S2 636 54 746 

I 
87 793 i 

119 376 1 

S4 452' 

26 793 

95 847 

12S S17 

S6 S32 

28 433 

I 

2SS 084 : 269 3771 

292 8~2 

84 100 

58 ~14 

309 220 

43 S65 

88 118 

63 064 

20 777 

95 440 I 
12> 120 I 

'' 764 
29 143 

267 162 

291 007 i 

56 473 

82 397 

61 585 

25 135 

I 
- I 

40 763 

201 533 

18 001 

317 8634) 

262 722 

28 577 

6S2 973 

288 074 

136 902 

712 088 

297 396 

165 087 

817 820 1 298 850 1 397 315 

1 712 887 

8> 792 I 161 929 274 475 291 SlS 

9 112 17 096 33 S61 40 110 48 OS6 SS 419 S8 812 6S 497 70 608 71 483 201 S49 384 HS 612 S84 679 366 

1415 2130 38S1 4080 4331 47~3~8~~4~9~3~6~---4~9~98~--~S~1~8~0~--~5~3~1~4~--~13~60~9~--~2~3~8~31~,--~3~8~4~S,_7~--4~0~2~9~0 

Zusammen I 108 0841317 146 574 o23 6S2 43217H 2151888 2651997 33311 049 34911 176 23811 166 023 'I I j ____ ,_l ______ __ 
. ') Stand am Jahresende. - ') Stand am Monatsende. - 1) Durmsmnltt Im Monat. - ') Außergewöhnlime Änderung 11egenüber Vorjahrsstand Infolee Ausgabe von je zwei Gratis-
! anteil an die bisherigen Besitzer von Fondra-Zertifikaten (im Juni 1958). ' • 



V. Kapitalmarlet 

nach Käufergruppen 1) 

Aktien 
1 
_______________ n:co:ccm=:-'F'-'e"stv.:..:..:e.:c:ninslid>e Wertl'aple~r_e::__ _______________ 

11 

::======~~~A~n~l=e~ih_e_n~de-r~öl~l-en-t"li~d>~e-n~H"a-n~d---~d~a~ru~n~•~er~:=====~====~ln~d~u-rtn~.e--~O~b•ll~g-a-ti_o_n-en-------ll 
I-----,-In_l_än_d._i_sme Erwerber I I Summe lnländisme Emrber I Summe 

1
, ___ -.c:In:..:l.:cär::.:'dis:J'.e Erwerber_ __ _ Summe 

I 

sonstige 
1 
Auslän-, des 1 sonstige 1 Auslän- des sonstige 

C'ffent- Kredit· Wirt. I disme I aufteil- Öffent-~ Kredit· Wirt. I disme aul~il- j öffent• Kredit· Wirt. 
lid>e lnsti· smafts- Private Er- baren lime insti· smafts- Private Er- baren lime insti· sd>alts- Private 

Stellen tute unt;!r· I werher I Ab- I Stellen tute unter- I werher Ab- I Stellen tute unl'er· 
nehmen li·atzes nehmen Sl4tzes 

1 
nehmen 

Auslän­
dische 

Er­
werber 

des 
aufteil­
baren 
Ab­

satzes 

Zelt 

79.9 
19.2 
1.4 
1.4 

>4.1 
1.9 
1.8 
1.4 
1.4 

8 

8 
5 
i 
8 
5 
4 
1 
1 

662.1 
118.5 

2LO 
75.0 

440.5 
30.4 
12.8 

100.0 
150.0 

66 

48 
95 
95 
70 
84 
52 
99 
99 

98.6 
36.0 

54.2 
1.1 
7.3 

10 
14 

9 
3 

17 

134.3 
61.1 

60.6 
2.6 

10.0 

13 
25 

10 
7 

23 

30.6 
11.7 

17.0 
0.4 
1.6 

3 
1 
4 

005.4 
246.4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 
43.4 

101.4 
151.4 

I 

'l 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

23 
92 

14.3 
2.8 
1.5 
0.3 
3.2 
2.7 
3.7 

30.3 
2,6 

2 

2 
1 
1 
2 
4 
3 

16 
I 

211.9 
35.1 
25.2 

7.6 
41.3 
59.9 
42.9 
50.1 
61.0 

32 
24 
21 
22 
26 
80 
30 
26 
30 

Mio DM 1) 

108.4 
28.4 
20.1 

5.9 
20.7 

5.6 
27.7 
36,3 
53.7 

16 
20 
17 
17 
13 

7 
20 
19 
27 

vH 1) 

270.7 
58.4 
57.8 
17.4 
68.9 

5.2 
63.1 
67.1 
71.2 

40 
40 
48 
49 
43 

7 
45 
35 
36 

! 
69.3 
19.9 
15.4 

3.9 
26.0 

1.6 
2.5 
8.2 

11.5 

10 
14 
13 
11 
16 

2 
2 
4 
6 

674.6 
144.6 
üo.o 

35.0 
160.0 

75.0 
140.0 
192.0 
200.0 

'l 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

II 

129.6 
45.2 
20.7 

1.4 
17.0 
45.3 

7.5 
11.0 

23 
35 
54 

3 
18 
31 
16 

9 

161.1 
80.9 
14.3 
27.2 
15.1 

4.2 
19.4 

5.3 
97.3 

29 
63 
38 
28 
26 

5 
14 
11 
79 

79.7 
2.5 
3.0 
6.7 
2.5 

51.6 
13.4 

7.6 
13.9 

14 
2 
s 
7 
4 

55 
9 

16 
11 

37.8 
0.1 
0.1 

H.3 
0.6 
0.7 
1.0 
2.5 
o.1 

7 
0 
0 

36 
1 
1 
1 
5 
0 

152.6 

29.0 
38.0 
20.1 
65.5 
24.7 
1.6 

27 

29 
66 
21 
H 
52 
1 

560.9 
128.7 

38.1 
98.3 
57,6 
93.6 

144.6 
47,6 

123.9 

I
I 'l 

100 
100 
100 
100 
99 

I

' 99 
100 
64 
99 

1958X) 

Juli 1958 
Au•. 
Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
lan. 1959P) 
Febr.P) 

1958X) 

Juli 1958 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959P) 
Febr.P) 

das Emission•-Konrortium): Weiterverkiule bleiben unberücksid>tlgt. Aufteilung bei Aktien zum Teil gesd>ätzt. - 'l Differenzen in den Summen durd> Runden der Zahlen. - 1) Aus 
jahr. - P) Vorläufig. 

Gesellschaften 
ausgegebenen Anteile 

Stück ~~--·- DM 

755 648 

301 959 

184 328 

5'38 445 

780 415 

306 781 

196 631 

800 078 

786 141 

308 747 

199 045 

848 942 

786 353 

306 986 

202 129 

884 320 

787 155 

305 918 

206 809 

883 646 

782 395 

303 908 

210 531 

1 495 120 1 567 264 1 605 251 1 607 789 1 616 400 1 618 466 

1 860 000 1 991 000 1 976 000 

890 000 

311 656 331 832 345 120 

1 970 000 

890 000 

354 956 

1 979 768 

440 500 

890 000 

367 787 

213 000 

1 976 197 

621 200 

890 000 

380 530 

!i 

294,50 

116,50 

191,75 

100,25 

103,20 

102,901) 

120,60 

198,50 

106,90 

103,-

114,20 

1958 1) 

107,90 

158,30 

185,-
138,-5) 

164,40 

154,20 

98,20 

170,60 

Ausgabe-Preis pro Anteil 

19ss'l I 1959') 

Juli I Aug. -f-sept. ,-;;-~~v. D~.--j Jan. I Febr. 
----~--·--------~----~------1 

129,71 

147,67 

119,61 

132.17 

150,67 

119,09 

139.92 

159,98 

124,86 

DM 

102,53 I 107,24 

147,04 1 157,82 

168,54 181,83 

129,83 136,97 

103,74 

153,06 

177,04 

134,61 

111,-

163,07 I 
189,73 ' 

I 
141,09 1 

131,72 140,64 148,87 156,42 162,83 157,08 168,94 

116,26 124,56 132,48 139,65 

- I -
I 

150,-

95,62 

147,19 

94,69 

158,69 

101,82 

100,60 

131,22 139,93 147,69 156,39 167,90 163,82 174,72 

I 101,50 

113,51 

167,32 

193,24 

143,99 

172,72 

158,32 

102,86 

102,92 

170,05 

102,44 257 ooo Ii 

! I 
755 642 832 098 934 082 1 000 123 1 028 665 1 051 7391 47,50 46,70 68,80 56,541 60,44 63,51 66,76 I 67,77 65,82 70,79 72,33 

!--4_1_74_7_--;---4-'4-'-56-'1'--7 __ 4cc5_3c.9cc8~ __ 4.:c5:...::6=-29:_ ____ 4.:.6:__:_7.:.61::___; _ _::4.c.7.:.5.:.S.:..O__.I,-.:.1.c_09'-',.=2'-0---c1 __ _:.9.c3-",9--'0-':--1-1_6.c.'2_0--,c-1-0_2.c_,8_9-,--10_5'--',-81"-7-"1'-07'-',"'8-7--.----'1'-'1'-0-",3-'7--,--'1'-'1'-'3"-,6'-'2'--7-=.11c.c5--',.:.02"-7-=1=-17'-',c:4=2--:lc _ _::1.::c1.:..6,::.7.::._1 

I I I I I II I I I I I I I I I I 
anteilen an die bi1herigen Besitzer von Fondak-Zertifikaten (Ende Januar 1957). - ') Außergewöhnlid>e Änderung gegenüber Vorjahrsstand lnfolge Ausgabe von je einem Gratis-
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V. Kapitalmarkt 

Zeit 

11. Durchschnittskurse und -Renditen*) festverzinslicher DM-Wertpapiere 
Nach der Währungsreform aufgelegte Wertpapiere 

K = Gewogener <Z>-Kurs. R = <Z>-Rendite 

Pfandbriefe Industrieobligationen Anleihen der öflentlimen Hand 
~------~--- ------. --- -----------------

steuerfrei tarifbesteuert tarifbesteuert tarifbesteuert 300/o KEST1) ~ 
----.-----[--- ----------- --1----~!--------.-------l------c-------~--------~ 

I 5 1/r Ofo 5 1/r 0/o I 6 °/o I 7 1/r 0/o 8 °/o I 7 1/r 'I• I 8 °/o 5 1/r 0/o I 6 °/o I 8 °/o ;'I• 

K I R') 
--------;---,----7----- ---1--.-----:-----,----T-----,~-----

1 K I R ') K I R 1) I K I R 1) I K I R ') K I R ') I K I R ') I K I R ') K I R 1) I K I R ') I K I R ') 

1956 Dez. 92.8 5.4 I 96.6 I 5.7 94.4 I 5.9 ! 94.3 6.4 - - 9

9

6

7 

.. 6

8 

~~ 6.4 - - I 99.6 8.1 - I _- 1

1 

9

9

3

3 

.. ~ I 
1957 Jan. 92.0 5.5 95.5 5,8 94.1 I 5.9 93.9 6.4 - - 6.3 - - 99,4 8.1 - , 6.8 

6.8 - -

Febr. 90.5 5.6 93.8 5.9 9>.6 5.9 93.3 6.5 - - 97.1 6.4 - - 99,1 8.1 - - ! 92.7 6.9 
März 90,0 5.6 92.9- 6.0 93.2 1 6.0 92.4 6.6 - - 97.3 6.4 - - 99.0 8.1 - - 92.4 6.9 
APril 89.0 5.7 92.0 6.0 

9
92

1 
• .4
8 1

. 6.0 90.9 6.7 - - 97.8 6.3 - - 99.3 8.1 - - I 93.2 6.8 
Mai 89,1 5.6 92.3 6.0 6.1 91.5 6.6 - - 98.4 6.2 - - 100.0 8.0 - - 93.0 6.8 
Juni 89.3 5.7 92.7 6.0 9!.5 ! 6.1 90.4 6.7 - - 98.6 6.2 - - 99,9 1 8.0 - - 1 92.9 6.8 
Juli 89.0 5.7 92.6 6.0 91.3 j 6.1 90.3 6.7 - - 99.5 6.0 - - 100.9 ' 7.9 - - 1 92.4 6.9 

SePt. 91.2 5.5 95.5 5.8 91.4 6.1 90.4 6.7 95.3 8.0 100.6 5.8 - - 102.3 ! 7,7 - - 92.0 7.0 99.3 8.1 
Okt. 92.7 5.4 96.7 5.7 9!.6 6.1 90.5 6.7 95.8 7.9 101.1 5.7 96.2 8.0 101.4 I 7.8 - - , 92.1 7.0 99.7 8.1 

~~:: :n ~:! :n ~:~ :u ::~ :~:b g :::} ~:: m:: g :~:~ ~:6 ~gu ~:: = ! = I :t: ;:g 1~~:~ ::~ 

Au2. 90.0 5.6 94.2 5.9 91.4

1

6.1 90.4 6.7 95.0 8.0 100.5 5,8 - - 101.9 1 7.8 - - 92.0 7.0 98.6 8.2 

1958 Jan. 95.0 5.3 98.9 5.6 91.91 6.1 91.3 6.6 97.8 7.7 102.7 5.5 98.4 7.7 102.8 
1 

7.6 - ! - .

1 

92.0 7.0 101.2 7.8 
Febr. 96.2 5.2 99.9 5.5 91.9 6.1 91.9 6,6 99.1 7.6 103.2 5.4 100.0 7.5 103.317.6 - - 92.6 6.9 102.3 7.6 
März 97.4 5.1 100.4 5.5 92.0 6.1 91.7 6.6 99.7 7.5 103.3 5.4 100.0 7.5 103.1 7.6 - - 92.7 6.9 102.4 7.6 

t[;;il 166:~ ~:g }g~:~ u :;:~ I ::g :~:~ ::~ ~gg:! ;:~ ~g~:i u ~gg:; ;:: ~gt~ ;:~ = = :~:~ g ~g;:: ;:: 
Juni 100.8 5.0 102.3 I 5.4 92.7 6.0 94.1 6.4 100.9 7.4 104.0 5.2 101.5 7.3 103.9 7.5 - I - 95.1 6.6 103.1 7.5 
Juli 102.7 4.9 103.6 5.3 94.5 5.9 97.6 6.2 102.3 7.3 104.7 5.1 102.9 7.1 105.2 · 7.3 - - 97.6 6.3 104.3 7.3 
Au•. 103.9 4.8 104.7 5.2 96.1 5.8 99.1 6.1 103.1 7.2 105,3 5.0 104.0 7,0 106.3 7.2 - - 99.4 6.1 105.7 7.1 
SeN. 105.4 4.7 106.5 5.1 99.1 

1 
5.6 101.0 5.9 104.2 7.1 105.5 4.9 104.9 6.9 107.1 7.0 - - 100.9 5.9 106.8 7.0 

Okt. 105.1 4.7 106.2 5.1 99,4 5.5 100.1 6.0 104.o 1.1 104.5 5.2 104.4 6.9 106.9 1.1 99.5 s.5 100.3 6.0 106.3 1.0 
Nov. 105.6 4.7 106.8 5.1 99.4 5.5 101.1 5.9 104.2 7.1 104.9 5,1 105.5 6.8 107.5 7,0 99.5 5.5 100.2 6.0 106.8 7.0 
Dez. 106.0 4.7 107.1 5,1 99.5 5.5 101.0 5.9 104.2 7,1 105.1 5.1 105.1 6,9 107.3 7.0 99.5 5.5 1100.0 6.0 106.8 7.0 

1959 Jan. 107.7 4.6 108.5 5.0 99,5 ;,5 101.6 5.9 104.7 7.1 106.0 4,9 106.8 6.7 108.6 6.8 99.5 5,5 100.4 5.9 ]11o8.2 6.8 
_____ F_e_b_r. ______ L_1_o9_._6-L_4_._5~_1_1_o_.5~_4_._9~_1_o_o_.1 ____ 5_.5 __ L-10~2~·-2~_5_.8 __ ~1_1_o4_.9~-7-·_o~_1_o_6_.o~_4_._9~1_1_o_6_.9~] __ 6._7 __ ~1_o_8_._3~1 __ 6_.9 __ ~1_o_o_.2~ __ 5_.5 __ ~1_1o_1_._o-L_5_.9 __ ~1-0_8._7-L_6_._7_ 

") Beredmet unter Berüdcsicbtigung der Laufzeit, - 1) Die Kapitalertragssteuer wurde vor der Renditenberemnung von der Nominalverzinsung abgesetzt. - ') Steuerfrei. -
1) Nom zu versteuern. 

I 

Zeit 

1950 ') 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1955 Juli 
Aug, 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1956 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
ADril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
se."t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 

12. Index der Aktienkurse 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

31. 12. 1953 = 100 

Grund-
Metall- Sonstige 

stoff-
vcrar- verar-

Gesamt indu-
beitende beilende 

lndu- Indu-
strien stricn strien 

56.4 38.3 69.0 66.6 
80.3 60.7 92.8 96.2 
99.0 97.0 105 .o 103.8 
89.1 90.2 93.5 86.8 

124.7 130.5 120.8 124.5 
195.6 200.5 203.4 192.3 
187.1 183.4 195.4 187.3 
185.5 184.2 189.0 185.4 
238.8 208.7 258.3 250.8 

208.1 211.4 222.2 202.5 
213.1 213.1 225.7 206.3 
214.8 213.0 226.9 209.9 
197.9 196.1 208.5 194.7 
190.0 190.2 200.2 187.5 
197.5 198.9 207.5 194.4 

198.9 198.3 209.2 196.0 
193.0 191.4 202.1 190.5 
193.2 191.8 200.6 191.8 
196.2 192.2 205.6 197.2 
189.5 184.0 200.8 192.0 
185.2 180.5 195.3 186.1 

183.3 176.7 192.5 185.2 
177,8 170.9 186.5 180.4 
181.3 176.8 188.7 182.8 
184.2 180.9 190.5 183.4 
179.9 176.1 185.3 180.0 
183.2 180.8 188.3 182.3 

184.0 181.4 188.7 183.1 
179.5 176.8 184.2 178.5 
181.7 180.5 184.0 180.0 
184.3 184.4 186.4 182.8 
181.1 180.6 184.0 180.2 
177.6 177.2 181.1 176.1 

181.1 180.2 185.6 180.6 
187.6 186.2 191.6 188.9 
192.7 193.5 195.9 192.1 
190.0 189.7 192.9 189.6 
192.< 190.5 195.4 194.4 
194.3 189.5 197.9 198.0 

200.2 192.6 204.6 206.0 
205.0 191.9 211.5 214.1 
204.5 188.8 212.1 215.0 
212.6 192.8 221.8 225.0 
213.9 189,5 226.9 225.7 
223.5 195.4 242.0 234S 

230.3 196.8 251.1 243.6 
246.3 207.6 269.4 259.6 
262.9 220.1 288.9 278.0 
278.2 234.8 310.9 292.4 
295.6 249.6 331.4 308.7 
292.7 244.2 328.8 306.4 

309.4 251.6 350.5 329.5 
315.3 249.7 357.7 339.9 

übrige 
Wirt-

scbafts-
gruppen 

60.1 
78.6 
90.7 
87.3 

119,0 
186.7 
186.1 
185.0 
253.2 

199.7 
212.4 
214.4 
196.6 
185.3 
191.5 

195.8 
191.9 
191.4 
193.5 
185.7 
183.3 
183.3 
178.0 
180.4 
184.9 
181.5 
184.0 

185.2 
181.4 
184.2 
184.5 
180.6 
177.7 
179.5 
184.7 
189.6 
188.4 
191.0 
193.8 

200.2 
207.2 
208.0 
218.6 
224.7 
236.9 
247.1 
268.9 
287.2 
299,6 
319.9 
319.8 

338.2 
348.2 

1) Die Monatsdurmsmnitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstim-
tagen erremnet worden.-') DerJabresdurmsmnitt 1950 für Aktien ist aus den 
Kursen am Monatsende errechnet worden. - Quelle: Statistlsmes Bundesamt. 

76 

13. Index der Börsenumsätze 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

195-4 = 100 

Festverzinslime 
DM-Wert- DM-Aktien 

Zelt 
papiere 

No-

I 
Kurs- No-

I 
Kurs-

minal- werte mina1- werte 
werte ') werte ') 

1956 Juli 

I 
446.6 

I 
425.2 

I 
103.0 

I 
128.8 

Aug, 490.8 462.8 102.0 124.0 
SeDt 321-1 366.9 11~.2 !f4.5 
3. Vi. 

I 
+12.8 

I 

418.3 

I 
106.1 

I 

132.4 

Okt. 403.9 379.4 109.6 136.2 
Nov. 311.1 290.6 107.9 132.3 
I!ez ~2~.~ ~29,4 2f.8 1j9.4 
4. Vi. 346.1 323.1 104.1 129.3 

1957 )an. 343.3 317.1 106.7 130.9 
Febr. 256.5 234.4 95.8 116.6 
März 2~Z.~ ~21.~ lQ~.~ lJI.Q 
1. Vl. 

I 
295.8 

I 

270.9 

I 

101.9 

I 

125.1 

ADril 284.7 257.5 101.8 126.4 
Mai 313.6 283.8 87.8 107,0 

_l!mi_ 287.8 ~2Q.~ 122.0 !f6,9 
2. Vi. 

I 
295.4 

I 

267.4 

I 

104.9 

I 
126.8 

Juli 387.5 351.2 208.0 258.9 
Aug, :~u 374.0 133.2 ~!~:: SePt. 362 5 164.0 

3. Vi. J 396.4 I 362.6 I 168.4 I 213.0 
Okt. 458.6 427.4 109,7 139.1 
Nov. 444.6 415.6 111.3 143.6 

_j)~z_. ______ 38..i.._6 __ __15_2_._i______j_O.?A ___ _U_l.,_§_~ 
4. Vi. 429.3 400.8 110.1 141.4 

1958 )an. 712.1 673.8 173.3 237.4 
Febr. 446.6 427.0 177.6 237,9 
März 558.4 536.3 119.3 163.6 

1. Vi. 

I 
572.3 

I 

545.7 

I 
156.7 

I 

213.0 

A1>ril 547.4 530.2 161.3 231.1 
Mai 643.1 628.4 147.0 207.5 
!uni 7]8,) 70~,7 ~~.l 309.9 

2. Vi. 

I 
636.2 

I 

621.4 

I 
172.1 

I 
249.5 

Juli 831.7 830.9 232.4 354.2 
Au•. 693.6 702.7 2H.S 401.5 
Sept, 623.0 638.8 271.4 

,- !~H-3. Vi. 716.1 

I 

724.1 249.1 

Okt. 617.5 630.4 310.3 585.1 
Nov. 578.4 591.7 316.7 603,4 
Dez. 525.1 537.4 184.9 362.0 

4. Vi. 573.7 586.5 270.6 516.8 

1959 )an. 1187.5 1 230.3 276.6 565.5 
Febr. 801.8 836.0 227.7 466.0 

1) Wertpapierumsätze, in der amtlimen Börsenzeit getitigt, - ') Er-
rechnet aus gewogenen Durch.sdmittskurswerten sämtlicher an den 
Börsen notierten DM-Wertpapiere. 



V. Kapitalmarkt 

)ahres­
bzw. 

Monats~ 
ende 

1954 
19>5 
1956 
1957 
1958 
1958 Aug. 

Seot. I 
Okt. 

Nov. I Dez. 
1959 )an. 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1958 Au•. 

Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

Zahl 
der 

Institute 

30 
30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

17 
17 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 

14. Bausparkassen 
a) Zwischenbilanzen *) 

MioDM 

I _______________ A-ck.--ti~·v~•----.-------.-::-c---c~---1-----~~--- __ 

Schatz- I 
Passiva 

Aufgenommene 
Fremdmittel 

Baudarlehen 

Bilanz­
summe 

1---~--~--~--- ----~ Aus­
gleichs­
forde­
rungen 

Gut­
haben 

wechsel 
und 

4 338.3 111 
5 446.8 

6 697.6 I 
5 832.7 I 

I ! ~i~:! 
6 044.5 

1 6 697.6 

ins­
gesamt 

2 784.4 
3 462.1 
4 101.4 
3 835.1 
3 879.5 
3 980.0 
4 028.9 
4 101.4 

2 486.6 
3 153.5 
3 915.4 
3 436.7 
3 531.3 
3 557.5 
3 545.3 
3 915.4 

il 
1 603.4 

I ~ ~~i:: 
2 303 .s 
2 338.8 
2 399.8 

I
' 2 425.5 

2 491.4 

aus 
Zutei­
lungen 

1 096.3 
1 540.3 
2 172.4 
2 832.5 
3 460.4 
3 225.5 
3 279.6 
3 342.3 
3 406.2 
3 460.4 

602.2 
863.5 

1 242.8 
1 660.0 
2 078.2 
1 909.8 
1 949.7 
1 986.5 
2 037.5 
2 078.2 

aus 
Zwischen­

kredit­
gewäh­

rung 

301.3 
479.6 
563.9 
569.8 
560,7 
547.0 
534.1 
567.7 
548.4 
560.7 

183.6 
297.7 
342.0 
341.0 
382.9 
367.9 
361.3 
385.2 
H9.6 
382.9 

sonstige 
') 

bei 
Kredit­
insti­
tuien 

•) 

Bausparkassen insgesamt 

48.1 
59.8 
80.3 
62.6 
65.8 
70.0 
74.3 
80.3 

62.4 I 
59,1 
65.3 
64.0 
62.9 
63.6 
63.6 
63.6 
63.7 
62.9 

1 224.1 
1 629.2 
2 212,0 
1 613.3 
1 664.9 
1 627.1 
1 608.0 
2 212.0 

Private Bausparkassen 

18.6 
24.6 
30.3 
25.8 
27.8 
28.1 
28.4 
30.3 

45.6 
42.4 
47.3 
46.2 
45.4 
45.9 
45.9 
45.9 
46.0 
45.4 

694.4 
931.7 

1 219.6 
920.3 
971.3 
932.2 
892.9 

1 219.6 

unver~ 

zinsliebe 
Schatz­

anwei- I 
sungen 

2.9 
0.9 

0.9 
0.9 

2.9 
0.9 

0.9 
0.9 

öffentliche Bausparkassen 

Wert­
papiere I 

167.2 
172.0 
203.8 
192.7 
195.4 
200.2 
189.0 
203.8 

72.9 
77.8 
84.3 
7<.4 
74.9 
78.5 
77.4 
84.3 

I 

Einlagen 

Bau­
spar­

einlagen 

2 179.8 
3 018,7 
3 8~0.6 
4 8%.2 
6 007.5 
5 103.7 
5 200.1 
5 252.8 
5 291.8 
6 oo7.5 I 

I' 1 259.3 

1 ~m:~ 
2 836,8 
3 538.2 
3 033.5 
3 110.1 
3 138.1 
3 138.9 
3 538.2 

andere 
Ein­
lagen 

25.6 
32.0 
36.0 
21.9 
26.6 
21.5 
20.8 
36.0 

14.0 
14.8 
17.3 
11.7 
15.4 
11.7 
12.2 
17.3 

ins­
gesamt 

127.5 
179,6 
239.6 
250.8 
299.7 
283.5 
290.1 

I 
300.7 
303.1 
299.7 

63.4 
111.7 
129.4 
133.3 
154.7 
Hl.5 
158.6 

I 
JS7 .2 
157.4 
154.7 

darunter 
Geldauf­

nahme bei 
Kredit-
insti­
tuten3) 

145.7 
133.5 
161.5 
154.1 
157.2 
164.7 
166.3 
161.5 

67.3 
69.7 
81.1 
84.8 
87.4 
84.1 
8],8 
81.1 

1 

Eigen­
kapital 

') 

55.3 
81.4 

110.8 
93.2 
94.7 
96.7 
96.5 

no.8 

33.2 
50.7 
70.0 
62.9 
63.7 
64.7 
63.9 
70.0 

13 1 

1181
.o 676.8 181.9 16.7 1 2s9.o 67.9 

13 1 851.7 929.6 221.9 29.5 18.0 529.7 - 94.3 1 621.0 11.6 110.2 78.4 22.1 
13 2 29J.3 14J6.5 11.Z,2.5 228.8 35.2 17.8 697.5 - 94.2 2 019.4 17.2 117.5 63.8 30.7 
13 2 782.2 1 610.0 1 382.2 177.8 50.0 17.5 992.4 - 119.5 2 469.3 18.7 145.0 80.4 40.8 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1958 

13 
1

:

1 

494.1 117.7 16.8 I 920.< I 64.1 I I 

Au•. 13 2 396.0 1 531.6 1 315.7 179.1 36.8 17.7 693.0 - 117.3 2 070.2 10.2 131.0 69.3 30.3 
Sent. 13 I 2 410.6 1 H0.7 1 329.9 172.8 38.0 17.7 693.6 - 120.5 2 090.0 11.2· 131.5 69.8 31.0 

Nov. 13 2 499.2 1 603.4 1 368.7 188.8 45.9 17.7 715.1 - 111.6 2 152.9 8.6 145.7 82.5 32.6 

1959 

Okt. 13 2 456.9 1 580.2 1 355.8 182.5 41.9 17.7 I 694.9 - 121.7 2 114.7 9.8 143.5 80.6 32.0 

Fa~~- ~; I ; ;:;:~ i ~ :~~:~ II 111 ~908.4~ •• ·; ~~~:~ I ~~:~ ~;:; ~~!·.! I = ~~;:; I ; ::~:~ 1~:; ~!~:~ ~~:~ !~:~ 
I----~F~e~~L-~--~123--~~2~7~89~·~7--~1~6~3u1~·i3~-L~~~~,~--L17~o~.~6--~_2526~.2~~--~u7~.~5--~_z9148~·~9~--~--=------1~6~7~·~5--~~2~5~o~1~.s~--~8~.1~~~14~2~·~9~--~7~3~·~s~--~4~1u·5~1 

Neu­
abge­

schlos-

Kapitalzusagen 

b) Entwicklung des Bauspargeschäfts *) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

Kapitala uszah 1 ungen 
sowie Verrechnungen auf Zwischenkredite Umsätze im Sparverkehr 

- ----, -- ---~--·-- -~--~-----c--·~-----~-----,-----~- -
Zins- und 

Tilgungseingänge 
auf Baudarlehen 

Zeit 
sene 
Bau~ 
spar~ 

Zuge~ insgesamt zu t e i 1 u n g e n Neu gewährte I I Rück~ 
Z!~~ 1---- einge~ Zinsgut~ zah· 

einsch1.1 aussch1. Bauspareinlagen Baudarlehen zahlte I schriften lungen 
sehen- ~-- ---- -- - -- Bau-

1 
auf aus nicht 

darunter 
vcrträge 

')') 

ins­
gesamt 

I 

Zutei-
lungen 

') 
kredite dar. zur 1

1 

dar. zur Zwi- sonstige 1 B 

I 

und der zur Ablösung I . Ablösung . Ablösung II sehen- Bau- spar- : auspar- zuge-

·

sonstige von ms- t vonZwi- ms- t vonZwi- kredite darlehen beträge ~· ein- teilten 
ins~ Til~ 

Bau- Zwischenkrediten 1 gesam sehen- I gesam sdlen- I 
5

) lagen Ver .. 
gesamt gungcn 

') 
darleben dienenden Beträge [ krediten kreditcn trägen 

~'~~----~----"-----~----~--~----~-----! 

1954 
19,5 
1956 
1957 
1958 

5 511.7 
6 776.6 
9 387.7 

872.3 

1 091.0 
1 561.8 
1 975.1 
2 313.9 
2 604.9 

Bausparkassen insgesamt 

1 213.6 352.4 1 032.8 
1 433.3 399.6 1 147.7 

1 323.0 
1 658.2 
1 852.8 
2 225.0 
2 551.2 

168,7 
243.7 
328.1 
471.3 
651,8 

1958 Aug. 433.1 
676.1 
721.8 
628.0 

3 281.9 
3 857.6 

248.4 
375.7 
305.9 
303.5 
236.2 
526.6 

2 409.6 
2 8 52.4 

160.3 
278.4 
218.4 
233,2 
143.6 
448.6 

1 005.2 
88.1 
97.3 
87.5 

2 902.3 
3 298.8 

289.2 
320.7 
282.5 
298.5 
297.9 
288.5 

255.8 
240.6 
242.9 
224.9 
248.2 
220.3 

123.4 19.0 94.4 

236.0 
294.3 
14.4 
31.6 
16.9 
29.5 
21.0 
26.2 

638.1 
687.5 

70.1 
70.5 
68.8 
55.1 
64.8 
50.7 

17.8 
30.3 
1.3 
3.3 
4.3 
4.4 
8.9 
4.8 

193.8 
240.6 
161.9 I 
133.5 
770.1 
133.7 

107.5 
140.7 

2.6 
3,1 1 

4.5 I 
39.9 I 

70.5 
80.9 

8.8 

~:t 
1

1 

58.4 
57.0 
56.5 
57.7 
79.2 
46.6 

SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 117.4 28.7 106.8 79.1 

19J9 Jan. 
4 006.3 

452.7 

70.31 
92.6 
78.0 

m:r
1 

!H m:~ 
130.3 42.0 102.7 5.2 

5.2 
9.2 
6.4 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

3 273.0 
4 186,1 
5 705.8 

119~?,0 
524.3 
864.4 

1 081.4 
1 376.5 
1 587.0 

11 7i3.4 

591.5 
874.4 

1 099.0 
1 338.0 
1 535.6 

Private Bausparkassen 

174.9 
208.6 

919.2 I 
716.1 1 

1 048.4 I 
I 283.8 

88.3 
126,0 
166.7 

. 249.1 

1958 Au&. 271.8 
463.4 

2 271.1 
158.2 
241.0 
174.4 
205.1 
119.5 
410.5 

100.0 
180.1 
120.5 
160.4 

580.5 
684.1 

58.2 
60.9 
53.9 
44.7 
48.0 
53.0 

2 016.1 
157,3 
204.3 
179.9 
206.5 
158.2 
199.9 

138.8 
145.0 
151.8 
140.7 
137.9 
139.4 

680.8 
783.8 

51.2 
79.6 
63.3 
88.0 
50.7 
88.6 

250.5 
271.9 

9.8 
36.1 
15.3 
39,2 
10.7 
37.0 

626.9 
705.0 

52.5 
68,1 
64.1 
77.7 
59.4 
72.0 

8.7 
23.2 
12.8 
26.6 

H7.4 
519.0 

53.2 
54.7 
51.8 
40.4 
45.3 
39.0 

8.3 
8.3 
0.4 
1.9 
0,7 
0.4 
2,8 
0.3 

l 457.21 
118.5 
158,8 

93.6 
68.8 

60.3 
80.8 
1.4 
2.2 
3.4 

40.1 
44.7 

4.3 
3.2 
4.6 
2.9 
4.4 
3.4 

359.1 
31.9 
32.6 
32.4 
31.0 
46.4 
21.2 

SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. I 
448.2 
357.9 

2 304.7 
190.7 

71.5 
357.5 

9.6 
23.5 

öffentliche Bausparkassen 

408.5 
63.6 

24.0 
45.4 

o.1 

HH 2 238.7 i I I i~H I i I I I m:~ I I i!r:~ 
1957 2 590.5 1 324.9 1 033.1 291.8 I 138,9 975.9 53.2.81101.9 405.9 61.1 190.7 9.5 941.2 47,2 30.4 222.2 
1958 3 681.9 1 586.5 1 265.4 321.1 I 282.7 1 069.3 649.5 127.7 H2.7 85.7 168.5 22.0 1 094.0 59.9 I 36.2 292.7 
1958 Aug, 161.3 90.2 60,3 29.9 13!,9 Jl7.0 72.2 9.2 41.9 5.7 16.9 0.9 75.3 1.2 4.5 26.5 

SePt. 212,7 134.7 98,3 36.4 116.4 95.6 58.6 12.4 40.6 8.4 15.8 1.4 81.8 o.9 3.2 24.4 
Okt. 273.6 131.5 97.9 33.6 102.6 91.1 41.5,, 7.4 40.5 4.1 J7,0 3.6 68.3 1.1 2.9 24.1 
Nov. 270.1 98.4 72.8 25.6 92,0 84.2 38,8 4,9 34,5 2,9 J4,7 4,0 64.7 15,9 2.3 26.7 
Dez. 1 701.6 116.71 72.1 44.6 139,7 110.3 I 66.7 18,0 I 47.4 11.4 I 19.5 6.1 361.6 33,7 I 4.8 32.8 

1959 Jan. 262.0 116.1 91.1 25.0 88,6 80.9 
1 

41.7 5.0 30.7 2.7 11.7 4.5 70 1 5.1 3.0 25.4 
Febr. 147.6 206.7 175.3 31.4 92.0 72.9 50.4 11.7 27.6 7.4 10.4 3.6 58:7 I o.2 1.9 26.8 

351.3 
484.3 

183.3 
266.0 

l 82.1 

168.0 
218.3 

) 67.5 

') Veränderungen gegenüber früher veröffentlichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - ') Ab Juni 1956 einschl. Deckungs­
forderungen lt. Altsparergesetz. - ') Einschl. Postscheckguthaben. - 3) Einschl. Landeszentralbanken. - ') Grund- oder Stammkapital bzw. Geschäftsguthaben, Rück­
lagen. - ') Private Bausparkassen: Nur Neu-Abschlüsse, bei denen die Abschlußgebühr bereits voll eingezahlt worden ist: Vertragserhöhungen werden als neue Abschlüsse 
gezählt. öffentliche Bausparkassen: BiF Dezember 1956: Alle Neu-Abschlüsse, unabhängig davon. ob die Abschlußgebühr ber~its voll eingezahlt worden ist oder nicht, 
jedoch ohne Vertragserhöhungen. Ab Januar 1957: Nur Neu-Abschlüsse. bei denen die Abschlußgebühr bereits voll eingezahlt worden ist, zuzügl. Vertragserhöhungen. -
')Bausparsumme (ohne I. Hypothek). - 1) Nur Netto-Zuteilungen, d. h. die von den Berechtigten angenommenen Zuteilungen. - ') Reine Bauspareinlagen einschl. gut­
geschriebener Wohnungsbauprämien; bei den öffentlichen Bausparkassen außerdem bis Dezember 1956 einschl. eingezahlter Abschlußgeböhren. - Quelle: Verband der Pri­
vaten Bausparkassen und Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V., Geschäftsstelle öffentliche Bausparkassen e. V. 
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Vl. öflentlidfe FtnaHztk 

Steuer· 
Bundeseinnahmen 

einnahmen Bnndeo-

lindereinnahmen 

Under· 

VI. Öffentliche 

1. Steuereinnahmen von Bund, Ländern 
Mio 

Einzelne Steuern 

Zeit von Bund Bundes- anteil am anteil am Sonstige 
Einkommensteuern 

I Verm6een· ! 

I 
Notopfer I Veranla~e I undLindern Geumt eigene Einkommen- Gesamt Enkommen- Länder- Körper· Kapital-

Steuem1) Gesamt Lohn- Einkommen· sdlaft- ertrag- Berlln I steuer Jletamt :::.":;;) steuer ... steuern 
I I steuer 

ertr&l steuer neuer steuer I 

I 
I 

' 
19SO 16104.2 9 593.7 9 593.7 - 6 510.5 5 374.7 11H.8 5 374.7 1 806.5 2 087.4 1 449.0 i 31.8 H8.1 129.6 
1951 2'1 670.4 14 616.4 13 015.7 

I 
1 600.7 70B.9 s 155.2 1198.7 7 455.9 2 796.5 2 302.7 2 272.6 I 84.0 579.4 14l.4 

1952 26 999.3 18 737.4 15 112.6 3 6]4.8 8 261.8 6150.2 1 411.6 10 475.0 I 3 658.1 3 925.4 2 780.3 i 111.2 767.1 177.6 
1953 29 556.3 20 444.0 16 007.5 4 436.5 9 112.3 7 316.3 1 796.0 11 752.8 3 740.4 4 870.4 2 990.2 H1.8 975.7 405.4 
1954 30 792.0 21 297.0 16 8H.8 4 481.2 9 495.0 7 311.5 2 183.5 11 792.7 3 874.5 4 587.9 3 070.6 259.7 1 082.0 620.1 
1955 34 175.1 23 795.8 19 580.3 4lH.5 10 379.3 7 990.4 2 388.9 12 205.9 i 4 402.1 4 351.7 3 110.9 341.3 1 268.4 534.3 
1956 H 416.0 26 103.4 21 375.1 4 728.3 12 312.6 9 457.0 2 855.6 14 185.3 5 402.1 4 728.0 3 637.4 417.8 1 2t9.8 7U.O 
1957 40 923.5 26 963.4 21 578.2 5 385.2 13 960.1 10 770.4 3 189.7 16 155.6 5 289.0 5 879.2 4 506.1 481.3 553,2 818.0 
1958 42 881.6 28 179.0 22 260.5 5 918.5 14 702.6 11 186.0 3 516.6 17 104,5 5 932.3 5 473.3 5 189,6 509.3 228.8 888.4 
1955 1. VI. 8 221.5 5 722.9 4 527.1 1 195.8 2 498.6 1 951.1 547.5 3 146.9 1 043.0 1 226.3 803.0 74.7 311.5 112.7 

2 .• 8 061.1 5 576.5 4 605.3 971.2 2 484.6 1 942.3 542.3 2 913.5 
' 

985.4 1 148.1 707.0 73.0 300.1 99.7 
3 .• 8 660.0 601>,0 5 002.6 1 012.4 2 645.0 2 024.7 620.3 3 037.1 ' 

1 137.5 1 006.1 750.0 143.5 316.6 12'8.9 
4 •• 9 232.5 6 481.4 5 445.3 1 036.1 2 751.1 2 072.3 678.8 3 108.4 1 236.1 971.2 850.8 50.1 340.2 193.0 

1956 1. VI. 9 269.7 6 364.0 5 262.6 1101.4 2 905.7 2202.9 702.8 3. 304.3 1 285.3 1 047.2 119.5 82.3 H2.9 191.9 
2 .• 9 111.3 6 212.9 5 101.9 1111.0 2 898.4 2 221.1 676.3 3 333.1 1 211.6 11Sl.3 822.7 146.5 346.0 159.5 
3 .• 9 752.2 6 645.3 5 454.5 1190.8 3 106.9 2 381.7 725.2 3 572.5 1 393.2 1 198.2 853.1 117.9 368.8 197.3 
4 .• 10 282.8 6 881.2 5 556.1 1 il5.1 3 401.6 2 650.3 751.3 3 975.4 1 512.0 1 330.2 1 072.0 61.1 222.1 209.4 

1957 1. VJ. 10 214.5 6 675.6 5 289.9 1 385.7 3 538.9 2 771.4 767.5 4 157.1 1 417.3 1 499.4 1 132.5 107.9 148.1 196.3 
2 .• 9 868.1 6 518,7 5 226.2 1 292.5 3 349.4 2 585.1 764.3 I 3 877.6 1112.9 1 565.3 1 041.1 H8.2 144.3 189.4 
3 .• 10 199.4 6 707.4 5 374.7 1 lll.7 3 492.0 2 665.5 826.5 3 998.2 1 367,6 1 421.3 1 050.8 H8.5 121.9 206.5 
4 .• 10 641.5 7 061.8 5 687,5 1 374.3 3 579.7 2 748.5 831.2 4 122.8 1 391.1 1 393.2 1 281.7 56.7 138.9 225.8 

1958 1. Vi. 10 312.4 6 751.8 5 389.8 1 362.0 3 560.6 2724.0 836.6 4 086.0 1 372.0 1 325.6 1 294.3 94.1 139.2 205.4 
2 .• 10120.2 6 746.5 5 399.1 1 347.4 3 373.7 2 502.3 871.4 3 849.7 1 311.2 1 207.2 1156.2 175.0 123.2 229.4 
3 .• 10 761.1 7 089.0 5 586.2 1 502.8 3 672.1 2 790.9 881.2 4 293.7 1 617.8 1 315.8 1207.0 153.1 - 41.6 209.0 
4. " 11 687.9 7 591.7 5 885.4 1 706.3 4 096.2 3 168.8 927.4 4 875.1 1 631.2 1 624.7 1 532.1 87.1 8.0 244.6 

1957 Jan. 3 518.2 2 470.9 2 063.6 407.3 1 047.3 814.6 
i 

232.7 1 221.9 705.3 274.8 199.3 42.6 33.2 33.S 
Febr. 2 508.3 1 700.6 1 455.9 244.7 807.7 489.4 318.3 734.1 390.3 199.6 113.8 30.4 21.5 134.9 
Min 4 187.9 2 504.1 1 770.4 733.7 1 683.8 1 467.3 ! 216.5 2 201.0 321.7 1 025.0 819.4 34.9 93.4 27.9 

A~ril 2670.0 1 952.3 1 701.1 251.2 717.7 502.5 215.2 753.7 316.0 280.2 116.1 41.4 28.9 1t.l 
Mai 2 820.7 1 975.7 1 718.5 257.2 845.0 514.3 330.7 771.5 391.4 230.3 116.3 33.0 26.3 138.4 
Juni 4 377.4 2 590.7 1 806.6 784.1 1 786.7 1 568.3 218.4 2 352.4 405.6 1 054.3 808.7 83.7 89.0 31.2 

Juli 2 874.2 2 055.6 1 762.7 292.9 818.6 585.7 232.9 878.6 I 432.4 224.9 100.2 lll.O 17.0 25.3 
Aua. 2 Rn.5 1 995.6 1 739.8 255.8 877.9 511.6 366.3 767,4 489.5 163.1 87.3 27.6 14.3 150.7 
Se~t. 4 451.7 2 656.2 1872.1 784.1 1 795.5 1 568.1 227.4 2 352.2 446.7 1 033.3 863.3 9.9 90.6 30.5 

Okt. 2 852.6 

I 

2 115.5 1 867.1 248.4 737.1 496.7 240.4 745.1 462.1 163.5 103.7 15.7 15.3 28.9 
Nov. 2 924.1 2 115.8 1 889.0 226.8 808.3 453.5 354.8 680.3 439.8 119.7 108.0 12.7 16.8 159.3 
Dez. 4 864.8 2 830.5 1 931.4 899.1 2 034.3 1 798.3 236.0 2 697.4 489.2 1109.9 1 069.9 28.3 106.1 37.6 

1958 Jan. 3 321.8 2 399.4 2 058.7 340.7 922.4 681.5 240.9 1 022.2 614.1 177.7 193.3 37.0 22.4 26.3 
Febr. 2 574.5 1 755.6 1 523.9 l31.7 818.9 463.4 355.5 695.1 417.7 108.5 136.6 32.3 15.7 151.3 
März 4 416.1 2 596.9 1 107.3 789.6 1 819.2 1 579.2 240.0 2 368.8 340.3 1 039.4 964.4 24.7 101.2 27.1 

APril 2 693.8 1 996.1 1 758.4 237.7 697.7 441.5 256.2 679.2 386.0 112.2 136.3 44.7 16.9 31.6 
Mai 2 767.9 1 932.8 1 688.1 244.7 835.1 454.5 380.6 

i 

699.2 456.0" 83.1 69.2 90.9 11.8 167.9 
Juni 4 658.5 2 817.5 1 952.6 864.9 1 841.0 

I 

1 606.3 234.6 2 471.2 469.2 

I 

1 011.9 950.7 39.4 93.5 29.9 

Juli 2 969.2 2173.6 1 884.9 288.7 795.6 536.2 259.4 824.9 533.8 104.1 90.1 96.9 12.3 28.2 
Aua. 3 026.3 2155.1 1 888.5 266.6 871.2 495.1 376.1 761.6 539.0 97.3 89.3 36.0 7.5 162.5 
Se~t. 4 765.6 2 760.3 1 812.8 947.5 2 005.3 1 759.7 245.6 2 707.2 544.9 1 114.4 1 027.6 20.3 - 61.4 18.3 
Okt. 3 249.7 2 354.8 2 014.0 340.8 894.9 632.8 262.1 973.6 575.3 191.2 183.5 23.6 - 9.1 28.1 
Nov. 3 244.6 2 304.9 2 011.4 293.5 939.7 

I 
545.1 394.6 838.7 529.3 

I 
173.8 122.2 13.4 0.3 174.6 

Dez. 5 193.6 2 931.9 1 859,9 1 072.0 2 261.7 1 990.9 270,8 3 062,9 526.7 1 259.7 1 226.4 50.1 16,8 41.9 

1959 Jan. 6) 3 762.0 2 756.0 2 361.0 >95.0 1 006.0 735.0 27!.0 1 130,0 573.6 279.2 204.6 73.0 15.0 ... 
Febr.6) 2 744.0 1 862.0 1 612.0 1 250.0 882.0 465.0 417.0 715.0 36!.0 192.0 144.0 18.0 16.0 ... 

1) Ohne die der Bundesbahn kreditierten Einnahmen aus der Beförderungsteuer. - 1) Erredlnet nach den für die einzelnen Redlnungsjahre gesetzlidl feotgelegten AnteihAtzen: 
August 1952: Allgemeine Soforthilfoabgabe und Soforthilfesonderabgabe ohne Berlin. - ') Bis einsdll. August 1952: Einnahmen aus Umstellungsgrundsmulden ohne Berlin. -

2. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund Länder Gemeinden Deutsdie Bundesbahn Deutsdie Bundespost Lastenausgleichsfonds 
Stand am ----· -··-------Monats- I Prämien- I Verzins!. . Verzins!. I Kassen- I Verzins!. 

Anleihen') I Kassen-
ende Anleihen Schatz an- Anleihen Schatzan· Anleihen Anleihen I Schatzan- ob Iiga· Anleihen Sdlatzan- obliga-

weisungen weisungen I weisungen tionen weisungen tionen1) 

1950 Dez. - - - - - 500.4 77.1 
I 

- - 60.0 - -
1951 Dez. - 33.8 - li.O - 451.5 100.1 - - 60.0 - -
1952 Dez. 146.0°) 37.2 5.8 229.3 - 165.4 114.8 - - 60.0 - -
1953 Dez. 500.2 37.8 313.0 255.0 :1().4 402.4 104.7 - - 60.0 - -
1954 Dez. 500.2 31.3 619.0 250.1 70.2 552.4 97.0 - - 60.0 200.0 -
1955 März 500.2 31.1 619.0 238.2 70.2 55l.4 133.7 - - 60.0 200.0 -

Juni 500.2 38.3 619.0 237.0 70.2 552.4 139.5 - - 60.0 200.0 -
Se1>t. 500.2 38.3 750.0 237.0 70.2 5'52.4 139.9 - 125.0 60.0 450.0 -
Dez. 500.2 38.3 750.0 237.4 70.2 5~2.4 154.9 - 125.0 60.0 HO.O -

1956 März 500.2 38.3 900.0 I 49.2 70.2 5•52.4 179.5 - 125.0 60.0 450.0 -
Juni 500.2 38,3 881.7 ! 47.0 70.l 552.4 183.3 - 125.0 60.0 450.0 -
Se1>t. 500.2 13.9 902.2 45.0 70.2 552.4 183.2 - llJ.O 51.4 450.0 -
Dez. 500.2 5.0 966.9 29.3 73.0 552.4 218.0 - 125.0 51.4 +50.0 

I 
-

19>7 März 500.2 3.6 1 086.0 29.3 110.J 551.4 238.8 - 125.0 51.4 450.0 I -
Juni '500.2 3.1 1 083.5 56.1 147.4 552.4 253.9 - 125.0 51.4 +50.0 

I 
-

SePt. 500.2 2.8 1108.1 56.1 212.4 552.4 259.0 - 125.0 42.8 +50.0 -
Dez. - 0 1198.7 55.4 271.0 552.4 299.4 - 205.0 I 42.8 450.0 -

1958 )an. - - 1 276.0 5S.4 272.0 552.4 299.2 - 285.0 i 42.8 450.0 -
Febr. - - I 321.0 55.4 272.0 552.4 314.0 - 285.0 42.8 450.0 -
Mirz - - 1 381.0 55.4 272.0 55l.4 316.5 - 285.0 42.8 450.0 -
A~ril - - 1 356.0 55.4 272.0 802.4 316.2 - 285.0 42.8 450.0, -
Mai - - 1 323.9 45.4 287.0 802.4 345.8 - 595.0 42.8 450.0 -
Juni - - 1 293 .l 

I 

35.9 287.0 802.4 344.5 - 595.0 42.1 sso.o -
Juli - - 1 >I 3.2 35.9 311.0 802.4 345.4 - 595.0 34.2 550.0 -
Au2. - - 1 513.2 35.9 311.0 802.4 345.4 - 620.0 I 34.1 550.0 -
Se~t. - - 1 474.9 35.9 312.0 802.4 346.3 - 645.0 34.2 550.0 -
Okt. - - 1 549.6 I 35.8 306.0 1202.4 347.7 - 770.0 34.2 5>o.o -
Nov. - - l 549.6 

I 
32.3 316.0 l 202.4 349.1 - 795.0 34.2 550.0 -

Dez. - - 1 539.5 32.0 316.0 1 202.4 350.5 - 795.0 34.2 550.0 -
19>9 Jan. - - 1 568.5 

I 
31.7 316.0 1 202.4 351.9 100.0 795.0 34.2 750.0 95.0 

Febr. - - 1 568.> 31.3 316,0 1 302.4 353.3 150.0 795.0 34.2 750.0 95.0 

Insgesamt 

637.5 
660.4 
758.5 

1 693,5 
2 387.2 

2 412.1 
2 416.7 
2 923.0 
2 931.4 

2 924.9 
2 908.1 
2 893.5 
2 971.2 

3 147.2 
3 ll3.0 
3 308.8 
3 075.7 

3 2U.I 
3 292.6 
3 355.1 
3 >79.8 
3 891.3 
3 950,8 
4 187.1 
4 212.1 
4 200.7 
4 795.7 
4 828.6 
4 819.6 
5 244.7 
5 395.7 

•) Abweidlungen gegenüber den in der Tabelle V. Nr. 3 .Umlauf an festver:inslidlen Wertpapieren" mitgeteilten Zahlen ergeben sidl daraus, daß in jener Au!-
stellung die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag (500,4 Mio DM) ausgewiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihe-
betrag um die vorübergehend in Sonderschatzanweisungen umgewandelten Beträge reduziert wurde, die ihrerseits in der Tabelle VI. Nr. 3 .Umlauf an Schatz-
wechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren'" nachgewiesen werden. - 1) Von der Lastenausgleichsbank begeben. - 8

) Geschätzt. 
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VI. ÖffeHtlldie FIHaHUH 

Finanzen 

und Lastenausgleichsfonds 
DM 

Einzelne Steuern Einnahmen det Lattenautglei<halondt 
-------

Kraft-
Verbraumsteuern und Zölle 

I Branntwein-~ Mineralöl· I, 

Ver- H!'l'otbe- Kredit- Zelt 
Umsatz-

fabrzeue-

I 

darunter Gesamt mögens~ 
kengewinn- gewinn .. 

steuer') steuer Gesamt 

I Tabak- I Kaffee- I Zud<er- I Bier- abgabe'). ab~rabe abgabe 
Zölle tteuer tteuer steuer tteuer mono-pol steuer ') 

4 745.8 

I 

349.4 4 606.9 

I 

617.3 

I 

2 159.8 
I 

H0.1 383.2 I 348.6 496.3 72.7 

I 

- 1950 
6 820.6 409.5 5 564.7 828.5 2 404.1 431.7 425.2 276.1 537.5 462.5 1 623.5 - 1951 
I 310.6 469.8 5 939.8 1 054.4 2 334,0 535.3 379.6 331.2 528.9 519.9 1 107.9 1 374.6 431.9 1.4 1952 
8 865.3 S30.7 6 290.7 1 271.8 2 326.2 513.5 350.1 362.1 542.1 733.8 2 010.1 1 418.4 452.8 68.9 1953 
9 593.0 

I 
591.6 6 362.5 

I 

1 486.1 
! 

2 303.9 301.5 374.7 386.0 554.2 780.9 2 188.3 1 598.3 535.4 54.6 1954 
11117.7 728.1 7 410.7 1 792.5 2 559.7 345.3 371.2 440,5 577.7 1 135.9 2 401.0 1 699,5 615.0 86.5 19'55 
12183.5 836.9 8 132.7 1 912,7 2 711.0 405.2 222.6 483.5 683.6 1 415.2 2 438.0 1 769.1 558.0 110.9 1956 
12 597.8 967.1 8 704.5 2 030.1 2 932.8 447.9 153.9 561.4 777.8 1 641.7 2 078.9 1 616.3 354.8 107.8 1957 
12 962,6 1 082.4 9 130.4 2 093.6 3 093.4 485.7 162.3 604.9 857.4 1 664.6 2 072.2 1 606.0 348.9 117,3 1958 

2 624.7 I 165.7 1 637.7 420.8 587.2 78.9 87.7 I 92.4 131.6 189.1 557.1 398,3 140.4 18.4 1955 1. VI. 
2 643.5 186.9 1 712.7 440.9 608.0 82.4 80.9 96.6 139.5 220.2 523.6 346.2 152.2 25.2 2. -
2 107.1 184.9 1 937.4 439.5 671.9 87.7 109.1 127.2 124.8 335.5 509.3 357.6 124.2 27.5 3. -
3 042.5 190.6 2123.0 491.3 692.6 96,4 100.4 124.3 181.8 391.1 111.0 597.4 198.2 15.3 4 •• 

3 003.9 203.6 1 951.9 477.7 652.0 101.1 89.6 106.7 164.9 309.1 109.1 556.0 221.7 31.4 1956 1. VI. 
2 908.9 220.2 1 894.5 465.2 665.2 95.3 45.5 105.9 171.9 313.9 593.7 416.4 148.7 28.7 2 • • 
3 070.0 204.3 2 081.6 496.7 721.9 98.5 44.1 139.0 149.7 391.7 4·80.3 378.6 78.4 23.3 3. -
3 200.7 201.8 2197.7 543.1 741.9 110.2 42.7 131.9 197.2 393.5 554.1 418.1 109.1 27.5 4 •• 

3 096.5 237.8 2100.3 501.1 616.7 107.7 36.7 119.1 191.6 404.0 550.7 433.2 89.5 28.0 1957 1. VI. 
3 063.0 247.0 2 082.5 500.2 704.0 106.7 31.4 131,0 211.5 357.0 533.8 409.7 95.4 21.7 2 .• 
3 121.2 237,9 2 205.6 491.4 772.4 112.1 46.0 161.4 156.3 431.7 461.8 368,2 68.3 25.3 3. -
3 310.0 244.4 2 316.1 529.7 769.6 121.4 39.8 149,9 218.4 441.9 532.5 405.2 101.6 25.7 4 .• 

3 200.9 263.7 2 122.8 480.5 713.7 120.9 46.3 137.2 201.8 374.8 i 507.9 403.7 75'.0 29.2 1958 t. VI. 
3 090.3 279.3 2 118 .s 494.8 745.3 117.2 24.9 135.2 244.2 383.5 523.5 406.3 91.4 25.8 2 • • 
3 217.2 264.8 2 402.8 >35.6 813.4 119.6 47.4 169.2 180.6 499.4 479.9 374.2 74.8 10.9 3 .• 
3 454.1 274.5 2 416,0 582,7 821.0 128,0 43.6 163.2 230.9 407.0 560,8 421.7 107,7 31.4 4. " 
1 246,3 89.7 796.4 188.9 266.7 35.3 14.5 36,0 62.6 176.3 108.6 38.5 45.5 24.6 1957 Jan. 

920.6 65.0 H0.8 150.6 165.2 35.5 9.8 47.0 55.3 62.7 362.5 343.2 17.7 1.6 Febr. 
929.7 83.0 763.1 169.3 2H.S 36.9 12.4 36,1 73.6 165.1 79.6 51.5 26.4 1.1 Mlrz 

1 019.5 88.6 670.2 190.3 208.1 37.9 8.6 39.4 63.7 109.4 99.1 28.6 45.7 24.8 APril 
1 024.2 11.0 691.6 149.0 247.3 33.3 12.0 46.0 73.4 120.0 369.3 341.2 2'3,1 5.0 Mal 
1 019.4 77,5 720.7 160.9 247.9 35.6 10.8 45.7 74.4 127.6 65.4 39.9 ~6.5 -1.0 Juni 
1 023.3 85.7 740.7 177.7 255.2 38.9 13.6 45.1 52.3 147.0 i 87.2 29.0 32.5 25.7 Juli 
I 041.3 73.3 714.0 160.8 242.6 37.8 16.9 56.5 49.1 138.8 335.2 319.4 14.3 1.5 Auo. 
1 063.6 78,9 750.9 152.9 ' 274.6 35.4 15.5 59.8 54.2 146.0 39.4 19.1 21.5 -1.9 SePt. 
1 087.2 83,8 793.7 192.9 

I 
249.4 39.8 13.5 56.1 63.8 165.5 87.7 13.5 49.8 24.4 Okt. 

1 126.2 76.3 767;4 190.5 253.1 38.5 13.2 45.6 72.0 141.6 386.0 360.9 25.6 -0.5 Nov. 
1 096.6 84.3 755.0 146.3 266.4 43.1 13.1 48.2 12.5 141.8 58.7 ' 30.7 26.2 1.1 Dez. I ' 1 300.0 97.2 756.0 187.9 I 253.0 38.8 12.2 43.0 65.1 139.7 91.6 I 27.1 38.9 25.6 1958 hn. 

973.4 72.0 566.8 139.7 

I 

201.2 38.4 16.6 52,2 59.3 43.9 345.8 ', 334.5 9.8 1.5 Febr. 
"927.6 94.4 799.9 152.9 259.5 43.7 17.5 42.0 77.4 191.2 

I 

70.6 42.2 26.3 2.1 März 
1 055.5 99.1 706.7 174.9 237.9 40.0 5.4 43.4 84.2 107.6 90.1 16.9 46.9 26.3 APril 

990.7 91.9 704.5 163.4 249.8 37.1 9.7 44.6 10.9 108.4 368.3 349.8 21.6 -3.1 Mal 
1 044.1 88.4 777.7 H6.5 257.7 40.1 9.8 47.3 79.2 167.4 65.1 39.5 23.0 2.6 Juni 

I 

' 

I 

Juli 1 057.6 94.0 809.5 193,0 265.1 40.9 13.1 55.2 62;6 166.1 84.1 25.3 32.7 26.1 
1104.6 79.4 769.5 173.3 265.6 39.4 15.4 52.9 56.8 154.5 339.5 322.9 14.5 2.1 Au•. 
1 055 .o 91.5 823.9 169.3 282.7 39.2 18.9 61.1 61.2 178.7 56.3 26.0 27.6 2.7 SePt. 
1160.6 94.5 861.2 217.1 266,2 42.0 13.7 59.3 70,3 178.8 96.4 19.6 50.0 26.8 Okt 
1 184,9 82,8 823,1 179.1 I 279.5 40,1 15.3 55.3 69,8 171.2 

I 

385.3 359,3 24,0 2,0 Nov. 
I 108,6 97.2 731.7 186.5 275.2 45.8 14,6 48.6 90,8 57,0 79,1 42.8 33.7 2,6 Dez. 
1 383.2 . . . 946.0 208.0 I 280.0 42,0 13,0 41.0 77.0 267,0 122.5 .. . ... . .. 1959 !an.') 

' 1 ooo.o ... 605,0 147,0 204.0 I . 43,0 12,0 56,0 66.0 58.0 385",8 .. ' ' .. . .. Febr.') 

1951/52: 27 vH: 1952/53: 37 vH; J9Sl/54 und 1954.55: 38 vH; 1955i56 bis 1957/.;;t::: 331/a vH; 1958/59: 35 vH. - 1) Einsd!l!eßlid! Umsatzausgleid!steuer. - ') Bis einschl. 
') Nad! den Ergebnissen der Vorausmeldung. -Differenzen in den Summen durd! Runden. 

I 

3. Umlauf an Schatzwechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren 1) 

MioDM 
Bund Länder Bundesbahn Bundespost 

darunter: I 
Schatzanweisungen Schatzanweisungen 

Stand am Sd!atz- Sd!atz- Sd!atzan- Steuergut- Sd!atz-
---------------

Sd!atzan- Insgesamt Geldmarkt· 

Monatsende Geld- I zweck- Geld- I zweck- paplere 
wed!sel markt- gebundene wed!sel weisungen sd!elne 1) wed!sel markt- gebundene weisungen 

papiere I Pap!:r• ') papiere : Papiere 4) (Sp.n·/.3·/.9) 

1 2 ~ 5 6 7 8 I 9 10 11 12 

1950 Dez. 498.7 - - 260.2 2.8 50.0 571.5 127.6 19.5 - 1 no.3 1 510.8 
1951 Dez. 608.2 697.1 - 137.8 I 44.9 163.6 642.1 149.2°) 54.7 - 2 498.3 2 ~43 .6 
1952 Dez. 110.6 751.0 - 66.3 102.4 162.0 528.3 549.1°) 51.4 150.0 2-471.1 2 419.7 
1953 Dez. 78.7 529.9 145.0 24.3 128.3 147,6 519.6 553.2°) 86.8 295.8 2 509.2 2 277.4 
1954 Dez. 65.0 400.0 142.0 16.8 89.2 193.5 551.8 394.7 124.7 381.1 2 358.8 2 092.1 

I 

I 
1955 März 7.4 353.5 138.0 15.1 93.6 227.9 559.7 363.5 95.2 451.1 2 305.0 2 071.8 

Juni - - 138.0 12.5 129.9 182.7 346.4 348.9 121.4 457.7 1 737.5 1 ~78.1 
SePt. - - 138.0 10.6 149.5 169.4 396.1 282.2 130.8 404.7 1 681.3 1 412.5 
Dez. - - 138.0 30.6 149.5 141.1 472.1 216.5 135.6 405.3 1 688.7 1 415.1 

19>6 März - - 94.0 6.5 319.4 136.2 431.4 38.1 154.2 452.5 1 632.3 1 384.1 
Juni - - 94.0 6.~ 374.3 123.0 432.0 35.2 161.9 ~85.9 1 712.7 1 456.8 
Sept. - - 94.0 6.3 381.0 114.2 ~60.5 44.5 174.9 481.1 1 756.5 1 487.6 
Dez. - - 94.0 - 409.7 138.0 432.9 

' 
102.1 113.0 500.0 1 859.7 1 582.7 

1957 März - - - 25.0 ~60.7 160.7 435.9 173.6 221.2 499.7 1 976.8 1 755.6 
Juni - - - - 592.9 198.1 339.3 334.~ 236.4 499.9 2 201.0 1 964.6 
Sept. - - - - 614.9 209.9 279.9 424.0 248.9 526.1 2 303.7 2 054.8 
Dez. - - - - 661.3 236.5 320.8 538.9 251.9 439.8 2 449.2 2 197.3 

1958 )an, - - - - 666.3 248.2 368.7 S38.9 298.1 470.0 2 590.2 2 292.1 
Febr. - - - - 659.3 258.5 359.5 B0.9 303.0 456.0 2 567.2 2 264.2 
März - - - - 597.3 251.7 374.9 589.9 302.5 439.3 2 555.6 2 253.1 
April - - - - 536.3 252.0 306.7 558.4 295.7 431.0 2 380.1 2 084.4 
Mai - - - - 481.9 251.5 380.0 S31.5 293.4 417.6 2 355.9 2 062.5 
Juni - - - - ~61.9 248.1 384.2 517.6 289.2 315.8 2 286.8 1 997.6 
Juli - - - - 414.9 244.6 297.0 517.6 331.4 376.7 2 182.2 1 150.8 
Aua. - - - - 398.7 237.8 285.1 542.6 335.3 397.1 2 196.6 1 861.3 
SePt. - - - - 397.2 233.8 374.2 546.1 344.2 360.4 2 255.9 1 911.7 
Okt. - - - - 317.7 231.0 295.1 514.0 348.9 302.3 2 009.0 1 660.1 
Nov. - - - - 317.2 234.6 338.1 528.4 3B.O 300.0 2 071.3 1 718.3 
Dez. - - - - 311.1 234.5 398.6 590.0 382,4 300.0 2 216.6 1 834.2 

1959 )an. - - - - 311,1 239,9 392.9 589.0 390,6 283,4 2 206.9 1 816.3 
Febr. - - - - 311,6 251.9 200.1 589.0 390.6 252,7 1 995.9 I 605.3 

1) Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleid!sforderungen entstandenen Geldmarktpapiere und ohne Vorratsstellenwed!sel. - 1) Für Zwecke eines Sonder6nanz· 
ausgleichs zwisd!en Bund und Ländern begehen. - 1) Land Bayern; außerdem bis zum 31. März 1955 aud! Berliner Sd!uldversd!reibungen, - ') Für die 
von lnvestitionskrediren. - 1) Einsd!l. der unverzinslid!en Sd!atzanwelsungen Sonderreihe S (auo der vorüberiehenden Umwandlung von Anleihestücken). 

Sid!erung 
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VI. Offentliehe Finanzen 

Kassen .. 
Zeit einnahmen 

') 

Rechnunesiahre 
1910151 
IHI/12 16 322 
191215! 20 734 
l9BI54 22 042 
1054155 23 566 
19HI56 26 726 
1916/H 28 710 
1917/58 29 912 

1951152 1. Rvi. 3218 
2. . l 901 
3. . 4 587 
4. . 4 616 

1912/53 1. Rvl. 4 670 
2. . 5 293 
3. . 5 584 
4. . 5 187 

1953/54 I. Rvl. 5' 204 
2. . 5 671 7) 
3. . 5' 6797) 
4. . 5 4887) 

J9'\4tS 5 1. Rvi. 5 375' 
2. . 5 900 
l. . 6 313 
4. . 5' 979 

1955/56 1. Rvi. 5 997 
2. . 6 120 
3. . 1008 
4. 7 001 

1956/57 1. Rvl. 1006 
2. . 7165 
3. . 7283 
4. 1 256 

1957/58 1. Rvi. 1 118 
2. . 1 2ll 
3. . 1 900 
4. 1 663 

19U/~9 1. Rvi. 7 625 
2. 1 850 
3. . 8 250 

toB/56 Aoril 1 919 
Mai 

I 

I 870 
Juni 2 108 
Juli 2 H1 
Aua. I 956 
Seot. 2 617 
Okt. 2231 
Nov. 2 012 
Dez. 2 705 
!an. 2 612 
Febr. 1 990 
März 2 399 

1956/57 Aoril 2 236 
Mai 2 115 
Juni 2 655 
Juli 2 339 
Au•. 2 169 
SePt. 2 657 
Okt. 2 212 
Nov. 2109 
Dez. 2 962 
lan. 2 577 
Fe~r. 2 052 
März 2 628 

1957/58 Aoril 2 283 
Mai 2 056 
Juni 2 719 
Juli 2 261 
Au•. 2 183 
Seot. 2 787 
Okt. 2 608 
Nov. 2 280 
Dez. 3012 
!an. 2754 
Febr. 2 040 
März 2 870 

1958/59 Aoril 2 503 
Mal 2 308 
Juni 2 815 
Juli 2 607 
Aua. 2 345 
Seot. 2 898 
Okt. 2654 
Nov. 2415 
Dez. 3 181 
!an. 2 934 
Febr. 2 109 

4. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts 
MioDM 

I Kumulativer 
Zunahme(+) bzw. 

Kassen- Überschuß (+) 
Abnahme(-) 

Kassen .. überschuß (+) bzw. Fehl-
ausgaben bzw. -fehl- betr~g (-) der Kassen- der Kredit-

') I betra ( _) J ewe.•ls vom mittel marktver .. ,~ Begmn des 
') schuldung Rechnungs-

jahres ! 

i 

- 619 - 619 + 178 + 921 4) 
16 757 - 4H - 435 + 198 + 1325) 
19 879 + 855 + 8H 1 237 + 3R3 
20 301 f- 1 741 + 1 741 + 1 436 - 304 
22 563 + 1 003 + 1 003 + I 063 + 61 
23 867 + 2 859 + 2 859 + 2 441 - 418 
28 802 - 92 - 92 - 320 - 217 
32 705 - 2 793 - 2 793 - 3 084 - 307 

3 655 - 437 - 437 - 204 + 187 
4 005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 303 + 214 - 257 + 335 + 26 
4 794 - 178 - 435 - 330 - 152 
4 532 + 138 + 138 + 237 + 99 
4 167°) + 426 + 564 + 476 + ~0 
5 313 + 271 + 835 + 61 - 210 
5 167 + 20 + 855 + 462 + 442 
5 462 - 258 - 25'8 - 254 + 4 
4 6821) + 989 + 731 + 912 - 77 
4 810 + 869 + I 600 + 743 - 124 
5 347 + 141 + 1 741 + 34 - 107 
5' 083°) + 292 + 292 + 25'9 - 33 
5 7298) + 171 + 463 + H9 + 189 
5 692') + 621 + I 084 + 634 + 13 
6 059 - 80 + I 004 - 188 - 108 
5 747 + 250 + 250 - 111 - 361 
5 895' + 825 + 1 075 + 125 -
6 014 + 994 + 2 069 + 988 - 6 
6211 + 790 + 2 859 + 739 - 51 
6 318 + 688 + 688 + 627 - 54 
6 874 + 291 + 979 + 221, - 56 
I 184 - 901 + 78 - 904 - 11 
1 426 - 170 - 92 

I - 264 - 96 
78H - 737 - 737 - 722 - 0 
8 411 - 1180 - I 917 I -1211 - 0 
I 221 - 321 - 2 238 

I - 700 - 399 
8 218 - H5 - 2 793 - 451 + 92 
7611 + 14 + 14 + 140 + 126 
1191 + n + 61 + 111 + <3 
8 172 + 18 + 145 + 46 -
2 093 - 174 - 174 - 216 - 42 

I 

I 699 

I 

+ 171 - 3 - 148 

I 

- 319 
I 955 + 253 + 250 I + 253 -
2 008 + 139 + 389 + 139 -2 055 - 99 + 290 - 99 -
1 832 + 785 + 1 075 + 785 -
1 823 + 408 + 1 48l + 408 -1 737 + 335 + I 818 + 329 - 6 
2454 + 251 + 2 069 + 251 -
1 BOl + 804 + 2 173 + 754 - 50 
1713 + 277 + 3 ISO + 211 -2 690 - 291 + 2 159 - 292 - I 
2 020 + 215 + 215 

I + 251 5 -2 007 + 108 + 323 + 22 - 43 
2 291 + 365 + 688 

I 

+ 354 - 6 
2 226 + 113 + 801 + 85 - 20 
2 341 - 172 + 629 - 164 - 10 
2 307 + 350 + 979 + 300 - 26 
2 269 - 57 + 922 - 55 - 5 
1 884 - 775 + 147 - 726 - 2 
3 030 - 68 + 78 - 123 - 4 
1011 + 566 + 644 + 487 - 95 
2 335 - 283 + 361 - 239 - 0 
3081 - 453 - 92 - 511 - 0 
2 526 - 243 - 243 - 233 - 0 
l 366 - 310 - H3 - 281 - 0 
2 963 - 184 - 737 - 208 - 0 
2 878 - 617 - 1354 - 625 - 0 
2 826 - 643 - 1997 - 636 - 0 
2 707 + 80 -I 917 + 49 - 0 
2 570 + 38 -I 879 + 56 - 0 
2 687 + 407 - 2 286 - 755 - 391 
2 964 48 - 2 238 - l - 7 
2 4401) + 314 - 1 924· + 345 + 29 
l 689 - 649 - 2 573 - 619 -3 0901) - 220 - 2 793 - 177 + 63 

2 481 + 22 + 22 + 7 -
2 559 - 151 - 229 i - m -2 572°) + 243 + 14 + + 126 
2 502 + 105 + 119 + 62 -2 706°) - 361 - 242 - 261 + 53 
2 589 + 309 + 67 I + 310 -
2 598 + 56 + 123 

I 

+ 41 -
2 571 - 156 - .33 + 142 -
3 003 + 178 + 145 147 -
2 537 + 397 + 542 + 450 -
2 724 - 615 - 73 - 607 -

Nadtrtdctltdt: 

überschuß ( +) 
Einnahmen bzw. Fehl· 

aus betrag (-) 
Münz· nach Abzug 

gutschriften der Münz-

I gutschriften II 

I 234 - 669 

I 312 + 543 
84 + 1 657 

I H + 968 
36 + 2 823 

I 86 - 178 
76 - 2 869 

114 - H1 
69 - 173 

I + 276 
43 - 221 

105 + 33 
91 + 328 
67 + 204 
42 - 22 
36 - 294 
26 + 963 
12 + 857 
10 + 131 
12 + 280 

I 
9 + 162 
8 + 613 

I 6 - 86 
I 4 + 246 

I 10 + 815 
I + 986 

I 14 + 116 

16 + 672 
I 20 + 271 i 35 - 936 I 14 - 184 

16 - 753 
23 - 1203 
30 - 351 

7 - 562 
9 + 5 

13 + 40 
49 + 29 

1 - 175 
1 

I 

+ 170 

i 2 + 251 

i 3 + 136 
4 - 103 
3 + 182 

2 + 406 
3 + 332 
3 + 248 
4 + 800 
4 + 273 
6 - 297 

6 + 209 
5 + 103 
4 + 361 
5 + 108 
5 + 177 

10 340 

I 13 - 70 
11 - 786 

i 11 - 19 

i 2 + 564 
8 - 291 
4 - 457 

5 - 248 
5 - 315 

• - 190 
9 - 626 
1 - 650 
1 + 73 

10 + 21 
I - 4H 

12 + 36 

0 + 313 
4 - 653 
3 - 223 

2 + 20 
1 - 252 
6 + 237 
6· + 99 

i 4 - 365 
3 + 306 

I 26 + ]0 
I 11 - 167 

I 

12 + 166 
2 + 395 
4 - 619 

1
) ·Eingänge auf den bei der Deutomen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert· und Steg-Konten) abzüglich der Ein-

gänge aus Schuldaufnahmen mit Ausnahme der in Anm. 7) genannten Beträge. - ') Ausgänge aus den bei der Deutschen Bundesbanlc 
unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert· und Steg-Konten) abzüglich der Aufwendungen für Schuldentilgung (einschl. Rückkauf 
von Schuldtiteln) mit Ausnahme des in Anm. 8) genannten Betrages. - 8) Die seit April 1956 zu beobachtenden Unterschiede zwischen der· 
Veränderung der Kassenmittel und den Kassenüberschüssen bzw. -fehlbeträgen ergeben sich aus der Weiterleitung der Lastenausgleichsabga· 
ben über das Konto der Bundeshauptkasse. - 1

) Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mio DM nicht zur Finanzierung des 
Kassendefizits, sondern für die Abded<:ung von Defiziten auf den Gegenwertkonten verwendet. - ') Zur Finanzierung des Kassenfehlbetrags 
standen außer dem Rüdegriff auf Kassenmittel und der Zunahme der Kreditmarktverschuldung 106 Mio DM aus der Rückzahlung des unter 
1
) genannten Betrages zur Verfügung. - ') Einschließlich der Zahlungen an den Internationalen Währungsfonds und die Weltbank in Höhe 

von 183 Mio DM (August 1952), 18 Mio DM (August 1953), 175 Mio DM (Mai 1954), Ii Mio DM (Nov. 1954), 29 Mio DM (Jan. 1958), 
63 Mio DM (März 1958), 126 Mio DM (Juni 1958) und 53 Mio DM (August 1958) .. ._ ') Einschl. der beim ERP-Sondervermögen aufgenom-
menen Kredite: August 50 Mio DM: Oktober 41 Mio DM: Dezember 125 Mio DM: März 35 Mio DM. - 8) Darunter 255 Mio DM für 
den Rückkauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe. - Differenzen in den Summen durch Runden. 
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I 

I 

Stand 
am Gesamte 

Monats- Inlands-
ende verschul-

dung 

I 
1950 Dez. 7 289.8 
1951 Dez. 8 220.2 
1952 Dez. 9 049.7 
1953 Dez. 9 342.4 
1954 Dez. 9 541.3 

1955 Män 9 5H.8 
Juni 9 156.5 
SePt. 9 172.3 
Dez. 9 196.5 

1956 März 9 152.9 
Juni 9 089.0 
SePt. 9 072'.0 
Dez. 9 07!.9 

1957 Mär: 11 588.4 
Juni 11 587.5 
SePt. 11 <82.9 
Dez. 11 089,0 

1958 !an. 
Febr. 
März 11 101.6 
Aoril 
Mai 
Juni 11 391.9 
Juli 
Aua. 
SePt. 11 665.9 
Okt. 
Nov. 
Dez. 11 911.9 

1959 Jan. 
Febr. 

5. Die Verschuldung des Bundes 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inlandsverschuldung 

V erpfllchtungen aus 
Ausgleichsfordenmgen 1) Neuverschuldung seit der Währungsreform 

davon ftlr Zwecke der 
Offenmarktpolitik 

umeewandelt ln 

Gesamt Unver .. 

Schatz- zinsliehe 

wechffl Schatz-
anwei-
sungen 

4'/o Ab-

I 
I 

Iösungs-
Kr·edite Unver-schuld 

der zinsliehe Prämien-
von 195'7 Gesamt ~ Deutschen , Schatz-

Schatz· Schatz-
') ') i Bundes-~ 

wechsel 
I anwei- anwei-

I 

bank 1) 

I 

sungen 1) 
sungen 

6 212.7 - -
6 880.4 - -7 821.5 - -
7 867.8 - -
8 005.1 - -

I 077.1 578.4 498.7 - -
I 339.8 - 608.2 697.8 33.8 
1 228.2 183.0 110.6 751.0 37.2 
1 474.0 183.0 78.7 674.9 37.8 
1 536.2 390.7 65.0 542.0 38.3 

8 087.7 - -
8 089.3 457.0 977.5 
8 10< .I 303.0 I 022.5 
8 129.3 264.0 784.3 

I 428.1 390.7 7.4 491.5 38.3 
I 067.2 390.7 - ,138.0 38.3 
1 067.2 390.7 - 138.0 38.3 
1 067.2 390.7 - 138.0 38.3 

s 129.7 282.0 1 293.6 1 023.2 390.7 - 94.0 38.3 
8 065.8 211.0 I 237.6 1 023.2 390.7 - 94.0 38.3 
8 073.2 382.0 I 139.2 998.8 390.7 - 94.0 H.9 
8 081.9 366.2 I 062.9 990.0 390.8 - 94.0 !.0 

10 693.f 328.2 2 309.3 894.6 390.8 - - 3.6 
10 693.4 313.8 3 135.1 894.1 390 8 - - i.l 
10 689.1 609.0 4 638.8 
10 698.2 292.5 3 949.1 

893.8 390.8 - - 2.8 
390.81) 390.8 - - o'l 

505.5 5 OH.9 420.2 420.2 - - 0 
318.6 5 070.1 420.2 420.2 - - 0 

10 618.4 294.2 5 237.7 483.2 483.2 - I - 0 
382.7 5 925.6 483.2 4'83.2 - - 0 
458.7 6 183.7 483.2 483.2 - - 0 

10 714.3 299.1 5 906.6 68.4 609.2 609.2 - - 0 
10 714.4 312.3 6 332.1 609.2 609.2 - - 0 
10 7!6.0 394.5 6 H5.6 661.7 661.7 - - 0 
10 767.0 494.1' 6 181.1 237.2 661.7 661.7 - - 0 
10 769.0 761.9 5 948.< 661.7 661.7 - - 0 
10 769.0 435.7 5 575.9 
10 856.0 364.4 4 050.1 
10 856.0 900.0 4 276.6 
10 856.0 549.5 4 054.8 

661.7 ' 661.7 - - 0 
661.7 

I 

661.7 - - 0 
661.7 661.7 - - 0 
661.7 661.7 - - 0 

394.2 I 
I 

I 

VI. OffeHtllche F!HaHzeH 

Anleihe 
von 195'2 

') 

--
140,4 
500.2 
500.2 

500,2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
S00.2 
500.2 
500.2 -

---------
-
--
-
-

Auslands­
ver­

schuldung 
') 

7 741.6 

8 004.4 
8 071.4 
8 022.2 
8 078.9 
s 138.7 
8 124.6 
8 028.7 
8 055.8 
8 075.6 
8 060.1 
7 971.9 
7 981.5 

7 993.3 

7 981.1 

7 791.7 

7 798.0 

Geoam~ 
Ver­

schulduni 
(e!nschl. 

Auslands-
ver­

schuldung) 

17 286.9 

17 520.2 
17 227.9 
17 194.5 
17 275.4 
17 291.6 
17 213.6 
17 100.7 
17 127.7 
19 664.0 
19 648.0 
19 554.8 
19 070.5 

19 094.9 

19 373,0 

19 457,6 

19 709.9 

1) Vgl. hierzu Tab. Vll7. - Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen, durch Tilgungen und - ab Januar 
1957 - durd> den Obergang der Verpflichtungen aus den Ausgleichsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die 
Deutsche Bundesbank bedingt. - 2) Ab Dezember 1952 lediglich zinslose Darlehen der Deutschen Bundesbank für die Subskriptionszahlungen der Bundesrepublik an 
den Internationalen Währungsfonds und die Weltbank. - 3) Einschließlich der an die Länder für Finanzausgleichszahlungen weitergegebenen unverzinslichen Schatz­
anweisungen. - 4) Ohne Berücksichtigung der seit November 19S5 vorgenommenen Rückkäufe (Betrag bis zum 31. 10. 1957: 101,9 Mio DM). - ') Gemäß An­
gaben der Bundessdluldenverwaltung. - 8) Kleinere Beträge an fälligen Prämien-Schatzanweisungen sind noch nicht zur Einlösung vorgelegt. 

I 
Verpflich· Stand am Gesamte 

Monatsende tungenaus · 
Inlands- Ausgleichs-

ver~ Forderungen 
schuldung ') 

I 
1950 Dez. 12 738.8 12 107.2 
1951 Dez. 13 154.3 12 375 .o 
1952 Dez. 13 537,1 12 48!.0 
1953 Dez. 13 993.0 12 563.2 
1954 Dez. 14 299,5 12 540.1 

1955 März 14 411.1 12 568.3 
Juni 14 439.2 12 554,1 
Sept. 14 64!.9 12 564.8 
Dez. 14 748.7 12 564.3 

1956 März 14 688,8 12 597.5 
Juni 14 697,8 12 534.1 
SePt. 14 758.7 12 515.9 
Dez. 14 862.6 12 486.9 

1957 März 12 51!.2 9 934.8 
Juni 12 698,6 9 903.5 
Sept. 12 781.2 9 880.7 
Dez. 13 031.0 9 835.3 

1958 März 13 560.4 9 839.0 
Juni 13 316.1 9 675.0 
SePt. 13 576.8 9 675.0 
Dez. 13 830.2 9 614.0 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inlandsverschuldung 

Neuverschuldung seit der Währungsreform 
---

I 

I 

Kassenp 
Unver~ Verzins-

kredite I Steuer~ 
der Schatz- zinsliehe gut- liehe 

Gesamt Schatz- Schatz-Deutschen wechsel scheine 
Bundes- anwei~ ') anwei~ 

! 
bank ' 

I 
sungen 

I 
sungen 

631.6 168.6 260.2 2.8 I 50.0 -
779.3 168.0 137.8 44.9 I 163.6 15.0 

I 056,1 50.3 66.3 102.4 162.0 229.3 
1 429.8 41.6 24.3 128.3 147.6 255.0 
1 759.4 60.8 16.8 89.2 193.5 250.1 

I 842.8 29.0 15.1 93.6 227.9 I 238.2 
I 885.1 14.0 12.5 129,9 182.7 237.0 
2077.1 80.6 10.6 149.5 169.4 237 .o 
2 184.4 205.8 30.6 149.5 141.1 237.4 
2 091.3 - 6.5 319.4 136.2 49,2 
2 163:7 11.3 6.4 374.3 123.0 47.0 
2 242.8 44.1 6.3 

I 
381.0 114.2 45 .o 

2 375.7 101.8 - 409.7 138.0 29.3 
2 576.4 24.7 25.0 460.7 160.7 29.3 
2 795.1 34.5 - 592.9 198.1 56.1 
2 900.5 61.5 

I 

- 614.9 209.9 56.1 
3 195.7 83.8 - 661.3 236.5 55.4 
3 721.4 46.0 - 597,3 251.7 55.4 
3 641.1 52.0 - 461.9 248.1 35.9 
3 901.8 30.0 - 397.2 233.8 35.9 
4 216.2 69.1 - 311.1 234.5 32.0 

i 

- ~- ----

Gesamte 
Ver-

I Auslands- schuldung 
(einschl. 

! übrige 
verp 

schuldung Auslands-An- Kredit-
leihen 

I 

markt~ 
ver~ 

schuldung) ') schulden 
') 

I 

- 150.0 
- 250.0 

5.8 440.0 
313.0 520.0 
619.0 

i 
530.0 178.8 14 478.3 

619.0 620.0 178.0 14 589.1 
619.0 690.0 I 78.1 14 617.3 
750.0 680.0 177.4 14 819.3 
750.0 670.0 179.2 14 927.9 
900.0 680.0 192.1 14 880.9 
881.7 

I 

720.0 202.4 14 900.2 
902.2 750.0 199.8 14 958.5 
966.9 730.0 183.6 15 046.2 

I 086.0 790.0 204.5 12 715.7 
I 083.5 830.0 187,4 12 886.0 
1 108.1 850.0 183.2 12 964.4 
1 198.7 960.0 183.1 13 214.1 
1 381.0 I 390.0 180.6 13 741.0 
I 293.2 

I 
I 550.0 180.3 13 496.4 

1 474.9 I 730.0 179.6 13 756,4 

i 
1 539.5 

I 

2 030.0 ... . .. 

1
) Vgl. hierzu Tab. VU7. - Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durch Tilgungen, durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen und - ab Januar 

1957 - durch den Obergang der Verpflichtungen aus den Ausgleichsforderungen der landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsche 
Bundesbank bedingt. - ') Einschließlich Berliner Schuldverschreibungen. - 1) Nominalbetrilge einschließlich der im eigenen Bestand befindlichen Stücke.- 4) Zum 
überwiegenden Teil bei Banken und in gewissem Umfang bei Versicherungen aufgenommene Direktkrcdite. Beträge teilweise geschätzt. 
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VI. O(feHtltdle FtHaHzeH 

1. Zugeteilte Ausgleichsforderungen 1) 

2. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeitige Tilgungen 

b) Rückkäufe der Schuldner 5) 

3. Saldo 1·f. 2 

4. Gläubigerwedtsel 

a) Verkäufe an den Fonds zum Ankauf 
von Ausgleichsforderungen 

b) vorübergehende Verkäufe an die Deutsche 
Bundesbank (abzüglich Rückkäufe) 

c) Saldo der Käufe und Verkäufe zwischen 
anderen Gläubigergruppen 

7. Ausgleichsforderungen *) 
MioDM 

Alle 
Gläubiger 

Deutsche 
Bundesbank 

Kredit­
institute 1) 

I V ersidterungs-
1 unternehmen 

I 
Bausparkassen ! 

I 

I 

I. Die bisherige Entwicklung 

21 198 

644 

84 

8 669 ') 7 !i09 

403 

83 

49!i4 

238 

1 

66 

Fonds zum 
Ankauf von 
Ausgleichs-

forderungen I) 

j 

i -- ------',---------',--------;--------+--------:-----

1

1 · :· , , ~: ,.,:: I , ·: i 
20 470 

+ 234 

+ 107 ·f. 107 ·1. 0 - i 
I I 

! + n'J 
------------------

!i. Bestand Ende Februar 1959 

•ad.ridltltd.: 
davoN IH Geldmarkttltel UIHgewaHdelt 

1. Gliederung nadt Zinstypen 

a) unverzinsliche Ausgleidtsforderungen 

b) 3 'folge • 

c) 3 1ft 1foige 

d) 4 1ft 'loige 

e) 3 'folge Sonderausgleichsforderungen 

f) unverzinsliche Sdtuldverschreibung 8) 

2. Gliederung nach Schuldnern 

a) Bund 

b) Länder 

3. Gesamt (1a bis 1f - 2a + 2b) 

•ad.rtd.tltd.: 
davon in Geldmarkttitel umgewandelt 

20 470 

4 604 

68 

14 !i74 

4 770 

500 

11 

547 

10 S!i6 

9614 

20 470 

4 604 

8 776 7) 6 782 4 622 

4 604 7) 

li. D e r B e s t a n d E n d e F e b r u a r 1 9 5 9 

gegliedert nach Zinstypen und Schuldnern 

!i6 

8 229 

0 

60 

6 210 

!i4 

458 

4611 56 

547 

8 669 

107 

8 776 7) 

4 604 1) 

430 

6 352 

6 782 

11 

1 709 

2913 

4 622 

56 

56 

234 

8 

135 

49 

42 

48 

186 

234 

') Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf ein<r Sondererhebung zum 31. 10. 1957, deren Ergebnisse soweit möglich (s. Anm. ')) auf den derzeitigen Stand fort­
gesdtrieben wurden. - 1) Einschließlich Postscheck- und Postsparkassenämter, sowie im Gegensatz zur Monatlichen Bilanzstatistik einschließlich der kleineren 
ländlichen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumme Ende 1953 weniger als 500 000,- DM betrug. - 1) Gemäß § 8 ff. des Gesetzes über die Tilgung von Aus­
gleichsforderungen vom 14. 6. 1956. - 3) Einschließlich der Ausgleichsfordernngen, die den Instituten nach dem Stand ihrer Umstellungsrechnungen noch zu­
zuteilen sind. - 4) Einschließlich unverzinslicher Schuldverschreibung; vgl. Anm. 8). - ') Rückkäufe durch einige Länder, überwiegend zur Finanzierung von 
lnvestitionsprogrammen. - 6) Stand 31. 10. 1957. - 7) Der im Ausweis der Deutschen Bundesbank vom 28. 2. 1959 (Tabelle ll B) au~ewiesene Bestand von 
4 172 Mio DM ergibt sich aus der Differenz zwischen dem unter I. 5. und 11. 3. angegebenen Betrag von 8 776 Mio DM und dem für Zwecke der Offenmarkt­
politik in Geldmarkttitel umgewandelten Teil der Ausgleichsforderungen in Höhe von 4 604 Mio DM. - 8) Unverzinsliche Schuldverschreibung des Bundes wegen 
Geldausstattung Berlins. 
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Ländergruppe und land 

Alle Länder 

I. EWA-Länder 1) 

davon: 

A, EWG-länder 

davon: 

Belgien-Luxemburg') 

Frankreich 2) mit Saarland 

Italien 

VII. Außenwirtschaft 

VII. Außenwirtschaft 
1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen ·bzw. Ländern*) 

MioDM 

1 

__ 1_9_5_3_-'-1 __ 1_95_4 __ 1 _1_9_5_5_~1 __ 1_9_5_6_-'-l __ 1_95_7 ____ 1 __ 1_9_5_8 __ 1-----c--···-1-9._s_9_~--- I 1958 

insgesamt Januar I Februar I Jan./Febr. Jan./Febr. 

~~;f:hr I ~~ ~~~:: I ;~ ~;;:; I ;: ;~~:: l ~~ ::~:~ I ;: ::::~ I :! !!~:~ I ; ~!~:~ I ~ ~~::i I i ~;~:~ I 
5 122,1 
; 554,8 

432,7 s~l + 2 515.2 I + 2 698.1 
1

-+-1-244.4 I + 2 897.1 I + 4-271,1--

1 

+ 5S64:9I + 229.4

1 

+ 649.2 I + 878.6

1 

+ 

Einfuhr 10 556,4 12 260,6 15 ~6S,6 16 809,4 18 273,8 18 859,9 1 536,7 1 521,2 3 057,9 2 990,8 
Ausfuhi 13 224,2 ' 15 767,8 I 18 038,2 21 974,9 25 236.5 25 387,1 1 937,5 2 102,0 4 039,5 3 897,4 

~,+26'67.:.,8=--:.l-+~::..3.:5o7~~ + 3o7-2._6 I + 51.65,5 I + 6 962,7-~+· 652-7-,2-~-+c--4-oo-,8--c~-,.+~~5~8-o~.8-c_l-+:--:-98-1~.-c6~j~+--9-o-6~,6-
Einfuhr 4 363,2 5 051,8 6 723,7 6 985,6 7 804 3 I 8 326,3 665,0 660,5 1 325,5 1 309,4 
Ausfuhr 5 652,1 6 627,7 7 592,5 9 310,7 10 756;8 10 355,8 ,-c-_8_0_7.:.,o_c--:---'8_7.:.4,~4-:--:-1_68_1_,-:4_;--,-1_6-:0-:4~,2c-

!~,:::hr -,-+ : ::~:: I + : ::::: I + 1 ::::: I +: :::: I +: ::::: I +: ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: 
Ausfuhr 1 364,0 1 665,9 1 821,1 2 211,3 2 535,3 I 2 554,5 ___ 188,0 206,3 394,3 404,7 

Saldo -I.L 327,9 I + 637,5 1-+ 290,2 I + --71o:6-l + 1058,5 I-+ 980,0 11· -6ü_l_+ __ s8::2 r + 149,2 I + 151,2 

Einfuhr 1 331,4 1 652,6 2 375,3 2 254,1 2 512,4 I 2 550,5 216,5 207,2 I 423,7 455,9 
Ausfuhr 1 387,3 1 558,8 1 910,2 2 561,0 2 971,0 2 947,9 226,6 239,8 466,4 461,3 

~~~5=-,9:-.1----9-:-::3-:,S-i·ll-----4:65,1 I + 306,9 I + 458,6 I + 397,4 I + 10,1 ! + 32,6 I + 42,71 + 

Eiufuhr 743,8 843,1 1 043,5 1 222,9 1 552,8 1 697,6 119,7 131,8 251,5 243,7 
Ao;--;u-;sf_u_h_r-i--o--1_2c-4-:0_,4:-i-:-1_H_o_,_5~-.-1-4:-3-:3.:.,8::-----;-1_6-:5-:6_,1_.-c--1 999,4 1 853,4 __ 1_5_1_,3 ____ 1_6_4_,2._ 315,5 292,2 

Niederlande ::~::hr I + 1
1 

:
6

:
59

: •• ·:
2 

I + 1 ;:::: ~~ + 1 ::::: I + 2:::: I + 2::::: I + 2 ::::: I + 2:::: I + 2:::: I + 4::::-~ + 3:::: 
(einsdtl. Nied.-Neu-Guinea) Ausfuhr 2 061.3 2 425,7 2 879,4 3 249,3 I 2 997,8 241,0 263,9 504,9.. 445,7 

Übrige Länder 

B, Sterling-länder 

davon: 
Großbritannien:!) 

Indien 

Irak 

Australischer Bund 

übrige Sterling-länder 

C. Andere Länder 

davon: 

Dänemark 

Griechenland 

Norwegen 

Österreich 

Portugal') 

Sdtweden 

Schweiz 

Türkei 

übrige Länder 

;;;;h, I + 40;;; I + 53;;; I + 65;:; I + 87i:; I +--98;;; I + 49;:~ I + 3;;; 1-+ ~:: I + 9;;; I + 

89,4 

0,3 

~;;;hhr /-+; ;:;:;T+ ~ ~:~:; -~-+ ~ :~;~ i +; ~~~:~ I +: ;;;;; I +; ~~;:; I + !~;:; I + !i;:; I + :~;:; I+ ;~;:; 
-s-;;ld-o -~---327.2 1- 382.6 1- 368.0 1- 114.7 I + 460.7 I + 789.7 I" 55,2 I + 69.6 I + 124.8 1~96.8 
Einfuhr 936,3 1 245,6 1 302,3 1 669,5 1 680,7 2 008,1 169,7 168,5 338,2 264,1 
Ausfuhr 1 079,7 1188,4 1 390,2 1 677..:,0.:_..;-~.::1..:8c.:.7.::2:..:,6:_,;-_ 1 965,6 .J4:1:.-'C:o-"o---'1:.:6..:4.:.:,2=-i--_.::3.:.0e:-5'':2~c-c-· .. 3=-1:.:6",6::-
S~ 

1 

+ 143.4 I, _ 57.2 

1 

+ 87.9 

1 

+ 7.5 

1 

+ 191,9 

1

_ 42.5 

1

_ 28.7 

1

_ 4.3 

1

_ 33.0 

1 

+ 52.5 

Einfuhr 166,3 152,7 268,2 189,2 252,2 191,6 12,9 13,5 26,4 30,9 
Ausfuhr 277,0 1 374,8 589,8 819,0 1 126,4 1173,4 128,1 64,8 192,9 161,5 

:;~;:hr I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + :::::-I !· 

1

:::: I + :::: I + 

1

:::: I + 
1

:::~ 
Ausfuhr 37,7 I 66,4 85,3 110,1 124,3 152,5 10,3 15,1 25,4 24,2 

Saldo-~- 114,7 ~- .. 114,8 ~- 154,6 ~- 148,5 ~- 44,9 ~- 165,2 ,- 21,1 ~- 15,8 ~- 36,9 ~- 20,7 

Einfuhr 275,0 350,6 411,4 508,0 565,6 375,9 28,2 25,0 53,2 8!,7 
Ausfuhr 150,6 251,4 290,3 296,1 312,2 373,4 26,5 42,4 68,9 60,0 

Sa'l~,--=-1:2~,- 99.2 

1

_ 121,1 

1

_ 2rl-:g-r=-·253.4_

1

_ 2.5 

1

_ 1,7 

1 

+ 17.4 

1 

+ 15.7 

1

_ 21.7 

~~~f:hr 1 
1 ~!~:~ 1 ~!i:~ 1 :~~:! ~ ~;!;~ I i ~!!;~ ~ :;~;~ i~!:~ i~~:: ;;;;; ;i;;~ 

:;,
1

,;~hr 1 ~ 3 ::::: 1- 4 ::::: 1- 5 ::::: 1- 5 ::::: 1- 6 ::::: 1 + 6 2:::: 1- ,:::: -~-+ 5:::: 1 + 1 0:::: 1 - 1 0:::: 

Ausfuhr 5 336,0 6 478,0 7 629,5 8 707,7 9 69._7,_,7·-·c-c-cc9-::9cc2-:c5-:,8_i-·c--72_1-',-3_,~ __ 8:~1.-.2,_,2,_~_1::._::._5::..33'-'':..5-! _ _::1_e_51 5..2_ 

s~ 1+1?06.11+2 313,9 I + 2 571,8-~ + 2 955~~ + ' 549,5 I "- 1 1os.o I + 2o3,6 I + 297,3 I + 5oo,9 I + 51 5•0 

Einfuhr 436,8 498,9 723,0 844,1 . 905,9 1 042,3 101,5 98,7 200,2 175,8 
Ausfuhr 760,5 923,0 887,3 1 021,5 1 055,5 1 109,6 96,7 99,7 196,4 165,2 

~~+323.7-

1
. + 424.1 I + 164.3 I + 177.4 I + 149.6 I + 67.3 

1

_ 4.8 I + 1,0 

1

_ 3.8 

1

_ ]0~ 
Einfuhr 136,9 150,2 189,4 215,7 252,4 229,7 12,9 13,3 26,2 34,4 
Ausfuhr 155,5 239,9 251,2 335,9 415,2 467,1 27,1 31,2 58,3 77,0 

Saldo I + 18,6 I + 89,7 I + 61,8 I + 120,2 I + 162,8 I + 237,4 1·!· 14,2 I + 17,9 I + 32,1 I + 42,6 

Einfuhr 247,4 313,1 347,8 437,7 453,2 479,9 39,9 40,2 80,1 103,3 

~:::h~r I + ::::: I + :::·: I + ::::: I + ::::: j + ::::: 11 + -~-:::: ~- .,,.._--':-=:c:.::=-·,~-+-...-.:'-:,.::'-""'1, -+c-~:
6

::..::-':'-:~~'---C+--':'-':-':'-'::=-
Ausfuhr 667,9 1 034,2 1 359,1 1 416,5 1 761.3 1 847,2 120,2 141.0 261,2 250,8 

Saldo I + 260,6 I + 468,9 I + 662,2 I -t-636;o--~ + SS9,0 I + 931,4 I + 53,9 1 + 69,5 I + 123,4 .,+ill~ 
Einfuhr 183,6 178,4 208,5 228,5 210,7 244,3 22,9 16,8 I 39,7 49,8 
Ausfuhr 208,6 294,3 335,8 393,9 440,4 451,3 27,6 33,0 60,6 75,3 

Saldo I + 25,0 I + 115,9 j + 127,3 -1 + 165,4 I + 229,7 + 207,0 I + 4,7 J + 16,2 I + 20,9 I + 25,5 

Einfuhr 810,8 ' 903,6 I 1 103,4 ' 1 275,5 1 486,2 I 1410,8 105,4 i 9],2 196,6 205,3 
Ausfuhr 1172,7 1 475,6 1 779,3 1 956,4 2 168,7 2 265,9 169,3 , 167,5 336,8 358,4 

;~;;hr I + 1 ~;~;; I 1 ;;;,; 

1 ~ 1 ;;;:; I + 1 ;;;~~-~-+~~:; 1

1

- ~ ~;:~:_71_"-__ _:1:..;:..;;'.:;_ .. , __ + _ _..::._i~::.:;:.o::._;__.:._+ ;;;;; I + ~;;:~-
Saldo I+ 497::4-~ +~5-~--:-!~79,2-~-:f:----m:9--~ + 1-l64,8 I + 

2

8

2

9:.·9

3 

I ,- 60,0 1, + 5'6,4 +- ii6::41+137.4 

Eiufuhr 327,4 301,2 282,7 281,9 205,4 , 26,6 25,9 52,5 33,8 
Ausfuhr 427,4 331,3 513,3 391.5 266,7 277,5 26,6 53,2 79,8 42,0 

--

::~::hr I + ::::: ~~ + 5:::: I + ::::: I + ::::: 

1
1! + 6:::: I + 5:::: I + 4::: I + :::: 

1
1 + :::: I + 

Ausfuhr 288,5 292,8 379,5 492,6 530,2 378,7 27,0 , 22,8 49,8 1- 206,3 I - 266,4 I - 280,2 - 237,5 I - 160,3 I - 125,7 I - 19,2 I - 24,2 I - 43,4 I -
83 

8,2 

91,3 
70,9 

20,4 



VII. Außenwirtsdwft 

Ländergruppe und Land 

II. Dollar-Länder') 

da von: 

A. V er. Staaten von Amerika 
(einseht. abhäng. Gebiete) 

B. Kanada 

C. lateinamerikanische Länder 

darunte-r: 
Chile 

Mexiko 

Venezuela 

D. übrige Dollar-Länder 

lll. Sonstige Länder') 

davon: 

A. Osteuropäische Länder 

davon: 

Albanien, Bulgarien 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

Tsd1echoslowakei 

Ungarn 

B. Übrige europäische Länder 

davon: 

Finnland 

Jugoslawien 

Spanien 2 ) 

C. Lateinamerikanische Länder 

D. Afrikanische Länder 

E. Asiatische Länder 

IV. Schiffsbedarf und nicht 
ermittelte Länder 

noch: 1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern*) 
MioDM 

~~3 ~ 1954 I 1955 insg~samt1956 I 1957 I 1958 I Januar / F::::ar l )an./Febr.l )a:.:;:br. 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

33,4 

') Spezialhandel: Einfuhr aus Herstellungsländern, Ausfuhr nach Verbrauchsländern. - 1) Zugehörigkeit der Länder zu den Ländergruppen nach dem neuesten Stand. - ') Einschl. 
der Gebiete in Ubersee. - Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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I 
I 

I Saldo des Waren- und 
Dienstleistungsverkehrs 

I ! 
Saldo 
der 

Zeit I Dienst- unent-

Ins-
Waren- Iei- geltliehen 

gesamt handel stungs- Lei-
') verkehr stungen 

I 
') ') 

1954 +3 982 [+2533 +1 449 

I -
3S9 

1955 +2 948 I +1 o61 +1 SS7 - SH 
1956 +5 499 +2 666 +2 S33 -1107 
1957 +7 701 +4 oss +3 613 -1 650 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz 
MioDM 

I. Leistungs- und Kapitalbilanz 

Saldo der Kapitalleistungen (eigene-, fremde +) ') 

Saldo der Saldo der 

Saldo 
langfristigen Kapitalleistungen kurzfristigen Kapitalleistungen 

der 

I I I 
I gesamten 

Kapital- Ins- öffent- Ins- öffent• 
Iei· Privat lieh Privat 

I 
lieh gesamt 

I I 

ge~amt 

I 
stungcn 

- 411 

I -
720 I - 266 - 454 + 289 

I 
+ 314 - 25 

+ 451 - 530 - 230 - 300 + 79 + 16S - S9 
119 - 557 + 128 - 685 + 676 + 896 - 220 

-2 633 - 730 + 129 - 859 -1 903 - 3 -1900 

Vll. Außeuwirtschv{t 

II. Ill. 
Devisen- Saldo der 

bilanz ni.::ht er-
(Zugang faßbaren 

Saldo bzw. Ab- Posten 
der gang an und der 
Lei- Gold und statisti-

stungs- Auslands- sehen 
und forderun- Ermitt-

Kapital-

I D~:~s~~n I 
lungs-

bilanz fehl er 
Bundes- (I! ·/. I) 
bank) ') ') 

I 
+3 162 -2 782 

I 
- 380 

+1 6S3 _:_1 S52 + 169 
+4 511 -5 087 + 576 
+3 41S -5 121 +1 703 

195S P) +s s71 +s 607 +3 264 -1 636 -3 227 -1 807 - 572 -1 235 -1420 - 72S - 692 +4 oos -3 18S - 820 

1957 1. Vi. +1 564 + 691 + S73 - 344 - 77S - 110 + 12 - 122 - 66S + 21 - 6S9 + 442 - S45 + 403 
2. .. +2 040 +1147 + S93 - 423 - 871 - 136 + 23 - 159 735 - 156 - 579 + 746 -145S + 712 
3. - +1 959 +1 025 + 934 - 464 + 502 - 293 + 135 - 428 + 795 + 929 - 134 +1 997 -3 382 +1 385 
4. .. +2 138 +1 225 + 913 - 419 -1 486 - 191 - 41 - 150 -1 295 - 797 - 498 + 233 + 564 - 797 

195S 1. Vi. +1 770 + 863 + 907 - 477 -1464 - 229 + 5 - 234 -1 235 - 699 - 536 - 171 + 52 + 119 
2. .. +2 387 +1 627 + 760 - 454 - 720 - 495 - 177 - 318 - 225 - 107 - 118 +1 213 -1 293 + so 
3. >> +2 203 +1 540 + 663 - 386 - 606 - 410 - 8 - 402 - 196 - 232 + 36 +1 7.11 - 975 - 236 
4. +2 511 +1 577 + 934. - 319 - 437 - 673 - 392 - 281 + 236 + 310 - 74 +1 755 - 972 - 783 
)an. + 142 - 150 + 292 - 161 - 488 - 33 - 7 - 26 - 455 - 373 - 82 - 507 + 64 + 443 
Febr. + 841 + 530 + 311 - 153 - 626 - 37 - 0 - 37 - 589 - 174 - 415 + 62 + 209 - 171 
März + 787 + 483 + 304 - 163 - 350 - 159 + 12 - 171 - 191 - 152 - 39 + 274 - 221 - 53 
APril + S41 + 55S + 2Sl - 177 - 200 - 146 - 82 - 64 - 54 + 26 - so + 464 - 370 - 94 
Mai + 852 + 607 + 245 - 131 - 55 - 6 + 5 - 11 - 49 - 26 - 23 + 666 - 570 - 96 
Juni + 694 + 462 i+ 23] - 146 - 465 - 343 - 100 - 243 - 122 - 107 - 15 + 83 - 353 + 270 
Juli + 650 + 458 I+ 192 - 106 + 202 - 6 + 96 - 102 + 20S + 201 + 7 + 746 - 491 - 255 
Aug, + 744 + 515 I+ 229 - 164 - 34<J - 207 - 39 - 168 - 133 - 90 + 43 + 240 - 308 + 68 
SePt. + 809 + 567 '+ 242 - 116 - 468 - 197 - 65 - 132 - 271 - 343 72 + 225 - 176 - 49 
Okt. + 939 + 603 I+ 336 - 133 - 380 - S9 - 70 - 19 - 291 - 186 - 105 + 426 - 250 - 176 
Nov. + 7S7 + 427 360 - 93 - 145 - 253 - 251 - 2 + lOS 

I 

+ 45 + 63 + 549 - 376 - 173 
Dez.P) 

lt 
785 + 547 

I; 
238 - 93 

I 
+ 8S - 331 - 71 - 260 + 419 + 451 

I 
- 32 + 7SO 

I 
- 346 - 434 

1959 Jan.P) 456 + 209 247 - 115 -1 41S - 2S6 - 225 - 61 -1 132 -1146 + 14 -1077 + S62 + 215 
Febr.P) 880 + 634 246 - 104 - SB> - 275 - 155 - 120 - 610 - 256 - 354 - 109 + 342 - 233 

') Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: Einfuhr eil, Ausfuhr fob; einschl. Transithandel und anderer Ergänzungen, ohne die Ausfuhr von Schiffs-
und Flugzeugbedarf, die dem Dienstleistungsverkehr zugerechnet wird. - ') Vgl. Anmerkung 1). - ') Hauptsächlich Wiedergutmachungsleistungen. - 'l Für die Aufglie-
derung der Kapitalleistungen in .. Privat" und .. öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen angehören. - ') Einschl. der 
befristeten oder nur beschränkt verwendbaren Auslandsforderungen der Deutschen Bundesbank. - ') Hauptsächlich Veränderungen in den .terms of payment". -
P) Vorläufig. 

Jahres-
bzw. 

Monatsende 

1950 
19Sl 
1952 
195'3 
1954 
1955 
1956 
1957 
195S 

1955 Milu 

l~!. 
De%. 

1956 März 
Juni 
SeJ>t. 
De% 

1957 März 
Juni 
SeJ>t. 
DH. 

1958 März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
SeJ>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
MärzP) 

3. Goldbestand und Auslandsforderungen 1) der Deutschen Bundesbank 0 ) 2) 

MioDM 

Goldbestand und uneingeschränkt ver- Befristete oder nur beschränkt verwendbare Auslandsforderungen (netto) wendbare Auslandsforderungen (netto) 

darunter 

I 
darunter 

Bilaterale Forderungen aus I 
früheren Krediten an die EZU Zweck-

--6hne Fo;de- Ford~~-;;~~ gebundene 
rungen aus dem an Frankreich Schuld- Guthaben 

bei aus~ Insgesamt Gold- US-S Insgesamt Sonderkredit aus dem versdlrei~ · 
ländischen 

bestand 
(eins eh!. der EZU an Sonderkredit bungen 

Banken can. 8) Frankreich der EZU der und zweck-
Bis Ende 1958: Weltbank gebundene 

Guthaben bei 

I 

Sonderkredit Geldmarkt-
der EZU (ohne an die EZU anlagen 
Sonderkredit) ') I) 

··- - . . . ... - 106 - - ---· + 116 . . . ... + 1 - - -
+ 2 750 + 587 + 2 090 + 1 lU + 1061 - - -
+ 5 330 + 1 367 + 3 545 + 2 828 + 1 782 - - -
+ 8 274 + 2 62B + 5453 + 2 656 + 2 054 - - -
+ 9 958 + 3 B62 + 5 789 + 2 824 + 2 187 - - -
+ 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 '100 + 2 890 - + 73 + 24<J + 16 587 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 - + 80S + 1032 
+ lS 990 + 11 OS5 + 7 442 + 7 188 + 4 177 + 420 + 1 239 + 971 
+ I 692 + 3 000 + 5 567 + 2 578 + 2 036 - - -
+ 9 003 + 3 197 + 5 539 + 2 774 + 2123 - - -
+ 9 323 + 3464 + 5 638 + 2907 + 2255 - - -
+ 9 958 + 3 B62 + 5 719 + 2824 + 2187 - - -
+ 10 444 + 4 212 + 5 882 + 2951 + 23H - - -
+ 11S11 + 4635 + 6 641 + 3 121 + l 502 - - -
+ 13 201 + 5 436 + 7 253 + 3 445 + 2 579 - + 73 + 238 
+ 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 890 - + 73 + 240 

+ 14 904 + 7 379 + 6123 + 3 810 + 3218 - + 73 + 70 
+ 16 012 + 8 523 + 6 646 + 4 160 + 3 571 - + 73 + 171 + 17 576 + 10 077 + 6 690 + 5 978 + 4 028 - + 493 + 953 
+ 16 5S7 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 - + SOS + 10Jl 
+ 16 674 + 10 333 + 6245 + 6264 + 4147 + 55 + S08 + 897 
+ 17 006 + 10 466 + 6 407 + 6 302 + 4141 + 114 + BOB + 887 
+ 17 481 + 10 495 + 6 569 + 6197 + 4156 + 160 + SOS + 877 
+ 17 348 + 10 815 + 6 101 + 6 883 + 4 223 + 224 + 1123 + 915 
+ 17 775 + 10 839 + 6 771 + 6 947 + 4102 + 224 + 1 323 + 970 
+ 18 136 + 10 864 + 72" + 6 194 + 4 045 + 224 + 1 323 + 1 002 
+ 18283 + 10 907 + 7 265 + 6 923 + 4034 + 253 + 1 323 + 1 002 
+ 18 HO + 11057 + 7 281 + 6906 + 4 057 + 295 + 1 239 + 1000 
+ lSSOO + 11 085 + 7 399 + 7032 + 4102 + 346 + 1 239 + 1 001 
+ lS 990 + 11 085 + 7 442 + 7 188 + 4177 + 420 + 1 239 + 971 
+ 1S 559 + 11 248 + 7 263 + 6 757 + 3 661 + 525 + 1 378 + 971 
+ 18 22S + 11 248 + 6 995 + 6 746 + 3 657 + 5'25 T I 378 963 
+ 16 763 + 11 248 I + 5 766 I + 6 435 + 3 596 + 525 I + l 378 I + 707 

Konsoli-
dierungs~ 
kredite 
an aus-

ländische 
Zentral-
banken 

----
+ 146 
+ 254 
+ 403 
+ 384 
+ 265 

+ 146 
+ 176 
+ 261 
+ 254 

+ 270 
+ 248 
+ Hof 
+ 403 

+ 383 
+ H2 
+ 327 
+ 384 

+ 349 
+ 3J2 
+ 327 
+ 303 
+ 302 
+ J98 
+ 283 

+ 283 
+ 283 
+ 265 

+ 245 
+ 241 
+ 246 

O) Die Daten sind mit den im Rahmen des Bundesbankausweises angegebenen Zahlen nicht ganz identisch, da der Goldbestand und die Auslandsforderungen hier 
entsprechend den Vorschriften des Internationalen Wilhrungsfonds für die Aufstellung von Zahlungsbilanzen zum Paritätskurs angegeben sind, während sie im 
Bundesbankausweis zum Jahresende nach dem Niederstwertprinzip und für das laufende Jahr jewei1s zum Tageskurs beredmet werden. Darüber hinaus bestehen 
bei den Verbindlichkeiten gewisse Unterschiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksichtigenden Positionen; so können in der Zahlungsbilanz zur Zelt 
mangels statistischer Unterlagen über die Umsätze noch nicht alle in der Position .. Einlagen ausländischer Einleger" des Bundesbankausweises erlaBten Ver-
bindlichkeiten berücksidlligt werden. 
1

) Guthaben auf laufenden Fremdwährungskonten und Ausländer-DM-Konten sowie befristete oder zweckgebundene Forderungen; abzüglich der entsprechenden 
Verbindlichkeiten. -')Bis 31. 7. 1957: Bank deutscher Länder.-') Ohne Berücksichtignng der jeweils letzten EZU-Abrechnung. - P) Vorläufig. 
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VII. Außenwirtschaft 

Jahres- bzw. 
Monatsende 

I955 
I9~6 

I9~7 

I9~S 

I9~7 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

19~8 März 
Juni 
Sept. 
Dez. 

19~9 Jan. 
Febr.P) 

P) Vorläufig. 

Mitgliedsländer 

BundesrePublik 
Deutschland 

Belgien-Luxemburg 

Dänemark 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
lsland 
Italien 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Portugal 

Schweden 
Schweiz 
Türkei 

Insgesamt 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpflic:htungen der Gesc:häftsbanken gegenüber dem Ausland 
Stand am Ende des Berichtszeitraums 

Saldo der 
Forderun-
genund 

Verpflich-
tungen 

-I 27~ 
- 2 I27 
- 2I29 
- 1438 

- 2177 
-2 033 
- 2 943 
-2129 

- 1 4I9 
- 1 303 
- 1096 
- 1438 

- 296 
- 43 

MioDM 

Forderungen 

Guthaben bei auslän- Rembours- und 
diseben Banken Barkredite 

---- -·--···--· ---

I 
Geldmarkt-

Insgesamt Täglich Termin- anlagen Auslän-
I 

Insgesamt 

S2~ 

71~ 

1 320 
I 9I9 

767 

987 
723 

I 320 

2 0~~ 
2 103 
2 264 
I 9I9 

2 721 
2 9~7 

fällige i geider dische 

I 
DM 

Gelder I Währung 

312 7 I 3~ I70 I 800 
362 13 4 36 300 2 842 
307 20 448 1B S27 3 449 
431 128 48I 44 835 3 3~7 

361 14 4 I6 372 2944 
396 12 1 I9 ~~9 3 020 
269 20 0 16 4I8 3 666 
307 20 448 I8 ~27 3 449 

342 26 610 21 1 0~6 347-! 
407 H 474 23 1I64 3 406 
491 113 493 42 I 12~ 3 360 
431 128 481 44 835 3 357 

52 I 814 611 152 623 3 OI7 
522 960 713 152 6IO 3 000 

5. Die Entwicklung der Position der EZU-Mitgliedsländer 
von der Errichtung bis zur Liquidation der EZU 

Mio Rechnungseinheiten 

Verpflichtungen 

Einlagen 
von Ausländern 

I Ausländi-
DM 

I 
sche 

Währung 

I290 62 
I sso ~2 

2 445 50 
2 688 91 

I 807 lOB 
I 978 107 
2 649 38 
2 44~ ~0 

2634 82 
2 ~83 90 
2 637 112 
2 688 91 

2 409 110 
2 398 lli 

Rembours- und 
Barkredite 

Auslän- I dische DM 
Währung I 

448 -
830 so 
900 54 
512 66 

963 66 
879 ~6 

904 7~ 

900 54 

697 61 
677 56 
553 ~8 

~I2 66 

447 n 
432 59 

Veränderung der kumulativen Nettoposition 1) 

Rückfobrung der 
Gläubigerpositionen 

im Zuge der 
Liquidation durch 
Ausschüttung der 
liquiden Mittel 
und Aufteilung 

von Forderungen 

Nach Liquidation der EZU 
bilateral zu tilgende Kredite1) 

' Gewöhne 

der EZU 

Juli 19~0 
bis 

Juni I95'5 
') 

I
. I9U Kumulative Kredite~)') 
.-----c----.·------c---- Netto- (an dte 

I 

, position') EZU +. -i 
i 

Juli I9H Juli I9~6 Juli 19~7 1 

hls Ws bh 
Juni I9~6 Juni I957 Junl19511 

S d von der 
tan per EZU -) 
2i 9:i· Stand per 

27. 12. 

Forderun- Nettoforde-
gen an 

Frankreich 
aus dem 

rungen 
(+) bzw. 
·Verbind­
lichkeiten 

2. Hj. Okt. Nov. Dez. 
1.-27. 

I9~8 

+I 40~.9 + ~99.8 +1 H6.S + 854.4 +364.2 + ~0.4 + 78.0 +147.7 +4 581.I +I 027.1 
+ 763.0 + 226.9 + 19.2 + 1~6.4 + 68.2 + 14.8 + 2.4 + 23.7 +1 233.7 + I~3.9 

- 232.9 + 
- 882.5 -
- 318.8 + 
- 30~.2 -
- 24.2 -
- 493.9 -
+ 400.7 -

- 255.6 -

+ 

9~.2 -
I0.3 -
48.3 + 

+ 350.2 -
- 347.4 -

+2 968.1 I + 
-2 966.0 -

1.0 -
183.2 -
40.0 + 

336.9 -
4.2 -

130.3 -
~7.7 -
30.2 + 

~.9 + 
32.7 -

46.3 + 7.9 :- -"-1.8_. - 8.9 - 6.4 + 7.3 - 272.1 - 65.~ 

484,5 

11.9 
378.5 

97~.2 - S87.9 -324.3 - 34.6 - 46.6 -I67.0 -2 953.1 -

4.6 + 6.9 - 49.4 - 8.~ - 4.6 - 1.4 - 316.7 -

2H.8 - 328.2 -272.8 - 32.4 - 15.7 -112.7 -I 478.9 -

3.6 - 2.7 - 8.9 - 0.7 
99.2 + 215.9 + 72.5 + 15.0 
33.0 + 88.5 +182.3 + 29.4 

37.8 - 80.4 - 31.9 + 1.0 
23.2 - 3.9 + 24.I - ~.2 

38.~ -

- 1.9 '- 1.5 - 43.6 - 7.2 

+ 13.41 + ~.9 - 43~.0 + 7.I 
- 4.7 + 78.4 + ~80.8 + I2t.1 

- 6.I - 9.6 - 360.3 - 87.1 
+ ~-3 + 2.3 - 57.7 + ~-4 

- ~-3 - 4.9 - 173.0 - 36.47) 

6.3 + 110.8 -

H.I - 37.4 -

30.2 + 11.2 -

6.3 

~-1 + 5.3 - 0.8 + 146.4 + 1.1 

62.7 - - 18t.I + 20.4 - 10.~ 

~1.8 - H.1 + 2.2 

Sl.O 

38.2 -

- 4.2 + H.9 + 38.8 - n.87l 

28.9 - - 8.9 - 1.9 - 481.4 - 33.7 

874.0 I +1 552.4

1 

+1 33~-~ I +742.9
1 

+112.8 I +104 ... 

1 

+301.2 
872.7 -1 H0.8 -1 327.3 -741.6 i -112.8 -I04.4 -299.8 

I 

+6 580.8 +I 315.7 

-6 ~71.8 -I 116.6 

Liquide 
Mittel 

-130.5 

- 19.5 

- 0.9 

-15.4 

- 0.7 

- 0.1 

-~-I I 

mit Mitteln 
der EZU 
finanzier~ 
ten Teil 

des Sonder­
Kredits 

...,... 2~.0 

- 3.8 

- 0.2 
- 2.9 

- 0.1 

- 0.0 

- 32.0 

(-) 

+ 871.6 
+ 130.6 

- 65.~ 

- 484.~ 

- 11.9 
- 378.5 
- 7.2 

+ 6.0 
+ I02.S 
- 87.1 
+ 4.6 
- 36.4 

+ 1.0 

- 11.8 
- 33.7 

+1116.6 
-1116.6 

davon 

Bilaterale 
Forderun­

gen 

871.6 

190.4 

18.0 

5.8 
87.7 
0.9 

~8.9 

167.1 
13.3 
21.9 

3.7 
70.~ 

60A 

1.6 

Bilaterale 
Verbind­
lichkeiten 

~9.8 

83.5 
484.5 

17.7 
466.2 

8.1 
>2.9 

64.3 
I00.4 
17.3 
40.1 
69.5 
72.2 
3~.3 

<+t 571.8)1 -
- (-1 571.8) 

1) Saldo zwischen slimtlichen Oberschüssen und Defiziten eines Landes im Berichtszeitraum (einschl. EZU-Zinsen, ohne Verwendung von .Existing Resources"). - 1) Saldo :nrilchen 
sämtlichen Oberschüssen und Defiziten eines Landes seit Beginn der EZU-Abrechnung (einschl. EZU-Zinsen, ohne Verwendung von .Existing Resources"). - 1) Von den Gläu• 
bigerländem an die EZU (+) bzw. von der EZU an die Schuldnerländer (-) gewihrte Kredite unter Berücksichtigung des Anteils der einzelnen Mitgliedsländer am Gewinn 
der EZU und restlicher Zinsterderungen bzw. •Verbindlichkeiten. - ') Ohne den von Frankreich gemäß Ratsbeschluß der OEEC vom 11. 2. 19~8 in Anspruch genommenen Son­
derkredit der EZU (1~0 Mio RE) sowie ohne die damit zusammenhingenden Sonderkredite verschiedener Mitgliedsländer an die EZU Ir. Höhe von insgesamt 118 Mio RE 
(Bundesrepubllk Deutschland: IOO Mio RE). - •) Ohne die aus dem Sonderkredit der EZU an Frankreich herrührenden Forderungen verschiedener Mitgliedsländer sowie ohne 
die Verpflichtungen Frankreichs aus diesem Kredit. - ') Einschl. der im Anschluß an die Abrechnung für Juni 1952 durchgeführten Berichtigungen (betr. Belgien, Frankreich 
und Großbritannien). - ') Nach Rückerstattung der Gold- bzw. Dollarzahlungen an Portugal und die Schwei2;, die diese Under zum Ausgleich ihrer Defizite freiwilli& über 
den vertraglichen Gold- und Dollaranteil hinaus geleistet hatten. 

86 



VIII. Produktion und Markte 

VIII. Produktion und Märkte 

1. Index der industriellen Produktion 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; arbeitstäglim, Originalbasis 19SO = 100 umbasiert auf 1936 100 

Grundstoff- und Verbrauchsgüterindustrien 
Gesamt Bergbau Produktionsgüter- Investitionsgüterindustrien ohne Nahrungs- und 

industrien GenuGmittel 

I 

Gesamt\ 

·darunter darunter 
·-

darunter Bau-
einschl. ohne dar- haupt-

Zeit Bau- Bau- Fein- Energie 
haupt- Bau- haupt· unter Eisen Stahl- mecha- ge-

Steine schal- bau Ma- Fahr- Schub- Textil- werbe 
ge- haupt- ge- Gesamt Kohlen- und Iende Gesamt einschl. schinen- Elektro- nikund Gesamt in du- indu-

werbe werbe 

I 

zeug~ 
technik Optik ge- berg- Erden lndu- Wag- bau bau strie strie 

und werbe und einschl. 
Ener~ie Ener~ie 

bau') strie gonbau Uhren 

1948 

I 
60 I 58 78 

I 

77 55 53 38 56 33 52 48 108 55 52 I 43 50 137 
1949 89 89 S7 95 91 S1 82 61 86 51 89 93 155 90 86 70 90 162 8S 
1950 111 111 109 104 98 103 100 8(1 113 58 116 144 200 123 113 79 121 182 111 
19H 131 131 129 116 107 122 114 94 147 64 155 183 274 161 129 82 136 213 122 
1952 140 140 137 125 111 127 123 110 164 70 ISO 2U 291 184 130 89 132 232 129 
1953 154 154 151 12S 113 137 

I 

137 101 173 

I 

81 177 231 319 205 152 95 157 244 153 
1954 172 172 169 133 115 156 148 113 205 84 198 301 396 23S 166 97 16S 275 169 
1955 198 198 195 141 119 181 168 142 252 96 243 396 493 

' 
275 184 109 182 310 191 

1956 213 213 210 148 123 194 177 155 274 107 265 430 543 293 199 117 193 344 200 
1957 225 226 l 222 152 124 204 177 162 2S5 109 274 4H 5S1 298 211 128 202 369 196 
1956 Febr. 192 195 190 146 123 • 167 75 147 262 97 250 431 529 264 184 118 185 374 60 

März 202 203 199 147 124 181 129 152 269 98 264 435 537 285 190 120 186 345 150 
A1>ril 215 215 212 149 125 199 191 155 282 104 275 466 553 299 199 119 I 194 339 220 
Mai 222 221 218 148 123 204 209 157 291 106 290 478 56S 305 200 122 190 327 260 
Juni 214 213 210 147 122 203 222 155 284 106 282 462 556 289 188 86 1S6 311 235 
Juli 208 207 204 145 120 199 216 154 263 105 263 391 521 293 1S5 97 182 312 236 
Au•. 207 206 203 144 119 197 218 154 253 109 245 375 493 269 189 11S 183 308 233 
SeJ>t. 222 221 218 146 120 202 208 155 2S3 112 276 435 557 306 213 126 204 B7 234 
Okt. 224 223 219 147 120 199 202 158 273 108 250 436 HO 310 221 131 210 359 224 
Nov. 237 237 233 HS 132 204 180 165 293 119 27~ 444 587 334 232 136 218 379 221 
Dez. 218 219 214 149 125 187 141 155 278 117 278 390 563 315 205 111 193 3S6 184 

1957 Jan. 20S 210 205 154 127 188 107 162 265 103 247 444 537 254 203 127 208 395 113 
Febr. 216 218 213 155 126 197 134 163 284 108 275 449 577 284 210 133 211 3S1 147 
März 215 215 211 152 124 201 173 161 277 103 269 461 545 287 206 130 200 355 184 
AJ>ril 229 229 226 154 128 209 199 158 295 109 284 494 583 311 21S 139 203 350 221 
Mai 233 233 230 157 128 214 20S 163 300 111 289 so; 593 304 217 144 207 3H 226 
Juni 229 228 225 154 125 210 194 161 299 114 299 4S2 592 308 19> 102 181 337 236 
Juli 215 215 211 14S 119 202 201 153 264 100 261 381 B4 279 192 102 188 330 211 
Au•. 213 213 209 145 114 202 199 156 257 102 245 391 526 271 195 128 185 336 210 
SeJ>t. 231 232 228 144 115 211 196 164 297 114 275 474 624 314 225 139 212 379 214 
Okt. 236 237 231 152 122 211 194 166 2S9 111 267 459 602 319 226 135 211 385 208 
Nov. 248 249 245 162 133 214 183 174 308 115 286 481 657 327 240 1H 220 406 218 
Dez. 231 233 228 153 123 195 134 160 300 123 298 445 624 326 212 116 194 419 169 

1958 Jan. 219 222 217 157 127 196 99 165 285 105 254 521 606 259 210 140 206 415 112 
Febr. 220 223 218 153 122 199 105 163 295 103 274 527 626 280 206 138 193 390 117 
März 223 

I 
225 220 153 122 200 124 155 300 102 286 534 618 298 209 138 1SS 3S4 12S 

Anil 234 235 231 155 126 212 181 153 311 109 292 555 649 303 216 138 194 372 210 
Mai 232 232 229 155 126 213 201 151 306 105 283 

I 

557 650 293 203 131 180 346 236 
Juni 236 236 233 155 125 218 212 152 321 115 299 571 701 303 199 87 181 343 248 
Juli 224 223 220 150 120 211 222 143 2S7 105 262 471 651 278 195 107 184 334 233 
Au•. 219 218 215 145 114 207 216 140 277 106 250 475 601 257 190 125 169 339 231 
SeJ>t. 238 238 234 149 119 215 222 139 315 109 275 586 693 301 218 133 195 368 236 
Okt. 248 248 244 152 121 217 217 139 320 107 269 

I 
597 720 319 227 132 200 380 231 

Nov. 258 259 254 158 "127 224 205 144 337 114 291 590 783 325 233 124 204 414 242 
Dez. 238 239 234 146 116 203 15S 130 319 119 295 538 715 312 204 108 lSO 411 202 

1959 Jan.P) 218 221 ~6 152 120 196 109 135 293 93 

I 
25"1 

I 
571 661 257 193 120 ISO 398 122 

Febr.") 225 227 222 151 118 205 114 139 307 94 263 597 706 201 129 184 409 139 

Quelle: Statistisdtes Bundesamt.- 1) Ohne Kohlenwertstolfindustrie. - P) Vorläufig. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 1954:, kalendermonatlich) 

Gesamte Industrie 1) Grundstoffindustrien Investitionsgüterindustrien Verbrauchsgüterindustrien 

,,...,.IU=u 
Auftrags IA~ftrags- lA- f I darunter: Maschinenbau 

IAuftrago· 
darunter: Textilindustrie 

1 

u trags· 
eingang e1ngang : eingang I I ~Auftrags- emgang !Auftrags-

Zeit in vH Auftrags· i in vH Auftrags- I in vH , eingang Auftrags- in vH emgani 
vom Umsatz vom Umsatz vom in vH Umsatz vom in vH emgang jeweilig. eingang jeweilig. ein gang ;jeweilig. A~ltrags· Umsatz vom eing;ang jeweilig. Aultra11•· Umsatz vom 

monatl. monatl. ' monatl. emgang I jeweilig. monatl. ein gang I jeweillz. 
Umsatz Umsatz Umsatz monatl. Umsatz monatl. 

I Umsatz Umsatz 

1955 126 120 105 127 

I 
121 I 105 136 125 108 ' 147 125 118 112 111 101 113 109 

I 
104 

1956 137 133 103 136 133 

I 
102 147 140 105 152 141 lOS 126 122 103 125 117 107 

1957 143 144 99 142 144 99 154 IB 101 154 154 100 129 131 98 122 124 98 
1955 Okt. 137 H3 103 134 132 1or 144 134 107 151 132 114 132 133 99 131 128 I 102 

Nov. 141 131 107 131 128 I 102 159 135 118 159 12S 124 131 131 99 128 125 102 
Dez. 131 132 100 126 126 101 150 146 102 176 152 116 112 120 93 114 116 98 

1956 Jan. 134 122 110 129 124 104 146 125 117 155 120 129 124 114 109 130 115 113 
Febr. 124 115 108 122 111 109 136 124 109 149 122 122 111 109 102 127 109 117 
März 139 132 105 133 130 103 161 144 112 163 142 115 117 121 97 115 114 101 
A1>ril 134 129 104 132 131 101 144 138 104 149 138 108 123 113 109 124 106 117 
Mai 134 128 105 133 130 102 144 139 104 140 141 99 lll 110 111 122 100 122 
Juni 144 136 1Ö6 141 139 101 153 149 102 156 154 101 137 114 121 120 110 109 
Juli 131 133 104 145 139 104 ISO 139 108 

i 
148 145 102 111 114 

I 
98 102 112 91 

Au•. 128 135 95 136 143 95 137 135 102 139 I 136 102 103 123 84 I 100 118 85 

I 
SeJ>t. 13S 139 97 134 137 98 137 146 94 135 145 93 132 133 99 132 127 104 
Okt. 149 HS 101 148 146 101 154 147 104 154 148 104 144 ISO i 96 145 141- 103 
Nov. 157 146 lOS 146 141 103 161 150 107 179 144 124 167 146 I 114 175 137 128 
Dez. 133 133 100 131 128 102 146 147 99 152 151 101 118 122 I 97 111 114 97 I 

1957 Jan. 144 137 lOS 137 138 99 IH 141 109 162 131 117 13S 128 107 151 130 116 
Febr. 137 133 103 134 133 101 149 140 107 153 139 110 12~ 124 99 137 121 113 
März 149 lH 102 147 146 101 163 153 107 173 154 112 131 134 98 123 127 97 
Aoril 141 141 100 136 140 97 153 149 102 153 147 104 131 129 101 129 118 109 
Mai 152 146 104 147 147 100 160 155 103 160 l5S 101 145 131 111 141 

! 

121 117 
Juni 134 130 103 135 133 101 140 145 97 141 155 91 124 105 117 103 98 105 
Juli 147 145 I 101 160 152 106 152 155 98 153 163 94 121 123 98 109 121 90 
Au•. 136 143 95 141 151 94 155 146 106 156 149 105 103 129 80 93 124 75 
SeJ>t. 142 151 94 143 146 9S 150 161 93 143 155 9J 131 144 91 120 136 88 
Okt. 157 159 9S 155 156 99 160 163 9S - 150 165 91 155 15S 98 141 148 95 
Nov. 148 152 97 142 147 97 157 161 98 157 155 101 143 148 96 I 126 135 93 
Dez. 133 144 92 130 133 98 155 170 ' 91 I 154 175 88 106 124 S6 

i 
94 113 S3 

1958 Jan. 140 141 99 134 142 94 166 148 112 166 146 114 112 131 85 102 129 79 
Febr. 130 135 97 123 130 95 157 148 106 lH 147 105 103 124 

I 

84 I 98 115 S5 
März 138 

I 

150 92 131 14l 92 160 168 95 153 170 90 117 137 86 104 122 15 
A1>ril 142 144 99 139 141 98 160 160 100 170 159 107 120 125 96 106 108 98 
Mai 139 141 98 133 140 95 lB "160 96 138 162 85 129 117 111 110 99 111 
Juni 143 13S 103 139 138 101 160 163 99 146 166 88 124 106 117 96 95 101 
Juli 152 150 101 159 154 103 172 167 103 154 169 91 115 121 95 99 111 89 
Aug. 128 142 90 130 

I 

144 90 151 154 I 98 142 153 I 93 92 120 I 77 78 I 107 

• 

73 
SeJ>t. 143 

I 

158 91 138 150 92 167 179 I 93 
148 166 

I 

89 120 139 

I 

86 104 

I 

122 85 
Okt. 159 164 97 148 154 96 182 182 100 159 169 94 143 153 93 121 136 89 
Nov. 147 150 98 133 140 95 167 171 98 164 159 103 140 134 104 114 118 97 
Dez. 141 148 95 134 131 103 166 186 90 160 186 86 115 I 123 94 94 108 87 

1959 Jan.P) 136 135 101 1~6 127 99 162 151 _lQ7 139 128 109 116 ]24 9i 106 116 91 

Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft. - 1) Ohne Bergbau, Bauindustrie, Nahrungs- und GenuSmittelindustrie und Energie. - P) Vorliufig. 
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V/li. Produktion und Märkte 

3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; in Tsd 

Bes<häftigte Arbeitslose Arbeitslose I Arbeiter, Angestellte und Beamte Unselb-
in vH der 

Haupt· 

Zeit 

I 

I darunter: 

I 

ständige unselbst. betrags· Offene 
davon: 

Bes<häftigte 
davon: Erwerbs-

Erwerbs-
empfänger Stellen 

Gesamt Gesamt personen ')') 

I 

in der 
I 

personen Männer Frauen Industrie Männer Frauen 

1950 D. 13 827.0 9 658.9 I 4 168.1 ! 4 796.9 1 579.8 1 126.1 453.7 15 406.8 1 271.7 115.8 
1951 . 14 556.2 10 083.3 

I 

4 472.9 5 332.1 1 432.3 980.3 452.0 15 988.5 1 193.2 116.5 
1952 . 14 994.7 10 336.9 4 657.8 5 517.8 1 379.2 916.3 462.9 16 373.9 1 H7.0 114.7 
1953 . 15 582.7 10 669.7 4 913.0 5 751.1 1 258.6 845.8 412.8 16 841.3 1 067.4 123.0 
1954 . 16 286.0 ') 11 072.~ :~ 5 214.0 •) 6 061.6 1 220.6 806.5 414.1 17 507.0 ') 1 040.9 137.1 
1955 . 17 175.0 ') 11 590.0 5 585.0 •) 6 576.2 928.3 570.6 357.7 18 103.3 ') 786.7 200.0 
1956 . 18 056.4 12 074.4 5 981.0 6 991.0 761.4 469.8 291.6 18 817.8 629.6 218.5 
1957 18 611.5 12 326.2 6 28S .3 7 221.1 662.3 415.8 246.5 19 273.8 540.8 216.6 
1958 pj 18 839.6 12 383.4 6 4S6.2 7 272.7 683.1 459.3 223.8 19 522.7 S78.8 215.7 

SePt. 18 966.9 12 560.0 6 406.9 7 3B.7 367.5 

I 
189.5 178.0 19 334.4 1.9 284.1 249.6 

Okt. 7 372.6 368.6 187.9 180.7 279.7 233.4 
Nov. 

I 
I 7 359.4 479.1 26S.O 214.1 325.3 168.3 

Dez. 18 185.5 11 857.2 6 328.3 7 262.2 1 212.9 930.1 282.8 19 398.4 6.3 6S1.2 125.2 
1958 Jan. 7 208.5 1 432.1 1 133.6 

I 

298.5 1 158.2 167.3 
Febr. 7 198.5 1 324.9 1 032.2 292.7 1 179.0 208.3 
März 18 319.8 11 974.0 6 345.8 7 211.5 1 108.2 833.7 274.5 19 428.0 5.7 1 144.7 222.1 
APril 

I 
7 302.4 S89.7 344.0 24>.7 6S3.9 224.1 

Mai 7 306.7 4.9.9 250 6 219.3 417.7 228.4 
Juni 19 201.2 12 694.2 6 507.0 7 305.7 401.3 204.1 107.2 19 602.5 2.0 349.1 247.0 
Juli 7 318.7 3<6.1 182.2 173.9 307.6 25~.9 
Aug. 7 324.3 332.6 165.9 166.7 277.9 2S9.3 
SePt. 19 364.6 12 792.9 6 S71.7 7 322.4 327.6 160.7 166.9 19 692.2 1.7 261.7 258.7 
Okt. I 7 306.4 356.8 178.8 178.0 269.2 224.4 
Nov. I 7 279.9 426.2 228.0 198.2 307.9 170.S 
Dez. 18 760.3 12 288.3 

I 

6 472.0 7 187.9 931.1 666.6 264.5 19 691.4 4.7 S8S .2 117.9 
1959 Jan. 7 134.9 I 343,5 1 067.7 27S.8 1 211.2 162.2 

Febr. 1 107.1 844.2 262.9 1 274.0 22B.o 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversidlerung. - 1) In der Arbeitslosenversidlerung und Arbeitslosenhilfe. - 1) Ab Januar 1955 treten 
(Personen) die Zahlen der Fälle, für die in der Zahlperiode. in die der lS. des Beridltsmonats fällt, Unterstützung gezahlt wurde. an die Stelle der Monatsendzahlen 

- 8 ) Gesdlätzt. 

Zeit 

4. Angaben über Steinkohlenbergbau, Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Steinkohlenbergbau Stahlindustrie Bauwirtsmalt 

-F-ö-rd_e_r_---,,----,~-E-. ~~-h-....,~-A-~-~-h~ Rohstahl-[ Walzstah-lin-d-ustrie Geleistete I Geplanter Bauaufwand für T ~-- .... 
Auftrags· I Lieferun- 1 Auftrags- I Ü 

arbeits- k hl b · emgange 1 gcn 1 esta12_~-- Ins-
ta

"g[I'ch Zedlen ') Stein o e ') ') ar Cits- Wohnungs-: gesamt gebäude : Ho<h- für den 

ung bHeasltda .. e
11

nd-e m u r us u r trzeugung --- Arbeitsstunden 1 genehmigte Hochb.~uten. __ l th:l~~~ 

I 
be1. den I I . .. b .. d I darunter : Ins- Wohn- 1. brige zusagen 

, _ _'ä_gl_i_m_c..... ____ m_o_n_a_t_li_dl---'1) ___ ... ____ ,_g_e_s_am_t __,__:bc::a:::uc::te::nc.._ 1 

_____ .:..... ____ __:bc::ac::u:.:te:.::n:.......'Wohnungs· 

l-l-9-so-D-.~~~~3~6~4~.-3-----~,---~-----7~7~T~s~dTI~t~~~3~5~9~~~~~2~~o-l--l-~~~-39-.-9-~---T~s~~~t-------~--l-5o-.-.~M~~~o-7_o_.-3--~--6-2-2-.5-,I~M~:::::~6~~9~M~-l-8-5-.6-~~-b-a_u_'_l __ 1 

1951 • 392.5 99 821 11 963 44.6 733 725 6 793 155.1 1 70.0 690,S 444.~ 245,7 

I 

1952 .. 406.8 96 1 019 1 945 52.1 809 B25 4 375 158.2 69.7 807 .B 518.0 289.B 
1953 .. 410.8 3 736 815 1 940 50.9 669 85~ 2 165 1B1.6 86.7 947.5 655.0 292.5 
1954 .. 422.5 2 079 730 2 222 57.4 1 261 942 5 379 18B.5 93.3 1 114.6 755.2 359.4 
195S .. 431.4 211 1 377 2 o37 10.4 1 298 1 168 6 no 208.1 98.0 1 290.6 53B.6 452.0 
1956 .. 443.6 269 1 61B 1 9B4 76.5 1 345 1 2SB 6 302 212.6 100.0 1 344.1 83B.4 SOL7 
1957 • 442.4 753 1 840 1 969 B1.3 1 340 1 348 5 420 198·3 92.S 1 367.0 871.6 495,4 
1958 .. 440.5 13 065 1 374 1 751 75.B 1 139 1 259 3 162 195.4 90.6 1 578,5 1 020.3 S58.2 
1957 Au•. 401.4 306 2 101 1 911 7B.8 1 337 1 394 5 904 225.7 105.1 1 442.3 ~39.8 S02.5 

SePt. 40t.B 371 1 754 1 749 82.5 1 299 1 361 5 782 214.0 100.2 1 564.7 1 001.7 S61.0 
Okt. 435.9 422 2 132 1 9B 82.4 1 491 1 478 5 751 223.1 103.0 1 4<0.0 94B.O 507.0 

~~:: m:~ m ~ ;~t ~ m :;:; ~ m · i ~~~ ~ ;~~ m:~ i6:~ i ~~g:~ ;i~:~ !~~:~ 
1958 )an. 460.7 1 162 1 727 1 992 8>.4 1 281 I 1 418 5 189 113.1 46.9 1 095.B 652.2 443.6 

Febr. 440.5 2 llO 1 367 1 605 B2.5 1 079 1 294 4 902 110.1 47,8 1 155.6 724.3 431.3 
März 444,3 3 829 1 351 1 717 79.3 1 1).5 1 353 4 551 130.2 55.5 1 374.9 863.1 511.7 
Aoril 464.2 5 BS2 1 360 1 572 78.3 1 248 1 238 4 459 195.B 93.1 1 5094 972.1 537.3 
Mai 458.7 6 599 1 280 I 694 78.1 I 047 1 2H 4 191 219.3 103.8 1 558.B 1 062.4 496.4 
Juni 45S.B 7 425 1157 1 658 SO.] 1200 1207 4115 222.7 105.B I 75l.B 1127.1 626,7 
Juli 426.4 8 725 i 1 572 1 813 7!.1 1 204 1300 3 941 242.1 114.4 1 735.7 11SS.3 5B0.4 
Aug. 405.2 9 451 1 395 1 7'7 71.9 1 045 1 259 3 689 22B.9 107.5 1 821.0 l 218.2 60~.8 
SePI. 424.4 10 359 1 515 1 754 6S.6 

1

. 1 03~ 1 320 3 344 234.3 110.7 1 924.3 l 274.4 , 649.9 
Okt. 433.9 11 699 1344 1 8H 69.9 1180 12<6 j' 3 227 237.5 lll.B 1946.4 1 220.6 I' 725.B 
Nov. 463.9 12 762 1 208 1 800 77.4 1 034 1 125 3 106 2J5.B 101.2 l S7B.l 1 041.5 S36.6 
Dez. 415.2 13 065 1 202 1 810 67.1 1 195 I 1 083 3 162 190.5 BB.l 1 4S7.9 932.3 555.6 

1959 Jan. 437.6 ll 736 1 263 

1

, 1 93B 71.9 1 077 1 117 1 3 034 116.9 50,3 1 224.3 Bl9.0 I 40S.3 
Febr. 431.3 14 457 1 403 1 706 71.4 11 1243 I 1 114 3 109") 124.2P} 1 

432.3 
3?9,2 
390.3 

365.2 
507.B 
440.6 
415.9 
424.9 

425.9 
399.2 
549.9 
515.1 
SOO.l 
S06.1 
CCJ1.3 
44!.2 
121.0 
623.0 
535.6 
587.4 

1) Stand jeweils am Monats· bzw, Jahresende. - ') Einsdi!. Koks. - ') Durd1 Kapitalsammelstellen ohne Lebensversidlerungen. - ') Einsdll. Berlin, - P) Vorläufig. 

Gesamt 

Zeit 
in jrweil igcn / prei·s-:_-~ 

Preisen 

119~;T~~ 1954 I vH1) = 100 = 100 

1955 I 111 I 111 I 110 110 
1956 123 112 121 110 
1957 133 lOB 116 104 
1958 139 105 130 103 
1957 Febr. lOB 105 103 102 

Mar:z: U3 95 11B 94 
APril 137 127 132 126 
Mai 127 ' 107 122 106 
Juni 122 I 103 116 101 
Juli 134 114 126 111 
Au•. 129 109 122 ]06 
Sevt. 120 109 113 106 
Okt. 138 110 130 106 
Nov. 146 lOS 137 101 
Dez 200 104 l8B 101 

1958 )an. 125 111 116 107 
Febr. 115 106 107 104 
März 137 111 127 108 
Aoril 136 99 116 I 95 
Mai 141 111 131 107 
Juni 124 102 114 98 
Juli 141 105 130 103 
Aug. 127 98 119 98 
Seot. 125 104 117 104 
Okt. 146 106 136 105 
Nov. 142 I 97 133 97 
Dez. 212 

I 
106 197 los 

1959 !an 130 104 120 103 
FrhrY) 118 103 109 103 

5. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

l~ahrungs· und Genußmitt~l ~~~leidung. Wäsche und Sdluhe/[- Housrat. Wohnbedarf 
·-

in jewdilgcn j preis~ :j in jrwriligcn / preis~ : in jeweiligen / preis~ 
Preisen I bereinigt : Preisen I bereinigt I Preisen I bereinigt 

I ""19s_4_1_vH') 19s~·-l.il 19S4 I vH') 19S4 ! vH') I 1954 1 vH') 1954 I vH') 
= too . = 100 = too = 1oo I I = too I = 1oo 

I I ' I I I 
! 109 109 107 107 110 110 110 110 11S 11S 113 I 113· 

' 120 110 I liS ! lOB 123 112 123 

I 

111 133 116 128 

I 
113 

128 107 122 106 135 110 129 105 146 110 lH lOS 
135 ]O'i 127 104 136 100 127 9B 15S 1C6 139 104 
110 10::! lOS 99 ~8 108 96 104 l!S llS 109 114 
125 95 120 97 115 91 112 88 132 lOS 122 !04 
131 122 126 122 1<0 150 145 145 139 124 127 119 
124 110 120 110 127 99 122 95 133 111 122 105 
123 103 118 103 112 113 117 108 118 91 lOB 88 
128 111 120 110 134 l1S 129 113 140 111 128 107 
132 111 125 108 112 107 107 102 146 111 133 106 

I 
120 104 114 102 107 119 102 113 140 110 127 105 
132 110 12S lOB 143 109 136 lOS 159 110 144 105 I 133 lOS 126 106 162 99 153 94 172 108 156 104 
16B 104 159 103 234 102 221 97 234 106 213 103 
122 111 115 I lOB 12S 112 117 106 135 111 123 109 
120 109 112 ]07 99 101 93 97 127 108 114 105 
136 109 127 106 129 112 ]20 107 14B 112 133 109 
138 10~ 128 102 12B S5 110 83 136 9B 122 96 
136 110 127 106 150 11S 140 115 141 106 127 104 
126 102 117 99 ]10 90 102 B7 130 1!0 117 I lOS 
135 lOS 125 104 140 104 130 101 152 109 136 106 
132 100 125 100 104 93 97 91 146 100 131 I 99 
127 106 121 106 102 95 95 93 153 109 137 1 108 
138 105 132 106 ]50 105 140 103 171 lOB 153 106 
129 97 122 97 154 95 144 94 173 101 155 99 
179 107 lt-S 106 240 103 225 102 251 107 225 106 

II 12B 10' 110 104 llO 104 122 104 137 101 122 'I 99 
124 103 116 103 96 97 90 97 110 102 116 102 

') ln vH der gleidlen Zeit des Vorjahres. - Quelle: Statistisdles Bundesamt. - P) Vorläufig. 

88 

Sonstiges 

in jeweiligen I preis· 
rreisen 

119~:rein:.~ I 1954 I vH1) = 100 = 100 

i I I I 114 114 113 113 

I 

127 

I 

11! 124 110 
ll7 108 130 105 
147 I 107 136 10S 
114 I 104 109 101 I 

I 

129 I 96 123 93 
137 ! 114 131 112 
135 115 129 112 

! 
lH 99 118 97 
142 114 134 110 

I 134 108 127 105 
128 109 121 107 
13S 110 127 107 
141 109 131 106 
207 106 193 103 
128 109 119 106 
122 107 113 104 
149 116 13S 112 
144 105 133 102 
141 104 130 101 
137 110 127 lOB 
153 JOB 142 106 
B8 103 128 101 
139 ]09 ]29 107 
145 lOB 134 106 

I 14.! 

I 

101 130 99 

I 225 109 207 107 
132 103 121 102 
133 109 122 lOS 

I 



Vlii. Produktion und Märkte 

6. Großhandels- und Erzeugerpreise 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland !! Weltmarkt 

---~----~- ~-'"---~--- -----

Preisindex Index der Erzeugerpreise Index der Erzeugerpreise Index 
ausgewählter Grundstoffe industrieller Produkte landwirtschaftlicher Produkte Index 

II 
I der Weltmarktpreise 1) 

-- -- der 

II 
gesamt I davon gesamt darunter gesamt darunter Ein· gesamt davon I kaufs-------- -- ----------- -- -- ----- ·----·--- -

Zeit 
land-, i 

I I 

preise I 
Verän~ forst~ I Verän- Verän- für Verän-
derung und 

i 
derung Grund- derung Aus- dcrung 

I 

in vH plan- ' 
in-

in vH stoff. in vH Pflanz- Tie ... Iands- I in vH Ge-
~ indu- Investi- Ver· Nah- werb-

1950 zum 
I 

tagen-
I strieller 

1950 zum und tions- brauchs- 1950/51 zum liehe rische güter 1950 
' 

zum liehe Vor- wirt- = 100 Vor- Produk- = 100 Vor- Pro· Pro- =100 Vor- rungs-= 100 Her- güter güter mittel Roh-monat schalt- kunft monat tions- monat dukte 

I 

dukte 1950 
! 

monat 

I 
stoffe bzw. lieh er bzw. güter bzw. =100 bzw. 

-jahr Her-
I 

-jahr -jahr -jahr 
kunft i I 

I 1- 2,6 100
2

) 1- 7.1 

I 

I' I ! 1950 100 100 100 100 100 100 I 100 100 100 100 I 100 + 15,0 100 100 
1951 119 + 19.5 117 122 119 + 18,6 127 117 I 122 116 + 15,6 134 107 128 II 120 + 19,8 

I 
108 125 

1952 124 + 4,1 117 133 121 + 2,3 138 127 

I 
105 113 - 1,9 137 103 112 98 -17.8 105 97 

1953 122 - 1.9 110 135 118 - 2.6 132 125 97 112 - 1.5 126 105 103 95 - 3,3 I 103 93 
1954 123 + 0,5 113 133 116 - 1,6 129 122 96 116 + 4,0 139 106 103 97 + 1.8 107 94 
1955 125 + 2.1 114 137 119 + 2,2 136 124 96 123 + 5,6 144 113 103 98 + 1.3 102 98 
1956 129 + 3.0 119 140 121 + 2,0 137 12S 

I 

98 127 + 3.8 147 118 107 100 + 1.8 103 100 
19;7 132 + 2.1 120 145 124 + 2.5 139 132 102 132 + 3,3 157 120 106 99 - 1,3 101 99 
1958 132 

I 
+ o.o 119 146 125 + 0,7 139 134 101 100 94 - 5,2 99 93 

1956 Nov. 131 + 1,5 119 144 123 + 0,9 139 130 100 126 + o.s 143 119 110 102 + 2,5 105 103 
Dez. 132 + 0,7 120 145 124 + 0,5 139 131 100 128 + 1.2 145 120 110 104 + 1.2 107 104 

1957 Jan. 131 
I 

118 145 + 0,5 140 132 101 128 150 117 111 103 0,3 107 103 - 0,6 124 - 0.1 -
Febr. 130 - 0,7 116 145 124 - 0,1 139 132 101 125 - 1.7 146 116 108 101 - 1.8 105 101 
März 130 - 0,5 115 145 124 

_;_ 0 139 132 101 124 - 1.1 141 I 116 107 101 - 0.9 102 101 -April 131 + 1.1 118 145 124 + o.o 139 132 102 128 + 3.3 143 
I 

121 107 I 101 + 0,3 
I 

102 102 
Mai 130 - 0,8 117 145 124 - o.1 139 132 102 126 - 1.4 141 119 108 

I 

100 - 0,5 101 102 
Juni 131 + 1.1 119 145 124 - o.1 139 132 102 130 + 2,9 149 i 121 106 100 - 0,4 I 101 101 
Juli 133 + 1,5 123 144 124 ± 0 138 132 102 138 + 6,3 172 123 105 100 

I= 
0,4 101 100 

Aug, 133 - 0,3 122 144 124 - 0,0 138 132 102 134 
' - 2,9 154 125 104 98 1.3 99 99 

SePI. 133 - 0,3 122 144 124 - 0,1 138 132 102 133 

lt 
1.0 151 124 104 97 1,4 99 97 

Okt. 133 + 0.3 122 145 124 + 0,5 138 132 102 130 2,1 145 123 103 95 - 2.3 98 95 
Nov. 133 + 0,4 123 145 125 + 0,1 138 132 102 131 0,8 148 123 102 94 - 0,4 98 94 
Dez. 134 + 0.6 123 146 125 + 0,4 139 132 102 131 0,8 151 123 103 95 + 0,3 99 94 

1958 I an. 134 - 0,1 122 147 126 + 0,5 139 133 102 133 + 0,6 157 122 102 94 - 0,8 98 93 
Febr_ 133 - 0,6 121 147 126 + 0,1 139 134 102 133 + 0,1 161 120 101 93 - 0,6 97 93 
März 132 - 0,5 120 146 126 - 0,1 139 134 102 134 + 0,9 169 118 100 93 - 0,4 98 92 
APril 132 - 0.1 

I 
120 146 125 - 0,1 139 134 102 136 + 1.6 181 116 101 93 - 0,1 99 91 

Mai 132 - 0,2 120 145 125 - 0,2 139 134 101 135 - 0,5 179 116 102 93 + 0.4 100 92 
Juni 132 - 0.3 119 146 125 - 0,0 139 134 101 132 - 2,1 165 117 102 93 + 0,1 99 92 
Juli 131 - 0,4 118 145 125 - 0,2 i 138 134 100 131 - 1.3 157 119 101 94 + 0.4 99 93 
Aug. 131 - 0.3 118 145 125 + 0,1 139 134 100 127 - 2,4 139 122 100 94 + 0,2 98 93 
SePt. 130 - 0,2 117 145 125 - 0,1 139 134 100 126 - 1,1 129 125 99 94 - 0,4 99 92 
Okt. 131 + 0,4 118 145 125 + 0,1 139 134 99 128 + 1.4 133 125 99 94 + 0,6 99 93 
Nov. 132 + 0,6 119 145 125 - 0,1 139 134 99 131 + 2,2 141 126 99 I 95 + 0,5 99 94 
Dez. 132 + 0,1 120 145 125 - 0,1 13S 134 99 133 + 1.8 148 126 98 94 - 1.0 99 93 

1959 Jan.P) 132 - 0,3 119 145 124 - 0,2 138 134 98 135 + 1.2 158 124 96 

'I 
93 - o. 2 98 93 

Febr.Pl 132 + 0,2 119 145 124 - 0,0 138 134 98 135 + 0,4 159 124 96 94 + 1,6 98 93 
' 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Index der Weltmarktpreise lt. • Volkswirt" (Schulze), - ') 1950/51, 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19>5 
1956 
1957 
1958 

Zeit 

1956 Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt_ 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr.P) 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Preisindex für die Lebenshaltung Index der Löhne der Industriearbeiter, 
-------------,--------m--it_tl_e_re __ V_e_rb_r_au_ch __ e_rg_r_up_p_e ___________________________ 

1 
__ E_i_n_ze_l_h_an_d_e_ls_p_r_e_i_se __ l

1 
________ e~in~s_ch_l_._B_e_rg_b~a-u _______ _ 

gesamt I dan~nter: gesamt I 

1950 
= 100 

100 
108 
110 
108 
108 
110 
113 
115 
119 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
115 
116 
116 
116 
117 
117 
11S 
119 
119 
119 
119 
120 
119 
120 
119 
118 
11S 
119 
119 
119 
119 

r:::~; I I ----~- Y::~~ I sch~~:.~:ne sch~~~~dte sln~.:~:n. 
zum Er- und I Be- und zum Stunden- Wochen- Wodten-

in vH Heizung Reinigung II in vH Brutto- bezahlte Brutto-

Vor· Be- Hausrat Körper- Verkehr __ 19
1
5
00
° 

1 
Vor- , Verdienste arbeitszeit verdienste 

nährung I kleidung monat leuchtung pflege monat 
bzw. bzw. I f 
-jahr 1 -jahr P Std DM 

- 6.3 
+ 7.8 + 2.1 
- 1.8 + 0.1 
+ 1.6 
+ 2.6 
+ 2.3 
+ 3.1 
+ 0.5 + 0.2 

+ 0.1 
-0.1 
-0.2 
+ 0.3 + 0.3 + o.1 
+ 1.6 
-0.2 
-0.1 + 0.9 
+ 0.3 + 0.1 
+ 1.0 
+ 0.2 + o.o + 0.3 + 0.1 
-0.2 
+ 0.2 
-0.7 
-0.3 
-0.2 
+ 0.6 
+ 0.3 
+ 0.1 + o.o 

100 
109 
114 
112 
114 
116 
119 
122 
126 
120 
120 
120 
120 
11.9 
119 
120 
120 
124 
123 
122 
124 
125 
125 
127 
126 
126 
127 
127 
126 
126 
124 
124 
123 
124 
125 

12S 
125 

100 
lOS 
116 
120 
127 
130 
132 
136 
143 
135 
135 
135 
135 
135 
135 
135 
135 
136 
136 
136 
138 
138 
139 

140 
142 
142 
142 
142 
142 
143 
143 
144 
145 
145 
145 
145 
145 

100 
111 
110 
104 
102 
103 
105 
110 
112 
106 
107 
lOS 
108 
108 
109 
109 
110 
110 
110 
110 
110 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 

100 
111 
103 

98 
97 
97 
97 

101 
104 

98 
98 
99 
99 

100 
100 
101 
101 
101 
102 
lOl 
103 
103 
103 

104 
104 
104 
105 
105 
105 
105 
105 
105 
104 
104 
104 
104 
104 

100 
lOS 
107 
104 
103 
106 
lOS 
111 
114 
108 
108 
lOS 
lOS 
109 
109 
110 
111 
111 
112 
112 
112 
112 
112 
113 
113 
113 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
115 
115 
115 

115 
115 

100 
112 
117 
11S 
119 
120 
11S 
120 
133 
118 
118 
118 
11S 
119 
120 
120 
121 
121 
121 
121 
121 
122 
122 

122 
132 
132 
132 
134 
134 
135 
135 
135 
136 
136 
136 
136 
136 

100 
109 
109 
104 
104 
105 
106 
109 
111 
107 
107 

lOS 
108 
108 
108 
108 
109 
110 
110 
110 
110 
110 
111 
111 
111 
111 
112 
112 
112 
112 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
112 

-9.8 
+ 9.3 
-0.5 
-4.2 
- 0.6 
+ 1.0 + 1.6 + 2.6 + 2.1 
+ 0.5 
+ 0.4 

+ 0.4 + O.l 
- 0.1 
+ 0.1 + 0.4 + 0.2 + 1.5 
-0.4 
- 0.2 
+ 0.3 
+ 0.3 + 0.1 
+ 0.6 + 0.2 + 0.1 + 0.3 
+ 0 + o.o + 0.3 
- 1.1 
-0.3 
+ 0.1 
+ 0,4 I 
+ o.3 I 
+ o.1 
- o.o 

198.S 
216.8 
231.5 
204.4 

209,7 

216.5 

219.1 

221.6 

226.9 

231.5 

233.5 

234.1 

48.2 
46.5 
45.7 
47.7 

46.8 

46.2 

46.2 

46.7 I 
45.1 

45.S 

45.7 

46.1 

95.77 
100.74 
105.73 

97.49 

98.14 

lOO.OS 

101.17 

103.45 

102.27 

105.95 

106.79 

107.92 

Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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IX. DevlseHkurse 

IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 

Kassa-Kurse in DM 

Amsterdam Brüssel Kopenhagen Lissabon 
--

Zeit 100 hfl 100 bfrs 100 dkr 100 Esc 
------------- ------- --------- ~ -- --

Parität 110,526 DM Parität 8,40 DM Parität 60,8066 DM Parität 14.609 DM 
------

Mittel I Geld I Brief Mittel Geld I Brief Mittel 
I 

Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

1959 

I I I I I Febr. 2. 110,775 110,665 110.885 8,3;? 8,347 8,367 60,565 60,505 60,625 14,63 14,61 H,65 
3. 110,785 110,675 110,895 8,357 8,347 8,367 60,58 60,52 60,64 14,64 14,62 14,66 
4. 110,795 110,685 110,905 8,361 8,351 8,371 60,56 60,50 60,62 14,635 H,615 14,655 
5. 110,81 110,70 110,92 8,362 8,352 8,372 60,58 60,52 60,64 14,635 14,615 14,655 
6. 110,81 110,70 110,92 8,362 8,352 8,372 60,595 60,535 60,655 14,635 14,615 14,655 
7. 110,82 110,71 110,93 8,364 8,354 8,374 60,59 60,53 60,65 14,645 H,625 14,665 
9. 110,815 110,705 110,925 8,364 8,354 8,374 60,59 60,53 60,65 14,64 14,62 14,66 

10. 110,84 110,73 110,95 8,365 8,355 8,375 60,59 60,53 60,65 14,645 14,625 
i 

14,665 

11. 110,805 110,695 110,915 8,366 8,356 8,.376 60,57 60,51 60,63 14,64 14,62 14,66 
12. 110,805 110,695 110,915 8,365 8,355 8,375 60,60 60,54 60,66 14,64 14,62 i 14,66 
13. 110,805 110,695 110,915 8,304 8,354 8,374 60,59 60,53 60,65 14,64 14,62 14,66 
14. 110,82 110,71 110,93 8,366 8,356 8,376 60,585 60,525 60,645 14,64 14,62 14,66 
16. 110,805 110,695 110,915 8,364 8,354 8,374 60,575 60,515 60,635 14,64 14,62 14,66 
17. 110,75 110,64 110,86 8,361 8,351 8,371 60,595 60,535 60,655 14,645 14,625 14,665 
18. 110,725 110,615 110,835 8,359 8,349 8,369 60,595 60,535 60,655 14,645 14,625 14,665 
19. 110,74 110,63 110,85 8,359 8,349 8,369 60,595 60,535 60,655 14,645 14,625 14,665 
20. 110,705 110,595 110,815 8,356 I 8,346 8,366 60,60 60,54 60,66 14,645 14,625 14,665 

23. 110,705 110,595 110,815 8,3:53 I 8,343 8,363 60,60 60,54 60,66 14,64 14,62 14,66 
24. 110,71 110,60 110,82 8,36 8,3; 8,37 60,605 60,545 60,665 14,64 14,62 14,66 
25. 110,70 110,59 110,81 8,3t-4 8,354 8,374 60,60 60,54 60,66 14,64 14,62 14,66 
26. 110,705 110,595 110,815 8,36~ 8,354 8,374 60,63 60,57 60,69 14,645 14,625 14,665 
27. 110,70 110,59 110,81 8,3t'3 8,353 8,373 60,615 60,555 60,675 14,645 14,625 14,665 
28. 110,70 110,59 110,81 8,365 8,355 8,375 60,615 60,555 60,675 14,645 14,625 14,665 

Mär. 2. 110,705 110,595 110,815 8,3o~ 8,351 8,374 60,63 60,57 60,69 14,64 14,62 14,66 

3. 110,715 110,605 110,825 8,365 8,355 8,375 60,655 60,595 60,715 14,645 14,625 14,665 

4. 110,775 110,665 110,885 8,366 8,356 8,376 60,68 60,62 60,74 14,65 14,63 14,67 

5. 110,78 110,67 110,89 8,368 8,358 8,378 60,68 60,62 60,74 14,65 14,63 14,67 

6. 110,785 110,675 110,895 8,366 8,356 8,376 60,67 60,61 60,73 14,655 14,635 14,675 

7. 110,785 110,675 110,895 8,3t>7 8,357 8,377 60,69 60,63 60,75 H,65 14.63 14,67 

9. 110,81 110,70 110,92 8,3~7 8,357 8,377 60,685 60,625 60, 7 -45 14,665 14,645 14,685 

10. 110,835 110,725 110,945 8,31:'2 8,352 8,372 60,70 60,64 60,76 14,665 14,645 14,685 

11. 110,84 110,73 110,95 8,365 8,355 8,375 60,695 60,635 60,755 14,665 14,645 14,685 

12. 110,86 110,75 110,97 8,:06S 8,358 8,378 60,70 60,64 60,76 14,67 14,65 14,69 

13. 110,865 110,755 110,97> 8,368 8,358 8,378 60,74 60,68 60,80 14,67 14,65 14,69 

14. 110,86 110,75 

I 

110,97 8,367 8,357 8,377 60,735 60,675 

I 

60,795 14,67 
I 

14,65 14,69 

I I I 

London Mailand/Rom Montreal New York 
--------· ----·- ----- ------ --

Zeit 1i 1 ooo Lit 1 kan $ 1 US-S 
-

Parität 11,76 DM Parität 6,720 DM Parität - Parität 4,20 DM 

I I 

·---···--

I 
- --

I I I I Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld I Brief 

I I 
I 

1959 
I Febr. 2. 11,735 11,725 11,745 6,:"22 6,712 6,732 4,302 4,297 4,307 4,1764 4,1714 4,1814 

3. 11,739 11,729 11,749 6.i25 6,715 6,735 4,298 4,293 4,303 4,1764 4,1714 4,1814 

4. 11,736 11,726 11,746 6,726 6.716 6.736 4,294 4,289 4,299 4,1771 4,1721 4,1821 

5. 11,738 11,728 11,748 6,73 6,72 6,74 4,294 4,289 4,299 4,1773 4,1723 4,1823 

6. 11,742 11,732 11,752 6,733 6,723 6,643 4,297 4,292 4,302 4,177> 4,1725 4,1825 

7. 11,74 11,73 11,75 6,7~2 6,722 6,742 4,293 4,288 4,298 4,1779 4,1729 I 4,1829 

9. 11,739 11,729 11,749 6,7~2 6.722 6,742 4,293 4,288 4,298 4,1782 4,1732 4,1832 

10. 11,737 11,727 11,747 6,733 6,723 6,743 4,283 4,278 4,288 4,1788 4,1738 4,1838 

11. 11,735 11,725 11,745 6,735 6,725 6,745 4,274 4,269 4,279 4,1793 4,1743 4,1843 

12. 11,74 11,73 11,75 6,/H· 6,724 6,744 4,2755 4,2705 4,2805 4.1794 4,1744 4,1844 

13. 11,74 11,73 11,75 6,7H 6,724 6,744 4,267 4,262 4,272 4,1797 4,1747 4,1847 

14. 11,74 11,73 11,75 6.7H: 6,724 6,744 4,260 4,255 4,265 4,1799 4,1749 4,1849 

16. 11,738 11,728 11,748 6,7B 6,725 6,745 4,262 4,257 4,267 4,1802 4,1752 
! 

4,1852 

17. 11,739 11,729 11,749 6,736 6,726 6,746 4,286 4,281 4,291 4,1805 4,1755 4,1855 

18. 11,743 11,733 11,753 6,737 6,727 6,747 4,2885 4,2835 4,2935 4,1810 4,1760 4,1860 

19. 11,743 11,733 11,753 6,736 6,726 6,746 4,2815 4,2765 4,2865 4,1807 4,1757 i,1857 

20. 11,744 11.734 11,754 6,i3S I 6,728 6,748 4,2895 4,2845 4,2945 4,1800 4,1750 4,1850 

23. 11,743 11,733 11,753 6,7H I 6,724 6,744 4,288 4,283 4,293 4,1791 4,1741 4,1841 

24. 11,743 11,733 11,753 6,73-l I 6,724 6,744 4,291 4,286 4,296 4,1790 4,1740 4,1840 

25. 11,744 11,734 11,754 6,735 ! 6,725 6,745 4,2985 4,2935 4,3035 4,1792 4,1742 4,1842 

26. 11,745 11,735 11,755 6,7_~b 6,726 6,746 4,307 4,302 4,312 4,1794 4,1744 4,1844 

27. 11,746 11,736 11,756 

I 
6,735 6,725 6,745 4,2935 4,2885 4,2985 4,1796 4,1746 4,1846 

28. 11,744 11,734 11,754 6,736 
I 

6,726 6,746 4,295 4,290 4,300 4,1804 4,1754 4,1854 

März 2. 11,747 11,737 11,757 6.736 6,726 6,746 4,294 4,289 4,299 4,1801 4,1751 4,1851 

3. 11,75 11,74 11,76 6,737 6,727 6,747 4,296 4,291 4,301 4,1805 4,1755 4,1855 

4. 11,756 11,746 11,766 6,7J9 6,729 6,749 4,3055 4,3005 4,3105 4,1814 4,1764 4,1864 

5. 11,757 11,747 11,767 6,7-1: 6,73 6,75 4,3120 4,3070 4,3170 4,1814 4,1764 4,1864 

6. 11,7H 11,744 11,764 6,739 6,729 6,749 4,301 4,296 4,306 4,1822 4,1772 4,1872 

7. 11,757 11,747 11,767 6,7-ll 6,731 6,751 4,307 4,302 4,312 4,1824 4,1774 4,1874 

9. 11,76 11,75 11,77 6,741 6,731 6,751 4,309 4,304 4,314 4,18 31 4,1781 4,1881 

10. 11,765 11,755 11,775 6,7H 6,734 6,754 4,314 4,309 4,319 4,1842 4,1792 4,1892 

11. 11,764 i 11,754 11,774 6,7H 6,734 6,754 4,314 4,309 4,319 4,1849 4,1799 4,1899 

12. 11,768 I 11,758 11,778 6,7-1:5 6,735 6,755 4,309 4,304 4,314 4,1859 4,1809 4,1909 

13. 11,768 

I 

11,758 11,778 6,H6 6,736 6,756 4,3122 4,3072 4,3172 4,1855 4,1805 4.1905 

14. 11,768 11,758 11,778 6,Hl 6,733 6,75"3 4,313 4,308 4,318 4,1847 4,1797 I 4,1897 

I I I I I 
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Oslo 
- --

Zeit 
100 nkr 

Parität 58.80 DM 

Mittel I Geld I Brief 

1959 

Febr. 
2. 58,58 58,52 58,64 
3. 58,5 8 58.52 58,64 
4. 58,565 58.505 58,625 
5. 58,59 58.53 58,65 
6. 58.60 58,54 58,66 
7. 58,595 58,535 58,655 

I 9. 58,59 58.53 58,65 
10. 58,585 58.525 58,645 

I 11. 58,595 58.535 58,655 
12. 58,60 58.54 58,66 
13. 58.60 

I 58.54 58.66 
14. 58,595 58,535 58,655 
16. 58,595 58,535 58,655 
17. 58,605 58,5~5 58.665 
18. 58,62 58,56 

I 

58,68 
19. 58,62 58,56 58.68 
20. 58,61 58,55 58,67 

23. 58,595 58,535 58,655 
24. 58,595 58,535 58.655 
25. 58,59 58,53 58,65 
26 58,605 58 545 58,665 
27. 58,595 58,535 58,655 
28. 58,60 58,54 58.66 

März 
2. 5S,60 58,54 58.66 
3. 58,64 58,58 58.70 
4. 58,67 58,61 58,73 
5. 58.675 58,615 58,735 
6. 58,67 58,61 58,73 
7. 58,67 58,61 58,73 
9. 58,685 58,625 58,745 

10. 58,695 58.635 58,755 

11. 58.695 58,635 58,755 
12. 58,72 58,66 58,78 
13. 58,73 58,67 58,79 
14. 58,725 58,665 58,785 

noch: IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 

Kassa-Kurse in DM 

Paris Stockholm Wien 
··-- ---· - ·--·----------- -- -- ----- - . --- -

100 ffrs 100 skr 100 s 
---------r----- - -- - - ---------

Parität 0,850709 DM Parität 81.1875 DM Parität 16,1538 DM 
---

I 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld 
I 

Brief 

I 
I I 

0,8520 0,8510 0,8530 80,75 80,67 80,83 16.106 16,086 16,126 
0,8519 0,8509 0,8529 80,765 80,685 80,845 16,109 16.089 16,129 
0,8520 0,8510 0,8530 80,765 80,685 so 845 16,111 16,091 16,131 
0,8518 0,8508 0,8528 80,775 80,695 80.855 16,112 16,092 16,132 
0,8520 0,8510 0,8530 80,785 80,705 80.865 16,114 ' 16.004 16,134 
0,8521 0,8511 0,8531 80,79 80,71 80,87 16,117 i 16,097 16,137 
0,8522 0,8512 0,8532 80,79 80,71 80,87 16,118 16,098 16,138 
0,8525 I 0,8515 0,8535 80,785 80,705 80,865 16,118 16,098 16,138 

0,8525 
I 

0,8515 0.8535 80,805 80,725 80,885 16,12 
i 

16.10 16.14 
0,8524 0,8514 0,8534 80,81 80,73 80,89 16,12 16,10 16,14 
0,8523 0,8513 0,8533 80,805 80,725 80,885 16,121 16,101 16,141 
0,8526 0,8116 0,8536 80,80 80,72 80,88 16,124 16,104 16,H4 
0,8526 i 0,8516 0,8536 80,815 80,735 80,895 16,128 16 108 16,148 
0,8525 

I 
0,8515 0,8535 80,805 80,725 80,885 16,131 16,\11 16,151 

0,8528 0,8518 0,8538 80,805 80,725 80,885 16.134 16.114 16,154 
0,8529 0,8519 0,8539 80,SJ 80,73 80,89 16,132 16.112 16,152 
0,8527 0,8517 0 8537 80,81 80,73 80,89 16 129 16,109 16,149 

0,8525 0,8515 0,8535 80,795 80,715 80,875 16,126 16,106 16.146 
0,8525 0,8515 0.8535 80,79 80,71 80,87 16,125 16.105 16,145 
0,8525 I 0 851> 0,8535 80,80 80.72 80,88 16.125 16 105 16,145 
0,8527 ' 0,8517 0,8537 80,795 80,715 80,875 16.124 16,104 16,144 
0,8523 0.8513 0,8533 80,785 80,705 80,865 16,125 16.105 16,145 
0,8524 

I 
0,8514 0,8534 80,77 80,69 80,85 16,127 16,107 16,147 

0,8524 i 0,8514 0,8534 80,79 80,71 80,87 16,128 16,108 16,148 
0,8525 0,8515 0,8535 80,80 80,72 80,88 16,128 16.108 16,148 
0,8528 0,8518 0,8538 80,82 80,74 80,90 16,135 16,115 16,155' 
0.8530 0.8520 0,8540 80,825 80,745 80.905 16,136 16,116 16,156 
0,8530 0,8520 0,8540 80,82 80,74 80,90 16,137 16,117 16,157 
0,85 33 0,8523 0,8543 80,84 80.76 80,92 16.139 16,119 16,159 
0,8532 0,8522 0,8542 80,84 80,76 ! 80,92 16,14 16,12 16,16 
0,8533 0,8523 0,8543 80,86 80,78 

I 
80,94 16,148 16,128 16.168 

0.8535 0,8525 0,8545 80,,65 
I 

80,785 80,945 16,15 16.13 16,17 
0,8538 0,8528 0,8548 80,89 80,81 ! 80,97 16,153 16.133 16,173 
0,8539 0,8529 0,8549 80,885 I 80,805 

I 
80,965 16,158 16,138 16,178 

0,8537 0,8527 0,8547 80,885 80,805 80,965 16,155 16,135 16,175 

I 
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IX. Devisenkurse 

Zürich 
--------------

100 sfr 
------- ----· ---

Parität 96,0479 DM 
---- -- ------

Mittel Geld I Brief 
I 

I 

I 
96,885 96,785 96,985 
96,89 96,79 96.99 
96,915 96,815 I 97,015 
96,92 96,82 ! 

97,02 
96,915 96,815 I 97,015 
96,92 96,82 97,02 
96.925 96,825 97,025 
96,935 96,835 97,035 

96,95 96,85 97,05 
96,95 96,85 97.05 
96,92 96,82 97,02 
96,94 96,84 97,04 
96,94 96,84 97,04 
96,935 96,835 97 035 
96,915 96,815 97,015 
96,92 96.82 97,02 
96,90 96,80 97,00 

96,875 96.775 96,975 I 96,875 96.775 96 975 
96,865 96.765 96,965 

I 96,775 96,675 96,875 
96,76 96,66 

I 
96,86 

96,79 96,69 96,89 
I 

I 
96 77 

i 
96,67 96,87 

96 745 96,645 96,845 
96,745 

I 
96,645 96 845 

96,74 96,64 96.84 
96.74 96 64 96,84 
96.74 96,64 96,84 
96,71 96.61 96,81 
96.705 96,605 96,805 

96,72 96,62 96,82 
96,73 96 63 96,83 
96,75 96,65 96,85 
96,745 96,645 96,845 

I 



X. Aus/. Zinssätze 

X. Zinssätze im Ausland 

1. Diskontsätze 

I 
I Vorheriger Satz I 

I I Vorheriger Satz 
Länder .,, 

I 
seit Länder 'I• seit 

I .,, I seit 
I 

I .,, seit 

Vereinigte Arabisme Republik 3 1) 15. 11. 52 3,5 I) s. 7. 52 Kolumbien 6-12 1. 5. 58 7) 3-6 I Auentinien 6 20. 12. 57 3.4 1. 10. 46 
Australismer Bund 'l 4.75 8. 52 4.25 • 11. 34 Luxemburg 3) 3.25 8. 1. 59 3.5 28. 8. 58 

Belgien 3) 3.25 8. 1. 59 3.5 28. 8. 58 Mexico 4.5 4. 6. 42 4 2. 1. 41 
Bolivien •) 6 30. 9. 50 5 4. 2. 48 Neuseeland 7 I) Brasilien*) 8 9. 4. 58 6 30. 12. 55 18. 10. 55 6 s. 9. 55 
BuJgarien 3.5 27. 7. 48 4.5 14. 8. 46 Nicaragua 6 1. 4. 54 5 28. 8. 53 
Birma 3 2. 48 - - N lederlande 2.75 21. 1. 59 3 15.11.58 

Norwegen 3.5 14. 2. 55 2.5 9. 1. 46 
Cevlon 2.5 11. 6. 54 3 23. 7. 53 Osterreim Chile 12 1. 1. 56 9 1. 2. 55 5 17. 11. 55 4.5 20. s. 55 
Costa Rica 5 1. 4. 51 4 1. 2. so Pakistan 4 14. 1. 59 3 1. 7. 48 
Dänemark 4.5 15. 8. 58 5 

I 
19. 4. 58 Peru 6 13. 11. 47 5 1. 8. 40 

PhiliPPinen 4.5 2. 9. 57 2 4. 57 
Ecuador 10 13. 5.48 7 8. 6. 38 Polen 6 I. 8. 47 - -
Finnland 6 8) 6.5 ') 

Portugal 2.5 12. I. 44 3 8. 4. 43 
1. 3. 59 19. 4. 56 

Frankreim 4.25 s. 2. 59 4.5 16. 10. 58 Rumänien 5 25. 3.48 7 15. 8. 47 

Griechenland 10 1. 5. 56 9 I. 1. 55 Salvador ') 4 12. 4. 57 3 22. 3. so 
Großbritannien u. Nordirland 4 20. 11. 58 4.5 14. 8. 58 Schweden 4.5 3. 5. 58 5 11. 7. 57 
Guatemala *) 6 1. 1. 54 4 11. I2. 47 Schweiz 2 26. 2. 59 2.5 15. 5. 57 

Indien 
St~anien 5 22. 7. 57 4.25 10. 9. 56 

4 16. s. 57 3.5 15. 11. 51 Sowietunion (UdSSR) 4 1. 7. 36 8 22. 3. 27 lndonesien 3 1. 4.46 - - Südafrikanische Union 4 5. 1. 59 4.5 29. 9. 55 Iran 4 23. 8.48 5 23. I2. 47 
Irland 4.25 28. 11. 58 4.5 2. 9. 58 Thailand (Siam) ') 7 23. 2. 45 - -
Island 7 2. 4. 52 6 1. 1. 48 Tschemoslowakei 2.5 28. 10. 45 3.5 1. IO. 40 
Italien 3.5 7. 6. 58 4 6. 4. so Türkei 6 6. 6. 56 4.5 28. 6. H 

Japan 6.9354) 19. 2. 59 7.3 4) 5. 9. 58 Ungarn 5 

I 
1. 11. 47 7 1. 8. 46 

Jugoslawien 1-3 20. 8. 48 1--4 1. 1. 47 USA (New Yorkl 3 6. 3. 59 2.5 7. 11. 58 

Kanada 5) 4.47 20. 3. 59 4.30 B. 3. 59 I Venezuela ') 2 8. s. 47 2.5 4. 11. 43 

1) Handelswechsel mit Bankunterschrift. - ') Oberziehungssatz der Commonwealth Bank. - 1) Satz für akzeptierte Tratten, die bei einer Bank domiziliert sind und für Lager-
scheine. - 4) Basis-Diskontsatz = Rediskontsatz für Handelswechsel. - 1) Flexibler, jede Woche neu bestimmter Diskontsatz. - 1) Mindestdiskontsatz. - 7) Satz für Mit-
gliedsbanken. - ') Rediskontsatz. 

Amsterdam Brüssel 1) 

Schatz- Schatz-
wechsel wechsel 

Monat (3 Mo- (3 Mo- Bank-
bzw. TAg- nate) Tages- nate) akzepte') Tages-

Woche lieh es geld1) (bis zu 4 geld 
Geld (1 Tag) Mo· •) 

Markt- Markt- naten) 

diskont diskont 

I957 )an. 3.38 

I 
3.58 1.70 - 4.06 

Febr. 2.85 3.47 1.70 - 3.66 
März 3.50 3.61 1.70 - 3.55 
Aoril 3.10 3.62 1.70 - 3.59 
Mai 2.88 ).59 1.70 - 3.48 
Juni 2.70 3.60 1.70 - 3.45 
Juli 3.08 3.81 1.70 - 3.45 
Aug, 3.51 4.45 1.70 - 3.60 
SeN, 3.64 4.86 1.70 - 4.H 
Okt. 3.75 4.87 1.70 - 5.53 
Nov. 3.35 4.66 2.05 3.25") 5.63 
Dez. 3.33 4.04 2.25 3.40 5.67 

1958 Jon. 3.50 4.43 2.08 3.75 4.31 5.56 
Febr. 3.26 3.88 1.80 3.75 "'l·H 5.57 
März 2.77 3.14 !.55 3.71 4 . .17 5.23 
Aoril 2.93 3.18 1.51 3.50 4.1..16 4.71 
Mai 2.39 2.97 1.49 3.38 4 ·1..'6 4.53 
)uni 2.34 2.90 1.29 2.87 3.8i 3.91 
)di 2.50 2.87 1.25 2.12 3."() 3.62 
Au~. 2.08 2.62 1.22 2.47 3.41 3.36 
Seot. 2.16 2.62 1.20 2.25 2.q6 3.17 
Okt. 2.'i0 2.83 1.20 2.25 2.Q-t 3.19 
Nov, 1.79 2.40 1.20 2.25 2.94 2.97 
Dez. 1.50 2,26 1.11 2.02 2.94 2.65 

1959 )an. !.57 1.9;' 1.02 1.88 2.H 2.74 
Febr. 1.26 1.72 1.02 1.85 2.81 2.73 

Woche 
endend am: 

7. Febr. 1.10 1.79 1.00 1.85 2.81 2.77 
14. .. I.25 1.74 1.00 1.85 2.st 2.76 
21. - 1.25 1.72 1.03 1.8) 2.!1 2.67 
28. " 1.25 1.62 1.05 1.85 2.Sl 2.74 

7. März 1.25 

I 

1.65 1.05 

I 

t.SS 2.Sl 2.69 

I 
14. .. 1.4;' 1.69 1.05 1.85 2.81 2.65 
21. 1.50 1.68 1.03 1.85 2.81 2.50 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurchschnitte 1) 

0/o p. a. 

London 

Schatz- Schatz-
wechsel wechsel 
(3 Mo- Bank- (3 Mo-
nate) akzepte nate) 

(3 Mo-
Emis~ nate) Markt-
sions- diskont 
satz11 ) ') 

4.69 

I 
4.84 3.11 

4.30 4.44 3.11 
4.07 4.25 3.08 
4.01 4.18 3.06 
3.84 4.04 3.06 
3.87 4.08 3.2') 
3.85 4.06 3.16 
3.97 4.17 J,J7 
5.42 5.40 3.53 
6.00 6.81 ).58 
6.54 6.77 3.29 
6.43 6.67 3.04 

6.27 6.>1 2.44 
6.02 6.17 ].'<4 
5.78 5.96 1.30 
5.28 5.47 l.ll 
5 .Ol 5.24 0.91 
4.4] 4.64 o.83 
4.15 4.31 0.91 
3.81 ).98 J.o9 
3.65 3.82 2.H 
3.65 3.80 2 63 
3.46 3.67 2.67 
3.16 3.34 2.77 

3.12 3.28 2.82 
3.09 3.22 2.70 

3.00 3.24 2.71 
2.99 3.16 2.73 
3.09 3.20 2.62 
3.28 3.32 2.76 

3.30 3.41 2.85 
3.30 3.41 2.85 
3.29 3.41 2.77 

New York 

Erst-

Bank- klassige 

akzepte8) 
Han-
dels-

(3 Mo-
nate) papiere 

(4 bis 6 
Monate) 

\. 3.38 3.63 
3.38 3.63 
3.27 3.63 
3.20 3.63 
3.25 3.63 
3.36 ).79 
3.38 3.88 
3.78 ).98 
3.83 4.00 
3.7; 4.10 
3.50 4.07 
3.35 3.81 

3.06 3.49 
2.10 2.63 
1.80 2.B 
J,S2 ).90 
1.30 1.7 I 
1.13 !.54 
).tl 1.50 
1.65 1.96 
2.19 2.93 
2.7] 3.23 
2.75 3.08 
2.75 3.33 

2.75 3.30 
2.75 3.26 

2.?; 3.30 
2.7) 3.25 
2.7;' 3.25 
2.75 3.25 

2.83 3.2) 
2.98 3.38 
2.88 3.38 

Ottawa Paris Zürich 

Schatz- Tagesgeld 1) 

wechsel gesichert 

(3 Mo- durch TAg- Drei- Privat-
nate) liebes monats- diskon-

Geld geld ten 
Emis- private öffentl. II) ") II) 
sions- Titel Titel 
satz8) 

3.70 3.92 3.17 I 1.50 I I 
1.64 

3.76 3.52 3.21 1.50 1.75 
3.71 4.10 3.H 1.50 1.75 
3.72 4.61 3.ll 1.50 1.75 
3.77 5.19 3.03 1.75 1.75 
3.80 5.78 2.85 1.88 2.50 
3.81 7.82 2.88 1.92 2.50 
3.97 7.94 2.93 2.00 2.50 
3.93 5.77 3.26 2.00 2.50 
3.84 4.94 3.10 2.00 2.50 
3.65 4.87 3.04 2.00 2.50 
3.65 5.72 3.34 2.00 2.50 

3.54 5.17 3.42 1.88 2.42 2.50 
2.99 5.25 3.58 1.71 2.14 2.50 
2.44 5.96 3.52 ].59 :Loo 2.50 
1.67 6.78 3. 58 ].06 1.61 2.-;o 
!.56 10.04 3.H ].00 1.42 2.50 
1.75 ?.:;t 3.45 ].00 1.33 2."0 
t.ll 6.85 3.51 ].00 1.25 2.50 
1.29 6.97 

I 

3.47 1.00 ].25 2.50 
2.02 6.46 3.59 I .oo ).25 2.50 
2.48 5.50 3.63 ).00 1.25 2.50 
3.00 5.26 3.61 1.00 1.13 2.50 
3.45 6.07 I 3.70 1.00 1.13 2.50 

3.37 4.39 3.63 1.00 1.13 2.50 
3.70 4.22 3.67 0.95 1.13 2.50 

3.37 4.63 3.75 1.00 1.13 2.50 
3.57 3.88 3.H 1.00 1.13 2.50 
3.78 3.80 3.>0 1.oo ],13 2.50 
4.07 4.65 3.90 0.88 1.13 2.;o 

4.06 5.10 

I 

4.10 0.88 1.06 2.50 
4.05 4.09 3.66 0.88 1.06 2.50 
4.22 3.97 3.60 0.88 1.06 2.50 

1
) Arbeitstäg1iche Durchscbnitte. soweit nichts anderes vermerkt. - ') Kahmdertäglidte DurdJschnitte. - 1) S5tze außerhalb des Clearingmarktes ( .. hors compensation•). 

- ") Sätze. zu denen das Institut de Reescompte et de Garantie grundsätzlich auf belgisehe Francs lautende. von d~r Belgisehen Nationalbank vidierte und bei einer in 
d".!r Chambre de Compensation de Bruxelles vertretenen Bank domizilierte Importwechsel ankauft. - 5) Durchschnitt aus dem in The Times täglich notierten niedngsten 
und höchsten Satz für day~to-day money, - 1) Monate: Ungewogene Durchs,chnitte der bei den Schatzwechselemissionen im Berichtszeitraum erzielten durdasdmittlichen 
Emissionssätze; Wochen: Durchschnittlicher Emissionssatz in der Berichrswodu~. Sdl.Jtzwechselemissionen in London jeweils am Freitag. in Ottawa jeweils am Donnerstag. -
7) Berechnet auf Grund der täglich<n Schlußkurse für Geld (daily closing bid prices). - 8) Abgabesätze der Bankakzept-Händler. - 1) Eröffnungs-Sätze. - 11) Monate: 
Durchschnitt der an 4 Stichtagen (7 .• H .• 23. und Ultimo) gemeldeten Sätze; Wochen: Stand am jeweils letzten bankwöchentlimen Stichtag im Berichtszeitraum. - "l Drei-
monatsdepots bei Großbanken in Zürich. - "l Seit 12. 11. 1957. ~, 
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XI. Währungen 

XI. Währungsparitäten der Mitglieder des Internationalen Währungsfonds 

Stand: 15. Februar 1959 

Wäh-
Goldparität Währungseinheiten DM 

Wäh-
Goldparität Währungseinheiten DM 

für 100 für 100 
Land rungs-

I 
Gramm für Währungs- Land rungs-

I 
Gramm für Währungs-

einheil seit Feingold 1 US-$ I 100DM einheiten einhe!t reit Feingold 1 US-$ I 100DM einheiten 

1 2 3 I 4 5 I 6 7 1 2 3 I 4 5 I 6 7 

Äthiopien Äthiop. 118.12.461 0.357690 l,48447 59.154 I 169,050 Jordanien Jordan- 5.10.5312.48828 0,357143 8,503 I 11.760') 
Dollar Dinar 

1. 1.521 0,00296224 Afghanittan Afghani ni<nt festgesetzt - - - Jugoslawien )ugoslaw. 300,000 7 142,857 1,400 

9. 1.571 0,0493706 

Dinar 

Argenlinien Argent. 18,0000 428,571 23,333 Kanada Kanad. nicht festgesetzt - - -
Peso Dollar I 

I Kolumbien 
I 

Australlocher Austral. 19. 9.491 1.9906l 0,4464291 IO.f~O 9,408 1) Kolumb. 17.12.481 0,455733 1,94998 46.4ll 215.387 

Bund Pfund Peso 

Belgien Belg. 22. 9.49 0,0177734 50,0000 
Korea (Stld-) Hwan nicht festgesetzt - - -

Franc 
1 190,475 8,40 

Kuba Kuban. 18.12.46 0,818671 1.00000 23,8095 420,000 
Birma Kyat 10. 8.53 0,186621 4.76190 11J,3/'J 88,.l()V Peso 

Libanon Liban. 29. 7.47 0,405512 2,19148 52.171 191.651 

Bolivien Boliviano 14. 5.53 0,00467722 190,000 4 523,810 2.211 Pfuna 
Libyen Lib. nicht festgesetzt - - -

Brasilien Cruzeiro 14. 7.48 0,0480363 18,5000 440,476 22,703 Pfund 

22. 9.4910,0177734 Luxembura LUXI..'mburg. 50,0000 1190.475 8,40 

Ceylon Ceylon- 16. 1.52 0.186621 4,76190 113,379 88,200 Franc2) 

Rupie Malaya Mal. nidlt festgesetzt - - -

Chi!. Peoo 5 .hl. 5' i 0,00807883 
Dollar I Chile 110,000 2 619.048 3,811 

Marokko Marokkan. nicht festgesetzt - - -
I Franc 

17. 4.5410,0710937 China 'Neuer nicht festgesetzt - - - Mexiko 12,5000 33,,600 
(Taiwan) Taiwao· Mnikan. 297,619 

Dollar Peao 

Costa Rica Costa Rica· 0,158267 5,61500 I 133,690 74,800 
Nicaragua C6rdoba 1. 7.55 0.126953 7,00000 166,667 60,000 

18.12.4~ 
Col6n Niederlande Hol!. 21. 9.49 0,233861 3,80000 90,4761 110,526 

I I 
Dänemark Dän. Krone 19. 9.49 0,128660 6,90714 164,4558 60,8066 Gulden 

Norwegen Nonreg. 19. 9.49 0,124414 7.14286 170,067677 58,80 
Deutschland Deutsche 30. 1.53 0.211588 4,20000 

I - - Krone 
Bundearepublik Mark 

Österreich Schilling 4. 5.53 0,0341796 26,0000 619,0476 16,1538 

Dominikan. Dominikan. 23. 4.48 0,888671 1.00000 23,8095 420.000 
Pakistan Republik Peso Pakiotan. 31. 7.55 0,186621 4,76190 113,379 88,200 

28,000 
Rupie 

Ecuador Sucre 2.12.50 0.0592447 15,0000 357,143 

I 

Panama Balboa 18.12.46 0,888671 1,00000 23,8095 420,000 

El Salvador El Salvador 18.12A6 0,355468 2,50000 59,524 168,000 
· Paraguar Guarani 1. 3.56 0,0148112 60,0000 1428,571 7,000 

Col6n I 
Peru Sol nicht festgesetzt - - -

Finnland Finnmark 16. 9.57 0,00277710 320,000 7619,048 1,313 
18.12.461 0,444~35 Philippinen Pbilipp. 2,00000 47.619 210,000 

Frankreich Französ. 29.12.5810,00180000 493,706 111 754,905 0,851 P('S(\ 

Franc Saudircb-Araloien Saudi· nicht festgesetzt - - -
Ghana Ghana- 5.11.5812,48828 0,357143 8,503 11,7601) 

Riyal 
5.11.5110.171783 Pfund 

Smweden Scbwed. 5,17321 123,17167 81,1875 

Krone 

Griechenland Drachme nicht festgesetzt - - - S,panien Peseta nicht festgesetzt - - -

Großbritannien Pfund 19. 9.49 2,48828 0,357143 8,503 11,761) Sudan Sudanes. 0,348241 12,0611) 
u. Nordirland Sterlin~ 

24. 7.58 2.55187 8,291 
Pfund 

Guatemala Quetzal 18.12.46 0,888671 1,00000 23,8095 420,000 Südafrikanische Südafrikan. 19. 9.49 2,48828 0,357143 8,503 11.760') 
Union Pfund 

Haiti (Rep.) Gourde 9. 4.54 0,177734 5,00000 119,048 84,000 
Thailand Baht nicht festgesetzt - - -

Honduras (Rep.) Lempira 18.12.46 0,444335 2,00000 47,619 210,000 (Siam) 

19. 6.4710,317382 I 
Indien ' Ind. Rupie 19. 9.49 0,186621 4,76190 113,379 88,200 Türke! Türk. 

2,80000 66,667 150,000 
I I Pfund 

lndonesien Rupiah nicht festgesetzt - - -

20. 9.4912,48828 

Tunesien Tuncs. nicht festgesetzt - - -
Irak Irak-Dinar 0,357143 8,503 11.760') Dinar I 
Iran 

Uruguar Uru2. niCht festgesetzt - - -
Rial 22. 5.571 0,0117316 75,7500 1 803,571 5.545 Peso I 

Irland Irisches 0,357143 8,503 11.761) 
Venezuela Bolivar 18. 4.4710,265275 3,35000 79,76] 125,373 

14. 558 2,48828 
Pfund') 

3.5010,0145676 
Vereinigte Arab. 

lsland lsländ. 20. 16,2857 387,755 25,789 I Reeublik: 
Krone I Ägypten Ägypt. 19. 9.49! 2,55187 0,3482421 8,291 12,0611) 

I 
Pfund 

Israel Israel. B. 3.57 0,493706 1.80000 42,857 233,333 Syrien Syr. Pfund 29. 7.47 0,405 512 2,19148 52,178 191,651 

I Pfund 
H.ll4610,8S8671 4,201) 

I .... c; .. 

I 

Ver•ln Staaten Dolla1 23,809' 
Italien nicht festgesetzt - - - (USA) 

Japan Yen 11. 5.5310,00246853 360,000 I 8 571,429 1,167 Vietnam (Stid-) Vietnam~ nicht festgesetzt 

I 
- I - -

, Dollar I 
Spalte 6 und 7 erremnet auf Basis der US-$-Parität (Sp. >) 
belgiseben Franc. - 3) Paritätism mit dem Pfund Sterling. 

in Verbindung mit der US-$-Parität der Deutsellen Mark. - 1) Für eine Währungseinheit. - ') Paritätisch mit dem 
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